
Hl 9D DO DD

(fr

I

v^^V(£ lange jn fobaner öoibe^t Mrfft

I lPnb unl nicM Ionen ber bilgen id>:

*-\^/Dar bod> rufe falid>ei>t an r>*,

De pg eon narre mibe bat os tt>p$.

Dat nye schip van

Narragonien

Sebastian Brant



Google



Digitized by Google



Daf tiq* |tfjiji

nan

Xkttttammtim
V* • * *

t » • • • •
• ....

• • •

• - ••••••••
> »# * • - - ., .

«' ' ' « .«
* •»».»» 1

Die jüngere nieberbeutfdje Searbettung

(Hoftocf <5<<))

herausgegeben

pon

<£arl S^röbe*

S<twet?in |$02

Z>r»<* PerIa9 BSrenfprungfc^ctt fjofbnd^rntferet

Digitized by Google



FT/s-of

• • * k k •
• ( * kk k

.. • ;

:

• • •
• • »

»
•

» • . *

k * k k
• k k k

• k * k • •

» k k :.: • • k k
.. ,. k • • • Ii k k k
» .. • » • • • - • • k . .

• • » » • » • k . k k •

BURDACH

Digitized by Google



• >

Vtine von äugen fommen6e Deranlaffung voav es, 6ie

mid) 5ur Deranftaltuug porlicgen6er Ausgabe betpog. Die-

felbe mag folange ifyre Dicuftc tfyun, bis 6ie in 2tnsftd?t

geftellte Ausgabe 6er altereu nie6er6eutfd)eu Bearbeitung 6es

Harrcnfdjiffes 6urd) ^. Bran6es erfdjienen fein u>ir6. jnt
ftmiDcis auf 6iefe Ausgabe fann idj mid? bier auf wenige

einleitend Bewertungen befdjrdnfen.

2telntlid), roie 6em Keinfe Dos, 6er 1498 in Sübecf

juerft ge6rucft antr6e. aber in Cübccf felbft feinen Heu6rik-F

erlebte. fon6em erft nad? ueunsefni 3af?ren jiievft u?ie6er in

Koftoc? erfdnen, ift es aud> 6er uie6er6eutfdieu Bearbeitung

6es rcarrenfd?iffs ergangen: 6em DrucF von folgte erft

15 \ 9 ein 5it>eiter, aber Fein Cübecfer, fon6ern ein Koftocfer

Dem Keinfc Dos dou \5\c ftn6 bann freilid? nod? weitere

Drucfe gefolgt; „6at nye fdnp van learragouien" ift nid>t

n?ie6er aufgelegt n>or6en.*)

lieber 6eu Hoftocfer Prucf fyat fiavndt in 6er Einleitung

5U feiner Ausgabe pon Brants Harrenfdjiff S. XCVIII f.

gefyanfcelt. <?>arncfc *?a* nacfjgeariefen, 6ag 6er nie6er6eutfcbeu

•) Pon ben wenigen nod? porfjanbenen (Eremplarcn nnterfdjcibet

fidj eines, roeldjes Satcnborf befafj nnb von bem er eine 2ln3al>l ron
Blattern 3itr DerooIIftänbignng anberer befecter (Eremplare opferte < jetjt

in ber Hegierungsbibliotfjef 3U Schwerin), babnrdj, ba§ in itjm Bogen <£

oerfeboffen ift: bie dolumnen IX b u„b XV b
foa>ie Xb n„b XVI b

f,no

rcrtanfAt ;
anbererfeits trägt Bl. VIII in biefem (Ejemplar feine richtige

^arjl, mätjrenb es 3. B. in bem ber Hoftotfer llniiierfitätsbibliottjer'

falfd>Iid> mit Villi be3eicbnet ift. (Die betreffenben Blätter finb jet$t

bem Koftocfer <£remplar angebunben.) Ulan wirb ben ^etyer erft entbeeft

traben, als bereits einige (Eremplare in ben ftanbcl gelangt waren; ber

Bogen <£ wirb caffiert unb mit bem nodj ftefyenben Satjc neu gebrueft

worben fein, bei wekber (Selegenljeit fieb bann bie falfdje Blatt3atjl Villi

einfd>lid>. Zlen gefegt ift Bogen <£ woln" nidjt, wenigftens finben fiefo in

bem richtig ansgefdjoffenen Bogen £ bes Hoftotfer (Sremplars — nnb
oermutljiia? in allen anberen rorfyanbenen — genau bie gleid>en Drncf

fehler wie in bem fehlerhaften Bogen.



IV

Bearbeitung, tDclcfye öer Hoftocfer Drucf bietet, 6er Cert öes

nürnberger Icacrjörucfes von 1494 5" <5runöe liegt;*) öen

.QoJjfcr/iütUn . äeffelben ftnö audj öie öes Hoftocfer Drucfes,

«cjher: in-, /pfrßtjjjcftem ZTCagftabe, nacfygefdmttten. f^inein

ejeettbettet tbüroe *fn öen Cert öie Stragburger lleberarbeitung
;»&if^j^fS; '*h

T
f*no entnommen einige Citel, eine

rift^a'^-^er: inoltöDJrfe- (niefct „faft alle'', urie §arncfe meint),

öer I)ol$fdmitt auf öer Hücffeitc öes {Titelblattes unö einige

fleine Deränöerungen 5U öen übrigen I}ol5fdmitten.***) Da
neben trmröc eine Originalausgabe benu^t, roelcfye öie beiöen

149^ sugefe^ten Harren (öen Cifdmarren unö öen ^aftel

abenösnarren) bereits enthielt.

garnefe fn'elt es für mar/rfcfyeinlid), öaf öer Cübecfer

Drucf von XHtyt, von öeffen Dorfyauöenfein man öamals nur

öürftige ftunöe fyatte, einfacher getuefen fei als öer Hoftocfer

ron 15 \9, triellcicf/t nur öie nürnberger oöer öie in öemfelbeu

3al?re erfdnenene 2lugsburger fyocfjöeutfcfje Ausgabe wieöer

gegeben fyabe. Qod) liegt öie Sadjc anöers. IDtr trnffen je£t,

cm§ öi: Hoftocfer Ausgabe im 2Defentlicr/en auf öer \49? ü* x

lllatttjcus Branöis in Cübecf geörueften alteren Bearbeitung

beruht, r>on öer nur ein (fremplar, öem Britiffy 2TCufeum

gef?6rig, befannt ift.f) 3nMfen $ ocr Hoftocfer Drucf feine

einfache Keproöuetion öes Cübecfers, fonöern, tpie es auf öem
SaMufblatte f?ctgt, „mit t?elen foitnriligen fpzöfeu (r>nö befunöers

yn öeme cnöe öeffes bofes mit öes öiffcfyes ontucr/t vnb öen

paftelauenöes öoicn) poilenget". IDelcfycs öie „r>elen foitmiligcn

fpiöfc", abgefefjen pon öen beiöen 5ugefe£ten Harren, finö unö

welche Peranöerungen fonft öer jüngere Bearbeiter mit öem
£übecfcr Drucf rornar/m, öas mirö uns öie Branöcs'fcfce

•) Von ^arntfc 5. 493 unb beut entfprcd>cub in ben 2lumcrruugeit

als b bescidmet. Wo in ben Jlnmerfungcu ein (Driginalbrncf heran

0,0300.011 ift, rourbc er als A angeführt.
**) garutfes N, unb fo in ben 2lumerFungcn bc^eidmet.
***) Hid?t genau ift es, wenn gantrtc fagt, bajj geroöbulid) bic

aus ber Straßburgcr lleberarbeitung entnommenen Stellen t>on bem eckten

Giert burd? 5>eid?cn — gemeint ift bas <$eid?cn jf — getrennt feien ;

benn biefes ^eia^en finbet ftdj aua? in benjenigen Capiteln, in betten bie

lleberarbeitung, abgefeben r>on ben DTottopcffen, nur ben 33rautfd?eu

devt bietet, foroic ba, roo ber nieberbeutfebe Bearbeiter bic ©nfAtebfel
ber Strafiburgcr lleberarbeitung gar nid?t benutzte. Das (̂

eid?en Jj tjat

nur bie iScbcutuug eines 2lbfat$es, ben meber bic (Drigiualbrutfe uod>

ber ttüntberqcr llad)brucf nodj bie Strajjburgcr lleberarbeitung feinten.

t) S."Korrcfpoubcu3blatt bes Deretns für uicbcrbcutfa>c Sprach
forfdnmg Jal^rg. (tfeft IX) 5. 2\.
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V

2lusgabe 3U fagen h)abtn. Die bei6en Capitel „Van 6iffcr)es

tmtudjt" un6 „Dan uaftclauenöes öoien" perratfyen einen nid?t

ungeu>an6ten Keimer, 6er von feiner Vorlage 3tr»ar 6ic leitenöen

36een entnimmt uu6 eine 2ht$arjl pon Derfen r>ertt>en6et, aber

im übrigen fid? frei 3U betragen nerfteht un6, orrne 6urcr/ tiefe

06er neue <5e6anfen $u überrafer/en, frifd? herausfagt, tr>as er

auf 6em ^er$en l?at. H)er 6er 2Hann war, 6er 6en Cübecfer

Drucf überarbeitete un6 erweiterte, muf 6ahingeftellt bleiben.

ZTT6glich immerhin, 6ag es 6er Drucfer £u6nng Diefc felber

u>ar, für 6effen Befähigung für fcbriftfteUerifa^e C^dtigfeit mir

mehrfache Beamfe haben,*) 6en (ßeorg Hollenhagen einen

„guten Heymer" nennt**) un6 6em Bran6es fogar 6ie Urheber*

fdjaft 6er jüngeren <5loffe 3U5iifpred?en fein Beocnfen tragt.***)

Von einer bibliograptjifdjen Bcfdjreibung 6es Hoftocfer

Drucfs fann l?ier abgefehen mer6en, 6a 6ie r>orliegcn6e 21us=

gäbe 6emfelben Ißlatt für Blatt un6 &\k für geile folgt. Um
oem Cefer and} von 6en Die^'fd^en {Typen eine PorfteUung $u

geben, fm6 Blatt I un6 II foarie 6as Schlußblatt in £id}t6rucf

gegeben u?or6en; 6urd? ginfä^ung fin6 6ie ^o^fa^nitte nad)-

gebil6et, U4 ^n 6er, «gar;! (abgefehen r>om Citel), oon 6enen

aber adft 5tr>eimal erscheinen. -j-)

Die 3nterpunftion r/abe ich r;in3ugefügt. Beim Hoftocfer

Drucf beftefyt 6iefelbe aus gelegentlichen Strichen (/) im Cert,

3Utr>eiIen an Stellen, roo auch vo'w ein "Komma fe^cu roür6en,

häufiger 6a, roo uns ein 3n tcrPunftions3eichen entbehrlich

06er gar ftoren6 erfa^eint; außerdem ift auf Bl. III—VIII

regelmäßig nach je6em Heimpaar ein fhmft gefegt, r>on 6a

ab nur noch gan^ uerein$elt.

Der £)ol!ftän6igfeit falber mag noch bemerft u>er6en,

6aß 6er Drucf am Einfang 6er feilen 3tr>ei r>erfdue6ene D
un6 V peru?en6et, un6 $uw gegen (£n6e häufiger als im
Beginn; 6iefe Cigontr/ümlicbfeit fyabc \d} nicht repro6uciert.

jm übrigen fm6 alle Stellen, an 6encn ich vom Dnief ab-

gertneben bin, auf S. \ 06er in 6en 2lnmerfungen be3cicr/net

n>or6en.

*) 5. £3ranbcs, Die jüngere (Slojte 3um 2\cinfe be pos 5. XVII
f.

•*) 5. bie Stelle u. a. bei Branbcs a. a. 0. 5. XI.

a. a. 0. 5. XIX. Dodj f. bagegen f?ofmetfter in ber

Deutf&en £itteratur3eitung 33b. \3 (*892) 5. *33.

f; Pgl. 81. 23 b unb ^24 b
; 33 b unb *63 b

; 39 b unb 109 »;

6<>» unb 94*; 62» unb 83»; 67 b unb 136»; 76» unb <39 b
;

unb i*7 b
.
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VI

3n 6en Hnmerfungen fyabe xd} perfucrjt, 3U je6em

Capitel porroeg 6as Derb/altnif 6es Bearbeiters 311 feiner

Dorlqge flarsuftellen. Bei 6er 2trt, une 6er Bearbeiter t>cr=

fufyr, 6er balö rodrtlidj übertrug, baI6 nur 6en Sinn 6er

Porlage — un6 oft genug unrichtig — n>ie6ergab, fner weg*

lief un6 6ort 3 uferte, rjäuftg öle Derfe 6er Doilagc bunt

6urd)einan6er fcfyüttelte un6 einmal fogar in ein an6eres,

jiemlid} tDeit abftefyen6es Capitel übergriff, u?ar 6as feine

leichte Arbeit, un6 idj u?er6e manches überfein, manches
nidjt ridjtig getroffen tyabcn. 2in 6enjenigen Stellen, n>o 6er

IDortlaut 6es nürnberger Had?6rucfs mit 6em 6er Stragburger

Ueberarbeitung jufamntcnfttmntt, 6ürftc es unmöglid} fein 3U

fagen, roeldjem Ceyte 6er Bearbeiter geraöe folgte, jn folgen

fallen ift angenommen ir>or6en, 6a§ es 6er nürnberger Zladp
bvuet mar.

Tin 3u?eiter Stelle ftefrjt in 6en 2lnmerfungen, n?as icfy

3ur <£rflarung bei3ubringen trmßte. <Sraimrtatifd}es ift in

ifmeu nur geftreift, ZTletrifdjes gar nicfyt berührt
;
grammatifdje

un6 metrifd^e llnterfudmngcn überlaffe id? gern Berufeneren.')

Dagegen ift 6as £erifalifd}e bcrücFfidrtigt roor6en un6 befou6ers

6as Sadjlidje ins 2luge gefaxt; tr>ie r>iel xd) in letzterer Be=

3iel)ung garnefe reröaufe, aud} tpo er ntcr/t je6esmal genannt

ift, erfennt 6er Kun6ige leidjt.

*) €s fei hiermit üertüiefctt auf V>. StcFFer, Per Dcrsbau im
mitielutei>crbentfd)en ZTarrcnfänff. (Hin Beitrag 311t mttteltiteberbeutfdicu

metrif. SdpDcrin iK92.
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S<£jntt timtlatmßt frts

tytkttmmimt.
3e gobe& bulpe bebbe yP gfycbaebt

(fern fct^tp to buroe myt ftsara: 6webt
Dat ncm arbeyt öencPe an to fparen

iDartn Deleuanxnmogben raren.

Ib< vPmyt fiyte/to Ijope n?yl lefen

Marren «>ylt nichtgb^faff* roefm.

ID02 d> ffcaffe eyn toyjsman 6ogl?e&e lerer

rtOen narren &ar botd) meer werften oorferet-

IDee b*be yP gbebactjr/toylt my gbelyngen

TO o ref wie narren beruot mögt?* bryngem
*>an ben u>yl yP byc/öltot>ant

!Scgynnen/alfu6 fp:yd>t ©ebafÄanue ^Branf
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§ (Bautrtatttuö ütttttts

afr iflatraoüröant

tum tn malte tabefcebat /Curbari funccrmoti'

fanr ftcur ebrwe etomni* faptimtfe eomm beuo

rata ef?. pfalmoXüf.
2utb be bttgfa piofctc fpucftpa öcflat

J lnacrcn in 6mie .C t?|.falmen mancf an
A^s^r beten wo:6m alfue JDi't frnr be nebbet

fffffben to beme nurc in fd?epen*iDoen ere rocrfc

tn x>eu wateten.©efagljm t?p myt t?o:merken

frept beri> an ben IjeitieLbnbe vallm toebbec a(f
menr to bme affgrunbeCEre feiewae twfuncFcn
in narbevt . ©e fpnt gfyewoiben bebzoiiet wibe
bett>eget/gbdpdfa>o bcuncfenen.i>nbe alle ere

wyfbtit j* wflofen *nbe ooiftounbcn *©e erce

ben in ber atjfcbtft in beme biogben lanbe. i>n*
befunbat nicfytbmwe^tofterlrab ecerwonfr
ge JHHt gäbe fpyfc/ crer fcUn (olfe öec lere pfi rrdj

tiwyffjtyt)h€VOifmabife/vi\ eter feien u>«6\»al
fenbe bar ooi.(Ere feie vorgpnef (n ber bofyept

l?ebbefreeg<nolettt)etetob'pc«ebe8 fcobes.

ounrmace in nautbud fatifteö

operationem in aqutß muUfe
2tfcenbuntüfq) ab celoeerbefte

bunt ofq ; ab abfffoe.an ima eo
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fCmustttrtrrgittrat

Marren Mppir.

Jn fcfoone f^oticfd? Foiteiotlpd;

boef bat llarrenfctyipp genant
({Co nutte wibe Infamer lere/oot

Panyngewtbeeroolgbtnge ber

pjtyyt/oomufft t>nbe guber fc

r^^Jben/of mebe to t>oiad>ttnge im*

fce ffcaffe ber naebeFt/blpnrf>eyr/ errebom vnbe
boiljept alle* Statewbe gefleckte 6er mpnfdjen
nvtbefturtern flrte wimala gefammdt rft to

^opegefettet/fooFmyttHl fronen fpiofen vrite

to gefetteben fyyftoiycn anbe matctym ro Äafcl
botd?bml)od?geierbent>n tpjrtbecomebebocto*

ran.6ebaffanuro}5tanbrooilengetDnbe fd>*

ynbacUC twflart/tmbenu t>pp bat nyt trtb bau
bod>but*fd>en 3n faffct>e eflte nebberlenbcf<t>e

fpiattAtiytwl totrotlFgen fronen «wen mibe

fpiofm gefettetpnbe gar (Uttgfcen com'gertpnbe

©mifeemrni^ mutier
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.III.

ünber vffet, bat

ein mhtjtye bat

n^d>t begn?pt,

H?at faner feien

bcpl an br^pt

Pnbefo Ijenvum*

mer in nart>ei?t

blpfft.

IPente alle lant

fant nu ful byU
tygbcr f4>ri?fftA

5 25?bel tmbe ber l?i?igl?en peber leer

Dnbe anber ber gtyelpfen boefer meer,

Ulfo bat mr> bat buntfet tmmbertycf

Dat weiinty bar äff beteren fatf.

3o wevt alle ferifft mibe leer poi adjt,

10 t)e ganfce roerlt leuet in jber funben uaAt
ünbe fant in funben blijnt voi woim.
2Ule [traten tmbe gaföeu fant ful boien,

De niebt tnen mr>t boibcvt imune gbaen

Pnbe nullen bort nirtt ben namen baen.

15 fcebbe t?t gbeba^t m?t ganzer pl?4>t
A

B)o pt ber narren fd^p Dp rp<$t:

©allepben, trafen, Ijollife mannp4>falt,

liraueel, freier, barfen, wo be of font geftalt,

Sieben, faren, fdjufboien, rutoagtyen.
20 <£ün irtpp mort tc be mnM alle biaqpen

De nu font in ber boien tat.

£?n beel neue voie en bebben mvt al,
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35la6t.

Be fhiaen fo tfeev aly be tftnmm. i

tHann?^ van en to fäepe fn^mmen,
25 (Epn pflvtf unjI be üfoman fen. i

manm?$ be tumpt ganfc wo bav vn
ünbe btyfft bar i?nne 6e u>?le bat gbaet
<£?n beel fomen bar gbetyfe fpaet.

(Etlife be fomen bav t}ti mvt anual
30 Vnbe gbeuen bod> gbetyfe rxwloen al.

Der g$elpfeni?ffe tyebbe $f bpr g^emafet, 1

Äfft vf bc fappe bebbe re^t gberafet,

Bar ?f ber narren mebe ^ebbe gbebartt.

BJere ?emant, be be fct>2iflft voi acbt

35 <£bber ttyllid>t be ni?<bt fonbe lefen,

Be fueb faf fuluen jme malen f?n roefen

ttnbe rpnbet bar tfn wem be gbetycbt,

lüe be 90 tntbe of wee em gbebipcbt.
1

Den narren fpeggel ?t bat nenne,

4o Jn beme fetf epn vftycf narre erfenne.

XOc ei?n ?fli?cf fa, wert em ber?d>t,

6o n>e retbt in ben narren fpe^gel fi?d>t.

De faf re&t fpe^gbelt, be leret mal
Bat be ni?4>t n>i?0 fof ad>ten f*a! A

45 fli?<bt pan fat bolben bat be m?<bt t)z.

flemant i?0, bem ni<bt gebiecf, bat t>* tot}*,

2bber be baer fpiefen in warbest
(Eo wefenbe nnj0 r>nbe nytyt in bozbe?t.

(Euer be ?df)t menet iD^tti^ to fori,

5<> Be 90 fatuu0, be g^euatter mpn.
£e boet tat} ot bar an gberoalt

ed by Google
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XOan be &ijt boeftyn m?*t bebalt

Htyt wollen pn ber narren oiben fuft.

HJente epn i?fivcf rpnbet ^r bat em gtyeluft

55 pnbe of xoov tpo be geboren
t>nbe vooi vmm fb &ele font 5er bozen,

IDat ere imbe froube be tPijfbept tyab,

XDo \oi$lt}d bar 90 ber boien ftaeb,

fci?r ppnbetmen ber roerlt ganzen loep.

60 D?t boettyn »ert g^ub to beme foep.

£o f*pntp mibe ernß tmbe allem fppi

Ppnbetmen bt>r narren, wo tnen wnl.

(Eijn vovkv wert byt tom beften leggen,

<Epn narre gerne Dan fanen bioberen boiet feggen.

65 fc$r tn?nbetmen boien arm mibe r?tf,

6l?m, flump, epn vflpcf r?nbet fon gtyetycf.

2t mafe eijne tappe bi?r mannpgbem man
De fotf bee boty ntf^t nemet an:

fcebbe pt en bp fanem namen gbenent,

7" fce fprefe, pf bebbe en n$$t gbefent.

Dort bope gf, bat be n>i?feh al

HJerbeh bijr in bebben ei?n n>olgbeuai

Pnbe fpieten t>tb erer ipetenbept rec^t,

Dat i?f bebbe wol vnbc n>aer gijefe^t

75 Hu ?f van ben twtfen foban tuntfdjop n>ety,

6o gbeue ?f pmme narren w?d>t en bety.

6e motben boien roartyevt al,

<£firt pb en dt njp^t n>ol beual.

IDo H>ol JEerentiue fprictt bat:

so De be war^ept fe<$t, ^oibetmen to baty.
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<Df v>e fet lange ti?b fnuuen boet,

De werpet ot vatcn van fecf bloet,

Pnbe wart men ßoleram an reget,

60 wert be galle vaten bewegbet.
85 Dar vmmc a<$te ni4>t

A eflft ven?A man
tttyt nwben mp wert t^tibev gl>an

ünbe gelben i>mme mi?ue nutte leer.

3t tyebbe 5er fuluen narren meer
Den n^ftyept ni(^t gbeuallet woi:

90 D?t boetlin i?0 ber fuluen ful.

Do^ bi?bbe ?f pfiffen, bat tye meer

XD\}i feen an vomufft vnbe eer

Dan mt> vnbe mpn fwafe g^ebi^t
DJerlifen bebbe i?f ane arbept niityt

96 60 rele narren to famenbe qpebia&t.

Voten bebbe yt gtyeroafet be nad>t
t

So be fiepen ber ?t anbe^tift vbaz,

(Eer fe fue to bope las,

Vrtüxttye b? beer, u>?n efte bp fpele

100 Seten tmbe t>p m? enba^ten ni?4>t t>ele,

<£?n beel i?n beme fleben smiue beer twen
Jn beme fne, wol ^alflf doz moien,

<£i?n beel rppe falue* roeten gbi?ngben fuß,

De anberen refeben er roiluft

105 Be fe ben baty tyabben gbebaen

Dnbe tpat ene piofpt bar r»tb mod>te gbaen

«Ebbet* wo fe moigben wölben legben,

tltyt fäonen uwben mannten bebregben.

De fuluen noty to bebenden al,



V
no jßo mp ere woibe, »pfe mibe »erte beual,

J0 npd>t nmnber, ptf be ttaty watebc
Vnbc pflifen bc tappe rertte matebe,

Wirft flocfen tmbe mr>t langen oien»

fllancf »pfen to betennen epnen pflifen bozen.
H5 f 3n beffen fpepgel fcoolen föouroen

Hfle mpnfcben, bepbe man tmbe frauroen.

Jo ben epnen p<f bp beme anberen ntene:

De man* en fnnt nicbt boten aüepne,

©uttber men t>pnbet od ber narrpnnen spl,

120 Den pt ben flepger boef tooiten ropl,

mtft narren tappen bebeffen Sic Ipff.

Karrpnne effte b&pnue p* mannp<fy rcpff.

Dai p4>tefwanne wa& föentlptf ben mana,
Dregben nu be ropuer beel tmbe gbantj.

125 De nielf tnartet bouen, be i>6tye beneben

£o beepe, to »ele Dt^g^efneben;

De tptten motbmen nu feen tyalflr bloety,

fcalue f4>o, ouergulbe tippten t>p ben aoety,

Jb tnoty nu blenrfen adrter mtbe vor.

130 6oban boipnne matet nit mannpgen boi,

De fe angapet vnbe fobann* prpfet,

XOan fe 6ie nar^ept 6n fu* tupfet.

Be laten fpt voi vty plucten ben top,

©zote tonte* mafen fe rp ben top
135 ni3e eflrt pb n>ere epn groter Peer.

6e gbaen tyeer, al3e be roplben beer.

fcouejq>e tuty pa »an en Derne.

£pn beel fpnt up ber gaffen gan* gerne

25
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Dp bat men fe mogbe gapen an.

ho Do:en wtbe boipnneri pipfen fpf bar an.

Sobane man efft frou»en, Dp mpn epb,

Der boien tappe p* ere rechte flepb.

Do4> fpb be$ »öl pan mp berpdrt,

©p erbaren frou»en, bat pn befiem gbebp^t
145 Jt T}w npdjt en mene ebber bendte to quabetn^

tllen be bar fpnt mpt narbept belaben.

Der fuluen men epn beel bpr spnt,

De pn beme b<nen fd>epe ocf fpnt,

Dnbe ^abbe pf er npd)t bar pn gbeba<$t,

150 öo »olben fe bo$ bar pn mpt ma<$t,

€re boi^ept brounge fe bar tyo,

6e quemen bar pn eer mojgtjen t>ro.

ttenfter fterne ^etbe pf fe pn beffetne g^ebp^t.

Comen beffe pp mp, bee a^te pf npdjrt.

156 «en beel t>an beflfen tyolben mp tyo £atbe,

6pieten quab Dan mp Dp ber ftrate,

©e fetten mp epn froun>en f^enber.

M?erlpfen fpiefe pf, pf »ere betyenber

So fcfronen aller frommen ere

160 XDo fe pummer tyo fronen »ere.

!i VA 1! tl

Sc^olbe pf benne gan^ be fro»en fparen?

Örabe »oibe pf DOJtonten be man.
De fo moeb mpt beme falue rertt gban.

165 Dar nmme mpt flpte epn pflpf befoefe:

Dpnbet tye fpcf np4>t pn beffeme boefe,

60 maä) ^e fpiefen, bat tfc fp
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VI.

Der fappen mtbe ber folnen mt).

tllenet geman, bat i?f en ni?d>t cn wer,
no De gba soi epnee wgfen boer,

fce bebencfe focf wol alber bpngbe,

IDente ?f em ei?ne fappe »an Svandfoit blutige.

San ^e faf fuluen red>t bebencfen,

60 wi?l ?t em neue fappe f<ben<fen.

175 f €0 pozen eer bi?t boef erft t>ty g£i?ncf,

Dele achter fpiefena i?f entfancf,

Utie tft no<$ ftebee warben b?n.

De eyne menebe, ^e fhmbe ni?d>t bar ?n,

fce fpiacf, pf fonbe n?$t »an em weten.

180 De anber menebe, fye were voiqpetm.

De biijbben wölben rb muM bo:en,

Se meneben, bat ber narren tmbe boien

Dod[> geno<$> weren an allen enben,

illen boiffte fe n?4>t i?n boefen mnme fenben.

185 <£tli?fe be wölben bee ni?4>t lefen,

6e menben fef alto wp| to wefen

Dat fe bat narren boet t>p beben*

Jb fprefen ol etlpfe Dan ben reben,

Hlen fäolbe Doibeben m? m?n f$:i?uen,

190 t>p bat fe i?n nar^t motten binnen,

©e prucfyteben, bat men fe lerebe fennen.

Jf weebt fe, tmbe nn?l fe bo$ nrfdft nennen
De t>an mi? fpjefen fpotlpfe nwbt,
De mannt?* van en bcfft gbcboib.

1» 6e fprefen: 'feeb, bat 90 be man,
De rele narren mafen fan,'
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fi?n beel t>p ber gaffcen, epn beel bi? bem wr}%

ßre bo^ei?t mofle t?o mebe fan.

Deffer ber n>i?l t)t twgetten nic^t

200 ttobe fetten fe mebe in bpt gt>ebp4>t,

6e flotten fäeer m?t ben erften fan,

BJente fe mi?ner traten bencfen b? betn n>i?n.

äfft fe fecf m4>t fonben t>i?nben Wrt W>
6ette tft fe to ^ant buntfet m? befl.

205 ttemant gtyeläue bat van ?un>er e$n,

3tf toi fernen narren ^ebbe gtyefeen.

Be fp2eten of, ?t fe ei?n narre mebe.

JDDerfeten fpiefen ?f t>p be rebe:

3t maä} mi? futuen n?4>t twgetten

210 flnbe erft voi an ?n b?t boet fetten.
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VII.

9 Van mnuüen borten.
9 mann?4> nutte boef bebbe pf »nbe gbub,
Bat pf nummer meer red>t lefe »tb,
<Df np<bt »oifta be0 bofee meen,
Ölen pf pagbe bar aflf plegben groet »nbe fleen.

I Ifcefft »crH(b eint funberlpr begrpp.
2(ne oifafe pe pb ntä>t, louet mp,

wmte pf miate mp pp mpn Ipberp.
ran boefen bebbe pf pele gbeboit,

220 jf poifta bar pnne bod) mepnid) »oib
Pnbe bolbe fe bennod) pn ben eren
Bat pf en »vi ber fllegben »eren.
Jf late mp gbenogben bar mpt, wo pb gbefrtee,
Bat pf rele bortet voi mp fee.

225 b?oi men van fünften reben boet,
6pjefe p<f: 'to ber b«?me bebbe pf pb gub.'
iPoi pmme molbe pf mp befummern oaft!
se vele ftuberet »ert epn fantaft.
Jrf mad) boa) fus tpol fpn eon beer

230 Pnbe Ionen epneme, be »02 mp leer.
Bwi pmme molbe pf to bietfen mpnen fpn?
Boa) fo pf bp gbelerben bpn,
Bo fan prf 'ita' fpzefen po.
oes bubefd)en oiben bpn pf pio,

236 öan pf gar mepntd) fan latin.
Jf tpeebt of bat 'pinum' betety mpn, m
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'(BucHtte* etfti goecf, 'ftultue' ei?n boer

flnbe bat yt petye Nomine boäoev%
See t>ebbe i?f bleue tmbe feget gub,

240 men tueb of poi af|F ben t>oeb.

De narren fappe 90 üoiboigen b? m?
A

Dar be langen oien fangen b?:

Öeö molner« beer bat werfet an m?.
IDat (4>al be e3el rp ber über?!

245 De fonnincf ptolomeit0 tyabbe befielt

Dnbe fetf üele boefer x>ty ern>elt

Dnbe tyelt be doi e?nen groten fAat,

Do4> trefft ^e ni?dj)t bat re<$t gbefaty.

t)ele boefer ttyo tjebben en tyelpet n^t v\}\>

260 njan epner fuft ni?4>t leren Wfh
XOat belpet betne e3el, eflft tye biety voib

Dele Harpen vnbe nummer flpngen ^orb!

(Dcf ^efft tfc nene $eno$U bar an,

€flft \)i bar ^oiet fpelen an
255 üoty en fan bar sty beraten fpf.

Jf ^ebbe r»ele boefer of be* gtyetyf.

5 ttele fent, matten tyebben bodoiee namen,

De fad erer fünft bo<$> motten föamen.
3acobU0 be apoftel styerfoien

260 Sefltt g^effreuen langte l>i?r beuoien:

'De ^vlg^e loue 90 gub alle tgb

So »an be werfe bar bi? feb.'

6?nt be guben werfe bt} bem Ionen npcfyt,

fce 90 boet poi gäbe, be0 fpb ber^t,
265 (gtyetyf fo be l?4>am 90 boet ane be feie.



VIII.

Klfua frmt nu 6er boctoice of rcle:

Mben fe nic^t be lere mibe werfe bar ty,
6e font al boien, befenne if an m?.
Debe £ebben ben namen mibe of be leer

270 ttobe boen geno(£ eretne ftate, be jnpfe if feer,

De fon ere werb, wo i?b g^aeb,

Pnbe fpnt gberoerb be0 boctoiee ftaeb.

Beflfe merfen n>ol m?n froafe g^eb?4>t,

Dan wemc i?f fprefe efft t>an n>eme nic^t
A

275 6e »erben i?b n>oi tom beften leggen.

ölen be narren tyir contrarie feggen.

IT Be np tyir sbz gtmb f^olre wa&
t

(Tcf nr be rechten gramatifen las

Dnbe wert benne metfto pn epnem i?ar,

28o tan ben fpiefe pf al openbar,

Jb n>ere beter r>an m?e0 an
ttl?t ffote boid) be fc^ole gljaen,

Der elberen gelt fparen ttnbe ni?d>t twteren,

Den bebel facf pipfen mibe bar bi? leren,

286 VLt}d)t treten magifter mpt ber paft

£er be fone fünfte wete raft.

Seg^erefta eer ben boctoi ftaeb,

3b 90 np<$>t gnb, men i?b 90 quaeb.

©pierf of nity: 'waty betone pf meer
290 ttobe foefe epnen me?fter be leer,

fce fo beflfe mepfter eflft be!

3f bebbe fo wie boefer alfe \ft!

ipn (4>9|> ane fturtnan, tnerfe W)>
Vavet felben wol, od woi pb fo.
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mbt.
295 öe fone boeter wol brüten tan,

Den ^olbe pt voi e?nen g^elerben man.

3tf fuluen föolbe ot bocto* fen

t)nbe biuden raft ber boeter mpn:

tlu fueftu ö>ol
A
wat t}t en bo

3oo Dnbe t)ir mi?t bejfem narren werte i?o

ttty betummere, bat ?t fette to ben u>i?fen,

äfltmen b?t boet of föok pitfen.

ff fflafeben wie boeter epnen gtyeleret,

9)0 weren be brucfer* $0$ gbeeret.

305 ttlen fpitxft to ben biucfere, ?t »nbe bu:

'IDaty n?er boeter ^ebbe gi? nur

De olbe materie n>? gaufc oozfmaen

tfnbe bebben fe bo* ni? vefyt twftaen.

Dem fi? nu wo bem ?ummer fe,

310 Dautf ^ebbe be bi?lgbe brucferi?,

6e ^efft Dele g^elerber lube g^ema^t,

Wo wol fe nu wert gantj voiafyt.

<£pn i?fli?<f ad>te fe wo be wpl,

Dod> tti?nbetmen mannigben guben g^efel^

315 De beffer tunft bandet gobe feer

t>nbe bructet ber recbt to faner leer,

aianni^ teret nu bar ^m ttfo pn*t

Dat tye np lerebe to paruö.

»rufet be brucfer also fene tunft,

320 Dat ^e wrfl t>ebben gobee gunft,

Dat gob bar vty wert gieret,

fce bept re^t wan \)t fo teret.

Drucfet tye ocf, bat f4>enbi?4> mafy wefen,

Digitized by Google



Van Dtmutten boten

Dat be ficf ärgeren be bat lefen,

325 Dnbe bei?t oef fAaben feneme gbelijf

Vnbe meinet ane gob to »erben riff

:

Dat n>ercf e^neme anberen foftet rwl,

£e bat poit na brütfen tor>l —
De fuß boet, werbe ni#t iwgbeten,

330 jtf n>i?l en oef epn 002 an fetten

3n beffeme bofe r>an beu leften.

<£rft fpiefe ?cf nu r>an anberen gbeften.

Pan betne rabe beginne nu an,

©0 ?tf b?2 voi g^elouet ban.

M Van gu6en ra&en.



Van gu6en taben.

335 9 De fof Dp geaalt i?n beute rabe voxlettf

t)ube t>eler ozbel facf Dorntet^,

Den mantel na beute unnbe biaget,

De fn> be ?n ben fetel paget.

Ofile fant ber, be bar na ftaet,

IDo fe biabcn fomen to raet,

De bat vcdft ganfe ni$t Doifken

Vnbc blittttW bi? ben roenben gaen.

(Befdneuene n$t ftnt ni4>t meer wert,

De gelerebe man nic^t g^ea^t no<$> gbeert

846 3b i?0 bar lepber ^en gefönten,

Dat t?n ben raet nt^t wert genomen

De t?n ber fämfft t}* twuaren.

IDanbagee t?u gennen olben jaren

De rpfen, be t?b xooi t>omtod>ten,

350 (gelerebe man« fe bo r>p fönten,

De ?n ber förifft Domaren n>eren,

De eren Ruberen bo moften leren

ßefdueuene rec^t tmbe anber n>t?&bept,

Dar b? be tperlt t?n eren ftept.

355 So weit pb benne bar na to quam,

Dat men fe tnebe to rabe natu,

fli^t feten ftttm gelijf alse e?n blocf

äffte at3e epn flpmmer tbun ftotf,

Dar be fu> i?n ben fetel mebe wert gepaget.

360 memticj) twfuffet tmbe oef twfcaget,

De fpiefen fd>al vnbe nic^t en u>eetb.

3cf rebe yb fefer Dp mpnen eety:

®^elt tmbe gub fe flpm polteren,

De rechte tmbe wp^ept f^olben leren.
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Dan gu6en vaben. X.
365 Danfcen, fpelen vnbt ouerftöbi^evt,

fci?2 mebe ere befte tyb kernte gei?t.

31* SV narren t>nt>e flammen apen,

So rnt?ben gg waten, to rmtpben qv flapen.

3<f mad[> rool fmefen: 'o armer wt}tytt

370 HeAt tmbe n>?ffyei?t fümpt i?n 6p np^t/
5Ufu0 wert mennidS) t>mme jue gieret,

De wetenbept ni^t xool pefft geleret,

6ine bo2tyei?t em to ereu flumpt.

Dar mebe be fw pn ben fetel himpt.
375 Vabbevfäop vnbe anber frimtlitf graeb

35iinget mennigen oef to fulfeme ftaeb.

iufi? ?0 boet, be ebbete man,
;H*itofel befaty nu ben raet twban.
Mennig nu wie nyges binge$ rpfctb

380 pnbe trafen bat gemene befte »ozg^et-

©4>olbe men bat fulue red>t mit en 6uen,

6e fcbolben fetf rafen bar t>mme beb2$uen.

ITlit anberen ?0 gub fäpmpen t02 tpb.

Dar ftept t>o> gef*2euen: 'vnvefyt votmxfbV
385 njente ?b 90 groet fäanbe, bat tneunid* vyl

ttpfettet mtbe fuluen ni$t t>olben mil
!Ken richtet nu tuufiAeu ben rifen mtbe armen
60 tmgelpcf, bat ßtf gob mad> erbarmen,

Vitt gunft, fru^ten, fruntfäop' efjfte £aet,

390 D02A gaue, tmbe bar ran fumpt rele quaet.

©ob be red[>tferbigefte ri^ter 90,

KiAtet bit noch andere, tmbe bat 90 u?i?f>.

Bitlu etm lichter onbe befft foban namen,

fleuerlepetppe föaltu bp be0 tarnen.
<£i;
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Van gu&en ra&en,

395 Svütye gobe vnbc boe red>tferbi<£ei?t,

Vnbe we* e?n fuluen fue nufct en weet,

£aet bt} mtbew^fen vnbe frage m?t fh?t,

illerfe wo be fw in beme fettel Ipt.

35iufe binee namen mnt recbtferbtger Inil

400 HJente richten van rechte entfpwngen ijft.

6oban arbeit wil gob boe# belonen.

Depftu (>pr contrarp, be wert b? ot ni*t fÄonen,
inerte wat flpt pnbe groet arbept

J)e tyilge QJoi?fe0 bebe boub rec^tferbiet:
405 fl)en tye be Hage be* poltes babbe gebort,

Bioc^te fe vor gobee angeflehte rwt,
• Ha gobe* willen re^t ^efft gegeuen.

ttlerfe oef bat ran Mi? 90 gefdwuen,

Wo t?e fa^ ftner f6ne Dttredbticrept

410 t)nbe wo fe soifoften be re*tferbiAe?t,

6e beben t»nre<$t tnennigem man.
£i?t tot be roi fief oner gbaen,

fce ftraffebe Je ni^t fo t>e frtolbe.

3b gefepa^ fo ?b gob bebben wölbe:
415 De fone woiben boet geflagen

Vnbe be ante gobes we* getoagen.

Do fcel? b6ibe b?t grote gefdue?,

Vyl be to rügge fynen baljj entwei?.

2H30 frtolbe ben allen geftbeen

420 Debe fw?gen fo fe unrecht feen

(Ebber be weboer re^t fuluen boet.

Dar mebe be fw ?n ben fettel moet,

6e tan oet nenerleijew?* eutlopen,

Se moet bar ?u, fe mafy faft ropen.
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Van $uben vaben XI
ff 60 özabett 6er Börner red)t mart fepl,
Do

e
qr>nd äff al er gelütfe pnbe bevl

(Seloue mp »erlief, pb 90 neen fpotb,
5« en befft netie entfd)fllbinge Degen gob.
H?o bu in? ria)teft pnbe pf richte 0»,

<so 31150 »ert be rid)ten 60 pnbe mp.
Jb »0 gub raet, poi »ol bebacbt
«Eer be f» pn ben fettel »erbe gebiacbt.

§ Koboam ber olben raet poifmabe,
njpt ben pungen gbpntf be to rabe.

«5 Dat befft meimia) aol Pomomen,
Wo eme be raet p« betonten.
<5ebed)te mennid) bar pp mpt flpt,

HJat polget bir na to e»iger tob,
(Eme »ere fo leue npa)t to raben,

«0 (Det mennige arme feie bleue pnbelaben.
ittit fulfer mate »ert pflifen man
«emeten, fo be befft gebaen.
De bpr nia)t en b&lt rea)tferbiebept,
De Ipbet fe pm na mit berte lept.

1 Van öligen navven.
«5 ff De tptltcT gub poj gob ptyfefet

ttnbe be fpne feie bar pmme poilefet,
fce ps ber flepneften narren neen.
fceletb poi fptf ben boet äff tbeen.

^TT<£ t}6 epn narre, bebe fammelt gut»
450 JL befft bar bi? neue frouoe notf moet.
"^Gße »eet nid)t, »em be folfe© fpart
60 »en be Ptb ber »erlbe Part.

m
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Van gärigen narren.

Soban roilctb foncr fränbc rrl,

De fde be nicht befolgen nril

455 Vni>c früfttet, eme biete trtlicf gub,

Denfet ni<$t t>ele, n>at bat ewige boet.

Hlt?t funben ahmtet mennitb gub rp erben,

Dar rmme be moet t>02b6met werben.

6pne ernen a4>tent to nener ftunt,

460 Be bulpen eme nid>t mijt epnem punt.

XDai bu fuluen gt>?fft vor b?,

Bat t>$nbeftu benne, gel6ue bes mp.
6d>al ei?n anber bi? t>ele na fenben?

Doiroaer, bat fe# an t»elen enben.

465 De erbe entfanget alle minfeben blob,

ttafet npmpt fe tm& webber pn eren f#ob,

2lrm quemeftu biji, arm rarefht ben.



Van gingen narren XII.
Kleffe br}t rechte wat pcf meen:
Dat tptlife gub pn beffeme leiten

470 4n ?0 6? ni4>t al30 gegeuen,

Dattu pb allepne butfeft 5p:

3b bSvct bp nirtt, be0 gel6ue mi?,

3b bp geleerit ran gobe betne bereu,

Dp bat bu bat fcbalt u>ol beroeren,

475 uiebe to beten ben regten armen,

6o tril facf gob biner webber erbarmen.

<£?n truwe Raffer frtaltu fu0 fpn

(Duer bat gub be0 leeren bpn.

Du martft pb oef nid>t tmnütte Wiblingen
4ho fibber fÜ0 twbaaffen pn nenen bingen.

4pn pflicf refenfftop geuen moet,

De tneer gbplt wen baut vnbe t>oet.

<&pn recht n>ife begeret nt^t to »erben
Sijle beffer armen erben,

4% ülen bat l>e lere erfennen fp<f

.

De tPijö i?0, be 90 meer ban rpcf.

XDe eme, be bar alle tpb t>p fpnnet

ttobe bat tptlife gub 6uel nrinnet!

3b ftnt al boien, wo fe ?b betengen,

490 De gub tmbe quaet tobope mengen.

m^t t>alfd>ei?t menni^) Emme gept,

t>ntrun>e fonen epgen bereu fiept.

9 ©e bolben pb al x*6i grote bäte,

6u>are tpufrte tmbe grote mate
495 fcebben fe ben fe pn meten,

Dien beffae gelpfe fe toigeten

H?en fe rtymeten tmbe wegen
diiii
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Van gärigen narren.

Vnbe eren euen minien betoegen

M?t flener wv$t> mit tiener mate.

500 X0c en alten mit beffer batbe!

XOc em be e?n wotenev ift

Dnbe afle bebe f6ten t>alfäe üftl

IDe em be betfouet fonen geltet

t>nbe menet ane gob to »erben r?cf!

505 S J)ebe gbelt bouen gobe* leue fetb

ttnbe alfu* be armen feie soig^et,

Öe 90 ber tleneften narren neen,

fce tumpt toi betten ni^t allein.

Vwety gnb moft bu ganfc mibe ^eel .

510 njebber genen, fnnber vennigerbanbe fei?l.

De fdt>ztfft be n>ar^e?t openbart:

t)mme g^elt menni4> onet part.

3nba*
t
;Hnania0, p^inau0,

n>at V0"ber geUten menni^ booi,

515 6o bat beffe ni*t en fan boien aflevn.

Be geiereben n>eten n>ol, n>at i?rf mei?n.

©e fammelen gbelt, belp trum belp recht-

Mmpt ?emant, be bar entgegen fe*t,

Den mad> men ni4>t li?ben mit al,

520 njente tye en ^6zet md>t ?n eren ftal.

Men be mit en fmetet snbe i?0 en mebe

t)nbe lonet fere ere t>alf<ben febe,

fce trp&t tpol e?n leen voi epnen anberen.

3a, be hn i?n ber beren b6ue manberen,

525 <£ijn felfen »ogel manef seien bingen

De bar be warbest wölbe fangen.

IDufte mennidv wo bar f^olbe Daren
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Van gärigen narren XIII.
6pn gub in feer toiten varen,
Dat tptlife gub ^e flammet» ad>te

530 ttobe be feie ^e bety bebaute.
* Uten boi^ept bei? gvri4>e?t ^e biutet

So lange en be boet voiflutet

So beffiu m>4> ni<$i ben regten fum,
Denne ftot be foo ben fouen 0m.

535 De* Dngere^ten feie n>ert benue geföant,
De motte Mbe woim frettet ere gtyen>ant
De ruft er fuluer mit julfer geftityL
Defle bringen getfl^niffe t>oi gobe* geriet
(Duer ere groten mimiibi4>ei?t,

540 Denne polget en foige rmbe alle ie?t.

Ütyt ^ebben fe Doiftaen, bat bi?t 90 re<H
Htfebom to^olben alfen polten fnedjt.

Paulus be ^ilge erfte ^erempt
Wa* i?n ber n>6fteni? wie tyb,

*

546 £e leety tele froft, junger mtbe noet,

(Bob fanbe em be* bage* epn ftücfe hoet
25p beme rauen, b?t n>a* flne fpife,

fce mafebe epn fleet ran bafte mibe ri?fe.

Tan beffeme rotfe fäuffi fcieronimuö
550 «Eignen fpiofe, be lubet aifu*:

V01 aller lüften fa^te wete bage,

ÄöfHite Heber, gerate, »oüuft na ereme besage
BJolbe ?<f leuer beffen rotf, t>alflf effte ganfr
ttlit beme Rainen poibeenfte beffe* tilgen manjj.

555 JDo wol bit be »erlt tyolt tun fpot,

60 beleuet bo$ iobam be almecbtige gob.
XDente be grfaefte rptebom pp bejfer erb
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Van nyen mmöen,
fceflrt be, be rptebom nity begt>erb.

M Van nyen vunben.
fce fet^ fone feie r>tb voi epn pant,

BW De ni?e r>ünbe öoidt) bc lant

finget tmbe mennigen bav mebe fcbant,

De holt ben narren ~br> bev bant.

%t t>d)tefu>an wa$ er*n f<bentlicf b?mf,

X)at n>ed>t man nu flicht rmbe gerind

(Erlife flebinge u>a$ bo fere wert,

flu bebben be n^ite bc man* gelert.

Hd) ber boien ?0 nu fo r>9l,

fce bept ai bat be b6rinne n>i?l.

Ölen barfi nid^t Perne nu bar na tyeen
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Van r^en tmn&en, XI III

570 öe wie narren vnbe narrpnnen n>?t feen.

Be froiwen Ijebben be lernen DoUept,

Bat i?s nu ber narren ouerfte fiept

Mpt apen (motte laten fe fW fmeren,

Dnb6uef<$e bzad^t fe biabe leren,

575 Bar to boen fe groten fUft,

Co lantf, to toit effte alto nrijt,

£o £oe<$v to heety effte to nafet.

Wertet, woi aflf beffe boiljept fafet.

Dnfe üd>te moet ber apen lt>fet
A

5öo <£pn npe xmnb turne beme anberen enturifet

fcalfcfeben, grote ringe bar an,

©beiiit effte fe voi funte feonbart fiaen.

m?t jtoeuel, I)arij biffen fe bat $aer,

Dar pn fiept men ban eper flaer,

585 Bat pb in beme Rottet fonie »erbe fruö,

Dnbe gaen to bouen t?p bat bues

Üo biegen bp ber funnen effte bp t»ure.

Bar tmber »erben be löfe ni4>t bure

25p pungen tmbe oet bp ben olben.

59i> Bat malet, alle lieber pnt mit wölben,

Hocf, mantel, fyemmet pnbe boifiboef,

Pantoffel, fiefel, tyo3en, bat mamme0 oet,

Sappen an ben mantel, epnen foem bar an,

Be ?5bef4>e febe n>pl biabm vtftaen.

595 <£pn beel boetflauen bar an fetten,

Dp bat men t?5 90 mogbe roeten

Pnbe oet fern bp ber fulnen über?,

Dan nmt gefleht be narre fr>.

60 bie^t men fort, fo lantf toi tpb,
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Van npen mnben.
6oo Bo lange tnatwen, fo enge

A fo wi\tp>

t>ele nper t>finbe jn allen lanben

ttnbe »anfelbar mit vtkn föanben.

H?6:bc 96 red>te to frnnen genomen,

Wo erft be flebtnge 90 rpgefomen,
605 XDtf nt6$ten tmfj freuten, n>t? regten gecfen,

XDcn »t? t>nfe tyfi bar mebe bebecfen.

H)c ene, bar argermffe »an fflmpt fo groet!

IDat fe föolben beberfett, maten fe bloet,

fcaer, biüfte tmbe oet anber lebe.

6io Dan beffen äfagae ptfi twntate febe,

Wo gob fn?2 rmmc plaget be lant

ttnbe roert toeer tyebben e?nen b6feren beftant

ber foanbe ber bübeföen natten!

6e mafen prf fuluen grote temptatien
eis flfyt fäenbiger tlei?binge, gobe to tyoen,

Berne bfluel fe grote »erbiet boen.

lllenntge narrpnnen tntbe oet ntennt?gen boi

Stynbet be bfluel fu* vp f?n rooi,

Öat ^e anbere m6ge »angen tmbe twflaen.
620 60 ^eflft le^ber tnenntgetne gebaen.

iTene groter fcbanbe trufte an to boen

Unon be fonincf üaa& foen

Ilten bat be ben hoben Dauibie leet

Seföeren ere batfbe tmbe tofnt?ben ere fleet,

635 fce leet en be Heber foit aflfyautt>en,

Dat vb tt>a* föenbi^ an to föaun>en.

XDo fere Dautb byt faßt gettnoten,

Dat wert fldr t?n ber bitten gefptoten.

iHennicJ) nu fu* föamelofen tyer gtyet?t,



Van nyen mrtben. XV.
«30 6pn rotf fort honen ben lenben fiept*

©e (Aolben fkt fernen voi ber lu<$t,

M)ente gob, be natur tmbe oef be tit*t

Deffe bei?beu ^6uef<$e flepbinge bei? lebe,

Dp bat ficf nemant en ärgere bar mebe,
635 ©et nic^t en fi? bee büuete nety,

So t?i}i beu&en 90 gefety.

Do Dauib be fonincf babbe gefeen

Der frommen Eerfabeen blote been,

Dar ran quam be rm funbe groet,

wo Jn t?ele Rainer* vnbe fmare noet,

(Bob fanbe »p em t>ele plage,

flo* bebe be botbe alle frme bage.

Diaben 90 ei?ne funbe pegen gob
(Bebaen, tuen feter lanffam gebot.

645 Jdf fpiefe tfb powaer tmbe mol bebaut:
De be bubefäen bar to trefft geblaßt,

Dat Je fo f4>enbi4> nu ^eer gaen,

De ^efft beute büuel groet benft gebaen.

"babbe be ber bufent boet geflagen,

650 Dat föolbe em fo »ol titelt besagen.

De febe maö ei?ne u>i?le fere groet,

De brüfte nafet be naef e bloet,

Do$ pflfet loflifer fere ^oge fragen,

60 men nu biety ?n beffen bagen,
655 XDo boä) be fuluen fi?nt spgebiadjt

Dnbe fu0 oet boity noetfafe erbaut
(to bebeefen fäoiflf mtbe anber feer.

IDente na n?en tränben folget meer vnbe meer

Vty gobe« Doz^eufniffe ni?ge plague,
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Van npen waben.
660 60 inen (gob betert!) ma<$ feen afle bage,

©Ute gaen J>eer mit groteme gebiaflfe,

De0 ei?nen frage* eijnSrantfe,be0anberenei?n6affe,

De» biübben frage* 90 fen tleet fo e?nemeM)alenA

Do$ n>a0 fan pafrer ei?n burman ?n MJeftfalen.

665 60 i?0 ^e e?n Slemincf effte ei?n «Sranfcofer,

60 e?n <£ngel&man effte e?n poitegatlofer,

60 bitty tleber gelijt ben Kufcen,

XOo vool t>e n? re^t en wa* in pmjjen.

tfnftebe 90 er fen Dnbe menni4>fait,

670 60 90 oet er tleet be0 geUten geftaltA

ttlit felfener vavwe> van seien ftücfen,

äffte en bat epne ni^t wölbe lüefen

60 fetten fe eren troeft to ben anberen.

3n fobaner boi^egt gaen fe »anberen.

675 yify lei?ber, weltf ei?ne grote fctyanbe

30 bit beme ebbelen bflbeföen lanbe,

Bat be sfoften rnbe oet ere nnfen

De metften an futte nar^e?t mifen,

fli^t bolben be olben guben febe,

680 fflen ffatb fe nu i?n ber boien Hebe.

6e föolben pb ftraffen an alferoeme,

t>p bat ^6uef4>e tu^t ni^t ganfc aflf queme.

6e m6ten al rebe bar mnme geuen,

aPillen fe ewify mit gobe lenen.

685 ad) bflbef^e lant, b?n erbarmt
ttlit foban narren snber g^ept

t>nbe wert bt? fo bar Emme befdjeen,

©atmen groten Jammer n>ert feen.

IT t)ntu<$tige froun>en Dan listen bingen,
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Van npen maben XVI
690 Vck bS^cv febe fe od sptoingen,

De erbaren folgen beffen mebe
Vnbe pipfen fpf beffer quaben febe.

So &ele gube* men en nictyt fan lefen,

Se tmllen al b&innen mebc roefen:

695 <£re n>angen fe malen, ere antiaet fmeren,

<£re baer twanberen, er Miauet fäeren

(Ebber laten pb fitf mit pinen vtp plücfen.

6d)olbe ptf pb al f4>2tuen »an beflfen ftötfen

fipne* pfüfen narren fantafp,
700 3(f bel^uebe n>ol epue funberlife Ipberp.

De n>pfen bit woi tome beften leggen,

De narren bpz contrarp feggen,

IDente narren mtbe alle anber boien

De nullen nutyt gerne ftraffent ^oien.

705 De rpfe man pn ber bellen tt$t,

Dar t>an bat enangelinm fpiift

t>an fpner flepbinge em fn »oinnjty,

Dat wn>et em nu to ewiger ipb.

fcolofernes, fcerobe* tmbe ber nodj mere,

710 6e werben nu alle geppniget fere,

<Def wa& ere rtbtart Dan hiv to quaet.

<Epn pflicf maä) woi na fpneme fiaet

Dieg^en epn fiept ber erbarmt,
Dat bp meer repfce to otym6bi4>ept

715 Wen to anberen funbigben bingen.

De nu n>at npge* typi voi bzingen —
Dat fp nu bat befloty bar van —
Wen funbe mibe fäanbe bar vfy entftaeu,

Dar voi moet be ganfc tmbe ^eel
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Van olben narren.

720 p^ne l?ben funber pennigetyanbe fe?l.

S Van olben narren.
9 De föaifyept i?n 5er i?6get leret,

6pne beften tyb to ben funben teret,

Bat olber ene benne mi?t folgen befiept,

725 i/^V(E t>0 epn narre, bebe alle fone ti?b

1 13n seien fäanben mibe funben intl)

r^^/t)nbe befft fone punge bage wtert

X>nbe reAt to bänbe xiity woi gelert,

6ine beffen tpb ^efft \>t g^elept

730 Hn roolluft tntbe an lufticfyept.

6o wen 1)e nufct meer funbigen tan,



Van olben nawen XVII
«

VOii be bav erfien laten van.

c>e mad> ben fefer be0 fan beriefet:

Sc funbe voiUtb ene, imbe bc fe nicht.

735 Dop gelifenifc ^ebbe ?t gefatb toi bi?,

6ine to6ibc melben en n>e £e fa.

fce fan ber baet niät meer uuflenbiingen,

60 faii?ft bod» van tmnrtfen bingen,

Dnb6uefd>en ftaen em alle fane n>oit,

740 Dat faflemeft an faner a^ter poit.

Silier boibe^t n>?l be fan gljeert,

6piift n>at ^e vunrf Jjefft gelert.

©ob lety fobane otbe to vcltv fiunt

PniPittic^ »erben alse e?n ^unt,

746 Dar mm bat be, bo ^e n>ol mo<$te,

De gnabe gobes niebt en fotbte,

fcrpAt ben oef nene beruweU^evt
ftiner funbe, imbe faiift fo ^2 na ftei?t:

9 'Wo wol yt vp beme graue gba,
750 Bat fallemefi uolget mi? achter na,

Öeme ad>ter *enfter 90 i?b m$t Dem.
Ho4> bzufe i?f miner boi^e?t gern

t>nbe ber6me m? raten miner föanbe,

Bat ?t beteten £ebbe uele lanbe.

755 Den jungen gbeue ?t regiment

t>nbe mate m? fu0 e?n teftament.

3b 90 m? le?t mibe ruroet m? fere,

Bat r>f niebt fan bebiegen tnere

(Ebber im tmllenbiingen vek quaet.

760 ßo4> geue i?f ejrempel mibe b$3en raet

Wot t}t tan mit alieme flijt

Ö



Van otöen narren.

3n Keffer miner olben ti?b.

Der nar^ei?t fan t?ct nicht rozgetten,

<Det ni4>t to re^ter »tfßbe^t fetten.

765 XOat r/t nic^t i?n ben werten fan

Dullenbüngen, bar fpiete i?t bo$ »an.

3tf wa* t?n beme narren fp?l fere groet,

Bat mi? le?t wert na mineme boet.

IDe* v<f nu fu0 nid>t meer mart boen,

77oSeuele i?t fcpfcen mineme foen:

fce wert boen wat ?t ^ebbe gefpart,

t>e i?0 gelijf na miner artb,

3b fiept em biepi^lifen an,

£euet be, t>ty em wert epn man.
775 fce fdtftfet fUt ganl* wol pn bat fpeel,

Srvlid) ?b en wert em ni*t to Deel,

ttlen moet fpjeten, be min foen,

%ly yt bebbe geleuet, wert tye oet boen

tfnbe wert faf i?n nenen bingen fparen

780 Dnbe pn beme fd>epe ber narren oet raren

:

Dar wil epn gefelle ?n foit äff werben,

fce biifft alrebe fine* rabere geuerben.

IDen mi? be werit oef no^ fo ftunbe,

3cf wölbe ni$t frürtten epne Heyne funbe,

785 jrf wölbe no<$ bpt tmbe bat erbenfen

JJnbe mi? bewifen mit felfenen fwenfen,

illit wilben euentürlifen ftücten

BJolbe i?tf mine narbept ganfc rtbbiüifen.

Uten frtolbe ni4>t aUene ran minen bingen

790 Spielen, men oet bar ran fangen

3n (traten twbe oet pp ber gaffen,



Van olben narren. XVIII
Ja to begen wölbe t}t benne bzafien.

XOil mpn foen fanen bingen boen «4>t
A

fce boe alse i?t nu t>ebbe gefegt/
795 fr Di?t i?0 be ftn6fe ber olben boien,

6e fott i?n frtaltbept feer twnwen,
Dar twme bit raten al3o fd>ut

Dat gob en fone gnabe entbut

Vnbc letb fe fteruen fenne lofc,

8oo Une berunnnge, al3e ei?ne goefc.

Dar fan wie olben b?2 tw gemefen

60 men t?n ber fdmjft mad> lefen:

6e lepben ere ti?b tmbe arbe?t

Dp nH$bei?t tmbe an re^tuerbicbe?t

so;» Vnbe wSiben bar vmmc boe* g^eert,

Men nu 90 ?b u>ol ^alfif rwfert.

Jn ber olben ee bat oet gef<ba<$,

De paefter* men olt to n6meribe plad>:

ili^t bat fe alle olt moften fon,
8io üien bat en nnjj&be^t were fäi?n.

60 ?0 oet be olbe ei?n fynt genant

Derne nene wijftyei?t 90 befant.

Do<£ t>?nbet men t»an seien olben freuen,
De geuäiet ^ebben eyn tud)ttd> lenen

8i& ran rogct pp went an ben boet,

Dar rnnme $0 ere loff fere groet
6int bodf J>ei?benföe minien geroefen,

©0 men yxi pelen poeten ma4> lefen.

M)if&bei?t, b6get pnbe leer

820 6o*ten fe flpticb meer pnbe meer
H)en nu boen be pan varen fen olt.

Dtj



Van olben narren.

Dogbet, »»fcbept fe mt jn »elen folt

tHantft »n$ crifien, »nbe bat »0 quaet.

Dar bouen gelben fe beteten ftaet,

825 Pete beoben jn begeben »»& »nbe floet,

6*olbe »t be alle nömen »n beffeme boef,

3b' »6ibe benne »ele bitfer »erben,

VOo bogentlicf fe leueben »p beffer erben:

6e fortten »iipb«?»7 »fort

8so l>nbe beelben bar mit al be »erlt jn gunft.

Den geiereben fä)inet ere lere fd)oen

©o be fternen jn beme prmamente boen.

<£bato boobe fere leeff be leer,

fcelt bat »oi e»ne grote eer:

83& Wo »ol be olt was negentid) »aer

£erebe be no$ grefefd)e fpiate tlaer

6d>iiuen »nbe lefen, gelijt eoneme »ungen.

©oigiaö lerebe tele fpjate ber tnngen.

plato, ©olon, marinu»,

840 ©eneca, feomeruo »nbe «Sabiieiuo,

'(Duintuö Sabine, öoerateo

X>nbe oet be fere ebbele Diogenes,

fldafmiffa, tleftor, Demecritus,

(Det be olbe blinbe Spitts ßlaubtuo:

846 fcabbe negen tpnber, alle gemaffen groet,

©e beneben alle beme »aber jn pner noet,

VOo »ol be olt mae »nbe blint.

6obane tpnber b»* «» ™W vtie f|nt -

Sit »ao fönen tpnberen epne grote eer

860 ipnbe gpfft allen »ungen fere nutte leer.

tHopfeo fd)iifft in ber olben ee:
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Van ol&en nawen. XIX
*Du putige man, ben olben an fee,

6tneme graben otber bo »erbiet,
Senne b? men roebber fo bei?t

»55 (Effte bu fümpfl jn btpantf epnes olben/

%o £acebonien plad> men tobolben,

Cat men alle ere rabe* beren

(DU n6mebe en to ben eren,

CJunge nemen je ni^t jn ben raet,

860 BJente neen nutti$ei?t vty ben entfket.

(to Home u?6:ben fe be rabere genant,

8enatoie0 boid> alte tralföe lant,

Ullene rm tmfer bübefcben tungen

fcefet men oef mit ?n ben raet be jungen
865 De no$ ni<fct ^ebben barty, fere aeini^ geleret,

Tßtf ben wert Daten vcöft voitmt
Derne gelijt i?0 *W olbe, fo vf fpiaf poj,

De tx>if$ fdjolbe fon mibe 90 epn boz.

Ke&t rnbe oibel boen, wo beme oef fy,

870 De t?b fobane* leren 90 benne doj b?.

4pn olber narre faner feien ni^t föoent.

Sn>aer 90 re^t boen, be be0 ni(^t |0 gercoent.

ff Dan fvnöer ouel to t|>een.

ff De fane fpnbere alje anber tmfrut

£etb uptrafien t>nbe quaet san en fuet,

875 ütyt en ftraffet mibe fe 6uet tyut,

Jnt lefte beme fuluen neen gub en fäüt
£ ?0 pn nartyept ganij »oibttnt

1 IDe nirtt befjt acht bat f?n fint

#A/ Tnbc bar funberiicf nicht an p2?fet

DU|
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Kynba ouel t^een

880 Bat fe mpt tu^ten werben t>nbern>?fet.

Dar tan ni<$t gube0 werben äff,

MJen fe vp waffen ane ftraff

Dnbe ?n moetwillen fe lety betemen

60 lange, men fitf erer tnoet fernen.

885 OTenni* narre ?0, be fpntt also:

'3b i?0 no4> tele alto fro,

JH?n f6ne ?0 ?un<T mibe nort tlei?n,

3t moet eme tele ouer feen.

fce wert fpcf fuluen noty wol bwmgen,

890 3d legge i?b em to tpntliten bingen.

BJat weet t>e, wat f? ftraff effte leer?

0) groter boie, ^6ie beffe meer:

De ?5get 90 to be^olben gerintf,



tynba ouel tyeen XX
6e merfet wol vp alle bvnd

©elt|f e?neF taffeien noa) »ngemalt:
lpat men bar erß pn malet effte grifft,
Bat fitlffte bar na ßebee ane Wpfft.
«pn puntf t»ta) letb ßrf bogen to tpben,wo Sit en »pl bat olber fo nid)t Ipben
Se robe »oibnjfft mit fiener fmerte

Je boibept otp be» tinbe* berte.
2lne ßrafffnge wert nemant gemert,
©et tiufet effte »ol gelert.

905 Mp n>as recbt »nbe leuebe ane fonbe
flnbe beelt gob ben bereu to frtfnbe,Mm be ßraffebe nupt be fpnber fen;
«ob »oibengebe »p en mit groter ppn,
Öat be onbe fpne fons mit Hage

910 Colijfe ßomen pn epneme bage.
Jb ßunbe pmme be finbere nu betb mebe
®t>eue men en faolemeßere, al3e bebe

'

8S& PeIeU0 fettCtt fr*
SIAUU fo<pte pnbe to em molbe boen.
ptltppue boid>foa)te (Brefen lant

Jent be foneme Jone epnen mepßer »ant-
2Ueranber be ppl grote bere
Wavt al3o gefat to ber lere
So Hrißotelem beme mepßer fere »ert.

920 Jeme ort piato me« babbe gelert,
Pnbe piato boiebe Socratem oele tpb
auer be »aber« ber tinber be nu fint
*a)ten ber fpnber toi lere niö)t groet.
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Kynba ouel tyeen

Dar Dan tomen lanbe Dnbe lübe fn noet.

925 VDoi nu epn narre epn lant regeret,

Debe recfct to boett ntc^t bebben geleret,

Dar mebe be »erlt wert ^alff Doiteret

ttnbe fo be* Daberg lept Donneret,

©o »e fpne tinber 6uel Dptyüt,

980 Jnt oiber l?e bar betme lept an futb.

De fäaltyept leret pn ber pöget,

De friert oet felben gube böget.

Mennig finen föne oet t?an ptf fenb

Dnbe menet, pb fp gar wol bewenb,

935 fee menei, ^e föolbe böget leren:

6o tan ^e nufct men g^elt Dozieren

t)nbe tümpt mebber arger boo:

BJen ^e wa* bo ^e vtp foou

irateö be mepfler fpiacf ane ftyimp:

940 'JHö^te pt pb boen mit gubeme g^elimp,

Jet molbe ropen al Dnbeba^t:

<D gp narren, gp t?ebben groet a^t

VOo gp pumen tinberen fammelen gnb,

Dar Dp Magen gp epnen ^ogen moet,

945 ttofumen fe in leer ber n>ij^ept.

Dar Dtnme po Daten also gept:

H)en gp menen pn> ber to frautDen,

6o möten gp an en nar^ept f<paun>en.

<£pn beei ber nar^ept fro betengen,

950 mantft bouen Dnbe böupnnen fitf mengen,

IDat re<^t p* ^olben fe al doi fpot,

6e flöten Dnbe Dozmalebpen gob,

Se boen gobe »er ere ebber loff.
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Spn&er ouel tyeen XXL
«i?n free! Doriningen x>n5e $off,

955 6?n gefometi sty ber Oberen maty.
<£?n beel hafferen bei?be ba<$ imbe na<fct,

(Bbelt Kolben fe fere snmerb •

Pribe twfpelen fiebere, Jabel mibe petto.

6ele imbe li?fl fe euentarltcf magen
96o t)nbe fomen vtk 6uel »an ben bagen.

ran beffen wert gob nicfct sele gt>eert
A

Be boen mat fe yuntf ^ebben gelert.

fcabbe men fe ?un<f toz lere ge^olben,

So rotten fe mol ?n eren olben.
965 ff^tiirf bwand, arbe?t mibe lere

Siinget be fynber to groter ere.

Dit achtet mennt<$ fliegt mit al,

Dar Dtnme £e fümpt ?n ber narren tyal.

Dat anbeg?n, mgbbel vnbe enbe ber ere

970 Änifpitnget allere vtp guber lere*

£pn lofluf bind 90 ebbet to fon,

(Euer bat 90 främbe imbe 50 ni^t bpn,
Jb ffimpt ran binen älberen, wo ?b fo.
4i?n foftelttf binrf 90 oet rpfebom bar b?,

975 (Euer bat 90 be0 gelfirfe0 anfal,

Dat Dp »übe bael bandet fo e?n bai.

Der tperlbe ere 10 tf6uefö tmbe mol getieft,
Dodb »nPantaffti^ ber alle tpb gebiicft.

64>oen£ei?t be0 li?ue0 men wie a^t
980 Dnbe wäret bofy j4>tefman fume ouer na<$i.

De0 geliif 90 gefunt^ept oet fere leeflf

Dnbe ftefet fot bo$ enmedj fo e?n beeflf.

©20te ßarfyei?t a^t men voi täftlife ^aeff,
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Van iwytoafyt werfen

JUmpt bod> van tvantyet}t vnbe olber äff.

985 ftm allen bauen 90 rnbStücf be leer,

<£bbele bliuenbe bp mifc pa ?fimmer meer.

ff <Bo2gia$ fragebe» effte fali<$ wevt

Van perfta be meqtige ^ere.

Spiaf 6ocrate0: 'i?t n>eet nofy nity
990 ßfite £e ^ebbe lere eflfte böget tt$V

Dar tneenbe tye mebe, bat golt tmbe geaalt

5tae lere tmbe b6get 90 6uet geftalt.

M Dan tn^62ad?t tnafen,

f De toifföen fleen vnbe fleen fief ie4>t

flnbe tele lube »p ber tungen bie<M

996 Deute wol 90 mit ta>e9b2a<$ti<fyei?t,

Derne »ebberfaret biabe föabe t?nbe legt.



Üvoybtaty matcn. XXII

CD
2tnn?$ befft grote pSnbc bat an
Dat $e looitotvvet mennigen man
Vnbc matcn tan bit quabe, Dp bat

1000 Dar rtb Dnfrüntföop entfpiinget vnbe tfaty.

illüt aStcvvebc vnbe lägen groet

®Vfft SM mennigen e?nen ftoet

Vnbe fparet bat» an wev vabev ebber fynt
ttnbe matet vty beme fvhnbe elften Di?ent

looö Mit lägen ^e bar wie to le$t,

Dar mebe ^e pneti geiiten befe^t

Dnbe wüt pn bic^teftp^e tyebben gebaen,

Dat 90 neen Doin^tinge fome bar tan
ttnbe bat pe Dnber ber rofen redjt

1010 Van gubeme Herten Ijefjft gefegt:

3b n>eve em la?t bat men ?b Domeme,
Öat fobane tootb vtp an queme,
Ulenen bar mebe beuaüen tool

De »erlt 90 fulfer topbia^t duI.

1015 214) f*te> V* W Domaren man
De faner tungen tool fronen tan*

ttele beter 90 fangen Dnbe gub benten

IDen mit fpiefen fanen geUten frenfen.

itlife lerent tan bofen ropuen,

1020 6e faiefen: 'aty leue, tatet brf \}to bluten!'

HJo lange bit D<nfa>egen bfaflFt,

Dar »an ße?t tele ?n ber fd>2iftA

<£oie, abfalon Dnbe ber no$ Dele,

Dit quam en ai tome quaben bele.

1025 3n afleme lanbe 90 %ltymu*t

XD01 ttotfbiadft fflmpt ?n W £ufj.

£i{
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Van twybtafy maten
<£me wert Daten rcd>t geloent

De tn)?b!ad>t to maten niAt en fäoent,

Sine Dünger oet Daten ttemmet
1030 De ßcf fobane0 ni^t en freutet.

ä?n Dogel, be nity wol en fanget

Dnbe Dele quabe tybinge hinget,

3b qcyt eme Daten to rcler tüb

3ll3e beme be tn>vfltyen m&enfteen Ii?b.

1035 So gef$a$ bemc in ben olben bagen

De Saul ben f&tintf tfabbe DOiflagen,

©et bebe fcifcbofety fen leuent nemen:

llltt fronen woibcn voi Dauib quemen
Dnbe meneben to entfangen crc rmbe loen,

1040 ttlen fe entfengen föanbe Dnbe boen

Dnbe n>&ben Webber geb6bet mit redjt,

So t}ti bev biblien n>ert gefeit.

ißioMc men epnen narren adjtet? be boer,

fce prectet be oien bo$ ber doi.

io45 ff Do be e*ße Solbaen peruen molbe,

©eboet be bat men efföen föoibe

Sine f6nö Dnbe fpiat to en:

itfiet nu u$U tDat ?t meen.

JtUDe r?te 90 geiijt to beffen ftunben

1060 Delen flennen b6men to^ope gebunben:

Dat bunt tan men ni^t bieten to lijf,

ttlen föepbet men jfliten boem bi? fatf,

Ben tan men bieten, mente ^e 90 tleen,

fcefft neen beftant, men t)e 50 aüeen,

1055 So V0 oet bat rite bat yt ?wd lote,

fcolbe gi? to^ope, bat 90 yutDe bäte,
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Uweybiafy mafen XXIII
ülen fumpt tweqbiaty in vuvoe lant

A

Jnwe tt}te tobuft ben al tobanV
©iberitee bc fäentlite fteen

1060 J0 nu jn aQent Rainen gemeen.

Solinue fpüft: nw be fteen i%
Watet ttoybiaitt to aller fvift.

Den fteen Narp Jafon rm (loldnba

Dnbe (laoimts in Soetia
1^5 fflantf be habere bo fe prf felben

Vnbe ben nptyart ernftlicf fpeiben.

T)oi$ ben fteen wart £roi?a voiftSit

Mit tn>eb!a$tid>ei?t boj* groten mozt.

Dat 3fmabel trart äff gefdwben
io7o ©an gobe* vold mandt be tyepben

mit ;Hger faner eigenen mober,

Dat matebe toe^bza^t mit ftneme biober

3\aac> al3e t)b no$ raten fdjüty

Bat men ttDrbiacbt mantft ben bioberen futb

1075 Jn fl6fteren, be bo$ föolben fan
«Srebefam, to geuen guben f<^n.
Difco:bia mafet f^f bereit,

£ot>2ift tele ftebe mibe mafet groet le?t.

D02A btt Klevanbere rite äff nam,
1080 Der Xärner geaalt bi? na twquam.

De Wyk bat Jfrael eijnbiacbt beelt,

XDart bat ri?fe ni*t gebeelt:

De eynbiaty tobiacf Hoboam,
Dar vmme bat rpfe »an anber quam.

1080 Do*4> twtfbiaty mennicfc minfäe DOJberfft

Dnbe fo eer ftnen bagen fterfft.
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üifyt vabe* plegen

8 De büuel be tmfe 6lberen Ubioefy
Do ^e föentlifen voi en loedj,

Ulafebe tmttbia&t mit Dalmer fünft
1090 Sickte ben minfoen ?n gobee rngunfL

De fulucn fünft biv menni* ouet,

Dan ben be piofeta fpiift beb:6uet:

'fcere, Ifoe tnine feie to aller ftunt

Dan b63er tungen vnbe välföemc munV

1095 9 XDc nutyt fan fpiefen yo vnbe neen

Dnbe rabee plegen rmme groet rnbe fleen

Vnbe mü boeb n>t?£ beten gefeen,

De tbut ber narren plod> aüeen.



üifyt vabez plegen, XXI III

»<£ 90 epn nawe, bebe reift meent fen

Dnbe neen gelhnp nod* mate boet f4>inA

3a wen be wyhbevt plegen rcü

60 P0 e?n goefy fin t>ebber fpi?l.

Dele flnt t>an vo&iben wi\% vnbe tloed}

Vnbe ?obo$ tbeen ber narren ploedj.

1105 öat matet bat fe t>p eigene nrijjjbept

ttolaten firf vnbe bef$epbentyei?t

ttnbe a^ten t>p neenen främben raet

XOent fo lange, en vnlüde to fyanben gaet
(Tobias finen föne alle tr>t> leerbe,

ino öat ^e an nnfen raet prf ferebe.

Dar t?mme fottee »?flr trefft poiftnaet

Dnbe voiatyebe ben gnben raet,

IPart er van gobe be plage gefenb

Pnbe i?6 to e?neme fteen gewenb.
ni5 öo Xoboam ni^t Dolgen wölbe

Den olben n>ifen al3e be frtolbe

Dnbe solgebe ben narren, bo voilooi

fce tbepn gefle^te snbe bleeff e?n booi.

fcabbe Habogobonofoi Danielte woit
n2o (Beamtet mibe ftytid^ getyoib,

fee roere nicht fotnen to ben plagen,

Bat ^e wart e?n beer to seien bagen.

itlartabeiiö be feer ftarf man,
De Dipl grote bSget ^efft gebaen,

11* fcabbe ^e 3oiam* raet geholt,

De were fo gammerlict nicht rwmoib.
We afle tpb rolget fineme engben bonet

ttabe gnben raet nity folget snbe gel6net,

<Eüi|
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fliegt vabe* plegen

De aty up gelficfe ©tibe tfeifl ganfc fleen

1130 Dnbe weit oet biaben uoiberuent feen.

<£im nujfeman frunbee raet nicht poiacht.

IDoi tele rabe fintA 90 gelficte mibe macht.

De nicht mach tyben bat men cu lert,

Derne fällt redjt wat eme wtbbev uert.

1135 De nic^t gern tyefft bat men em raet,

Derne ouer Mmpt oet Daten quaet.

Deine $eren tree, be leuer t>at

ätynen ppper ban ermen trugen raet,

Debe meer acht bunb rnbe roget fp?l

1140 Dan bat pe tyebbe gelerber wjL
(Bub raet mibe leer, bev i?6 groet noet.

<£i?n lerer fpiitt: ^abbe i?f e?nen Doet

3Urebe gefaty i?n mi?n graff,

Denne noc^ ftunbe i?t bev lere nic^t äff/
1145 <Det fpiitt be hilge funte Hugufttn,

De öoeh ber ntifeften er>n mach fan:

'ttoty wölbe tft i?n mineme olber gtyern,

mochte vf, Dan epneme fynbe lern/

©etoffte leue biaben roig^t,
1150 2run>e raet alle tpb i?n eren ftei?t.

De be »aerbept to feggen nfät en fcfyoent,

Dat wert t)t)i na en>id|)lifen beloent.

jf Van bofen feefcen,
9* Debe £efft b6fe feben mibe geberbe

Dnbe boify alle gaffen focht geuerbe,

1155 fce füty iDO ^e to e^neme narren »erbe,

De fiepet be tappen an ber erben.



Van bofen fee&en XXV

ÜÄle gaen ftoli; beer ber ftvaeb

mitfronen \übenvnbc anbereme qeivaeb

Vnbe feen böge i>tb 011er ah
Ii«) IDerpen ere tfSmt ben to berge, ben to bal,

60 gaen fe tyafti<$, ben mit gemaef,

Dat g^pflft epn tefen mibe oijaet

Dat fe tyebben epen listen moet.

Voi oeffe by gar b?Uid> boeb.
lies Se »Uten to f4>epe mit ben geuerben

Pnbe fiepen be tappen Ijeer vp ber erben.

Efoe febe wie minien fere föenben
tmbe oet pn seien enben.

Sebe 90 n>i#, ran guben (eben,

ii7ü Derne fle?t rool ftn wefent ?n allen fteben.

IDat be fulue beginnet tmbe boet,

Digitized by Google



Dan bofen fee&ett

" Bat ftept em tool tmbe 90 od gub.

De wäre »ifftot seAtet an mit föam,
6e t?0 tii^ti^ fülle mibe frebefam

1175 t)nbe er 90 m?t beme guben ipoI:

De0 füllet fe gob gnaben pul.

Debe 1?* nri#, ran guben feben,

6te?t n>ol fan n>efent pn allen fteben.

ff IVat fchal rf van ben (eben feggen?

nieii fAolbe 9b wol tonte beßen leggen.

H)o tele ?0 ber, bebe ni4>t tönen biagen

Den rocf re^t nn ?n imfen bagen,

ttlen £e moet n>efen voi open fere,

lUenni* flaen ben ouer be fdmlberen beer,

ii85 iTemen i?n be tyant be mausen
Pnbe laten ere Irft natet idnumvn.

6u0 wert be n?erlt geredet to fd)anbe

tUit fäenbiger fte?binge mennigerbanbe,

Haun>e ere toeniebe wert bebetfet,

1190 ttienni^) pn^ulbt^ to funben voiwedet.

Bat fobane narren n>6iben twfenfet,

mit epneme m6len fteene twbienfet,

IDere beter, rp bat quaet n>6:be twlecM,

60 be t>ere fnlnen befft gefegt.

1195 De bit jtyolben ftraffen vnbc fnluen boen,

Wertet red>t, »at n>U wefen er loen,

Üidtt allepne be man0, men oef be n>?ff,

De bo4> tu*tid> f&olben fm ouer al er li?ff.

ff <D frauweüfe faam, n>at föal fagen,
1200 XDo beffht b? nu b? imfen bagen?

Ounffrouwen tu^t t}* ganfc bar ben.
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Van bofen feeöen. XXVI
<£pn tflict merfe wat pf meen:
Hebecca be ebbele manctt seien froiwen,
Se was fo fAoen bat tuen mo4>te jtyouu>en

1205 %n er rounberlite föoenbept mit Webten,
Dort waz pn er föemerntjept mit groteti frühen:
Do fe erften fa$ ben ebbelen 3faac,
£re puntfrompelife ere fo fere t>oifäiad

t

Wo bod> be föolbe werben ere ee man,
1210 Eebecfebe ere antlaet voi cm mibe ginef van ban.

VOoi flnt nn folfe punffrouwen!
Ja fe taten prf nu ppl gerne f4>oun>en,

6d>olben fe oet mafen t>ppet marfet epn roerflr.

2t* lepber, ^pi trtb fömpt Daten voibevffl
1215 3cbtefn>an mo^te men nmnber f^anwen

Van erbaren gelerben n>pfen frauu>en
A

Jb n>ere grefefa eflfte gub latpn,

Der fcoitenfia n>ol epn mart pn.
<Def Scipionte t>nbe (Cornelia

1220 mit ber tPifen Socrati* mibe 2tfpafia

Dnbe no4> Pete anbere beffen gelpcf,

fte weren pn begeben vnbc eren rpet
OTen left oet jn funte fcieronimum
Dan panlam vnbe äuftortium

1225 flnbe anbere frouwen ben' to föüfft,
Den ewige ere pnbe gloiie blpfft.

JHen nu wert pb qeaöft to eren

IDen be bofytev* wol banden leren,

Ulit funberlifeme trebe, frum t>nbe red>t.

1230 Van beffen <£fapa$ vek fertt.

IDo anname bit gobe ma<$ wefen,
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Van bofen \eeben

VDcvt bar fuluefl in ber bpblien gelefen

Jn beme bi&bben capüel bez fuluen piofeten.

<£i?a, beffe narrenneu m6gen r>6 n>eten:

1235 n)en fe fpt an fobanen tmfeeben pufen,

©obe fe ^oen tmbe lafter n>pfen.

Dnerlict banfc, mterttct bägen al gempfc

Öe0 bünete pjoceffie gebeten »$•

ff lüeöercen mibe ee froxtxt>eit, fo men vxafy feen,

1240 tUa* men oef MUtytuf be tappe an tbeen.

(Etlife bebten manfo be moten roancfen

ümme ere neringe mit fwaren bancten,

fcomet £e ni<$t roebber pn (oiter ti?b
A

©o ftmft fe: 'ad(> min man p0 boet, pt bine ai qnpt i

1245 jtf tan mp fite ni<bt lenger begaen.

6<tyolbe mp be merfftebe iebbi^ flaen!

3f moet epnen anberen ee man netnen,

Öe0 en berff p<t mp po ni*t frtemen.'

fcp* tw p0 fe t>nu<n$aget,

i25o Wo wol fe trefft ne re^t gefraget,

JDcv be erfle fp lenenbicty effte boet.

6e a^ten nid>t bat tepferüte botb,

£o bepben etlife tpb Mibe rar.

6o tümpt be erfte benne mebber bar:

1255 6e voüettf ni*t ben leften pn ben faten

Dnbe aifu0 pn eb:6fe banefbart maten.

Der froun>en febe rnbe tu4>t nimpt aflr

Dnbe fleget ben alßo epn taff,

Ja alle bage fe minre werben
1260 Vnbc fiepen be tappen vp ber erben.

De befte gefcpibe mtbe b6gefter naem,
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XOave fruntfd?op XXVII
Doi fant gnbe febe, tucbt rnöe frtacm.

Seter ?0 topebhen gub gebeerbe

San alle rpfebom Dp befier erbe,

i2«ö vtp feben men gar gJjeringe voiftatt
t

H?at egner ?n faneme Herten tyaet

fflenni* ber feeben u?ermiß fAoent:

Dat tnatet, tfe en ^ejrt ber ni^t gerooent

flemant rite mt pneme ftaet,

1370 De nicht gube feeben oet an fx?cf baet

Van warn fruntfd^op.
ff 60 roe pnredjt, geaalt boet crmen man
De ente ni*t lepbes bcfft gebaen,

ttozmobet fatf m?t etne n>ol to ftaen,

Dar ftoten fttf fuö tyepn anber an.
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Van wavev fwntfdjwp,

ms *T^D epne bha&tifftt onermoet,

I De e?neme minien vtrnty bort.

m
M Wonnig u?ert ort van beme gef#ouet,

Derne £e tyftt bo$ gar mot gelSuet.

ff De bes gubeu louen rwgbet
1280 Den fan frönt up eme ^eflft gefety,

X>ntrunncbei?t em mebber boet |d>?n,

De v* epn narre tmbe ganfc ane fan.

iUen t>pnbet ber frunbe al3e Dauib wa*
ötyar toevmd) meer mit 3onatas,

ms yily patrodU0 vnbe Hty1lt*t

2tl3e fcoiefte* imbe pi?labe0,

2ll3e Demabe« imbe p?tbia0

«bber al3e be f$iltfned>t öaulte n>a0,

2U3e Scipio mtbe £eliub.

1290 ipen gelt gehitt, fo v* be frflntfd>op vtp.

ftemant fo leeff fonen negeften baet

>U3e pn beme gefette gefdwuen ftaet.

(Eigene genflt^ voibiiftt alle re4>t,

%Ht fruntföop, felföop, ort gefleht.

1295 flien fanbet neene meer ÜJovfe0 getycf,

De anbere leeff ^ebbe al3e fuluen fo(f,

(Ebber al3e ma0 tteemia*

Pnbe be gobfrö^tige (Eobia0.

Den 6lberen föal men boen milbi^t,
i8oo Den frünben niit benfte fi?n bereit,

fli^t föal men vennigen frflnt bebzouen,

Ulen meet nicfct mo: men ene maöf be^ouen.

Ölen <£a?n 90 nu jn alleme ftaet,

Derne leety 50 wat gelücfe0 Übel £aet
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©4>rift ni4>t Jouen XXVIII.
1306 ifrunbe, wen bat g^ept vn be noet,

Der gaen wol tw\mt\<b vp epn loet,

ttnbe bebe heften meneti to fan,

Der gaen trol a<$t Dp ei?n quentyn.

Votatytmqe 6er tilgen fcfyrifft

ff De afle tyt fobane narbept bipflft

1310 pnbe n>il nid^t l6uen ber tilgen föiifft,

(Bube lere roia^tet mibe bar bp btyfft,

mebe tye fiä van gobe gbpjft

»<£ lange jn fobancr boibept blnfft

Pnb nril nid>t Ionen ber bilgen fduift,

Dar boeb prife falid^t an

De i?0 ei?n narre rnbe bat i?$ wi?6.



Der tilgen fäpift nid?t louen

£e menet bat be leuen n>?l

3tl3e eflrt neen gob vom noty neen beel,

2(4>tet titelt pzebefi? eflfte leer^

i39o n>il nic^t weten bat gob be peve

Sine leue pnfc also boet befant

Dnbe ^eflrt be £ilge grifft gefant

Derne criftene polte pnbe allen anberen,

t>p bat wtf bar na ubolen ipanberen,

1325 Ho mvben be funbe mit atleme ftyt

Dp bat ipv m6gen na beffer tyb

»2uten ber ewigen fali^egt,

De be pn$ milbi^lifen beflft bereit.

De bilge f4>zifft be Ptupittigen leret,

i33o De funber fe ftraflfet pnbe tnennigen beferet

So gobe, be fe t>eflft pozloeft,

Den beb:6ueben fe epn fäte troeß>

Se leret nn#be?t, oef grote tu^te,

6e p0 pnfen p&en ei?ne flare lud>te

1335 Jn beffeme bufteren i?ammerbale
A

Dar bv rorf mögen altomale

Jn gobes boben roanberen recfyt,

So be £ilge Dauib Ijefft gefegt.

Dit achten be narren nirtt en fpi?i.

1340 ttlen queme ei?n bobe webber t>\}i

(Ebber ftunbe webber pp pn främben lani,

Dar n>6zbe pele mi?le na gerant,

Dat men pan eme ^6ibe n?e mere,

IDat »efenbes i?n ber gellen ipere

1345 Vnbc eflrt pele mintoen P&en bar ?n,

äfft men oet bar faenfet ntjen n>?n
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t)<tta<$>tmg bet fd?rift XXIX
Vnbc biß gelt;! anber apen fp?L

Hu bcfft tnen 5od> ber (dmfft fo t>?l

Van olber ee tmb 6er npcn gemiffc,

i35o Hidrt bebarffmen meer anberer iü^nifle,

ffio f5fen be Dngeropeben flufen

De* fatfppper* Dan flifetyufen.

ttlen tyefft nu nic^t tttoi?fen allein,

ßunber oef piofeten groet Dnbe flei?n,

1355 (Emclff apoftel Dnbe rcer euangeliften,

(Det Dele gelerbe* guben crißen,

De Dnjj ben med? ber fallet
Doirt ere f^mflrt ^ebben Dtygele^t

Do2$ fe fettere Dnbe alle argelift

i36n Van vn$ criften genomen \%
IDente be tyilge lerer« i?n erer tpt

Svenen Dnbe leerben m?t grotetne flpb,

6o bat im? t>02<^ be ^ilge lerer* fcieronimum,

;HuguftatumA 2lmbioPum Dnbe dfcegoiium,

1365 (Ebomam, 35ernarbum, <£ufebium,

De alle rm betne tilgen confilium

Van ben tilgen Daberen vool bebaebt

<£re lere Dnbe fcfynflrt gebelet b? tna$t.

fce ?0 ei?n ber gegftlifen bouen,

1370 De meer tpil epneme boben lfaen>

ttlen bat men Dan tilgen bedienen Di?nt,

le^ber, be wertt 90 nu fo blijnt,

Dat fe ni4>t meer benfen aHe ftunt

Qlen Dan ber nefen tDente t?n be munt.
1375 Wobeien, ni?ge mere u>ille wtf u>etenA

UOat gobe* n>ifle 10 iDert Daten DOigeten.

S
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t)otad?thtge 6er gefd[mP
De* m6ge an? feter fen beriet:

De Ijilge fäiiflft ma$ legen ni$t
fce bei?t farf fulnen mtbe gobe imre^t,

i38o De ^t?z wit »freu entgegen fe$t.

©ob fpiift bat Dty ber m&tyept fon.

De ^2 funbe bept, be tybet bort pvn,

3b en fa bat em bat \)Xji wert lept

t)nbe gob em boe barme^erti$ei?t,

1385 De be neneme funber t>p* »oife^t

De fe mit flpte f6fet u&>i.

De tn?2 fine bage to n>i?j$ept feret,

De wert \)Xji na entlief gieret.

Dar tnnme ?0 be blint mibe uoibouet,

1390 De titelt ^foet wttfäeift t>nbe ber geltet,

f De rpte man ?n ber bellen benben

25aty Hbjabamme, bat ^e wölbe fenben

Ca3arum »ebber Dp be erbe,

t)p bat be ßne b:6bere lerbe.

1395 'Heen', fpjaf Ubiabam, 'bu f^alt pb »eten,

0e t>ebben be b6fe ber tilgen piopbeten.

XDil en bat ni$t pn ben fan,

©e l6ueben epneme boben no<$ min/
BDultu nu nicht merfen mat r>cf meen,

Hoo Diaben uareftu ^en pnbe fäalt t}b feen.

ff flid?t bebenden.
9 De ni4>t eer gäibelt eer ban ^e rpbet

ttnbe totumpfti^ tmgefal nic^t en mpbet

Dnbe ni^t vor fcen bebenfet mit fli?t,

De* fpotmen safen to »eler tt?b.
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ütyt wi Metten. XXX

1406 4 ?0 mit wot voietfut

lDebefpritt: 'tat^oMetf nid>t gemehrt;
ttlen be bebenfet alle bin* bv tyb,

De fabelt tool eer ban pe vrfty.

De jfycf bebenfet na bev baet,
Hio £)eB auflag gemeentttf ffimpt to fpaet«

De ?n ber baet gub anfla* fan,

De moet fon epn eirfaren man.
fcabbe fitf 31bam bebaut voi batb
4er ban t)e tan beme appel atb,

ui6 j&e n>e*e ni<$t mute evnen flennen bgjj

ttoibzeuen x>tp beme parabvf

.

fcabbe Jonata0 fitf re*t bebaut,
£e bebbe be gaue rool rwaAi
De em fcrtfon ?n t>alföe?t boty

SU



üityt not bebenten
H2o Vnbe en t>oifloe<$ bat na to boet.

$\\b anflad) funbe to aller tt>b

3uliu0 be fepfer pn beme ftri?b.

tllen flpcanoi ouerfloert bat to rt?nd\

X?02f6flrtet ippltbiet eer l>e pb fancf,

U25 Dar Dtnme ttla^abeuö be ebbele man
<£ne uencf t?nbe leety fen ^6uet affflaen,

Ceety em äff fnpben tungen imbe £ant:

6U0 n>art fi?n b^3e anilaty befant.

©übe auflege fint alle tyb gub:
H3o B)ol eine be fe bp tpben boet!

t>oibeba4>t wat na ma4> fomen,

Bat boet t>t}l bi<fe mennigen fronten.

Voi tnbeba^t wtbe na gepzäuet

fcefft raten mennigen narren bebiouet.

$ Dan boleren,
1435 fr Hn mp men feifen bincf ma$ feen:

Jd fäone titelt mer legen effte papen,

3t mafe fe al to e3el vnbe apen,

(Co felfene narren, gar nmnberlicf gef^apen.

<f hm „i*t be minße int narren fpnl,

1440 | Jd tye to mi? ber boten di?1

,De fof fo erften to mp twfelt.

3rf fteicfe saft gar mennpgen ^elt,

Vty beme nnfen mafe pf epnen goef.

Den i?f erften fäitue ?n min boef,

1446 3De bie^t ber narren fappen re<$t
A



Dan boleren XXXI.
IT Svouwe Venu*.

3b fajvouwe, man efirte fneebt.

De warbest m? gar fvSmbc y&>

De truwe gar felfen, bat 90 n)$$.

3d tbcc to mt) ber narren r>?l

hm j)nb mafe ei?nen goet Dty n>eme wgL
lUnne fynber fennet men n?rtt al

De ?f tjebbe gebzo^t jn fäentlicf falA

6e ßnt m? gefolget ane tat

IDe befft qcbcit ran äfyrce* öal,

1455 Dar ?n loun>en, baren, ©ägel, fn>$n

Jn minfdjlifer ftaltniffe raten fen.

Jrf fpzefe oef Dan £al?pk> Dp beme meer
J)nbe oef ©an ber ©Lienen £eer,

De boi<$ eren fand mibe toben fp?t



Dan bolerett

u6o Vwme feren rnenni^ föip unbe teel,

2U30 bat mennufc bar boi$ iwfintft

Vnbe ^ammerlicf al30 rwbiincft

9 De epn mael »an mp wert ttoznmnt,

Den mafet nenee trübes traft gefunt.

1465 Dar umme bebbe pt ^?tim blinben foen:

Heen boler ffitb mat föal boen.

tttpn f6ne ei?n fint p*, ni&t epn man:
Soler mit tintyept mepfl »mme gaen,

Dan eme wert felben biaplii woit

1470 ©elitf wo t>an epneme tinbe geholt.

ttlpn f6ne fiept nafet tmbe bloet al ben ba<$:

De boelföap neen man behüben mad>.

»foe leue fe fltäAt, ni<$t lange fe ftaet:

Dar rmtme min f6ne ttoe fldgele baet.

1476 »oelfäop 90 loefc to aller frpfl,

HiAt flnftebiger* rp erben jft.

iupibo 6ierf>t finen bogen bloet,

Vp epner fpben epnen toter groet,

Dar pn ^efft $e sele föarper ppl,

i48o Dar mebe biept tye ber narren ppl,

De fint föarp, egget tmbe fppij,

De gebiopen rt>crt
A
ffimpt t>tb Der w'\§

Vnb pn ben narren banlj ficf polt.

<Det fdmt ^e mit ben fogel bolt,

U86 6int fiump, mit blpg befaaret, ni<$t Ip^t,

De erfte üoimunbet, be anber flufyt

80 wem (Cupibo ftn f*ot fent,

5lmo* fpn biober ene twtbient,

Snxirliten tan men iäfföen be flam,
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Van Metren. XXXII
1490 öe Diboni m leuent nam.

Vmme bit <fro?a tmbe menni?* tont

6int floibomen mtb gefAant.

Dit boet wuvbe fere alto gtoet,

6<fcolbe $f *ty fetten alle be noet
H95 De Dan olber t?b $e* geföeen.

tHen laet rufe rm be bpblien feen,

Bo bliuen n>? bp be* n>dttyei?t treckt,

H)o uoiflagen toavt epn ganlj fle&t

Vmme bev fvomen willen be* feinten.

1500 De föanbe ma<$ men groet wußten.
Daf van fegge i?t to beffe* tyb
fli^t meer> men fpiefe voit ran Dauib:
fcebbe fe prf fUti$ ^2 002 gebob,

fcabbe nidbt gefunbiget fo groff ?egen gob
1505 Do pe fa<p bat »affoent 25erfabe.

©ampfon nauolgebe Dalibe:

4me »oiben fone ogen vty geftefen.

jDDat f4>al pt ran Saiomone fpietenl

Dat be r>n frouroen gunft t^olbe ftaen,

1510 35ebebe be ben flammen affgob an.

pbaraonie »pflf Jofepe beloe^
Union fine eigene \üftev bebioe^.

ff De nic^t wii biaqen bev punffrou»en grab,

6($al prf ©tiefen ben eAten ftaet,

1515 Pp bat be fue in allen fhmben
3n gobe* boifam n>e*be gefunben.

Defjfen oiben Mibe beffe tüife

©ob fuluen anfatte i?n beme pa*abife.

©ob fpiad oet ?n bev olben ee:
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Van boleren,

i62o 'fc&e Jfrael, merte mibe fee,

Dat mantf pum to nenen fttinben

flene 103c frouroe »erbe gefunben.'

HMe gobe0 hoben re^t ouerfeen,

XOtf Di?nbent ?o fo, bat 90 ber ei?n,

1626 öat gob wbuty ben funbigen ftaet

Dnbe ^efft aUe boleri?e ?n ^aet

Dnb fenbet mt{* trafen föv t>mme noet,

Tele plage tmb ei?nen t>nt?bigen boet.

©ob ^atet atte t?b bit lafter fere

1630 Dnbe 1?0 bar vmtac D0it6met mere.

Do afraete vold ficf matebe »nrei?n

Dnbe mit ben bitteren ttloab gemein,

Deer mtb to>inti$ bufent |n ben bagen

XDoibcn tfti vratac boet geflagen,

1636 ©et m&ben ere vSifien gegangen ah

<D(fc lepber, wo menni^ fumpt fu0 to t>aU

<£i?n groet narre 90, bebe holen m?l

Dnbe menet bo$ bemaren ere mibe feel.

De mit ben froumen ^eflft wie crebentj,

1640 Derne wert »orinent fine confcienfc,

fee mad) gobe niftt benen mit al

Dnbe ^6iet t?n ber groten narren tal.

Mc be fobane boitje^t betengen,

6ict mantf b6ui?nnen effte bouen mengen,

1646 Schien n>eten, bat vor}föet)t tmbe boel

Wla$ gantj nic^t ftaen pn e?neme ftoel.

<£pn boler roert soibtynbet fo gar,

fce menet faner neme nemant mar,

fee ^6lt fot ^emelid tw ben luben,
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Van gna6 tmf>eK4>t.XXXIII
1&50 £o<$ tan nidft be fappe behüben.

%l ftei}t pe vaten aöftev ber b6i,

3obo$ ftrecfet ^e be oien fax vor.

Dpt 90 bat treflftigefte narren fruet,

Deflfe tappe fleuet lange an ber bnet.

IT Van $nabe mbe xetyt
1555 ff öebe fiwitt, bat gob barme^erti*

aUepne mibe nt4>t geregt bar bp,

De n>il pnt narren föpp mebe fon,

fceflft iwftont fo epne goe& eflfte fn>?n.

/^"W"\Jt e3eb (malte fmeret be faf r>ety,
1560 € I pöe

'
n narw &at f° an^t>

X J| ^ Pnbe ftmft, bat gob tmfer bere
60 barme^ertt* pnbe toine nid>t fere^

0

Digitized by Google



Dan gna&e mt&e treckt.

Vnbt weget be funbe alfo geringe,

äffte men i?#tefn>an funbe tmüenbiinge,

i6ß5 6pn?tt be, bat fo ganfc minfdrtitf

:

'©ob ^efft ?o ntyt bat ^emmelrpt

Den g^enfen gematet eflfte ber fa>.'

Wettet, g? narren, ?b ?t eflfte bu:

3b ?0 tpaer, gob $0 pnl barme^erti^etf,

iö7o fce ?0 oet bar bp pul re^tferbi^evt.

£e0 be bi?bel pan ersten an,

XOo gob ran olber ^eer ^eflft gebaen,

<Det wie Wtoüen, groet pnbe fieen,

Dar bv men merten ma$ pnbe feen,

1675 Dat gob alle tyb be plage [anbe

Ha ben funben i?n pele lanbe.

(Bobeö barme^erticbept ^efft neene grünt

De tft pn& bemtfet to aller ftunt,

fce gvfft fe pnj& milbi^Uten oner al,

iMo 6e ?0 ane n>i?<f>te, ane tnate, ane tyal.

Joboä? btyfft oet fone re4>tferbid>ei?t

Vnbc ftraffet be funbe ?n eu>i*ei?t

3n alle ben, bebe ni<f>t boen re^t,

Otyar raten ment i?nt negenbe fie^t.

iM6 ®obe0 bamteljerti4>ei?t tfo nicht en i?ft

ane re4>tferbi4>ei?t to nener fn?ft.

IPaer ?0 i?b, be bemmel btoet ni&t to

Den g63en pnbe oet nener to,

tteen narre, ape, e3el effte fn>i?n

i59o Mmpt nfltntner enricblitf bar ?n,

Dnbe tpat oet ^6iet ipn be0 böueb tyal,

Dat n^mpt etne nemant ouer al
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5o:li<f anfla* XXXIIII

Van boiliteme anflaty.
•' De buwen n>i?lA be refen t>oi an,

XDat toften* be bar to moet ban
1595 Pnbe n>at em äff r»nbe to n>ert gaen,

60 wert be enbe ri4>tid> ftaen.

pö ern narre, bebe butpen nnH

1 jDnbe niibt 902 ben refenet, ipo rpl

Dat foften u>i?l, vnbe efft be mad>
1600 Dullenbiingen \oim nach faneme amlacb.

Dele bebten groet butp geflagen an
Dnbe mieten ni4>t bat? b? beftaen:

der ban fe quemen an be fte#,

60 gpngen be tymmerlube ^en en t»e$.

1«* Deffe naffen tappen biegen nu
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Van fwlifeme an\\aty.

Der ?t van ettyten reben n>?l.

t)eie ge#Ufe beffe tappe antyeen,

6e buwen tSftel, fo tuen ma$ feen,

64>6ne palla* mit groteu tonnen

leio t>nbe laten ber fetten baet boirt rennen,

Jb regent bar ?u went an bat tooi,

ffiobioteu seufter mibe ^alue booi,

Xl\m nu t>ele terfen ftaen.

Dpt laten fe vor ficf ouer gaen,

ms %$ten titelt tele wo ?b rart:

lo ereme egene buw wert ni^t gefpart.

3ct fenete ni<R mertet voiba%

Dat fe nene t>ufer fielen ^an:

Ja t>e gevftüte ftaet ouer al

1620 notroflrti^ept i?o tyebben föal.

Uten alto t6ftet mibe alto petb,

Dan beffen fpiete i?f nu nic^t bety.

men oet allen welb?gen werltli?ten beren

t>oibütb men, fe titelt fd>6len meren

1625 fire Ijüfer mit ber armen gub.

XOe em, ^e fen tyues bitten boet,

Dar wnme ben armen begattet ane redrt

Dnbe ni$t bat loen gbijfft faneme tnetyl

211 bebe buwet ouer fone ma<H
i68o De wert al voi ei?nen narren geadrt,

Euwet mit folgen vnbe groet twbieet,

fce füt^ fanen t?al eer ^e t?& weety.

merfe: be f6nin<f ftabogobonosoi,

fce was epn t6nincf tmbe wart e?n bot,

1635 So yx Daniele geföieuen fte?t.



Txnlxd anihd? XXXV
Se fpiarf pn groter bouarbtyept:
'S«'Jat Sabpton, groet »nbe »ol geßalt,
fcebbe pf gebumet mit eigener malt,'
Vnbe quam em boa) pn fort bar to,

i64o Dat be pn bem »etbe bteeff fo epn fo.
uemrotb aolbe bumen epnen tom fere groet
fcoecb »p, »oi ber watet floet,
ttnbe floeib nubt an, bat em to fmer
6pn bument, fere »nmogelitf »ere.

6» men bu»et pnbe $prt mi mennpgen fael
ttobe malet en boid) ptb ouer al
fllit »eler bPftoiien »ol bereet:
Den armen men bod) nüpt anfeet,
»en »ert gar »epnid) bar »an gegeuen,

'«so 6e »toten pn bunger, pn frofte leuen.
men men ban retent al mit epn,
Ä>at fobane bu» foflet groet »nbe flepn,
gar »an men also boet pialen,
6o motent be armen lube betalen.

1665 De bebben benne neen groet »oibedb,
«r fure arbept gept benne en »edT
Dat »ert en afjf gefö)at »nbe geplutft
£nbe fo ere neringe »e<b gerutft,

webe men bolt »nbe fiepn befieet.
low jo 9ö i>0d) gob pn beme Semmel leetb.

wo bod) fultf bument »ol to nemet,
Jb pe bo<b meer »en pb fetf tbemet.
5 De bilgen »aber« pn ber möflenp,
Van en maa) p<f oef reben bpi bp,

'666 wo ere »onpnge gebu»et »eren,

(Biij
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Dan Putten tmbe foaffen,

JEo v&ien van dtyzißo Mfeme Jjeren,

fcabbe altes neeri engen pallaf»

De n>i?le tye ^2 t>p erben wa$.

t)ty flennen Jmtlin fpi^ncft men biaben

1670 Dan beffer roerlt pn gobe* gnaben,

tHen ni4>t en i?6 be we&> fo foit

t)ty groten böfen tbom tyemmel voit

Di?ram?be0 be fofteh r>i?l

pnbe faberintuö bi? bem
i67B 2Me bun> mit ber tyt rwgei?t,

De gnabe gobes enriA fte?t

ff Dan Putten mt&e foaffen.

f 3n tofftmpftieb arbeijt be gerne reit,

De fpcf ben biatferere togefelt



Fullen vubc Waffen. XXXVI.
Vnbc ftebea na helfen vwbe willen ßelt.

1680 fobanen narren blufft 90 neen gelt

*-g\<2 tbut epneme narren an be föow,
I löe trer ben bafy efft naty peftt ron>,

«A^/Se ebbelen t?b flimmelitf t>enne biintt,

6l6met tnbe b6met, fupt mibe bnnrft,

1680 Jn ouerftöbe füllet fanen bnet,

6piift: 'fret, froelge, g^eet ?n mibe flutf!

©up m? to, i?cf boe b? Uff/

Sit ^olt ^e voi fpn t>emmelrijf,

2li3e eflfte ^e f? bar to geboien.

1690 Dar bo2$ tele n>?ne0 n>ert toiloien

(Effte beer bm y\\ beflfeme lanöe,

5v ber funbe tmbe groten (d^anbel

H^tet ni<$t, i?b f? fpabe eflfte fro.

£r>n be biintft beme anberen to:

1693 »Jet hinge b? epn mil!' '?a ?cf wa$k*l
Vevtity be* bage*, fefti<$ be* nadjte*.

Dat 90 gub n>?n
A tyolt tmbe fmerf/

Be gutb i?b fyalff benne ?n ben bietf,

Be fonnget, tye bandet, be matet fat trum,
noo 60 ftot £e taten be tanhen t>m.

60 apil $e benne be u>i?fefte fan,

Ja benne 199t be oet fpzeten latyn,

Be n>vl benne faxt e?n toiuaren man,
3Ule be benne richten tan

noo Unbe »ynbet pflitetne epn funberlicf lacf

ünbe füllet be n>vle ben beer farf.

Be fety r}0 taten r>oi be mimt
Ja e?n reep tmme ben Ijalfc u?ere em gefunt,

(Biüj
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Van mtllen vnbc Waffen.

3U bebe biyuen fulfe füllen?!

nio 3b y* fere grote narrerv,

De mit «ritten fat mafet bni

Vnbe gerne atte tyb tpefen pul,

tfoibiaffet, pozftfmet fo pele afle^ne,

Dar fus vool äff leueben anbere tbe?ne.

ni5 ©tyfe bewenen ben ere funbe,

Ölen bat fümpt ni4>t vttf re^tente grunbe.

©l?te f6nen ben be^enbe fpiefen,

fittyfe »ritten peAten pnbe ftetenA

(Etlpfe flaen fot ben myt ben ippuen,

1720 De anbeten pfen, ftperen vnbe fyuen.

Sobane narren vnbe bmntene gljetf

Dattet oet Paten pn ben bzetf,

fitste paflen bat fe ^pnten,

ttoi aflen £6len fe pule ftynfen.

1725 ötrumpelt e?n Poet, tfe gei?t pp ben ^enben,

(Btypfft Paten webber poi be^ben enben,

6*Pt pnbe fpt?et atte wrmfei pul.

fee r6pt pnbe blaset pnbe tri?4>t ben f4>2UlA

fceflft nene re^ie naturtite roip,

i78o Jobo^ h?$t |>e getyf e?ner foo.

Wü ene vemant ftraften eflfte Reiben,
Des moet benne fnn arme u??ft entgelben,

De letb be boid) be püfte lopen,

6e maty fuße tlagen effte ropen,

1785 %l t?eftt fe uufct mebe be* tpgne* gefmerft,

• 6o wert bo$ ere tyff 6uet gebecft

2tlfobanen narre pnbe bzuntenbolt

Solbet fot fuluen n>v& pnbe ßolt:



Pullen tmbe foaffen, XXXVII
B)en t?e p* t>ul ouer fpn geuoe<k

1740 fce menet, alle weilt ^ebbe benne genoe^.
fce wert f^ncö gelbea rmöe gubea qupt
Dnbe twtfotet fpn leuent tmbe fpne tpb,

6pn atyetn ftinfet t>nl ouer al,

De van em gtyept t>ty poitegal
1746 (Ebber fue ^eer aepgei vttf fpflant.

<£pn bmnfenbolt |>eftt neen lange beftant,

fee frpt^t pobagel pn t>6ten, in Jjenben,

Dar to be gp$t pn bepben lenben.

Wert tfc oet olt mibe grabet frm top,

1750 ©o fppen fow ogen
A

etne beuet be top,

fce wert tmffiuer ouer al fpn Ipff:

6o t>02a4>tet en benne bepbe tpnt tmbe tt>pff.

t)ele fragen oef be tt>aterfu4>t.

<£i?n bmnfenbolt roeetb nette tud>t,

1766 Dept paten pn bmnfener topfe be funbe,

De be nilmmer bietet to grunbe.

Dar ffitnpt tele quabe* t?an betne tt>pn,

Sp betne netnant tna$ aptlitf fpn.
Hoe

A be alber erft ben tt>pn btwebe,
i76o Diantf epn* tt>pn

A
bat ent fere ruroebe,

De* gelpfen oet £oty pn fpner tpb.

Jfrabel* oolf btantf oet mit flpt,

Do fe wotben to gafle gelaben

Dan ttloaba beeren, tmb quetnen to fäaben,
i7« Se funbtgeben pegen gob tnpt fr6mben frautt>en,

Dar ttmme gob fe leety twPrautDen.
©et tDOiben fe banden ran bmnfentjept,

6o pn ber bpblien geföieuen ßept
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Van mitten mb blaffen.

Dar Dimne fe w&ibtn Daten gepiaget,

1770 0e n>6!ben Doiflagen Dnbe traget.

IDpn matet Dty epneine n>?fen man,

Dat tye be narren tappe ftrepffet an.

Dele quabee bar vty entfpiinft.

fce p* n>i{j&, be mdtliten bitntt

1775 fcoloferne* bo fpn $6uet Dozloeö,

2li3e ^e grote biünfe Dtyertoe*.

Do Aerobe« n>a0 tonnten uwben,

feetb ^e ben tilgen Joanne* moiben.

5Uejranber bebe Daten pn biuntenbept,

1780 Dat etn bat» na alle tpb »ad lept.

itatnpite berepbe fppfe Dnbe biancf,

Do fe ben t6nin<f <£pmm biDancf.

De fo Dp biuntenbept flptet ficf,

JDDert ni<$>t gerne faü$ ebber rptf.

1785 f De rpfetnan biancf al3e epn gefeöe

Dnbe Doer to^ant bo pn be ^elle.

De beer effte u>pn bouen eer Dtbtefet,

IDo mennid) fpn ipff ai30 Doilefet!

6elben \)t oet run> finer funben tri^t,

1790 5li3e en gob Dpnbet, wert tye geriet.

äpn biuntenbolt i>02fo>i?c^t nenen raet,

fce fe4>t pb na, pb fp gub effte quaet.

De tr6ger bie^t en jrruntfäop to,

Be b:intt epn ftacf Dan epner to,

1796 Dat gfy?fft ^e to Dom, oet manbeten Dnbe rt#,

So betaien fe eme benne Dp beme i$.

De He^abiten louebe gob be ^ere,

6e biunten nenen iDijn nümmermere.
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menvnbeUaftenXXXVUI
De olben pteftm Reiben oef ben n>i?n

isoo Voi voiqtfftt xtnbe bfoen fengn.

De pieftere tmbe m6nnefe beffer tyb
Drinfen e?n beel mit groteme ftyb,

Hl3e 9b ei?ti0 ffyad) toi flyenftat:

De männefe roeren biunfen mibe faty,
1805 6e fungen be metten fo fe plegeti

A

ülen bo men fdjjolbe geuen ben fegen,

<£i?ner fand: '3ube bomine, gefegene Dnj* t)tve:

Do badete ei?n sp be flauen mere
Dan be bebe an bat euangeltum

i8io flnbe antnwbe en bar roebber mn:
'Potum feruoium fuoinm

Benebicat rejr angelomm:
Dat 6iinfent

A
be0 n>i? nullen ptegen,

Dat m6te tmfc gob be tyere fegen;
1815 XDcvt ?emant biunfen ran ben te?en,

Derne macfr me etme tappe nepen.

IPert oef tonnten e?n getftücf man,
Derne mahnte fetten lange o*en bar an.

Drinfet fat oef bmnfen venni4> n>i?ffA

1820 6e i?ö e?ne bfopne oner al er tyff.

%üe be nu?t tonnfen^ept rmme gl>e$t,

Der boien tappe 90 fan re^te fiept.

ff Van mmuttetne vytebom.
S Derne wert beuolen epn faar pant,

Derne wie gube0 fumpt toi ^ant
1825 Dnbe pc ben armen benne ni^t befand

60 90 fpn rpfebom 6uel bewant.
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Van rnmutten riteöom,

tV^H groter boipcxit xoevt benne geftelt,

| mitten men voi wü^cvt rtbfüft bat gelt

M.
, fVnbc fod>t t)t?r voi epnen rpfen man,

1830 De oien trefft wtbe Hotfen bar an.

Den fefet men mebe ?n ben raet:

fcabbe t>e neen gelt, t>e queme to fpab.

60 wie ei?n tflitf ^efft fuluer effte golt,

60 tele eme be tperlt ^olt.

1836 fl)e*e ©alomon no& ?n beme leuen,

Derne gol> tele t»t!pt>et?t Jjabbe g^euen:

fcabbe tfc neen gelt effte golt,

De werlt roere eme nummer ^olt.

flJolbe tfe nrijfftevt plegen effte fpzefen,

1M0 fflen w6tbe eme bat toi boityept refen.

fce woibe oef nirtt i?n ben raet geblaßt



Vmutte vitebom XXXIX
Vnbe »an ben gpelt narren gan$ »otaAt.
* man be narre mit wotev »mme gaen
Dnbe fus besiegen mennigen man,

»Ms Dar mebe pe »omteret be« penninge« htm,
Vnbe flaeti topope, pelp rea)t belp frum, —
£o ben gbelt narren fpiift men 'pere*.

<D pennintf, bp wert gebaen be ere!
Du mofi al to»oien bar an,

i»w De bp pefft, P« gebeten epn man,
Den faagert »nbe »abbert epn pflitf gbem.
De bp nid)t en pefft, p« bit ganfe »ern,
De mert »oia^tet to aller ftunt.
l»e ben pennintf peft, pefft »ele frant.

1856 B)pt pemant oef gaen pn bat pplge ed)l,

Dat erfle »ort p«, bat pe fecpt:

'Hto »ele gelbe« »nbe anber gub
HMIIen fe mp geuen mit ber hubl'
Dan bente manne fraget men mebber »m,

is«o äfft pe oef pebbe be« penninge« fum.
Der guben febe »ert nu ntyt a<pt,

Dp »ele begebe ganfc flepne gebad)t.
Ölen fraget ni<pt na »ijjjpept effte lere,

©et ganfc flepne na »omufft »nbe ere,
1866 De pennint polt nn ben pogeften grab,

*He fünf!, ere, »ij&pept p« nu »oifmaet.
(Banfc felfen aert nu bem pennpnge gefielt:

5We bofipept p« to fope »mme gpelt,
IDofer, moit »nbe oef »ele fd)anbe,

W70 ©ef t»e« gelpfe »oireberpe ber lanbe.
De rpfen fetp men bp ben bifö,
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Van wmutte vitebom.

Wen g^vflft en nriltinet tnbe vt}\$>

35eer mtbe mi\n wert en gef^enfet.

Dp ben armen men roepnid) benfet,

1876 fcunger, froft, öoift be raten it?t

Dnbe fterfft Dan fummer »02 faner tpt.

BMfer rijfe fon 002 t>02 beme armen ftopt,

Seme ^5iet gob nic^t fo tye oef flopt.

1 Pan 6eenft tn^er Vetren.

IT De sänget tn>e bafen t>p epne ti?b,

1880 De menet to benen tm beren mi?t ftyb,

De bodj malfanber entgegen fot.

De ael beme fuluen i?o raten entgilt.
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Iwen bereit to benen XL.
2tt bönfet mi? n>efett e?ne n^ge fünft

I liCircn beren to betten mr>t Ivth gunft.

1885 *\^J Di?t ^olt be mevlt ai voi fpot.

Jobo* mach nemant öcnen goö
Pnbe beffer palfäen »erit bar bp

A

Dat l>e jn bepber fritntfäop fo,

60 3acob be apofiel Dtyuotfoien

©efäieuen ^efft brji lange to t>oien.

So woi txoetf beren fyebben epnen fne&t,

De ma^ ni^t be^ben benen re^t.

De e3el fkrflf vnbe wart nity faty,

De alle bage ni?e bereit bat.

^5 De t>p prf fuluefl rele ampte n?mpt,
De macfc nicfct boen bat pflifeme tyempt
(Bar Daten wberuet epn ^antoerte* man,
De Dele werne* mibe Ijantoerfe* fan.

De bm moet fon imbe menniger liegen,

1900 De 90 n>er ^2 ebbet bat to begen.

De boen wt}\ bat vflifeme beualt,

De moet t>ebben atyem warm »nbe fatt.

De mpt epneme tyunbe twe pa^en wt}l vaen
t

De moet fe bei?ben taten gaen.
1905 De yflifeme be »uUe royl vnbev (tramren,

De fuluen rp beme nagel flauten
Dnbe fpieten bat e?n ?en>elcf ^6iet g^ern,

©mefen vnbe legen na mibe vem.
Den »vfen leuet ei?ntfolbi4>evt,

1910 Den gecfen bat fo titelt en be?t
De epneme benet vnbe boet beme re<$t,

Den £olt men t>oi epnen Urnen tnedft.
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Dan wkme fpefen,

ff lo x>ek fetteten,

9 De narren föolbemen roerpen mit lungen,

De imnütte biuten munt tmbe tttngen,

i9i6 Dat fo ban gefpioten eflrte gefungen.

Dat fped^t voztety mit ropen fane jungen.

v^VUrren to fennen ?0 gant> gering

| m£t?n boie fpit?ft gerne pnnfitte binf,

1
t

^ Dar bi? men ene fennen leert,

i92o 35cfu0 n>ere bleuen tyoedj gbeert.

De Daten fpiift n>en tye nic^t \d)al
t

De vSqbci t?n ber narren oiben n>al.

De antooibet er £e n>ert gefraget,



lo vck fpjefen XLI
De fulue 6er narren tappe biaget,

1926 6in ganfce tyff bar pnne ftecft.

Ölen be p0 rx>\\% be felbeu fpietft

Pnbe leuer b&et wen Ije fed|>tA

tTemanbe mit ftnetenbe boet pnre*t.

JHennid) befft bar pp flenne afyt

1930 Ptibe fpiift rcle tp&be pnbeba<$t

flnbe fr6un?et ficf fuluen fauer nwt,
Dar taten na tilget föabe pnbe mort.

ff De tunge po gar e$n Heyne lety,

Siinget bod> pele f^anbe pnb pnfreb,

i»36 Beredet raten bat ganjje li?ff
A

fllafet pele tomes, triety pnbe fyflf,

Dnbe e?n groet umnber bar pan,

Dat men pef beer tbemmen tan

ttlen md>t be tungen, bat t?0 ni<M gub.

1940 flele faaben fe beme minien boet,

Doi$ fe mert fere poitoinet gob,

De euene nqptfoe paten befpot

Illit Poet pnb a^tertoferye quaet,

Den gob na prf fuluen gebylbet baet
1946 Don|> fe föüt poirabent pnb moit

Pnbe tpert poimelbet mennieb woit.

De tungen b:utet men ?u geriet,

Doity fe mert trum bat vor ma* flidrt.

Doi$ fe poiWft menni* arme man
i960 6?ue fate, bat £e bar na pmme bioet moet gaen.

Dcwfc fe fumpt menni^ arme man topla*,

De vor i?n groten eren u>a$.

De pele fpritt, be Ifl^t oet gern,
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(Eo vele fjwfett,

J* nemanbe* frfint »er na ebber üern,

1955 %n em btyfft mrooifttegen ni4>t.

Hleu »en fobane faefcer ffimpt tot bi$t
t

60 tan ^e fpieten n>e?ni$ n>o*t,

De tuuge toil benne mit ai ni^t vott

Dar g^it ?b pne fali($ei?t,

i»eo Bar to i?$ tye benne tmberept

Dntpbi^) fn>?geut, tmtibi4> fpjetent,

De buuel be t»oz fi?ne m6nnefe refent.

lüere no<$ »p erben Demoflene*,

Euliue ebber <£fd?ine0,

1966 ©pieten fe nic^t t>ele gebl6meber n>oit

Dnbe wat ei?n tflicf narre gerne bort,

ttlen gene pmme ere n>t|§t>ei?t nirtt entminrf.

mit fangen twantnwbetmen t?ele bincf.

Ito$ ftnt uele ilabal, be0 fab berirtt,

1970 De erer tungen f
Äonen nutyt.

men be wert getöuet mit groteme fl?t,

Debe fn>i4>t tmbe fpjictt toi rertten tpb.

& Van vynben.
§ De n>at t^nbet, be be?t mutest,

BJen ^e bat mit ptf Rennen bie^t.

1976 De b?t fo fere gelinge wetyt

De buuel eme bat pnbleft mibe fe^t.

£ P0 epn narre, be i?4>tefn>at fant

1 ftfnbe 1?0 ?n foneme fmne fo blint,

Öar to fo fhimp imbe ungelert

1980 Pnbe menet, gob t>ebbe t?b em befäert,



Van ifyat vynben XLII

Wo wol bat füllte enneme anberen beut,

ächtet be$ nicht mit enneme rooit.

tttoi ei?n pflicf nicfct ^efft gefe?et,

Bat mach van em nicht werben gemepet.
1986 <fyn ^fiirf n>eety ftner ere,

Sat gob be almeebtige bere

35ütb vn$ allen mit ei?n anbeten,

Hty i?n recfctferbi^ept fehlen »anberen.

211 i^nbeflu n>at, flepn eflfte groet,

iwo »e^ott vb ni#t, al tyeffiu ort noet,

(Bt?pff pb »ebber beme üb to b02t

äffte frmen rechten ernen Do:t.

fcenneftu be nicht \o gb?ff r>b b02* gob

Den regten armen, bat 90 ftn gebot.
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Van fäat vynbcn.

im f Vnnty gub, pb fp mat pb fr,

(En blatte nenerlepe ipp& bp 5?.

Dele bozen t>t>2 entpegen boet,

Semen bar mmne pn 5er bellen gloet.

2l4oi bebek\ bat nidbt ma$ (pn,

2000 Dube bio^te bar vmtae bat poltf ppn,

fce free*, bat be nidbt babbe gemeent,

Dnbe mart bar pmme pammerlifen gefteent

M)e t)p fpf npmpt epne flenne bfobe,

De neme epne groter mn fe em nwbe,
2000 De npmpt epn fapn eflrte epne to,

De neme oet mol epn pert bar to.

Spnben pnb rouen aßtet gob gelpf,

IPente be bpn berte anfut tmb bpcf.

Seter epn bin* pngefunben blpfft,

2010 jff)en bat me ben punbt ni^t roebber gpfft.

fHettnty ppubet epn bind" flepn effte groet

Dnbe fpnbet bar mebe fpnen epgen boet,

yu^e epn* epneme flöfener gef$a$:
De rant epnen fAat, bo be ben fad>

A

2015 fee reep lube to ben fuluen ftunben:

'VDc mp, rf bebbe ben boet gefunbeur

<£pn repfiger fnape pn ben fulfften we$ quam
Dnbe beme tlufener fpn leuent nam,
Dp bat £e m6*te beboiben ben f4>at attepn

2020 Vnb ben nidjt 66iffte beelen gemepn.
£Ren fed)t oet »an epneme rauhte pn flrlant,

XDo be epn gewannen armboift ratit,

De mochte oef wol fpiefen fine noet,

Dat pc ^abbe »unben ßnen boet:
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Van ftyat tyttben XLIII
2026 Do pe bar mebe beguube to freien,

Do föoet tib loefc boi$ ßne feien.

De 90 oef neuer eren n>ert,

De ?4>tefn>at to Dental beg^ert.

De n>at »pnbet tmbe t>olt bat voi fan,
2030 Dal fulue bleft em be bfluel pn.

Dje^t t>e to £u| bat fulue gub,
Jb fumpt wigern bav rvebbev vty.

Dan ftraffen pn6 füllten 6oen,
IT De t>ant, be b? beute rcege fte?t,

BMfet be ftrate, be fe fuluen nic^t gept.
2°35 <Beli?cf j0 epn lerer to lerenbe bereit,

De begebe leret unbe fuluen ni$t en be?t.
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Van (trafen tmö fuluen boett.

Ö<£ tm fi?t ^efft rub6gebe t>?l

Pnbe anber ifibe ftraffen n>ü,

IDifet e?ne gube ftrate anberen,

2040 ©uluen ge?t tye ?n beme bietfe roaubereu.

De i?0 e?n narre al n>oi tft gei?t,

Van beffeme ?n beme euangelio ftei?t:

3n e?n* anberen oge fütb be e?n faff,

Bat uul ^e eme anffäen äff,

2045 Jn faueme e?gen voUt fye ni<?t be uoet,

Dar ^e jn bied?t a?nen balten groet

ttlen fecbt traten to beme ane fe?l:

'fcer arft, mafet t?u> fuluen t>e?ir

ttufe leue ^ere 3efu <£tmft,

2000 De aller lerer mevfter $ft,

211 bat be leerbe ?n finer t?b

flullenfoartte be erfte fuluen mit alleme fn?t.

S De ?0 oet ei?n narre tnbe pngelert,

De alle fate tome argeften teert

2055 Unbe ffliteme gerne ei?n fpot anbenctt

flnbe nü*t fon eigene gehe* beben«.

De f^ele pojfputft ben egu ogeben man,

De e?n 5gebe ben bliubeu, t?nb fo poiban.

<Ei?n tflicf fitf fuluen alle t?b iwfety,

2060 ßyu bfluel ben anberen glwoge t>äp.

Tele oet anberen raben n>?lt

Pnbe biegen bo$ »erlief ber narren fällt,

5ll3e (Bentiliö rmbe ttlefue,

Pnbe ft&uen beijbe an beme fuluen we.

2065 f Doe vor be werfe, bar na be lere,

jDultu ebenen loff pnbe ere.
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Straffenmbc füllten boenXL1 1 1

1

Sinbeftu b&ben fw&v mibe wity
Vnbe nmlt be fuluen anr&en ni<^t

A

35?# mibe lerefi alfo be anberen,
2070 Du ge?ß al baten u>ege* »anberen.

'IDe beffen!' ftuicft bc peve ouer al.

3o t>dger grab, i?o feber Dal.

<£?n ualfö lerer epnetne fwerbe gelifet,

<Epn tflitf Dan pner lere urifet

2075 t>nbe fjmft: 'wat mil beffe leren vt}l
t

Dat £e fuluen nt<$t boen en vot)lV

XDol gefäicfebe n>fobe, bar b? quabe roercf

fflafet nid)t bat vold \n begeben ftertf.

Öat hefte eyempel, bat bu fanß geuen
soso Derne gemeinen t>olfe, nterfe bat euen:

3n epneme guben leuenbe gae bu en v6i
t

6o »olgen fe bi? jn be regten bSu
%l lereftu raft mtbe bift jn begeben fe?!,

Du bift e?n boie ganfc mtbe i>eel.

1 &<we wat be meper \i$t
2085 § <E?n »ernbel ber narren raret pcn ere ftrate,

3oboA fefer vp flenne bäte.

6e m6gen oet nt<^t rcebber fomen,
Wo fe m$t fdbaflren beteren fronten
t>nbe bat fe fon ber n^ffbe^t bolt,

n?ente »ijMwt t}* beter wen alle golt.

fciiij
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De lere 6er wityeyt

ff De fetten fett tcn nrijjtyet?t teret,

feb fe t>&et tmbe leret,

De begeben »erben an eme gemeret

Dnbe wert ?n enrid>et?t g^eeret.

2095%^^Vi imifcbevt fdwet mit beller ftemme:

1 • '(!) minfiMicf fleftt, mine iroit i>02tteme!

Dp befd)et?benbevt bebbe acbt min fmtt!

Wertet al, be gt? t?n b02bet>t flnt!

©6fet be lere rnbe fet ber holt!

2100 M?ij^l;e?t t?ö beter wen alle golt

Vnb allent bat tnen wunfcben mad>.

Söfet be n>ij&bet?t naöft rhbe bad>!

fltdjt 90 er gefef t>p aller erbe.

Jn raben t?$ uri#bet?t ebbel tmbe »erb.



Dan lere 6er tmjftevt XLV
2105 2We fterfe vnb alle t>oift$ti($ei?t

6tei?t al an Wf\ femtft be voi\föet}t.

'Üoidf mt} peiien be f6n?nge ere froen,

D02A m? alle gefette mibe redete ftaen f4>oenA

Do2(6 tni? ^ebben be fürften ere lant,

2110 D<n4> m? 90 alle gemalt vnbe vety befant.

De tm? leeft ^efft, ben leue oef rt$t

De tni? fro fo<H be ppnbet midj.

Si? mt} j)& ri?febom
A
gub snbe ere.

Uli? tyefft befeten gob be ^ere

2ii5 Van anbegbi?n jn ewifyeyt

Üoid} mtf peftt gob alle b?nrf bereit

ttnbe ane mt} gar nic^t gemartt.

XOoi beine, be mi? alle ti?b betraft!

Dar t>mme, min f6ne, merfe xmbe fee:

2120 De mine n>ege gei?t, falid? i?0 be.

De vxq vt}nt
t
be D?nbet glutf vnbe ^ei?l

A

De mp t>atet
A
twberuet ane fetfV

De plage wert ouer narren gaen,

6e »erben nnff#ei?t feen an
2i25 Dnbe bat loen, bar srnme 90 bereit,

Dat waren föal i?n ennd^t.
Denne luvten be regten roifen föoen

(Bell?* ber funnen ?n beme tyioen.

<£i?n pflirf narre n>ert benne voifäiett,

2130 mit groter soiferniffe bebedt.

£e mertet benne, bat ^e tyefft gebroalt,

IDen em pn nartyept u>ert betalt

ttlit plage i?n beme leften geriet.

De benne rele run>et, bat tyelpet eme ni?(bt.
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Van lere 6er »tpe^t,
2i36 aienni^ wert benne man* be narren bia<fct,

De ^pi fere n>i# nu n>ert gea^t.

Dat n>il ?(f toit fo taten ftaen,

De roerlt teret fof boty nidjt bav an,

XOo wol bat g^elt tmbe alle gewalt,

2140 IDolluft, bunv ritebotn menni^falt

neen red^t gub beme nrtfen man,

VOente bat nenen minien gefabygen tan,]

De be* ©ele befft, folget bo4> alle ti?b
A

fce frfl^tet^ bat tye be$ »erbe qut?b.

2145 Jieen \)* fo r?fe, t>e ^abbe gern meer.

t)mme tptlid gub l6pt menni^ fere

Dnbe ^olt bat voi bat alber beft.fn

Jbt i?ö epn narre, ya erft mibe left.
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Do^euinge in gelucfe XLVI
Dan tw^ewnge pn gelutfe.

§ Sin ganfce faflf pn 5er narren tappen ftetft,

2150 De menet, bat em altee ntc^t enfoetft.

Dat iürfe fortt ene, nicht lange yb recft.

Jnt lefte tDert be mit folgen bebecft.

Ö<£ fulue ermemc narren fafet recM,

De Paten Dan fineme geläcfe fe^t.

he fp>itt, wo eme bat gelutfe flumpt,

Wo eme wie gelflcfe* to ben t>anben tumpt
. MJen bu ^efft gelücfe i?n aller fate,

60 n>a(fcte bes flage* Dp beme bäte.

IPelfen narren t}b alle t?b ton woi gept,

2160 J0 ei?n trifte tefen ber mtfali^eitf.

De 90 epn narre, be ficf ber6met,

Dar Dtnme menm$ wert Do:b6met
De ^! al fanen »illen ^aet,

Bat 90 faner feien Daten quaet,

2i65 XDo wol bat gclücfe tümpt pngefatf

.

CBob nnl nid>t geuen im bemmelrrrf:

Den gob leeflr Ijeft, beme fenbet ^e to

Daten roebbermoet, fpabe Dnbe fro.

<£?n »aber ftraffet Daten fanen foen,

2170 r>p bat be fruchte Dnbe red^t lere boen.

'<B$ J6ben^ fpiacf 3uba0 be DntruiDe gaftA

'Den vf tüfre, ben ^olbet faft,

De ?ffet, grppet gi? ben an/
De trerlt 9$ oet erm tmtrutre fumpan,

2175 ©e fpiift oet to ben buuelen al3o:

'Derne ?t r»ele gelucfe« D^ge to.
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Van to vck folgen.

(Eaflet ben an tmbe ^olbet en va%
De jffet.' alfus wert memu$ Maft,

TDm gob bett narren eren willen lety.

2180 ©e arfte beme tränten geuen t>etp

B)e0 eme iuflet, bat beme feten

'

IDnbe oet ben narren e?n bfoe tefen.

« t)an to Dele folgen.

ff De alle t?b fo t>ele foige ^aet,

De ein fliegt al to biegen ftaet,

2186 fce folget, bat be goe{* barfoet gaet,

©obaneme narren ?0 felben raet.



<Eo Pete folgen XLVII.
»<E 90 e?n narre, be biagen wt)l

t

Dat em »pbenen 50 to t>i?l
A

(Def be imberftaen nrtl bat allein,

2190 Cat ni$t tönen ^olben anbere tyei?n,

De folgen n>il roi r>eberman,

IDo be fitf neret eflfte mat pe tan,

Vnb nicfct bat be?t Dan tnebeüöid>ei?t,

fflen vty geflicfet soz tfoiuaren^ept.

9195 Kl be merlt fielt £e to re^t

60 £e menet mtbe fo ^e fedbt.

£e wü be ganfce merlt t>p ftcf laben,

6i<f fulue0 fan ^e ni^t geraben,

211 woi be beflft frme gbenge.

2800 De £ele merlt 90 em to enge,

Der mi?l £e mefen epne l03e bzflgge

ttnbe nimpt fe ganij t>p ßneme rügge-

IDen £e benne menet, \)t fti ganfc faft,

60 »allet ^e, vnb 90 be0 alle epn gaft.

2205 2ll be merlt fobane narre ri?($t

Dnbe menet oef, fon egen fate fi? fli^t,

ftefjrt nene roume no* frebe mit al

tfnbe mil euen mafen alle berge mibe bal.

fce meety, trat jn allen ftraten fAüt,
2210 £e riAtet uafen bat tfc ni(£t enfuty.

fce ^efft oef rafen foige Dpi m?,
VOat t)t boe ^olt tfc voi gederi?,

ölen tot fulnen holt be fere mi?fj>,

3a aAter mert be gram tmbe griff?.

2215 <Epn gemepne mozt vfK fort wen fec^t:

De fr6mbe foige to bzagen ple<$t,
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(Co vck fo2$>en,

öoiget bar em nene maty ane l?b,

De wert grau», i?a a^ter eer finer t?b.

De ?0 ei?n narre, bebe foiget alle ba$
2220 Dar 902/ fye bocfy nid^t wenben tnacfy.

Mennig folget 9ele 901 grote b^nge,

VDo ^e 9ele gubee tobope hinge.

Wen ^e be t>ele werlt tobope flöge,

fce queme bo<$ 90 nifyt to ber noge.

2225 Van H\q:anber t)t toiU* lafc,

Derne be ganfce werlt to enge wa$,

3obo$ 90er #e toite* bar äff

X)nb wart gelebt i?n e?n tlepne graff.

2lflepne be boet beteten tan,

2280 XDot tnebe n6gen moet geberman.

JOat ^elpet betne narren, efft gewinne

De ganjje werlt, 9nb 90ibome bar ?nnel

« Dan to bojge »priemen,

1F De fl<f alfoban* ni^t en f^emet

Tnb alle tpb 9ele to böige nemet,

2236 De bei?t oet wol bat fict ni$t tbemet.

a^ter flege ben fuluen oet 9aten lernet

Ö£ 90 e?n narre, be 9ele boiget,

Dort ni4)t en bentet effte folget

Dp ben ba$ 9nbe 9p be t?b,

2240 Dat l?e be föulbe mafet quib,

Eetalet ni^t äff, nodf fpabe effte fro,

fflen nimpt 9aten no$ meer bar to.



lo b<wge Djmemett- XLVI II

HI30 boen od be, bat erc b<5fibei?t

©elbene lutret mtbe felben 90 le?t

2245 Dnöe fe bo$ nod> bagelifee meer tmb mm
Dplaben, bar pmme gob be bere

(Erer bepbet »ente to er>ner ftunb:

Denne betalen fe br> beme minftcn punb.

f De Kmcweer nnbe be Hiniuiten,

2260 öe »an fcierofalem, oef be Sobamiten,
6e funbigeben üegen ben almecbtigen gob.

jBDoibett fe geffraffet, fe *>elbent doi fpot.

(Bob leetb fe »ojgaen roettte pn be grünt,

Dat r>0 al ber roeribe »oiben tont
]j)o »ol be Hiniutteit betaleben et?ne tt>b:

Ö° 8aff f* 0O*> milbid)lifett qit$b.
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Dan rnmutteme wmtfd?en

Se boigeben bar na groet vnbc feer:

So fenbe ett gob neuen Jonas nteer.

MJetne n>ol 90 mit opnemen to böige,

2260 öe ^eflft to betalen ganfc flepne foige.

IDeltf narre W ber betalinge entgeht,

Setalt bo$ fax na, bar t>e ?b nobe be?t.

9 Van pnnutteme »unföen.
ff Mennig »unföet trafen ?n fmer noet

äfft t>an rcolbagen e?n bind flei?n eflfte groet,

2266 35ibbet ünbe rounföet i?egen gobe* boty,

Sümpt raten bar Dtnme to fäaben »nbe fpoty.
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Vnmxtte w\m\tym XLIX.»i i?0 ei?n narre, bebe wünföen boet

X)at em fo biabe 90 föabe aly gub,

tfnbe tDen be bat t>a&be bi?2 ebber woi,
2270 fce were bod> epn narre na al3e poj.

illübao be tänincf mun'Aen wolt,

Bat al bat be angrep würbe galt:

Do bat waer wart, bo leety ^e noet,

XDente em to golbe wart wpn mibe bzoet.

2275 ipe beme flne wünfäen al werben waer!

«3elö oien waffen em boi^ fine baer.

Pete wunfäen, bat fe leuen lantf,

Dnbe boen bod} gäbe gau$ Nennen band
1

.

Jo meer ereme olber benne to waft
228o jfo meer ere feie wert belaß,

ttlepft gaen fe vn ber narbei?* voit

Voi vek v&v vtk refenfrtop tfott

t>ele fvSube vnbe luft be j6get J>at,

tnen bat olber vn epneme wefenbe ftaet:

2286 Du madbft wol begeren olber alle bage,

Mmpt 9b b?, to befftu men Hage.

Derne olben narren b2üpt be ne3e gern,

fce wert tml rubelen t>oi beme ftern,

B4>oiflf xmbe gi?$t wil mebe fon,
2290 Doefl>et?t, blintye?t tmbe »ele p?n.

©iner frouwen 50 Ije ganfc immeer,

6?rf fuluefi Dnbe flnen Mnberen fwer.

<£me fmecft »nb genalt nidht wat men boet,

6flt^ »ele bat em ni$t bunfet gub.
2295 £e wert poifmaet vnbe oet voia$t>

3n »ele ?amer0 vnbe le?be0 geblaßt-



Van tmmttteme tmmfd?en

IlePoi, peleu* Dnbe £aertea
Setlageben fpf V« olbei bee,

Bat fe to lange leet ieuen gob,

28oo öo fe ere töne anfegen 606.

3b p* to ^6ien epn tiegelicf btatf

Dan püatno beme Iropefdben tonimf:

fce fad> pn finen olben bagen,

XOo pamerlict fpne f6ne* n>6iben DOiflagen,

2805 fce fa$ pammer an al Pneme rite,

2ln pner pat, froumen, booteten be* geliff.

BJo Daten fpiarf ^e pn Pner noet:

'<D<$ »e mp, n>ere pt w geftomen boetr

De focbt Daten oifafe to funben,

2810 De ptf, flnen tinberen epte Pnen frünben

H?unfd^et gelt, Paet effte föoenbept,

IDente Dtmne foban* pb Daten ouel gept.

Dar Dan ffity men Daten nmnber fppl

Dan ben narren Dnbe narrinnen Dpi.

28i5 Jacob0 bo^ter, Dpna genant,

6e tDere Dan ©prtem nirtt geftbant

ölen bo be ere fdjoenljept rtbfoifoeö,

Bin teuent pammerliten bar murnc DOiloee.

Darp* nam Helenen oet mit ma^t
2820 j)o ^e fe mebe pn «reten toaM>

4re fdjoentyept n>a* be$ epne ozfate feer,

Dar Dmme parp menni^ fned?t Dnbe £ere.

Bar Dmme, £ncretia wa* fere föoen,

IDart er geboben be fulne bocn.

2825 35p epn anber föoenljept Dnbe fütoept

ÜUft gerne pn epneme minföen fiept.
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Van vmutteme wmtfcfyen L.

f mmnty »findet ^üfer, frouu>en vnb fpnt
ßbber bat pe vck gülben ppnt,

Denfet nicfct eflfte pb geraben maäf
2330 <Ebber eflfte pb fp jegen gobe* Upadf.

fllenni^ r6pt: 'o glücfe, Dalle oet Dp mp,
bat pf po lange epn narre fof

(Bob ^eflrt tmfc leeff, £e n>eety pb befi,

VDat pfliteme benet erft Dnbe left.

2336 ©eue gob bat wönföent epnee fflifen gefeiten^

Dar quemen no^ meer benne to ber fetten.

IT Pan mmuttetne ftuöeren,
ST U?e ni^t be re^te fünft ftuberet

Dnbe na ber f^mfft fpf ni^t regeret,

HJat snnutte p* ^e bat gerne leret,

2340 öeö fpn p* meer wen l^alfif polteretßV m6ten oet be ftubenten mebe.
6e b:ufen mepft ber narren febe:

^inricud^oanne^UlartinueTObeJaco^
be fappen Dp ben fop.

2346 jtf fpjefe bat u>erli$ funber fcppmpen,
Se moten ^ebben flocfen an beme tpmpen.
6o wen fe fö6len t>aft ftaberen,

6o gaen fe leuer bobpleren.

Öe joget a^tet alle fünft gar flepn,

2350 6e betrauten mepft in bat getnepn
Itonütte fabulen Dnbe tmnütte bintf,

De regten lere ^olben fe gering
De epne. fraget beme anberen bar bp,

<£fft oet epn minf^e epn e3el fp!

3if



Van vmutteme jtu6eren

2355 (Effte ©ortes eflfte piato oef lope!

Vnbc woi gub nu to fope.

'Dar gae n>i? ^en. Vabc meom.'
'3(f »olge nid^t na/ '6eb ibo tecum/

Sint fe nid>t narren rnbe gani; bum,
2360 3De bacfy unbe nacbt t>tp* mcbe gaen vm\

(Dzigenee tyfent fe ben tmnbeflegen,

De pu ßgipten to tiefen plegen,

Dar to ben fr6fid>en pn bem lanbe,

De plage beben mennigerbanbe.
2366 Jä fpiefe nidjt ran ben feileren allein,

De meutere tft oef tnebe mepn:
Der nwt fe allein bebben adjt,

Der wärt^t felben wert gebaut.



ttmtutte fht&etren, LI.

6u0 ge?t 5er ftobenten ?6get ben,

wo 60 font to fypjj, Ärforb eflfte flfyen,

Co Rillen, ölenlj, 25afel gefianben,

dornen toleft ben to $ue$ mit febanben,

Dat gbelt 90 iwteret al30,

Der bzücfer? fint n>v benne fro
2876 x>nbe bat men leret t>pbzagen nn?n,

Dar sty wert benne evn fcenfetyn.

60 90 bat gelt gelebt »ol an.

Stubenten fappe wil floefen $anl
Ölen barflf nu niebt faren to ber leer

2880 Jo 2lt^ent0 ouer bat meer:

fl)e nu »tl leren ?n finetn lanbe,

De Pi?nbet nu biter mennigerbanbe,

Dar to oef mennigen gelerben man,
Heen tö6lre fat nu entfebülbigen tan.

2886 men biaben uvnt be entfamlbinge t>pl,

De be narren fappe gerne biagen wql

% XOcbbev $ob veben.

9 64olbe gob fon roeref al30 mafen,

Bat be rufen Hillen fäolbe raten,

So pelen t?ben tmbe fere raten
MW «tyuge ?b 6uel ?n aßen fafen.

3Hf



VOcbbev $ob üben.

Öd ps epn narre, bebe mafet epn mjr,

Dat be beute funnen frtpne geue ftur.

Pele tneer p0 be t>an ITarrenberg,

De gob uni ftraffen Wime fpn weref,

23» eine boiljept tele anbere ouer bippt,

£e ^e gedliten a^o angrppt.

IDente gobee gnabe pnbe poifirttiftept

fo pul aller wetenbept,

fce bebarff nicH bat voy narren ene leren,

2400 eine wpfoept *an nemant minren effte meren.

fce funbiget fere, bebe fprieft roebber gob.

Der werlbe n>i#!?ept p* gobe epn fpot

(Bob bept neen bintf ane redete fate.

6e to, bat ^e bp ni$t en rate

Digitized



XOcbbex 306 veben. LH
8406 Vnbt bat 6p 0130 nUbt ett föee,

60 6en yoben jibaa) yn 6er olben ee.

6<fcol6e go6 fon wevd fo oi6tneren
2tl3e »» narren bat fantaferen,
60 wölbe pnfe »iDe jegen ßnen gefetb

2410 £nb »ere ott jegen »nfe 6agetife* beib
Dar »? fpiefcn: '6in »Ute be werbe

'

2tl3e ?n 6eme bemmele i>n6e i?n 6er er6e.'
De jegen go6 ftnift elfte 6e?t,

De ?s e?n narre al »01 6e gbeyt.

24i5 f M?e pp fen frombevt bolt aMevn,
Deine nemant gut» 50 pn 6er gemein
t»n6e oibelt ?e6erman unrein,
De (tot fetf »afen an 6en fte?n.
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%nbae moibden

»<£ i?0 eipn narre erft tmb left,

De bat menet, ^e be beft

Pnbe n>e?t ni$t> bat i?n e?ner P

6?n feie mafy faren ?n ber ^eUen grünt.

Ölen alle narren t)024> be band

tnenen ?o, fe fd?6len leuen lanrf,

2425 öo wen ei?n narre a?nen fteruen \mp>

So fpritft t>e: '?a, re^t etne föütr

t>nb tan benne feggen: '?a, be bebe al30,

De n>a* to n>i?ibe, be felben fro,

De ^efft bit, be trefft bat gebdn,

2430 Dar rwme ptftt gob ene fteruen laen,

t)nbe oibeit na bobe mennigen to quabe,

De t>i?!U4>te V« 8ol>e* 8nal)e'
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ünbeve motbelen LIII.

So be füllten jtt funben leitet

VDebbev gob vnbt pnen negeften fot ftoeuet

2435 Dnbe frodbt bat imune niäft ftraff ebber boety
Vnbc rceetb bodft

bat be peruen moet.

TDo> wenneev vnb woi
t 90 em nid>t funt,

HJent bat be feie t>aret t>tb beme munt.

60 ffity pe benne, eflft bat fo re4>t,

2440 Dat ^e tni bebe vnb tfefft gefegt.

(Evneme jflifen binfet Pn teuent gub,

XDat be fulueft alber leueft boet.

ülen hattet Daten b6fe e?nen man,
Den gob bod> fent vnb leefl nrtl ban.

2445 ttlenni4> narre vp erben »ert gl>eertA

De na pneme bobe to ber gellen serb,

Do$ pfeme narren gebtitft gerovfr

Dat be ni*t n>il fan, bat be 50,

ff Dan veetyeyt bev ponene.
ff Tele piäuene begeren t}* gmt$ei?t.

2460 De bar na $0 tmbe bar na ftept,

Up pnen e3el to wie iept,

De« e3el vaM Daten woi tft ge$t,

Ö<£ 90 epn narre, be eyne p:6uene baet,

Dnb be fuluen $e nauroe red>t voiftaet

Vnb kty vf ben e3el fo wie lap,

Dat pc moet Peruen mit ber t>aft.

tfpne tyemelite piouene eignen wot eweret.

De no<p ei?ne anber bar to begeret,
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De neme wol o?ne0 oqe& war,

2460 Dat eine bat fulue mit t»tb cn rar.

IDo be no<b epne tönernen begbint,

fce »ert an begben ogen bltaL

Dar na ^eflft ^e oet nene vorn,

XDmt bat ^e nodj meer frvge bar to,

2465 (Entfanget vp refenf&op memti* punt,

Ulen aen be feie gevt rtb beme munt,

Senne mad> be nid^t meer bifpenferen,

fce tnoet benne fulueft reßberen.

So wert tft m?nben ei?n piefenfc,

2470 De meer boet ban bt)i \b% abfent;.

Setben men nu ei?ne piiuene vty gvfft,

Spmon tmbe fcpifo fon ban bar mi?t.
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Po2to#erhtge bev tyb LI III

Veit motten flct be^elpen bar m?t,

Dat nu e?n narre allere befety.

2475 Mennig rele piäuene xmber fi* ^aet,

De i>od> nicht e?ne vedbt remtaet,

fcpnbert mennigen fronten gelerben man,
De faf in armoet fu0 moet begaen:

De tan to nener pi^uene fomen,
2480 HJente ©pmon ^efft fe üoz genomen.

(B?iiAe?t pefft be wexlt bebroungen,

De0 i?0 be wtöberit gant; twbiungen
Tnbe i?6 vyl na gan^ Doiwoiben.

JHen tent nid>t meer ber apoftel oiben:

2486 De tfabben gnabe leuer wen gt>elt>

ölen nu j0 bat al rmme gefielt.

2lt3e nu 90 ber rcerlbe lope,

6o V6 gnabe tmbe afldt twme g^elt to fope.

M Van POJtogennge 6er üb.
1 De moet roifu?inben gel?! beme taue,

2490 Debe fpritt '<£ra0, <£ra0' al^e epn raue,

35iufet 6uel beffe tyb, bebe 90 gobee gaue,

De bl?fft ei?n narre u>ent to beme graue.

»<£ i?0 epn narre pnbe gantj ane fon,

Derne gob gunnet tyb wtb ggfft em ?n,

Dat tfc fpt beteren fd?al by ti?b

ttnb ^e benne uo# i?n funben l?b,

Doit6gert be ti?b meer nnbe lancf

Dnbe finget Uro*, <£ra0', be0 rauen fancf.

Dar bo:<$ ftot narren wie uoilom,

25oo De alle ti?b fungen 'moin, moin, mom'.
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Dan vo2to$evm$e 6er työ
ira0 (Eras irae

U?at funbf anbn?pt mibe narbe^t fitftA

Dar vi et tnen to mit grotcr iuft:

XOat gob anbippt tmbe re&t 90 gebaett,

Bat tr>il gar fadrücf vSibev gaen.

am H?ert be geftraffct Dan selten Ifiben,

'Ja, moigett 90 beter bieten wen tfübtn\

HI30 (pitft menntd) tfoiloien foen,

'JKoigcn tDiüe 09 erft re$t leren boen.'

Dat fuluen moigen fumpt nümmermeer,
2mo Dnb funbiget bar to groff t>nbe feer

XDente fine feie nicbt lentf bluten ma&:
60 tümpt ban erft be mozgene baäf.

De benne beutet tool to bieten



Vo2to#mn$e bev tp6 LV
tobet menet fUt benne mit gobe berieten,

2öi5 De 90 epn gecf, be bat fo bentft,

Wente t>e wert benne fete gefrentft.

Voi we* pevte gob ifüben flopt,

J)e weetp n\$t> eftt pe en od moigen vSpt
J)e £ilbe ?n prf fine gnabe leflftbet,

2520 jDcet ni$t> eflft be en moigen efltyet.

«ob effäebe be \oben to velev fhtnt,

Wien tome leften voibavff pe \e ?n be grünt.
(Bob gaff en tele tpb to *e!er fäicH
6e aoiben bofy arger tmbe betev ni$t.

2625 £>e £üben to ruwen niäft getieft/
Uloigen em no$ veie meer entfahrt.

Dar fint rele bufent en>i$ »oilom,
Debe beter meenben to »erben tnom.
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Srouwen to fyoebext.

»' Se »afityet be tepgei n>ol to begen,

2530 Öe fi?ne frouwen wagtet pn allen »egen,

Dat water pn ben bome n)il biegen,

De panw fpiinfen wäret t*oi ben regen.

Ö<Ele narren bage unbe felben gub

ftefft, be pner frouwen t>6ben boet,

Dan be wol n>U, be bei?t wol re4>t,

De 6uel wil, mafet pb biaben fle^t.

6e beutet bar rp menniaen ba$,

BJo fe mittenhinge er bfoe auflag

£cdft men oef epn flot bar voi

2540 ttnbe befluty alle regel t>nb box

Vnbt fety pnt l?uf* ber $6bev t>pl,

60 gept pb benne no$ al3e pb trnl,

Hl3e Öane gefd>a4> pn beme tom,

£0$ wart bat b6bent al twlom.
2545 Vliftö wonebe pn (Breien laut,

Be ^abbe epne frouwe penolfa genant:

Wo wol ^e was JE*, paer üty,

Sleeff öo4> ane bobe front mtb gub

Unb moffte smme gaen mit mennigeme ^elbe,

2550 <£re fromtjept fe to ben eren ftelbe.

60 imgelpcf fmt be frouwen al,

Dar pnt b6iinnen tnanctt ane tyal.

ff <£pn püngelintf fragebe Socrate,

«ffte ^e föolbe grppen to ber ee

2555 (Ebber effte be ane frouwen fäolbe leuen.

6pzatf Socrate*: 'merte mp euen:



Svonmn to Soeben. LVI
ttpmpftu etfti »vflf vnb t}* fe quaet,

Denne al bin »efent 6nel ftaet

IHen u>ü fe fltf to beute heften feren,

2560 Dat ma<$ 61? fomen to groten eren.

Du föalt m? re*t »oiftaen al3o:

3tf raber ni$t aflf effie to.

Sefotme 61? »ol mit Festen truroen.

Sliffftu ane »vff, n>eme tmtltu buroenl
2665 £)u bift aflepn, ane fynt, ane fräub,

Sin gefleht gei?t äff, bin gub tozftrfot

ttnbe »erft ei?nen fvSmbtn eruen ^an.

Btyueftu oef, fo wert bi? foige angaen,

2lne imberlaet, bepbe ttfft vnb flage.

2570 e gub DOiwpt fe b? alle bage,

(Ercn frünben biftu faft Mtneer,

Diner fwegere tunge be 50 b? fweer,

Derne epnen biftu to roei?nU£ gelert,

Derne anberen biftu feie vnwcvb
2575 Dnb moft befolgen t}tt bat left,

Dat by ei?n anber fr>tb vn bat neft

Pnb Dngeroifc ftn öiner fint,

De benne rpflicbte e^nee anberen fynt.

Dar to moftu warben alle bage,

2580 Dat boi<$ fe bt? anfilmpt nipge flage

ttltt frantyevt, fteruen, ünere eflfte faanbe
Dnbe anber anfal menniger^anbe.'

9 Dar vmmc fpiift funte Huguftin

£0 epneme ber guben gefeiten fpn:

2685 f3n meree imfal tyefftu b? belaß

Hu bu e?n u>?ff genomen £aft.
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Van ftrouwett Soeben

«Vtt föipman waget fl<f taten tioct,

Jn Dele fozge Dnb Dniücfe groet

1>n&e ni4>t na ftneme »ritten bliflrt,

2B90 uien woi ene t>e n>pnt tyenne bipflft.

5U30 gefäfit beme be ei?ne frouroen £aet:

©in fd?i?p gar fetben re^t ftille flaet

t)nbe $0 oet Daten neen groet »unber,

Dat fen fö¥P britft Dnbe gei?t Dnber.'

2595 <£gn gub trn?ff frtal fm van guben luvten

X)nbe bolben ftebe* gobe0 fruchten.

£i?n be alfobane frommen baet

Dnbe be fxcf Dp ere truiDe DOilaet,

Der füllten bente tft to quabe ni?d>t,

2600 Deffe öraffen oet titelt min fn>ate gebiet,

ffleu fint ?d^t narrpnnen mantft beme fp?l,

Bat fulue ßef wol Dteren nnpi:

De $foen ni<$t gerne flraff effte lere,

jDDente en Derne 90 tu$t Dnoe ere.

2605 <Det raten e^n g^erf 90 ere oifafe gempfr

Bat Pn »pflf e^ne b6iinne 90.

3cf n>eety, u>at pt Dan beme n>U maten,

3<t wü ene l^i namate mol mebe raten,

ff <8?ne junberlite gaue vffet Dan beme fceren,

36io Bebe befft epne frouroen gub to ben eren

Dnbe ^6tt p<f fo ?n alle ereme gebere,

Dat fe nemant to ben funben begere.

Se föal ftd tfolbm Pmpel Dnbe fli^t

Dnbe Kolben to gobe er ^erte Dpri^t

26i5 Se fäal otMbi^Utf f<« to ber erben

Dnb benten, n>at toite0 Dan er^nnl »erben.
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Svomert to Soeben LVII.
De aiber ebbeifle, bat wtt van lefen,

fcefft ort be alba otym<feige#e »tfen,
<£?ne narr^nne, be bcn bomoet begert,

2620 De n* nene* loue* eflrte ere weit.
Mena bemarebe ort ntyt ere gefixte,
De fiat £rope mart bar umtue to ni<£te.

<£?ne erj>afftige froume pan turttigen leuen,

De fan pele guber ejrempel geuen,
2625 Dar entgegen e?ne narrinne quaet,

De ptf Ptyfaet a\ woi fe gaet,

Dar boify fe mennigeme mit besagen.
flJat ^elpet aifobaner b&innen bagen!
De mit aifobaner erett mil

»wo De mafet ber frummen voiten vyl
«Vii tflicf man benfe, bat fce fo leue,

Dat $e fineme mpue nene oifafe geue.
Se 90 b? beuolen »02 e?n fmare pant,
©ob mil fe efityen pan biner £ant.

2635 § Debe ^eflft e?ne froumen vuncf van varen,
fety fe pafen vtp meyen paren.

30 fe v$t föoen, ber »erlbe mert,
Ja metrni^ narre fe ort begert.

Derne fuluen manne rabe ?f ;nt befte:

2640 fl»m ni$t fitt bufc pele ber ge#e.

Cityttife ere fri$t biaben manbel,
De »er« v* mit pan fobaneme ^anbel.

«vne froumen ?f ni$t fere louen fan,
De pngerne j* bp ereme man,

2e46 Van vclen anberen mil mefen gefeen,

Dieefrt peie gefmücfe groet pnbe fleen,
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Dan efoofe

tttybet er t}U$
t ^efit be* flene aty:

Deffe beftt ere, tuÄt 911 tiener waty.
Sine prowpen ^abbe n>ol betyolben tHenelau*,

2650 iDere pari* nittt fernen ftn bufc.

IT ©anbaute* u>a* ei?n groter b<n,

De toe$ Pne frouroen eignen anberen vor

Dnbe leety fe feen nafet Dnbe btoet.

Dar vot free* Ije epne* geefe* Poet.

266B De ni^t wtt if^ebben pne fr^ube allein,

Derne f$üt geredrt, bat fe »erbe gemein.

De mit pneme n>i?ue alle ti?b gerne t?uet

Pnbe nic^t gerne ?n Pneme fytfe blinet

ünbe nimpt tele g^ePe i?n pn ^ufr
2«6o Den b?tet oef raten et?n frömbe lu|«
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t>an cUotc LVIII.
f De &oi4> ßne fonger feeti tan
t>nb Utp fyn w?fjf epneme anbeten man,
De befft 5er narren fappe mebe an.

De tatte la^et, be be muf* fflty gaen.

2665 /^Nl?n narre 90, be bat geringe n>e$t

1 j r'nb boi bieten fin eltfe ed>t.

V^Dar ptt> fumpt t>att>, moib unbe fyff,
Dat nu man effte n>?ff.

VOo fere bit gobe entgegen ma$ roefen,
•2670 Dat mad> men pn ber b?blien lefen.

IDente Dauib, be mit ^ilge man,
Dar tot} veie gubes lefen t>an:

(Bob batte en rtbermaten leeff,

Ülen bo be ebieferpe bieeff,

2675 (ßuam t>p ene t>ele plage

t)nbe mofte böte boen al fine bage.

Me fine tyb beroenebe Ije be funbe
Dnb fre* gob naun>e webber to frunbe.

9 De £e?bene a^ten eeb2eferi?e

2680 ©loter funbe wen beuer^e

Dnbe plegen be to roerpen ?n bat für.

ttlen nu 90 bat holt at to böre.

Werben fe doi bit für foi be^oty,

60 mert vn ber gellen oef et?n geboty,
2685 Dar fomen fe ^en vn quaber tyb,

Jb fv ban bat fe boen al3e Üauib. .

ff De £ere vn ber olben ee geboet:

'De fme ee biitft, ben fte?niget boeV
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Van ebietmc
Men tttt werben gefoaret be fleen,

2690 Dar wert fufte boiq be langer gefeen.

3u »eleu tauben ?0 bengent ere re4>t,

Pub bit wert nu t>mme gefegt:

©dfcolbeme fe nu i?n beflfeme lanbe

%Uc Mengen, bat were grote föanbe,

2695 So tnäffemeu oef mere galgen buweu
ttnbe tnennic^ föoibe beffe jfyanbe föuwen.

%äf wo vatm bat ?b nu fäüt,

Dat be man boi6 be langer fötb

Dnb tety pn w?flr at30 betemen,

2700 De* ßtf e?n ganij flehte moet freuten,

ipne tatte bebe erft be müfe fmedt,

%üe tpb er getnfae bar fcen flretft.

IDelrf narre bit weety i?n warbest

De0 fan wi?fir fobane mttruwe bept

2705 ünb tye mebe boify be langer futb,

3nt Ufte em po neen gub en fäut.

%e 90 fuluen ?n fdbanben tmbidbt,

Ucf bolbe ene t>02 neuen wtfen nicM.

fce gvfft er tneer oiiate to t>at
A

2710 Dar to be näheren tnurmelen al

fce $0 gelitent »übe geftolt

Derne gra$ rogel, be vtp flu4>t ?n ben walt:

De tu<fu<f nimpt be0 war to U%
fce ledfrt e?n epg bau ?n ftn ueft,

2715 60 ^efft ^e 6uel gewefeu x>%

«Sr6mbe epger b:6bet ^e bau Dty.

Jobocfc fpiift fe: 'fcau0, min leue man,

D? wil ?t alber teuefl tfan:



üavven tyv a\$e van LIX
So biegen fe oef vaten ouer et?n:

2720 'ja nmltu mit mi? ouer feen,

Jcf boe bp be* gellten webber/
6u0 Jeggen fe ban be edjtefäop nebber.

IPe en be?ben to ber ftnnbe,

IDen be feie gept vty beme munbel
2725 öu biicfft ben elifen tilgen bant,

Den gob fuluen mafebe mit ßner Jjant.

IT ttavu tyt a\y mn.
i ölennigeme bfinfet, be roere n>itti<fy gern

Vnb 90 bort eijn goefe byi aitf uern,

Dan tje nene tnty eflfte romufft nril leren.

2730 De nril ber: narren fap nuj>t entberen.



üawe typ al$e mn

S
3n narre $0, be veU lanbe boifyfevb

t)nbe wert ßn wttfäeyt nifyt gemert,

De alle t?b begeret eruaren t>?l

pf bar van ni$t beteren w?l.
2735 B)at ^e n?ge0 futy b?2 ebber b02t,

Bat wil be oef benne bebben voit.

Dat i?0 fo ettyfer narren gebiecf:

fcefft ?d>tefwat n?ge0 epn anber gbetf,

Dat »U ^e oef also ^an
2740 flnbe ^efft biaben ro2n?geringe bar an.

60 fodbt ^e benne wat fr6mbe0 ^2 tw,
60 befft men trafen einten ntjgen b02.

<£pn geef 170, be sele lanbe b02<$fert

Dnbe weytiitf) fünft noty b6get leert,

2745 J0 alse epne goe£ geflogen i?n vcvnc lant

t>nbe fumpt gagaef webber bv be bant.

25iftu geweft to fcierufalem,

£0 Home, S?na rnbe 25etbleem,

tTene fünft eflfte wpfbe^t ^efft geleert,

2750 Ityne billigt oef ni$t wert gemeert,

So bifht et?n esel vty gelogen,

Otyn fuefutf webber bepm geflogen.

Mmpt e?n offe i?n e?n anber lant,

£e wert bo$ voi ei?n r?nt befant.

2755 Jo meer lanbe be narre bo2* fert,

Jo meer mit funben wert befwert

ttnbe ge?t benne oef mebe to ber biebt

ünbe wert bort abfolueret ni^t

ttnbe menet, tye fe ber fnnbe qu?b:
2700 Ja, al3e be tmnt ber ftöpe ?n ber me^en t?b!
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Dan Itytttten to:nen LX
De vaft b^4>tet mibe pn nattyept blpflrt,

(Bob eme i?o ni4>t fone funbe &oigi?fit

ff Dan ttcfytUfett tonnen.
ff De ftebe* ben eyl ftot mit fpoien,

De rutfet eme safen bety vp be oien,

2765 gm ribent 90 fepl Mb trafen Plenen.
Saftigen t6men ftevt u>ol to e^neme boien.

»<£ narre alle tyb ben esel bivflft,

De r»ele tfonet, bar men nicfyt rmme gvfirt,

t>nb pmme f?f gnann>et alse ei?n tmnt,
2-70 Heen gub woit ge?t vty pneme munt,

ITenen boetftaff tan be bau bat H
ttnbe menet, men föolbe en frfl^ten feer,
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Van Wüten tonen

Dat ma$ t6men mm Wfl
60 fprictt benne rnenui^ guber gefel:

2775 'lüo gei?t be gtyecf alle ti?b fo gretten!

ttagelutfe ^efft tmjj mit narren beffetten!

fce menet, tuen ^ebbe neuen narren voi

©efeen, ban fcauß &$t\*ooi:

De tozn binbert epnes n>ifen moet,

Ben tom föal men »oimiben mit fi?b,

fce tfotet bes minien teuent wtbe t?b.

Jcf bolbe ene voi epnen n>ifeu man,

De fi<f*r>02 tome tx>ol I?Sbeu tau.

2785 Je jje ni<$t toinid) imbe bo<$ putloef,

60 fette ?t en bo$ ?n bit narren boef.

XOat Salinen paft e?uen lernen fere,

Debe tyefft epne böget tmbe neue mere?

Joboty be tcmt, bar i?f uu ran fage,

2790 Dar ran gefomen r>ele plage,

Dele funbe, boetfia^ »übe föanbe,

üoiberffniffe t>eler ftebe mibe taube.

£ome t}* mennigeme en>id> wbarff.

D02A t<mte flabal Saftigen ftarff,

2795 ütntbio^u* rnbe ber noöf t>ele mere.

Do2^ t02ne t)02luft mennid) gub i>nb ere.

ttan bei?benf4>en mevfter* fe^t wie be fäii

Se wim^ben ben t02U alse twg^ifft:

piato, ©ocrate* tmbe %v$x}ta*
t

2800 De tome en gar frombe was.

(Eijne fa$tm6bige tunge ben t02U b2itt,

i?u t02Ui4> narre ^aftygen fp2itt.
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fgenfopfcfye narren LXL
TDe\<$ narre to tom gern 90 bereit,

Da* rty tümpt raten rnfimu<$ei?t
2«oö Mennigen be tom fo fere ouewint,

Bat be tmftnni* wert al^c cm rnnt.

P02 fnelleme tom alle t?b b<5tl\

De tome n>onet ?n e?ne* nanren gemät.

ff Dan egenfopfcfyen narren-
9 D?e bar focht bcv jungen rogel tutbt

tfp £ogen bfonen pn 6er Iti^t,

2810 Der n>&tye$t raten entgegen lu$t,

De rallet raten ee* ban ^e prf befru^t.

Z
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Dan egen!opfd?en narren.

<£ ftictt pcf mit bfonen menni4werfi,

1 f MJeme bunfet, bat ^e nemanbe* bebarft.

28i r» <r4$^ y menet, ^e f? aflepne fo floef

t>nb ?n allen bingen wetene genoedS».

De erret gar t>afen &p euener praet

Vnb vSitt fnf tjn einte tDiltniffe quaet,

Dat Ije ni4>t biaben wert webber gefeen.

2820 B)e beme, bebe pallet tmbe ?0 allein!

Pele fettere pnt genwben bar aft,

De ni<$t Ipben wölben lere ebber (traft,

flozleten pcf t>p ere eigene fünft

ttnbe quetnen bar mebe vn gobee rngunft.

2825 Dele narren pnt voi gen>ep,

De fönten gan§ \>ocd> ber »ogele neP,

öe fönten e?nen n>e4>, bar neen en toaz>

Dnbe wellen bar nebber i?n bat gra&.

t>(na<$tinge t>afen ben bobem r&et,

2830 Vozmeten^t t>ele fd^p x>02f6iet-

De niAt mart l?ben, bat men ene lere.

De fümpt gar felben to nfltte snbe ere.

De werlb roolbe floe bfoen ne,

6o lange bat tmbergirief rolcf mibe »ee.

2835 i^oie epn epgen ^6uet voi pcf nam,
Dar »mme ^e mit pneme üolfe mimte fam.

XOc\d narre gern alto funberlicf ?0,

De uoiberuet oet safen, bat ?0 wt}%
3b nu r>n fl6ßeren ebber bar bitten.

2840 Jn egeneme pnne wil menni^ befluten,

ftott Pn egene $6uet voi bat bep

t>nbe ?0 boty narrenrceref erp mtbe lep.
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Van geludeö va\ LXIL
ff XOe bar n?tb rp be* littfee rabe,

De roadjte f?rf u?ol poz bat quabe,

2^5 öat fye nic^t to pele rp en labe,

IDente tmgelücfe folget gerne fro vnb fpabe.

Ü£ 90 ei?n narre, be fo böge ftirtt,

Dat men an eine alfobanes fid>t,

Öoö be fttf biUifeft fdbolbe (d>emen
2850 Pnbe nfctyt be Jjogen ftebe $ftttemett.

Ulen be narre (o*t ftebe* epnen b&jeren grab
Pnbe gebenfet nirtt an be* gelftcfes rab.

SHennicb ftirtt böge yn toiter ftitnt,

Fallet no* fneller nebber an be grünt
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Dan gelutfe* val
2855 fleen mittle fo boed> prtt tomcn mach,

fce 90 öcö pnntyfj moigen ben bad>,

<Ebber bat be moigen geluife fd>olbe bau,

IDente ilotbo lety bat ratt> ni^t ftaen,

dbber ben flu gub rnbe geroalt

2860 D02 beme bobe ei?n ogenblicf behalt.

De gematt ^efft, be ^cflft anjrft pnbe noet.

Pde fint boidf getpalt geflagen boet.

De moet pele fruchten, be bar xot}l
t

Dat ene oet f4>6len fruchten t>t}l

2865 flu ?0 fro<fet gar e?n bfaer tne<$t,

De lenge mach be ni*t beben red>t.

©elücfe tan be lenge nidbt feggen tpaer,

Do4> louet pb raten pele i?aer,

3b tnatet ganjj pafen groet gefäiei?

2870 Dnbe biirft poit geltet erneute glafe enttpe?.

Den guben gi?fft gelücf raten pnfal,

(Belurfe tratet be gefegten al.

(Bclütfe ben guben fere affleyt,

©elöcfe ben bfoen entgegen ge?t

2875 Vnb poityeuet fe gar ei?ne foite tpb,

®clücfe rwl biaben bar nebber lr>ö.

(Belutfe menntgen pele louet pnbe lu^t,

®elütfemennigennarrent)nbenarri?nnenbeb2ud>t.

TDx} menen paten, bat menmfy bebbe gelucfe,

2880 De bodf tf& ?n g*oteme bebiucfe,

XDo bod> rcle bener pmme ene ftaen.

Detne Sonnige oet wie müggen na gaen,

De oet raten poibienten bar pn:

Su0 $ebbeu be tiidf>t be0 gelücfe0 n>?u.
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Van gelucfeö pol LXIII
2885 ffielüde g?flt mennigeme n>#f mb fynt,

£ant mibe gelt, petrt tmbe r?nt
So biaben i?b fitmpt, fo biaben vb ge?t

A

(ßelütfe nid)t lange ouer enbe ftcpt.

(Belüde wert mennigen trafen rwleent,

2890 De bo# be0 tiümmer redrt üoibeent.

5 Debe tfefft geaalt, be fulue be lere

feeft J>ebben gob mibe ftien pne ere.

DJe gere^tf^e^t Wölbet vn ber ljant,

Des geaalt mach bebten gub beftant.

2895 De Ijeftt pne geaalt wol angelegt,

Pmme be0 afgand tuen foige bieit.

IDe beme regerer, na pneme bobe

ttlen fpiefen moet: 'gelonet fo gob!'

Jb ?0 e?n tefen ber anfallet,
2000 So mem bat gelüde ?n fnnben toflegt.

Qlen p?nbet nn r?l mennigen boi,

De fet^ pd fobane nar^ept voi:

XOcn eme bat gelüde fere toflumpt,

£e menet, bal ?b t>ty em fuluen tümpt,
2905 £e ail bar mnme Pn poefy g^eert

Dnb menet, pe fe be« »ol geaert.

fce i?0 bo$ ei?n ber grtieften boien,

Derne beriet epne fappe mit langen oien.

ftranfen be tüd?t polten.
IT XOe xtity folget be0 äfften raet

2910 3n pner tranfyept fro »nb fpaeb,

IDen em eijn arger benne enßaet,

So ^ebbe t)t ben föaben, wo yb gaet.m
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Den arften nid?t Dolgen,

erm narre be i?n franfbe?t UAt,

Si<f nic^t na lere be$ arften ri4>t
A

ilimpt to ficf bat em wert twboben,

3b f? gebiaben ebber gefoben.

£e rnetiet, tfc neme fat e?ne laue:

60 bie4)tmen ene befto eer to graue.

Bebe wil bev frantye?t bzaben entgaen,

2920 De föal beme anbegpn webber ftaen

(Eei be frantyevt neme ouer ganef.

:Hrftebi?e moet oet werten lanef.

De gerne ml roefen ber frantyept qui?b,

De urife beme arften be umnben mit ftyb,

2025 £e moet bat al bülbi^lifen tyben,

äfft t)c ene wt}l wafföen, binbeu effte fnpben.



Denarfkn nitytDolgenLXI 1 1

1

©obane flene fmerte mad) bi? baten,

Dat bi? be frantyegt moet twlaten.

De pneme arften t>nn>aer \cä)t

2930 tfnbe ort pneme p2efter bietet tmre^t
Pnbe rniraer fcd>t pneme abuocat,

IPen be tt>tl nemen bp en rab,

De ^eftt pcf fnlueft aflepn gelogen

ttobe Pcf mit pnetne fäaben beb2ogen.

2986 ff <£rm narre i?0, be e?nen arften fo<H
De0 t»02t »nbe lere t>e nicbt en rod^t,

Der touerinnen raet nimpt pner noet

tfnbe lety pcf fegenen i?n ben boet

ölit caracter vnb mit narren »02t:
204(1 Dar mebe $e pn be ^elle ftoit.

Der t$uer?e 90 nu fo ppl,

Dar mebe men gefuntbe^t fofen »II:

S^olbe i?f be pficfen äl fetten rnbe rafen,

3t wölbe tele fetter b6fe mafen.
2945 Buö r6pt ben bfluel gar mennicfy an,

Hieltet bar mebe ber franfbei?t entgaen.

H?ert ^e geftraflret, ^e fpzicft to: ßunt:

'De francf 90, be »ere gerne gefunt.'

De 90 gan^ fere i?n narbe?t gebio^t,

2950 De webber gob gefunt^e^t focfyt

JJnbe ane be waren n>ij^ei?t begert,

Dat ^e wil pn n>ijf* snbe gelert.

Jn Peber frantyept be 002 ^art,

Jn tmpnnic$ei?t, blinkt gan$ ernart.

2955 Vatcn franfye^t Ptb funben entftnpnft,

De funbe wie groter fefebage b2incft.



Den arften nt^t Dolgen,

Dar rmme bebe n>il wie frantyept entgaen,

De f$al gob 001 ogen ban,

Sitten erft pn vuwen ftne funbe

2960 Dnbe mafen flrf gobe erfl to frünbe,

Bar na bzuten beö Ipflifen arften gunft,

Dp bat em ^elpe mit flner tunp.

Pete fmt twrotet snbe lange boet,

Tbabben fe gefönt alber erften gob,

2965 Sine gnabe poinwuen, ^ulpe vxtbe gunft,

«er fe ban fönten ber arften fünft

Dnbe meenben to leuen ane gobe0 gnabe,

Stauen bod? mpt ber feien fd>aöe.

fi3e*iaö roere geftomen boet,

2970 ^cbbc l?e fltf nid^t geferet to gob:

Bar tnebe Doircarff % bat gob »olbe

Öat tfc no$ .p>. pdr leuen föolbe.

ttlenni^ narre louet pn träntet vyi,

Öat ^e pn leuent beteren n>il,

2975 Sewifet bar na, bat ^e tj* epn bot

Vnbc wert tele arger na ban voi.

il Van openbareme auflag.
f De alle fine fafe openbar anfiept,

Spannet pn garn bar epn pflief gept,

»an nidfrt twifnrigen t>emeli$ept,

2980 Ben gefaßt red>t n>o pb em oef gept.
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(Dpenbaer auflag LXV.

Voi garn, bat tye fütb voi ficf ftaen.

2986 De alle ßne mit openbär fiept an,

Po: ben b6tb fuf n>ol pberman.
bebbe fuf ni*t entfrommet flicanoi

ttnbe anbera gefielt bau be bebe poi,

Jubaö babbe iiicbt gemerfet fnten moet
2990 t)nbe nirtt fo biaben fitf tw em getyoet

"babbe Paul nirtt openbär anflege gebaen,

Dauib u)ere nid>t gefomen bar ran.

Bat bönfet my roefen eyn wtfev tyeer,

De fine fafe »eety, fus nemanbee meer,

»igmzf



(Dpenbaetr anflad?

2995 \)oi vtb> bar em fln be?l lityt an.

3b nn?l nu raben ?eberman.

Soler mcvä tmb narren raet,

(Epne (tat bc pp e^nem berge ftaet

Dnb ftro bat vn beme fd>oe liebt,

3üoo Deffe wer tan men behüben nicbt.

dfyne* r?fen fafe wevt w\\t gefpiept,

ttlen bee armen blpfft rool bemelidhet>t.

De ßner rebe nid>t en frtoerit

Pol pnetne geftnbe bar be bt> rooent,

3005 öee anfla^ bl?fft uoiboigen felben,

De mit em fan, bat trafen melben.

3De fine anflege openbaret gani>,

De moeb mebe pn ber narren *bant>.



3tn narren fxd ftoten LXVI
ff De e?nen anderen fut^ »allen ^art

3010 Dnbe ^e fi<f fuluen ni<$t bewart,
illen be ber narren n)e4> oef fart,

See friert wert foit openbaert.

y^FX in ffity bagelifes ber narren vai

m I iPnb men fpottct erer euer al

3015 \ # ^ Pnb fint wagtet b? ben n>?fen,

De]utbod> oef ?n narrentrerfe piifen.

ö)ef fä?lb epn narre ben anberen narren,
De boty ben fuluen wety gept erren

ünb ftot fo<f bar to aller frpftA
3020 Dar oef be narre geuallen ?ft

<£?n blinbe ben anberen n6met Mint,
IDen fe be?be geuaüen fint.

<£pn freuet ben anberen frteff t»oet betb
Dar rmme, J>e titelt re^t t>tb en ge'?t,

3025 XDo vool be em rolgebe ouer ers,

XDo be oef gpnef febeeflf ebber bmvz.
2tl50 betb menni^) ben anberen geef

Vnb reit bod> mit eme pn ben biet.

S De ni4>t bil rolgen fineme raber gerne,
3030 ffloet rafen rolgen fineme fteeff raber rerne.

Debe gingen ben med) fcieroboam,
ileen ran en al to gnaben quam,
XDo wol fe fegen gobes plage,

De en ouer gpcf alle bage.
3036 Suftu epnen anberen rallen tjavt

Vnb biftu bar ro2 irol roitrart,

Du fumpft bort ijn ber narren tal,

MJareftu bi? nityt voi anbereme ral.

mit



flid?t achten t)p alle vebe

9 XOoi be tlode van labbtv 90
3040 Vxtbe be fttepel ajn vo% ftert $0,

De flan* ni^t serne get>6iet 90.

ttlit meele alte munbe ftoppen 50 tmw$0.

«-^~\<£ bi? bev werft rtbfomen xot}l>

1 moet nu tyben tummcre vv\

8045 Dnbe feen t>ele tw fmer b&
ttnbe tfitett, bat be gerne entb6:.

Dar rmme ?n grotcme loue be ftaen,

De fttf bcr werft bebben äff gebaen

tfnbe fmt gegaen boity bercb rmbe bael,

3050 Dat fe be werft nirtt b:od)te to oal.

De werft bat ntc^t twbenen tan,

Dat fe fobane fd?al b? prf ban.



fliegt achten veben. LXVII
De jflifeme narren wil ftoppen be munt,

IHofte meeles bebben mennub pnnt,

3055 De ben willen befft to b6nbe reebt,

De en aebten nicht wat ern nluf fedu,

fce bliue i?n fineine roifate ftebe

Dnbe aebten nicht ber narren rebe.

Ulalf wäre ficf vor bfoer baet,

3060 Der narren vooibc wert wol raet.

De narren willen eren fp*6fe ban:

60 bebben fe ben piopbeten gebaen,

Se bebben ben beren fiiluen befeebt

3obod> blufft be alle tyb wol recht,

3065 De b?2 ben willen gobee be?t.

XDeri be vo$ ftert ?n be floefen fle?t,

Dat ?0 also vek gefeebt

60 wen be narre ben geregten befe^t:

60 befft be ficf fuluen voiadbt

3070 Pnbe fine feie ?n laft gebiacbt.

De vo% ftert befft epnen ralfd>en flancf

Pnbe be floefe gant} flenen fanef.

§ 3b leuet vp erben altes neen man,
De pfeme narren recht boen tan.

3075 De epneme ?eberman tunbe benen recht,

De motte fm gantj erm guber tneibt

Dnbe alle trb wo voi bage vpftaen

t)nb felben webber flapen gaen.

<£i?n tflicf sogel finget fmen fanef,

3080 De fnefnef finget 'tncfncT, t>afen imb lantf.

5üfuö lere fennen ei?nen narren reetyt,

De alle t?b gerne e?nen anberen befec^t.

tUiij



Van fpotfo^elen,

ff Der narren »ere wol to entbern,

De mit ftepnen »erpen gern,

3085 Sefpotten tnennigen na vnbe »ern

r>nb roilt neen ftraff no<b wij&bept lern.

©I? narren, »iflet bort tan me leren:

änfangetDeuN!&bept™&efrarttetocnberen.

Me fünft 6er btlgen ps gefpzept

8090

Van tPijjtyei?t mvt be mmfrte gbeert,

Van er alle frage mibe i?aer gemert

<£i?n un# man 9* nütte ber gemein,

<Epn narre biedrt ftne totue attei?n,

3095 De wifen befpot tye taten mtbe t>ei,

IDij^eDt b6lt ^e voi apenfpeel.
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Dan fpotfajelen LXVIII.
Be fobaneme fpotfogel lerct bat beft,

Be frijrtt fpot ran em erft t>nb left.

<£i?nen tmfen ftraff, be botet b? gern

3100 t>nb benfet r>an bn meer wijpbeijt lern.

De t»nn>i|0 i?6, be fcbenbet t>i?lj

IDert fulueft bod> gefd>enbet b?U)?L

Be tyeger al5e e?n fpotfogel fpjitft,

See ?ö bod> wie be* em entbncft.

3105 B)erpet men e?nen fpotter ?d>t vor bc bot,

60 fumpt mit eme alte fpot bpi

Vnbc wat be f?ft mtb fpe? n>o*be biitjt,

Bat fulue voi fmer bfoen blufft,

feabbe Bauib nirtt finee fuluee gefrtoent,

3110 flabal u>ere fines fpottes geloent.

Spotfogel befit gant; Henne h\d>t>

Van fpotteren htmpt oef nene fruAt,

3Ü3e ttlicol, ©aulö bortter, fcbadb,

Bo fe her Bauib banden fach:

3ii5 Sine güben werte belt fe voi fpot,

H?ente be mit ban^enbe benebe gob.

Sannabalacb fin fpot bo ruroebe,

Bo men be müren öierufalem buroebe.

Bo Bauib wart geplaget t>an gob,

3120 Bo quam oef vp em menni* fpot:

6emei? n?arp mit ftepnen en an.

Befie befft nod> t>t>i fin flehte gelaen,

IPente beffe fiiit alle ti>b bereit

£0 befpotten ben i?b 6uel ge?t.

3125 3obod> fehlen beffe fpottere weten,

Bat gob ben niebt befft gani; twgeten,

miiij
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Van fpotfogden,

Ben wp bp* i?n t>ele pnlflrfeö feen/

IPente be Dan ßneme boffgeftnbe e?n:

IDen beffe benne gept ?n be gloiien

3130 «a neleme roibiete ?n gobee memoiien
Vnb be bere eme pn rite gvflft^

De fpotfogel benne bar buten blpfft.

Se willen benne feggen, fo gefdueuen ftet?t

Van en ?n beme böte ber wij$bei?t,

3135 Dar ere fpot benne wert betalt:

'IDe vnfc wrnen, h>? bebben gebwalt,

IPente beffe gelben w? alle tmtloet:

Hu fmt fe gefc^euen ?n ber tilgen boet'

De bare bSbcbe be fynber al,

3140 De ben profeten beten tal.

De bare betefent ben b6jen ge?ftA

De benne er fpot woibe plaget mepft.

(£^am wart tt02«talebi?et van gob

Dar t>mme, be ftnen »aber befpot.

3U5 5 lüen bu anbere fpotten wutt,

0o bente erft an bine egen fdmlt

Depftu bat ni4>t, bu bift fcan| fappe
Dnb tnoft an bmgen ber boien tappe.

Van rwacfytmge bcv faüd?q>t

1" Jcf wil wegen mit miner wage
3150 Deffe werlt tmbe oet be ewigen bage.

De werlt my mei?ft ?ö t?n bebage,

Dar Dmme ?t Dan re^te be tappen biage.
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Dötting 6er faltcfy LXIX

»(£ bietyt ber narren fappc xeä)t>

Debe falid>e?t geringe roe^t

Pni) nimpt bar voi be tptlifen luft

Dat flrmune doi bat befte rtbfuft,

Segeret bat be leuen mafy
3n narbe^t trent an ben pngeften bad>

ttnb bliuen nt6ge ei?n gub gefel

3160 Vnb raren benne, vooi gob l?en n>el,

60 tnodrte be fr? gaen t?n beme fufen.

60 fp2aif e?ne fcunfce ran ©ecfefcbufen:

'fl?at mo^te gobe bat febaben efifte baten,

Öat pe m? t)i>i wölbe leuen taten

3165 Dnb wölbe m? taten betjolben bat m?n?
Dar mebe wölbe ?t to freben fen



Vni> xoolbc fm bemmelrife begeren m$V
illfuö fpiatf befie arme n>id>t.

3a bat 90 weerlicf ei?n roittotuelt beeff,

3170 Berne bit fammerlife lettent m fo leeff,

Dar bo&> neue froube r>0 ane lept.

6ee bod>, wo al beffe werlt ftept!

De bat ewige rife niebt begert,

Kummer r>b eme to bele wert.

3175 ©e bat begert, be moet fonen ftm

(Def also fli?tict> fd>icfen bar b?n,

Bat be beffe werlt a^o rwfma,
Bat be ?o ni^t tmreebte en gbd.

Be wety bar ben fint be .jr. gebobe,

3180 Beffen wecb wanberen be narren nobe.

Berne b?2 e?n bonnieb b2ope beuelt,

Berne wert bar ewid> bptter beftelt.

4i?n ogenblicf alle froube b?2 fint,

Boit ewige froube ebber pine men t>pt.

3i85 ^Ue froube 1?0 b?2 aljo geenget,

Bat latent mit bitter b2offniffe menget
Bat wart an Job* finberen wol fetypn:

Bo fe fr6litf weren bi? beme w?n
Pnb wertfebop beelben x>m vnb mn,

3i9o Bo warp be wint ere berberge t>m.

Bue quam ere froube vn bittere noet,

IDente fe bar alle bleuen boet.

(Bob befft fmen leeffbebberen bereit

<£pne froube, bebe blifft i?n ewirtei?t,

3195 Be 90 fo groet ane alle fepl,

fleen tan b?2 rtbbenfen bat mpnfte beet.
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Van taten vneven LXX
De bit nkbt wil to fpnne nemen,
ttloet fltf pner nar^ept ewify fernen.

& Van taten to vneven.
9 Bebe r>ogel vnbc ^unbe pn be ferfen uoiet,

3200 Dar menni4> gub mpnföe ben benft gobe* t>6iet,

pzebefpe, miffe vnbe lefent twftöiet,

ttlancft be gräteften narren be futffte bSict

p* epn narre bepbe bart t>nöc nartt
De be tilgen ftebe ni4>t meer en ad>t

ttlen al3e epne anbere tmnutte ftebe

Dnbe biufel pn ber feer quaben Übe
t)nb nimpt mebe rogel tmb ^nnt,

J)02#6iet gobe0 benft to üeler fiunt:
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Van ferfen tmeren

Be ^auitf mit ben f^ellen boet Hingen,
32io jnen fan nifyt b&ien beben effte fingen,

De tmnt be f4n?et vnbe belt,

«a finer natur untüchtigen ficf fielt,

De gobe gerne beneben, »erben roiftoit,

IDen foban narrenweref wert gebojt.

32i5 Bejfe* lachet be büuel rmb 90 be$ fro,

Wen tfe gube werfen belpet ft&en al^o.

Benne begannen be narren jn ber ferfen to fpiefen,

<£t?n beel bar pne fopen tmb refen,

;Hlle fafen willen fe bar rieten *tb,

3220 3b fv benne b^se effte oet gub.

Bar f<5nen fe vflifen to rechte fetten,

tuen ficf fuluen fe geetlifen rwgeten
Dnb biufen yn ber ferfen rele bouarbiche^t.

So fütbmen, bar frouwe Rrpmebelt ftept,

3225 <£fft fe nict>t wil t)t}i vmmc t>eer gapen
tfnbe mafen vtb beme narren e?rien apen.

Be i?n ber ferfen biifft üngeuoecfy,

. Be mo^te leuer trenne gaen ?n ben froe4>.

IT £etbe jflirf ben fuefnef pp ber ftangen,

3230 B)en be gobe$ benft wil äff langen,

Dnb letbe ben bunt nicht mit fief gaen

t>nbe DÖ2b6uebe nietyt e?nen ?eberman
Be i?u ber ferfen gobe* benft wil l>oien,

So fenbe men nicht fo biabe e?nen boien,

3235 Bo4> be natur gijfft ijflifeme ?n,

!Iarfyei?t wil nic$t twboigen fi>n.

Be poeten vn$ t>ele binge* leren,

XDo be olben be^ben plegen to eren
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Van taten vnevcn LXXI.
De tempele ber affgäbe mit groter tucfct,

3240 Dod) quam en bar van altes nene fvndft

(Etmftuö be gaff x>n% ei?n ejrempel,

fce bieeff be weflfeler vty beme tempel,

ttnbe be bar babben buuen reple

D*eeff t>e i?n tome t>tb, mit e?neme feple.

3245 fljolbe be nu
e
openbaer funbe tMbiiuen,

Hi4>t wie woibcn pn be ferfen bliuen,

IDehte gob i?$ bar i?n pegennwzbirtept.

ttlerte, n>o bar be narre benne ftegt:

P02 em 90 alle bin* nafet unbe bloet,

3250 Ja alle bincf, gub, quaet, He?n rnbe groet.

Jflicf bebe menet be befte to roefen,

De neme ficf fuluen erft bi? ber tiefen.
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Van moettmüigeme wijefoL
IT Den i?n bat fuer pn moetwille biintft

£bber ntibt pnen narbaptigen pn bebwincft

3255 flnbe be mit willen pn ben bomen fprincft,

Seme fönt yo re<bt, eflft ^e twtaindt

S*W~\ <£nni(b narre y% be bar bebet ftety

M I »Pnbeboet(al3eemebunfet)anbe(bti<$bety

\ M ^ ttlit ropen to gobe ouer luet,

3260 Bat l?e fome r>an bcr narren tyuet,

ttnbe n>il be fappe bo$ ni<t>t twfmaen,
fce tbüt fe bagelifes webber an.

(Bob fpiitt: legge erft be funbe ran bt>,

Denne twpbe ?f, wen tat bibbeft mp,
t205 60 t>ern \}b bp mad> nutte fpn.

Bat fette al to beme willen mpn/
£>e mit willen i?n ben boinen fpipncft

Pub früd>tA
bat be bar pn ttOJbiintft,

tfnbe r6pt
A
bat men em belpen pbolbe,

3270 60 fpricft pn naber: Vm fönt al5e fye wölbe!

fce ?0 mit willen gefallen bar pn,

fee modjte bar »tt> wol gebleuen fpn.'

De narre menet, bat ene gobe* Pem
ffibeen fäolbe mit gewalt to em,

3275 im geuen gnabe tmbe gaue t>?l
A

©itf bar to bod> nicbt föiien wil.

De »nlucfe mit willen rp fhf laety,

Beme gept pb recht, wo pb eme gaet.

(Bob bept vn% beri frpen willen gegeuen,

3280 Dod> bat wp wpfliten fd>6len leuen.

Du fäalt pnen wollen fetten voi.
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Jtloetnrillid? wtfol LXXII
fce tml ni4>t, battu foeff ep box.

XOc leuet nn epneme foi^lifen ftaet,

De bebte ben frtaben, wo ?b eme gaet.

3285 De nirtt be boibe^t twlaten n>il,

De mad> faft beben, pb tyelpet ni^t twl.

ff De bitytev fe4>t.

? IPente bi?r ?t narren gebammelt baff

t>nb meenbe, ?f roere erer nu fd>r>2 äff,

60 tan ?f nti? erer nic^t entfdmtten,

3290 jtf famntele be butten mit ber mutten.

3cf bin nu Dp be t>eiffte fönten,

3a feter, ben narren to fle?nente fromm,
De ficf bar t>tb nicbt beteren u>ilt

Dnbe biegen be narren tappe t>nbe fdnlt
3295 j)c6 tonte ?f nu i?n et?n groet feit

Pnbe spbe bar i?n ber teeren telt.

So 90 ran en getralt vtb gegangen

Pnb ^efft narbe?t fe sp geuangen

thtbe befft ernte plirtt van en genomen,
3300 Dar ntebe nteer narren tofamenbe fomen.
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Van <gen?dt 6er narren

§ Hu fmt be baluen narren geuaren

Jn fiepen, wagen, fleben tmbe faren,

flu m6ten frrf oef be anberen waren.

De Dolgen mt na erm ^ccl br paren.

3305 ?e waer, bat rele narren fmt
1 t>nb fmt mt boibent boeft vnb Mint,

JL?e menen mit gewalt nritti* to t>n,

De enn ?flicf bo<b futb tmbe i?3 fif>i?n

ire boibeüt, boety nemant gebar
33io Jo en fpiefeu: 'wat bet?ftu narr!*

Pnb wen fe groter wi#bei?t plegen,

6o ?ffet boeb faft ran ber boien wegen,

Dnbe wen fe nemant louen u>iI
A

6e louen prf füllten pafen snbe p?l,



(Bewalt 6er narren. LXXIII
3315 60 bo* be n>?fe man g?fft otfunt:

Toff ftinfet r>tt> emteme eijgen munt.'

60 tpe bar ?n fitf fuluen truwet,

Pp narbafftige grünt be füllte buipet

X>nb bliftt al30 ?n narreme xoaen

3320 t)nb »ii paft pp p(f fuluen ftaen

flnb fetb ßcf pp epn eijgen b6uet,

Der »ifen raet be ipepnirt l6uet.

Wen e?n bere, bar ?n miij;bept pft,

De n>ert geläutt rm menmger friff.

3325 De erbe 90 faltch, be bar baet

<£i?nen bereit be ?n n>t|^be^t ftaet,

See raet oef pö to rechter tyb:

'De gpri^ept pnb ipottüft pomtvbr
VOe we beme ertrife, bat bar baet

3330 ipnen beren be ?n tintbei?t gaet,

De* f&ßen etbent bee moigens fro

Dnbe achten nicht, tpat ipijjbe^t bo.

(Eijn arm fint, bat boeb mijjfcbe^t baet,

3ö beter pele ?n finenie ftaet

3335 Dan ei?n f6ni?ntf, e?n olber bo*,

De tofumpftige ?dr nicht bebenfet poi.

H>e ben gerechten pnbe ouer n>ee,

Wen be narren ppftigen bouen fe!

Huer ipen narren getpalt affgept,

3340 ©ar tpol ijb pmme be geregten ftei?t.

Dat $0 beme ganzen lanbe e?ne ere,

HJen pty beme geregten wert ei?n bere.

mmmw Ii
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Dan gewalt 5er narren.

3345 <£^n beijt nitbt vefyt, bc anber frum ri&t,

(Etüfen &02^> fruntfrtop i>nt antlate fkbt:

De futue oet t>mme ei>n ftucfe bioet

H)arbe?t mtbe red>ti4>e?t letb ?n noet.

He<$t orteten fte?t epeme röifen wal,
3350 fi^n ridrter nemanbe* rennen frtal.

©ufannen ri*ter nod> wie fint.

lüan rab mtbe gberitbt id^I wefen Mpnt
Dnbe egen willen bmien vnbc gewalt,

©o be gered>tid>ei?t raft falt,

3355 De fwerbe fint ruften* albere
t>nbe willen nummer red>t t>tb ber fd>et?be

Pnbe nicht meer fnt>ben, bar bes i?6 noet.

(Berechtigt blint vnbc boet.

Itlle bind
1

?e rmberbaen beme gbelbe,

33üo Bebe gbett befft, ft??4>t of wol gbewelbe.

Bat ?0 nu woiben feer gbemepn/
tHen fanbet ber ftebe noch meer ban e?n,

Barmen bantfmeringe gbew t>p nemet
ünbe bar boity vclc boet, bat nicht entemet.

33G5 Penning nvtb, fruntfcbop, gewalt rnbe gunft

fcobiefen nu re<ht, bzeüe vnbc fünft.

De foiften weren ?cbtefwanne Toyfa

fcabben olben raeb, gelerb tmbe gr?£:

Do ftunt ?b wol r*n alleme lanbe,
'

3370 Do wart gbeftraffet funbe vnbc fäanbe
Vnbc wa& gub frebe alberwegen.

ttlen nu regeret nar^e^t to begen

Vnb beflrt im genomen bat gan£e feit

Dnbe oet bar to ber |>eren tbelt
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(Behalt 6er narren- LXXIIII
3375 Vnbe u>pl fprf ijegen gere*tid>ei?t weren

Vnbe bwpnget be fozften vnbe er beren,

Bat fe fäolen wi?f;be?t, fünft witatt,

2tllei?ne egen nütb feen an
Dnbe weibigen ijn eijnen f^n&cfd>en rab,

3380 Dar smme i?b lepber ouel gbab
Vnbe 90 anftaenbe quaber geftalt,

(ßioet nartye?t ift bi? groter gbewalt.

(Bob letb weife rwften to t»eler ti?b

fange regeren, ferne mibe wyb:
3385 ittyte werben twmilbe vnb tmgere*t

55oid> anreppnge falfäev rabe tmbe fnecbt,

De fUt be$ nufyt ganfc tele f^emen,
t>an t>elen gb^firte vnbe gaue nemen.

<£?n wt}$ foifte föolbe atfobane m$ben,
3390 6e mafen b^3e teten to relen t?ben.

De gaue nptpt, be en 90 nubt fr?,

6d>enfe to nemen mafet poireber?,

5ll3e pan tyoty gbefrtacb <£glon

Vnbe Daliba twreeb 6amfon.
3395 2lnb2oniai0 gulbene witbe nam,

(Dnia0 bar r»mme to baue bobe quam.
Do Senebab be foninrf be gane fad>,

Do freed> fm soibunt e?n rmmefladb.

(Ertfon bo tye bebiegen wölbe,
3400 Dat 3onata0 em geläuen frtolbe,

Do fdbenfebe tye eme gaue voi t>en,

Dar webe pe tnortte bebten en.

H)e gaue beteuet tmbe gberne bebalt,

De fflmpt gtyar uafen omme fon gbewalt.
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Van gewalt 5er narren.

3405 35 ftunbe beter i?n ber t>eren tbeü^

HJere ni^t bat voimakbxtebe gelt,

Dat menni^) vot g?ffte vnbc gaue entftnft,

lll02t
A
voivebevye bar boid} tmltenbunft.

fcabbe ift beffe titelt fue mebe geratet

3410 Dnbe ni^t ene oef e?ne fappe gemafet,

3tf mve viftlityU gelomen ?n föult

3egen fe effte pn grote tmbult.

S^olbe ?f mit en partye ban,

Dat wölbe mi? ganfc 6uel ftaen:

3415 3cf t*6ie i?n ben fuluen oiben mebe,

fcpr mebe beflute ?t beffe rebe.

3t narren frti?p nu balff gelaben,

| ;fobod> ?0 i?b no^> ni*t geraben,

r-%^/3b tan be narren niibt al gebiagen.

3420 t>mme »olgen nod> meer wagen,

6cbepe, perbe, esele snbe anbere faren.

Tolget! polgetr fpiefen be bx>i voi benne paren.

Digitized by Google



VOety bev fdid^t LXXV
Van beme xoe$e bev falifyeyt
9 De pyi mit boibept vmmc gept
Vnbc x}& nity to beme gaben berept,

3425 Voiiümet ben med) bev faiiebetf,

Bat wil em rutpen pn ewi^evt.

*r mm mim ntcbt gobe en eret,

l<£me nubt en benet vnbe fennen ieret,

**\^J&o lettf ente gob oef niebt voiftaen
«so eine nmnber, be t?e trefft gebaen

Vnbe bagelifee betft bar Dtnme votbetfft
(Bar menni4> na*^ be geringe fferfft.

De ee gobe* wil be 1?t}i nity biagen,

Hiii
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Van bcmc voe$e bev fattd^t

Dort tfimpt ^e ?n ben narren wagen,

3435 Dar ^e al rebe typ t>ppe foty,

X>aret ben n>ed>, bebe b:eet mibe nn?et:

De fulue wefyto ber fetten ge?t.

ttlen be anber, bebe »ifet to ber fali^ept,

30 eng, Ijart »nbe final:

3440 Defien »anberen be wtfen al.

Der ?0 tDei?m<$, men ber narren ?0 w>
Dat i?0 to malen ei?n t>nl?te fp?l.

Dele pnt g^eefltyet, n>et?ni4> tfttwoitozen:

Dat mafet, be metfte beet pnt boien.

3445 fi?n tflW fonen fri?en netten £ab.

Mtyl tye ben fuluen feren to qnab,

Settet faf bar mebe pegen gob

r>nbe tx>il ni^t Kolben pn gbeboty:

(Bob t»?l nic^t m?n bar wnme bon,

3450 Hlen geuen i?flifeme Pn re^te Ion.

De metfte beel tbeen ber narren faren,

Dar t>mme be meßten to ber tyelle Daren.

©ob Doiebe vty ägipten lant

De i?6ben boi^ be0 mere0 fant,

3455 ©efcbunbert bufent man allein,

2lne frauroen wtbe be tinber tlepn.

3nt l6uebe lant qnemen bar »an men tvwf,

yüy btf namen äalep^ rnib CJofue.

ff De gefeUen m6ten ei?n funberlict fö?p ^an,

3460 Dp bat ie oef faren mibe nid)t engban.

Dar in tumpt mannte felfen tumpan,

De ^ebben oet alle be tappen an.
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Wed? 6er falukpt LXXVI.

ff Dat gefeilen' [fd?vp.

GImi gefeilen fd>pp faret nu bar her,

Bat pft Dan bantoerte* lüben froer,

Pan allen ampten rmbe panieren,

<£?n ?flitf fi?n reetfäop boet m?t faf ffoen,

©atmen en fenne, xoat mane t>e fo,

ID02 mebe be rfoet ber narren bip.

fcabbe yd et roigetten mtbe ttity gebaut,
3470 öe fjabben faf bod> vngebienget mit mactyt.

De fneit ail jii d>t twbiagen e?n tpozb^

fce wil t>p bpnben mibe lopen voib>

Me maente e?nen ni?en me?fter begtyerb,

Öat xwbenebe loen tye ftymtytf twterb.
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Dan beme m$e ba faltet
3475 6#at t)c tot »den ei?neu ba$ benen gob,

De eme bat leret, epn fpot.

mit tarten, bofceten, fupen be feftbage twbziuen

€bber fuß i?n föanben mit lofen »iuen,

Singet vnb fpücft wt^uefae »ozt,

3480 inen »ai gobe tofumpt, bat nril ni^t voit

£au tfc e?n t?aer mit epneme metfter bliuen,

So »il ^e voit t)p fin ampt »iuen.

9 Heen l>ant»ert ftei?t meer ?n fineme »erb,

3b i)o funberlicf »oi mebe bef»ert

3485 3fiitf tne<t>t nu metfter »erben »?!,

De* ftnt nu alier ^aut»erte

Mennig ficf to ber metfterfaop teret,

De ni? bat ^ant»ert ^efft geieret.

<£pner beme anberen »ertet to le?be

3490 »nbe brifft fid futueft Daten ouer be ^e?be.

Dat ^e pb »ol tei?ie tügen tan,

Dee moet menni4> raten tome boie »tygaeu.

H>at beffe ni4>t »ii »oi seple geuen,

Dee fant men fue bie ebber anbere feuen,

:u95 De menen bat to tügen »oi,

Doet boöf ni*t arbeit fo men \äou

tllen fubeit nu fo ben e?n ?flicf bincf,

Dp batmen bat m6ge geuen gerin*.

Dar b? ma$ men nid?t lange bliuen,

35oo Dfier ?n t6pen, »ol ret?le tfoibmieu.

t)p »oi t?ei?ie tfpeu get?t i?eberman

Vnb ?0 bo$ ganfc neue »aringe bar an,

Dan »e?ni$ toften men bar an le?t
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VDed} bev falid^t LXXVII
Vnb wert fo ptn mit bev paft betest,

3505 Jb fettet buten, wo t?b fo ane (traft.

Dar mebe be pantwette gaen vaft äff,

öligen ni<$t tt>ol erneren ßcf.

HJat bu ni<f>t bcnft bat boe bod> i?f

ttnbe legge bar an nette toft nodf tyb,
3510 Dat t?t wie ntafe mit tlet?neme ft?t.

Jet füllten, bat t?<f be wavfät fage,

ttlit beffen narren tfebbe t?t t>ele bage
Voibieuen, eer t}t je pebbe gebiet,

flo4> ftnt fe ni4>t re<$t to geriet,

Ji beboiffte noify wol (engeren bafy:

fleen gub wevd baft foben mad>.

Maler, fnt?bbefer, becfer, goltftnit,

De et?ne ^antoerfefotan ben anberen befövt,
JDoi vfiitf piimmer tan tmbe ma$.

3520 ja ttt>inti<£ par fd>oe t>p et?nen ba$
(Ebbet» fu« epn bofon baggen bere?ben,

Sozgen t>ele t>p, lange bet?ben,

6o moetmen benne to beme böte t>ty trafen.

Bfoe fommerlübe t>ele fpäne mafen,
3*25 De mflrer bieten groie l6te.

ff De biüdev* malen nu oele böte,

Dele geblattet tmbe tt>et?ni$ cotrigeret,

<£t?nen gulben »otbenet tmbe veet voitcxcL

De bifiefer gefellen t?n beme btaföe Dtnme gaen,
3530 6e laten raten be tt>erteftebe flaen,

Dotteren epnen ba$ e?n treten loen,

<D



Dan 6eme m$e 6er faltest,

60 tan bc ben anbeten bad) ni*t boen,

£e fpiift: tan nity arbe^ben ^fibe.'

Deffe narren »eren anber* er mantft be lube
3635 «efomen, yo wol epn t?ar ?nt beft,

IDeren be gefeilen nicfyt van Slpenberge geweft.

ire arbept i?ft feer ftsar »nbe tyarb,

3b n>il oef ^ebben fine regten färb

WLtft fügten, ftyen snbe re<$t tyanteren,

3640 mit fetten, biütfen snbe cowigeren,

Dpbiagtyen mpt ber froarten fünft,

Grasten to bliuen t)n be* mevftera* gnnft,

Dp bat ^e epn par gulben en DOilegge mebe,

60 n>ert bat wert befto er nidjt rebe,

3545 flauen fern>e snbe bernen roef

.

Dar boiet veel to eer bat wert etm boef,

Pete Pnt, bebe lange i?n betne arbevbe fptjen,

Olafen pb to beter ni4>t epnen b?j$en

Dnbe ^ebben be fünft ni$t n>ol gelerb,

3550 Mennig V* Mt fäw 9**ne Derb,

IPente rele guber bofkn ßnt bar ?n,

Be groet arbept Dnbe flepnen ge»vn
feebben Dnbe DOiteren bat gfyerincf.

Btyn, beer lenet en bouen alle b?ncf,

3555 Vp tofumpftige tyb fe flene folgen,

Wo fe man rele mögen Dp böigen,

60 gtyan fe faft tfen ?n beme fu3en.

Äuntee XpenfleAte Dan ©ecfejftufen,

fci?nt}e »an Harrenberge, £en3eli?n äfteteoi,

3660 Die g^eefe mafen ben Deerben bou
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We$ba\aWa?t LXXVIII
Co vutyben mylbe ebbet alto tavfy

60 vwte toi} betitle pen to 2tpenbe?dj.

• ttlamtiA wü ftm enn topman oet

Dnbe mafet fme refenf*op al^e n?n goef.

3565 De tml nicht lange ci?n foepman fpnA

De Dele pty g^fit imbe n?mpt nic^t ?n,

De mit bev xoave vnbc mimte pmrne g^evt,

De ^e ni<$t fent mibe ni$t poiftevt.

Des fopenföop gar 6iabe rwfavnt,
3570 De meer loen g^ft bau pe wtfnt

ttlen tan nu nid?t twfopen meer,

Hlen ^ebbe benne gob poifnwen feev.

fcoflftmen be n>are ?n, men froeret vcU*

Wien föenbet be ma*e snbe fanbet er föele,

3575 tuen »an pe mbbev vtp voxtofft to leften,

60 fnwet pe no$ meer, yb van beme beßen.

Dar bt> 90 to merten, bat t>n al beme lanbe

Tele nawen fin, i?a oet mennigettyanbe.

2tlfu0 paren be Ijantoerfe* gefeiten bav pen.

3580 (Eflrte t}t nn weite pebbe ouer feen,

Den maä) tft pyi na e^ne tappe hingen,
Dar fe mebe ^en to föepe fpungen.

(Dil
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Vanbo\etneejrempel6eröfteren,

ff Wen be olberen vn vntnäft leuen

Vnb Dp ere finbere nifyt merten euen,

3585 njen fe ene quabe ejrempel geuen,

De ttnbere fict benne vegen begebe ftreuen.

Ö<£ i?0 epn narce al aoi ^e ge?t
A

De ro2 ßnen finberen fpzitft ebbe? bept

De binge, be ßcf nid^t en tbemen,

3590 Vnb ßcf nic^t Udjie voi en ml föemen,
Po: fnter froutpen oef be* gelicf,

Dar rmme fumpt 9b oef Daten tmb bpcf,

Dat fe oef fpiefen tmbe boen tmturtt.

VD01 men gub faet feijget, traget gube fruit.

3595 Wc ooz fmer froutpen eflfte finberen mil

Van bolf*op t>nbe bojtyei?t reben t>pl,
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25ofe e;empel % olbe
- LXXIX

De moet bat tyben vnb eme fd^üt re^t,

Wart Je bat boen, bar t>e ran jeöft

3b wevc gub to seien ftunben,

36oo Dat fobaneme mibe an ben l>al| gebunben

<£i?n m6len fteen tmbe genwpen i?nt meer,

ölen fo ben jungen leren föanbe rnbe wtere.

So wan be abbet be m&pele lei?t,

60 ßnt be m6nnefe to fpelenbe bereit.

3605 De merlt vft le?ber ful b6fer lere,

Ulen fanbet nene tud^t no* föemebe mere,

De rabers be ft?nt fAülbi* bar an.

De frout&en be leren pan erem man,
De föne na bem raber f*icft ftcf,

3610 De bo^ter yft ber mober getycf.

Dar t>mme ?b nene munbere font,

iflftmen ?n ber merlbe tele narren fant
f De freuet gefraget wart van ber apen:

'XDo $0 bx}t mit öd geföapen!
3615 fcefftu t>ele p5te snbe oet wie lebe

ttabe ge?# ouer er* to rflgge mebe!'

fce fpiarf: 'fu0 g?n(f min taber mi? vor:

!Hlfu0 be?t oef nu menni^ bo*,

Dar be tinber nid>t gubeö Dan feen.

3620 jdo fäolbe ber merlt bar gub Dan föeen!

<£?n wif% *aber, gub febidj vnbe b6gentricf,

VSbet oet tinber i?n eren gelptf,

Diogenes epnen jungen fa*
De tarnten tra0, to beme t>e fp2ad>:

3625 'Otyn f6ne, bat 90 bine0 »abew flab,

«vn bmnfenbolt b? geuobet $ab:
(Dtij
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Van woMft.
TDan bitte fin&cr van bv bebbcn poxb

Slod mibe \weven vnbe tmtudjtige woib
Vnbc bttfft voi onc al battu tmtit:

3630 Romen fc bau to va% bat bin fault
Du planteft bav i?n bc bind tmrei?n,

Dar rmtne bu raten 62c frtanbc moft fecn.

6c fent bt? beuolen 002 epn fn>ar pattt,

(Bob tp?l fe efityen t?an biner baut.

Dan wollult
3635 § De ftnen fon fo pefft gefielt

Pnbe woüuftfaept ftcf ptyuoupelt

t>nb etn neeu bind oef beter beuelt,

De rft alxebe bev fetten togefelt.

"Y"\<£ ftneme ppenbe twgeuen tri?l,

3640 j)c b:u!et be* lift tmb fotfaegt vyl
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Van woüuft LXXX
tfnbe $oü Prf to eme al^e e?n frunt
So lange, U om fin J>erte Doznmnt
tfnbe biinft one ?n epneme fiten f4>tne

mit fenntne to be* bobee ppne.
3645 5ti3o be?t be tjpent, be bfoe ge?#:

De toget t>nj* bat fite albermepft
Tnbe Ie4>t t>ng t>oz ber »eribe luft
Weid narre, be be ben i>ty»02fuft,

De Dpnbet bar tmber bat fennyn,
3650 Den ewigen boet vnbe be ewigen ppn.

2tlfu0 ^eflft alrebe manni4> g^efefle

Tange bo:^ wofluft g^ebzant pn ber ^elle,

Be gube lere foi tfelt voi fpot
tfnb fonen buef t>elb voi fenen gob.

3655 ff njofluft ber werlt be lifent prf

(Epnetne üppigen n>i?ue, be apenbarlicf

6pty pp ber ftrate tmbe f4>z?et faflt an,
Bat ?n er fome pberman
ttnbe fen g^emevnföop mit 62 beple,

3660 Ban fe vmme wepnuj) gelt fe?le,

35ibbet, batmen ficf to 62 gbeue
Jn bifftept t?nbe to salföer leue.

31lfo g^aen be narren vn 6zen fäoeb
60 be oflfe beme fflter folget i?n ben boeb.

3665 Ber ganfcen werlbe woflufti^ept

«nbiget prf to leften pn bitteri^ept.

f XJan ^etneli^evt melben.
IT Be t>emeli<$evt nhfct fangen fan,

©in anfla^ hinget epnem anberen an,
Bar om neen gub tan tomen Dan,

3670 Bat mad) wol ßn e?n mw^ man.
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Ibemettd^t melden

Öd tbüt an pcf ber narren flept
A

De hidjt DOifmi^t be ^emeü^ept

De tye ijn pneme Herten biec^t

Vnbe be uoit pner jfrauaen fe$t.

3675 Dar pty tümpt Paten t>ele quab,

Dat menni^ txnluft ere vnbe ftabA

©in gu& mtbe oef bar to bat tyff.

60 »oireetb Samfone fan egen n>i?ff,

Dat be pner bei?ben ogen wart qupb
3680 Dnbe Parflf i?n toit eer pner tyb.

De frautpen pnt, al3e gef^euen pept,

Sfoe Oberinnen ber pcmcli^ci)t

XOc £etnelid?ei?t nic^t feigen tan,

£Hit bebieger^e pteAt t>mme to gtyan

3685 tHibe fpannet Pne ü?ppen föeef al3e ev« boi>
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Ibemelicfyeit mel&en. LXXXI
Dar t?6b e?n tflitf n>i?& fltf 002.

Ilten ftbolbe be ?agen t»tb beme tanbe,

De ftd berämen 62er egen fd>anbeA

5Ü3e Sun^e ftna* van ©ecfej^ufen:
3690 *3i qbi bea nacktes t?p be bolf<f>op mufen.'

lüan tuen fine nnnbe recht b02(bgrnnbe,

Paten men 6n vp beme tnejtyope funbe.

Eetyolftu bemelid)ei?t nid>t b? b?,

De bu beftt gefegt pegeh m?,
3695 X0at begereftu ban to folgen van m?

A

Dattu ni^>t tyebben mad>ft bi? bp!

So 5ld>ab be f6nin<f fine bemelicbept

6ineme un?ue Jefabel tyabbe t>02 gelebt,

Do fäaffebe bat iwmalebpebe n>t?ff,

3700 Dat be recbtferbigbe ffabotb voilofy ftn
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flfyff wwen wnme $elt
I" De voivetb fine i?6get, ort raten fin tyff,

De t>mme gelbee willen nimpt epn u>pf)L

fcaber, fdjelben, t>atb rnbe tpfc

Dat n>il roefen fin tyb twtovff.
37or, if~NHn groter narre ma$ roefen be,

#^«d^e e?n oltojpff nimpt to ber ee

X_>4t>nbe bebe nimpt bat gbelt t>oi be ere,

£pnen guben barf> rnbe nenen mere.

Öat gbclt bat ?0 fon meitfte begtjeer,

3710 öe frupt vn ben e3el rmme bat fmeer.

fce trefft oef n>et?ni<t> fraube bar t>an,

ITene fruc^t maty 6m bar t>tb entftan,

trefft nummer gubcn bad> effte gematf,

San fo be Mtb ben pennincf facf.

3715 J)e gept em oet raten rmme be oien,

DoMfy ben ^e nwben ?ft to epnem bo*en.

Dar t>ty i?b witai ban al3o flumpt,

Dat bar oet altee neen gelörfe van fumpt.

6o tnen bat gub aflei?ne betraft
3720 Dp ere wbe frombei?t gant; nid)t a$t,

6o tyeflrt men firf benne 6uel betonet,

iTeen frebe no<£ fruntfd>op meer bar bliuet.

Seter roere 6m to tpefen i?n ber wiftenp,

flJen bat fin leuent fu0 lange fe
3725 359 epneme tompföen quaben xottfi:

6e fyuet meto be& manne$ Ipfir.

beme ma<$ roefen gant; tlene b6get,

De alfue twme gbelt rotfoflrt fine ?6get.

So 6mc fmedt be0 fmeree roef,

3730 fce boifie ben e3el al30 tollen oef,

ttnbe »an ^e lange tpb rmme tfcv gbe?t,



t>an npt^> pn6e ^>at^> LXXXII
©o fanbet ^e man biet vttbe rnrepni^ept.

üa Xfyab* boAter (teilet mannte nod>

Vnb vaM i?n pne funbe bo$.
3735 De fcuuel 5tfmobeu0 nu ^>ab

Vek gen>alt pn beme elpfen ftab,

36 pnt gar tpepnid) 25oo0 meer,

De Kuty begeren to bet eelifen eer.

3De0 Dpnbetmen nifyt ban aty Mbe me
3740 Dnbe: crimino: te, fratjno! a te.

1 Dan npty mt5e t>at^>.

ff IDoi her Hijbbarb gt>ept i?n ben rab,

Uoigbflnninge mtbe batb tupb vmme gab.

Hlen r>pnbet groet ni?b pn aüeme ftab,

Dar vmme r>b menniger wegen ouel gab.
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Dan ttyty mtöe fyaefy

3745 <£ jmme Daten ficf fulue0 t>02&erflft

I JDoirt 6ien nptb, bar fe ran fterfft:

«A^/ So man fe ben angel »t^> t>an ficf g^flft,

<lyne berme eve& bobe& bar mebe an blufft

6u0 uozberuet oet $aty x>nb npb
3750 ttlannigen gtyecf, bat fieruet eer finer tpb.

ttpentfityop mtb n?b mafet narren
Den ?t epne tappe oet fniben wqL
üttb entfpii?nget allepne bar x*an

t

Dattu Doigbünnefi mi?, bat pt tan
3755 <£?ne tunftA

tat ta 8*nw ba&öeft bat mi?n

(Ebber mt> fu0 nirtt holt macbft frn.

üyb 90 epn fo bätlite n>unbe
A

De nfimmer meer redete betet to grunbe
Dnbe beflrt be egentfäop i?n 6i:

3760 X0an fe 6i 9<$tefn>e0 ganfc fettet i>oi,

6e pefft nene rouroe ba^ effte nacbt,

6e bebbe ban 6i anflac^ fullenfoa^t,

fleen flaep ebber fraube bar voi gbegt,

Dat fe wzgtot foe0 berten lept,

3765 Dar vmmc beflrt fe epnen bieten munt,
Dfore mibe mager re^t fo e?n bunt,

4r ogen roeb mibe fueb neman
ttlit ganzen tmllen ogen an.

Dat wart an 6aul mit Dauite fcbpn

3770 Pnbe Jofepb mit ben bi6beren fori.

Hpb lachet nicht, ban fo tmber gbaeb

<£i?n frtvp bat fe twbienfet bab.

XOot ni?b t}ti e?nen narren getonten vft,

De fr?t pcf fuluen to aller fm%
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Ityty mbe (>atj> LXXXIII
3775 XDo ätyna ftcf sorteret allere:

De* wart 2lgiauro0 to epneme flenne.

Ütfty mantf biöberen 90 fo quaet,
Jo neger bloet, po gr6ter t>aet,

2tl3e £amt, <£fau, £?ete0,
3780 Jacobö föne snbe (ß^octae:

De biegen gräterett npty mit pt?n
Dan effte fe nene habere rvexcn fem
TDe& berte mit npbe 90 wu&unt,
De 90 epn narre to aller ftunt

3785 Vnbe i?0 be& ^atefäett bihtete fle<H
De alle t$b pegen be guben vety.



Dnge&utt ffraffen6e.

S Werne bc fatfpvpe fraube, toitwrfk gifft,

futen Mibe Harpen mibe Ute ber grifft

Voiatyet t>e tmbe van focf biifft,

3790 De fulue e?n narre n>ol Pebe0 btyfft.

Ö<£ 50 mit nar^evt gante betaflrt,

De nic^t ma$ tyben batmen ön Prafft

Dnb wert bar »mme ganj t>n6ül6i?d?A

H)o xool i?n nar^ei?t groet 90 faulbi4>.

3795 Je ?emant, be 6m van nrijj&bei?t fe^t

<Ebber em be tnigtje fcbiifft t*t> le^t:

De luten tmbe barpen boiet t>e nity gern,

ttlen bcv fatfpvpe rott ^e ni<j>t entbern,

Dat ?0: pe Wirft in bcv narren?

38oo Dnbe totet al30 bcv boten bv}.

Btyfcbept to tyfoen be tppfe beg^erb,

Dar boufc pne n>p^e?t wert g^emerb,

<£pn farfpvpe ?0 be& narren fppi,

£nten mibe Harpen a$t tye ni^t upl.

3805 feretmen 6me gub» ^e ge?t £en Ivpen

ttnbe fo$t pne toluen mibe fa*pppen,

fleen bind 6me oet beter benalt.

ttlen Ü10 wert tfc ?n boi^ept alt.

ttlit p6fen, mit feggen, mit beben, mit pngen

3810 fcanmen 6n ni^t vty ber nar^etf bringen,

itlen ma* faft piebifen, £e leety nidjt äff

XHibe btyfft ?n nar^e?t bety t?n Pn graff.

ff Dan 6wapjef arpeö^e-
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£o:aff%e gf
s LXXXIIII

ff De fecf arfteb^e nemet an
ünbe bo<$ neen gbebiecf belen fem,

3«ir> De ijft epn gnber gäfelmdn,

Derne beb6iet tobebben bie tappen an.

Ö% fan bev narbept nicht rwfafen,
De bes ben lüben frob n>il mafen,
Dat tye e?n mepfter voifaven ft)

3820 Jn bev fünft ber arfceb?

ttnbe beflft be fünft bo$ ne gelerb,

Jobod> be fief to beme gelbe ferb,

(Entfanget bat loen, nod> nuf>t rwbent,
• iTicht ben franfen, men bat gbelt be ment

S825 Jcf nome 6ne bocter Htomefrnb,
fce i?0 epn narre pn fener tynb.
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Van 6o^aff%et? atfle&^e.

fce fpiitft: V mil b? foit boen tunt,

IDeiF bu ort biaben föalt »erben gefunt.

3cf n>it gaen i?n ben bäten lefen,

383o £ftt i?b epn gub tefen maöf roefen.'

De tränte trumet beme narren feer

t)nbe gei?t totyant pnt olbe ^eer.

©Ute leren be fünft »an olben mpuen

(Ebber laten im m trutboet föziuen.

3835 Heen wiberfqevt maten fe bar »an

Pnber jungen, olben, tinber, froumen effte man
(Ebber fu0 fu<H biäge, ^e?t ebber falt,

IDente ere frut ^efft fo grote geaalt

©etycf al3e be büffe van 3Uabafler,

3840 Dar vttf mefter ©ennep mafebe al fine plafter

Vnb alle umnben tunbe ^elen mebe,

3b rceren firte, fixeren ebber tobioten lebe.

£e ma0 ei?n munben arfte »nbe tunbe oef fäeren,

Ja alle fine fünft vttf epner büffen fmeren:

3845 Dat^alp beme e^nen fo mepnic^ al3e bemeanberen.

De fünft lerebe ^e to ffl6?flincf i?n 5lanberen,

6ine fünft ma0 al3e e?ne fefel re^t.

Dit mae mefter Sennep, bar men no<$ Dan fe^t.

BJe belen mil mit evneme rngent

3850 Mt fppige ogen, roet ebber twblent,

Surgeren nril ane water glafc,

e 90 a?n arljfte al3e Sufta ma0.

De ?0 oef gel?* evneme abuocaet,

De Tfti nener fafen tan geuen raet.

3855 (E?n bi^tfaber 50 moi be0 gelptf,

De nid?t fan mtberri^ten flcf



Van beme mbe**$» LXXXV
{En>vff$en ben batyiten funben eflfte bfalicf,

Groden ben froaren, groet ebbe* nod> grottytf

.

Ö02(^ fobane narren weit mmmfy sollest.

3860 fcer iucnle poitet fe nic^t mibe 90 berept.

« an öeme en6e 6er $ewa\t
ff 60 grote gen>alt *p erben ne quam,

£>e tiic^t forte tyb ei?n enbe natu

ttnbe mofte i?nt Ufte Uggen tarn,

H)an bat lucferaty runt t>mme tarn.

3865 w^^V <£>4> Pijnbctmen narren manni<t>fatt,

1 §Dc flcf üoilatcn t>p eigene »alt,

JL f *t3e cfft fe cnn^iicf fdh>6len ftacn,

De bo<t> gt>eh?ct at3e be fnee roig^an.

P
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Dan 6eme enbe bev #ewalt
Mim be teitfer, van 6m leftmen oet,

3870 fce waz r?<f, metyid) vnb van ftnnen tloet,

<£r bau £e mit gemalt an ftcf

35ia^te r>n6e regerebe bat r6mefrte n?(f:

Do tfe bat Zepter an fitf nam,
Do erflen foige, antft i?n 6m quam

WS Dnb qjuam bo baftigen ?n be noet

ttnb mart i?ammerliten gefteten boet

ßjcerfe* tyabbe martt fo groet,

fte mo<$t al be merlt pebben bioty ?n noet:

3n fo*t bo be vtb ©treten menbe,
3880 Do tmbbe prie gemalt oet epn enbe.

©lote gemalt babbe ttabo^obonofoi
Dnbe mart i?n toit epn tnmitti^ boz.

Der molbe ?f no<$ mol meer twtellen

Pan n?en vnb ran olben gefellen,

3885 fflen bat en t)* nityt alle neen noet.

©bar me?ni(b flnt i?n rnmen boet

(Ebber be geftouten jtn an beme bebbe,

De men fuö ni^t geb6bet fyebbe.

Dpt m6gen bebenfen g? melbigen al,

3890 ©9 ptten fmclr ?n gelücfea fal!

6pb mittid^ t?nbe betrautet bat enbe,

Dat gob bat ratb oet ni^t vmme menbe!
Denet mtbe frontet gobe ben beren,

Dp bat i?e pnen tom m6ge t>an ?m teren!

3895 Dat rab l6pt rmme »an e$neme minbe flepn:

6ati4> 90 be, be bopet $n gob allepnl

Ha ber olben fpzofe rnbe fagbe

60 maffet bzeef snbe rnlurfe alle bage.
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Vanbemeenk^'LXXXVI
Vnveüte wait nimpt e?nen quaben naflab»

3900 60 gett>a<$ Jefabel »an ereme manne a^ab.
«flft föon e?n £ere fn* ^eflft nene foenbe,

ttloet tfe fit befrüdjten van ßneme geflnbe,

Bar t>ntrun?e mancft 90 taten rnö t>e(,

So geföacfr %mon beme f&tpncf 3frael,

3905 De van ßneme gcfmbe wart rwflagen,

Do be no* mae i?n finen jungen bagen.

Dan beffen moAte pf wol üben veU.

©ambrp 50 rufte mebe pn beme fpele.

aüejranber al be »erlt bebn>an<f,

3910 <E$n finer bener bjbebe 6n mit epneme biani.

DariU0 entran tmbe voae ane noet,

35efiu0 fin bener ftatf ene boet.

be gemalt ficf enbigen boet.

£9200 be biantf fm egen bloet.

3915 nene geaalt vp erben fo £oe$ ?e quam,

De nid^t ei?n enbe mit truren nam.
Wat be werft arttet t>p bat atber beft,

Dat aert Gittert bodj to lefL

(gioet narbe?t r>ft mmne grote gbercalt,

3920 Demen bo$ ni$t lange tyb behalt.

60 tft b02d)f5fe alle rpfe tmb $eer,

Ufforien, tllebeen, perfaer,

lllacebonum Dnb (Bieten laut,

<£artago vnbc ber S6mer ftant,

3925 XDo tele gewelbige beflfer r?te

(Sbefaüen fon feer tmgbeli?fc

Dnb twloien foit 61 groten ma^t,
H)an fe be0 alber mpnfl ^abben fftebaty.
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tleen loen ane arbeit

Etat f4>al tft t>ele tan bcn oibcn Jagen!
3930 35 jfB noöf tott g^eföeen t?n wfen t>agen.

men tot 90 nu bav van bat flotb:

fce 90 epn narre, t>e geaalt foAt ane gob.

ä Äeen loen ane avbeyt
9 De ane voibenft menet loen to bau
t)nbe Dp epneme fwafen rooi n>i?l ftan,

3935 De« anflad^ wert vp frefeten gt>an,

Derne föalmen t>ele narren flocfen Mengen an.
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Heen loen LXXXVII
3940 Vnbe ttity Dp beme frefete bi? ben ftrant.

fce bünfet ftcf föiiflftfloet Dnbe gelerö
A

©o tfe be b6te ^efft Dtnme gtyeferb

ttnbe pefft ben (alter gemerfet fd>pi

IDente an ben falmen Beatus pw%
3945 tlienet, ptbbe gob 6m gub beföerb,

fleen bind 6m bat fulue entwert*

6$al £e ban faren to ber ^elle,

6o »vi fon epn gub gefette

ttobe leuen redjt mit anberen wal,

3950 fime werbe bo<$, wat em werben f4>al.

3* bit ni^t grote fantafa!

Du ßerfft bp fulueft pn ber narren bip.

lllenefhi, bat gob b? loen wil geuen

5lne arbept? nepn! merfe bat euen:

3955 Doilaet bp bar Dp Dnbe batfe nicht

Dnbe fce, wat bp bar na befAr>d>t,

äfft bp tome to venniger ftunt

Tan bouen epne haben buue pn be mimt.

6<$olbe pb al30 fliehte to g^an,
3960 ©o woibe bat loen epnem pflifen fumpan,

©ob gt>eue, arbepbe nity cflft flepn ran werbe,

Öat boäf nene febe pö typ Dp ber erbe.

H?o: Dtnme wölbe gob ban ewidj loen

<Em geuen, be bar ni<M wil rnime boen!

3965 ©e labbify g^an Dnbe oet bebe Dele boen,

6e benen Dnlijf, fe frpgen Dnlijf loen.

3(f fpzefe, bat Dp erben nemant leite,

Derne gob ane gnaben p^tefwat geue

4bber betne fp plp^ti^ p4>t,

P«!



ücen loen arte avbeyt

3970 iPente be $0 mt& ganij fdnilbiA ni*t.

<£i?n fri?er ^ere föenctt roeme £e n>?l

Vnbe qtffft vty »ei?ni# eflrte d?1,

IPe 6m gbeleu et, wem gbin?t r>b an!

fce n>eb, n>o* »mme ^e ipb $eftt geban.
3075 p6tfer mafet van epneme erben floet

<Ei?n t>aty, pot, fa^elen, flepn effte groet.

töob web, beme alle bincf to Pab,

MJ02 srnme £e ei?n tflicf fo gbeoibineret £ab,

H?02 pmme t>e Jacob t>eflft trtbermelt

3980 Pnbe ni$t tfjau 6m gelicf gefeit,

IP02 umme be ITaboAobonofo! gaff gnabe

Pnb moimmne batpbaro ouerquam en)i4> fäabe.

fl?oi ran epn francfe fan werben gefunt,

Bar tan tan epn anber groft »erben rouount.
39^5 De epne beruhet mit rumen Pne funbe,

De anber leitet yn egenen Hillen alle fhmbe.

De e?ne mafetfatytm&bity gobe0 redjtferbi^ept,

De anber mpjjbmfet pner barme^erti4>ei?t.

De erme benfet alle t?b t>p gobee ftrap,

3900 De anber mafet be bubele, be biübbe fn?t fe äff.

6U0 ?0 ber nerpnge mannigerlet?

Pnbe g^aen fo ben pn ber narren rep.

(Bob ^eflrt newerlbe epnen floilan,

be web, woi rmme be r>b befft geban.
3995 iDolbe t)b gob ^ebben g^elii gtyerafet,

be babbc rrol nicbtcs San rofen gemafet,

tHen befiel rmb bom be oet maten molbe,

Dar tuen Pne re^ti^ept bi? merfen fäolbe.

Dat n?a0 ei?n fere nibi$ tktäft,
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Heenloen^«'« LXXXVIII
4000 Bebe meenbe, fin tfeve bebe 6m imre^t,

Do ^e Sme gaff fincn gebingeben jjolt

Vnb gaff epnem anberen u>at t>e n>olb.

Dele lübe leuen i?n re^tferbi^ept,

Den tfti t>p erben solget fd>abe vnbe lept,

4005 ©ob lett) 6n fobane0 ouer gljan

5tl3e efft fe wie fnnben tjebben gbeban.

Dar entgegen fantmen narren rele,

De pn allen fafen ^ebben gbeunmnen fpele

Dnbe pn 6ien fnnben fint fo fr?
4010 5ü3e efft 6ie »errf gantj billig f?.

6u0 fint gobes oibel feer t)emelid>
A

De oifafe toeeb nemant genjjlicb,

3o meer men be to grunberi begtyerb,

3o m?n men bar t>an eruert.

4015 ptnme adrte nidftt
wo alle bin* fte?t,

Woi vmme be frefet oef tyinberfief gept,

tllen a*tc doz öp mit ganfceme flrb,

Dattn gobe0 Hillen boeft to aller tyb.

fegge ber narren fappe san b?,

4020 Uo:n)?te gobe ni(H n>at ?b oet ft?.

De bat boen, funbigen mannige ti?b,

Werben ber boien tappe lenffem quib.

6i<f fulueft vo7#etten.

I De leffäen roil e?nee anberen föer

Vnb fomen fineme egen nity to ftur

4025 6o lange, i?b wert alto rmgebür,

Berne fuluen be nrifftye^t bür.
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6icf fulueft wgetten

mit arbepbe vnbe tmgetnafe

/ J iDenfet to ruberen jvSmbc iah

W^AVnbe lety fine egene liggen fh?l,

4030 De füllte e^n narre wefen tot}h

De relen lüden rab plegen tan,

Seret, pzebifet tmb fo uotban

Vnb trefft al30 be fd^>2iflrt g^eterb,

Sief fuluen nity to ben werfen ferb,

was Derne ^enge yt Hoden an bepbe oien

Pnbe fette 6n maneft be grotften boten,

fte nintpt emics anberen fate roaer,

Bitte cgb.cn letb be Mitten rnflaer.

VOat ^elpet to wetten t>ele fdwfft,
4040 6utuen e?n gfyed tmbe narre btyfft!



i>«wS£: lxxxix
IDe wr}f> 90 mibe firf fulueß twgbpt,

£e fuuert et?nen anberen, ficf fulueß U\<hx}t.

Derne li*t ßn boet in bcmc barbeften an,

Den \m erfennet pberman
4045 Vnbe be ß<t fuluett ne *e$t etfenbe.

De laß n>il biagen meijft be enbe.

De uele tfibe fu0 rniberurifet,

Bitf fuluen ni*t an begeben piifet,

Dnbe robert bat perb epner anberen taet

4050 j)nb poig^pt ßn egen, be 90 ei?n na*.
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Van vnbaxitixamitycyt

ff mit e?ner plefcen beriet 6n epn plat,

XOol gebienen tw bat achter gtyat,

De bat pn fmeme flnne tyaet,

Dat be merbi^ fi? r>ele benftea mib ftaet

4055 £ ?s e?n narre, be wie begberb

1 BlHibc t>e nt4>t boet ber eren berb

*~*k^Jr Pnb gpfft epneme m6?e pnb arbent t>pl,

Dem be bod) tuepnid? Ionen wil.

Derne Jahnen i>pb6zen be narren fap
4««) Dnb geuen 6m eignen a^ter flap.

Jtan inen bar n>?j5bei?t floppen t?n,

Dat macb benne mol wat npge* foti.

IDe van ei?ner fafen voil l>ebben gero^n,

Eillub fetb be be i?n foneh fon,

4066 Dat $e oef foften legge bar an,

IDil tye anberö t?n eren ftaen.

£i?n u>üli<b perb wart ftebicfy balb,

lüan men 6m bat fober voi entbalb.

De fmen e^ei to wie biifft

4070 t>nb 6m benne oef neen »ober gpfft,

fte lety tw firf wie arbe?be0 boen

Pnbe g^firt nid)t t>tt> bat sojbenebe loen.

De ^ nicht n?erbi4) groter Renten,
De an be flenen ni^t teil benfen.

4075 De betet wol tmtuwmfftu} mtbe groff,

De wo: He?ne fc^enfe ni^t fegget toflf.

<£i?n bome be ane water ftei?t,

<Ei?n narre be buttet tmbancfnami4>e?t
A

De ma<b tpol fin ei?n groff fnmap,
4o«o XDan t>e entfanget ben a^terflap

Digitized by Google



6tct füllten besagen, XC
Vnb w&ibe fo w ben bome gefetb,

IDant bat bc wSibe beflipet betb.

Dar mnme, be y6bm vnbandbav weren,

Vott6meben fe groflf gob ben £eren.

4085 tto| friflen beriet noc$ mere
©obe to feggen loflf t>nb ere.

Derne bit nu ni*t to berten ge?t,

tfele atyev Mappe flnt ein berept.

m &yd füllten be^a^en,
9 £an0 <£3el0OO2 epn gefeMe n>a0,

4090 J)e fa$ gerne ?n be0 fpe^gete gla|,

£e be^ag^ebe firf fuluen vp alle pafc,

So ber narren bn? gefofet u>a0.

02 tj
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6i(f füllten besagen-

(£ vSiet ficf wol ber narren biy,

I mXDt menct, bat bc Uxc wiüifo \v

4095 Vnb fütb fo i?n be$ foepgete glafc,

Besaget fict fuluen i>p alle paj*

l^nb fan bat fulnen merten ni<^t^

Sat ^e epnen narren pn beme fpepgel fiAt,

Unb n>an ^e föolbe fn>eren e?nen e?b,

4100 fte fn>6ie, bat neen van b<$uefd>ei?t

VLodf van jpp^ept n>ere fo r?tf

Dnb bat nergen oef rcere fm geücf.

£e fuxne oef feter, 6m entfoefe nutyt

Dnb i?n atten fafen n>ere rpgeri^t.

4105 6ijn boen tmb taten beuelt 6m oef beft,

IDinter tmb fommer, alle bage erft wib left.

De mit fobaner narrt) 90 begafft,

De tyty oet nt<t>t bat men 6n ftrafft. <

m Van banden.
i' Sat befite rm beme banfce m t

batman
4110 liiert alle tpb vor ß<f fyen berff gaen,

ttlen batmcn bpiyben »mmeferen tan.

Dar to moetmen e?nen fpelman ban.

Ifit bolbe oef be voi narren ganfc,

De froube tmbe luft ^ebben i?n beme banfc,

25efiuuen Sic been wente an ben buet:

'Spiincf tfxft Dtnme, tfev Dpfterucf!'

Vnb maten ?n allen roinfelen ftoff. <

Der gecfer? »ilt fe ^ebben loflf.
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Van banden XCl

ipn vfürf merfe pnbe »ol betraft:
4120 De böuel befft ben banfc bebaut,

£>o be be p6ben repfebe an,
3M fe bat falff fd)olben beben an,
Bar fe ptnme banfceben gobe to boeit.
iDeme gelifen noä> alle bankevs boen.

4125 6e poitomen gob Pit funben »vi.
Sät t}& bomoet pnbe ouerfppl
Co repftnge ber pnfüfrtept,

3lffgöberpe pnbe alle pbelicbept,

Dar bolt men Venn» an be benbe,
4130 «rbarbept, fcbemerabept befft bav e?n enbe.

Jrf »eetb ntd)t, effte oef pp e*trpf
<Epn fd)intp, be fe betne ernpt fe gelpf,

(QU;



Van bargen.

fernen bandet, bav fi?rcfn>i?ginge i?0

Äbber bar 90 ei?ne erfte mp|:
4135 Dar banden papen, m6nnefe vxtbe lepeu,

De tappe moet benne artter wcyen.

XOan M\\$e mit Hieben banden mad\
60 hungert 6n m*t ben ganzen öa&,

6e werben bc& fope0 ben ei?n0 to begen,

4140 BJo men epnen borf gbeue t>mme e?ne J}egen.

S^al bat tpbt&tinge fin genant,

So £ebbe i?f nar£ei?t uele ertant

ff 3b 90 gefäeen pn beme ttlapboigef4>en fti^t:

£0 (Eolbefe wart emt banfj angeriAt

4145 Jn beme tilgen auent <£Jmftu0 gebort,

£t?n beel rar ban^eben fe rummer Dort,

Dan .jro. frouwen pnbe .jrmii. manf
t>p funte JJlagnu0 fertyoff f(|>a4> beflfe bant}. <

3b faacty od to fcraiecten pp ber Olafe:

4150 £tiite narrrmnen mibe anber bwafe
Dankeben *p epner biflggen feer faft,

De biügge biatf enttre? mit ber baft
A

£n>ei? tyunbert minien bleuen bar boet,

ttntounten fu0 $n fere bitterer noet,

4155 H)ente fe prf nidrt fere oef bar an feerben,

Dat #lge facrament ni^t berufen erben

60 be piefter bat voi fe ouer bioe^
De0 quam pp fe bit grote pngeuoed^

XDoi be armen feien pnt £en gebleuen,

4100 Dat unl wi} gobe beme ^eren geuen.

'ätyn fpiift be bilge funte !HuguftinA I

'ilta4> be0 buuel0 piocefpe gen6met fon/
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Van nackte* Queren, XCI1
Spfto gerne t?n ebber ben banfc,

So bifhi ot?n be0 bfiuete pioceffien £eel mtbeganfc,

ff Dan nackte* Queren.
4i65 g XDe be0 na^teö pp ber gafcen gept

Vnb t>v ber litten efirte bungen fiept

ünb bar oef ßnen flli?t to bei?t,

De ?0 be ape van 2ii?penf<$ei?t.

15 were föeer vtp ber narren banfc,
2lne bat fppl were ni^t al ganj*,

IPan bi?2 nhfct roeren be laffen mebe,
De be0 na#te0 ^olben be gafcen trebe

Pnbe flaen be luten doj ber o&,
(Efte Hi?cfel eflfte fliege u>tl fpfen typ voi.

(Diü!
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Van nacktes Queren
4i75 6e gtjaen ort ni^t eer van bar,

fiet? fe bei? famerloge werten war
<£bber bat tnen fe warpe mit ei?nem fte?n.

3b t?0 be franbe pn wavtwt Hei?n,

Co frefen al30 pn winters na<$t,

4i8o Der b6zinnen epn bofere^t geblaßt

Ulit fe^ben fpi?iA mit pppen, fingen,

%n beme ^oitmartebe ouer be blocfe fpiingen,

Öat boen ftnbenten, papen, ie^en,

De pppen to beme narren re?en,

4i85 dfyner f(Jn?et, ?u$et Dp pennem 02b,

2ll3e eflfte ^e toi ftunt w&be soimoib.

£mt narre beme anberen benne mitlief bept

IDo tye m6te waren Dp bef4>e?t,

Dar moet men 6m benne ^ofere^t mafen.

4190 X)at tan t>e also ^emelitf mafen,

J)at e?n tfiirf geef bat weten moet,

XOo be narre be na$t Dp ber gafcen ftoeb.

m Dan be&elem
IT 3tf frü^te, mv ge?t an narren afif

ttnbe f6fe ^ulpe an Mehner fyaft

4195 t)nbe £ebbe boid?fo4>t ben bebet ftaff:

flene w?^ei?t t?t bar funben £aff.

«m^\ <£ bebet befft ort narren vyl

| &'iv mevfte beel rietet ptf nu t>p gM
-r^/ t nb wil mit bebelen neren ficf.

4200 papen, monnefe oiben ßnt ganfc rpcf



Dan köderen XCIII.

flnbe Hägen ßcf a\y elfte fe roeren arm
Vnbc bibben, bat fitf gob erbarm.
Dar to boen fe alle ere ma*t,
Dnb »an fe fummen tofammenbe ^ebben biaä)t

t

4205 Hoc^ ropt be pit02: 'biage ^er plu0!'

Derne farfe 90 ber bobem v%.

De0 geUten boen be ^ilgebom ffoer,

6ternenftoto, ßationerer,

De nenen ferfn>e<$ laten ouer gaen,
4210 Dar fe ni^t mit ereme fram vty ftaen.

6e fpiefen, efift ?f bat feggen ma$,
6e $ebben bat t>aw> bat bar la$
ttnber ber frübben oeep begrauen
Co JJetyleem. oel fpieten fe t?an bem rauen,

Digitized by Google



Dan bofen netten,

4215 De funte üntbonius bat tooet bza^te,

Dnbe woi Xalaam mit ftnetne eyl benagte

Dnbe n>oi be e3el begrauen i?0, «

Sa* Dan tyebben fe (>ilgebom
A
bat n>itf,

€?ne febber van funte itti*cle ftögel

4220 Dnbe t)an funte Jürgens perbe epen tägel,

ttnbe bebbeu ran »eleu tilgen epnen tan.

Ja wie narren l6uen tftfi an.

fipner epneu fulueren feld mob $a%
Dar alle bage f6uen mdte i?n gt>an.

4225 ßtlife gtyan r>p frurfen, fo men fi?4>t:

IDan ^e aflene p*, be^6uet £e ber ni^t.

Dat t?0 al30 »ele gefegt:

Me bebeler boen erem binge ni^t rectyt,

Dele neren vty beme bebel ft<f,

4230 De meer gelbes ^ebben wart bu imb ?(f. «

« t>an bofen n^uen,
ff manni* toxi gerne riben fro,

(Erachtet ffcre, bat he ben willen bo

Der frou»en, ber ei?n beel mebe raben alfo

ünblaten beme e3el neene vow.
4235 TTfl ber üoirebe gefatb gen>i?f$

I pioteftation, cpnc betücbnifi,

£ rtcF tr>il ber guben frouben ni*t

Olit arge gebenfen ?n minem gebiet.

(Euer men ro&be biabe ouer mi? ftagen,

4240 6<$olbe i?f ni$t »an ben narrpnnen fagen.

fii?ne froun>e, be gerne ran un?ftyept ierb,
1

De wert ni$t gerne vn föanbe txnferb.
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Dan bofen rennen XCIIII.

<Lr>ne gube fvonwc (achtet be* mannen to:n.

2JfftDeru0 babbe epnen erb gctoojn:

4246 flo4> matebe en fcefler meef mibe gttebi^

Dar to fa<btm6bicb rmbc roolbebicb.

übigaijl faibtm6bi'gebe Dauite bzabe,

Dat fc rnb er man fregen fine gnabe.

(Euer b^3e fratroen geuen bi& rebe,

4260 2Ü3e (D^oPaö mober bebe,

fcerobia* 6ier bo^ter ^eeb,

Sat fe Joannem f6ppcn leetb.

<Ci?n flpm n>r>ff Balomone rwferbe,

Dat be ben flammen afjfgob erbe.

4255 De alle tyb gen6d)te poi frouwen fe<$>t,

Den Kolben fe vpitytify vnbc red^t,
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Dan bofen netten

Dnb tan leeflicf fnaberen ba* tmbc natbt.

gpefie tyefft wie jungen geblaßt, I

en be tunge n>ol gel63et pft: *

4260 j)e fnacfen gerne vck to aller frpft,

Öeflfe tlaget, be Happerg be biübbe lu<H
De rietet vty alle bat ftyfft mibe flu^t.

IDan bc eeman gerne frebe tyebbe,

©o moet ^e fpflr b&en t>p beme bebbe:

4265 6e piebitet Dngen6$te, pc fan nity flapen,

So n>an bofy raupen m6nni?te vnbc papen.

fflannid) froun>e ?0 from mibe befäeeb genoe^
Dnb ?0 beme manne allein to tloet,

Sat fe ni*tes van eme mart Ipben,

4270 (Effte £e er fe^t ebber leret to tpben.

3n mtlucfe tumpt manntet) to ueler flunt

Met}nt boidf finer frouwen munt, 1

5ll3e 2tmp^von to Otyeba geföart,

So fe pne finber alle fteruen lad).

4275 iPan fronten fcbolben reben

ialpburnia queme biaben i?nt fprl.

quaet irijff pn b6fcbei)t Daten läget:

De frouwe, ber 3ofep benebe, bat tugek

Heen tomiger creatur t»eet tft fo wt)*>

4280 inen epn quab tvt}& man be tomi$ 90:

Sat ?0 to malen ei?n bitter frub,

VOat fe benne roeety, bat moet b?2 rtb.

ftalomon ftyifft van bzen bingen»

De tan men nümmer to ber fabi*cpt hingen:
4285 ityne frouroe, be tyelle, bat ertrgf,

Sat flutet alle water in ß(f.
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Van bofen wyuen. XCV
Van beme werben fecfctmen nort meer:

Öat 90 bat für, beme n6get nümmer meer.

Do!* bie bin* n>ert be erbe bewegen,
42oo öat werbe mad> fe nid>t wibiegen:

Ö02& ben fned>t bebe regerenbe

5)02* e?nen narren be gefallet 90,

Öoity e?n twgi?ffti4> ^atejty n>vff tmrecfct

IDe beme, be atfobane fri^t ?nt e*t!
4205 öat werbe 90 e?ne maget, be ere froutwn erfft.

Öou£ fobane wer ftücfe mannidj wiberfft.

Öie bind ?f niät erfennen tan,

Öat werbe bar roeetb i?f ganfc nirtt Dan:
Öen n>e$ ben e?n abelarn flegenbe 90,

4300 öen n>e<$ be« ftei?it0 ben ei?n fiange tropen i?0,

Öen med} be« fäepe* ?n beme mere,

Öen n>e<£ be0 manne* $6get ?n tinbeföer lere,

VOo getief 90 oef be med) evnev bfoinnen getagt
Öe ere ee M&t vnbe be* nidjt en arttl

4300 ttntrutw 90 fe gobe mibe &eme man
t>nb alle ben, be mit 61 vmme gaen.

IDe mit epner alfobaner tyüt ?n beme plo$,

Seile tmbe wgefur ^efft t>e genoecj).

Jet madb nid>t al feggen van ben bingen,

4310 xoat fobane bfee tfub to iwge fan biingen.

@^ar feigen 90 nu fucretia

(Ebber iatboniö poiäa.

Üppiger frauroen i^nbetmen
Öan £^ai?0 90 ?n afleme fp?l.
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5t4)tinge bev (taten
43i5 9 Vele Dttgelotte wert nu gebiet,

Sat rceAtmen oef gan£ fere üd>t.

XOat fumpftigee men nu an ben (fernen fnAt,

<Evn Vfüa narre ficf bar rp vity.

@£ar raten men oet ei?nen narren fi?titA

De firf 6er fternen Mbernrinb,

6ed)t meer bar ran wart £e D0#ei?t
A

t>o:tunbigtyet oet meer man tfc re$t n>e?t.

2ln totumpftige binge läuet men nu feer,

(Berabe efft nt*t gob be bere

4325 Hle*ti* fi? ouer alle binge,

Dnb bat bat gefternte epne nottrofft bringe.

Sit 90 pegen gob openbdre,

Sc alle bin* föeppet be?be Ud>t Dnb fmävc
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2t4>tinge 6er (lernen. XCVI
Vnb föicfet, bat wie 6aturnue fint

4330 (geregt, ffome tmbe tyüty fint,

Dar entgegen be Sunne vnb Jupiter

fcebben finber b$3e van quaber leer,

ipneme triften minf^en ganfc 6uet to ftoet,

Bat be mit bepbenfäer fünft mnme gbaet

4335 Dnb merfet fo t>p ber planeten loep,

Äffte beffe ba$ fp gub to beme foep,

lo buroen, frigen ebber to fri?en

(Ebber effte oet be tuten n>ol bpen.

(Epne* guben triften boen wtb laen

4340 R*al al tofamenbe in gobe ftaen,

HUe bat un? betengen, boen ebber leren,

6<$6le »9 al boen pn beme namen be* tyeren.

fli<bt en fpiecf: 'bat pe epn voiwotfen ba$V

4345 «fftemen epn gubewertf benne begunbe

(Effte mertet be teten vnb be ftunbe.

Dea geliten rngeloue mannigerlep,

2113* manni* narre löuet an sogel geföiep,

5ln faracter mtbe fmarte fünft

4350 Dnb an ber guben Rotten gunft

Dnbe wie t6uerpe, be p<f ni^t nril n6men,

Dar rmme manni* narre moet r>02&6men.

©ob t>efft p(f be criften^ept Doitruroet,

Den bilgen Ionen fo vaft gebutret,

4355 an bem louen be bilgen fint geftozuen

Vnb ^ebben al30 be falidjept erwozuen.

3obo$ pffet pn ber criftenfcept fo gefety:

De epne tpb ^ilger n>an be anber ljety,
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Glinge bev fernen

Dp bat wij bebenten be molbebi<$ei?t,

4360 De gob trefft gebaen mnme vnfe faltet.
ÜI30 m6ge m? be tyb mol belen

Dnb fo gobe alle tr>£> tmjs beuelen.

ff Vele piactifen tmbe npe fünft

©ept nu t?aft vty bev biutfer gunft.

4365 ©lite biüdev* biüden nu mat men oet brincft,

IDatmen Dan föanben fecfct eflrte fmrft.

Dar wert gob po ni<$t ran g^eerb,

6obane* pn ftrafir tmbe fäanben merb.

WLen be bat beffe bm mebe leren,

4370 De biücfer* voll pf pnfen mtb eren.

flu frige wt) alle pdr bp be bant

llpe p*actpfen »ty ouerlani:

Dar biflrftmen benne nebben tmber

äijnen aflfgob eflfte epn meernnmöer,
4375 De* mepfters namen fetymen 002,

illepfter 3pocra0 effte JUingefoi,

Sien gpfft 6m epnen namen mtbe letb 6n lopen,

De tan men benne Dmme et>n ringe topen.

Uten mpffaget bav pnA wo bat bat pee fterue

4380 x>nb mo fom mtb mpn twberue
(Ebber man pb fnpe ebber rege

(Ebber eflftmen oet föole repfen lange mege.

Suren fragen oet na folter fönfft

Vnbe epnen paften louen bar »p gi?fft,

4385 t)p bat fe fom a^ter be^olben tmbe mpn,
IPente bat pb merbe bürer fpu.

UDeld narre epne Dalföe fünft nu lerb,

Dar mebe be rechte loue mert roiferb,



ßrfarhtge aller lanbe. XCVII
Derne xoil i?b gclpf al3e Gaul gban,

4390 De gobe iwleety mibe reep ben buuel an.

M <£rfarm#e aller lanöe.
I De alle be werlt tm?i tmime meten

Vnbc n>?l alle lanbe tmbe ftebe wetten

ttnbe bod? prf fuluenjboet twgetten,

De gbi?fft rafen e^neme narren etyen.

4395 «^~\ i 90 epn narre, be fine t?b

1 »Dar an lertt Mb be?t oef ftyb,

XDo be erfenne alle ftebe mibe lant

t>nb nimpt ben fcvtfel i?n be baut,

Dat be bar boidf beratet »erbe,

4400 XDo heb, wo lanrf bar be erbe,
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&vfavin$e aller lan&e,

VOo beep, wo Derne ptf Pretfe bat mm
Vnbe wat ent^olbet ben leften fpeer,

Wo ptf bat meer an beme enbe entbolt,

Dat ?b ni4>t tan tyenne valt,

4406 fiflft urnme be wevit oet gba epn füer

ttnbe wo tflitf polbe pnen Pur,

(Det eftte foltf vnbcv vn$
Dnbe aoi beffe ptf entyolben bi?.

wil $e tele »an fantaferen,

4410 rou ptf fuiuen ni$t tennen leren

Dnbe wil nic^t meten, wo ferne be enbe

(Em wefen mad> ran beffeme elenbe.

Äfft föoen befle funp f? gen>?|,

De fulue bo$ benne e?n narre

44i5 De ?n Pneme pnne roeget gerintf,

Dat £e u>il n>eten tele frombe bintf

ttnbe be erlernten egentütf

Dnb tan bofy ni$t erfennen fatf,

J)entet oet nt<H wo pc bat lere,

4420 £e fo$t afle^ne fu0 n>erltl?te ere

Dnbe bentet nity an bat ewige ri?tf,

XOo bat ?0 föoen, nnpb mibe umnberlitf,

Dar ?nne oet benne tele uwninge pnt.

Dp erben ei?n tflitf narre i?$ Mint
4426 ünb fodjt pne jfrdube imbe lup bar ?n,

De0 pe mm föaben ^eflft ban g^en>?n.

ttele ^ebben ertant t>ele frombe lanbe,

Der nener ne ptf fulueft ertanbe.

Jo vft geweft x>t}l mannicty boi,

4430 De fönten be n>erli vmmt, a^ter tmbe t



&favin$ aller lanbe. XCVIII
(Det be lenge Mbe ?n be biebe

ttnbe wölben wetten e?n tflite ftebeA

21l3e 2l*$vtnettU>e0, Dpcear4m0,
ptbolomeus, pitniuö, ittartmts tmb Sadbue:

4435 Be quemen bocb nid>t to beme rterften beele,

(Def en fflnben fe niAt ben troft ber feie.

ITodb ßnt weite anbere merfters betant,

De oet Dtrone fochten tnanni^ laut:

Deffe weren beeidet snbe bereit

4440 Dar to, bat fe lereben wi?jfte?t,

2ll3e Vlijtes vnbt 5tpploniU0 wa0,
lato, ttlempbiö tmbe pt?tbago2as.

e nu folfe repfe tmbe lantfarb bebe,

Dat be tönerne t>n tpiffcbept ftebe

4445 Pnb t6ge ber narren tappen t>tb
A

6o modernen feggen: 'flne retfe ?0 gub/
tfele retfent tnatet e?nen wanbelen mob
Dnbe mad} nidbt ganfcücf benen gob.

Dmtne rele repfent 90 manni* gbenxnben
4450 Dullentomen biober t?n ber narren oiben.

Dar pmme fpiicftmen ei?n gemeine wozt,

Dat tnanni^ t>afen trefft geholt:

©£a to Home fromer man,
Äüm ei?n neqitam webber van ban.

« Üt4)t willen epn narre fem,
4455 ff XDc nicht erm narre beten wtl

Pnbe gbert bo* t>n bat narren fpi?l

Dnbe biufet alle tyb ber bo^ept t>?l,

De tna4> wo! ftn epn grouer tyl
Sil



fliegt willen epn narre fem,

»<£ egentfäop ^efft ?fücf nar,

Dat be nid^t tan genemen war,

Bat inen en tyolt vor ei?nen fotb

t>nbe bat epn vflief finer fpoty.

ölarfaaö wa* ber fnluen e^n,

J)e letb fict bneb twbe t>aer äff tbeen,

4465 T)oi> tiicfct toefy tfc be tappen äff

X>nbe bleeff ei?n narre wente i?n fin graff.

fiuer nartyetf fo feer t>02blentt>
A

<£$n narre to allen tyben tneenty,

fce u>v$ rnbe groet gbeadjt,

4470 60 u>an manni^ finer getft>eijt lartt

Dnbe bo$ 6n soi ei?nen fnrfucf tyait,

BJente bat 6m pne facfpvpe entfatt
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üeett nat willen ffn, XCIX
Jt Se vek gube* $efft, t>efft tele front,
«Eo beme fpiicftmen: 'we* lange gefuntr

4475 ißannicfc benfet bav vp mit ganfcer feel,

Wo bav van möge fragen ei?n beel,

Vnbe fetten om t>ele o:en an
So lange, fe 6me Welpen bav van.
Man benne bev g^etf i?ft nwben arm,

4430 fce fpücft: 'a4>, bat fW gob erbarm!
MJo babbe yt vor naloep fo
«een frunt i?ft öe mp trogen wfl
fcabbe pf bat voi b?tvben bebaut,
Jcf mere nofy r?fe rnbe ni^t Doja^t'

4486 4pne grote boi^t 90 bat poupar,
Sat manni<$ n>e<$ bet?t yn epneme oarA

Dar pe fme bage äff leiten föolbe,
VDan ?b tom beffen teren »olbe,
Dnbe menet b^tyben forauent to mafen

4490 Dnbe mob benne pn ben bebet faef rafen.
Senne wert pc toza^t voi epnen fotb
tfnb mob van mannigen tyben fpotb.
60 fri^t $e a^ter rume groet
Vnb lopt to retten unbe bloet.

UDol beme, be pef frunt mafen fan
Vty gube, bat pe bo$ mob voila%
De eme benne mögen lomen to baten,
D?an pe pft allentyaluen twtaten.
Dar vegen pft manni^ narre vv erb,

4000 £)e nimpt an fUt b&iüä gt>eferb,

ttnbe man men 6n föunbet fape an,
£e fan bo$ nitye* bar mafen t>an.

Ättj
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üityt Witten epn narre fyu.

Bat hefte, pe mafet Dan narfAen bingen,

30, bat £e letb be fd^eüen tUngen,
4505 Vnbe wc& tft fus yn nar^ept boet,

Dat nimpt bo$ nemant \u$ voi gub.

(Det faneten Daten etlite gefeiten:

'TDo g^em wölbe ^e ßcf brüten (teilen,

60 tan £e no$ »er tptfe ebber berb.'

4510 fce tft epn narre, bo# nemanbe« gemerb.

Dar pegen 90 oet mennid) man,
De fict oet nimpt ber bozbeijt an
Dnbe menet batmen 6n l6uen fd?al,

Jüan men fpiuft: 'be tan nart>ei?t mal.'

4515 ff Dar pegen pnt Dele narren oet,

De Dty geb2dbet ^ebben epnen goet:

De millen Dan ber tDvftyept fagen,

3b gbebauircn ebber g^eflagen,

öe iDiüen uritti<$ fon gtyetelt,

4620 60 men fe bo$ doj narren £elt.

3llfobane nicfct ertennen mil,

Dat ftner boi£ei?t vft to Dpi.

ßi$t men nar^ept men em Dpnt,

IDonolff, Sebiegolflf ßne hober fant
4525 ff Dar pegen men no* rele narren fant,

De tyben mol, bat men fe btmt

Dnbe letb ficf bat fei balff affatten:

Dit bept be al Dmme gelbe« mitten,

Uty pct epn ^unbe Del mrfen ?nt befi,

4530 Dar nimpt fce benne gelt voi to ieft.

T&xiv Dmme pe Daten lidjt to bebbe,

<£p tfc ber riten fetebage tftbte.
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Uten mv willen fm.
fce a$t «i4>t, bat men 6n boue f(pelt,

« b£ mn bebben
,
*?ns e^tc seit.

4636 mit notvofft nemant benogen »il,
De pele befft, »il bebben to t>pl.

pobagel ntafet, bat mennty binrft.

Ott rifebom ouerotoet entfpjpntft,
Sifcbom gar fetten otbmob biinrft.

4540 £at Mal
l epn brecf, »an be ni^t ftintft J

«Etlpfe ^ebben »er biober ebber fint,

Hene front, pobod) fe gpiid> fwt
Pnbe flaen mit grotem arbepbe to boep,
ir ogen füllet neen riter foep,

4545 üoa) benren fe nid>t: '»eine fiepe pf »01,
j&ebbe fu0 auabe tpb pf gerf »nbe boiV
©ob gbpfft mennigbem rpfebom »nbe ere
cnbe gebiitft ßnem leuenbe niipt mere,
Dan bat om ni<bt gbegeuen ps,

4550 Dat be be» boi biufen to guber Witt
fce gpfft oet ni<pt ben armen bar »an.
Dat p« bee buuel» g&elman.
B?at be fu» fummerliten befparb,
€pn frombe bar benne »ol mebe affarb.

.
4555 «p« fogel betb fp<f fcantalofc,

X)e fletet »p beme »ater al3e epne goi:
Wo »ol be pele »ater« bab,
Detmo<b bitnrft be ß<f nfimmer fab.
Dmnfe be bat »ater »tb tbo grunbe,

4560 |e fragtet, bat be neen meer en funbe,
Dar be »p fleten rao<bte flne tpb,
Dar omme fparet be bat mit flpb.



ätyn SM* 6er narren

IT VLn ropt ^eteoi mibe ängelmar:

dornet to fc^epe mit vumer mar,

45«5 narren, er bat föpp ^enne fare.

ab ?0 no$ fern, er m? tomen bar;

Ö<£ narren bebben foige al,

Bat er felfäop fo be minfie tal,

Se fristen, b?t fe be iefte bio^,

4570 De neen narre molbe fen mtb ?ffet bo$.

Dar t>mme ropen fe mit groter fäar:

dornet to föepe mit ?un>er war!

£aet nid^t DOiliggen ben mintl

4pn pfihf no$ fin rum wot fent/

4675 So antmoibe i?t t>p be nwb:
De wäre, be fe biingen soib,

IDan fe bar mebe ?nt marfet tomen,

©Raffen fe mebe flepnen fromen.

De befie wäre, be pflicf fent,

4580 De ^oibe yd voi e?ne lo3e qm?nt.

ff fln fehlen nod> narren bat peerbe beel,

ir b?t boef tan werben ^eel.

fenne nofy bo*en, bfent »nbe föeel.

Der fnlnen typ no$ uotgen Deel.

M De bitter fecfyt:

4585 \i (Dlbe m? be rei?fe rc^t wol raben,

im I Dar ?f mpn f4>?p mebe ^ebbe gelaben,

\X/^nbemo^tebenarrentO!n?ii^be9tb2ingen,
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fliegt fc^mp mfiaen CI.

Dat weve voo\ van minen bitigen,

©o baböe 9t be fopenf&op wol geratet,

4^90 Dar twme t}t mannige na^t ^ebbe watet,

4er 9t bejle narren tobope blatte,

<£yn beel br> bage, epn beel bp naebte.

3De nujftyei?t g?fft ei?n en>td> ioen

Dnbe gpfft bar to ber eren froen:

4595 Harbept gpfft epne bozen tap,

Sebj^flicbept t?02 ben naflap.

(Co ber rechteren bant frmtmen be frone,

£01 1unteren bant be tappe to tone:

De ntdbt be boien tappe tt>U lan,

4600 De tnoet to ber lütteren foben gtjan.
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üi$t fd^tnp voiftaen

9 De finber vnb narren ft<f netnet an,

De moet ort f4>i?mp r6tien voiftam.

mm wft tft ben fäimp ni^t entfan,

So moet $e mit ben narren g^an.
4«o5 **{~\ € 90 eipn narre, bt titelt dojflept,

I mWan bc mit ermem narren reet>.

De ?0 e?n narre, bt mebber belt

Vnbc ßcf mit e?neme biunfene föelt,

lllit finber vnbc narren fäpmpen m?l
46io Dnbe ni<$t »pnemen b6zen fpt?t.

jftpnberen f4>ai men frflnttitf fan,

Doien m6ten gefteten fan.

60 mifen man oef ne gemarb,

De nid>t erß ma0 ?n tinbee art>.

mm flaturlife öo:bei?t to alter frpft

fllei?p bp jungen tinberen pft.

IDoib rmme woib 50 narren mp&,
(Bub 002 b03e ^eflft ^ogen pipfc.

IDe bfoe Dtnme gub oef mit gelben,

4620 j)eme fumpt quaet »ty finem Jmfe felben.

De lad>et, be0 ern anber me?nt,

Sumpt fo gelicf, man be be0 ni$t menet.

<&?n mt?fe gern bp mtfen fiept,

«?n g^etf gern mit narren twme ge?t.
4625 meer leyt gef^fit epnen narren bar an,

Dat be fllty etli?fe voi fltf g^an,
men 6m fraube 90, bat eyn groet tat

2m na g^aen mibe to rotbe ral.

Hlerfet, wo yt btt fulue mepn:
4630 <fyn Polt ge<f mere gern ^ere aflepn.
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2ofe bom {-ygf CIL
Htnan babbe nubt fo groie luft,

Bat i?eberman on anhebe fuft

TÜ3t t>t babbe le?t, bat 6n e?n man
Hl3e fflarboAeus niAt bebe an.

4635 Hi4>t noet bahnen nawen t>pineiFct
A

tllen fpfob epnen narren an ßneme wercf.

Hn betne en wert neen narce gefpoib,

De fo n>?$ ?0 al3e fatf bat tfoib.

15o\e 6oen mt&e nidjrt fo ^ebben.
f Deffe »efpet pn be b<5ge epnen bat

4640 Dnbe b<5bet ß(f ni$t voi ben »ebbe* pal.

De tnannigen boet tmgefal,

mob faf »oimoben geli?cf ran en al.

Sit
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25ofe boen tm&e nifyt fo |>ebben

y* epn narre, be anberem boet,

I &Dat be van neuem mit ban poj gub.
46v. ^-^f Koep pn ben malt eynen guben lutb,

Du frtcbft gub antmoit mebber bat vtb.
De »den poimpt er qbehete rop©,
De botet gar pafen oef, n>e be pa.
De eynem anberen mat qnabes to bentft,

«so J)em »ert pafen bat fulue gefdjenft,
2I30 gefd)ad) 2lbonifebe<b pnb Sufpii«,
Diomebi pnb pilaris.
äpnen galgen epnem anderen matebe Uman,
Dar be fuluen wart gebangen an.

«55 (gelöue niebt allen Ipfe paft,

®ub loue p* nu epn feljjen gajt
t>nb ftot oet mannigen van betn fteä).

(Bub loue rptb manni* perb enme<$.
IDare by voi ben npbefa)en man,

«60 mit öm ps nid)t gub »mme to gban.

Sticht vozicen b? ty6.
ff De pn tracbept ben fomer benne flpt
X>nb fammelt ni<pt pn toi red)ten tpb,
<£m mert gemepgert, fo be bibbet mit flpt
Des mintera, man be tummer Ipb.

4665 *~f\Z bo*et ml «webe pnt narren fppl,
I *De nid)t öc6 fommers arbepben mpl

*A^/<£bber fus pn tra<bept benne flpb
tfnb nid)t en fammelt toi redeten tpb,
Dentfet nid)t pp nafolgenbe noet

4670 6o lange, bat be moet bibben bioet.



ftityt votfeen by tp6 CHI

UJan 6n be tointev benne bn>encft,

Denne erften t>e to rügge bencft

6U0 bwakt pe t>en füfte an,

£o netten bingen fitf Riefen tan.
4675 £e benfet oef nergen m^t al,

60 lange roente yb biegen \i}a\.

De fulue neen bin* b?ti?ben befielt,

fli^t ouerfäeriges pe oet bereit,

fce benfet nity foibev to aller ftunt
4680 XDan van ber ne$e wente t}n be mnnt

ff De emete $0 epn flepn creatur,

De arbe?bet »nbe Utp pef »erben für,

6e fammelt fo wie ?n fommer tpb,

Dat fe ben Hinter nenen fummer Ivb,

6üj
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fciuen vnb to geriete gaen
4«85 ünb ?0 *ele »tpfer ban feiten boi,

De neuen voivab firf fettet doi.

de i?n öeme fommer gbern la&bitb gbept,

De fulue vn 6eme hinter rngern arbeit.

So »an be bare junger l$b,

4690 6u<fct pne poten to aller tyb:

Bo moet oef boen be trage man,
De ni*t n?i?l arbeiten, trän be mot fan.

H?an be n>at bpbbet flepn efjfte groet,

(Em wert g£en>evgert i?n pner noet.

4695 60 ma$ |e benne t>p ben Potf p?pen,

6ugen be poten mibe narrafttigen typen.



Van fyuen mbe \°
e ggf CI 1 1

1

S De ftebtß gerne fyuet al& ei?n tint

t>nb menet bc w&vtwt to matcn Mint,

De fulue prf Daten bc t>ecfelen an bint.

4700 Der fuhien narren ganfc tele font
%m^"V fi e?n narre, bc vclc fpuet

I fünb gbern lange ?n taegbiaAt bliuct,

#A^©^lpf e?nem Jmnbe Dan prf belt

Vnbc mit gube neen bind afffklt,

4705 s^uet Dnbe fpitcft ?egen bc re^tt^ept,

Dar mcbc bc fafe wert wtfb x>nb bieijt,

Dept beme regten e?nen b6i?ten Dm
tfnbe bäget bat Daten föeeflr Dnb frum,

dtyerabe eflft i?b e?ne roaffene nefe.

4710 X0at men oet fe(£t, men finge, men lefe,

äffte men 6n oet bibbet eflfte bant,

Dat £olt tfc alle DO! epn tant.

3üto malen wil t>e pb wagen,
60 moetmen bo$ ?nt lefte bagen

4715 Dnbe bel^uet benne f^nuer Dnbe Do:munber,

i?nen foftlpfen voifyiatcn oet byfunber:

De tönen bc fafe benne trpb Dtybiei?ben

Vnb er g^arn na beme uriltbiebe Dtyfpiepben

6e mafen bc fafe fta?pet Dnbe bunt
4720 Dnbe mafen vty beme lobe ei?n punt

60 fetten fe Dp ber narren turnen

Vnbc tonen bc fafe na vorbei fluuen.

De fuluen Doifpiaten Dan bubbelben finnen

Hlob men nu Dem tfccv nennen,
4725 De fönen fnateren feer beljenbe

Vnb tfcfjt boty Daten epnen befreiten enbe.
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Dan pouen narren

©e bmfen ernte bubbelbe hinge to begen,

Dar mebe fe safen ben ridjter bebiegen.

lPan benne fcbal wegen be rechte trage,

4730 Ja, fo moetmen bat fetten i?n lange bage.

Dar mit be red?tferbi4>ei?t wert poiblent

Pnbe mannith arm man also gefdbent,

De meer rozfaret, »oibaget, DOiterb,

IPan be ganfce bauet fafe p$ gberoerb.

4785 De ?egen reept fedjt, weve gberoerb

<£mtc frtarpe betfeien ruber finen fterb.

ff Van grouen narren.
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Dan grouen narren. CV.
ff XDoi be \w be frone bitty

Vnbe woi be narre fety pn beme re<$t,

6$enbige woibe vnbe g^ebere ringe n>ed>t,

4740 Dar fulueft grofftept bouen n>pfcbept ©e^t.
y^N^n npe ^ilg^e pctp fict ©rouian,

f I Den wil nu rpren röerman

\_vltfnb eren 6n an aüem ozt

JUit fäentüfen roerten, n>pfe imbe toott

4746 ünbe menen bat to Jeggen pn epn fc^impA

XDo wol bat goibel befft fler»n getpmp.

fcer töbelimpns 90 boet, vnb gub gelabt

Be narre be fn> bp bem oien bab,

Ö^ubbei Je, bat er be fn> flotfe tlpncft

4750 flnbe fe ben JJlonnger 6m fpntft.

De fn> ^efft nu aüepn ben ban^
6e £olt bat narren f4>i?p bp beme fn>ant$,

Bat pb nutyt mtbergbd Dan fn>eer,

Dat bo$ groet fcbabe pp erben u>eer.

4756 XDo erm narre nu nicbt biunte mpn,
be meenbe, bc funbe nicbt mebe fpn.

2luer be fn> biinget nu wie pungen:

De ttnflote rab £eftt ropfcbept poibiungen.

Sp bat biet fan nu fomen nepn,
4760 De fn> biecbt nu be frone allepn.

De nu be furtlocfen u?ol luben fan,

De mob of fpn to voim bar an*

De nu fan büuen foltf enn wcxd
%ly bieeff be pape t>an beme Kalenberg

4765 fibber m6nni(f <£plfam mit pneme barb,

De menet, $e bo epue gube färb.



Dan grouen narren
ülantticb be biifft folte iritc Mibe woibe,

Watt bc feoieße* fegbe tmbe boibe,

De bod> n>a0 aller finnen an,

4770 £e fpirte^ ?b £ebbe neen Enniger g^ebaen.

Der fuper boip ?0 woiben blint,

Bat mafet, bat buren bwnten ftmt,

i>er ilrefunt; ben soibani} batb

mit Pnlimpi$ei?t tmbe Selbenfaty,
4775 fflenet bo$ ?n ftoeme finne ?o,

B70 £e ?b ganjj n>ol f6ne al3o,

Vnbt t)b ftcjft eme ort g^ar rool an,

MJo t>nfIoef pe jirf bo$ (teilen fan.

<£m bunlet r>n pnem grouen mob,
4780 Jb ?o alto famenbe gub,

Dnbe Minen t»cle v\\ ber grouen xr>vfe,

Stetten bar na mit ganzem pii$
A

Hlenen, men föole fe oef groet romen.

6o i?0 ban <8tyeümpu0 bar ni^t gbefomen.
4785 <£vn ?fiirf narre n>U furoer* biiuen,

Datmen ome latbe be buflfen bliuen,

De men rwme t>6iet mit ejete fmait.

£r>n beme anberen be büffe tobalt.

£?n vHi* benne bar rmne gr?pen
4790 t)nbe fmeren bar mebe ßne fatfpvpen.

tllen £olt nu gro^ept t>oi gube febe

Dnbe roonet i?n tflifeme pu\e mebe,

Datmen nic^t wie pomuftt meer biiuet.

IPatmen oef rebet ebber idmuet,

4795 Dat 90 al rtb ber büffen genomen.

Voi t>ttft wan hafferer0 to famenbe fomen,



Van grouen narren CVI.
60 Reitet bc jw bc metten an.

De piime 90 ran funte ®20uian,

De fingen fe to malen föon.
4800 De tercie tpb ?ß 1?« *3*l* fron.

fcoetmafer fned^te fingen be fejrt,

Van grouen leiten 50 be tejrt.

De r6telofe raeb ivtb pn ber noncn,

6l6mer imbe bSmev bat to tomcn.
4805 Da* na be fm to ber sefper Hinget,

Itoflat mibe S^amperpon ban ßnget.

Denne wert fi<f mafen be complet,

XDan men 'al für gelungen Mb.
mit e3el0 fmalte fe to befmeren tengen,

4810 mit ber ito fmalte fe bat Donnengen,

Dat ffriett epn <&t)tfeUe bem anberen an,

Den ^e n>il ?n bc felföop ijan,

De moefte nril fln vnbc bat ni^t tan.

Hielt fronet nid>i gob no* rennigen man,
48i5 men fronet ni<$t erbarmt eflfte rec^t

A

Van allen brfteren bingen men feebt.

Debe tan alber fAamperft fin,

3a, beme bütt> men epn gtafc mit nn?n

Dnbe lartet fr»n. bat bat bu& ma* n>agen,

4820 men bpbbet 6n, bat ^e bat nod> e?n0 fage,

ülen fp2icft: 'bat yii epn guber iwand,
Dar mebe mert rufe bc tyb ni*t lantf

<E?n narre fefopet ben anberen an:

']Pe0 gnb gefeite Dnbe fr6Ii* man!
4825 Itanfta oet mol haffen, fl6men, bimen bar btfl

Wat franbe vp erben ^abben \w mv,
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Van grouen narren

11?an un? ni<bt gube gefeilen wcvewt

£aet tmfc fen fr5li4v frtipen twbe baafferen!

Mty tyebben Nene tpb bpi »p erbe,

4830 Bat miß be fulue to leue bo^ werbe.

Bau be be* bobea fteruet, be l?b

Dnbe ^eflrt bar na nene fr&ife tpb.

IPt? bebben ran neuem noch ne ttomomen,

Be van ber belle \\j mebber gbefomen,
4835 Be miß bod> febe, wo pb bar ftunbe.

(Bube felföop bauen, 90 nene funbe.

Be papen ^ebben bod> felj&ene rebe,

6e plegen to ftraflfen tmfe febe.

BJere pb fo funbe, al3e fe wi$ flauen,
4840 Bo beben fe nidjt bat fulue bleuen.

HJan nicbt be pape van beute buuel febe,

Be berbe ran ben uniluen nifyt tlagebe fine lebe,

6o babben fe bepbe ni4>t bar van:
mit fulfer rebe narren rmme gtyan

4845 Dnbe boen mit Stern grouen fpot

Ulle werlt f^enben tmbe oef got.

tllen fcbolbe alfobanen grouen fnobaft

T5t} tyenben vnbc f6ten binben faft,

Saugen 6n t>p ben flppfteijn ouer bmer*
4850 Vnb flppen em fo mit madrt ben er*,

Sippen to begen foban grouen fpl,

So lange tuen mo^te g^aen et?ne mpl,

©et xool gebieuen mpt epneme bantftafen

flnbe fo be grofbept bebenbe mafen.

Digitized by Google



Van $e$t\\d toevben CVI1
4855 IT ÜTanni* rtbtwhtft gber>ftlid>et?t

Dnbe tyut an papen eflfte tloftcvtletft

Vnbe wcvt em boty vaten Ia?t

Vnbc fo tnebe ^en tom narren (4>epe g^t.

Öi finen f6ne tyolbet to bei? lere

Vnbc bei?t bat nid^t imune gobe* ere,

Sc bept bat oet nt4>t üan anbaut
(Ebber bat tye ber feien £ei?l £ebbe a$t,

illen bat be möge tnaten etmeu beren,

De alle fine iweftere mogbe erneren
4865 t)nbe bat 6m fen leuent i?o nic^t »erbe für.

%\\m voll mt etm pflicf bur

©unberufen soi ßcf ^ebben eynen papen.

OooqIc



Van geriet werten
XDat fAal yt fpieten van fobanen apen!

6e »Wen ?nt narren f4>?p tiefen mebe,
4870 njente fe bzufen ber narren febe.

fce lety ben f6ne oel »ei?ni<^ leren

t>nbe menet, tye föote fitf labbity gtjaen erneren,

Dnbe ftuift: ^e barfjr bar ni^t vp fonnen.

tHlli^te nia$ tye e?ne piäuene »innen/
4876 tfnbe »ed>t pießerföop alfo gerpncf,

2Ü3* tffit Vb ei{xi lityez bind.

Des fantmen nu tele junger papen,

De »ei?ni$ meer »eten al3e be apen.

Van ge^ftlid^t je »e?nid> voiftan

4880 Vnb nemen 5er feie fozge boty an.

ttlannigen fe mit ficf r>n errebom Innigen

XHift geuen guben fop vn allen bingen.

6e wetten fo tele van ferfen regeren

3tl3e be* mäller* e3el fan qupteren.
4885 De biflftboppe be pnt fdmlbi<$ bar an:

©e f^olben ber ni^t tom oiben lan,

25efunbergen to ber feie foige nid^t,

3b cn »eren benne inane gant; vpvity:

De malmen fetten to ber feie gerben,

4890 Up bat be fAapfen ni4>t en »erben
Do2ftrau»et ebber fuö twlepbet,

lllen bat fe »erben »ol ge»e?bet.

5 od? menen nu tele junger apen:

XDan fe tuen fönen »erben papen,
4895 ja $e fr?ge benne al »at »olbe.

3b i?0 Do:»are ni4>t al tan golbe,

Bat an berae fabel taten gittert.



Van $ey$lid mvben CVIII
Olenni^ be penbe bav an befipftert
Vnbe ktb flcf puncf to pieftev n>pen»

4900 De ban ficf futuen boet malebpen.
Wien fütb bev fuhien vek bebelen gaen,
De to puncf ben papen nemen an»
iEo gubeppfc nid>t erft befolgen n>olben
«pne piöuene, bav \e gobe bp benen Kolben.

4905 Jb p* oef epne boiaftige febe,

Öatmen vek n>pet boid? bev fyeven bebe
<£bber vp bit ebbev epu* anbeven bito,
Dar aflf pe bod} ritt) wetfnidf ßfä.
fflen leent bleue einem anberen aflf,

4910 Dar mebe bat nten epnen tptel $afc
Vnbe menen t>en biflf^op fo bebiegen,
6o \e mit 6:eme soiberue leegen.
Heen epneme armen wid>t \o feer lieft

%\y piefiferf4>op, beme neringe enthieft
4915 6e ^ebben \w affto<$ ouer al:

Eifityop, rteari mibe pfcal^

De ieent>eren, ftne frunt gemein,
De föfpnne »nbe etlife finber fiepn,
De fpeien mpt em grpp toi grpp!

4920 Dat tfe fo fumpt pnt narren föpp
Vnbe bar mebe felben fan werben fro.

gob, pb ^olbet manni(£ ai3o,
De fu* lepber pne tpb ^enne flumpt
Pnbe nummer to regier gepfW^ept fumpt,

4«5 ®ob a^tet po tmfe* offer* np^t,
Dat pn funben vnbe mit funben gefAiit
£o Utopfe* fpiacf gob be tfeev:
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Vaw geyftütf werten
'Sin ben #tgen ber$ fome neen beer

ttnb rfoen be tilgen flebe nt^t an,

4930 Dp bat nette plage fome bar van.'

De 90 ei?n beeft, be funbigen leuet

tfnbe ß<f nt(^t to gobeö benße geuet.

©3a roolbe Kolben be ar^e, bat fe tti^t felA

Dnbe ftarflf to haftify vnbe fnel.

4935 <Joie bat tpprotffaty r&be an:

Do ftarflf t>afü$ ^Ibpron mtbe Satan*
Dat getpt?ebe flefö futerft mannigem n>ol.

De roermt ftcf gerne bt? flofter fol,

Derne boty leften n>ert füer tmb gloet.

4940 üoiftanben lüben 90 piebefen gub.

ff fflen ftirft manni^ fint nu t?n et?nen oiben,

(Er ?b to e^neme minfd;en t?0 getpoiben

ünbe er i?b twßevt, eflft fobane0 6me
(Bub, quaet eflft oel nutte bar b?.

4945 XOo wol gube gen?on^e?t biinget t>?l,

X\xwet bodf mannigem t?nbern>?l,

De ban roiflöfen mannige ftunt

De bee oifafe fen, ?a alle be frunt,

Dnbe tyebben t?p gevftli^evt flene a$t,

4950 Me bind boen fe ban ane anbaAt,

V01 r»tb im allen oiben ganjj,

Dar men nic^t Ijolbet obferuan^
Der ge?ftli(^ei?t 50 gan^ fetfl

<Def ftnt fotfe flofterfatten feer ge$i.

4955 35eter 9*, nenen oiben to nemen an,

Dan nid>t recht boen ei?nem Hofier matt.



Van wnutteme vagen CIX
ff fllanni^ wie foft an ?agent lei?t,

Dat ein 5o^> n>et?ni4> nütte* soiflept

t>nb em bar fdf>abe t>an entftei?tA

4960 Dar bod) tele ti?b mebe ^enne gtyei?t.

»£ tft ei?n narre ai böigen red>t,

De wie foft an pagent le<H

6itf fulueft grote moi?e an be?t.

5)e ebbeie tpb fo tyenne g^t
4965 ttonütte, tmbe oet be i?oget mebe,

Öe bit J>olt U02 ganfc gube febe

t)nbe fpiefen, pb fp gub ti?b t)oib:pffA

Dnbe tnmpt fo manni?4> raten t>mme fen tyff.

fflanni4> tml fu$ t>ele biaplicf ftn,

4970 iDaget ftrf pegen lauwen, baren mtbe fn>?n
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Van wmutteme pagen
<Ebber flity fu* bome eflfte flippen tfofy

SaM bat be tnoet bentat bort.

JDo aol pb £etet foite n>plA

So berff pb bemte no<b foßen* Dpi:

4975 Ben leptbunb, n>int, rubben snbe biatfen,

Äpnen friert, be fe mob fpifen mtb na racfen,

Be* g^elptf bunbfogel, feber fppl

Snnget neen nfltte pn »nb foftet t>pL

fanget £e epn raptyon to etlifer flunt

4980 gfft epnen ^afen, be ftept n>ol epn punt.

Bar to tyefft t)e wie Harber ti?6
A

ID02 t>e na lopt, g^ept eflfte rpb

ünb foc^t rele berge, bael tmbe grünt,

fallet pn ben b*e<f, friert Dafen epnen ßrunt.

4985 mannid? fanget epnen $afen, ben bubel vptnoft

Vnbe ^efft ene fo sp beme fom marfebe fofft,

Dp bat tnen po fegge: ^e 90 epn man,
Be £afen »nbe nnltbiety wol ftäuen tan:

9 £0 ttleplan epn groet mepfter n>a0,

4990 De buroebe rp bat water epn paflas,

Dar pn mafebe be velc fangen ftebe,

3n bat roater, rmbe bouen oef mebe*

Bat aas buten ber ftat mflren,

Bar be ßnen franfen beft fnnbe Puren,
4995 Bat fe mit ropen eflfte bfoe g^elaet

Den näheren ni<£t en beben quai
Sine fünft was bit: bebe affpnniA meren,

Ülafebe $e n>p* »nbe guber teren:

Seffe bant tft taten mit bepben ^enben,

6000 Jn bat tpater wente to ben tenben,
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Dan pnnutteme pagen CX.
äfyn beel fatte ^e oet beper

Dar na wiftuni bez tränten fon,

Äpn trantfe free* bete* t>p epne t?b,

Dar pe bp bau babbe groten fltyb

0005 Dnbe ^abbe 6n i?n beme mater g^at
mit benöen beneu »ente an bat gatb.

Seffe ginrf loejj rp fmen loucn

Dnbe fa4> vty epneme fenfter ran bouen.

Vtp bev ftot quam ri?ben epn ?unrf man,
5010 Den reep beflfe fuiue fliti^ an.

£e reep: 'ribe $eer, föone vtmcf pevel

©pietf mit m? bo2<$ bpne ere:

XDo petp bat beeft, bat bu beftr^ft?

6egge m?
A
wo: bu kernte rpfL

5oi5 n>«t fchal rp biner baut be »ogel f*oen!

(Def be kefte, be b? soig^en, mat fäolen be boen!'

De gunge man fpiarf: 'bit 90 min pert,

Dar pf »p rpbe to n>albe wert.

Uwe punbe t*6ie t}t tfti ben baut,

5020 Dit 90 egn $aßtf t>p miner £ant.

Jet fange epnen Isafen, eflfte i?(f tan,

Dar ^ebbe t?d D&bel tmbe bäte van.'

De anber fpiacf al3e $e beft funbe:

'B?at toftet b? bat ?ar ouer wol be £unbe,
5025 Dat perb tmbe oet be t>ogel bar bi?l

Jcf bibbe, bat bu beriAteft m?/
De punge tnan fpiacf: 'be0 berpdrt,

Dat treeb v>cf up bat nauroefte ni&t.

Do# (egge i?t bp bat na binem beg^er:
5030 Jb toftet mp n>ol gulben ebber meer.'

64
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Dan Dnnutteme ya$en
De anöer fp2acf : 'fegge mt? apenbar,

Wo tele bafen battu ?n epneme ?ar

BJol sangeß, mtb xoat ßnt be n>erbr

Do fpiatf be bar fat^ t>p beute perb:
was Wo t>ele tft fange, v* utiliff fon,

Dai etjtie ?ar tyei?ne, bat auber .jrjr, eflfte m?ti.

De ßnt g^e»erb b*e gulben, ni($t rele uteer,

Dat ßücfe bie föifling eflfte t>eer.'

De bulle fp*a<f : "ri?t^ Mäßigen u?e^ biue färb!
5040 Du biß »ele buller toan ?f ?e warb,

fcri^t bi? min nteißer t?n ßn baty,

6e fety b? ni^t ?n n>ente an bi?n g^aty,

Se fet^ bi? pn beep wente an ben barb,

Bleute bu biß getfer, bau i?t ?e wart/
6045 1 De buren i?agen oet pn beute fnee feer,

De abel befft neen uoibel meer:

Man be beute uoiltbiebe ftricf nnl mafen,

©o tyeflrt pb be bur uotfoflrt oef raten,

fteutrotfy tont erßen fand" tragen an,
soso Dan \)t t>an gobe wo» ganfc voilan.

ifau be fagebe oef Dtnute bat,

fte tua0 epn funber oef, be gobe* rwgat.

BJepnid) peger aly fcupertu*

Dinbetmen nu, tntbe al$e &tßa<fciU0:
5066 De geuen ouer ber ijeger ßab

t>nb beneben gobe ?o ten<f ?o bab.
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Van bofen flutten CXI
De freien nrtl, bat ?b re^t biepe,

De fpanne ben bogen t?n ben vettert fnepe
Vnbe bolbe oet ben regten grepe,

5o<w 5ln5er0 fdmt ^>e ^en tonte narren fAepe.

»<£ ?ö ei?n narre, bebe fAeten wü
Sin gefäot, bolten ebber p?l,

t)nbe nicbt re^t merfet erft bat mael,
Dar bat gbcf^ot toepen fäal,

5065 ölen t>e fdwt fo ^en, rafewol ^ebbe wol
Ulfobanen narre beflft ^alflf ben ftyol
Dat geföot flnt be woib elfte g^ebeer,

Dar mannify mebe föüty, na mibe wer,
Vnb bript t>p ben f(folt mannigen man,

w7o De eme ne lepbe* fjefft gebaen.

by VjOOQIC



Dan bo\en faulten.

irfti beel freien oef fo feer,

Dat mannigem gei?t an fine m.
tllanntd) fri^t bav van fo beep eptte nw
De nummer meev tvil ^etett to gnmbe.

5075 Sa* pnt t>ele Kütten ?n imfer t?b,

J)e bolben to Ijoge ebber to fab.
De to ^og^e Kolben funber tnercf,

De fpiefen pegen gobea wcvt.
J)e oef to fobe Kolben 61 qpefäott

soso j)e Kolben 61 g^etyfe safen t?n fpot,

De Kolben fob, »ente fe a^ten fe flepn,

Po2^euen p<f boueu fe pnt getnepn.

De bomob fax vnbet werfet,

Heen van beflen re<$te merfet
5085 Wien be pfliteme nril boen re$t,

Be fee wol to, wat ^e fe^t:

£e bo epnem pflifen re4>t bar bp,

(Bobe, pcf fuluen, oef anberen, wt \)e fo.
De fo bept, be biipt re$t bat mael.

5090 6o ^ebben gebaen be geregten al.

De oef pn fäot to ^aflid) mafet,

felben be oef re^te rafet.

OTatmty föüt oef fo ben pn föot,
Dem tobiitft be böge, feene snbe noty,

R ! 1! IC

im 90 twrucfet Poel mibe banrf.

(Einern anberen fiept lo£, »an tfe t}b tötet:

Bat mafet, be unntfabem 90 gefmeret,

ßpnem anberen 90 ?b ni^t li?cf al3e eer
5100 t)nbe fan pn mercf nv^t ^ebben meev.
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Van bofett flutten CXII
De J>efft gematet mU ber fö%
De 6m bo<$ ßttt gan^; xoetfmty n%
©in föetent batet 6m nid)t ganfc reet

A

De acMerwoift t>th 6er ftp bat ?s fin beel.

5105 Jleen flutte fo tool prf $ömmer itydt>

fce x>i?nbet alle t?b bat 6me g^ehieft,

Den bit, bau bat, bar mebe wert

&?n wewoib tmbe fln gelimpe erret.

Dar ?ft epne gaue gljefaty bi? bat mael,
5iio De negbeft fc^>ütA be ^ebben fäal.

IPan befjfe br>: doi ni$t babben fe?lt,

Se motten nemen be gjjaue tmg^ebe^lt

IT tto* vth roeet i<f notty flutten meer,

HJan be epnen föeten tjüien t>eer,

5ii5 Dar ^en pn t>ele lanbe n>?b

fllaten fe er gefäob to seier tyb,

Denlen bar ^en mit allen pnnen
Dnbe roeten bo$

t fe Ionen ni^t »innen.

Denne nodb ml mannirt fus Doifofen ßn be?l,

5120 j<f neme ßne teringe ßn beel,

Dan be* bobbeler* gelt »erbe t}t oef feggen,

Dem malmen be fn> t?n be arme leggen.

üa wtöpatt freien tele feer ßertf

Vnbe toepen boeb nid>t re$t bat merrf,

5i25 6* ^olben föeefir, to ^o^ to fab.

Öefifer anfla^ bnett to seiet tyb,

£n faret to függe vth 6z anflacb,

©eli?<f al3e ?n t>oiti?ben Jonate föaej).

De »pjtyept efifen bzepen n>i?l,

5130 »ebozflfte bat ^e ^abbe folfe 1,



Van poteme vomext

2Ü3e fcerculee fhf fyabbe gernft,

Dar mebe biap be al tt>at 6m luft.

Bebe pagen, flefen, freien u>il
A

Eiincft fle?n nütte mibe foftet yqh
5135 öe&e f4>üt tmbe tttc^t xdoI öiepen fan,

De moet ort mit ben narren g^an.

ff Pan #rotetne romen,
ff JTu bnnge ?f nod> twep anber b<wen,

De oef ?nt narren f4>?p mebe tyoien.

6e willen v&ien ribbera fpo:en,

5HO njo n)ol fe fyebben ber narren o:en.

Doctoi ®2i?p 2ii?bber peter



Van groteme vomen CXIIL
Üfi getfen naiven t}t ort biinge,

De fid beromen $oger btnge

t>nbe Hillen fan, bat fe ni$t fmt

t)nbe menen, bat alle be wevlt fo blint,

5U5 öat wen fe nic^t en lenne bo$.

ttlanni<$ »U ebbet fen tmbe £o<$,

Des vabcv mit fobanem ^anbel gi?n<f r>m,

Dar imune be mafet bumli? bum,

«bber ^eflft fltf al30 begangen,

5150 öat tye fechte mit epner ftelen ftangen

äbber rant mit evneme i?6ben fp?js,

Da* »an ?n ebbeli^ept getonten 90,

Dnbe n>il, batmen 6ne puntfer nenne,

2ll3e efftmen titelt fanen vabcv fenne,

5155 Dahnen fmefe: mepfter £an* »an ttlenfc

Vnb ort pn f6ne i?nnfer XHncenfc.

t>ele boomen tyoger faten ß<ty

Dnbe b6gen ftebe* to wtbbev fUty

Vnbc pnt boty narren pn ber tyub

5i6o 2tl3e n>bber peter van ©elbengub,

De n>il, batmen r?bber to em fpiefe,

IDente t>e to SHurten yn beme g^eftefe

Hiebe n>a$, fo pb em beigebe,

Dnbe fio wefy bo 6n nemant ?agebe:

5i65 3b was 6m png^erabe gbegangen

2U3e ei?n, be purgatie £ep entfangen,

Dahnen 6me mofte wajföen bo

IDammee, t)o\en t>nbe föo,

6o fere was t?e bo futueft twferb.

5170 ja, beffe0 »vi be gbeef nu fm g^eerb

V



Van groteme romen
Vnbe ^eflft bofy föilt vnb pclm bat van
<Bpetna$t

t
bat be fe epn ebbel man.

Sin trapen i?n beute f<folbe i?0 fo gbeta<H
60 be narre ptf bat peftt bebaut:

5175 <£pn pafj}dt trefft fara>e fo e?n reper,

Vnbe pp beme £elme epn nep mit e?er,

Dar b? fety ei?n £ane i?n beme frub,

De tDil be e?er biäben Dty.

Der fuluen narren fpnbetmen mere,

6I80 De be$ menen to ^ebben grote ere,

Dat fe pnt gbewefen voien an bar an,

Dar 9b wölbe an e?n fleent gban,

6üty traten to rilgge, £e r?be ebber gtya,

<Efft ome oet vemant folge na.

5185 ülannidj fpiicft ©an pnen webten groet,

IDo ben Päd unbe gennen f#oet,

De bo$ pan 6m n>a0 wol fo wt}b
t

fernen epnen wety motyte gaen e?n Punbe tpb.

IT ttele willen nu tyebbeu felfcene wapen,
5190 De na relen lauroen fin gbefthapen,

(Ebber fuß tvoey flöget van epher rlen
A

<S?n fn> ^6uet mit e?ner groten mulen,

4ii?n gefränben ^elm vnbe gülben feit,

«?n bubel mit Inopen ane alle gelt,

5196 <£$n balue mane, tmetf gulbene Peru:

Den fuluen 90 be narre ni4>t fern,

(Er Ijomob pef na nar^ept ftelt,

6e pnt be0 abel0 van Siperfelt.

fipn beel pn ebbel t>an ben fruwen,
5200 De fuluen i?o vp narl?ei?t bumen.



Van groteme romen CXII1I
<£?ner föiet e?n n>apen getycf beme lautren,

De* DabeiF faty ?n Hupre^tesauiren,

Des mober frtilt an Derne abel fd>ifelt,

Bat manni* an fineme raber tu)i?felt.

5205 f Uele bebbeu be0 biefir rub feget gub,

IDo bat fe fan ran ebbelem bloet,

6e menen be erften to pn ran re(H
De ebbel ftnt ?n öiem gefleht,

BJo wpl yd be0 uidht gan$ ftrafr nod> ad>t.

5210 tfty böget 90 alle be« abete ma^t
De nod> gube febe, ere rnbe böget fan,

Den bdlbe t?cf vor ennen ebbelen man.
2iuer be ni4>t en beflft begebe rnbe gube febe,

£ucH ere mibe oet fäamernbe^t mebe,
5215 De ^efft mit at nenen abel an ftet,

HJere oet fin vabev e?n fözße riet

2lbel allere bp böget ftei?tA

X>t^> bög^ebe allerlepe abel g^ei?t.

9 De« gleitet u>il mannidj oet boctoi fan,
5220 De ne gJ?efa4> Sejrt^ filementin,

Decret, Digeft, alt Jnftitut,

JHen bat t>e ^eflft e$ne parminte0 }mb,

Dar fte?t pn re<£t gl?efd>:euen an:

De fulue biefif vty trifet al bat pe tan,

5225 Dat $e wol tan rp ber flöten rnbe facfpvp.

Dar rmme fo faty ^2 boctor <Bii?p,

De e?n gelerber trittidj) man,
£e gr?pt erneut vflifen be o:en an,

fce i?0 ?n seien föolen betant,

5230 Tzxji na b? rnbe oet i?n reweme lant,

n
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Dan groteme vomen.
Dar bodf be $ei newevlbe n>a*,

Äbber bav men vefyt p^ilofoptyum la0.

Se UM, batmen 'boctov' to em U¥
Dar vmme, pe e?nen roben tabbert öiec^t.

5235 Se fennet ftne0 »abere Nerlitfc nid>t,

ttlen fo em be mobcv be0 ^eflrt beriet:
Se febe 6m ran bien främben geften,

Bar t?t^ ma<$ ^e fitf tefen ben beflen.

SU0 v$ fin abel ran ^ogem grab
5240 Vnbe foiet bar van be» boctove* ftab.

S Zi fenne noä> e?nen, be pety San0 IDoifit,

De föt^ gar ^og^e ouer ßne boitt,

De H>il alle man beö maten n>vp,
Se gtyeweft voi beme parabpfc,

5245 Se nul ?b beurifen mit främben reben,

Se fo geweft pn flowegen pnbe 6n>eben,
Co }Ufai?r vnbe to ©:anab
X>nbe bar be peper rcaffet vnbe ftab,

De bodf ne ?0 fo fern geweft.
5250 Sabbe oet fin mober ?4>t weife geft

tynen pannen toten ebber tpoift gbebacfen,

Se bebbeö gbefmecft ebber t>6ien fratfen.

Der narren ?ft nu fo rele vp erben,

IDillen ßn bat fe nflmmer werben,
5255 De alle snt narren fd>epe mebe b6ien,

Jtf tan fe ni^t t?p ei?n mael f&en.
fi?neme Ritten narren bit g^ebiicft:

Se xoü nityt
batmen n>aert>ei?t fpzicft.

Sibber peter van ©elbengub,
5260 Docto: ®2ip, tn>e? narren pn ber tyub,
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Van fpefom. CXV.
Öint tatet gea<$t re<$te bo:en:
Hu feien fe bepbe »oigülbebe fpoien.

nieder gebeten tmbe ni<$t g^elerb,

2lbel ane bäget, u>an be wert gbeerb,
5265 meii fc^enfe 6n vty ber labbigen f!aflf4>enA

Dat Hinget al30 tobied pn ber tafföen.

» itftt fpeire t>infet an ßner ^ufft,

£$n fpelrc mannigbe h?b iwftifft,

4pn fpeire toert oef taten twblufft,
5370 ^n fpeire pefft ganfc flenne vomnfft.

r>
a>4> biinge # narn?fd>er narren vifl>

De alle 62 fraube £ebben pn beme fpgl,

Menen, fe fönen fus nity leuen,

Viii
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Van fpeletrn

tttatt fe fict ni$t tom fpeie geuen,
5275 Da$ snb na<$t fpelen Mb raffen

Odit färben, woipelen unbe mit biaffen

De ganfce naAt fu* vty gefeten,

Hid)t geflapen, oef ni<$t geg^eten.

Dat fp?l füty men fr6üc^ an,
5280 men biincfent mob bar ?o ftan.

6u* wert be tt?b kernte bia<$t,

De ba<£ g^eferet i?n be na$t,
Dar mannte äff wert bfobe tmbe bul
Vnbe friert ?n foiter tyb ben föml.

5285 De e?ne füty ganfc bunter typ do2,

De anber fpvet adpter be boer,

De biubbe e?ne ferwe ^eflrt ang^enomen,
<£fft ^e foite* Dty beme graue tonten,

(Ebber fd^nt ?n beme antlate rec^t

5290 5(i3e vor bage be?t evn fmebe fne^t
Se etyen nidrt wepnief), men fe biinfen wol,
6p?en mtbe festen alle winefei ful,

(Det Dp ber gajjen ^2 snbe boit,

Ja, wa<$te b? wol vp gennem ort!

5295 Dar moftu gant[ nauwe to feen,

IDuitu be t?6te be^olben re?n.

35? beffen teten ma#ßu weten,

Woi fe be* nadrtes ^ebben gefeten.

&6nen fe nt^t fetten e?n anber pant,
53oo 6o fanfht 6i meref fu* b? ber want.

ff De buuel tjefft fu0 weiter di?L

De waten be na$t Dty bp beme fptf.
64>olbe i?emant Dan beffen epne ftunbe waten



t)an fpeteen, CXVI
Jn ber piebefye, bat f^olbe fitf ni4>t mafen:

5305 jbe fd>olbe beme piebifer Dafen wenfen
Uut interne bouebe, bat mannid) macb benfen,

Sat ^e beme piebifer toifet an,

Dat ^e fone nwbe bebbe wol voifian.

(Del modMe be piebifer bar ?egen benfeu:

5310 'XDat ^eflft be narre m? fU0 to wenfen!

lllenet tye oef, bat i?f nu redrt

Hl en no4> bar van tyebbe gefegt,

Dat ptf ber lere nu frf>ole Doityen

Dnbe fluten re^t nu beffe piebefyen!'

53i5 Hien üi?nbet ber narrpnnen oef nu
De g^an mebe fitten to beme fppl.

Öobane narri?nneu tyebben flenne eer:

ßpelen fe fu0, t?a fe fpelen wol meer.

figne frouwe, be ptf nidrt en freutet,

5320 Ja, manne« wercf wtbe fpi?l annemet,

De ^eflrt 6i ere beaaret fo re^t

Hl3e e?n, be toakv i?n bem fome bietet.

Srouwen fehlen fpinnen, neijen vnb werfen

Dnbe 6t ere mit bägfyeben fterfen.

5325 Speien, färben, raffen, fpabe snbe fro,

Dat en ^&et neuen frouu>en to.

3b boen oef neue crtftene maus,
tflen be beme büuel benen ganfc.

BJoiptaffel i?0 be0 bfiueto boet,

5330 Dar pnne ?0 manni^ narre floef,

J)e0 buuel0 tybe fe bar Dty lefen,

XDan fe rm gobe0 benft föolben wefen,

Doifumen gobe0 benft tmbe wegen ben gering
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Van fpelren

ttlen bat fpijl ge?t üoi alle bincf.

5336 ID02 be fpelre0 to fpele g^an,

Dar fetb ßcf be buuel bouen an.

Ä?uen, flöten tmbe rnreAtiAei?^

Dat böiet inen bar, oef mannigen epb.

Deffe narren ^onfpiafen oef Daten gob
6340 Dnbe Kolben bat? to flne ^Igen to fpob.

6e hingen fo »e$ be ebbelen tyb

Dnbe werben ber ere vnbe gube0 qupb.

De fu0 bat fpijl D02 eignen afgob fuft,

Dar t>mme manni* l?ff rnbe feie voihift.

6346 De fpelre fp:efen »an funbigen bpngen,

See büuele loff fe »afen fangen,

Jn b6fcbe?t fint jfe wifö vnbe floet

IDoitafifel ?0 beö buuete tybeboef,

Dat botjelfppl 90 bat giabuaL
6360 Dat färben fp$l 90 be0 bftuei0 biurnal.

De n>eerb ^efift fette froppe bar t>an,

De fobane tybebäfe bolben tan.

IDäipele, wi}n> beer 90 bar befielt,

De wert moet ^ebben raffet g^elt
A

5365 Dat 90 be0 buuete offer re^t,

Dat fammelt be em alje e?n trun>e fneAt.

fte fpiift: 'bar moetmen IiAte voi palen,

(Def motmen appel tmbe n6te betalen/

Dar fumpt to fpele mannicb arm uncfct,

6360 Dem fe ben bflbel mafen Uty.
De fu0 »ol »oibe epn faner man,
De mob benne voi egnen narren g^an.

Ulannty van ben e?n ^anbel anfleht,
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Dan feefam CXVII
Dar Dtnme t>e epne fcalue repfe gept,

M65 fibber mert pn topfei epne0 bobbete fne$t

Pnb fd>enbet also pn ganfce g^efleAt.

9 D?e tan ben papen be narrenfap nemen,

De fitf od ni<f>t öes fpclcnbes fernen?

Jt> ma$ wol eym narren fafe roefen,

5370 iPan papen be* büuete tpbe mebe tefen.

BJan lepen van papen Mtu^t feen,

6o fpieten fe benne pnt g^emepn:

'Seeb, p0 bit nicfct epn gepfilicf man!
IPo fett> be ftnen oiben anr

5375 XDoi be abbet be poipcle bie<$t,

Dar mägen be männete bobbelen mit re$t
©ppl p0 gan§ nißt ane funbe,

De fpelre ßnt nxdft gobe0 frunbe.

De g^egan p0 pn be fpelre oiben,

5380 De0 bfluete ^offgeßnbe p0 be g^enwben.

i Dan $eb2\xdebert narren.

» 1
r

mLi

flnbe fmt boten pn »elen ftuifen,

De m6ten imber ben e3el rucfen.

5385 <D t>ele ßnt pn ber narren oiben,

Dat ptf f$er mere twfeten moiben

Wnbe bat f$pp n>ere t>an mp ^enne f&et,

7
fcabbe mp be e3el nic^t geriet*

Jet Ipbe groet bebiurf ouer al min ipfr

Digitized by Google



Van Qebzndeben narren.

5390 Jn beme »infel 90 im mpn bebipff.

De csei m? fiept vnbe vnbcv tr?b,

Jcf fan finer rtity n>ol »erben qupb.
3cf J>ebbe wie grellen oef wo ?b fa,
De öiücfet bat fulue, bat bar bmtfet m?:

5395 2ll5e be alle tyb gube lere iwfmab
tfnbe be nic^t wil folgten guben rab,

Debe 90 pan rpblafenbe fmne groet,

De t02tti(^ wert vnbe bat ane noet,

De vnlüdt fofft, bebe biautpet ane fafe,
54oo De lener fr?4> pefit ban gnb gemafe,

De mit Hillen futy fmer finber fal,

De ni4>t ^olt to frunbe be naberen al,

IPem biutfen be f4>o ?0 imgeuod^
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(Sefmt<fe6e narren. CXVIII
IDem pn ftome safen fo^t ?n bem tvo$

t

De triebt od raten epnen bitteren roet

Dnb ^foet fefer mit ?nt narren boef.

De meer »oiteret, ban gernint,

De n>il meer tyafpelen, man pe fppnt,

De meer rpboigct etlict gut»

Mio MJan bar tye pef n>ol fan reben vtp
t

Debe t^üt ßne froumen ei?nen anberen x>oi>

De madf wol peten San* <E3el*02.

De gebeutet vp seetyetf ber funben fen
Vnbe n>at be bar mhme mob üben pmt

5415 Dnbe 90 nod) fv&lify na narren febe,

De tfSiet redjt t>p ben e3el mebe.

Öffet bat alfobanen armen voifrt

De e3el trpo »nbe tmber pef friert:

IDil gob ben fuluen ni^t mafen t>ei?l,

5420 So ttoiberfft ^e gfyeringe ane alle fei?L

De i?ö epn narre, bebe roeeb bat gub
Dnb Dp bat b63e bo$ fety pnen moet
£92 mebe pnt narren t>ele g^erfoet,

De beflfe e3et al mit ß(f f&et

Dan rutern mt6 ferneren.

6425 9 XDatt fcjmuer vnbe rflter grvpen an

4tynen rpten flirten bure* man,

De mob be leuer g^egetten J>an,

Ja, föolbe oet ganf* rcfogen bar an.
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Van rutern tmb ferneren,

S<£f>2i?uer tmb ruter totyope tftfi ftab,

6e ^oien mebe i?n 5er narren rab,

6e begtyan ßcf [(beer mit gelifer nar,

De ei?ne fdnnbet bemeli4 be anber openbar,

De waget fin I^flr xfxt biäge snbe naty,

De anber froe feie pn beme blacfyom tyab.

5435 BJo be rüter bat oef pmme biifft

Dnbe wo be fdmuer ben 'Cltem' föiifft,

De fopman »nb be arme bur,

Den 6ie neringe wert ganfc für,

De moten bat ?nt lefte betalen,

5440 Ja vb attetms vooi fe bat balen.

B7an r>flicf be$t rcd>t tpat be fdpal,

6o ßeyt vfüfeme oef ßn ampt n>ot,
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Huter rmb fäimet CXIX
60 meren fe bepbe gelbes »erb,

Deffe mit ber febberen, bc anbev mit beme fn>erb.

M4Ö Man fe rpbfoent tti^t wogen fo U4>tA

60 modernen 61 bepbe entberen ni$t
lllanni* narre t>p berat fabel fatb,

Hetbt tmbe u>r>pbci?t raten i>02gbt>tb.

De fitf be$ ribenbea fu* ewerb
5450 Dnbe Daten w^ti^ept soiferb

Dnb (teilen Daten foen narren fan
Vp egben ^6uet x>nb egtjen gj>ea>in,

De ünt rmt narren fd>ip mebe bacbt,

6e m6ten fuluen rtbgbeuen bc fvddft
5465 ff 6df>«?uer »nb glvfcener pnt oet wjl,

De bzüten nn voiU ruter fp?l

Dnbe neren ficf toit D02 ber ^ant

©^etyct wo bc retfefne^t vp beme lant.

Jb verlief pn beffeme lanbe
54«o i^ne funberlife grote fäanbe,

Öatmen bc ftrate nirtt letb betuaren,

Dat toptöbe, pelegrimen feter faren.

Qlen fpiuft: 'bat gelepbe 90 faß gub,

Bar an £ebbe nenen tn>?fel mob.'
54«6 manni4> beme futuen benne g^eläuet

flnbe wert al30 vammerliten berouet,

Mmpt bar na, bat Act gob erbarm,

Dat be mob eu>icb bliuen arm.
6e ßnt narren, be bpt nid)t en feren.

5470 UO01 vvme fAalmen fe nomen £erenl

tttäten boäf voi beflfe binef, tlepn vnbc grob,

tHntoozt gtyeuen na ereme boet
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iT Jcf ^olbe be flaffd>en poeäf vnbe fab
Vnbc lope epnen »e^ ferne vnbe wt}b>

5475 ujente bat ?t rafe be ftebe t>nbe tpb,

Der bcwn b6befd>op fo wevbe qu?b.

Ißt
bzinge nocj) weite anbev boien

t

De oet pnt narren fd>?p mebe ^oien,

2ll3e be fobane0 fe^t r>nbe fitutt,

6480 Bar mebe tye bfot tybinge biijntft

tfnbe baftet, xoo t>e ber werbe qupb.

(Duabe tijbinge tumpt to fro alle tpb.

De oet e?ne b6bef<bop snre^t werftt»

De frtafft \id)te
t
bat be tneninge Doioerfft.

5485 fflanni^ beer ebber n>i?n rtyfoituft,
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Van toten vnbe telven CXX
Sine bieite mtbe werft bar ouer ttoiluft.

1Tegge ni^t be tafföen t>p be band, f° . t
De loue ?0 nu tomalen frantf.

Dar vmmc t/ebbe biner bleue a<$t,

MooBJente bar an li^t vyl grote ma^t
HMtu »eruen be b6bef4>op faft,

6pobe bp ouer we$ mpt ber ^aft.

De bobe 50 ioff tmbe ere n>erb,

" De b:aben fan wevuen bat men begfjerb.

/ 5495 ölen biinget be neen antnwb webber vm>
60 i?0 be gt>ecf twbe gantj bum.
Siintft pemant oet gtjern gube tybinge voib

t

De i?0 etfn narre, be bat argefte leuer bo:b.



Dan fofen vnbe telvat

•' &?n fd>aep eflrt oef epn anbei bocf

5500 njert Daten gifteten vnbcv epnen rocf,

H?ente be telreman tmbe oef be fotf

Soften erer ^erfäop manni^ föotf.

/"~Nl}n bobe fo: do* tatet* benne leep»

£*™JDc fragebe faft na beme narren tcbep,

5505 \^4lPt> gljeuen 6m ep ftücfe van epner rooift,

<£t?ne ftaffcbe mit n>?ne voi ben bozft

B?V irolben 6m ^ebben e?nen bieeflf g^eban,

Co wölbe £e m?d^t fo lange flan.

De* tome wi> nn oet ^2 gH^an,
5510 alegebe snbe fnedjte, focf snbe telreman,

De mit ber f6fen ßnt begafft.

IPt? biagben at Dp na funtfrtafirt,

Dar vttf neen burtop vn% entftept,

lüente \fb x>tt> pnfem bübel ni^t g^ept.

5515 Jüan mtfe berföop ni^t 90 yn beme Jjufe,

Denne g^a wy to begen ?n beme fufe,

ttlit fr&nben b:affe*0 ^olben wr} ben toebe,

6l6men, fupen mibe taferoen mebe>

©0 frigcn benne oet mannigen ftob

5520 De tarnten, trfoen tmbe flauen grob.

£>an be na&t be berfrtop flapen g^ab,

Segel tmbe b&ie befloten t>ab,

Hi<$t totale n>v benne van beme rangen,

Hty laten mt£ van beme beften biingen.

5525 Hty laten rn| ni^t fem ban t>6ien
t

%n bat bebbe wr> malcfanber benne f&en,

Dodj tbee n>? ban taei? fo<fe an,

Dat miß be ^eerföop nidS>t g^an.

Digitized by Google



Van toten ttnbe telven CXXI.
fcfoet $e v$t tnaten pn beme $ufe,

5530 £e menet, yb pn be fatten effte mufe.

3a to begen tot? benne fuluen raben,

Bty fronen ni*t ben tr>tm elfte biaben.

VOan e?ne t$b benne fo baute gbet?t,

So menet be tyere, t)b ganfc u>ol fiept,

5535 Vnb menet to ^ebben epnen guben biuncf

:

6o finget bat unjtt fat^: 'fluncf tluntf fluncfr

Dat fpiift al3o: typ pn pß npcfct Deel/

Dat fulue t}& nauue bee bereu beel.

IDp fparen roi tmfj ni<$t, n>at pb fp,

5540 mit roften, bacfen, peper bip,

ttlit futfer, rofpnen, manbelen trab frub,

30 pb pn beute föappe, t}b moet bar »ty,
Dabelen, confect, of fulte n6tten.

3o ft&ue n>p junger, men föolbe imft fpotten!

5646 IT De telreman fpiidft: 'faab mp epne woi%
fcer totf, fo leffäe pt bp ben boift/

De telreman 90 be0 ropn* »oireber,

De tod be 90 be0 bfiuete bieber.

«re Dntrutt>e n>ii en föaben feer,

5550 fcen pnt narren f4>i?P ftept al er begber.

Ibomoet 6er bnven.

ff Euren ßct pnt narren f$pp mebe bzingen,

6e meneu, en fd^ole benne n>ol gelingen.

3n ben fact fe bar mebe biingen

<£pn b:e fpifc, van felfene bingen.



I&omoet bev buren.

5555 i^XiJ buren e^ntfalt i?(btefu>an waren
1 »ttreiiif rm tat rwgangen garen,

(Bbercd)ti4>e9t was bi? ben buren,

6e tooneben ni^t gerne i?n fteben eflfte muren,

ttlen i?n flenen bufen wölben fe fen,
5560 <£* öan be buren biunfen vor>\\.

Derne fwalgtje tyebben fe nu gbeban tyulbe,

Stelen ßcf bar mit pn grote f^ulbe.

IPo tt>ol er fom imbe wäre wol gbplt,

<£r>n beel bort nicbt betalen nrilt,

55«5 5lnber0 men felben betalinge fridjt

Dan mit banne ebber geriet.

Dat i}& be wt}\e in ouerlant:

De bur nril biagen engelf* want,
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ftomoet 6er huren CXXI1
Sine ganfce ma$t be bar an lept

5570 ttnbe lety to^acfen bat fulue fiept

ttlit relen üerwen, wilt ouer u>ilt
A

Dnb beme arme epne0 ge<fe0 f&ilt.

Dat ftat folet nu van buren lerb,

BJo pb pn bäftyept wert g^emerb.
5575 t>ele beföpt fumpt ran en alle fhmbe,

6e bebben alle bage npe funbe.

<£pn beet be »erben oef ganlj rpcf,

ftolben tom pnb anber wäre tjinberfief

t>nb fu0 t>p bure tpb bat fielt,

5580 BMflen ni$t roifopen ümme m6gelicf gbelt,

fflafen »nber prf bat fuluen buer,

6o »oibiant pb rafen pn beute fuer.

Des gelpd bp tmfen tpben oet

3ft ppgbeftan mannieb goef:

5585 jQjaö epn fopman eflrte ber b&ger epn,

Wil nu rpbber fpn eflfte ebbet gefeen.

De ebbele begberet epne0 ^eren grab,

De greue epne0 ffoftlifen ftab,

Se fSiftc bee f6npnge0 frone begljerb.

5590 tfele werben ribber, be nümmer neen fwerb

35iufen wnme ber re$tferbid>ept.

De buren biagen fpbeue fiept

Dnbe gülbene teben an bem Ipff,

3b fumpt bar pev epne0 b6iger0 wpff
5595 Dele Polter bau epn grefpnne boet.

XDo fäolbe pb pummer werben gub!

Dat mad> fttf epn böiger wol mit nemen an,

Xßan pf typ: n6me epnen bure0 man.
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feomoet bev bnven

fcomob tmb oef ouerbab,
6600 Dar t>ty tumpt legber vek quab.

fucifers tinber pnt no* nicbt a( boet,

fce irert fe nemen tm finen f&oet.

<£?ne boiipnne mafei anber tbetme,

60 »ert bemte m?e bomoet gemeine.
6606 Den rifen malmen bat nic^t poiirpten,

Wo bo$ fe bar mit epn ^eel lant befristen,

fucifer* Ijomob »äffet fo feer,

De abei t>eflrt neen f&bel meer.

Ülen fanbet ei?ne bantwerfes manne« wt}ff,

66io De beter »erb biedjrt an ereme lyflf

Van rocf, rincf, mantel, boiben (mal,

Watt fe i?n beme bufe beflrt ouev al.

Dar mebe txnberuet mannid? man,
De ?n pn olber moet bebelen g^an.

6015 Kvity fe be ni?en ftütfe benne al tmbe beel,

60 fomen fe bod> tobaute* re?l:

De £eren willen tyebben tynfc effte pa<$t,

So pefft be bomob benne gube na^t,

De an ben fieberen effte flen6ben t}&
t

5620 inen ?n beme Herten bliflft £e nod> gen>i?|.

flemant wH nu t?an otymobe $6ien>

De« 90 be ganfce merlt tml boien

Pnbe alle bage yo meer bo^beyt leren.

Ilemant benfet, we ßne »ozolberen weren.

5625 Dar vmme ma d> i?t merlid? fpzefen

:

De bze fpijje mob ?n beme farfe ftefen.
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Van gelt narren CXXIIL
ff De al finen troft fetb rp bat gbelt

Vnbe vo bat voi bat hefte ljelt,

Heen öiticf oef bav bouen fielt,

5630 2(n beute wert nar£ei?t groflr roimelt.

5635 De nu neen g^>elt eflfte rpfebom ^ab,

De rft pu allen lanben pozfmab.
fcabben be apoftele gtyelt beg^eret,

De crißette loue wete \o rafyt voimtvet.

ilbujtu* pabbe ben avmob ieefi,

5640 De riteu £e Dty beme tempele bieeff.

Jüi
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Dan $>elt narm
Vty armob »erben alle &6gebe gljemeret,

tuen rifebom be feer befaerb.

ttele gube0 bzinget ^ogen mob,
Dar vmme mannid} tumpt i?n ber fetten gloeb.

5Ö45 t>ele ri?fen a^ten be armen tteen,

3obo$ fehlen \e ?b ?n »arbeit feen,

XOo grob fe werben van gobe gljeerb,

60 »an manni$ rite ouel »erb.

Debe vp g^elt feer flirtet ßtf,

6660 De beutet, »0 ^e bzaben »erbe r?<f

Dnbe beftt bar bp nette fraube no6 mob.

£e 90 c?n narre, be fo fammelt gub

Dnbe toeeb nicbt, wem \n \olte* fparb,

80 »an be ouer be landhugge färb

5065 Dnbe bar vmme refenföop geuen mob,

De tneer ban gi?lt man ^ant tmbe foeb.

mannte^ pn funben gub g^emint,

Dar vmme £e i?n ber gellen bient.

©ine eruen achten bat gantj flepn,

56oo 6e bulpen eme nt^t mit ei?neme ße?n.

2t^ab leety nic^t ben6gen ftrf

illit ftnem ganzen tönind'rptf,

£e wölbe oet Habote garben ^>an,

Dar t>mme moße ßeruen be arm front man.
5665 3lllei?n be arme mob ?n ben fatf.

JDat g^elt grifft, tyeflrt epnen guben fmatf.

ff tllit ben armen mert bat re^t gefterfet,

Vf ber r?fen bi6fe mert ni$t gemertet.

Ho$ meren meer begebe fus rp erbe,

5670 BJan men nic^t g^elt fo geigen begerbe.



Van seit narren CXXIIII
yitmob be 90 e?n g^aue van got,

Wo tvol je 90 ber toevlbe fpot.

3(riftibe0 n>a0 arm vnbe gberecfct,

ipamimmöaö ftrenge pnbe flertt,

5675 fcomeru0 n>a0 arm vnbe g^elerb,

3n rcipept 6ocrate0 g^eerb,

De0 g^elirf <DuintU0 <£urciU0

Dnb be lofltoerbige 5ab2iciu0.

XOan vrftebom fyolbe ßn bat beß,
5680 drißu0 n>ere nityt be armeße geu>eß.

<li?n ri?fe man 90 ei?n felfene gaß
Jn beme ^emmele, bat (6uet faß.
De rofobe ßaen bo<$ ganj* wttytf:

Dat g^elt epnen föal J>eteu ri?(f,

5685 Dat i?n n>artyei?t 10 nic^t en 90,

Sat ma$ e?n tfltct l&ten u>pjj:

De tele n^f^eyi mtbe b6get tan,

De 90 er>n voav vvte man.
mannxdf befft t>yv g^eit vnbe gub

5690 Vnbe 90 60$ e?u narre ?n ber fytft.

fce ^abbe poi gobe »ele groteren pa#,
VOeve pe fax arm vnbe bar bi? n>?f*.

Ablief gub föalmen ^olben re<$t

2tl3e a?nen snberbanigen ^oifamen fne4)t
5695 Vnbe fetten ßn £erte ni$t bar an,

60 malmen mit gobe ?n fruntföop ßan,
tfnbe boen bar van ben armen gub.
De rife ben gemutet fu0 f6pen mob.
De beße rebe nitfct re$t wii txnßaen,

5voo De mob mit ben narren to föepe g^aeu.



(Buöetr werfe mtyen
S tllannid) focht ben wed> ber fali$e?t

ttlit quben werfen, be be be?t,

Wen e?nen goef be i?n fin neft lei?t

Pnbe blifft nicht fo2t ?n fulberbicbegt.

5705 ~7 \i <£le Jeggen ere ^ant an ben plocb

ä I thtbe ftnt ?n anbeg^in furi^ geno$

\_A lo ipp^bept rmbe to guben werfen

Pnbe ftytid? ficf to begeben fterfen,

£)e fe mad> biingen to beme J>emmetri?f,

5710 tuen fe feen to rugge ^nberficf

ttnbe gefeit 6n n>ol Ägipten tant,

.Slefföfoppen mafen mit ber fcant,

ISeleuen be poigangen funbe mebe,

fcomen al30 x>tt> gobee frebe,
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<Btt5er werte vottyen CXXV
57i5 SaM webbcv an ?n nt?e funbe —

Voiwaet> bat p0 ei?ne flamme tmmbe! —
<£bber beleuet be tfe begangen ^at

De t>efft voiwav epnen foid^Ufen ftab.

®^ar foi4>lict men ben tränten $alt,

5720 De n>ebber in olbe trantbept fatt.

ipne nmnbe, geriet mit fünft »nbe rab,

mtt be webbev *p, bat i0 fere quab,

Unbe $0 t>ele arger bat 4efte quab,

IDan bat erfte ?e geroefen pab.

5725 De Dit) ei?nen guben Pate $n funbe falt,

De ?6 ro2 gobe meer müfegeftalt

IDan e?n anber i?n betne fuluen quabe,

Dem gob nt^t en gaff afobane gnabe.

Wo wol gob fui barmt>ertt<$ei?t t)*>

5730 3a, t>e t?d oet re^tferbi^), bat 90 »rf.
(Bob fpntt: 'pt u>olbe, battu ^abbeft geftalt,

Dattu werefli wann ebber ganjj falt,

5luer be n»?le battu fo nrfarf nmlt fin,

60 tni^ageftu ber feien mpn.'

5735 ;Hn^eueu tmbe rele gube0 to boen,

Dar voi tri^t nemant bat re^te loen,

men t>e tnoet fm fult>erbi4> tpente t?n beme enbe.

Vty grotem 6uel quam bebenbe

ttobe wart gel6fet be £u$froun>e foty,

5740 men bo fe ni^t ^eelt bat gebotb

ttnbe tuebber mnme \a$ ^nberftcf,

Sleeff fe bar flaen gantj nmnberticf.

2U3e be $unt webber g|ept to beme a3e,

60 boen be narren vnbc anber bvoafö
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üifyt m\een bat boet

574ö XDati fe Sie funbe ?n be* paffte tyb

fcebben gebiet mit tlegnem fltyb:

IDan fe be funbe u>ebbeu boen,

60 boen fe gobe no<$ groteren tfotn.

Sutve mibe botye 90 bar 5fir.

6750 <D gv nawen, wäret w voi bat ewige fuerl

IT Hl bat bat latent r>e gewan,

Bat tt>U be boet at nebber fian,

&e fronet nene ipäget elfte ebbet man.
60 tyeftt pe *elen fax toi gebaen.
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flid?t twfeen bcn boet CXXVL
5765 4 Pnt narj>ei?t gan^i toiblint,

1 »Ja, alle be leuenbi* t>p erben Pnt,

ÖW nic^t bereden t>p ben boet,

IDente bat t>oin>aer yo n>efen mob.

flty »etent »nbe ?p tm£ n>ot funt,

5760 Dat tnf gefettet i?* be Punt,

M)? n>eten nicfct n>o, eflft pb fc^al »efen fäifi.

De boet leety ne nemanbe fth
B)v Peruen al tmbe Peten ^pn

Derne n>ater gt>eli<f to ber erben pn.

6765 fce ps pn nartyept feer toiteret,

De ni4>t bp üben peruen leret.

De rcpntoep p* al30 gbegaen,

Derne fope f6ne n>p tiic^t äff paen.

<D boet, wo Pari p* bin geaalt,

5770 iDente bu ^enne nimpft puncf snbe alt!

<D boet n>o gtyar t?avt p$ bin nam
Derne abel, geaalt tmbe ^ogern Pam,

t)o: vty beme, be Pne fraube tmbe mob

Mepne W *V tvblid gubl

6775 fce t}& epn narre, be at ben ba<p

IDil em entoifen, bo* ni<bt en roa$,

illenet, »an $e pne oitlotfen reget,

Dat pef be boet benne pan etne böget.

JDo manni$ pn gem6te al30 n>eget

5780 ttnbe pd up pne poget bieget!

Der falffette fpnt meer to tope

jBDan offen hübe, na beme menen lope.

Der guben boet gob feer begl?erb,

Der bfoen boet p0 ganfc mwerb.



üityt m\een bat boet

57% Doh£ ben boet gaen be guben biaben

2U3e boid} epne b6i in gobea gnaben,

ttlen wart be boet be quaben befiept,

Denne erften tfb an epn fteruent gept.

VDc toc ben pn ereme enrigen elenbe!

5790 Itymmer nimpt er fteruent e?n enbe.

Dngelitf betet bat lüde laut wtbe rpfe,

ölen be boet tnafet bat al gbelicf,

%üe mSten fe banden pn fineme repen,

pan>e0, fepfer, f6nin<f, biffAop »nbe lepen.

5795 De boet fenbet t>n% neuen bieeff,

Be fumpt flifen re4>t fo epn beeff.

ttlit nartjept p0 oet be twepnt,

De wie Dtnme epnen boben »epnt
Dnbe »oigunnet eme finer ron>,

58oo Dar u>p bodj alle m6ten to.

ff aianni4> groter narre pft bar ^pn,

Be foige t>abbe äff ber begeufniffe fpn

Vnbe lepbe bar an fo groten gub,

Sat pb nod) mannigeme nmnber boet,

5805 2tl3e IHaufula, epne frouu>e be fo pettf,

ßreme manne epn graff berepben leety:

60 wie foftebe bat fulue graff,

Dat men i?n allen lanben bar n>üfte äff.

(Def »eren grauer pn figipten lant,

5810 De ppratnibe* n?eren genant,

Voi vtp alse <£emni0 mafebe epn graff,

Dar an be ^engebe fin gub twbe baff,

Dar bze mael ^unbert bufent man
t)nbe fefti^ bufent werteben an,
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ttity w\een & CXXVII
58i5 De vmme frub gaff of also vyl

(Der anber foft ?t feigen wil).

Üenen soiften i?f nu fo vytt bolbe,

De bat allepne betalen fäolbe,

H?as bat nicht er>ne arote bojbcrt,

58«o Dat foban groet gelt wart sty gelebt

21n grauere, bc men bar tno^te feen,

<Eo fuleme a3e tmbe boben beenl

iün föone graff yo anbev* nity en t}&

Wien cyn bxib bev wfome, bat t?$ w?£.
5825 mit epnen fronen fleen manni^ bat mafet,

Dar be bied lad vnbev lifyt bebafet,

Selm mibe föilt fanget bouen an,

Ja,
f
pt}i üäft begrauen e?n ebbel man;

60 wert ge^auwen vp ben fteen.

5830 Ja» bat rechte wapen 90 ei?n boben been.

"bäume bat bar t?pA fo bepftu re^t,

Dnbe f^mflr, bu foft t>an Ubame fle^t.

So wan be boet mtf* ^alet vnbe voitevb,

®^rid)lifen werben bie binge begtjerb:

5835 De wiime bat flefö, be büuel be feie,

Dtmne bat gub gaen be frunbe to bele.

Man bit benne fu* al wert beruht,

Dat epn pflid 9n ei?ne part friert,

Dat bolt be (0 raft, ane alle fepl,

5840 fce gtjeue bat ni$t toi be anoeren twei? beel.

fcrigen be wfome bat flefö to bele,

6e a^ten ni^t be* gubea ebber ber feie.

IDan be frunbe oef feigen bat gub,

%$ten flegn, wat tyff twbe feie boet. m
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flicht twfeen bcn boet

5W5 £ri<$t be buuel be feie vn beI?olt
A

Ja, be gbeue fc nicht t>oi alle golt,

fte a*tet oef ni*t, irat bc üSam bet}L

(E?n narre r>o, be bit ni*t roifteyt.

Der feie Ijelpet ni4>t ei?n flotte graflr

5850 <£bber anber tjomob, bar men romet aflf

Ha beme bobe mit grotetne bagbe,

flicht gebe, tnen ber wevlt to bebage.

J)e gobe* ^fllbe pyi twwerfft,

De Ott falid>, »an bc fterfft.

5855 6in graff tmbe fövlt 90 f^oen bar b?,

Äe ligge ebber fterue, oef woi yb \y.

ff Dan twad^tinge $obe*.
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Voiatym$ gote. CXXVII1
ff De lange 911 finen funben fiept,

Denfet ni<$t t>p gobes re<$ti4>ept,

Svufytet nt4>t gob, n>at tje oet bept,

58öo <£pn fttel Dntpbi^ boet fobane gern fiept.»<E ps epn narre, be gob rwaAt
Dnbe fetb firf pegen 6n ba<$ mtbe na$t.

6inerb6&bept be fi<f nic^t n>pl fernen
Dnbe menet, gob fäole än laten betemen

5865 Dnbe nic^t an Smc bo re4>tferbi$ept

Dar t>mme, gob ni<$t ftraffinge ouer en bept.

Derne gob Pete tpb tmbe bage gpfft

t)nbe be benne no<£ pn funben blifft,

3fo lenger gob bepbet mit barmefyerti<$ept,

5870 Jo re^tferbiger tnbe ftrenger tye bar na fiept.

3b ?6 to malen er>n ganfc toar pant,

mit funben to tuilien pn gobe* baut.

Daten bepbet gob be« funber« wie bage,

Dp bat be 6n bes to redrtferbiger plage.

5875 ©ob nimpt oet mannigen pn flner p6get,

Dp bat be ni(^t falle pn meer mtb6get.

©ob gpflrt pflifeme rubere barmetyerti4>ept,

De boi4> bi<$t mtbe ruroe to tone gept.

illen bejfe gnabe p* fere rrnppfc

5880 Dem pennen, be lange pn funben p$.

©ob butb fme gnabe mannigeme beffen ba$,

Derne fe morgen effte nümmer werben ma$.
Dan gobe roiroarff üyiffaz openbdr

6ine$ leuenbe* lenge .p. pdr.

5885 Dar »mme Balthasar n>a0 Dan funbiger art,

Sin leuent 6m Dotfoztet wart, m
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Van #obe to kfteren

De bant en »an fincr fraube foecff,

De 'mane ptyarea teter f$2eeff.

Der narren wagen be ftebe* biifft,

5890 De gobe twattytet mibe i?n funben blufft.

M Dan gofrc to lafteren,

9 De gobe lafiert mit fläfen, fn>eren,

De (euet t>u fdjanben tmbe fteruet ane eren.

XDe ben, be bit u>ol funben u?ercn,

IDente fe fid fue ran gobe feren!

5895 ®* f

9

n&e Vi ^?ne ar& ?n tiawen tbal,

| Vir weetb ni&t, wo vt be nomcn fäal,

K . rSen nity tarntet, bat fe funbi^ pnt

Dnbe bat fe flnt be* büuel* tint,
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®o6e to kfieren CXXIX.
men bav to betügen fe openbar bat,

5900 Bat fe fin pn gobe* £aty.

Se leuen felben epne ftunbe,

An gber>t alle bfäbept rtb beme munbe,
mit fl6fenA fn>e*en, gobe to lafte*.

6e ßnt be* büuete faanbe plafter.

5905 fitlite froeren b? gobe* barmetyerti<$ei?t,

. ©Ute bp finer otbm6bi$lifen minfd[>eptA

35p fmev mad)t
t

gloiien mibe e*e,

ätlife bi? finer ppn mtbe marter ftt>ereA

(Etlife br> finen umnben vnbt Inigen blobe,

5910 fitufe fweren bp fineme bitteren boet.

De nu fpiift n>o:be recfyt rmbe fli$tA

Derne u>il tnen totyante* l6ueu ni^t.

Jn bem euangelio fpiatf snfe Jwe:
'6eeb to, bat anbew nemant en fn>e*e,

5915 Dat neen anber epb van pn> »erbe getyoib,

tHen pa pa, neen neen fd>6len fm ?uu>e nwl/
Jn bef olben ee wert bpt oef g^emeent,

De anbeae frnoi, wart boet geftepnt.

De nu büre fn>e*et, £ety epn ftolt £elt.

5920 xoo manniöf fweret pmme epn ftimme g^elt

25p beme topne effte ot bp fppl

t>nbe p* felfen tmbe oef wunbev t>pl,

Dat mannid> ni*t rwfannt, bav be gept,

Üfft bat foban narre» nubt be bonre fiept.

5925 6u* wert sojfwoieu tmbe gelagert gob,

35p fobanen p* alle evbarbet>t boet,

BJente fe en fristen nene föanbe.

Do2<$ fobane fumpt säten plage bev laube.



Van plague mibe fttraf-

Senna^etib be fpiacf tegen gob,

5930 Do wart l?e geplaget mit febanben mibe fpot,

fcunbertbufent tmb ^ffmibarttentiAbufent man
feety gob bar rmme to bobe flan.

(Def leimen van Spacon snbe iHe3encium

ttnbe Dan beme t>om6bpgen 2tatfyio<fyam:

5935 ©e lafterbett gob pn 6ien woibm
Dnbe ftnt bav vmme voibSmet gt>en>ozben.

Plage mbe ftraffxnge #o£>e$,

i" (Bob fenbet t>p tm$ ßraff x>nbe plage,

£e 90 t»nfe bat frfull&i* alle bage,

HJente wtf wegen nirtt mit regier wage
5940 ünbe leuen ni^t na fmeme besage.
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fin$e sobe*. CXXX
/^TpV *nni$ narre be bat fo meent,

$ | §>lüan gob ?d>t plague »p 6n fent,

\ A f ?>o t}B be fere tmbe wie mtbfifbi$,

Sc menet, fe ganfc pnföuibicfc.
5W6 ©ob plaget be werlt in velev fkbe

mit bürer t?b, peftilenfcie vnbe tmfrebe,

3obo$ fine ßraffinge gnebi^ ftnt,

£e ftraffet tm& ai3e e?n raber boet fm «nt.
Deie guber minien fint oef »p erben,

5950 Do2<£ fe fan gob roifdnet werben.
De to gobe bebben e?ne gäbe ani>a*t

ttnbe benen 6m be?be ba<$ snbe nac^t,

Se t>ojf6nen ?egen gob t>nfen b*6fe.

yil\m \}* oef ber wifen fp:6fe:
5955 'man bu iobzifft, bat yt buwe,

So wert t>n% bebben ni$t ban ruwe
Vxtbe bat w? arbeit ^ebben voilonu

9

6o fpiift oef fu0 be ^ere mit tozn:

Wan gv ni<$t Kolben m?n g^ebot^
6960 B)U # 510 plagen went pn ben boet

ttlit fr?ge, junger, pefiilenfcie \wav
ünb anberem vamer, ^emeiicf vnb apenbär,
Dnbe n>il bat roimereit ran bage to bage
Dnbe nril nubt eisest ?uwe bety vnbe fläge/

5966 öe ?oben re^eben gobe pafen to tont,

Dar t>mme fcebben fe 62 lant voiloin

t>nb ßnt bar to i?n gobe0 £aty.
De friften ^ebben oef ei?nen fwafen ftab:

(Bobes ftraffhtge wert vnfr vmme betyeen,
5970 Dat 90 to fristen, wente be funbe flnt gt>emeen.

Digitized by Google



IT De fanen t^el to mavttbe bzifft,

Den füllten t>mme epne facfpppe gpfft,

De roeeb nene n>ij^ei?t effte f^ifft-

(Epn foet gtyenger mibe egn narre t>e bli?fft

5976 -jT \f <Ele grote* arbepbee ^eflft e?n narre,

| I H7o bat pne feie to: bellen rare,

V^A.t*nbe ^efft bar Dtnme tneer arbeit

Man be ttufener t>mme be falid>e?t.

men futt>A
n>at arbept be bomob b<*b,

5980 JHit bebwet ^olt ntanm$ pnen ftab,

De gpn^ept biifft mannigen ouer be fee,

Doicfc tmwebber, regen imbe fnee.

6#olbemen Dtnme be fallet ^ebben be p?n,

ttlen fpiefe, ?b tunbe ni4>t mägelirf pn.



Stoaf% weffeling. CXXXI
Hene rouwe effte rafte be bolerpe bot
ünbe bcflrt alle tpb epnen fotrtltfen ßaet
Pnbe ps pn funben to aller frifl,.

Hid)t tmffebtger rp erben pff.
De fpelre befft »de Potbomeltfer bage

5990 £nbe Menget be feie pn be tpage,

£p beute pal& acfer »aget fin Ipff.

£>e biaffer pnbe föper trefft fin bebiiflf,
mit Petent ouerftöpbe frenfet f?n berte
rnbe befft nele franfbept pnbe faterte.

5995 Des fpuere tpb ps ntdbt be beft,
£e fragtet epnen anberen goet pn beute neft.
Des ntoet be fttf potmoben ganfe,

'

'

IDan be ftn rea)t fo4>t buten tank,
ötne egene teber tötet be npb.

ßooo H>epntö) boto) gobe« ere »es Ipb
Dnbe pn gebult anfee ftne feel

Hoe, Job pnbe Daniel.
(Bar pele f!nt, ben bat bfoe beuett,
Selben epn, be bat gnbe Ptbertpelt.

»Oos
£?tt tppfer bat gube ptbfefen (Aal,
Dat argbe futnpt alle bage »al.
€pne quabe böte be narre btifft,

De bat etPige pnttne bat tptltfe gpfft.
Be pö epn böte, epn narre, epn gecf,

ooio £e gbtfft bat pemmelrptf pnttne epn btetf.
De befft an fttf ber narbept ppl,
£e gpfft ben e3el pnttne boten fppl.
ße ntoet to pote gaen alle tpb,
U?an be fütb, bat epn attber rpb.
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De öfteren etat.

6015 »übe bat i?t ?b foit mit »oiben begrvpe:

fce gi?fft epnen e3el Dmme e?ne fatfpvpe.

ff De öfteren eren,

ir De ni^t flnen »aber mtbe mober erb,

Dat gob bo$ füllten büty tmbe ierb,

De i?6 nicfct wie loue* {ßetrerb

6020 t)nbe pn nartyei?t ganfe twterb.

»<£ fanen fynberen fo »ele gpfft,

Suluen bar na i?n armoet blpflrt

tmbe wiety flct fo* Dp guben traen,

J)at en fme finber nic^t fehlen »oilaen

0025 t)nbe eme oe! ^elpen i?n ber noet,

3a, beme nränfebet men alle bage ben boet.

Digitized



De öfteren eren CXXXII
De finber Kolben ben voi ouerlaft
£e 90 ene pafen e?n vnweft $aft.
ime gefaßt rool tjaiff re4>t al3o,

ao3o inen fcbolben mit fnfippelen mol Hoppen bar to.
Do$ leuet be fulue ni4>t lange sp erben.
De vabev vnbe mobev ntyt polt i?n werben.
5lbfalon »ojfolgebe pnett vabev Üautb>
Öe0 mart 1?e fort fine* Uuenbe* qupb.

6085 De* g^elifen wavt voifl6tet <£t>am,
Do £e entblote pne0 i>aber0 fäam.
»altaser t>onmebe pnen »aber ?n Pfitfe,

De0 »ebberfoer em gan$ n>e?ni4 lucfe.

6ennad>eryb van fanen pfoen Parff,
6ü4o £vev neen bo$ bat ri?fe votwavff.

tyobia* gaff pneme (6ne be lere,

£e pfcoibe pne mober bebben ?n ere.

<Def Punt rp tfnintf Salomon
3egen pne mober van beme tron,

«°« Hl3e <£t)O2ilau0 oef ^eflft gebaen.
Derne gelicf bept gern e?n »flitf from man.
De föne 2ied>ab0 louebe fuluen gob,
Dal fe gelben ere0 t?aber0 geboty.
'<£re vabev vnbe mober/ fpiift gob be i>cre,

0050 >6o ma4)Pu lange leuen im ere.'

IDelcf narre ^2 entgegen bept,

Derne fuluen ?b gerne 6uel gept.
De fanen olberen ouerlap be?t,

Jnt lepe ben gerne be bäbbel fiept.
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Jn beme toot fp^efen,

6055 ir Jn beme tote manni^ narre oet fiaet,

De rnnütte fnacfet rm manniger matt).

Bat f*pp mtbe wagen oan beme lanbe gaet,

IDan men bar polt ei?nen narren raet.

Int narrenf4>i?p fumpt oef manni<$ booi
t

De fnatfet ?n ber ferfen tmbe foo:.

6e fpzefen van fiepen mibe van faren,

Bar mit fe to ttarragon^en faren.

Bar fpiiftmen »an beme tvalfäm fr?ge,

Pan Cübecf, van Banfcfe vnbe oet ran Jtyge.
coß5 Bar fnatert mamtty sele tmbe lu$t to begen

Van Hüffen, 6n>eben vnb flowegen
Vnbe biincft n>at npee pp be baen.

So wert be mette gebauen an



foev fjwftu. CXXXIII.
Vnbt wavct an to ber t>efper ttfb.

«070 J)e t>p bat foer fc^olen »wen mit fob,
Jtlife quemen nicbt, wart men neen gelt en gbexte

tfnb be gi?2i($ei?t fe titelt bar l>enne bleue.

3b trete boö> nfltter mtbe beter em,

Öat be ouer al bleue gan£ toi ber>m

6075 flnbe mafebe be ttapper bentfe rebe

Dnbe richte be an pn epner anbeten fiebe

t)nb Ijelbe ben go3e metfet anber* wuv.
Ja fo fumpt benne beer eyn anöer bur,

De tDeetb, n?o 9b to Sollen ftevt

6O80 t>nbe bat be ape t>p gelten gljept.

J)e fulue tele narren berieten unl,

£e erret fu* ß<f tmb anbete Dpi.

XDat manni<t> fu* sticht t>tyri$ten fan,

S)at fiept pe pn ber ferfen an
6085 ttnbe biinget ^2 doi wie nper mere

Dan beme narren f&epe vube wagen fmere

tfnbe ^eflrt oet flpt tmb ernfllict beg^erb,

Sar mebe bat f$pp ni$t wcnbiäf wert,

£e g^pnge eer vty beme foie (pafferen,

6090 J)at $e ben tragen re^t mo^te fmeren.

60 tonten benne bie narren, twep effte epn,

3De fuluen nauae re$t pnt toie feen.

ttlen fraget, efft fe oel to toie n>eren?

Ja, fe tigeben fitf mit piefenteren,

6095 öiepen bo$ biaben roebber be b&en.

J)e fuluen mebe pn bat narren föip ^6ien.

Dat p# anbetfctid? gebety »nbe gnb,

Dar men folef bind ptyri^ten boet.

5
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Dan fyomoet

Dar »erben be pi6uene wol soibeent,

6ioo eisernen ben roiapen anfütb ebber angbeent

M Dan fyomoet
IT De bouarbicb P6 rnbe boet ficf louen

Dnbe tPil ocf gerne fitten bauen,

Den fety be buuel t>p pnen flouen

Dnbe tnoet bar to yn finen ouen.

6io5 *~d^\ <£ »aret t>p eynetne ftroen bafe, füSü
1 »De »p ber n>erlbe roem fetb fmeffafe

r-\^/t)nbe alle binrf boet Dp tollte ere:

Dem wert to leften ni#t anbere mere,

Dan bat fm tpan en befft bebzogen,

6iio ©o tye huret Dp ben regenbogen.
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Dan ^omoet CXXXIIII.
Debe welltet t>p epnen bennen fuel,

Derne wert ?n tort pn auflag fuel.

Debe roem vnbc wevltlite ere fti beg^erb,

De twmobe p<f ni4)t, bat em boit meer wert.

6ii5 i«anni<$ narre tfoit fi<f groet t>oi Rauben

Dar imune, £e tumpt t>tt> wallen lanben

Dnb \adf bar twei? narren be gluren tbeen

Dnbe bat tye ^efft ben roiapen gefeen

t>nbe fe to föolen wozben wi$
6120 Co Eonon?, to pau?, to par?fc,

(Cor Sogen 6een ?n ber fapienfc,

<Det $n ber föole to ©ilpeni},

5ll3e effte nic^t oet i?n bübefäen lanben

MJere »oinuflrt, fvnne ?enniger^anben,

6i25 Dar mit tnen wpftyept, fünft mo$t leren.

3b ?0 neen noet, fo sern toi f4>olen leren.

De mt wil leren i?n flneme lanbe,

De »i?nbet nu boter menniger^anbe,

Dat neen man ma$ entf4>fil6igen focf,

6i3o %t witle benne legen lefterlicf

.

Wen meenbe i?$tefwan, tfb en were neen lere

Dan to 2ltyena0 ouer beme mere.

Dar na men fe bp ben BJalen sant.

flu i^ntmen fe oet pn bübeföem lant

6i«5 Vnbe gebiicft mtf$ ni^t, were ni^t beer unbe win

Vnbe bat wp Dubeföen t>ul willen pn

t)nbe m6gen neen re^t arbept boen.

Wo\ beute, bebe $efft epneu wifen foen!

J<f a$te ni^t, batmen £efft fünft tmb fpn

(jiio JHibe fiele bar mebe na ^omobigem gewin
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Van jwttoet
Vnb mettet bat boidf ftn ftolt tmb flo*.
De m?^ be fan fünf* geno$.
Debe ieret bo2$ ^ofart t>nbe boify g^elt,

De fpepgelt prf allein *p ber walbe t>elt,

6145 ©elicf epner narrinnen, be pd boet fmucfen
Dnbe fpei?gelt ßcf ber n>erlbe mit ben ftöcfen,

60 fe »pfpant be* bfinete garn
Dnbe mafet »ele feien toi gellen raren.
Dat ?0 be fmtftlin vnbe be Moflr,

6i5o Dar boiä) be büuel joty groten loflf

Vnbe Jjefft geuSiet fo mennigen font

De ß<f bebu^te ganfc witti$ to fon.
Salaam epnen vab Salach anb2o4>te,

H?02 afraei gob mit *02t&nen mo$te
6155 X)nb bat bo2$ frouwen to mofte gaen

Dnb ban ?n beme ftr?be nid[>t motten befiaen.

fcabbe Jubity flcf m<t>t mit ijtfiinge ttpgeflegen,

6e fyabbe fcolofernes tfuet nh$t gelegen.
Jefabel leety pd mit fevwe befmeren

6i6o rnbe menbe, Je^u föoibe erer begeren.
De wi\eman ftmtt: 'fere btf mit Mb qpand vty
Van fronn>enA be fi<f fu* ftyen »ty/
HJente t>ele narri?nnen flnt al30 ge?l,

6e beben 62 gefixte biaben vetfl,

«165 fflenet, ?b föabe ni^t, woi ?b bliflrt,

IDan fe e?nen biicf bem narren gpfft.

IDerlifen, gep4>t b2inget bfoen banrf
Vnbe \ettf mannigen t>p be narren bancf,

De bar Dan niät licbtlicf fumpt gen>t)f>

«Ho 60 lange, n>ent bat be beg^er gegangen 90.
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Van t?omoet CXXXV.
fcabbe 35arfabe 6ie been bebetft,

6e were boiöf ebiStc nidft bewerft.

Do Drma mancft be fromben quam,
6i4>em 62 vuntfrouwelite ere 62 nanu

6175 (Etjne otym6bige frouwe 90 ere wert

Dnbe werbi4>, bat fe wert gtyeerb.

!Huer weiter be tyomoet nimpt to ^enben,

Dar 90 be buuel t>02t bp ben wenben:
fce weet, fe blifft allepne nidrt lancf,

6i8o ge b2inget meer 0p ber narren bantf.

Sobane wil alle tpb to voien bar an,

Dat nemant mit er geftellen tan.

De gr6tfie nrif^ept up aller erb

Jft: t6nen boen bat tflii begtyerb,

6i85 Dnbe women bat voi gub m$t nemet,

Do<$ tönen boen bat pflifeme tyemet.

De (oban er frouwen w\l boen red>t,

De moet fm s&tefwan meer ban fnertt,

IDente fe gbar Daten bo2* blobidbe^t

6190 meer boen ban bo2$ lifii^ept.

9 De Ijomoet 90 ?n gobe0 ^aty,

©tpget »p ?o meer tmbe 90 baty
Dnb »alt to left pn t02ter ftont

(Co fucifer i?n ber bellen grünt.

6195 fc&e, ^ouarb, ?b tnmpt bp be fhmbe,

Dattu fpjiffi vth bin eine egen munbe:
n?at b2inget min boger mob mt> pn,

De pt £92 fpite pn ewiger ppnl
IDat fcelpet mp gelt, gub vnbe rifebom!

6200 XDat ^elpet ber werlbe ere mtbe roem!
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Dan ^omoet

Bat v<t men toit ^ebbe angefeen,

(Dgenblitflitf 90 i?b nu bar $en/

BJo faii$ 90 $e, be bit fcefft t>oiaty

Vnbt vp tob ben ewigen föat betraft!

6205 fli^t bfintet epnem narren typ fo ^oecty,

3b feit mit em to beme testen bo$,

Vor vtb be föentlite funbige Jjodrfart:

Be tyefft an erer natur snbe arty,

©e »arp äff van bente tyemmel fnette

6210 Ben ^geften enget beep rjn be ^etle,

6e blatte vty beme parabpfc ben erßen man*

6e tan ni$t lange Dp erben beftaen,

©e moet Rümmer fiten 6:en ftoel

35p fucifer t}n ber ^etlen poet:

6216 Bar »pnbet fe ben, be fe ^efft bebaut,

fcomoet biabtn tot fetten geblaßt.

Boidj) bomoet pbaro ganfc »oiberff

Vwbc &oit mit ftner gefelföop fterff.

35abi?ton n>art gebuaet boiä) ^ofart,

6220 Bar tftnme be tyere feer totaiäf »art.

Bauib leety tyellen bat r>o\& boi$ pomob,

ttlofte bar Dtnme tefen epne plage grob*

£erobe0, ©enna^erib rnb ber epn groet tal,

Be fint gefallen boify ^omob al.

6225 Be ^omäbigen fmt alle gobe« faenbe

Tnbe ftnt be* büuete negefte gefanbe.
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Van vootev CXXXVI
9 De pp wotev fett> jinen be?l,

Derne 90 fln feie ganfc wot t>e?l

ttnbe befft mit gobe nenen beel,

C230 fce ?0 be* böuete ganfc wbe t>eel.

»£me ftbolbemen grt>pen tbo^ber turnen

Ünbe 6m to begeh be fiften tluuen
Dnbe *<men om be plfitffebberen

De binberficf top alfobanen gub,
6235 De an bzepen bat gemenen man

ttnb bcv nemant entberen fan,

»?n, fom eflfte anbere fpife,

Dp bat be n>are fo Ijoge ri?feA
Dat fe ba* mebe to fitf tbeen

6240 Dat fulue g^elt, bat t)* mandt be* gemeen.



«

Wotev xtnb txwfoep

Man bit tut mere ber rifen fett,

Wan fe be wau fopen t?n,

Dat fe entfetten motten be armen ,

ttnb fe flcf ote* artnobe« erbarmen,
6245 tuen ber armen gub, fere flepn,

Bat fulue benfen fe to prf to tyeen,

ölen be milbi$ei?t t?* nu vtp beme lanbe,

De bt? etlifen rifen was mannigertyanbe
£t?t tjotmal* ?n ber olben tyb,

«260 %i3e bi? ^bta^amme tmbe bt? Dauib,

»V rotte, £ob?a0 tmbe bt? Job,

25? Hoe, Jfaac vnbe bt? Jacob.
men nu fru$tetmen nenen tooter nod> föanbe
Dnbe maten etlite büre tr>t> r>n beme lanbe

«255 t)nbe flaen to^ope mit lifti^evt

De armoet nemant to Herten get?t, <

mit aller lift men ben boet plucfen,

t)p bat be büuel fe roebber m6ge rutfett.

DJofer tmbe twtfoep ben armen boet ^inber
6260 Dnbe twtberflft manni<£ fo mit ttn?fi[ tmbe finber.

De r?fe ben armen fu* ^emeliten erflrt,

2l$tet niAt, bat manni^ be* junger* fterfft,

ttlen Utp fe tmfte f$tt?en, bibben vnbe ropen.

K?ß be wäre, men mit 6n nity twtopen.
6265 De win galt fotte* tyepn punt,

Tbe gglt t>eert>nbetointi$ nu tot flunt.

2U30 fiiäft Ott vaten t>p bat fom:
De« pnt roifroumet be rifen boten.

De »ofener ?0 benne feer t>otfrau»et,
1

6270 M)an be arme fitf a^ter ben oten Mautpet.
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Van mtev CXXXVII.
2i maä} van ber bäte ni4>t gerne föziuen,

De tuen mit böigen vnbc leiten boet bauen.
Van fobanen flücfen ge?t mannidS) M*/
ttlen lenet nu münte t>mme golt.

6275 De bat n>eet, be 90 nu fere floef

.

'Ja, fäiift mtf voi .jr. jrf. pnt boeft'

Wan be tyb toit benne imune gei?t
A

3a, fo moet gub golt benne fan bereit.

De ?6ben »erben vafi roibieuen,
6280 De criften ySben flnt »ebber gebleuen.

Derne tome fäper fan ^erte vp g^ept,

60 man be ftagcl bat fome (legt.

2b gefäut benne oel fo gar bi(f,

Dat männi* fuf Menget an eyn ftricf.

6285 De 90 mit groter nar^t belaben,

De rife mil fon mit ber ; meen^ei?t föaben.

3BC



Ibopen Dp ente

ff iHanni* fanen tyn al3o ftelt

HJo be m6ge eruen främmet gelt,

Dat cm 604» felben wert getelt

0290 Vnbe i?0 em ni^t t>an gobe erweit.

^/^Vl t}& voiwaev et}ti narre groet,

^ % Debe^opet »pe?ne0anberen eruemibe boet,

"^yJ ßbber ^opet bav na to fomen i?n ben rab

P02 ott, ebber to ^6gerem grab,

6295 (Ebber im e?ne anbere pi6uen begbert,

De ein bo<£ nömmer meer en wert,

ftopet e^nen ^en biagen to graft,

De bar na ma<$ werpen beren äff

mit bee fnofen, bebe bopebe bar an.

6300 Sit futbmen alle bage alfo gaen.

Sobanen narre ^eflft ben e3el beflagen,

De 6n to Karrenberge wert biagen.

Jb fteruen vunge parte fr6life lübe,

So (tytttmett oef rele taluer fcübe,

6305 3b en g^evt alle?ne ni$t ouer be to.

Dar rmme epn rfliif be fce wol to,

Segere tmbe ^ope ?nt raber lant,

Dar be falicbept $0 mannigerbanb.

25ulgaru0 be eruebe pnen foen,

6310 Dat pe nid)t pabbc gebopet to boen.

piiatnuö fa4> pne finber al Peruen,

De ^e bopebe to pn pne erue.

2lbfalon finee vaberd boet na fleef

Dnb tveety pn erue beel an ber eect.

63i5 De maöf wol Pn e?n narre groet,

Debe terb epte boiget rp evneö anberen boet.
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Mge ba$ CXXXVIII
Ä Co ber ferfen e?n ?tticf frtal gaen,

Dan fnnben tmbe arbepbe ganij afßaen
Hn beine rpibage, be?be fronmen tntbe man.

6820 Pele gecfen tmbe narren ^olben pt}i nid>t t>an.

(CT^5(D 5lpenberge roonen ber beiger wie,

A £TV<£re fafe 90 gei?f beme apen fpele:

6cb6lenferoatf(baffen,mafen ebber befen,

Ja bat moet al an beme rpzbage fd>een.

C325 Dele fafe wert bar benne gegrepen an:

Seme e^nen moet tuen ßn pert beflaen

(Ebber fus mit 6m to Harrenberge gaen,

Seme anberen fnope nenen an
Äbber fu0 ei?n narren flevt pi6uen to,

63so 3b ben mamme0, (>ofen effte föo,



Dat men mochte Reiben gebaen bar voi,

Do bt} beme fpele faty be fulue bo*.

De gljar töte an rieten füeir vnbc gloet,

<£r men be ferten bee mojgene t?p boet
äs« tfnb eer bat Dolcf re$t fumpt Dp be galjen,

60 t^ntmen b? 6n fernen vnbe bzaffen.

60 fint be n>i?ntmfer oef f^eer sul,

©e fupen fitf epn beel gect vnb bul.

So paret men benne m?t wagen imbe faren.
0340 De bilge ba$ mafet mannigen narren,

ff Ätlife menen, be trilge bad> fp erbaut,
Dat gob e?n Hepn arbe?t ni$t en a^>t

A

Dat men 1^6it bzetyfpel tmbe biitfen flac^

Dnb fottet fo färben epnen ganijen badb.

0345 tfele laten fuö arbei?ben ere gefonb
Dnbe bebben nene a<$t, bat beenfte »nbe fynb
£oz ferfen, piebefen, gobe* benft g^an
fibber fu$ fro to ber miffen t>pftaen.

fcotf t>nbe fofynne fiofen to albepbe,
0350 Dat men be fpvfe vor be g^an^en treten berepbe.

ttlanni($ i?n bem »prbage fo wie DOiterb,

2ll3e em e$ne metcn to lone »erb.
De moet ber anber ^umpeler fan,
De nid>t toil mebe biaffen btf bem n>i?n.

6355 De buuel ^eflft tmfer alle fpot,

Dat wv fo flei?ne aftten gobee botb,

Dnfe tilgen bage beladet ^e fere,

Bat beflaget boify (Efapam be ^ere.

De i?6ben fpotten tmfer oef alle tpb,
«3co JDente fe mit meiern groten ftyt

(Ere t>i?*bage ^olben pnbe eren,
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Vo2nozm$e CXXXIX
wo wol 6n bat p« groet to voiteteti,
Dat Je fo erren to aller fhtnt
3n »ngelouen al3e epn bouenbod) bunt.

«3« «Vit arm man la& bolt to finer noet

£cmi JW°a0e wart gefiepniget boet.
De maa)abeen leteti fti rwflaen
Dar »mme, fe nid)t to ftrpbe wölben gaenM beme fprbage, wo wol fe babben noet.

6370 ©ef fammelben be poben neen bemmels biob
2ln beme opibage to nener ftnnbe.
ttlenwo criftenboen wolarbept, fa)anbepnbe fonbe
riib werben bar boa) npcpt to genfoet.
wo mannid) narre fine feie fo bfoetl

«375 Dat be to »oien wol boen mad),
Dat bütb be pp ben bilgen bad)
Pnb gpfjrt beme bilgen bage nene ere,
wo wol ber wertelbage ßn pele mere,
J)ar e?n pflicf boe pn fin arbept.

«380 Me laßer fumpt ptb gpiid)ept.

» fceffiu be wefen fus benne biad>t
Pnbe gobes benfl nia)t »ele ad)t,
Den fonbad) fd>altu bat aue nabalen
Pnbe gobe ganfc pnb beel betalen.

«385 Dar pmme pe be fonbad) büUd) ouer al,
MJente men benne mit gobe fönen fd}al.
Depftu oef ben bilgen bad) weite funbe.
6o pu be bo&bept bubbelt alle fiunbe.
mttü na beflfer flenen lere nid)t boen.

«3»o ©o mad)fta ben »aren to «arragon.
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(Beuen vnbe vuwexi.

t Be aUe bage bar feer t?p bentft,

Bat £e rele gane £efft voxföentft,

Be »ert mit imnütten foigen broencft

X)nb mit ber narrentappe be^eneft.

6395 epn narre, bebt poigbpfirt e?n gub

wiDnb g^vflft bat ni^t mit fri?em moeb

«A^/ünb bar to für tmb 6uel füty,

Bat 6m niefct leuee bar van en f4>üty.

2Ü3e i?0 oef, be Dtnme gob mat be?t,

64oo Bat 6m na run?et vnb mert 6me Ie?t

X)nb menet, gob fc^ote 6m laten »erben

Brebber loen bar voi tft}i t>p erben

t>nb ^e mit willen bat nid?t affbepb,

Bat gob 6me lone mit fali^evt.
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(geuen vnbe ruwen CXL
6406 De mit eren tvat voifäenten nril,

3De laty vnbe e?n fvSüif gefel

Vnbe fpiete nityt: 'twav> t}t boe pb t>ngern/

1DU tfe ni4>t band vnbe loen entbern.

De nity fr6iifen geuen tan,

wio De0 gaue futy oel gob ni$t an.

De gaue epnem fere tvol an flab,

De fuö vty pyem Herten gab.

Selben wert ©oiloni be band,

IDo tvol tfb i)tye\tvan tvavet iand.
64i5 ®ob £efft bat loen bar voi bereit,

De gvflft i?4>t Dty tmlbi$ei?t.

De oet voiwtjt, tvat tfe epneme gvfirt,

De ?0 epn narre, oet tvoi tfe blpfft.

ff De oet n>at tyeflrt twfAencft to »om
6420 t)nb Ijefft bei?be gaue snb band voiloin

f

Dat 90 ej?n tefen, ipo 9b ge?t,

Dat $e ?b tyefft an narren gelept

äbber bat £e oet bat fulue gub
©ecflifen tfeftt gegeuen vttf.

6426 De 90 e?n narre, ei?n boie, epn getf.

Harune palt gerne yn ben biecf,

©obane ruroe, fo 50 gefegt.

tnenfefer:run>emnmebefunbev0 billig mtbere^t.

Dan tracfyept vnb vutyeyt
S £ra<$ei?t t)t?ntmen ?n allen gefle^ten,

6430 Voi vtp tfn benftmegeben tnbe tne^ten,

Deflfe t>6icn ni*t mancft be geregten*

3b be$6ibe ß(f auber0, man \e \fb heberten.
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Van ttrad^t vnb vntyeyt

(Een beter narre i?ft i?n aller fa!e,

| muten be fitf alle t?b boet gub gbemafe
6435 M ^Pnbe 90 fo tvafy bat fe ß<f wzbient

6in fäenenbeen, eer £e ßcf smme roent.

De trage minjtye p$:nemanbe nÄtte
/

Dan bat ^e e?n »inter butte

t>nb batmen 6ne late flapen genoed?.

6440 Sitten bp beme ouen 90 fln
J
geuoed>.

Derne arbe?benbe man »olget fali4>ept,

Derne labbp^genger folget alle lei?t.

Den labbi^genger ftraflft gob be tyere

ttobe gpflft beme arbepber loen vnb ere.

6445 Der labbi^genger nimpt be büuel war
ünbe feget fln faety gerne bar.
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Van tvatyyt CXLI.
Do Jfraete finber labbty gingen,

6e funbigeben ?egen gob ?n t>elen bingen.

Dauib fyeelt gobe feer to frunbe,

6460 ülen boi4> labbiAgantf x*tfl pe pn grote funbe.

fcrachafftidb iabbidnjamf Dttbe faöicbert

<£t>ne oifafe wa0, fo gef^euen ftept,

Dai be Sobomiten al gemein
3n beme t>ure Doupngen groet vnbe flepn.

6455 i De trage, be nidt>t gerne gei?t typ doz,

De fpiift: 'be louipe fiept r»02 ber bfo.'

£e ge?t ni&t Saftigen Dmme ben oit>

Diaben t>pnt tye e?n n>ebbern>02t.

fleen gub roafiet gerne i?n bes tragen ^u$
A

6460 inen bietf mibe f4>02fc fl6i?e tmbe lujj,

Dit ßnt be* tragen ba<t>ltfe0 g^efte:
j

Jcf rceety ni<$t, welrf t>an beffen be hefte.
i

<£?n tra<$ narre 90 nicfct üele n>erb,

Ja, felben ropfföet ^e finen epgen ftert.

6465 Derne sulen ebber fu0 ben Mlufiigen b02en !

Derne eten be lüfe gerne äff be oien.

De labbi^genger $0 be werbe t}n ben ftatfen.
'

De e?n ^efft Dan beflfen seer nutfen,

De wert ntc^t gerne biaben flügge,

6470 Dar n>ere wol aflf ei?ne0 föepe0 plugge.

Jnt narren f$i?p n>ii pc bo$ mebe,

(Bioet pnre^t men 6m anber0 bebe,

IDan be nicht wSibe mit genomen.

Sobane wer narren Raffen nenen fronten.

6476 Joboty fint fe yn nar^ept saft,

men macfc fe v6wx voi ballaft.
*
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Van ptylenötgen narren.

I" fcpi biinge t}t nofy wie narren tofatnen,

De vertut biaqcn ber narren namen,
IDent anber narren ficf befler fäamen.

6480 öeffe fp^eben be fappe nebben vp be banen.

©* pnt fit* aele rnnütter lub

mPojbrcalet r>n ber narren bub

JL F Vnb Pnt bar pn twerret ganj},

(Behmben Dp be* büuete faanjj,
6485 Unbe fmt tobiingen ntyt bar t>an.

De wil tft laten (jenne gaen
Dnb fe i?n nar^ept laten bliuen
Vnbe van 6iev bo^ept n>ei?ni(fc föiiuen,
2Ü3e Sarracenen, öförfen, fcepben,

6490 2tlle be Dan betne gelouen pnt geföepben.
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Van t>tletr6igen tiatrtrenCXLII
Ben getyfe tft ort be fetter föole,

De tyott to piage ben narren Poet

Vnb ^eflrt begrepen er befiant

Dnb i?0 ort nu ?n alerteren lant,

6495 De al rafenbe i?n be narrenfappe treben.

%Ue be im anbete anheben

San bie perfonen epnen waren gob,

Den imfe getoue i?0 al3e e?n fpoty,

De fette ?f ni4>t t>02 ftyAte narren an,
65oo ©e m6ten Dp 6er fappe ftaen.

Me be fus ?n nar^e?t btyfft

Pnbe a4>tet ni4>t be ^ilge f^mfft,

Den ^eflrt be bfluel t»afi gebunben
Vnb ^efft prf &er fo »nbertmmben,

6505 Dat Je ßcf Kolben an bat narrenfefop faft
Uten mad) fe alle twen ro2 baflaft.

Ulle twtnuuelerc mit ben bfoen n>i?uen,

Debe triefen imbe t6uer?e briuen,

De fmt arger ban fetter eflrte i?5ben.

6610 <Def be fulnen Sie egen fpnber bäben.

8e bogen niditee nicht mit al

Do<$ pSien fe mebe pn ber narren tat

Van af$and be* $donen.

9 ©i? tyeren vnbe vSiften groet mtbe fleen,

6515 2tn benfet bat genfitte rfuwev gemeen,

TDHt nid>t tfntoe nütte aflepn anfeen,

Tatet nu? mine narren fappe alleen.
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Van afaand 6e* flelouen.

a<Difutncniffe »0 epne nataflftigpe fd)an&e,
So men nu »omimpt pn allem laute
ran »oiften, gefeit, lanoen, Heben,

es» De 6e feiften flitia)Hrf fd)ol&en »oioeoen.
B?at groten »amei? 5c Mflent>e»t l»M
6e floatet ganfc fere »p alle feo.
De tojften »oitwen oei< mevlbe fd)at,
3b Uböitt 6% fe fallen beppnoeren oat.

6626 men voiteve m? nt^t, oat «f oef
De oö2|3tett fai fette »nt naron t»oef.

jf fpiefe po fefep »no oohdop:
3b v» gvoff genoä), u>o fe «einen wat
De« ffiftenen loue noet »noe Wage,

«»so De ß<f mptuet »an oage to 6age.
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afganf 6e* gelouett, CXLIII
Cotne erfien be fettere, in ita^ept voxboKt,
fcebben ben toreten mtbe voiftoiet

Jn seien enben, fo nten »eety.
Dar na be fäenbige flta(f>amet

«535 fceflrt ben mit flneme errebom gefAent,
HJente groet n>a0 be gelone t?n (Diient,

(Def n>a0 gel6ni* alle tHfia,

Der tltaen lant mibe !Mflrrica.

Iti(f)te0 fcebben toi? meer tnanrft fe.

6M0 Dat tna* epneme färben fiene boen n>ee,

Wat tot} bebben twlom ^2 bo ber bant
Jn fle?n iKfeen i>nb (Bieten lant,

Dat be grote (Efirfi? J>etb nu toi tyb,
De* 90 be friflent^t al »orten qui?b.

6M5 Sa* ?n fent be ferfen alle feuen,

Dar funte Joannes ^efirt Pen gefäzeuen.
Dat fo guben lant f^olbe soilefen

De criften^t, bat ma$ wol yamev n>efen,

2lne bat tnen ?n (Europa openbar
6550 oiloien ^efft pn foite i?dr

Cn>e fetferbom, *ele f6nintfri?f,

ttele tnedjrtige lanbe mibe ftebe be« geli<f:

ionftantinopolen tmbe (Erapefunt,

De lant ßnt at ber »erlbe n>ol funt,
6055 2l<toant, (Etyolpam,

Soeciam, fceffaiiam,

(Eraciatn, ttlaceboniant,

2ttticant mtbe be?be tttypam,
(Del Cribulo0 mtbe 64>O2bifco0,

6660 »aßarna0 to fantenbe tmbe £aurico0,
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Van afgantf 6e$ geleiten,

Guponiam, gen&net Itigrapunt,

(Def peram, <£aptyam t>nbe Jbmnt,
%ne anber fäaben t>nbe voilufa

De n>? geleben tjebben fuft

6565 Jn ttloiea vnbe Dalmacia,

Bte?r
A
Kernten ünbe (Eroacta,

3n Dngern imbe bei» M?enbef4)en mar*.
ITu ßnt be Sörfen oef al30 ftartf,

Dat fe ni4>t fyebben bat meer allein,

6570 6unber be Dunauwe $0 en oef gemein
Dnbe boen biefinge seien enben,

Dar fe t>ele biffäoppe* fti^te föenben.

5 flu gript be (Eürfe an 2lputtam,

Dar na gar biabm Sicüiam.
6575 3talia be ftot bar an,

60 wert i?b an Home oet gtyaen,

%n fombarbi? snbe weifte tont«

Den wjent ben ^ebbe n>? an ber $aut

Dnbe tot} voiHen im flapenbe fteruen at.

6580 De nmlff 90 »erUten ?n beme ftal

J)nbe rouet ber tilgen ferfen f^ape,

De ante be beerbe ihfrt ?n beme flape.

ff De fcüge 2l6mefäe ferfe Peer fuffer £ab,

Dar men 90 ^eelt patriar^en ftab:

6585 Gonfiantinopel, 2tlle^anb2ia
A

fcierufalem, ;Mntyio<$ia.

De pnt nu gefomen ganfc bar van
t

3b wert f4>eer an bat ty&iet oet g^an.

Dat 50 al tmfer funben föult.

6590 ttafer neen mit beme anberen ^efft gebult
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Xfaant 6e* glouevi. CXLIIII
<£66er mebeltbi<$e?t fine* faeer,

Ja, wölbe »ol, bat ?b gtr6te*

Vnb gef4>ut tmjj al3e ben offen gef*a4
Dar be et?ne betne anderen to faA,

'

6595 BJente bat be nmlflf Je alle to reeo:

(Erft gtmcf beute leften bo r»tb bat (toeeb.

IT dpn i?fücf vSiet nu mit finer t>ant,

ßfirte no# folt pne mfire rnbe aant,
ttnb leffAet oef nicfct bat für b? t?b,

6600 njente bat oet ftn bat? nebber Ivb,

So fumpt em öettne vuwe vnbe lept.

Cn^biaAt tmbe vnboifamidbeyt

Den frißene louen sotftoten boet,

2lne noet twig^etetmen friflene bloet
6605 nentant gebencft, n>o na ?b 6me fo,

Vnbe menet bo4> alle tpb fu« Mitten frt?,

35ety eme sngelucfe fümpt voi be bo::

6o Pecft £e ban ben fop t^i voi.

De poiten fiurope open ftnt,

66io Co allen faben be pyent,

De fitf nenen flap effte routpe an boet,

in bfoftet alle^ne na friftett bloet

<D Some, bo bi? epn fäntnrf pla$ to regeren,

XDerefht egen t?n tnannigen manneren.
66i5 j)ar na n>&beflu t?n fr?bei?t gieret,

Dan etpteme gentenen vabe regeret.

2luer bo inen na boAfarbe fitf fleelbe,

Ha ntfebont mtbe na groter gewelbe

Vnbe bfogetr webbev bfoger t>a<$t,

6620 t)p bat gemene befie pabbe nemant a#t



Van affgantf 6e$ #elouen,

Do wart be gen? alt am beel twgbaen,
£o leften et?neme fetjfe* tmberbaen,

Vnbe t?n fulfe* gen>alt tmb f$t?n

Siffu t>efftet?n ^unbert t?ar gefen
6626 Dnb ftebeö genomen äff mtbe t>an,

(Belitf wo fttf mpnren boet be maen:
60 be tnaen fict m?nret tmbe affbncft,

So 90 bitte geaalt toi mt?nringe getieft.

IDolbe gob, battu oef g*6tebeft biet

6630 Dnbe trereft oet fo beme matte gel?*!

Seme bütttet nicht, bat $e t?$tefn>at £aff,

De ni^t beme 2J6meföen rite bueft äff,

2ll3e be ©aracettett mit roelbiger £ant

fcebben bat t>ilge gelouebe lant,

6635 Dar tta be (Surfen Ijebben fo t>t?l,

Sat al to Jeggen neme lange wyl
Vclc ftebe bebben fii geblaßt vn foban getoeer

Vnb achten nu neue* fet?fer0 mee*,

ipn t?flicf furfte be goe0 mebe plficft,

6640 J)at fye bar t?o e?ne pebberen »tyriieft.

3Datr t?mme 90 t?b neen nmnbetr groet,

Äfft fu0 bat xvte (t? blot rnbc biob.

Hlen bringet mannigen bat fo t?n,

Bat tye nic^t föal Oberen bat fon,
6646 J)at t>e ni4>t btyfft t?n faneme ftab,

Den bety $ev geblutet $at.

Der bubeföen loff wa& fyoedf b? wevb>

So je w&ibm fo ^oe4> gtyeerb

Vnb ttozroomen fo groten roem,
6650 Dat men ene gaff bat tevferbom,



Hf#axtd öes gelouen CXLV
(Euer be bübeföen boen ft?b vnbev ßd
Vnb roini*tcn fuluen cv egen vyd .

6e fc^olben vy be mtfriften flau,

60 fpiitt nu be getnene man,
6655 6e b&en i?o t>p bcv wevlbe plicbt.

Dat mcn bit fpiift, bat en merfen be leeren ni$t.

Do:4> gob, g? lüften, feet bit an,

XDat föaben to leften pyi t*ty madf gtyanl

Man boty tyen vnbev queme bat rief,

6660 <Bp bliuen oel titelt J?vz ennd?li<t

<£rm üflief bind meer fterfinge bab,

IDan pb e?n anbe* gefammelt ftab.

IV01 tu>i?b2ad?t waffet ?n beme friftene lanbe,

Sät x>t^ tumpt twbelinge, moit imbe föanbe.
6665 iDerlid) nu rp ben soten tjft

De <£erafte* Mbe be Safelift.

IHannicb roigrfftet fuluen fief.

DU twgefecfcte f4>abet betne H6meföeu rptf.

2luer g? tyeren f6ninge rnbe lanbe,

6670 ötebet 5o4> ni^t fülle föanbe!
MMet beme K6mef4>en ri?te b? ftaenl

60 ma$ bat fcfcpp n>ebbe* vpttyt gaen.

©v ^ebben tn>a* e?nen f6nincf milbe,

De ?ip u)ol vSiet mit ribber* föilbe,

6675 De bringen madj yvLwt D^enbe gemein,
XDan $\f 6m belpen willen allein,

fcarolus be roifte ebbel, in begeben föone,

BJol wevbidf ber Xämefdjen frone.

XDiHt g? 6m boen re^tüfen btftant,

6680 fime wert ane topuel bat gelouebe laut,
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Dan affgand 6es gelottert.

De bitge erbe rmb bat biige graff

Dnbe flaen be ri?enbe gobe0 bar äff,

Me bage ma$ tfe 6n neger gtyaen,

TDan f?n loue faß an 9m mad> ftaen.

«686 B)erpet van yw folfen ^oen mtbe fpot,

Daten Heenes beres rmöernrint ficf gob.

fcebbe vot) voitoim veU lanbe mtbe rgf,

Do$ wil wxf vn$ t»eren tmwmüiä
Vnb gripen webber an ei?n gub befiant.

e«9o Jo flnt nod> vek ber friftenen lant:

Svome f6ntnge
A triften, abel g^eraepn,

Düringen be tmfriften tmbe mafen fe flet?n.

Dat f6ne gp boen mit öer baft.

IPille gr> mit trumen an gripcn vaft

6695 t)nbe Kolben tofamenbe. ya> bav lid^t ?b an!

(Beföüt bat nt$tA fo 50 ?b ^alfjf gebaen.

i" ©taet »p tntbe träfet Dan beme biotnl

IDerliten, be ejre fiept an bem boem.

21$ gob, gvflf t>nfen Sueben pn,

e7oo Dat fe f6fen be ere binl

De b5uebe, bat fmt be beren gbemei?n,

Dat be nicbt f<5fen engen e nütb allein.

Dotmaer, t?b nu geftalt,

Dat dtyiiftoe fnluen be »a^te Jjalt.

6706 Der friftene föpp gpnge ganjj to grunbe,

IDan ni<bt be bere miß fnluen bt) ftunbe.

Dar mnme g?, be na$ pnaem ftab

(Bob to beren rtbern?elt baö,

6int bat beerf&op an t>m r>0,

67io ©5 m6ten to uoten an be fp?&.



2%aitf 6es gelouen CXLVI
TDiüe gi? ^eten gnebige $ere,

35enrifet bat oet mit friftüfer ere,

%nba$ fpiete yt to yw allen t famen:

(Ety biegen poigeues ben gnebigen namen.
67i5 De ni^t en Raffet ber triftenbei?t fronten,

XOii i?t epnen tntgnebigen narren nomen,
ttnbe ?flicf be?t 6m groet ratest,

lüan ^e 'gnebige bere' to eme fe^t.

9 Doet wat i?n> getemet na ?un>em grabe,

6720 Dat nu nic^t groter »erbe be f^abe
Dnbe gantj affneme be ftmne mtbe maen,

Dat t>5uct rnbe lebemate nid;t miber gtyaen!

3b letb ficf fefer foiAlicf an.

Dat betraute e?n tflict ebbel man.
6726 ujille g? ber narren tappe tfto niä)t flauten,

mit ebbeler baet beföermet pn>en namen.
De tiic^t an beflfe mine mibe gebentft,

Der narren fappe be an ficf ^eneft.

M Dan beme vakn per&e,

9 De nu tan ftri?teu bat t>ale perb,

6730 De ?6 to boue leefif vnbe n>erb
A

BJente fobane men bar begberb

ttnbe wert van vekn narren gtyeerb.

) tumpt exfti voibetet f4>ip nu re^t,

Dar fette ?t ber ^eren tne^t
6735 X A F Pnbeanbere,bemebeto^oueganlhfeu,

Steten mebe tfemlity na beme fiiefen,
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Dan 6etne palen yevbe

Dat fale perb fe ftrifen tmbe tepben,

<£re tvoibe fönen fe fo bereiten,

De lefen febberen, be ftrifen plumen
6740 t)nbe v&m\ bat fpr»l ins t>p beme binnen,

De leefffofet, be runet £emeli(f ?n be ozen:

Soidf fobane n>ert mannige fafe »oinwen,
De men felben to re#te !an Maren.

6u« fumpt manni<t> voit ?n toiten j?aren,

6746 Dat ^e ptf tellfo liefen fu* ernere.

üTannid) boi* legen toevt et)tt bere.

Debe tupfen effte Dien ftrifen fan

Dnbe mit beme falen perbe imune gaen,

De n?crt to boue vooi abtat).

6760 4rbar$e?t men bar nUfct beg^erb.
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Dat pale per6 CXLVII
Dat föalmen «4>t 0I30 »oiftaen:
Co boue ?0 oef manni<t) fromer man,
IHen be metrbett fo nicbt »oigetogen
2ll3e be mit beme palen perbe plogen,

6756 öe tonen be »ollen »nber (träumen,
gen beren füg be negele tlaumen,
6mt oef mannige« bemeltfe »i?ent,
&a)iäen ben bo?fen pegen öen mint.
Spiefen fe id)t jus »an merbe,

8760 60 »ffet bo* »an beme »alen perbe.
jo 1» oet pummer mat »b f».

De natlap »ft befä)»ter».

£o<b gpflrt »alefe mannigem epnen üaS.
Den be lanffem »ou»innen mac»,

6765 61e»t on tue »p pne ribben,
J)at om bat tell& »elt pn be tribben.
OTanjnty bolt fruntföop mit beme tote,

£p bat be möge »ebben »ette flöte.

GeO& Iprfen »nbe fu« anbei? faafTAerp
ß"o fcolbet manni<p »02 be beften arfle'bp,

Bar »mme benet manni<b \w epnem beren,
rp bat be fttf fug labbid)ganbes möge erneren.
Be »s e»n narre, be nt4>t op mpfcbept
Senfet, man be fn* labbia) gept.

«"6 B?an pflirf »ere, fo be fitf ftelt,

Den men fu« front »nbe rebbelirf belt,
Vnb belbe fiw be mij&bept to frunbe,
mann«» narrentappe benne labbt<p ftunbe.
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Dem 02cn btafen,

ff Jb ?0 e?tt tefen bei Ut^tfefbl^e?t

6780 Derne afle feggent to Herten ge?t,

IDat beffe fe<$t eflfte t?enne bei?t.

flaueren t>ft fr6mbe re<t>te n>art>ei?t.

/~Ntfn narre tieft beute anberen i?nt hättet

&3-JSe »0 e?n narre, be iidbtüten löuet.

6785 V^Bat 90 e?n tefen et?ne0 boien,

Debe befft banne tntbe n>?be oien.

ili^t boltmen ben t*oi e^nen rebeltfen man,

De'egnen xoil to rugge an gfcaen,

(Bleuen em benne fo ben fladjv

«790 41r t>e ftrf r>oi 6m geweren madf.

5luer be nu a$ter rugge fpiefen tan

Dnbe fu0 befeggen manmjgen man
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Van o:en bkfen, CXLVIII.
Vnb fetten bar to epnes narren miete,

Dat f$al nu fan e$ne0 mei?fier0 ftuefe,

6795 Dat men ni<$t li^tlicf soifetten tan.

Sit tan nn tauten mannid> man
ttlit a4>terfp2ate, affneminge ber ere,

t>oiraben, mtbe fu* bev gelten mere.

Bat tan men beliebigen mit ralf*en legen,

6800 Dar mit men m6ge befio bety bebiegen

flnbe föaffent, bat men bea gel6ne befto eer.

Den anbeten beel t&etmen ni*t meer.

<li?n o:bel fu0 ouer mannigeme gtyab,

De pet noq> ne soiantuwt tyab:

6805 (Er fme imföult vcd?t wert gepiofft,

£e i?n beme fade »oiretüten witofft,

2tl3e Wavbotyeo van %xnan gefcfya^,

VOo wol bat tree$ e?nen rmmefla^:
£e blee0 3lffn>ero $n pn 002,

6810 mofte bodf fuluen fangen al3e e?n b02.

6?ba be tne^t lltyptyibofety,

Derne en ginef ?b oet ni^t vclt bety.

2ltte;anber0 loff 90 groet bar »an,

flirrt li^tlict l6uebe tye ?eberman,
6815 ßunberliten bebe bettageben Jonatam.

Diaben geloucn neuen guben enbe vc genam.
3ibam n>ere nicht ber gnaben berouet,

fcabbe tye ni$t balbe ber froun>en gelonet

tfnbe fe bem flangen pner woit
6820 Saftigen to l6uen biineft raten moit

De aerlt mit lägen vnbe r>al)#er>t ftab,

21Uen gelten to l6uen 50 neen rab.
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t itlevßer Snmfcti tfiv mit ber altern?,

2t fette oet ran beme n>pne bav by.

«826 mm Äselfcooi, nu frage pf b\}
t

<£fft oet groter befc^t erben fa!

0830 pul rntruipe i>$ nu bat gan^e reit. Igelt,

25i6berlife leue 90 boet vnbc Mint,

J)e meßten mit beb:eger?e Doiuwren fint,

Wo i?fiicf fr?ge nüty fu$ ane roiluft,

da, effte bunbert bar äff roiberuen fufi.

«836 tnen lety ?b ouer be feien gaen,

Heen eerbarbept füty tnen meer an,
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Mfo fmk tof%t CXLIX
Dar men e?ne* binge0 m6ge fomen aflr,

©ob gbeue
A eflft bufent pewen bar aflf.

D02 rt9 letymen ben n>vn ni$t bliuen,

6840 (Biote i>alf4>e^t boet nie« mit em brinen:

Salpeter, fn>euel, boben been,

H?eebaff4>eA
fenp, melf, wie trubed rnrei?n

6tot tnen to pulner 911 bat saty*

Ja be längeren froutren bunten bat,

6845 «r ber t?b geberen fe bitf

Dnb feen e?n elenbe angeblitf.

ölen fpiift, be nun 50 freffti<f> »nb gub,

Ölen fe^t nic^t
A
trat frantyept tumpt bar t>ty,

IPan tnen 6m fus erm 002 anfctb,

6850 ülannigem ßne funt tmbe lr># Doirctb.

Dar boi$ fumpt fetebage, föoiff tmbe bt$,

finget oef mannigen ?nt fefen t}u$.

fpiete i?b n>erlid> t>p min e?b:

Qlannigen lamen benjrft men nn bcfter>t,

6855 lüere gub rp beme wagen, men mit bar ro:.

3a, fym fetb men mebe an et>n 002:

Dat perb moet leren »p n?Uen ftaen,

2U3e toolbe pb be0 na$te0 toi metten gaen,

60 ?b van armobe tontet tmb tyelt,

6860 ttloet pb bo$ gelben nu fan gelt,

De fäper l5uet beme t)ozf5per ben louen

Dnb menet, bat perb fäok en ni^t t&ten.

fcumpt ^e epne tyalue ba^repfe voit>

Dat perb wert frantf eflfte tjb flet?t be morb.
68«5 XOH tfc woi wefen, £e ma<$ bar Dtnme feen,

De ptnrft wü en »er bzagen eflfte tyeen.

Digitized by Google



Van ralfd? xtnb beläßt
De 6m bat perb mit moiben to toöf

Vnb Sn Doifatigen al$o Ubiofy
£e reifte to vom ?n mar£et?t mebe,

6870 Hummer föoibe bat perb en klingen toi ftebe.

£e fpiift: 'bu matyt t}b i?n foiten tyben
üan an mente to Xome r^ben/
Ja

A
£e läge ni4>t fo ftpinöe fere,

XOan Home ni^t t>6iber Dan em were
«876 %l3e »an ffibefe an roente toi ttlegebebeef.

Illit fobaneme befehlt friert manni^ ei?nen ftref.

£e fpannet flne fpoien frif^lict an,

Men t>e moet bofy wtbbcv to vote gaen,

Rumpt tje epne ^alue badjrepfe ^en vtyt

«880 £e neme mol g^elt tvebbev aüepne voi be ^ub
ßbber be ^elfjfte pn ei?neme betretenen bofe.

2d wevrte fe t?n beflfeme narren böte.

9 IDatmen fu$ metet, »ert geretfet,

XDo wol be elen ftnt foit geftreefet.

«886 men rufe« $0$ »p, binnen io&, ni^t bidft
De Wik manni^ menet to entfangen be n>i$t,

25egi?nnet alfu* to feenbe an,

IDat narren vp ber gaffen gan,

dtypflrt ?enne ber wage e?nen nabiurf,
«890 Dat fe fo na ber erben butf.

De fopftebe moet gan$ bufter fonA

Dat men ni4>t merte be* böte fättn.

Jb fi? i?n fteben ebber vp epner boify
De olbe mfinte i?0 gan^ ^er boify

«895 flnbe mo^te neue ienger ti?b beftan,

fcabbemen ber neuen tofaty gebaen.
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Mf$ rmbe beföpt CL
ff De müute be froatet nu niöft tle?n,

Val\ä} gelt ?0 nu woibtn gemein,

ttnb »alfäer rab, ralföe ge?ftli^e?t

6900 De umlff gept nu ?n föape0 tle?t

ff Dar mebe ?t m<f>t rojgette b?

Ben groten befd^i?t 5er al^eun?,

De tnafet bat fuluer, golt x>p gaen,

Dat t>oz ?0 ?n bat ftecflin gebaen.

cm 6e gätelen »nbe fant fo ran twbzage

Vnb bringen epne piobe »p be trage,

6o »ert benne biaben epne »unten bat? vty.

De tudee hincft tnannigen ran tmfc »nbe gub:

De W »oimate n>ol to roien wa*
t

o9io De ftot pn gub ?n ber apen glafr

BJente bat ^e bat fu0 to puluer soihent

6o gbei?t % eflft 6n nemant en tent

De fucfe0 ^eflft mannigen narren »oibomen

Vnb 6m ber narren tappe roinxnuen.

69i5 5lriftotele0 t>n$ be0 ?n »ar^ept beriet:

'De geaalt ber binge waubelen ficf niäfV

Dele »allen vn beffe fu^t

Vnbc tragen bar »an alte0 nene fru^t.

ttlannigem wert topper voi golt ansenget,

6920 ja tnufe biecf man* ben peper gemenget.

Euntoercf tan men nu alle t>ern>eu

Dnbe »p ber flirten pben geroen:

IDan men bat bu$t epn rembel jar,

6o ge?t benne äff bat mepfle $ar.

6925 Valfä befövt föäne bfae voi ogen.
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Dan palfd? vrtb beläßt
Ja, fu0 wert nu be »eilt bebiogen.

De tocvlt xoevt nu to begen befcbat

üUe gube gelt t?p ben teft gefaty.

illen müntet nipe gelt an relen enben,

6930 Co begen tnen nu be tnflnte boet fäenbeu,

<&?n vflitf mafet t>afl pn befoty.

2Ufuö ei?n frißen ben anberen befcfyvt»

IDo maAmen be meenküt betb betyeen

IDan fuö mit ber münte, be tuen nu ma$ feen!

6935 Popper wert doi fulue* angefaty,

Bat mad> wol wefen er>n bemelitf fAatb:

MJan men menet, men ^ebbe e?n loty fuluer fon,

60 t>efft men i?n beme gelbe nauwe ei?n quentyn.

9 Itye t?nbe olt mengetmen totyope

6940 Dnbe gelt aflepne bod> ?n beme fope,

Jb fo gering, J>oppe, fr6?t eflfte frub,

2obod} moet i?b d<n ful gaen vttf.

Jflrcf mit falf* to soifopen begbetb,

Ilene topenföop fie?t re^t i?n faneme wert.
6946 Salt4> ane twiuel 50 be man,

De ßcf voi valfä nu ^6ben fan.

3b fe oef, trat wa* ?b i?ümme* fo,

311 l6pt bav mebe bester?.
XDo e?n pflicf ftnc0 frams m6ge werben qut?b

6960 ;Hlte0 neen ma^t em bav an tyty:

äffte £e ^ebbe föpuel been ebber galle.

De« a#tet men nt4>te0 ni^t mit alle.

Dat $0 beme antecriß epn gub twloep,

De wert ?n t>alf$ boen al faneu toep.
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Van enternd CLI
6956 IT £ntecrifi gefeüen be raren bar ben,

<£re felfäop ?0 groet vnbe nity fleen,

<£i?n tflicf fan ni$t to nauwe to fern.

De valföen narren ßnt, be i?f meen.

ß(D icf mine fpi6fe ^2 £ebbe gebaen
Van ben, be mit i>alf4> vmme gaen,
De recbtfdmlbigen n>il yt no$ bzingen,

De b? beme narren fc^epe vmme finingen.
ee belegen ftcf fuluen rnb mannigen mebe,
De bogen be ^iige f^iiflft an manniger ftebe,

6965 6e geuen beme gelouen erft e?ne budrt,

Dat pappen fö?p mafen \e tiaty tmb du<H
<£?n vfiirf rity bar äff mit n>alt,

Dat ?b befto m?n boitp behalt



Van entecriflL

Vnbc nemen rober vnbc remen bav van>
6970 Bat Tfb befto eer m6ge vnbev gaen.

Dete fint ?n ereme finne fo floef,

Be bunfen fi* fm n>?#cf geno$,

Bat fe t>tt> egener somufft ?n ral

De tilgen f<t>2if|rt t>tyleggen al

6975 Dnbe fehlen bav ane t>afen bo$
Pnb mafen mit fnf mennigen 620*.

6e bo4> rty reAten war^afftigen f^iifften wol,

Der allentbaluen be mvlb 90 r»ul
A

motten fu0 Miberri<$ten fltf,

6980 H)an fe ni<$t wölben funberlid

©efeen fen voi anberen Ulben.

Bar mit soifaret bat frtip nod> hüben.

Biunfen mägen be aol fin genant,

IDente fe be n>£rf)ei?t bebben befant
6985 Vnb boöf bat fulue Dtnme feren ganfc

Vnbe mafen beme narren f4>epe e?nen ftranfc.

6e leren ber palfrten piopt>eten lere,

Voi ben vtifc b6ben tyety be t>ere,

Be anber« be f4>2?fft t>mme feren,

6990 Ban fe be bilge ge?ft fuluen boet leren.

6e bolben r>n erer bant erme ralufre n>age

t>nb Jeggen bar t>p na ereme besage,

ütafen bat e?ne froaer, bat anber li<bt,

Bar mit be geloue e?ne fa>atye?t trt^t.

6995 Sobane boen gobe groten l?oen.

Hu räget ptf raft be f^wpion.
Tan fulfen bi6gen fpiift fu* vtl

Be #lge piop^ete äse^iel.
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Van entecrifi CLII
De ottertreber* J>eben ficf gefaty,

7000 6e fiten beme Kntecrift fmen föat,
Dat tye ?o ppnbe rele f?cf poj,

IPente ftne pär fint £art bp 6er b^2
A

Dat I>e pele bebbe, be b? eme flaen

Dnb mit 6m i?n fine t>alfcf>e?t g^aen.
7005 fce triefet ber Pete miber fin tyett.

H)an ^e ptybelen wert fin gelt,

De metfte beel wert to em lopen,

De J>e mit g^elbe wert to ficf fopen:

De Welpen eme benne ?n relen bangen
7010 De guben van ben bagen bringen.

Dod> werben fe be lenef ni^t paren,

(En tobrieft geringe f4>^p pnbe faren.

XDo wol fe paren pmme pnbe pm
Vnbe werben be wirbept mafen frum,

7015 6o wert toleft boc|> wdr^ept bliuen

Pnbe wert ere palf^ept ganfc poibjiuen,

De nu pmme paret i?n alleme ftanbe.

3cf fruchte bat f^?p fome nummer to lanbe.

6unte peters jdwp y& i?n beme fwanef,
7020 3& fru^te ganfc fere ben pnberganef,

De bülge gaen bar an to allen tpben,

3b moet pele fto:m pnbe plage Ipben.

dtyar ntynii} war^ei?t men nu leret,

De Jrilge grifft wert vafi polteret
7025 Dnbe anber* tele fu* ptygeled|>t,

XOan fe be munt ber war|e?t fe<$t.

tßerfet rec^t, wen i?cf t^i biepe:

De (Entecrtft fity p beme groten föepe
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Van entecrift

Vnbe pefft fhte Ubefäop stygefant,

7030 Ualf^e^t uoifunblget tye boify alle laut.

Dalfö geloue vnb vek valfäev lere

IDaffen van bage to bage ?o mere.

Der botebzütfere wil i?t fa* oet

(Bebenten i?n beme narren boef,

7035 B)ente tft fax voi ?n beffem geb?<$t

fouebe fe to Doigetten nirtt,

2<t läuebe 6n egn 002 an to fetten.

TbXji pmme bot ?f en fue to wetten:

Pete b5fer werben nu gepient,

7040 Jb were gub, bat fe wfoben pozhent

füty bat men fe fd^otbe twbewen alle,

tuen vek fint bar mantft ipn beme tafle,

De toevbid* pn to werpen ?nt fuer,

So2d> be (Entccriftes loue wert nrAt bflr.

7045 iDoiben be sozbiant, bat were min fen.

3a, wie wire^te* w62be xwfoant bar t?u.

Dan aller erbe fe nu b6fer top f6fen,

5er coirectur etlife we?ni<£ r6fen,

6e trachten allepne t>p ere batbe,

7050 i)e fümpt ene raten bo$ to latye.

Dp groet beföpt nu wie ftuberen,

ttele binden tmbe wepnicty coirigeren,

(Duatlifen ad;ten fe to ben faten,

60 fe ntannefen ütwne ntanneten ntateu.

7055 6e boen ficf fuluen f^abe tntbe fdjanbe

mit fobanen ftücfen mennigertyaube.

De mart benne bat fd?*?P nicbt gebiagen,

©e m6ten an ben narren wagen.
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Dan entecrift CLIIL
<£tm ?flicf voxfta mt) yo recht,

7o«o Dan ratterte? arb bit $0 gefegt.

jdc fan J>er boien tappe nid>t twfafen,

De e?nem anberen na mit malen
ttele b6fe, 5er epn anber $efft spl,

Dar mebe t>e himpt ?nt narren fp?l,

7o«5 Dnbe be?t fu0 föaben fonem gel?tf

t>nbe tnenet ane gob to werben rr>cf,

finget be guben fünft fu0 pn ben bietf

Dnbe wert mit willen ber lübe getf.

Derne fuluen $b oef felben wol ge$t,

7070 De föaben fu0 pneme gelifen bept.

VDat e?n nity gerne fu* ^ebben wölbe,

(Epneme anberen bat oef nirtt boen en fAolbe.

Deffe fünft 90 rnfe ran gobe gefant

ttnbe al ber werlbe foit woiben befant.

7075 De bifi(fer0, be fe bzufen re^t,

VRadb wol ere werben to gelebt.

6e fterfen mit fipt be tilgen färifft,

Dar mebe be getoue no$ ftaenbe blifft.

6e sozmelben ben tjilgen »oiboigen föat,
7080 De voi i?n bunter£e# wa* gefaty.

S ttlen epne anber arb fette pf Ijir bp,

De oef rmme gaen mit ber bzücfen?:

De aAten gere*ti*ei?t nicht enn baer,

3fb fa lägen ebber ?b fo wäre,
708* B)at 6n fu0 lumpt doi be ^anbe,

Se bifirfen pb al ^en, i?a mennige föanbe,

6e mafen nene confcientien mit al
Deffe tf6ien ?n £ntefrifle0 tat
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Van entecrtft

Vnbe ßnt to malen nart>aflfttge wi$U
t

7000 6e mafeu be guben fünft to nid?te.

IT De ttfb be tfimpt nu, mertet mp!
De «Entecrift 90 £?r ^arbe bpl

Dat merfet bar bi?
A fo pb nu g^ei?t:

Dp bie tonet; mtfc geloue ftcr>t
A

7095 Dp afldt, b6fer tmbe ber leer,

Der men nu ganfc nene a^tet meer.

Me f4>2iflftA i?a n>at ?b oel fa,

äntfanje toi} nu bo*4> be tilgen biüintf.

%U botev ftat nu t>i?2 t>oi gebia^t
A

7100 De Doimals xmfe voivabeve ^ebben bebaut:
Der pnt fo tele nu ?n bem tal,

Dat fe ni4)te0 gelben ouer al

Dub men er fftaz niefct a^tet meer.

7105 6o wie ber f^olen men ne Dant

511 fernen nu befft yn alleme laut:

Dar en fdj^! neen groet flat »p erbe,

Dar nUfyt e?ne tyoge fäole oet werbe.

Dar werben wie gelerber oet ?n beme talle,

7110 De a^tet men bo$ nu nickte* mit alte.

Su0 voiatytet be fünft nu manni?^ man
Dnbe futy fe ouer be f^ulberen an.

De gelerben moten fid feer fäamen
<Erer lere, eres ftebee mibe eres namen.

7ii5 tuen tyüt be buren nu tfyi v&i
t

De gelerben rn&en achter be b6i.

fflen fpiift: 'fäan) pmme ben flurapen!

De b&uel bef4>i?t tmfc n>ol mit papenr
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Van entecvift CLI1IL
Bat e?n tefen, bat be funfit

7120 ttene eer meer ^eflftA nette leite tio$ gunft

Dar mebe wert biabe äff gbaen be lere,

IDettte fünft gefpifet wert t>o:d> ere,

Dnbe »an tnett er ttene ere boet an,

So wert fe DOibeiuett tntbe voi$atn.
7126 ff Hflaet t?$ oet ganfc tmwerb,

B?et?ttt^ bat nu re^tlifen begberb.

Hl fumpt t?b tnatttttgettte soz be b&i,

£e gbeue bod> nobe et?ttett penn^nef bar t>ot,

<£er fdjolbe pc gelben tmbe fl&text

7130 4er fye bat Derne w6ibe f6fen,

Dnbe wert bo$ bar lo fomen trafen,

Dat t?b em s&ber t?* wente to Hfen.

ff Mit bfaen, mit ber lere vnb mit afldb

ffielirf ?b r»n0 ^92 mebe gtyab

7135 Hi3e t?b gtyinrf ben t?6ben, boe fe tyabben noet

Vnb gob ene gaff bat ^emmelföe bzoet:

6e voiatyent to leften

X>nbe entfengent fu* t?n twbancfbarbei?t.

2llfu0 t>02a<$tet oet nu ntanni^ goet
7140 356fer, lere t>nbe afldt oet:

Dar wtl ntamtieb nu bt? gang» nobe

Dnbetpalgerenal3ebe?6bettt)02beme^emmelf^en
Dar vti/ neme ?t et?n beriet: (btobe.

Hu ßet?t be geloue re<$t fo et?n lic^t,

7H5 n?an bat wil ganf; sozuaren ^t?n

60 gt?fft t?b erft et?nen glanfr mibe föt>n,

Dat t?t feterltfen wol fpiefen maty:
flu nalet ftcf gewiffe be ^uttgefte ba^.
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6i?nt men bat li^t ber gnaben voia&t>
7i6o ©o wert t?b öiaben ganfc werben na$t.

Dat fä?p be* gelouen ben bobem vaft vmmetevb,

IPente gub wevt voiaty mtbe quaeb gelerb.

De beffe bie Doigefe^ten fiücfe soia^ten,

Dar »il bev narren fappe rool bi? benagten.

7i66 f De bo:# leefffofen wtb biaume woib
De roarbept fettet an eynen oib

Vnbc fpiitft: 'piacebo' bat tflief gern poib.

De floppet üaft roi äntecrifte* poit



Wav^t mivoi^n. CLV
71«0

Vnbe fo ben med) ber boibept gaen,
Denfet nid>t, bat gob to aller frpfl
Dem bp flept, be pn »arbept pß.

Tics De alle tpbt pn »arbept blifft,

©beringe fine »penbe be »an ptf blifft.

fcabbe Jona» bp tpb be »arbeot beridrt,
De ppfd; babbe ön »oiflofen nid>t.

Weiras bebelt mit »arbept pjpfc,
7170 Dar »mme »oer be pnt parabpi.

Der narren loff Joanne« »oifmabe,
Dar »mute entfentf be be groten gnabe,
Da be ben bemmel fad) ßaen opeu,
Do fltf <£bitfhi0 »an em leetb bopen.

7176 (to ßraffen epnen mit ieefüAept
epn tefen ber milbid)ept.

<Ei?n »p&man letb firf gerne ßraffen,
«pn narre alle tpb bar pegen boet «äffen.
Do2(p gbaue mannid) be »arbept f»id)t,

71«. Der narren tappe fo an firf triebt.

(Epn »ife fd)al boid) »arpept ßeruen,
6o maa) be »arbept pn e»i<bept eruen.
Daniel £efft Salta3ar »arbept »oimelt
Dnb voifmabe to nemen gbaue »nbe gbelt.

7i85 De engel bpnberbe Ealaam
Dar »mme, bat be be gbaue nam:
6me aoibe »ojben »mme »enb
ünbe fpiatf, bat be nid)t babbe gemeent.
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IT Hwtti binge tan wen ntc^t voipüben,
7190 6e werben befant fm t>elen luben,

ölen bat biflbbe blpfft ?n ewid[>ept.

Bat erffe: bc ftat be beme berge fteyL

Dat anber 90 ctm narre eflrte a?n boor.

Ja be ftetft alle ti?b be oien £?i poj,

7i95 Jo meer men 6ne wieget pnbe erbt,

Jo nteer werben pne werfen porferb.

6e4>t men 6m Dan ben ewigen bagen,

Ja be wil bo* rp ben narren wagen.

JDÜ em $emant leren warben
7200 60 biufet pe i?n tome bo$ narljei?t,

fce wil be wdrbe?t nfimmer merfen,

©piirft: 'wultu piebifen, g^d $n be ferfen!'

Öat biübbe, bat nic^t to »oibuben #e?t,

Öat i?0 w<htye?t, be bliflrt ?n ewi^ept.

7205 Der narren froube 50 fpot tmbe fäanbe,

XOavfyeyt blifft ewi^üfen ftaenbe.

ff De wile ?f bit fö?p fus ri^tebe an,

J0 mi? t>afen geuen to roiftaen,

Jtf fäolbe be wär^ept 90 wat behüben
72to Dnbe nity \m to grunbe *tb bflben

Dnbe föolbe beflfem f4>epe mafen e?ne laruen

tfnbe nic^t fo openbar bat rarwen
ünbe fAolbet ni<£t t?mmeren van etem polt,

Ulen van linben, t?b w&be bo<b wol ftolt.

7215 6e meenben, yt fäolbe ?b bety glofieren

Dnb nifyt fu* mennigen pyi triebe soiueren,

X>p bat 61 narbept ni*t tvSibe sozmelt,

IDolben fe mit tat} t)p ber narren seit,
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Wavfyeyi wfiwjen. CLVI
3& f4»olöe ber wavtfetft mibe pberen man

7220 <£$ne »affene nese fetten an,

Deffe rab buAte i?o m<$t gub n>efett
A

3cf leetye befie narren eer sojfrefen.

IDan yt tni? ^abbe feret bar an,

60 mofte ?<f bi? ben groten narren fiaen.

7225 Dalf^evt nril be ^ere x>an ß<f biiuen,

BJar^e?t f4>al etDi^lifen bliuen.

T&ynbexen bat guöe,

f De t?foet up be$ büuele plan »nbe i?n pn percf,

De Ruberen boet epn gub tpertf.

Bat ?ö e?ne* groten narren roertf,

7230 j)e to t?nb6geben oet gerne fterrf.

Digitized by Google



tynbeven bat guöe

»_ (E ^0 evtl narre ?n finer £nb,

De Ruberen n>ii e?ne0 anbeten gnb
Pub futb gerne, bat etm anber ft>

fim gelitf imbe ftetfe ?n ber narren b:i?,

72S5 iDente alle tvb baten fU0 be boien

De be mit guben bingen pn t>ozn>oien.

4tyn rechter boi nimpt gerne war,

Dat evn anber vo fe em gelitf e?n nar.

IDan men füty epnen, be bar wii

7240 Xe$t boen tmb fm ?n n>9ftöevt ftyl,

So fpziftmen: 'fee vmxac beffen Hufer!

fce wü nn fan epn fartufer

ttnb nril rwtnriuelen gantj up gob.

Sin roefent 90 bo$ man epn fpot.

7245 XDt} menen euen al30 xool erroeruen,

Dat gob lety i?n gnaben fteruen

2ll3e H wo £e be werlt soifafet,

Dp ßnen fneen be nacfct bebet tmbe wafet.

fce n>il saften rnbe fetten butpen,

7260 T&e gebfo wer gob ebber ber n>erlt trugen,

©ob tyefft vn$ nity bar »mme geföapen,

Dat u>p f*6ien werben tnännefe ebber papen

t)nbe fue ber roerlbe entflaen.

Bty bSiuen neen Hofier fleet nenten an
7265 ttoty fappe, fe tyebben ban o:en tmbe föellen of.

S^auroe vmme ben narren tmbe ben goetl

be tno<f>te noA t>ele gube0 uto boen

Jn ber roerlbe mtb ^ebben t>ele groteren loen,

Dan bat \)t bar lity re^t fo ei?n ftt>i?n

7260 Pnbe meftet ptf vn ber gellen fon.
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tynbaen bat p6 CLV1I
ftene ftSnbe no$ ti?bf6itittge trefft meev
Vnbe Ü4>t bav gelpcf also ei?n beer.

XDan n>? fo beben effte pberman,

IDe föolbe mit bcv wevlb bentie vmme g^an!
7265 n?e wölbe be wevlb benne voibat meren!

XDe wölbe bc Ifibe toik vnb leren!

ttity menet eflfte wil bat gob be £ere,

Bat men ficf \m ran ber werlbe fere

Vnbe t>p p<f füllten aflepne £ebbe a$V
7270 Solle rebe boen narren ba$ vnbe na$t,

De yn ber roerlb Ijebben al 62 bepl,

Öe0 fäfen fe nifyl ber feien £epl.

fcfo to! wereftu bo$ n>i# vnb tloef,

3b n>eren benne nodj narren geno$.
7275 XDan bu fäoen tfabbeft männefea geberbe,

Jo roeren ber narren genoedj Dp erbe.

XDan epn pberman roere bin geli?(f,

3b en n>ere neen tninföe pn bem ^emmelrpf.

IDan bn bocb toereß erm trit^ict gefeilt

7280 Jb f&en bo$ en nod> fu* ?n be ^elle.

XDan e?n b*e ebber reer feien pebbe>

60 mo^te be epne fetten ?n be »ebbe,

2tuer fo ptf Ijebbe ei?ne alle?ne,

60 moet t}t fozge ^ebben vmme be ei?ne.

7285 XDan ?flitf epne wölbe wol voivoaven,

XDetfnify f^olben ban ?nt narren f$i?p faren.

Sebe ^jnbert e?n gnbaertf imbe bat voia$t>

De 90 tiarre bepbe baä) vnbe na$t
t

(Bellten! beme buuel pn seien ftutfen,

7290 De alle tyb bmtet ber fuluen nutfen.
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Van v>ot\umem$e $ub
S J)e bitty oef re<$t 5er narren tlevt
De rp 5eme wege 5er fallet
ttotraget rn5e 5ar fülle ane fietft

fce yz et?n narre oef vooi pc gbe#.

7295 *m^v <D n>a0 gefloten 5ee bemmete 5oj,

lÖo5e.r.5ulleni?unffro!ienquemen5art>02,
6e ba55en ere lampen nirtt moi berept,

6o ?n 5eme euangelio gefdneuen fte?t.

ße fpiefen rufte : 'bere! bere!
73oo faet tm{* pnr tmbe fe beben fere.

De bere fpiacf: '5e0 fo5 beriet:
tfoimar, yd en fenne ?un>er nidbt;
De p0 e?n narre 5a<fc mi5e nadrt,

De 5it ni^t flpti^ ouertrad^t



tt>o boenbe. CLVIIL
7305 Vnb flppet fo $en tmb traget vot>

XDente 6m be boet fümpt 002 be 602:

£e 50 benne fd^fllbi^ tntbe ^efft vcU boiget

ttnb ^eflrt fene lampen ni^t n>ot befolget

flWt% bar bp n>ert soiftaen

7310 ®ube teerte, be ^e fäolbe ^ebben gebaen.

60 moet l?e $6ien bat ßrenge »oit,

Dat manni* narre rebe beft geboib

Dan beme tyeren, bes fob beriefet:

Tottaar, pf en fetme biner niqV
7315 De betine wil bibbeti ebber farmen,

flidf>t »ert gob fief benne erbarmen.

De ti?b ber gnaben i?0 ban geboten

ttnbe be poite be« Temmels saß gefloten.

De ma* u>ol fr>n erm tmnritytf boer,

7320 De tofumfftige tpb ni($t bebenfet roi.

©elben tbflt be ber narren fappe aflf

Dnbe btpfjrt e?n narre n>ente i?n fan graff.

M Dan loen 6er wpftept,
ff £02 D&beren bant be frone fiept,

De tappe toi lütteren faben bereit
7325 De frone bat $0 be fali$et?t,

De fappe 90 ber boien fiept

Ößbe 90 na ber roerlbe u>p&,

Voi gobe be epn getf geartet p0,

tllen bat 50 gebeten rechte »p^epi,
7380 Dar mebe tnen friebt be fali^ept.
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Van loen bev wyfyeyt

ff« meto fünft fte« mannicb boi,wo he biaben »erbe metfter, boetoi.
sat wen ön bolbe ai> bev wevtbe Urtt,
Vnbe tan bo<b hetva<bten niAt,

7336m he be testen fünft fu0 im.
mit bev be to beme hemmet teve.
VeU menen to fen »p veä)teme »ege,
©e bo$ »oievven an beme ffege:_ »>an 9< ön fäoen heqvepen baet>

7340 Senne pafen b». »ege bar äff gbaet.
fcercnles »oitetb »olluft pn finer »6aet

Bat befle fettebe be »02 an,
wo wot be wo» e?n be?benf<b OTan ,

73« men »V beten crißen minien
™

»oioen tmp bo<» vn be« narren tat

Digitized by Google



Van loen 6er vtytyeyi CLIX
Vnb u>anberen fo blintli^ pn ber na$t
Vnb Reiben bt* regten n>ege* nene a($t.

De re<$te wefy gpfirt be gülbene frone,

7860 Der narren n>e$ eine tappe mit tyone,

3De biincft 6n ?n be grote Ijelföen p?n,

Dar bc narren ane tal en>i(& m&en fan.

So fpaöe run>e, to fpabe faf

,

Do be n>o:ft gegetten n>a0.

7355 i" ®ob be alle binef re$t erfent,

fceft mtf* ©an leue be n??^e?t to trofte gefent.

De ^>efft an flef re<£te n>?{tyei?t,

De go&e* mitten meet tmbe begt.

De regten wyfcbeyt gan| to grunbe
78«o ifynbet nemant b?2 to nener ftunbe

<Eer £e himpt ?nt re^te lant,

Dar be mv&bei?t im| i?0 sty gefant.

So me bar leret al3obane fünft

Dar be mebe tumpt ?n gobe0 gunft
7365 De $eflrt re^te m?^ei?t ane tat

Defie bebben gebat be bilgeu al.

De fobane nn?fcbei?t bebben gbelert,

De »erben emiq) geltet ben tilgen g^eert

fllen anber mpjtyept, fegge ?f i?n mchtyept,

7370 Je poi gobe bfoe twbmalebe narrifäei?t

De wert re$t merltlife floefye?t gen$met,

De futue mannigen narren voib&met.

BJerltlife floefyept tntbe merltlife Up
Do^ept t>02 gobe geartet pft.

7876 De bar mebe imune gept alle tt?b
A

BJert ber narren fappe nfimmer quijb.

t)iij
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ff (Bube lere holt manntet) vor tant

Vnbc vavet also i?n ©luraffen lant.

Se fparen nufct wer fec ebber fant,

7380 M?obo4> 6ie rerfe ?0 nid>te$ betpant.

line enbe 50 rmfer narren tat.

7ss5 Bty vaven t>mtne boify fee vnbc fant

Van flarrenban ?n ©luraffen lant,

Dar na tr>iUc ir? na iHitntfIafTd>on

Pnbe rm bat lant to ITarragon.

6u6 uare wtf t>mme ba$ mibe nadjt,

73»o t)p u>9ftwt mifer neen tyefft a$t.
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Bluraffen fd^>p CLX.
Olit mtf* fint oet veie anbeve tumpanen,
Hl3e btauanten mtbe oet curtifanen

Vnbe raren mit tmj* vp gen>i?n

2lne forge, pomuflft, n^betf mtbe ftn.
7395 £lar^e?t wert b? t>nf$ nict>t gefparb

ttnbe boen voiwav eipne foi^tyte t>art.

Heen achtet rober, taum eflfte compa$
Ho4> ben pmmeloep »an beme ßunbe glafc,

Dar tan bat f<top t>efft groten bn>ancf,

t 100 (Eobiicft mtbe frid^t ben pnbergantf

.

ilTancft be Sirenen fegbele n>r> ben,

intflapen fo mtbe poibiinten ben:

IPan n>r> eres fangen aftten wtbe boien

So moet pnfe fdt>i?p bieten mibe \d>6ten.

7405 ir 6e fint oet narren altomael

Vnbe tfien mit i?n ber ©luraflfen tbal,

De tfu errebom pnbe toijuel gaen

Vnbe tmfem gelouen toebberftaen

Vnbe gobee ftatbolber DOiadfjten,

7410 Dat fe fin geboty pnb ban nidjt a^ten.

©unte peter pnbe alle pne natomen
fcebben ben flfael r>an gobe nomen:
Etat fe ifoen eflfte b?nben to allen ftunben,

Dat btyflrt ewid) gelfoet eflfte bunben.
7415 £pn narre t}*

t
be typ n>ebber ftreuet.

De 90 wi$> be tm ermtfalt leitet,

ff De bfoen oet i?n ber ©luraffen tal,

De rpberfet ermes anberen pal

Vnbe voiwtft em fo fi?n gebietf

7420 Vnb lity bo$ fulnen ?n &*t«e bterf.
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Da^te epn pflicf, wat be trefft gebaen,

£e letye tnp mol i?n freben g^aen,

ff De 6luraffen fint noA manniger^anbe.
<£re f<f>r>p quam ernte ?n bcffe lanbe

7426 Vnbe leetb bcv narren ^i?2 fo pele bliuen,

Dat men fe nic^t mol fan üoibnuen,

Do* moAtmen vp fe benne vool benten

3n ber flafc atme, bat flafc mit en fenfen,

IDente Sluraffen fmt gerne groue fnobaft,

7430 6e f^olben bat flaf* nebberbiütfen vafl.

Jn IDeftfalen tntbe oef ?n 6affen,

Dar rele flaffes plecM to maffen,

Dar plegen be megebe tube to fingen,

VOan fe bat flafc mi be rotbe bringen,

7435 ©e plegen bat beepe pnt water to fencfen.

Denne motten fe ber Sluraffen benten.

Do4> föolben fe ane ^ülpe mit nenen bingen

De ©luraflfen fu$ to babe biingen:

Segunbe men etlife fo to bopen,

7440 De anberen fdwlben biaben to f^epe lopen.

f IPelct narre relc ms pled>t to baffem

ttttt fpe?en nwben mannigen boet ftraflfen

Dnbe nid>t mepft ftraffet ßn e?gen gebietf,

De ?0 ctfti narre, e?n boi tmbe e?n gecf.

M ttogefal nifyt afjxoenben.
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Dngeual *&* CLXI.
7446 ff Dngenal fnmpt mannigen Dp be bant,

Trefft bo* nenen boben bar na gefant.

<£t>n imfe x>b betb afjtoenben fant.

Dar ran fpzitft bp: 6ebafttanu0 Siant.

ÖlgeUuf e mamü* nid)t gerne Ivb

Dnbe ringet bar na bofr alle tr>b.

Dar Dmme 90 ni*t nmnber bar an,

inte 6m bat fäpp würbe pnber gan.

äfft ?d)t ei?n tmgelütfe 90 fu0 flepn,

60 fümpt pb &o4> felben allein,

7455 iDente na ber olben fpi6fe mtbe fage

Pngelücfe tnbe biecf iraffet alle bage.

tHen (rtal et>n tletm wlütfe afroenben,

t)p bat neen gr5ter fu0 fome ton benben.

€(
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De 90 epn narre, be anbew bept.
74öo <£pn flepn ni$t lange allepne ftept.

Äumpt bp quaet to, »at pb oef fp,
£ra*te, bat neen arger tome bar bp.

Ranftu, fo m6te beme Meinen gerabe,

60 friert bat grote nene ftebe Jo biabe.
7405 Jen anfand föalmen mit flpb aflwenben,

JHen »eety ni<k wo be »tganrf n>il enben.
De tDifen gaen öm fu0 tmber ogen,

DJ01 fe pummer fönen snbe mägen.
4pn narre epn ttepne geringe a$t,

7470 BJente bat epn grätter 6m wert geblaßt,
tttit nawpnbe be nrife feg^elen lerb,

<£pn narre befft biaben epn frtpp mnmeferb.
De roife tjolt pn pner £ant
Dat rober tmbe fumpt üdftüd to lanb,

7476 <£pn narre Doiftept fitf ni4>t rp foer,

De0 nimpt t>e trafen epn gruntro:.

<£pn wpfcman ficf »nbe anbere t>6iet,

<£pn getf Doiberuet, vnbe mannigen ft6*et.

De tmfe 90 epn gub lepbefman,
7480 fipn boje mennigen sozberuen fan,

Me bptpben epne flepne nwnbe,
Dp bat fe ni<$t spitzte vule to grunbe.
De roife anbeneft fme nütti^ept,

fflen beme narren üolget föanbe, fAabe pnb lept.
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(Dud fp:efett g*. CLXII
74«6 fr tXlanttic|> narre be richtet vty vberman,

De fine egen tappe ni^t vty tyeen tan.

De Menget 5er fatten be gellen an
flnb nrit be$ bo<$ nene n>6ibe ban.

aile fint, be bebben friube bar äff,

Dat yt t>ele narren gefammelt baaflf,

Dnb nimpt bar bi> epne nutte leer,

XOo be ficf ran ber narbe^t teer.

Dar ?egen pb mannigeme lei?t,

Dat ?t eme tjebbe gefegt roar^ept,
7495 Dnb geb& bat openbdr fpjeferi ni^t,

Do4> Reibet J>e nibi^U* bit gebiet
Dnbe Menget ber fatten be föellen an,

De om vp bepben oien ftaen.

€fo
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(Duaet fpzeten dj> öat gu&e

XDavptitt en »il ^e £&en mty gern
7500 t>nb nril ber narren tappe ni^t entbew,

©pnctt t>an m?: '?a mat hinget tfe bar her!

fte f^mflrt ruf* men ei?ne narren meer.

Dat gätelmannefen tan anbers niftt fäiiuen,

Dan fue mit narren fiue tr>ö roitmuen,
7505 Pnb trefft bod> neen genütb bar ran.

fce f&olbe mit ftnen regten t>mme gaen,

Dar mit gelt »innen mtbe f6ten,

Dat mütyte 6m meer biingen t)ti be toten;

Co beme fpiefe i?t: 'o narre, bq?be tu?,

7510 Dat it be tappe n>at fcfcübbe b?,

6o u>it ^t b? e^n antnwt geuen.

3t fenne bi? u>olA bu tumpfi m? euen.

Du btfi ber fuluen narren epn,

De r>p bat gelt tjebben a4>t allein.

7515 6u0 beflft be n?ty bi? fo befeten,

Dattu bi? fulueft befft ganfc soigetten.

2in bineme antiaet futb pberman,

neuen füftu r>d>t fus ivolub an.

Du bepft al3e eijn ljunt, bebe gri?nb,

7520 Porgunft bat nix} be fonne be$i?nb.

So bu min gelücte ni<$t ma^ft »enben,

BJoibeftu bit gebiet gern föenben,

Dat t}t mit arbeijbe to famenbe t>ebbe bia^t

Pub bt) epe grote tappe gebaut.
7525 De böntet bi? noefy fin to eng.

3<f n>eetb, bat bi? bin fd>o boet bn>eng.

Dat fanftu na binem bitten nicht tern.

Du nemeß nofy wol ei?n tappe gern/
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6jwefen »pt $ube. CLXI1L
6taer egen nwbe manni# fu0 entgelbet,

7530 Bar mit ßne nar^t pc fuluen melbet
Hi4>t gerne Ipbet e?n rfiberi$ perb,
Bat ?b twme £er geatmet wert.
BJerpet men mancft sele ^unbe epn been,
60 toz^et be gebiopen wert allein.

7ß86 «ewiffe wöfte ?l p6 wot to vtien.
Bat m? fu0 ftraffen »orten be boien
Dnbe meneben, vb fhmbe mp nid^t to,

Bat pf be narren fbaflfe al3o.
Soban «arrenboet wert mannte fopen,

7640 Be bee ni#t beg^ert, be täte ?b iopen.
JUanni^ btfi r>tp bod? wi?^ept lerb,

ttlen e?n narre felben wpfftept begt>erb.
Be wefen wü ber narrenfappe qupb,
Be tope bft boef tmbe lefe mit fob.

7546 JDil t?e mit ftyb byi ?nne feen,

60 matfc £e leren be tappe äff tyeen.
J<f fuluen £ebbe lange getogen bar an
Pnb wil mi? bo4> ni<f>t gank affgan.
Bebe ftraffet, bat ^e nicfct twftab,

7500 Be tope bit boef, bat 50 min rab.
<£i?n tflitf we0 £e fi<f Doiftepb,

£0 beme ßne teue imbe neging ^en g^e?t.
Be ber wavtfct}t webber fpiefen gebar,
60 w?fc ipil fln, be 50 epn narre.

€(!«
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Van 6iffd?e* witu^t
7ßÄö 9 3& meenbe to ^ebben be narren al,

flu ronbe p<f noäf a?nen groten tal.

Pntuc^t be0 t>iflfd>e0 9t fetten fd>al.

JJeffe nrffe ?t £en vn ben foftal.

4flfe narren m6ten oet al mebe.

7560 1 mja be fooftal n?eie ix re*te fiebe,

^%^/lDan tnen fe bar no$ hmbe tyben.

6e fere groff to allen tyben.

feabbe yt fe nu ganfc ouer feen,

<En »ere feter wtredrt geföeen,

75«6 ©e babben mi? ^olben pn voiaty,

fcabbe i?f fe nid>t mit geblaßt
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£itö>e* mUtty. CLXIIII.
Jn bit boet »nbe fo »otgetten,

fl>il pf fe ppt b? ben enbe fetten,

ire narbept epn beel openbaren.
7670 6e »illen boä) mit pnt narrenfAip »wen.

De kippet p<$ evtl fel|en gaft,

'

Sotet etlife narren voi baflaft.

Ölen berf nid)t »anberen oele utile.

r»p to foten fobane groue fple,
7575 j)e bp ben biffd) narren fettt,

r>nuotnuftid) fo eptt oflfe effte rint.

ire narren fappe beeret lange oten,
Wen lennet fe btaben, fo gp b?t boten.
£pi Pnt oele bp vn% fee t>mnt*e!

7580 wo vele ber tbal p* »nbe be fnntnte,
Dat ntad) pcf epns bPt natnate rrten,
Itn toil tnp fere ber tpb entbtefen.

*' ©Ute ere benbe n>aflfd>en »otgeten,
l£an fe to biffae »iflen gaen etben.

7&S5 § ©ijfe fm ort »an ben onroptten,
6e gaen pn foban ftebe fttten,

Dar epn anber toerbiger to n»ere,

Detn fe fu* beben flene ere,

iHoten oafen Ipben aotbe »nb bebe:
75»o 'Mde toat nebber to beffer ftebe!'

De fd)anbe Ipbet be benne mit re<pt,

6o be pere pn betne enangelio fed)t.

9 «ob be bere g^fjft tmfj pnt
gu&, va groet tw&e fle?n.

^/ • • •

»
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Van töfd?e* pntud?t

7596 fce $0 e?n narre, be bit voicipet,

TDan be to biffcbe flcf beft gefet,

©obe benne fm banfet nity.

De ma<b tpol fm e?n armer n>id>t^

Hiebt elften be fpvfe benebpet,

:«oo 60 q?n f»?n ptf to* freiere

©obe b5zet erft öancfnami<beüt voi,

Devftu bit ni<bt, bu bift e?n boi.

£efc epnpater nofter, fanftu ni^t meer,

IDente alle gttb g?fft tmj* gob be beer.

7605 Danfefhi 6m nitbt bm rmme mit ft?b,

fce uozgety biner webber epn anber tyb.

ff £e i?6 enn narre, erm groner gaft,

De fu0 erft ?n be Rotteten iaft

Dobert fttf fuluen erft mit trugen
76io Vor anberen gefien, tyeren »nbe fnwen,

Wölbet $b ms vor groet geiuefe,

Saftet ouer na bem beften fturfe,

Dat benne 6m Paten rallet bar neber

Dppet bifdrtafen efte x>p be Hebet,

76i5 Dar tye fitf fU0 nic^t tw en ^6bbe,

Stettf $aftid>, flu« fo e?n i6bbe.

TDü pc tn6ferpe mit lepelen fupen,

flimpt be feer rul pn erneute hupen.

De munt be bauen ber j'Aottelen halt

76qo TDat 6m r>tb ouer be läppen ralt,

6U0 niebt alle fome to fprrtbe.

Deffe $6*et ?n ber grouen narren gplbe.

»Ivflft 6m tttume be munt, wo »epui* ?b (?,

Digitized by Google



Difd?e$ Mttucfyt CLXV
Van rette bettelten eflfte »an bzp,

7625 iDifföet titelt etft ßne mulen fpn,

Dtinfet fo Dan beute beer tmbe wt}%
Bat bat fette bouen pn betne berfere fnumpt.

dpn anber bit t>oi gtrote »algeringe uimpt.

9 3b befft oef mannid> narre be n?i?fe,

7630 ujan £e pn beute trnmbe fauroet be fpife,

Saufet benne oef gelpf epneme b»a3e,

iHatet foppen pn beme beefe* efte glase.

Mmpt 6m fus fpife rtb beme muube,
Bat fielet i?n beme becter efte gber>t to gwnbe.

7635 fcofiet, pjußet pn Dtutoinuft,

Dat pb ouetr fptfe mtbe geb2enfe ftafft,

puftet Mibe bleft oet fttö bav pn
£le3e&i6pel, fepuert oet ouetr ben fpn,

Öat fan be ni4>t fo noume benne mafen.
7640 £e »U oef fpiefen van t>elen jäten:

Ja, fo »an £e be fptfe nfittet,

£e fpiitft, etmen anbeten vnbev ogen fpiüttet.

©ütt? bi?: rnb bar rmme at3e be apen,

H)o pb pn ben romfeien p0 geföapen.
7645 3tl3e epn fn>pn fmarfet £e fmatf fmatf,

«Süllet be nrile »ut ben bied faef,

mit beme munbe fo epn fmpn fu* fmaefet.

t>ntu4>tige binge be fpntft tmbe fnaefet.

f>e mit rele feggen, 90 tmnütte mafltyeu,
7wo j)at Hinget al3e foobterf pn be* tafföen.

ülit flpte boet tye pef bat ben leren,

VOo vtU fpife m6ge polteren,
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Van öif<fye6 wttud?t

Dzintet oef nid>t befto mpn
Hegen buuen t6ge, e?n babbert i?0 be fln.

7665 Dat ^e t?oi e^nen Meinen biancf retent.

6in gelaet, fittettt irnbe fpietent

£ety beffem narren atte« nic^t.

iTod> menet fobanen armen ir>id>t
A

Heen an bem bifitye ft? f?n gel?*,

7660 Jn pSueföa tnöft polt jfe ßct r?<f

:

Dat tyefft be getf bo# ni?e geleret

Dnbe 90 ftflw tu4>t »otferet.

B)an benne be narre 90 bzunfen rul,

fce föitpet al3e e?n bebe ^eflft ben fäiul,

7«65 Ha 6m moet tf&ien vberman,
Dat be wie babbelen mtbe teeren tan.

fce fprirft ran fpüngen, reiten mtbe ftefen,

Unbere lety ^e neen woit t>t^fp2efenA

£ety nrint stygaen toi lütteren b6i>

7670 ©Surfet mibe fnudet fu0 a^ter snbe voi>

yLtytcxvebet mennigen guben gefeiten,

Heen anber wqWwt tan tye vorteilen.

f T*t 90 erm narre, ?a vp min ei?t>,

De b? beme bifd> fitf fdwbbet rotte fiert.

7676 XDan pe ptf fn0 beginnet to fäiubben,

ßtSttf be fe$f&elincf van ber trnbben,

De £e ftt0 bar fulueß fo$t
Soban narre alte« ni($t en bo$t
fce betaßet Daten fin aAterpoit

7680 tfnbe gr^pt benne oet to: fpife voit.
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Siföes pntucfct. CLXVI.
9 6e ßnt oet nawen ?nt gemein,

De &e ne3en mafen *ei?ne

Ei? betne biffdje, pmftet Mb g?fföetA

6W benne ?n beute bifAlafen trifltyet,

7085 De ßtf ort fo n>epni$ föemet,

6inen ne3ebiop mit be* £ant aflftiemet

Vnb triff* et an ben bifd> toi ftebe:

©o fai epn anbei mit fineme tlebe,

ttmretten Heuet bat bav an,

7690 j)e ©an 6pei?gelberge mäten benne mit gaen.

4i?n narre i?0, man be »at feit,

Sief benne Dp be tafirelen le$t

ölit epnem eilenbogen effte twey.

De narbei?t $0 fu* mannigerlei?:

7ew Beweget ben bifä (U0 ane noet,

6U0 fri$t be tarnte raten ei?nen ftot,

%v6\e> glefe »allen vm.
Öe nawe nimpt fu0 rele mm,
So ?t bat re^te merten tan,

7700 ümen anber leten ßrf n6gen bar an,

!T Da* 90 oet epn nawe, ^ety Smubbepot,

Sity bi} beme bifföe al3e ein foty,

Äepne tu$t tfefit pe nity gelert,

Dat bioet be faluet rmbe fmert

7706 »etere, ftöpe eflfte n>at ?b

mit (mutagen benben ran rette, ran bi?.

ff «tüte ftcf bi? bem bifrt beroifen

ünbe ß<f an grote bjflnte piifen,
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Van 6iffct>e$ vnhxtyt

äijnen fruntlifen bnmrf beme anberen to,

7710 eupt grote t6ge, pa al3e epne fo.

Seite tan ben befer t>mme feren

Pnbe menet ben anbeten bar mit to eren.

IDe* bar pn bliflft, fumpt pn ben biecf.

6oban fpübinge bept nu mannty gecf.

77i5 Deffer bif<$ narren ber pa fo ppl,

Jet fe £pi al ni4>t fetten mil.

Ö)an vd boA beffe narren alle fenbe,

So würbet epne fere lange legenbe.

£)e fdbipper tan fe epn mael niefct ffoen

7720 alle be pn beffe nartyept ^6ien.

ff J)e leßen t>an beffen, #r oet milt mefen,

Hiebt na ctben bat (Biatiaö lesen.

De fU0 bat gratia0 nid>t befft gelerb,

©obe mit etmem pater nofter ni$t ertb.

7725 6oban anband p0 to malen quaet,

(Bebe ni$t bautet voi alle irolbaet

De be tmf? gpfft x>nb alle bage fenbet.

fcpi mit pebbe ptf beffen bif<$ narren enbet.

%%tft na t>ol$>en 6e »aftel*

auenöes 6o:en,
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ttaftelauen* boten. CLXVII
Vele ßnt, be nodf i?nt narrenföw p$Mf

7780 fcomen nt$t wie bar van to v&itn>

6e ^ebben narbept styertaen,
Bat ßnt be paftelauenbes boien.

^"Ntfnen fflnberlifen narren bringe pt £pi t>ot,

1 jDat ?e to malen epn tmtpbi* boi.

7785 VAnjan 6e ^ilge tpb »il an g^an,
©o tyut Ije erß be narren tappe an,

6in antidt pc fmeret, soiwanbelt.

IDat beflfe uafielauenbez qtftd oef banbeit,

30 bod? fu0 aller grofltyept mtl:

7740 fflafet Ptf »illigen futuen bul,

D»alet fo beti na&t vnbe bad>,



Dan paftelauen&e* boten
IMnbert oef anbere fo wie be ma$

t

De beffen narren tue angapen.
fce fronet »er männefen ebber papen,

7746 ©et nt^t be ^Igen uneben ftebe,

ttoft&et tnannigeme ?n flnem bebe,

De gecf boicfc be terfen tfpt,

t^ftöiet t)afen fingen wtbe lefen:
77w Dit f^al al gub üaftelauenbe* fp?l n>efen.

fce faet ben flfyerboef fruu>e Margarete:
6e ujolbe pele leuer, bat be bat lete.

fce Wpt fu* ^en ?n beute fufc

»übe fiept be ne3e ?n mannty ^uf*.
7765 So g^ept pe benne oef man* be tble

Vnbe palet al3o t>ette flfae,

Äofeten, biaben, wat tfb fa,

Vnb piifet alfo oef freter?,

ttlenen, ?b fe e?u foner £elt,

7760 Bleuten om Daten, ?a ane g^elt.

£e tan bat fuluen al30 wagten,
Dienet men föal ßne nar^ept a^ten,
Sd>al on tttcfot rennen fu* put be#
Vnb melbet Daten firf fuluen put left.

77ä6 Soban üaflelauenbe* gecf raten menet,
Jbt pebbe ben piitf »übe franfc wibenet,
VDan pe be teer boienbage fu* x>i}iet>

Kit foban grouer nar£et?t faxet.

(Epn anber raftdauenbes narre oet 90,
7770 fflenet to ^ebben ben franfc »nb pivfr

fce beginnet benne oef mit to bullen-
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Daftelauenö boten. CLXVIII
Seflfen tanmen mit freiere ni$t füllen:

Snnbe £e to Ii?fe Dp etyen e?n föaep,
Ja bar voi neme be nenen flaep,

7775 flio^te $e fo tele fretett $e nwlbe,

Bat 6m de saften ni#t bangeren f*olöe.

l3e föity, fr?tb, fn>elget, pt bixndt

t>nb vaM oet Daten, bat £e ^intft,

Dan Delem freien wcvt Daten trän*,
7780 jjioet benne bo$ faften an flnen banct.

XDoi föal ?t $en mit beffem boien!

Be fdupper mad> <5n doi battaft foien.

IT Dete anber raftelauent narren fint,

Beffe ma<$ i?t ^eten bee buneU tint:

7785 6c pnt beme bfluel fere geltet,

Ja ?n alter föanbe Dnb Dntucfct vtft.

Bit ?ö to malen e?n Dntn^ti^ boi,

HJeett> £e föanbe, be moet pt* doi,

3n pnen roozben anbere D02a<$t.

7790 Be buuel ^eflft beffen narren geblaßt.

Jbi matet fet to, beflfe »ntu^tige fetteA

He^t eflft fo pt qneme vtp ber £eüe.

XDoi mevft pntnAt tmbe föanbe
Bar »il $e doi pn i?n ber fp?|.

77ü5 Be föipper nimpt fra^t Dnb loen

Dnbe ffoet be narren to Harragon.
Wölbt üd be fKipper beflfe« narren fernen,
Hiebt on mit t?nt narrenföw nemen
t)oi baflaß eflfte voi fopman* gub,

78oo £e ma<$ 6n Mengen tom robergate Dty,

Bat pt fu* ben narren na fiepe
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Van wftelauenöeö boten

t)nbe »olgen fo fon bem narren fc^epe.

ff £?n anberen saflelauent narren itf fant,

De ^olt be tilgen saften voi tant,
7805 fce ma$ nene saften ^icn nimen,

men »02 men n>il fernen vnb b6men,
©pelen, färben ebbe* im tom ban$,
fce menet to frigen ben p*?& tmbe franfc,

Dar i?0 J>e beute buuel to besage
78io De naty al »ty mente to beme bage.

Diebefen, lefen, fingen, männefe, papen,

Deffen gobea benft fe alle soiflapen,

Dar t>p $ebben fe gar flene a<H
©lapen be« bagea tmbe mafen be na$t.

7816 fcebben fe bie ebber t>eerle?e »pfdb
Vp ber taflfeten eflfte t>p beme bif4
Dar an 90 bed ni$t genoA:
So ffimpt ttfn narre, be nic^t en boA,
fceflft e?nen befegelben botter heeflf,

7820 j)at bunfet ben narren at mefen leeflf.

fce gvfft on oiloflf fu0 n>ol bebaut
Pnbe fpütt: 'be bieeflr pefft »ullema^t
Sotter to eten mit biaben vnbe foben.

Jtx bejfem biene 90 faften poiboben.'
7825 j)e narre bem biene meer Ionen gpft

»an ber ganzen Beelen tilgen fäiift.

Den bieef pefft pe serne palet,

Dar to mit telem gelbe betaiet

Co ©lurfup pn ouerlant
7880 ©ner fleenbiügge tmbe ouer fant.

6U0 Kolben be narren ber saften coBacien.



Daflekuens boten. CLX1X
XOil r>emant fpiefen van <!tyiifto0 pafften
<£bber fu0 ran gobes öenft ebber bitbt

Deffe öenet ?n oien oiben nid>t.

«8«5 Sine bi^>t ber narre fo lange poityui,

IDente bat men be ^6lten flocfen Ifitb,

(Del be e?er »nbe be flaben myet,

De mabbefen ran beme eper te3e faet:

So fumpt beflfe feer arme boi
7840 t)nbe flitft be narren oien £i?i doi,

fce (utb> bat an5ert gaen toi bid>t:

IDeret neen paffrten, ^e queme nicfct.

(Eo beflfen bingen 90 ift feer iwav:
£ßod>tf be bar mit no* tigeren e^n vav,

Ts« Dat föolbe 6m be tib t>ele baten,

BJoibe benne e?nen guben fomen laten,

Ja ^e g^nge leuer tom beer effte m?n
«Ebber fu0 to fUfoßtat ebber ©ennin.
<Sa#elauent 90 6m nocfc ?n beme foppe,

7*50 ©et beer wtbe m?n ?n beme froppe.

Setye t>e mancft »pflf narren effte tbe?ne>

Dar tyftt i?e fu0 bat moit allere,
4

fce fan bar wie fäanbe »oiteflen

Pan narren mb oet van pnen gefelien.

7855 men man tft fu0 et)n* fumpt toi bid(>t,

Dan Ptf fuluen meety £e benne alte0 ni<H
Dar föolbe benne re$t otymoet mefen:
De lectie pefft ^e ni$t leren lefen.

Rubere meety £e tele to rieten,
7860 Dan flcf fuluen fan $e benne nid^t tele bieten»

Spiiftmen van anberen i?$tefmat quaet,

3
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Van vaftelauenbe* bozen.

Dar gpflrt £e to ßnen narren raet,

©fner e?gen Dnbaet pcf berSmet,

Den anderen £e rietet Dnb DoibSmet,
7865 6pncft Daten Dan freute baten bim*:

'Ja bat i}* epn föelm, e?n fWefe freuet
fce weety Dan relen wes to feggen,

3ffet quaet, be tan bar rces to leggen.

«Sragetmen 6n, epnen oberen pe tent,

7870 J)enne bat argefte aHe t?b voie went.
fraget be bi^tfaber beffen epn tleen:

'Segge »an b? fuluen, wat bifht voi etfnV

Bernte weet nidft Dele to fpiefen,

Uten anberer gebiet weet t)c to refen.

7876 merte, bu getf, xotlt re^t Doiftaen:

Wattn füllten biß Dnb befft gebaen,

Dar »an wü gob bt? fragen al gew?&,
Hi4>t »an anberen, wat e?n trflt*

Du moß fue gobe retenfäop geuen
7880 Poi alle btne w6ibe

t
werte Dnb leuen.

ff XDan 6n benne \m be bi^tfaber lerty,

(Bar myniä} pc bar an ferty,

fro bat £e fumpt bar van.
6u* lety in benne be bp^tfaber gan

7886 mit abfolutien Dnbe böte tleen,

JMlt Welpen, bat teet be bi^tfaber föeen,

<£flrt pne bicfot wol bewent.

fct?2 mit ge?t ^e tont tilgen facrament,

ftity oan leue, tnen Dan bwange.
7890 De bilge pafitye ba$ wert 6m to lange.
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flaftekuen* boten. CLXX.
So4> Mifft beffe pnnufcept fn* beflaen,

£e wil ben manöa^ na <£mau* gaen
flltt ben tipen jüngeren, be »eren bebifaet.

So wert \>t benne tmberoegen get6uet
78»6 3nt »pn^nfc ebber epn anber tafetroe,

Dar fU6 ber narre bo$ p* gerne.

6n* wert be £ilge pafltye bereit.

Senne $a irp fpafferen pnt narren feit

flUt Sitten mibe frouwe (Bpfeltruty.
7900 fcp: mit p* fn* bat paffdf>efe# üty.

5aftelauent bo^te 6m »efen töte,

SIpflft bat pär al Mime pn fineme gem&e,
Dar ran tan be fpjefen tmbe fingen,

Vtp ber nar^ept tan men in ni^t biingen.

7906 ir ab p* »p^ept bp pungen tmb oiben,

Se alle man tan to frunbe Kolben.
6n0 beriet mp oef flpti4> to trauten,
Dat mp be fronten ni$t poza^ten,
Worten tftfi menen, fe n>eren folgerten,

7910 öat pf fe ni(f>t £pi mebe tpolbe fetten.

Sin raffelauenbe* narren etlife manfr
2II30 pn oef nu £ee! mibe ganfc
Ja etlife fafltelauenbee narrpnnen*

Ceflfe Ipte prf ber apen effte appnnen,
7916 njente bat alle tpb fo fönt:

Ha apen, appnnen pflirf ffity.

IPil pt blinen pn ber frühen gunp,
So moet pcf bntten ipft vnb fünft
IDere bp mp be iwfümeniffe föeen,

Digitized by Google



Van paftelauenöe* boten.

7990 Jt pabbt m? br)i benne groet rwfeen.

Jb beß, ?<f fe ni^t soigette,

6e oef W i?n ben *afklanent fette.

• #lPat groter foige fe bar vmmc biegen

fc?2 tntb oef evtl anberroegen,
79% iPo fe fid* willen rtypufcen ?n t beß

So beme groien paftelauenbe« feft,

Dp bat et?n peber fc mjge angapen,

60 men fütb na apgnnen rmbe apen!

Dar tomen benne fu$ *ele narren toi ftebe,

7wo Co feen ber narren mibe narrinnen trebe,

ifft fe ben narren trebe mafen re&t.

Dar tumpt be maget tmbe od be fnetbt,

irrouwe (Bvffele, 25artfe »nbe (Brete,

fcatrinefe, IJütfe rnbe eignete,

7935 «Elawes, Äunfce Dnb fcenfelin,

(De! be bägentaftige ßne gefelle Äopphu
Dit föut nic^t alle?ne toi Ityenwpcf,

inen oe! t>n anberen fieben be& geltet.

ZDant bodf nu txbt bar ln> bleue,

7940 Dat be narrinnen ni^t ouer ben fäiene

80 fäfiele alle iftiinge flegen,

Deflfe narren fappe babben fe ni*t fregett

Den tf&ftinnen willen fe ß<f l?fen ?n biacH
Ja bar an leggen fe feer grote madpl

im €?ne narrinne ber anberen mitlief be?t:

'Jn ber ferfen wil i?f 910 feggen beftbeDt;

Herfen, feftbage fd>6nen fe ni$t,

Dar moet i?b werben vtb geriet
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t>a#eiouens boten. CLXXI.
Van flenfoen, Springe ^eel wib ganfc,

wo <Def »an beme »aftelauent narren ban$.
Sötb fcebel an ö^lfcn epnen npen »unt,
0a »olbe be ort foften mannid) punt,
TOil fe ort bebben »nbe mat väckn.
tyi pmme tnort fe be famer leetie lefen,

79» J)c fe fiw lefrt beme narren, orente man,
J)e »O! ber narrpnnen nid)t flapen fan.
6e fpritft, fe bebbe oele biutfa)atteö hartt,
Deflfe lejrie wavet epne balue naa)t.
Öe foige tan fe niä)t »oitpen,

7»6o Wo fe bat beft benne fan flpen.
©us ps be foige ber narrpnnen fmar
ünb benfct bar an bat gante par
Sit fulue wert ber narrpnnen fAencft,
Se meer t>p grote Springe benrft,

7ü65 fljan »p gob, foer feien bepl.
6e p0 epn narrinne, pa funber alle fepl.
S fipnen anberen narren mil pf ort fdmuen
Deffe letb ben oaffelauent fu« bluten.
H?an be billige oafte 00 gefönten,

7«7o De criften »pebe affä>e bebben genomen
ünbe totom bage ßnt ooigaen,
Cenne tbut be ort be narren tappe an
£nbe letb fl<f be« nid)t »oibieten,

-975 3b p« fuö alle ntd)t to opl,
tuen vidftet benne ort an ftefefppl,

fW Mg i>en anberen to ftefen otb,
Dat bunfet ben narren »efen gub.
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Dan paftekuen&e* boten

2toipt gefeflen xmb anbere fumpanen
7080 Eiincftinen to^ope pp be banen,

Sallet ficf lam rnb fumpt pn noet,

IHoet benne pnt olber bibben hoet.

€pn pflicf beffer getfbept lad>t:

De bfiuel beflft beffen narren bebaut.
7»85 SU0 pn ber tilgen t>aßen moet fäeen,

De fonba4> n>ert ni^t ouev feenA

Den Salinen üpien, p0 gobe* boty.

JHen fragtet wev be tilgen no$ qotp.

ff Jcf b6i bat fd>2tuen, rnb 90 war:
7990 n?oi epn boty gobee openba*

(Befoofen wert, nun pb oet fp,

3b fp doi tragen eflrte fumpenp,

lelaten, gepftürf ort roerttlife bereit

it nity twbeben t>nb ni$t aflwen,
7990 ®ob wit be funbe pnt gemeen

Än to reten, groet mtb Heen.

XDat openbar funbe be rnberfaten biiuen,

3b xoil van gob rngeftraffet ni^t blinen,

©0 lepöer alle bage pd rxnbanöen
8000 fcpr mibe pn wlen anberen lanben.

Dit fäüue pt al n>oi bebaut,

VO01 vmme gobee boty wcvt ringe a$t
ff De gepftiifen vnb weritlifen pielaten

©int beerben ouer 61c rmberfaten.

sooft ffiobes botb frtalmen acbten meer

Souen bat botb bat epn anber tyere.

alerfe, bu narre! pn öer raftenbe bage

Sttifefta fu« na bineme bebage.
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Vafielauen* boten. CLXXlt
Seren, pielaten bat mebe anfeen,

«010 Sippen fo pen t>nb latent jtyeen,

(Det ben bilgen fonba<£ foban boneren.
Sit alle fäüt beme öuuel to eren,

De 5ar pnen banneer pefft t>pgeri(£t
tfnber be banneer fitf mannirt twplubt.

8015 * ®ob efityet »an ben tbepnben beel
De* i?are*, bat be fafte ai beel.

fte n>?l, n>p mit 6m föften f6nen,
Dp bat $e vn$ evoty m6ge tränen.
Hu fumpt be narre be (>ilge tyb

so» l?nb mafet gobe ftne* tyepnben qu»b
«bber fw etlife bage 6m afirbiiuen.

©ob lety fe al toi refenföop fäiiuen.

fc6iefhi narre, n>U b? bod> frtemen
Dnb laet be* buuel* pioceftie betemen!

8026 irolge <Lhüfto
t bineme gobe vnbe beren,

ünber fme banneer wil bt} feren:'
Sat pö fin cruce rmb fin boet,
Bin fn>are Ipbent mibe nmnben roet.
Jn ber faften fo bit bine memonen,

soso So ftetftu mit 6m »p tot ewigen gloiien.

tye vty be narren fappe mit fab,
Jb wevt b? baten to ewiger t$b.

SWati ptf bit brifilW Jeggen bSifie:

35uty be fetfer epn botb effte f6ifie,
803ö j)at motymen bolben b? groter peen.

ttlerfe pnb laet vn% re$t to feen:
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Van »aftelauen&eö boten

De grfaefle te?fer, be peae mtfe gob,

J0 i?o billi*, to ^olben fto gebot

Souen al, bar rmme fpzeten tmbe raben.

8040 ©^ege btt, fo quetne ni?4>t fo joele föaben.

3taber bintf, mibe nic^t btt gr6tefte betraft,

So $efft oet rele raetgaetibee tlene madbl

IDatmen fu* rabet t>ty tmfeme »etten,

Dar be bobe gobe* fm Dozgetten,

so« Äumpt vatcn anbei* bar re<$t entgegen,

3a vntvbxi} voebev vnb imtybi^ regen,

flty ^open, be n>i?nt föat n>e?en n>eft,

60 n>ei?et ^e often erft mtb lefl.

Mfy boen ni$t re$t, fo xotf föolben,

8000 So beipt gob nity webbev, voat wölben,

yine gob Ünne vor} nene xov^er)t erlangen,

3a, ran bouen ^eer tnfce n>? be entfangen,

t>nb pffet bat btt ?o fo moet föeen,

60 m6te mv fli?ti4> bar Dp feen,

8055 Dat t»i? 90 ßn i?n ßner gunft,

Bin boty tobolben bouen alle fünft.

De bit tttyt achtet mibe ^olt,

ttloet föaben tyben, i?a manni^folt

De redete wp^ept beme fuiuen entfoift

8o«o fiijn narre 90, be typ gegen fpiitt.

ff ^2 poltet 6e entfd?ul<
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IT £id>t mve r>b, mvbM to nemen an,

TDan men oef funbe Dan narbet>t laen.

iTlanni* tuen et ber narbent ireböer affffan,

t)nb tuert bo$ tele ge^?nbert bar an.

8065 ~~W~&t gebenfe, nu i?cf fäm bin bt> betn enbe,

I Vp boien, be gerne befdmucn be roenbe

jLj?nb fo ere nar^ei?t vajle biiuen,

<£re bemeürtept $n bleue feinen,
£bber letb \m maten etmc boefftaff frtone

8070 Dnb fety bar bouen vp e?ne frone.

H)oi men voi tyfft ei?nen argen n>an,

tlla^men ban b? beme boefftaff DO#an:
fflen {utb bt> ber fdmff t fud gemaf et,

Dat ^e e?nen narren re<$t ^efft geratet



ßntfd^ultonge 6e* bxfytevz

8075 <£pn beel mafen fue flammen t>p e?ner roß,

<£i?n ftrale bar 502$, bat 62 tvoft.

De foban leuer? nu nid>t nemet an,

De tyetet ni<$t epn beleuet man,

Grifft i?02 ogen fm tyemelife tyben.

soso Jcf tan beö fdmuenbe0 oet fuluen nid?t mpben,
3<f ^ebbe freuen bp ba$ tmb na^te,

<£er i?cf beffe narren tofamenbe biad^te.

ttlanni^ an be want fu0 f^muet an,

Den bo<£ n>epni$ nütte wert bar tan,

8085 ölen bat e?n tflict bat m6ge lefen,

Dat oet e?n narre bar \x> gewefen.

Dod> bebte r-tf bat nid>t bar rntme geban,

Dat yd folcf loen n>il ^ebben bar Dan,

Dat men fU0 an ben wenben foet.

8090 3d ^ope, yb föole bit narren boef

Hty b2ingen wientlitf beteren loen,

IVÜ Sm anbevB re4>tli<f boen.

IPem itflicf benet, lonet em to^leß,

De beenfi bes tyeren 90 be beft,

8095 Dan n>erli$ ?0 bat loen? ganfc fmal,

Dat men ^92 fo^t i?n beme vammerbaL
Do<$ mil n>9 tmfen fl?b bar t>en fetten,

!Hlfo gen>9& trefft x>n% be narre befreiten,

Dat tot} gern bebben bat loen »02 an,

8100 XO0 vool bar ntc^t to tyebben gebaen.
•" De 90 oet tt02U>aer ei?n groter bo2,

De egnetne werefman bat loen g?ft 002,

De matet nt^t ipertf^op r»p beme marfet,

De ni^t sp totomenbe loen fu0 werfet
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clxxiiii
8105 (Bar felben bat loen voibemt wert.

Bat voi voiban 90 imb t>oiterb,

Selben men fobattß mit flirte boet,

Bat men mafet pp voi gelten bioet.

Bar pmme, bebbemen mr roi gcloent,

8iio Bat ?f ber narren ^ebbe gefcfyoent,

3tf ^ebbe m? tpeini* bar an geferb,

Bar to n>ere i?b bo<$ nu soiterb.

füäft pabbe t}d fe fug tol?ope lefen,

Wenk aüent bat rp erben ma* »efen,

8ii5 3te bodj Doi gobe »nnütlife bcntyept.

fcebbe i?f bit oef srnme gelt bereit,

SefruAte \j& mp tmgelitf loen to ban.

2$ pcbbc yb Werlte lange laten ftaen.

2luer na$ beme tfd bit £ebbe bereit

8120 ttlit gobe« tyülpe to ber nütti#ei?t

3n beteringe mannigeö narren vnb boi
t

So ljebbe i?cf noty gunft eflfte gelt to* 002,

25egere oef nidjt t?tlife0 voi bit min arbeit,

Be0 \xj gob min tu^)
A
be alle binct wzy%

8i25 Dnb n>eety bodf> bat ?cf ni$t ma$ bliuen

(Banfc tmgeftrafiret i?n mineme föriuen.

Van guben begere i?tf neen ftraflf to entbern,

(Er ftraflf tmb i?nrebe neme i?t gern,

Had> beme rcf mr> regen gob betuge:

8i3o J0 gdjtefmat J^i, bar an gef luge,

dbber bat bar roebber gobe0 ere,

Ber feien fyeyl, vomufft Dnbe lere,

Be0 ftraflf neme ?(f »p mi?n gebult,

!Hn beme gelouen n>il tfd ni^t ^ebben föult,
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<Entf4>ul6inge 6e* bxtytevz

8i85 ttnb bibbe tftft mit ei?nen oberen man,
Dat men Dan mi? voi gub n>tl £an,

ilene ärgernd nod> pbanbe neme ^2 vtyt

tUen entfange mm ftpate gebiet voi gub.

Jtf tyebbe 90 bo2d> argeringe niAt gebiet.
8i4o Xuev bo<£ roeety ?t wol

t
bat m? gef<$i<$t

(Belict wo ber blomen, be irol rud>t:

Dar rtb be r>mme bat bomtufr fttdbt,

^Huer man bar t>p fumpt et?ne fppn,

©udjt DOigpflft bar »ty tntb fennp.
8145 öat wert ^2 i?n oet nic^t gefparb.

<£?n tfiüd be?t na pner arty.

XDox nity i?n epneme ^ufe 90 petmi^ gub,

Dar tanmen ni*t gubes biagett rtb.

De nic^t gerne ^6:et van mvftyept fagen,

8i6o De wert befto ratener ouer mp Magen,

5tn pnen mfobeu men bat ^fcen fan,

IDat $e toi ei?n gäfelman.

Ja ^ebbe ?f gefeen fo mannigen b<w,

De t>p erbauen ma* ^od> ^2 voi

8i65 (Betyrf mo be fcebmer Cibani,

De buAte pef pner nar^eyt frt?.

3ftf maefctebe e?ne mtle vnb bfabe fmer nUfct,

Jtf fodrte 6n, t>e gaff m? neen beriet,

tnen bettlet nid^t pner ttu i?n ber Pab,
8ioo Dar be fulffte narre gemottet pab.

XOe 02en £efft, be merle tmbe b&iel

BJerUdj, be unilff 90 voi ber b&e!
<£?n narre Prafft mannigen vor ber ti?b,

Dat pc tddft mee^t, wat Sm an l?b.
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ÄtfWSWT clxxv.
8165 X0e »tt, be lefe bit narren boet.

De frto bindet vnbe nmnget my oef.

Bar t>mnu\ effte men tri! fcbcl&en mr>

Dnbe fpzeten: 'arfcfle, bele fuluen b?J

Du biß gelicf tntp tjn narreme ^anbel!'

8i7o Jrf befenne i?b, gob geue m? be* e?n »anbei!

3<f ^ebbe x>ele bo$e?t t?o gebaen

ttnb lange i?n ber narren oiben ftoen,

De tappe paß an n«? getleuen,

ilirtt uril fe mrf no* gani} begeuen,

8i7§ Jtf fäübbe m? t?aft, fe n>il nid^t äff.

Bocb nril t)t an nemen lere rnbc (traft,

mit ernftlifetne ftyte ^ebbe ptf m? gtyeferb,

Dar mit (al3e bu fuft) ^ebbe gelert,

Öat nu fenne ber narren vyl.

Biso 3cf tyebbe moet oet f&ber, effte gob n>it,

Öinnentlitf m? beteren mit fo?b,

<£fit gob boid> gnabe mr> g&nnet ber tnb.

<£»n uttii rvadbtc ficf voi ben Dal

Vnbc nicht lange bliuen rm ber narren tat,

8i85 öat ^e ?n ber narren tappe nufct beoibe

Unb fo ben narren orte lange tyolbe

Dnb bente, woi $e i?nt lefte bliue.

<£$n pflicf merte re^t, n>at pt fdjriue,

Vnb late ftcf nu tmt beftc raben,

8190 ßbber biaben mvt 6m fpot tome f&aben.

flartyept to laten, lere $cf nu i?nt left

£aet Dnf n^fiitf n>anberen, bat t?* befl,

So tome wv toit ?nt Daber lant,

IDünföe mijj allen i?f Sebaßianue Srant.

©Üf
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ßntfd?ul&p#e 6e* bitykvs
8i95 %i van bogem effte fobem grabe,

De gnb boen, fumpt ni#t to fpabe.

V fi?n i?fltrf roiftd min fönuent reit,

l^r 90 t>an beerben rmbe föapen fed>t:

<£?n beerbe fee, bat £e nu nic^t flape^

82oo Dat be nmlflr h nityt pak tmbe fine f4>ape.

XOoi be abbet be w&pele bze^t,

Dar m6gen be männefen bobbelen mit reAt.

mit beffeme fpi6fe menet manni^ tobatctt,

De fW entfdmlbiget mit ßnen piekten.
8205 Wvütu ber narren tappe n>efen qni?ty,

5olge ben begeben, nar^e?t »oim^tb,

<£bber bu bift e?n narre binnen tmbe bitten.

fci?r mvt nnl ?ct beflfe narren befluten.

IT Eegereftu to roefen votf vnb floef,

8210 6o lefc mit fl?b bit narren boef.

3b mafet ben warfen nod> nnfer to fmi

Tnb ftraffet epnea pflifen narren fen.

ttlit tt>9^i>ept tyeflrt gob alle bind
1

bereit,

fllen bo*4> nar^ept ade qttaet Dpfte?t.

M J&yv vol#d bat regifter

ouer bat narren boef, wi& be

tat bav ty, Dp wetfetne blabc

bu pflifen narrenDmöenma<$L
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Hegtper öeffe* böte*.

ff <£?ne vottlaringe bee bittere, an berat erfien blabe
£i?ne poirebe sp byt ganije boef, fdfe ij.

De anfand befies böte« iij.

i Van rmmttten boten t>i\

2. Van guben raben ijr.

3. Dan g?rigen narren yj.

4 Dan n?en Dünben jriif.

5. Dan olben narren pj.
6. Dan finber 6uel to t^een jrtjr.

7. Dan to^bia^t mafen jrjrj.

8. Hic^t rabe* plegen jjriij

9. Dan bäfen feben jrp.
10. Dan n>arer fwntföop jrjrmj.

11. Dan voiatyinst ber tilgen fäiifft irjrüiif

12. flicht voi bebenfen yy;.
13. Dan boleren jcjrjrf

Dan gnabe t>nbe re^t jrjrjriif,

15. Dan b&üfeme anfladb JWinf
16. Dan Dullen vnb biafien. jrjp
17. Dan pnnflttetne rifebom WPüf
18. Dan beenft tvot}ev fywn. ~ ww.
19. 2o wie fpiefen %l
20. Dan föat ri?nben jrlij.

21. Dan ftraffen tntbe fnluen boen jrlm«

22. Dan lere ber n^ftye^t jrttiif.

23. Dan üoi^euinge i?n glurfe jtty.
24. Co wie foigen jrhrij.

26. £o böige »pnetnen ytoüj
26. Dan unnütteme Mnföen jrtijr

27. Dan pnnflttetne Ruberen l
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Hegiffa? öeffes böte*.

28. Webber gob üben. l\.

29. 5lnbere t)0202belen lij

30. Dan veeltwt ber pi6uene lüi.

31. Dan twtägeringe bei» tyb liiij

32. Dan fronten püben Iv

33. Dan ebiStt tottj.

34. ilarre t^i al3e van. lij:

35. Dan li^tifen tfonen Ijr.

36. Dan egenfäpföen narren ljrf

37. Dan gelucfe* pal Im
38. Dan tränten be beme arWen ni^t rolgen Ijriij

so. Dan openbarem anfladp ljro.

40. 5in narren ßtf ftöten Ijrt>f.

41. Hicfyt a^ten Dp alle rebe Ipj.

42. Dan fpotfägelen Ijrtnj.

43. Dan Doiacfctinge ber falubept ijri;.

44. Dan ferfen tmeren Ijry.

45. Dan moetuulligeme rngcual 1 vvi.

46. Dan geaalt ber narren Ijrjrij.

47. Dan beme a>ege ber falid>eit Ijrp.

48. Sat gefeiten fifop ljrpf.

49. Dan b6feme ejrempel ber olberen Ijtjwttj

öo. Dan wofluft Itfijr.

6i. Dan tjemeii^ept tnelben ijryjc

52. xOitff nenten Dtnme g^elt Iflrjrj

63. Dan nijty tmbe fyaty ljrjrjrtf

54. Dan tmgebult t?n ftraffenbe lFtfüi*

55. Dan b&afjrtiger arfcftebpe Irwfy
5«. Dan bem enbe ber geaalt itfjro.

57. fleen loen ane arbeit. Inm.
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Xegißer 6effe* böte»
58. Sief füllten twgetten, an beme blabe Ijrjrjroiii

5ö. Dan rnbancfttami^e^t ijrjrjrijr

«o. 6i<f fuluen behagen jrc

«. Dan banden, f6fe an beme blabe jrcf

62. Dan uatye» Moneren jpd|.
es Dan bebeleren jrciij

w Dan bfoen n>?uen. jrciiij.

es. 2l(£tinge ber Renten jra>.

«6. Dan eifaringe aller lanbe jrct>ij.

67. IK6t willen epn narre fan jrcmii
68. m&t fäymv roifiaen q.
«9. 35ö3e boen vnb xtity fo £ebben cij

70. üity poifeen bi? tyb. cü|#

71. Dan fyuen tmb to geriete gaen riiij

72. Dan grouen narren a>.
73 Dan getftlicf werben artj.

74. Dan Dnnüttetne ?agen cijr.

75. Dan b6fen faulten cjrf

76 Dan groteme romen cjrii.

77. Dan fpelren. cjro.

78. Dan geblieben narren cjrmj.
79. Dan rulern tmbe fämueren cpüj
so. Dan narafftiger b68ef4>op cjrfjr

81. Dan rtfen imbe telren grjr.

82. Dan $omoet ber buren cjrri.

83. Dan gelt narren cjrjrfif

84. ©über werfe porigen. cjrjriüj

86. üity uoifeen ben boet cjcp.
86. Dan poia^tinge gobe* cjrjrmi

87. Dan gobe to laftern cjrjrmij

Digitized by Google



Hegtfter &effe$ bofe*
ss. Dan plage vnbe ftraffinge gobe* cyjrijr

öü. Dan boiafirtiger n>efie!inge cjrjrjr.

wo. De olberen eren orjrjrf.

ei. Jn beme fooz Rieten cjrjrjrij.

92. Dan tyomoet cjrjrjriij

98. Dan wottv vnbe twtoep cjrjrjroj.

94. fcopen Dp erue WjcDij.
96. Mgen bad> to vyven cxjrjrmii

96. (Baien vnb vwvoen cjrjrjrijr

97. Dan tra4>ei?t vnb milbei?t cjrl.

98. Dan utylenbigen narren cjrti.

99. Dan affgancf bez geiotten cjrüj

100. Dan beme »alen perbe cjrtoi

101. Dan oien blafen cjctoif.

102. Dan r>alf4> vnb befehlt cjrlmij

los. Dan entecrift dt
io4. Ä>art>ei?t to twfnngen cliüf

los. fcinberen bat gube ctol

loe. Dan twfümeniffe gub to boen civil

io7. Dan loen ber n>?j#ei?t. clinij

los. 61uraffen föpp riijr

109. Dngefal ni^i afitoenben cljrj

ho. (Duaet fpieten t>p bat gube cljrij

in. Dan biffd>e$ r>ntu4)t djrüj

112. Dan raftelauenbes boien cljrmj

na. <£ntfd>ülbinge be$ bitter* dfjmj.
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l&ppiiälflaaraßomm u . „

male mit beficnbcmn flplc ct?o ^Bafd botet? bat
Ijoctxjdmbm pnb tpplberSmbm boctoum Qa
baf?tanu >ß:anc 0efammdt/fot?opc gcfefy/pnbe

mit ort fogefettebe trotten fd?inb aritcf potflfcf

•

£>nbenu 9ft;i?oct>6uftcfdpr|n nrbbatfnbffctyer

fptafc/mtt oelm foi«püigcn fpiofcn (pnb bcfim
btrm bm\ mbc tafle» bofe» mir be» btflct?c» pit
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Verzeichniss
der von mir berichtigten Druckfehler.

17. mamycfjfalt. — 25. poiiman. — 45. panfyf. —
57. fronoe. — 119. narreynnen. — 136. a(3e. — 139. mogften.
— 182. mene&e. — 206. Ijebben. — 222. oen fl. — 284.

bylcren. — Ueberschrift nach 334. guoeu. — 335. pf}. —
395. p. öe r. — 786. felfene. — 810. o. yn tp. — 832. fe

fteruen. — 859. mifjt. — 914. moloe. — 1184. OTen. —
1405. nxneynt. — 1670. »eilt. — 1802. eyns. — 1803.

eyn. — 1876. fyne. — 2168. fro. — 2348. g. le 1. —
2363. frdfftljen. — 2368. Der u>oit f.

— 2540. beflutf?. —
2585. nierers. — 2916. aebio&en. — 2986 Doi&en. —
3171. boidf. — 3364. 6007. — 3391. fty. — 3665. ganfce. —
3717. p. bat a. — 3724. men. — 3745. DDe. — 4052.

p. bat a. — 4091. befyafjeöe. - 4184. toöem. — 4460.

Dar. — 4567. fyebbe — 4609. vyl — 4764. p. em K —
4995. fy. — 5041. bt. — 5058. recr/te. — 5059. Ijoloen. —
5079. r^olöe. — 5143. n. fyn. — 5272. fyebbe. — 5282.

Den. — 5294. tpadjten — 5381. beörücften. — 5535.

gnöen. — 5781. fynt. — Bl. 126 b Columnentitel : oeu. —
5826. pnfcerltaU — 5870. 3a. — 6019. gf?erpcro. — 6032.

iper&rn — 6059. 3Hnt. — 6147. ppfant. — 6169. Umlief. —
6287. afso. — 6313. fleef. — Bl. 139 b Columnentitel:

pu&e. — 6482. IDoiöipalet. — 6593. gcfd?ut. — 6866.

Ujcen. — Bl. 149 b Columnentitel: Vau. — 6875. mcge&ebeef.

— 6881. befdjetene. — 6886. manmtfj. — 6957. yflicf. —
7333. tpeefoe. — 7598. ey. - 7729. ym. — 7823. bioöen. —
7835. DOitytt. — 8189. fycf.

Im Register: 67. narren. — 86. poiodjtinge.

Blattziffem : Statt VIII steht Villi. — Statt CLIX
steht LIX. — Statt CLXU steht CXLII.

Digitized by Google



Anmerkungen.

Vorrede.
1—4 sind eine' etwas erweiterte Wiedergabe von b Vorrede

1. 2. — 5—26 entsprechen b 3—24. — 27—30 sind aus Na 3*
entnommen

:

Pub bübt bar um all trile es gat

ein teil bie fumett biin glidj fpat

(Ettlidj bie fummen biitt am fall

onb geben bodj glich furlon all. —
31 = b 25. — 32. 33 sind Zusatz des niederdeutschen Bearbeiters. —
34—48 = b 26—40. — 49—97 — b 43—91. — 98 ist Zusatz des
Niederdeutschen, der sich niemals einen Dreireim gestattet und sich

also genöthigt sah, die hier (b 89—91) wie sonst noch häufig in

seiner Vorlage begegnenden dreifach gereimten Verse durch zwei
volle Reimpaare wiederzugeben, wenn er es nicht vorzog, einen der
Reimverse wegzulassen. — 99—110 = b 92—103. — 111—114.
Auch hier hat b 104—106 Dreireim, was den Bearbeiter ver-

anlasste, den Gedanken seiner Vorlage eine andere Fassung zu
geben. — 115—124 = b 107—116. — 125—132 sind eine freie

Erweiterung von b 117. 118. — 133—136 = b 119—122. — Für
137—142 scheinen die nach b 122 in Na 3b interpolierten Verse
benutzt zu sein:

tDerffen bie ougen t(in onb bar

Vnb gurten inn all roinrfel aar
So l}übfd?e 3uAt bie rotber Finnen

<2s ifi gut »ff oer gajfen fpinnen

Do fvd?t man eins onb bas anber ttaben

Do mit oerfüren fv oil fnaben
Die fte grieffen onb gaffen an
IPib onb man muffen fappen fjan. —

143—148 geben den Gedanken von b 123—128 wieder; 147. 148 =
b 127. 128. — 149—164 beruhen auf der Interpolation in Na 3^:

Onb fjett id> tr ntt biin gebaut
So toolten fte bar in mit madjt
Sie fernen biin ee moin 311 nadjt

Die ljei§ id? wol bie gaffelftirnen

Der felben adjt iä? nitt ir Junten
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3<t? mei§ oud? b$ ein teil mtd? Raffen

Pno fpümen ab mir off ber aajfen

Spiesen id? fy ein froroen fdjenber

IDotlid? fP1'^ tcb
#

id) mer beljenber

g>ü fdjonen aller froroen ere

Wo fy 3Ü fronen anbers roer

24b»r bie unk bie mann all faren

Soltt i* bie fromen ban ganfe fparen

3dj nuirb er3Ürnen balb bte man,
Die fü mü§ mit bem falb redjt gan. —

151 ist Zusatz des Bearbeiters, veranlasst durch den Dreireim der
Vorlage — 165—172 = b 129—136. — 173—206 sind theils wört-

liehe Uebertragung, theils freiere Verarbeitung einer grossen Inter-

polation in Na 4»:

Kau er flu ban ntt gebenden
Dem wöll mir fein fapp fdjenefen ....

(Sar mauig nodjreb id? empfeiug (!)

2lis id? oud| nod? ftets warten bittn

Der ein meint er ftüttb ntt bar intl

3d? bett nod? gar Dil pberfefjen

Der anber meyut ftu roer t>ergeffctt

Der biytt meint es tjett uit ein fug
<£s meren Ott bas narren gnüg
IP3 man bann narren böjfft biucfett . . . .

(Httitd? bte molten bis ntt lefeu

Die meynten bem 36 mitjig tuefen

Das fte bas narrettbüd? uff beten,

€s mey[n]tett ettlid? nou ben retett

Ulan foltt verbieten mir min fdjitben

Sold) ttodjrcb betten narren trtbett

Die t?o:d)teu bas mau lert fy feinten

3d? wetfi vnb will fy bod? ntt nennen
Die pff mid? rff ber gaffen büten

Vnb mid? t?cradjten by bett litten

Pub tribcu in gefpöt ein langen

Sdjow bas ift ber fan narren machen
2lls ob id? roer ir müter gfyn.
Die anbertt rieten nf} bym min
Dnb u>olteu roegett tjjjmcffett

Was id? 3Ü Dil, was id? Dergeffett

Was redjt fy, ober uttred?t gefegt

Do mit min arbeit mnrb geletj (!)

Die felbett gfeüen td? ietj fud?

St nt fte doi ttit in bifetn bfid?

D3 ta> bod? gautj vnb gar ttit tyoffctt

Das id? fy uit ijab ettman troffen,

f^ant fte bie metten fdjon Dcrfdjlojfeu

Sie fttmmen nod? 3ttr felmeft mol
Dis ftatt id? inen bljaltett fol

Do foü fy oud> fünft nyetnatts irren

3d? nül fy E)ie 3& fotberft füren
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Voi 1902*11 fye t>illidjt bo Ijiuben

Par rrnib ftc fidj nitt fnnbeu finben ....
Pas roeifj idj bas nyeman gtar teilen

Pas ia? P02 Ijab fein narren gfefyeu ....

207—210 sind Eigentham des niederdeutschen Bearbeiters.

3. narljeyt ist im Mnd. AVI), nicht belegt.

14. njyllcn bod? nidjt ben namen fyaen, wollen es doch nicht zuge-
gestehen, nicht Wort haben. S. Zarncke zu Vorr. 12.

15. Vfebbt it. Man sollte erwarten Par rmme (oder ein gleich-

bedeutendes Wort) tjebbe if. b 13: Pcs fjab ia>. — gl^ebac^t

ttVfi gantjer plyd>t, mit aller Sorgfalt in Bedacht genommen.
29. myt anual. In welchem Sinne anual hier zu nehmen ist, bleibt

unsicher, myt am\a\ = zufällig? oder ss= durch einen Unglücks-
fall ? anual im ersteren Sinne 975, im letzteren 2582. Na 3»
hat: Fummcn biin am fall.

36. Ein ungeschickter, vielleicht verderbter Vers. Vgl. b 28: Per
fyrfft ym malen mol fein roefen u. Zarnckes Anm.

37. 38. gtjelydrt : gljebrydjt sind ungeschickte Formen, die der Reim-
noth ihr Dasein verdanken. In b 29. 30 heisst es:

Dttb fynbet bar tun. roer er ift

Wem er gleidj fey. mas im gcbiift.

42. fydyt des Reimes wegen für fütlj.

46. bat ys mys. Ebenso 392. 1316. 2838. 4218. 5730. Perartige
Parenthesen finden sich zahlreich in unserem Text. 8. z. B.

r-p myn eyb 141. 362. 7673; wo yb gcfa>ee 223; wo yb gljaeb 271.

2912. 6421 ; woi yb fy 294 ; wo bemc oef fv 869 ; al woi f^e gljeyt

2414; oef woi fje blyfft 6418; merfe my 293, merfet my 7091,
merfe bat eren 2080. 3954, u. v. a. Ferner gewisse WTendungen
wie: Ijcel fl«be gantf 124. 709. 2084. 4164. 6230. 6384; mit aüeme
flijt 761. 1325. 2052 oder myt groteme flyb 1362. 1802. 1971,
mit pelem groten flyt 6360; mit ber ijaft 285. 2456. 3504. 5492.

6693; tjelp fntm t?clp re&t 517. 1846 u. a., welche Brandes in

Zeitschr. f. d. Alterth. u. d. Litt. 32 S. 27 ff. zusammengestellt
hat. Auf die Wahrnehmung, dass alle diese stilistischen

Eigentümlichkeiten sich in gleicher Weise auch in Des dodes
danz, im Reinke de vos, im Henselin und im Ditmarschen-
gedicht finden, gründet Brandes a. a. 0. S. 24 die Behauptung,
die man ihm schwerlich bestreiten wird, dass die Ältere nd.
Bearbeitung des Narrenschiffs und die eben genannten Wferke
von einem und demselben Autor herrühren.

50. Wortspiel mit fatuus und gfjeuatter (Zarncke).

51. fie boct my — gfyemalt, er thut mir Unrecht. 8. Zarncke zu
Vorr. 45.

52. behalt des Reimes wegen für bcfyolbet (vgl. 80) oder bcholt.

58. foja)lytf — ftaeb, vgl. 3283: We lenet yn eyueme forderen ftaet.

59. 60. Vgl. Reinke de vos 6839:

Pyt boef is feer gub to beme foep,

f?ir fteyi vaft in ber roerlbc loep.

66. Slym, finmp. Der Niederdeutsche hat seine Vorlage wohl
missverstanden, b 59 hat Sdjlim fdjlem, nach Zarncke z. d. St.

wohl entstanden aus similis (quaerit) similem.
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70. Terent. Andria 68: vcritas odium parit. Vgl. Otto, Die Sprich-

wörter und sprichwörtlichen Redensarten der Kömer (Leipzig

1890) S. 368.

81 . 82. Proverb. 30, 33 : et qui vehementer emungit, elicit sanguinem;
et qui provocat iras, producit discordias. Vgl. Tunnieius 1060:
De fif to fer (tratet, bem blöt be tte(e.

83. 84. (tolerant att regen, Zorn erregen. Zarncke zu Vorr. 77 ver-

gleicht zu unserer Stelle Plin. 20, 22 : facere choleram est bilem
turbare, movere et eius vomitum eiere.

103. eppe falues t>oeten aaen (wie „auf Freiersfüssen"), kälbern,
Narreteien treiben. Deutsches Wb. 5, 59. Vgl. Wander 2, 1111

:

Kr hat seine Kalbsfüsse abgelaufen.

120. ben flevgcr boef fäoiten myl, den Schleier kürzen will. Wohl
Missverständniss von b 112:

Den idj bie (d?leyer, ßfirfc unb myl
mit narren Foppen fne bebet?.

153. Penfter (terne, was doch wohl nur „Fensterstirne" sein kann,
gibt gaffelftirne (d. i. mulier quae spectat et spectari vult.

Deutsches "Wb. 4, 1, 1136) der Vorlage Na 3b wieder. Da«
Wort ist meine« Wissens sonst nicht belegt.

164. Vgl. bei Wander 2, 1668 Nr. 82: Die Kufj nra§ mit bem Kalbe
galm mit der (aus Eiselein S. 400 übernommenen) Erklärung:
Das Weib mit dem Manne, die Mutter mit der Tochter. (?)

206. Vgl. 2777 f.

207—211. 8. über diese Verse Zarnckes Commentar zu 1 o.

208. (prefen. Die auf —en ausgehende Form der 1. Pers. Sing.

Präs. ist in der Mundart unseres Gedichtes selten. Vgl.
Redentiner Spiel 1713: if prudjtett.

L Dan Muutten boetett.

Mottoverse in Na 4b :

Den roibantj bat man mir gelon

bann tdj on mit} ril büAcr bau
Die id) ntt vnb ntt perftan

bodj »er id? in ber nradfen fdjon. —
211—214. beruhen auf V. 2—4 obigen Mottos. — 216—226 =
b 1—8. 11. 12. 9. 10. — 227 setzt sich aus der ersten Hälfte von
b 20, der zweiten von b 21 zusammen. — 228—230 = b 22—24.
- 231 = b 20. — 231—238 = b 26-32. — 239-241 sind ent
nommen der Interpolation in Na 5»:

Des bab td? brtef Dtib ftgel erat

man 3Ü<fct oudj ab gen mir oen tntt ....
bie narren fappen man ntt ftdjt.

—
242. 243 beruhen auf b 33. 34. — 244 ist Zusatz des Bearbeiters. —
246—248 = b 13—16. — 249-252 entstammen der Interpolation

in Na 4»> :
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Vil büdjer ban bas tyllfft mt ril

Wan einer fnnfl nil leren anl

It>as tylfft ein efel bas er trett

ril fyarppffen, vnb Fltrtgt nyemer feytt. —
253—256 sind Zuthat de« Bearbeiters. — 257—334 bilden einen
ziemlich freien Erguss des Bearbeiters, in den er jedoch zahlreiche
Verse der Interpolation in Na 5 verwebt hat:

Dil [mt boctoies an ber 3a!

roeniq gelerter rberal

Dil jtnt bie reellen ban ben namcn
Die fta> ir fünf* boa? müffen fd?amen
Vnb reurb nit meifter in eim ioi

ber nye fein fdmler rcdjt reas voi ....

Vnb ffid} ein meifier ber mta) 1er

idf hab als t>il bii^cr, als er, ...

.

ein fdnff on fhtrman reürtt oerfürt

Vnb üimbt gar offt ein beben rar

IDer (in büdjer rool bnidjen fan

ben tjalt id> für ein gelerten man,

pnb buta?en paft bte bäa>er min
So fieljfhi reol rote tdj fte Ion

pnb bte mit bem narrenroerd umb gon
Doa? 3Ü ben reifen idj bm ftell

reo für man btfj büdj halten reell ....
Dann matten vil büdjer gelert

fo reeren trutfer IjoäTgeert

ITTan frogt eim yeben trarfer nodj

reas nüreer büdjer er bjing boa> ....
banef Ijab bte beiige truefery

Die batt ril gelerter lüt gemalt
reie reol fic yet^ refirt ganfc rcradit

(Ein yeber adjt fte reie er reell

fo ift noa> man* gut arm gefett

Dem an ber fünft gantj roeitig gbrift

ber nit reer falber ber er ift

Wo nit bie trudery im bett

in aller fnnf* als fanfft gebett

Das er mödjt leren tjetm im lm§
bas ?nana>er lert nit 3& paraf ....

211—214 = Nd. Reimbüchlein 2695—2698.
222. Der Druck hat ben ff., wohl nur als Druckversehen, b. 8:

Das 107 in retl ber fliegen reeren. Vgl. Beb. Franck, Sprich-

wörter (1541) n, 16: Wann mir fpötlidj reollen Jagen, es bab
einer bei bem vnb bifem fein ampt, fpjea>en reir: <Er mu§ jm ber

Riegen reeren.

228. beer, Herr, „denn dieser Ehrentitel gebührt dem Gelehrten"
(Zarncke). Vgl. 238: bomine boctoer; aber auch 1847.

231. to bwefen mynen fyn, mir den Kopf zerbrechen.
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232. ita, lat,, ja.

234. Des bubefaSen o:ben. „Hier ist scherzhaft ein Orden gedacht,
der gleichsam zum Zweck hat, nichts weiter zu verstehen, als

die deutsche Sprache." (Zarncke.)

239. Des fjebbe ff bieuc rmbe fegel gub. Vgl. 5205.

243. Des molners beer, der Esel. — Zu molner die (im Mnd. Wb.
nicht verzeichnete) Nebenform milier unten 4884.

248. bat redjt gfjcfatfy. b 16: bas rcd>t gefatj, nämlich das Christen-

thum (Zarncke). gfyefatf) würde hier für gefate ober gefette stehen.

Doch ist mir wahrscheinlicher, dass der Bearbeiter seine Vor-
lage missverstand und mit bat rcdjt grjefa th meinte : das Recht
gesetzt. Vgl. Magdeburger Schöffenchronik 227, 17: <£onftan«

tinns unbe Siloefter fetteben bat redjt.

251—254. Vgl Hieron. ep. 2, 1, 199: asino quippe lyra superflue

canit bei Otto, Die Sprichwörter und sprichwörtlichen Redens-
arten der Römer S. 41.

261 f. Jacob. 2, 14 : Quid proderit fratres mei, si fidem quis dicat

se habere, opera autem non habeat ?

276. contrarie feggen, das Gegentheil sagen. Ebenso 702. 402 : Deyftu

Ijyr contrary. Vgl. Des dodes danz 293: bar tjebbe tf al gewejt

contrarie.

284. Den bebel farf piyfen, den Bettelsack, d. h. die Armuth, in

Ehren halten, in Armuth leben, bebel fac? ist im Mnd. Wb.
nicht belegt. S. auch unten 4490.

294. felben ist im Nd. in volksthümlicher Rede volle Negation =
nummer. S. Correspondenzbl. d. Vereins f. nd. Sprachforschung
3 S. 66. Vgl. 932. 7069. Dem entsprechend ist gtjerne starke

Affirmation = jummer.
320. Derselbe Vers noch 504 und 7066. Vgl. Sybillen boydj bei Norren-

berg, Kölnisches Literaturleben 8. 22 : wie bat ft moidjtett werben
fonber got ridf.

330 f. Der Vorsatz wird 7033 ff. ausgeführt. Vgl. auch 3526 ff.

2, Van guben vabtn.

Mottoverse in Na 5*>:

Der (!) fta> off gwalt im ratt oerlaji

Unb feyler ortet! ftd? nit mofjt

Den mantel fyeneft, too roynt Ijer blöft

Der felb bte furo, tnn feffel ftoftt.
—

335—338 sind Uebertragung vorstehender Mottoverse. — 389—342
= b 1—4. — 343—346 sind die Anfangsverse eines langen Ein
schiebsels in Na 5*>:

<5efdu*tbne «a?t ftnt nüt me roert

Der gelerten man nit ad?t noa> gert

Dann es bar jä yeft leiber fymbt
Kein gelerten man, tnn rott mc ntmbt .... —

347—376 sind freier Erguss des Bearbeiters, in welchen er jedoch
b 9. 10 hinein verwob (368. 369). — 377. 378 = b 6. 6. —
379—426 benutzen eine zweite grosse Interpolation in Na 6*:
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Dil flnt bie mellen fin als fdjleaM

Dnb fetten pff pil nüroer redjt

2lber folt man bic mit in üben
man mürb in oaft 63 antlit trüben

Sic amrben fta? raft bar ab rimpfen
2Wein mit anbern ift gut fdjimpfen

Si gbenefen nit bas gfdjiibeu jtanb

Pas es fy onredjt rmb gro§ fäanb
Pas man eim anbern rocht fetj ril

Die mau bodj felb nit galten tr»il . . .

.

Pas in fym rrteil nit ettmas

Pfi guuft, r>o:djt, lieb, gab ober ba§
(Er tüg

Par rmb tüg er als fltoyfes bett

Per all bie flag bes oolcfcs bett

(Setragen für gotts angeftdjt

Pub uodj bem millen gotts geridjt ....
(Sebeucf bas ber fein ridjter fy,

Wem nit geredjtifeit mont by

Pub er fia? billig bes befdjam

IPer im 311 eygt eins ridjtcrs nam
So im geredjtifeit gebiifr

Hielten t»om rccfjt cntfpiungen ift

^ely faa? an fin fünen leyb

bas fic rerfoufften geredjtifeit

Pub tmrcdjt betten manchem man
Pub er es ließ für oien gan
Par rmb bie fün würben erf&lagen

Pub gottes ardj bin roeg getragen

2Us ljely boit fola? groß gefdjiey,

Diel er 3U rnef ftn ijalg eut3rocy,

2llfo folt allen ben gefer/eben

Pie fAroigen fo fy rmredjt feben

©ber bie rotber redjt felb bünt

Po mitt bie fu inn feffel funt ....
Pie arm fu nit entrinnen mag?
Sie mfifj inn feffel rmb inn faef

So balb ber Kömer rea?t warbt feil

Po ging ab als ir glücf rmb bei I ....
jedoch mit einiger Freiheit, so dass z. B. mitten hinein zwei Verse
(387. 388) aus der ersten Interpolation gesetzt sind:

Ittan ri&tet 3mifd)en ria> rmb arm
211s rmglidj, bas es gott erbarm

und 396. 397 den Gedanken von b 15 wiedergeben. — Auch 427—444
hält sich der Bearbeiter an den nunmehr wieder im Ganzen mit
dem Original stimmenden Text von N, wie aus 432 hervorgeht,
denn dieser Vers, dessen Vorlage

<£e man bie fu in Feffel bzed?t

lautet, ist ein Einschiebsel von N (nach Vers 14 des Originals). Im
Uebrigen hat für den Rest des Abschnittes der Bearbeiter die Verse
seiner Vorlage stark durch einander gewürfelt: 427. 428 = b 18. 17;
429. 430 = b 23. 24 ; 437—440 geben den Sinn von b 19. 20
wieder; 441. 442 = b 21. 22; 443. 444 = b 31. 32. Ein kleines,

Digitized by Google



- 10 -

vierzciliges Einschiebsel in K (s. Zarncke S. 6) hat der nd. Bearbeiter
nicht verwerthet, sondern selbständig daftir das Beispiel von Reha
beam (433-436) eingefügt.

336. relcr steht hier für das bei weitem üblichere reiler, falls nicht
der nd. Bearbeiter seine Vorlage missverstanden hat.

338. Der Sinn der Redensart De fn> be yn ben fctcl yaget (b: Per
feit» tue fan> ynn FcfTcI ftcfjt) ist nicht sicher ermittelt. Frühere
Erklärer fassten sie so: „der erwirbt sich durch seine Unred-
lichkeit einen fetten Braten." Zarncke, mit Berufung auf
Geiler von Keisersberg: „der schindet die armen Leute."
Goedeke: „der wird zum blossen Werkzeuge für Anderer
Vortheil." Bobertag: „der leistet unüberlegten Massnahmen
Vorschub."

348. in geimcn olbeit jaren. Vgl. Henselin 9, 21. 14, 11.

358. tbim ftoef (im Mnd. Wb. nicht belegt) dasselbe wie tunftafe,

Zaunpfahl.
362. Vgl. 6853.

377 f. .S. 2. Sam. 16. 17. Cufy (Husai) und 2lo>itofel „stehen hier
appellativ als Vertreter der guten und bösen Rathgeber"
(Zarncke).

396. 397. Vgl. Der deutsche Cato S. 55 V. 533 f

:

\wa$ btr jt uufuut
bes foltu prägen 3aüer ftutit.

403—407. Es scheint das Exod. 19 ff. Berichtete gemeint zu sein.

408-418. Vgl. 1. Sam. 2, 12-17. 22-25. 3, 13. 4, 11-18.
429. 430. Matth. 7,2: In quo enim judicio judieaveritis, judicabimi.
433—436. 1. Reg. 12. Vgl. unten 1083. 1116 ff.

441. 442. Matth. 7, 2: in qua mensura mensi fueritis, remetiatur
vobis.

443. 444. 429. 430. 387. 388. = jüngere Glosse zu Reinke de vos
I, 22, 73-77. Variante 444 : barbia>eit (b 32 : t>ertifeit).

3. Van geigen narren.

Mottoverse in Na 6*>:

H>er fefct fin cnb in 3ytlia? gut

pub bar in füdjt freiib, lujl pnb mfit

Der grifft bem narren u?ol an tjüt

pub ift ein goudj une mau im but. —
449—460 = b 1—4. 11—14. 17—20. — 461—558 sind „eine lange

Litanei gegen den Geiz und gegen die Reichen im Allgemeinen"
(Zarncke), wie sie sich an gleicher Stelle und in gleichem Sinne
auch in N findet. Der nd. Bearbeiter verfährt hier mit grosser

Freiheit, was aber nicht ausschliefst, dass er nicht einzelne Verse
des Originals (z. B. 477. 478 verglichen mit b 7. 8; 481. 482 —- b 9.

10) und eine grössere Anzahl von Stellen der Interpolation (s. unten
in den Anm.) mehr oder minder wörtlich benutzte.
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445—448 — Nd. Reimbfichlcin 2699—2702.
449—452 wiederholen eich unten 5651—5054.

453. Der nd. Bearbeiter hat hier seine Vorlage missverstanden,
fyner frünbe, seiner Freunde, gibt nicht den vom Dichter
gewollten Sinn. In b 11 heisst es feyn freünben, seinen Freunden.

459. 460 wiederholen sich mit geringer Veränderung unten 5659.

5660.

465. 466. Na 7*>:

Die crl> all finb cnpfafjct bloß

XTimbt tmß uarft nnber tun tr f/f/ofö-

Der Stelle liegt vielleicht zu Grunde Job 1, 21: Nudus egressus
snm de utero matris meae, et nudus revertar illuc. Oder
Ecclesiastes 5, 14: Sicut egressus est nudus de utero matris
suae, sie revertetur, et nihil auferet secum de labore suo.

481. 482 wiederholen sich unten 5655. 5656. — Rechenschaft bei

welcher es sich um mehr handelt als um die Strafe des Ab-
hauens einer (gewöhnlich der rechten) Hand und eines

(gewöhnlich des Unken) Fusses. S. Zarncke zu Vers 10.

483. 484. Zarncke zu 25. 26 zieht heran Cato IV, 4: Quem (dena-

rium) nemo sanetus nec honestus captat habere.

491. 492= jüngere Glosse zu Reinkc de vos, Randglosse zu V. 195.

Nd. Reimbüchlein 1411. 1412. Variante 492: 3ntfy lefte bod? llntr.

492. Derselbe Vers in gleicher Fassung in N, aber an einer ganz
anderen Stelle, nämlich zum Schluss eines langen Zusatzes zu
Cap. 7: Dntrüip flu eigen fjerren flecbt. Vgl. Liliencron, Histor.

Volkslieder 3 No. 329 Str. 3: untrutD finen eigen teeren fleit.

Agricola No. 19 . Untren) fdjledjt ybren eygen rjerren. Morssheim,
Spiegel des Regiments 218: Pntrero bte fdjledjt im eygen fyern.

504. S. zu 326.

510. funber vetmigerrjanbe feyl. Ebenso 720. Des dodes danz 188.

513. Ueber die hier nur erwähnten Judas, Ananias, Phinaus, Achor
handelt breiter Na 7:

Vurd) gybt n>art pftynaus oud} erblent

Pub im frjarpie 3Ü gefenbt

Die Int ftn fpis befdjiffcn gar

bas er fte nit b:udjeu gtar ....
2IAoi n>arb von bem vold oerfteint

Das er ben roub behalten meint
3ubas bo er bas gett entpfing

<5ar balb er an ein firid fid? fjyng

2Inantas ftarb qeajelittg,

Do er bem tätigen getft molt liegen

Vnb geltt behalten mit betriegen.

Ueber Phinaus (Phineus) s. Hygin fab. 19. Achor (Achan)
8. Jos. 7. Judas s. Matth. 26, 15. 27, 5. Ananias s. Actus
apost. 5, 1—5.

517-526 = jüngere Glosse zu R. V. IV, 12, 67-76. Variante 526:
lüere be / be be n>.

533. 534. Aus Na 8»:

Vnb meinten ban bie renkte fumm
So ftte§ bie fü ben fübel wnb,

d. h. ein plötzlicher Unfall vernichtete den ganzen mühsamen
Gewinn, verdarb das Spiel, nach der Erklärung im Deutschen
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Wb. 5, 248«. wo eine Parallelwtelle angeführt ist ans trag.

Job. H 5

:

er fürest im tynber ber fad? r>il übel

bas ermann bfuo umbfa?ladj ben fübcl.

Vergl. auch Wander 2 S. 1686 No. 473 und 1687 No. 507.

536. 537. Nach Na 7*»
:

Die Fleib von fcfyaben geffen gantj

Das aolb tmb ftlbcr roftig ift.

542. Nach Na 8»:

Kid'tum bie fol mau buidjeu reebt

<51id? wie mau biudjt ein ftoltjeu fnecr/t.

Aehnlich unten 5693. 5694. Zu Grunde liegt wohl Pseudo-
Seneca de uior. 58: Pecuniae imperare oportet, non servirc.

Vgl. Otto, Die Sprichwörter und sprichwörtlichen Redensarten
der Römer S. 270. Stephan« Schachbuch 3576 ff.:

BrnPeftu ber penninge tnol na redjte,

So fint be penninge byne fnedjte.

IDultu fe nidjt tcr merlbe feren,

Uil brabe merbcu fc byne Ijeren.

Seb. Franck Sprichwörter (1541) I Bl. 45»: ITTan müfj bem gelt

gebieten, nit bieneu. Kanftus b:aua>en fo ifts bein fnedjt, roo nit,

fo ifts bein l^err.

543 ff. S. HieronymiiH, Vita S. Pauli priini eremitae (bei Migne,
Patrologia tom. XXIII).

549 ff. Hieronymus a. a. O. p. 28: Obsecro, quicuiuque haec legis,

ut Hieronyini peccatoris memineris: cui si Dominus optionem
daret, multo magis eligeret tunicam Pauli cum meritis ejus,

quam regum purpuras cum poenis suis.

557. 558. Nach Na 8»:

Die groß ridjtum rff aller erbt

f?att ber ber ria>tüm nit begerbt.

4. Van npen runben.

Mottoverse in Na 8»:

Wer r>il nun» funb maa>t burdj bie lanb

Der gibt ml ergernyfj rmb fäanb
Vnb triebt im felbcr yn cyn bianb

Das im ber narr nit fum von banb. —
668. 564 =x 1) 1. 2. — 565 anders gefasst als b 3. — 566 = b 4. —
567—572 sind Zuthat des nd. Bearbeiters. — 573 = b 5. —
574—578 sind Zuthat. — 579. 580 = b 22. 21. — 581—594 =
b 7—20, doch 586 abweichend von b 12 und 589 anders als b 15. —
595—600 beruhen auf der Interpolation in Na 8*>:

ITTan roürt fdner büdjftab fa)riben bran

Das man feb au ber lybery

IPas gfledjt ber narren yeber fy

Daun bieit man furtj, bau lange röcf ....

Dann ermel lang, bann royt, bau eng. —
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601. 602 = b 24. 23. — 603—620 sind gearbeitet mit Benutzung
zweier Vorlagen 607 scheint beeinflusst durch b 32, 608 ruht wohl
auf b 28. 29, 612 ist = b 31, 613 = b 27, 609—612 verrathen die

Benutzung einer längeren Interpolation in N (s. unten). — 621—626
stammen aus Na 8*>:

Kein gröffer fdjanb muft an 3& tun
21non ber Füng Haas fün
Den borten bauibs, bann bas er

Don erften in ir bert abfa>er

i3ar (1. Dar) uodj ir fleiber ab lie§ Jörnen

Das es ein fäanb was an 3Ü fdjomen. —
627—644 sind Zuthat des Bearbeiters. — 645—650 entsprechen
Na 8* :

£ür woi fpiidj Ufr, wer ye erbaut
Das man bie tütfdjen bar 3Ü biadjt

Das fte fo fdieutltaj ynber 9au
Der fjatt in grojj fdjmoaj an aetan

<Hr möbts fum mer aefmeljet ban
Dnb bat ftdj ba§ an in gcroajen

Dann r»et er ir gar t»if erftodjen. —
651—684 bilden einen freien Erguss des nd. Bearbeiters. — 685—688
beruhen auf Na 8 b

:

Dann man tiitfb (!) lanbt fin tapferfeit

Derloien ba* »tw erberfeit

So ift es balb bar rmib befdpben (1. befajeben)

Das man märt großen iomer feben. —
689—697 gehören dem Bearbeiter. — 698—700 lehnen sich anNbl»;

3dj burfft einer eygnen libery

Soit icb eins feben fantofv

Bcfdjribcn vnb földj nerrifdj bing. —
701—715 sind Eigenthum des Bearbeiters, der aber durch Erwähnung
von Holofernes und Herodes zeigt, dass er die betreffende Inter-

polation in N (s. unten) kannte. — 716—720 sind gearbeitet nach
Nb

. . . lt>ie yeber ettmas nüms off biing

21ber bas fy ber bflufi bar oou
Was füub vnb fäanb bar p§ entfton

Das miirt ber lyben pin mit ein.

nye üünbe, neue Moden, Neuerungen (in tadelndem Sinne). VgU
Zarncke zu Cap. 4 (8. 306 f.).

'

565. b 3 hat": <Eyn ere mas ettroan tragen bert.

566. b 4: 3et3t b\anbt bie meibfdjen man (N: geua» gelert.

571. roileggen, ablegen.

573. HTyt apeu fmolt laten fe fief fmeren, lassen sich in äfnscher
Weise mit Fett schminken, machen sich zu Affen. Vgl. zu
1559. Schwerlich ist an wirkliches Affenfett zu denken, tytt

2Iffenfdmial3 als Eigenname Fastnaehtsp. 211, 26.

582. als wären sie Gefangene. St. Leonhart ist der Schutzpatron
der Gefangenen.
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586. 587. Vgl. b 12. 13:

Der fjeneft ben fopjf 3um fenfter au§
Der bleibt es an ber funn r>ub feror.

Eb liegt auf der Hand, wie ungeschickt die Aenderung des
Bearbeiters ist. — Die angefeuchteten Haare werden an der
Sonne gebleicht, um blond zu werden.

594. be Y$befd?e febe, die jüdische Tracht, die langen bis auf die

Sohlen herabhängenden Röcke.

595. boefftauen, etwa die Anfangsbuchstaben des Namens des
Trägers? Uebrigens scheint auch das Verzieren der Kleidung
mit Buchstaben zur Yobefcfyen febe zu gehören, wenigstens
erwähnt Sommer, Ethographia mundi I (1609) D 8*> ber

pfjarifeer lange oerbremete t»nb mit 8ua>jtabeu gc3tertc Jxöcfe.

609-612. Ausführlicher Nb 1»:

fjö: n>as aott (Efaie fpied?

Dar vm bte bodjter Syon fredj

Pffredjt mit geftreefteu Reifen ftont

Pub nttt ben ougen untiefen gottt

So n>ürt ber fyerr fic madjett Fal

Pub blöffen ir fjoubt nberal

Dnb umrt Inn nemen t»ff ein tag

Das mau fein 31er ber fdni mer trag

Kein ring, fein fetten fein fürfpang

llodf fein gc3tcr am fyoi mc fyang

Der fteR fpmatf (!) roürt ftincfcttb »erfert

Die gttlben fdmür ein feyl nuirt t^ert

Die fibett biub ci?i betritt fleib

Kai wärt ber fopff ber Fruftjai treit.

Jes. 3, 16-24.

618. 619. rp bat roo: bynbeti, als Köder. Vgl. Reinke de vos 6030:
Ilten modjtc junge bimele Ijir mebc rangen
IDatt inen fc b:ocbte rp ein moi
Dnbe bunbe fc bar rp bat roi.

621—628. 2. Sam. 10.

637—642. 2. Sam. 11. 12. Vgl. unten 1502 ff. 2671 ff. 6171 f.

702. S. zu 276.

705-708. Luc. 16, 19-25.

709. Ueber Holofernes und Herodes breiter in Nb 1»:

fjolofernes faß in pnrper golbt

3n eblcn gftetneu tuie er roolt

Wit er fm taa. tjat bie getragen

Wart er i>ou tubitfy biin erflagen

fjerobes l\itt au guibin fleibt

Das er im götlidj ere 3Ü leibt

Dnb mart oom engel gotts gcflagen

D3 wärm ftu tngeroeibt burdj nagen.
Zur Sache s. Judith 10, 21. 13, 9. Actus ap. 12, 21—23.

717. Vgl. unten 3931 : bit ys na bar van bat flottf. — beflottf, neben
dem gewöhnlichen beflut, 8. Mnd. Wb. 1, 275

Digitized by Google



- 15 -

6. Dan olben narren.

Mottoverse in N b 1 »

:

Wie vool idf t>ff bcr grüben gau
Pas fdjintmeffer im tjinber ban
So vid)t mia) narbrit als raft an
Das ia> ir nit entrinnen Fan. —

725. 726 sind Eigenthum des Bearbeiters. — 727—744 benutzen
theilweise die Interpolation in Nb 2*:

Vnb bat ftn hingen tag re^ert

Das er mt redjt bitit fyat gelert

Sin Frcfftig 3yt bat er geleit

2In rooluft oub an yppifeit

Vnb tuurt oudf von beu fünben ee

Perloffen, bann er felbs abftee

Dar omb roann er in altter funt

So lebt er on fynn als ein (rani ....

aber mitten hinein gestellt sind 741. 742 die Verse b 10. 9. —
745—748 rühren vom Bearbeiter her. — Für 749—752 liegen die

Mottoverse in b zu Grunde. — 753—756 = b 11. 12. 5. 6. —
757—759 entsprechen ungefähr b 15. 16. — 760 = b 8. — 761—768
sind Zuthat. — 769—785 ist wohl Nb 1*> benutzt: es sind Verse
des Originals mit den hinein verwebten Zusätzen von N (letztere

eingeklammert)

:

21bcr was idj yetj n 'm ma9 *"n
Will idj entpfclben tjeintj mim fön
Der u>ürt tun was ia> bab ^cfpart

(Er Foppt yetj mir noa? in bte art

(Es ftat im barpferlia)en (1- bapferlidjcn) an
£ebt er es roürt t>fj im ein man
[€r fa?icft ftdj gar rool in bas fpyl

^ryltd) es wiirt" im uüt 3Ü oil]

Ulan tnüft fpiedjcu er fy min ran
Dann er ben fdjclmen redjt müt (1. roürt) tun
Vnb rvütt fxdf in fein bingen fparen

Vnb in bem narren fdnff oudj faren ....
[<£r tribt yetj gan^ fins patters gberbeu

(Er roürt ein gfeü im Raffen werben ....
IPann es mir nodf als mol 31t frunb

Der roelt halb fünft t>oid>t idj Fein funb
3a? wolt nodj bis vnb giens erbeuefeu . . . .]

—
786—806 sind Zuthat. — 807—810 entsprechen Nb 2*:

Dar vmb bie prieftcr alle fant

3n ber gfduifft werben altt genant
Hit bas fie alt narren föllen ftn

Sunber bas rfj tu wifcbeit fdjin. —
811—832 rühren vom Bearbeiter her. — 833—837 vgl. zu Nb 2b

:

<£atbo im redmet für gro§ ere

Das er was altt by nintjtg ior

Vnb bat Fein Friefdj fpiod? geleret 002

Vnb lert bie felb im altter bod?

2Us ob er »er ein iungling noa>. —

Digitized by Google



- 16 -

838 ist veranlasst durch einige Verse in N (s. unten). — 839—850
vgl. mit Nb 2»;

211s Sophodes, l?cfyobus

Symontbes, Steftdjonts

ßomerus pnb pytpogoia

^eno, Celantes, Scncca
Dcmocritus pnb Socratcs

(Ebemiflocles biogenes,

211s qutntus fabtus marimus
Setpiones pnb fabiicius

Curti Coruncantus
Dnb oer blinb apptus claubius

Per Ijatt nun fynb getpadjfcn fajon

Die im fo gborfam pnbertou

IPoieu, tute mol er altt pnb blint

IPas als nit pil yetj ftnber ftnt. —
850—855 sind Zuthat. — 856—868 entsprechen Nb 2»>:

&ü lacebemon bte ratsberren

Hant mau bte alteu in 3Ä ereu,

ZTTan nam fein tungen bo tu rott

Pauii wenig uut$ pou in entftot

3>ü rom man fie bte petter nant
Senatoies buref? u>elfd>e laut

21üeitt bte biitfdjeu nemeit finbt

Die nie 511m f&erer fumen ftnt ....
211s ift es pmb ein altten oud?

Per unf folt ftu pnb ift ein goud>. —
8(30. 870 Kind Zuthat. - 871. 872 = b 33. 34.

721-724 = Nd. Keimbüchlein 2703-2706. Variante 723: befteit.

724. Dp fyneme graue geyt kann hier kaum, wie 749, die Bedeutung
haben: Hteht mit einem Fuss im Grabe, sondern muss wohl
bedeuten: in die Grube fährt.

740. Dat fyliemeft an fyner adjter poit (b: bas fa>yutmeffer im ars),

vgl. 750. 751. Das Schindmesser im Arsch haben ist ein

„vielleicht von einem Brauche der Schlächter hergenommener"
(Zarncke) „grobsinnlicher, üblicher Ausdruck für enden, sterben"
(Goedeke). Belege bei Zarncke zu 5ß.

755. Zarncke zu V. 5 meint, Brant habe vorgeschwebt Ecclesiasticus

30, 11: Non den illi potestatem in juventute. Besser vielleicht

Jes. 3, 4: Et dabo pueron principe» eorum.
831. 832. Es schwebte wohl vor Dan. 12, 3: Qui autem docti fuerint,

fulgebunt quasi splendor firmamenti: et qui ad justitiam

erudiunt multos, quasi stellae in perpetuas aeternitates.

833. Dass Cato noch in hohem Alter Griechisch lernte, berichtet

Cicero acad. IV, 2. Vgl. N. v. Wyle, Translationen 205, 29 ff.

838. Der Vers ist eine thörichte Leistung des Bearbeiters, der den
Namen Gorgias in seiner Vorlage fand, aber die betreffende
Stelle kurz abfertigte. Von Gorgias heisst es Nb 2>>:

Des felben metfter (Sorgias

ßunbert pub ftbett to: alt tuas

Pnb boit nie pff an finer 1er
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bo man von im »oifajet fct

IDas in fo lang glufi leben bodj

(Sab er ein antunurt, idj fyab ttod?

Kein nrfadj bas ia? fabelten fol

Ben alttcr, bann er but mir wol.

Zu Grunde liegt Valer. Max. VIII, 13, 8: Nam cum centesimum
et septimum ageret annum, interrogatus, quapropter tarn diu

vcllet in vita remanere: quia nihil, inquit, habeo, quod
senectutem meam adcusem.

839. Von plato heisst es in Nb 2*>:

plato was adn^ig toi gccrt

Vnb ftarb bas er nodj fdjricb vnb Icrt.

Von Solon sagt Nb 2»:

Solon roolt bes bcrycmet ftu

D3 im all tag ging mißfielt in

Vnb bas er alt murb burd? ftn 1er.

Warinus fand der Bearbeiter nicht in seiner Vorlage
;
gemeint

muss sein der Philosoph Marin uh aus Flavia Neapoiis in

Palästina, Schüler des Proklus und sein Nachfolger auf dem
Lehrstuhl der Philosophie in Athen 485 n. Chr., Verfasser einer

Schrift rip6xXo£; f\ rrcpl a'baunniü;.

843. tttafiniffa, hier nur erwähnt, ist breiter behandelt in der Inter-

polation in Nb 2 b (der Name ist dort schlecht ausgedruckt,
so dass der nd. Bearbeiter leicht IHafmiffa herauslesen konnte).

Die Stelle lautet in N:
ITTan lijjt pon ITtaftniffa bas
(Er nüntjig io: ftns alters u>as

ZTodj geing 3Ü ffi§ er alfo fer

Das er feins roffes aaltet mer
Vnb wann er reit fteig nie ab
2lls ob er mveb wer n>o!ben brab

Kein reg in bar 3Ü biodfi nodj feit

Das er ftn fjoubt ye bcrfen n>elt

Vnb was fm Hb fo binden boa)

21ls ob er aü ftn fyytj bet nodj.

Nach Cicero Cato major 10: .... hospes tuus avitus Masinissa
quae faciat hodie nonaginta annoH natus: quum ingressus iter

pedibus sit, in equum omnino non adscendere; quum equo,
ex equo non descendere; nullo imbre, nullo frigoro adduci, ut

capite operto sit; summarn in eo esse corporis siccitatem. —
Von ZTeftor heisst es in N kurz vorher:

Djylmnbert ioi erlebt Heftoi

2IIs fageu ettltdj gfdjiifft für woi
Sin Ininnig fteffe woit im bod?

Dom munb im altter puffen nodj

Das 2lgamennon (!) im nmnfdjt mer
Das er Ijett ftner fünff im rjer

Dan er ye nuiufdjt bas er möajt ban
öetjenb, als aiar was ein man
Der boa) n>3 ftarcf iung frdbig gar
3o fpzadj ber fiirft ber friecfdjen (!) fdjar

fjett idj fünff unferm neftor glidj

So mflp troy balo t»ff geben fid>.
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Nach Cicero a. a. O. : Tertiam cnim jam aetatem hominum
vivebat .... Eteniin, ut ait Homerus, ex ejus lingua melle

dulcior fluebat oratio .... et tarnen dux ille Graeeiac nusquam
optat, ut Ajacis similes habeat deccm, at ut Ncstoris

;
quod si

acciderit, non dubitat, quin brevi Troja f»it peritura.

844—847. Cicero Cato maj. 11 : Quattuor robustos filios, quinque
filias, tantarn domum, tantas clientelas Appius regebat et scnex
et caecus .... tenebat non modo auetoritatem, sed etiam
imperium in suos: metuebant servi, verebantur liberi, carum
omnes habebant.

850. Gemeint ist wohl Levit. 19, 32: Coram cano capitc consurge,

et honora personam senis.

855. (Efftc bu rümpft ju bwand eyncs olbeu, wenn Qu in die (Zwangs

)

Lage kommst ein Alter zu werden, zu sein, wenn du (selbst)

alt wirst, bist.

856. iaccboiticu. N hat richtig facebemou (s. oben). — Die Stelle

beruht wohl auf Cicero Cato major 6: Apud Lacodaemonios
quidem ii, qui amplissimum magiHtratum gerunt, ut sunt, sie

etiam nominantur senes [griech. vepovtec;].

863 ff. Gegen die jungen Rathleute eifert auch Hermann Bote in

seinem i$ocf van pclcme rabe (Nd. Jahrb. XVI) Cap. VIII.

6. Van fynber ouel to tyeen.

Mottoverso in Nb 3»:

Wer (tuen fynben überfielt

3nt mütttJÜ tmb ft (tröffet itydjt

Dem nnirt ein fold? fpil 3Ü <jend?t

Das im 3Ä Ietft ril leybs aefdndjt.

877—922 sind im Ganzen — b 1—41, mit leichten Veränderungen:
so ist z. B. statt des Bildes in b 15. 16 (lüas man in nerocu Isafen

fdjyt Den felben tjcfmatf rerlont fte trift) in 895—898 ein anderes, nicht
weniger treffendes gewählt; b 25—28 sind zu 6 Versen erweitert

(905—910); b 29. 30 sind überschlagen. — 923—932 sind Zuthat des
Bearbeiters, mitten drin aber steht 928 ziemlich ungeschickt ein

Vers des Originals (60 ; Daun tuirt bes ratters leybt aemert\ der dort

in anderem Zusammenhange erscheint. — 933—938 sind eine freiere

Wiedergabo von b 13—46. — b 47. 48 überschlug der Bearbeiter,

der auch ein Einschiebsel von 55 Versen in Nb 3 b nach 48 des Origi-

nals unbeachtet Uchs. — 939—968 bieten eine erweiterte Verar-

beitung von b 49-70. - 969-992 = b 71-94.

873—876 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 3641.

873. anber rmfrut. Vgl. 3421: tt>aaeu, fcfycpe, perbe, e3ele mibe auberc

fareu; 5499: <£yn fdjaep efft oef eyu anber bo<t. Ditmarsehen-
gedicht 210: 3" beme brerfe alfe anbere fnyggen. S. über diesen
Gebrauch von anber Deutsches Wl>. 1, 309, 4. Mnd. YYb. 1, 81 b.
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878—880. Der nd. Bearbeiter hat zwei Verse seiner Vorlage umge-
stellt; dalwi ist die Construction des Satzes aus den Fugen
gerathen. Vgl. b 1 ff.:

Per ift tu narfyett ganfc crbltttbt

Der ttit mag aojt tjan. bas fein Fyttbt

ITttt 3itd)ten roerben Dttbcrn>et§t

Pub er flffj funbers bar auff fleift

Das er fte lojj ir gan an ftraff.

897. grifft als Nebenform zu greft s. auch Apenrader fit. R. § 51 im
Mnd. Wb. 2, 142».

899. Der Druck unterscheidet in der Regel das Präs. letfy und das
Prät. lectf). Demnach habe ich wie hier so auch 2653. 7177.

7246. 7668. 7973. 8022 die Schreibung leetl} geändert.

901. 902. Proverb. 22, 15: Stultitia coiligata est in corde pueri, et

virga diseiplinae fugabit eam.
905—910. Vgl. oben 408 ff.

911—914. Der in diesen Versen liegende Unsinn ist entstanden aus
einer gedankenlosen Wiedergabe von b 31 ff.:

<£s ftuiib Y?t3 Pmb ^e ? nt ^ Pa§
<5eb man fdmlmeifter tun. als n?as

Ijenir. ben peleus feyttem fnn
d?illi fttdjt. tmb 511 tnolt buu.

Zur Sache vgl. Plut. de educ. lib. 7, 3. S. Zarncke S. 311 ff.

922. 923. Plut. a. a. O. 7, 15.

928. Ueber diesen Vers s. oben S. 18.

933—938 = jüngere Glosse zum R. V. II, 6, 18—23. Nd. Reim-
buchlein 565—570.

937. 938. Zarncke vergleicht zu dieser Stelle Cic. pro Flacc. 20:
Habeat rhetor iste diseipulos, quos dimidio redderet stultiores,

quam aeeeperat.

939—945. Plut. a. a. O. 7, 13.

939—948 — jüngere Glosse zum R. V. II, 6, 24—33. Nd. Reim-
büchlein 603—612. V. 941 dort besser: ropett gattfc tpol bebarf>t.

946—956. Plut. a. a. 0. 7, 18. 19..

950. Ziemlich genau derselbe Vers unten 1544.

950-956. Vgl. b 63 ff .

:

(Ettlid) bunt ftdj in bübemt rott

Die leftern tmb fmed?cu gott

Die anberu banden an fufy feef

Dyfe iierfpyleu ro§ Dttb rief

Die pirbeii praffett tag Pub ttadjt

Das nutrt aufi folgen Fynbeu gemadn\
965. 966 = jüngere Glosse zu R. V., Randglosse zu V. 377.

969—986. Plut. a. a. O. 8.

987—992. ib. 8.

7. Van twt}biatyt maten.

Mottoverse in Nb 4*>:

21?er 3u>tfdjen ftein Dttb ftetit fidj leit

Pub tül litt pff ber 3itttgctt b:cit

(2*
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Dem rool ift mit jtuitredjttfcit

Dem roiberfert halb fdjab rmb Icyt.

993—996 sind genaue Uebersetzung dieser Verne, wie denn über-

haupt in dem ganzen Capitel N stark benutzt ist. — 997—1010 im
Ganzen == b 1—14. — 1011. 1012 stammen aus Nb 4 b

:

£>nb wer im leib bas maus »entern

Vnb bas es n>itter rfjtyn fem. —
1013. 1014 = b 15. 16. — 1015—1018 sind Zuthat, — 1019. 1020
entstammen einem längeren Einschiebsel in Nb 5»:

Dodj liebe lernt es by t>d) blibcu

Die mann bie leren bas von luibcit. —
1021—1042 sind eine freiere Ausführung des in b 19—30 Gesagten;
hineinverwebt ist eine interpolierte Stelle in Xb 5»:

. . . Sin lüitaer, bodj miirt mancher Flembt

Ders boefy 311 Flagcn ftdj bcfefyembt,

mit Veränderung des Sinnes in 1030. — 1043. 1044 =: b 33. 34. —
1045—1094 beruhen fast ganz (mit Ausnahme von 1081— 1090, für

die ich keine directe Anlehnung finde) auf einer langen, in N dem
Schluss des Originals angehängten Rede, deren einzelne Theile aber
der nd. Bearlwiter anders geordnet und gelegentlich gekürzt hat.

So 1045—1058 = Nb 5*:
Do ber erft Solbau jterben molt

(5bott er, bas man berüffeu folt

<i)ti im all ftn füu 3Ü bem bett

Das yeber ein rüt by im fyett

Do er fy all fton t>o: im fadj

IHit roolbcbadjtem müt er fp:ad?

Das fte 31t fameu biubcn foltteu

Dltb lügen ob 01107 biedren roolteu

Die rüteu alfo 3amcu gbuuben
Die füu ;ü Meegens tmbcrftuubeu

2lbcr ir Feiner modjt es tun
Do gbot er bas ein yeber füu
3u fuubers biedf [tu rüt allein

2Us bioaSeus fie 3U ftiirfeu Flein

Wann ir eins fiut vnb fribfamglidj

Vnb ir es mit eynauber Ijattt

Mag iimer rieb rool bau beftanbt

2lber mann irs nit rocitt befeniien

Vnb bind} 3mitrad>t pd) bün 3crtretteu

So mögen ir nit bliben fton

Vnb wuvt halb umer ria) 3ergon. —

Syberites ber fdjentlidj ftein

Der ift yet^ allenth.alb gemein
Do fpiietjt Soliuus wo ber ift

l]\aa) er 3n>ytradjt 311 aller frift

Den ftein marff tafon in <£ola?tba

Vnb <£abmus in boccia

l>nber bie biüber bie bo tooien

efrft nfiwlieb efc ber erb geboieu

1059-1094 -Nb5»:
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bas fve ben nyttrjart imirbett fpilen

£y§ fte aü tobt 3Ü hoben fielen

Dura? ben ftein roart (Eroia gefalt,

2l>ub (!) mmbert fid? ber 233mer groalt

(Duo? aüeranbers rief; ab nam
Dura? 3n>itradjt tnie es erft pff fam ....
Difcorbia r?att (Epfel Dil

Die fte nodj ettroan rubermile

IPiirfft 3n>ifcben fryttb r»nb gut gefeUen

Das fte ir frtntfAafft ab bimt (teilen ....
Das 3fmal}el warb ab gefa>eiben

Don gottes r>olcf, ruber bie Ijeyben

IPas nit ftn müter fdmlbig b:an

Sunber b3 er molt 3mitradjt rjan

ITTtt 3faac / vn0 xm 3U fet3*

IDart er am rcdjt ftn erbs geletjt ....
lt>er 3tpytrarfjt tmb tntfyeUifcit

ITTadjt rnb in im rcrboigen bjeit

Von ben ber piopfjet alfo feit,

*7err löft min fei 3Ü aller ftunbt

Pon böfer 3ung mtb falbem (!) munb . . .

.

Sola? 3roitraajt tmb onfjeUtfeit

[b 5*>] Der ttifcl bid? inn flöfter treit

Das bic bod) frtblia? folten ftn

Vnb anbern geben guten fd?yn ....
Dann er tneifct bas tmeinifeit

§erb:idjt t>il ftet tmb madjt gro§ leit.

993—906 = Nd. Reimbüchlein 2707—2710.
999. Brant 3 hat: biß tyoi r»ff bas; b: biß rjoi auff bas. Also hat

wohl schon der Nachdrucker das Original missverstanden,

rfor als Koth aufgefasst, während es die alemannische Form
von r»ar ist. Haar auf Haar machen s. v. w. zwei zusammen-
hetzen, Feindschaft anrichten.

1003. In b 7 lautet die Stelle: Der bas erft rbcrlang entpfinbt.

1009. rnber ber rofett, sub rosa.

1010. b 14: Pub in bein eygen fyertj gerebt.

1015. 1016. Vielleicht schwebte vor Proverb. 21, 23: Qui custodit os
suum, et lingnam suam, custodit ab angustiis animam suam.

1015—1018 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 5949. Nd.
Reimbüchlein 183—186.

1023. <£orc (Korah) s. Numeri 16. — 2lbfalou s. 2. »Sam. 15.

1025. 2ll07imus s. 1. Machab. 7.

1036. Sau! s. 2. Sam. 1.

1037. fjifibofetrt s. 2. Sam. 4.

1045—1058. Geiler, der Turba 7 Nola 5 diese vom Interpolator her-

rührende Erzählung anführt, bezeichnet als Quelle für die-

selbe eines der Werke des englischen Dominicaners Symon de
Burston (12. Jahrb.), von dem ich nichts Genaueres weiss. —
Agricola No. 314 erzählt diesell>e Geschichte von „Scylarus,

König zu Seythien". — Dass der nd. Bearbeiter seine Vorlage
kürzte, gereicht seinem Text nicht zum Vortheil.
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1059. Solin. 37, 23 : siderites . . maleficus quoquo infertur discordias
excitat.

1063. 3a fon Hygin. fab. 53, 17: nam cum tauris arasset (Jason)
et armati esscnt enati, Medcae nionitu lapidem inter cos
abiecit: illi toter se pugnantcs alius alium interfecemnt.

1064. Cabiuns verlesen aus Cabmus. — Ueber Kadmos s. Hygin.
fab. 34, 18 ff. Hygin weiss übrigens nichts davon, dass
Kadmos einen »Stein zwischen die aus den gesiteten Drachen-
zähnen aufspriessenden Streiter geworfen habe. Wohl aber
berichtet so mit Berufung auf Pherekydes Apollodor III, 4, 1

:

«I>epexvbn.s bi 9t\oiv, 8ti Kahm-;, iboov tx yr\c, äva<pvojiivo\>£

5\bpa<; ävötiXows, W odxoix; fßaXe Xftot>C ol bk, 6n* äXXnXwv
voh^ovtec; ßdXXeo&ai, ei<; u.äxnv xat^ornoav. — Welches die

directe Vorlage von N für diese Notizen ül>er Jason und
Kadmos gewesen ist, weiss ich nicht.

1066. Vgl. Reinke de vos 4394: fpelbc mit eine r?cr tttterbes fpele.

Vgl. auch unten 3741.

1079. Ofmatjel s. Gen. 21, 9—21.
1083. Hoboam s. oben 433.

1092. Psalm. 119, 2: Domine libera animam meam a labiis iniquis,

et a lingua dolosa.

8. Hic^t vabe* plegcn.

Die Ueberschrift ist aus Nb 6*: Ztit ratts pfledten. In b:
Hit Dolgen gutem rat. — Mottoverse in N a. a. O:

lUer nit tan fp:ed>en ia pnb nein

Pnb pflegen ratt rmb grof$ pnb Flein

Per 3iedj beu narren pflüg aücin

Vnb maefy fiu goud) mir nit gemein. —
Das Original ist ganz, bis auf die beiden Schlussverse, übersetzt

und zwar ziemlich wörtlich, nur sind aus b 21. 22 vier Verse
gemacht (1119— 1122); die in N nach Vers 16 des Originals einge-

schobenen vier Verse (s. Zarncke S. 11 Anm.) sind unbeachtet
gelassen. Dagegen ist ein Theil der Verse, welche Nb C b dem
Schluss des Capitels angehängt hat, verarbeitet, wenngleich in

gekürzter Gestalt:

Wer nit mag bau bas man in lert

Dem gfdn'djt redjt n>3 im miberfert

U^cr nit gern bat bas mau im rabt

Dem gat es rool ipie es im gat

Dem tjerren roee, ber lieber bat

<£in pfiffer bann ein trwuen rabt

Per me aa?t Inmb pnb pcberfpyl

Dann bas er ljab gelerter pil

Zloty ift mir n?ie ia? fjä: bie ftim

Die iuliauus fp:adj pon im
f?ett idj ein fü§ gefegt tu b$ grab

Dannad)t ftfinb iä> ber 1er nit ab,

Des glieb, ber alt Saut auguftiu

Der gar pil toi tpas bifa>off gfm
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Sprad? \d) roolt in min alter gern

Pas irf> mödjt pou eim finbltu lern

Wie idf gott Pub ben menfdjen leb

Pub von mim leben redmug (!) geb ....
Pann alte vifen gent gut rabt,

Voi pfj bapfer pnb erfaren

Sint, Pub fein trüro nod? ipojfyeit fparen

ZHe felb erfolgen t>ie gro§ ere

Dodj märt bdit ir belonnng mer ....
So fallen bodj bie frummen rebt

Bliben an trüro pnb eren ftebt ....
(Sefouffte lieb nimbt balb ein cnb.

1005-1098 == Nd. Reimbüchlein 2711—2714.
1097. tpyjj treten gefeen. Die Construetion ist mir unverständlich.

Der Sinn ist wohl: will doch weise heissen und für weise
angesehen werden.

1098. tfiüt ber narren plorfj, hat die Art und Weise eines Narren.
Ebenso 1104. S. Zarncke zu Brant 8, 6.

1102. godj vereinzelt für üblicheres goef. — pebber fpyl, Falke. Im
Sind. Wb. 5, 218 b nur einmal belegt. S. auch unten 4975.

im floea? des Reimes wegen für Floef. Vgl. 2815. 6972. 7273: Flocf:

genoed?.

1109. Tob. 4, 19: Consilium semper a sapiente perquire. — "Wie
Zarncke zu 8, 11 bemerkt, liegt in dem alle tyb eine Unge-
nauigkeit, da dort nur von einem einmaligen Ertheilen des
Raths die Rede ist.

1111—1114. £ottes tryff s. Gen. 19, 17. 26.

1115—1118. Hoboam vgl. oben 433.

1119—1122. ZTabogobonofo: s. Dan. 4, 16—30.
1123—1126. ilTadfabens s. 1. Machab. 9, 1—18, wo übrigens der

Name Joram nicht genannt ist. Woher derselbe stammt und
wer dieser Joram war, weiss ich nicht.

1127—1132. 1137—1140. 1115—1118 = jüngere Glosse zum R. V.
IV, 7, 69-82.

1132. Proverb. 11, 14: salus autem, ubi multa consilia.

1142. lerer, im Mnd. Wb. fehlend, ist hier wohl ----- Unterweiser im
göttlichen Wort, dann auch Kirchenvater (s. Deutsches Wb.
6, 571) wie unten 1361; mehr im heutigen Sinne 2035; der
Verfasser des Reinke de vos wird in der Glosse häutig be

lerer genannt (2. Vorr. 6; I, 33 u. öfter). Der nd. Bearbeiter
unterdrückt den Namen dessen, von dem der Ausspruch her-

rührt, obwohl ihn seine Vorlage N nennt (s. oben S. 22),

nämlich Julianus. Damit wird wohl der Kaiser Julianus
Apostata gemeint sein, dessen Lerneifer bekannt ist. Ich finde

aber eine ähnliche Stelle in Julians Schriften nicht. Oder sollte

das Wort von dem heil. Julianus, Erzbischof von Toledo

(t 680) herrühren?
1145. Wo die Stelle bei Augustin steht, weiss ich nicht.

1149. 1150 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 6190.

Nd. Reimbüchlein 136. 137 (mit dem Druckfehler (Seloffte).

1151. 1152 =- ebd., Randglosse zu IV, 3 u. 4, 67. Nd. Reim-
büchlein 146. 147.
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9. Van bofen feeben.

1153—1156 sind eine wörtliche Wiedergabe der Mottoverse in

Nb6*(die durch ein Druckversehen in verkehrter Reihenfolge stehen

Wer i^att b3§ fttten rmb geberb

Vnb burdj all gaffen füd?t geferb

Pnb gueft u>o er 3Üm narren tnerb

Der fd?leifft bic fappen an ber erb. —
1157—1164 geben b 1—8 wieder, nur das« der Bearbeiter 1—3 zu
vier Versen erweiterte und dafür Vers 4 überschlug. — 1165—1168
sind entnommen einer längeren Interpolation in Nc 1 » (nach Vers 8

Bo§ fytten bnnt gar manchen fd?cnben. —
1169—1176= b 9—16. — 1177. 1178 sind eine reine Wiederholung
von 1169. 1170. — 1179—1260 liegt zu Grunde eine lange Inter

polation in Nc l b und c 2» (in die aber der Bearbeiter eigene

Verse [1189—1198] eingeschoben hat):

2tTan fan fein roef me redjt an tragen

lttan müfj in ober bie ad>fe (!) flageu

Die ermel nemen in bie hanb
Do mit ber üb ro: offen franb

211s nnirt bie voclt gereitj fäanb
<D fromlid? fdjam roas foü td? fagen
Das bu ietj tribft by rnfern tagen

3ungfron>en 3uAt ift gar bo rjtn

Die Die natur gab etman in,

2lls Don Hebecca n>ir rerfton

Do bic fad? ifaac üoj ir gon
Pnb ft mereft bas er werben folt

3r eeman, bem fi bod? n?as tjolt,

33arg fy ir bonbt, rmb flod) r»on bau
Das er fy nit folt feben an
Wo ftnt yefc nnn femlid? tungfroroen

Si gingen ee an pifdmterdH fcfyoroen

Vnb liefen jtebt 3fir büren v%
E>ö:d?tenb man fedj fy nit im tm§

IDie gar uerlojfen ift btu fad?

(Bttman mödjt man grofj nwnber fdjoroen

von eroeren gcicnen rroroeu

(Es roer friefdj ober fAon latin,

2lls ift boitcnfia geftn,

Scipionis (Eomclia,

Dnb Socratis afpafta

Vnb anber ber glid? ril 36 mol
Die tdj nodf möd?t er3elen rool,

2lls paulum (!) vnb (Euftodnnm
Von ben lefj man rjierontmnm

Vnb anber fromen ben er fdyribt

Den en>ig cre rub g!o:y blibt

3. 4. L 2):

des Originals):
Die roölln ron bem fd?iff nit fliegen

Die fappen fy am feylin 3ieb,en
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Per eefrowen oub t»ittn>cn tucfen

Wüvt man by anbern narren lefen,

€s roer bann bas ia) hier folt rieren

Sie anber man fo halb bunt fieren

Vnb nemen 3U ber ec fo balb

<Ee bann ber ooiber ift recfyt Falbt

Pen fte ein ioilang folten meyneu
2lls Feyfcrlicbc redjt bas befetjeinen

Po truren fte aajt bag bar r»mb

Sie föid)ten bas er fjer miber Fum
Par au nmrt froroeu fAatn gefpürt

Pas fic an bem, fünft bicfmol irrt

Sunft ift noefy otl ein gröffer ^a)anb

Vann (!) ein eeman 3Üd>t pjfer lanb

Dff malfart ober Frieges louff

(Dber fyanttyeret mit Dem Fouff

Vnb blibet v% 3n?elff rier3ef}eu roodjen

So fpiidjt bie fron» er ift erftod?en

3a? weiß mol bas bot ift min mau
5* will ein aubern ceman ban
3d? truwt bie leng miaj nit begon

Solt mir bie merefftat muffig fton

Kein will mc beitten t>§ bie 3yt

Pie bas Feiferlid? redjt gebfitt

Pas fte fea?s 102 ftd> folten fpareu

Vnb von im eygentlidj erfaren

(Db er wer leben ober bort

2(ber in ift 30 mannen not

IPann wiber Funt ber rcdjt cc man
So will fy bann von bem nit lann

Pen fte fjat ftbt fyar oud) oerfudjt

Po mit fo werben fte nerrüa}t

Pas fie im eeb:udj banefart maa?en ....
Per frowen 3ud?t fo oafi nimbt ab
Pas iaj ein groffe für fozg fyab

Pas ir gut lob fta> minberu werb
Sie 3icd^en bie Fapp an ber erb. —

1261—1270 sind gleichfalls Wiedergabe von N, welches 8 Verse des
Originals in veränderter Reihenfolge hat (25. 26. 17—22) und die
Schlussverse hinzusetzt:

Keiner ift ria^ in finem jtabt

Per nit güt fytt oud? an im I?at :c.

1154. In welcher Bedeutung generbe hier genommen werden soll,

ist schwer zu sagen. Etwa : lärmendes possenhaftes Treiben,
Lärm überhaupt? S. Deutsches Wb. 4, 1, 2092 f.

1156. Pc fiepet be tappen an ber erben (wie 1166. 1260), dem ist die

Narrenkappe so lang, dass sie an der Erde nachschleift, nach
Goedeke's Erklärung. Dem widerspricht allerdings, wie
Bobertag bemerkt, das Bild; indessen scheint ein Missver-

ständni88 des Zeichners nicht ausgeschlossen.
1161—1163. Zarncke vergleicht Sallust Catil. 15: citus modo tardus

incessus
;
prorsua in facie vultuque vecordia inerat.
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1173—1170. Ep. Jac. 3, 17: Quae autcm desnrsum est sapientia,

priinum quidem pudica est, deindc paeifica, modesta, sua-

dibilis, bonis consentiens, plena misericordia, et fructibus bonis.

1173. redetet an- ist ein grobes Missverstandniss von b 13: vodft an.

1101—1194. Matth. 18, G: expedit ei ut suspendatur mola asinaria

in collo ejus, et demergatur in profundum maris. Vgl. 3599 ff.

1203—1210. Rebecca s. Gen. 24, 64. 65.

1219. 1220. Der ungelehrte nd. Bearbeiter fasst die Genitive Scipionis

und Socratis seiner Vorlage (s. S. 24) als Nominative.
1223—1225. Paula (f 404) und ihre Tochter Biwtochium (f 419)

waren Freundinnen und Schülerinnen des heil. Hieronymus.
S. die Briefe des Hieronymus an Paula, Eustoehium und
Laeta bei Migne, Patrologia tom. XXH.

1227—1230. 1237. 1238 = jüngere Glosse zu R. V., Randglosse zu
V. 3286. Nd. Reimbüchlcin 697-702. V. 1237 f. dort in ab-

weichender Fassung:
Wor untuajtirt? bantjent unb fyogeu ys,

Dar ys bes Dfirels proceffie geroifs.

1229. trebe svnonvm mit bautje. S. Walther zu Henselin 14, 10.

1230-12:33. Jes. 8, 16-24. Vgl. auch Henselin 14, 10. 11.

1238. bes biuicls p:oceffie, vgl. unten zu 4162.

1246. merefftebe hier wohl obseon — cunnus, vulva, wo die naturlifen

werfe oder elifen werfe (s. Mnd. Wb. 5, 682 »>) vollbracht werden.
1252. 1253. Cod. lib. V tit. 9 de secundis nuptiis 2: Si qua ex

feminis perdito marito intra anni spatinm alteri festinaverit

nubere (parvum enim temporis post decem menses servanduni
adiieimus, tametsi id ipsum exiguum putemus), probrosis

inusta notis, honestioris nobilisque personae et decore et iure

privetur. Vgl. Gryse, IPeberoen fpegel (Rost. 1596) O 4: 3°*
ys iuerft bennoety ferjr nibicr* mibe gabr beylfam in gubc aa?t

tbouemenbe, bat wen eine lUeberoe fryeubes r»6r befft, mibe ym
IPebemenftaube tbo blyncnbe nirf>t roiUens ys, bat befulue uiebt

tbo baftigeu nodf tbo laurffam er fryent anfange. Denn bat tbo

balbe, tbo brabe, tbo fnelle, tbo eubigen, tbo tybigen, altbobaftigen

mibe tbo yligen tuebber fryent, gifft einer itVbcroeu neuen grotijeu

robm pnbe ebre, ebber bringet er neuen groten oorbeel rub batbe,

Sonberu ys mebber be uaturlife «ßefette, ber «Sfyelifcn leue, orf

roebber be äffeutlife Cudjt r*ube ebrbarbeit, alfe bemfulneu oef be

3unftcn webber reben, rnbc ybt roebber raben, rnbe bat eine

IVebetue ein 3^ ym IPeberoenftaube rorbarret ftd geuallcu latbeu.

cDcf be tpyfcn l^eybeu bebben ybt rimlirf geaebtet, wen eine

lt>eben>c bre peereubeel 3ab,res, ebber (Teyu JHaeute in bem
ll>cberocn CDrben aeblcueu ys.

1257. 1258 — jüngere 'Glosse zu R. V., Randglowse zu V. 245.

10. Van wavev fnmtfäop.
Mottoverse in Nc 2 a

:

Wer vmedft, groalt, büt einem man
Der im nie leibes bat getan
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Sunber in für ein fritnb geban
Do ftoffen j?dj fnnft 3el]cn an. —

In diesem Capitel hält «ich der nd. Bearbeiter ganz wesentlich

(1277. 1278 sind anders gewendet als b 3. 4) an den Wortlaut des

Originals, mir dass an die Stelle von b 25—28 vier andere Verse
treten (1299— 1302), welche, in geänderter Reihenfolge, der Schlnss-

interpolation von Nc 3a entnommen sind:

£iß nit gen friiuben bert vnb feljarff (1. fdjarjf)

Du weift nit wo man ir bebarjf ....
Den eitern foü* man [bfin?] myltifeit

Den frünben beinftlid? ftn bereit.

1271—1274. In etwas abweichender, auf die Mottoverse in N zurück-

gehender Form stehen diese Verse in der jüngeren Glosse zu
R. V. als Randglosse zu V. 115:

UV II unrecht beit einem mau
Dem em neu levbt trefft geban
Snnber ftebes ror eynen "frunbt geljan,

Dar ftitenu firf auubcr teyn an.

So auch im Nd. Reimbüchlein 1433—1436.
1274. Das nehmen sich noch zehn andere zur Warnung. (Bobertag.)

1287. Ueber Demabes und pytfn'as s. Zarnckes Amnerkung zu 10, 13.

1288. be fdnltfnectjt Sanlis, s. 1. Sam. 31, 1: Quod cum vidisset

armiger ejus, videlicet quod mortuus esset Saul, irruit etiam
ipse super gladium suum, et mortuus est cum eo.

1289. £eliub des Reimes wegen für £elius der Vorlage.

1201. 1292 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 3808.

Nd. Reimbttchlein 589. 590.

1292. yn bemc gefette, im Mosaischen Gesetz, in den zehn Geboten.
Gemeint ist Levit. 19, 18: Diliges amicum tuum sicut teipHiim.

Die von Zarncke und danach von Bobertag angeführte Stelle

Matth. 22, 39 wiederholt nur das alttestamentliche Gebot.
1293. (Eygene genuttj, Eigennutz. Als Bedeutung von geuut hatte

das Mnd. Wb. 2, 62 b besser Nutzen, als Genuss angesetzt.

1293. 1294 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 5355. Nd.
Reimbüchlein 50. 51, mit dem Zusatz:

Hub roen (Egen nuttc tiidjt wtr,

So wer bat (Erangelium nemanbe tbo fmer.
1295. HToyfes gelyrf. In b 21 : Ittoyft yet3 geletd?. Zarncke vermuthete,

dass Brant hier eine bestimmte Stelle der Bibel im Auge
gehabt haben müsse, die er aber nicht nachweisen konnte.
Bobertag denkt an Num. 11, 11 ff. und 14, 11 ff. Mir
scheinen die Verse nichts anderes zu besagen als : Man findet

jetzt niemand, der es Moses (d. h. dem Mosaischen Gesetze;
s. zu 1292) gleich thäte, dem gemäss handelte, sich danach
richtete.

1297. Xleemias „wird hier genannt wegen der Wiederherstellung der
Stadt und des Gemeinwesens in Jerusalem." (Zarncke.) Vgl.

Nehem. 1 ff.

1298. (Tobias s. Tob. 1, 3. 15. 19 ff.

1301—1304 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 4139,
in abweichender Fassung:
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ÜTcu fdjul gube frunbc n'xdft bebrfoen,

2Heu roettj nid?t, roor men crcr madj bebten,
Pele <£ain fynt uu in allem ftaet,

Den leet ys, bat 2lbel aelficfe haet.

1303. 1304. Gen. 4, 3—5.
1305—1308. Vgl. Anm. zu Sirach 6 (im Mnd. Wb. 3,402b): $rnnbt

in ber nobt, ber gfcan pyff vnb tiDtntid? pp ein lottj, fa>alt auerft

ein Ijart ftant fyn, fo gljeit erer pöfftidj pp ein quentin. Auch
De biibcfdje fdjlomer 2960: (Eriitpe frünbt gfyan pccI pp eyn lobt.

Andere litterarische Belege s. bei Zarncke zu 32—34 und bei
Brandes, Die jüngere Glosse zum R. V. I, 3, 12—17. Wander
1, 1182 ff. Nr. 222. 231. 305 und besonders 260.

IL Voiatyinqe bev tilgen fgrifft.

Mottoverse in Nc 8»:
10er yebem narrem (!) glouben null

So man bodj fyat ber gfd?:ifft fo pil

Dura? aber gloub loufft buubcrt mtl

Der (dürft ffdj n?ol intts narren fpyl. —
1313—1319 = b 1—5, nur dass b 1. 2 zu vier Versen erweitert
sind. — 1320—1339 sind Eigenthum des nd. Bearbeiters. — 1340—1362
— b 7—18. — 1353—1374 liegen zu Grunde die ersten Verse einer
Interpolation in Nc 3 b

:

ITTan hat nit moyfen allein

Sunber pjopfjeien aro§ pn0 fleiit

§roölffbotten pnb äEuangeliften

Vnb fnnft ril anber guten friften

Die pus ben tneg ber fei i feit

Dura? ir gcfdjiifft baut pfjgeleit

D3 id? ben r>ieltt inol für ein bouben
Der me roolt einem botten glouben

Dann allem b3 man gfdjriben fynbt

2lber bic »ein ift alfo bliubt

D3 fte nit me gebenrft alt fhmbt
Daun pon ber uafen bis in ben munbt,

in welche aber nach dem 6. Verse der Interpolation der Bearbeiter
10 Verse eigener Mache (1359—1368) eingeschoben hat. — 1375—1380
sind Zuthat des Bearbeiters, der aber für 1378 den 24. Vers der
Interpolation l)enutzte

:

Die gfd?:ifft bie mag r»ns liegen nit. —
Nach diesem letzten Verse folgen dann in N zwei Verse des Origi-

nals (19. 20) und drei Verse Interpolation:

(Es fy bau bas es im tperb leib

Vnb got im tiig J3armt?er^ifeibt

Die er bfyeim fiiuber ye perfeibt,

genau wie beim nd. Bearbeiter (1381— 1385), den aber der Dreireim
in der Interpolation ntfthigte, einen Vers (1386) zuzugeben. —
1387-1390= b 21. 22. 25. 26. — 1391—1400 gehören dem Bearbeiter.
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1309—1312 = Nd. Keimbüchlein 2715—2718.
1313. 1314 Bind eine fast wörtliche Wiederholung von 1300. 1310.

1317. 1318. Bei der Uebertragung der Vorlage b 3. 4:

Vnb meinet bas er leben f6l

2üs ob Fein got mer. uodj fein fjell

wurden dem Bearbeiter die Reime störend, die sich im Nd.
so nicht wiedergeben liessen. — Ob tjeel (= fjetl, salus) beab-
sichtigt ist oder ein Druckfehler für fyell (fjeUe), muss dahin-
gestellt bleiben.

1334—1338. Psalm. 110, 105: Lucerna pedibus meis verbum tuum.
Daneben klingt durch Psalm. 22, 3. 4: Deduxit nie super
semitas justitiae . . . . Si ambulavero in medio umbrae mortis.

1340. Hier, wie noch mehr 1353. 1354, schwebt wohl vor die unten
1391—1398 ausführlieh wiedergegebene Stelle Luc. 16, 27 ff.

1352. Der farfpyper t>an Zlicfcltjufen ist Hans Böhm, ein Hirte in

dem Dörfchen Niclashausen an der Tauber, dem 1476 angeblich
die heil. Jungfrau erschien und zu dem infolge dessen von
nah und fern das Volk wallfahrtete. Da sich Hans Böhm
damit nicht begnügte, sondern auch communistische Grund-
sätze verkündete und schliesslich zu einer bewaffneten Volks-
erhebung aufforderte, Hess der Bischof von Würzburg ihn
und zwei seiner Genossen ergreifen und verbrennen. S. Zarncke
zu Brant 11, 18 und besonders Barack, Hans Böhm und die

Wallfahrt nach Nikiashausen im Jahre 1476, ein Vorspiel des
grossen Bauernkrieges (besonderer Abdruck aus dem XIV. Bande
des Archivs des Histor. Vereins von Unterfranken). Würz-
burg 1858.

1368. gebelet by madft verstehe ich nicht. Der ganze Satz von 1363
an ist völlig constructionslos.

1373. 1374. Ganz ahnliche Verse s. unten 4670. 4680.

1375. nyge mere, Neuigkeiten, Neues. Stephans Schachbuch 4422:
Z7yge mere bringen to fyoue ; Redent. Sp. 42 : roat brinrtu nyer

mere; 914: Dat fynt nye mere, u. 8. w.
1387—1390 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 6831.

1301—1308. Luc. 16, 27 ff.: Et ait [dives] : Rogo ergo te pater ut
n litt ns cum [i. e. Ijazarum] in domum patris mei: Habeo
enim quinque fratres, ut testetur Ulis, ne et ipni veniant in

hunc locum tormentorum. Kt ait illi Abraham: Habent
Moysen, et prophetas; .... Si Moysen, et prophetas non
audiunt, neque si quis ex mortuis resurrexerit, credent.

12. IXity tun bebenden.

Die Ueberschrift ist aus Nc 4*: litt voi bebenden. In b:
Von pnbefynten narren. — Mottoverse in N a. a. O.

:

Wer iiit voi gürtt ee bann er ryt

Dff füufftig Unfall rfijkt nfit

Vnb jia> oerfidjt voi i\\n tun 3yt

Pes fpott man feltt er an ein fytt.
—
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1405—1430 entsprochen im Gansien b 1—8, 11—20, 25—30, doch sind
27. 28 zu vier Versen (1425-1428) erweitert, — 1431—1434 sind
anders gefasst als b 31—31. — Die Interpolationen in N sind nicht
berücksichtigt.

1409. 1410. 1429. 1430 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse
zu V. 3508. Nd. Reimbüchlein 651—654.

1417—1420. t Machab. 12, 42-48.
1423—1427. 2. Machab. 8, 10. 15, 30—33.
1431—1434 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 3131.

Nd. Reimbüchlein 731—734. Varianten 1432: bat bringet pafen
groten framen; 1434 : mennigen man bebt.

13. Van tokven.

Die Ucberschrift ist aus N c 5 » : Von buolern. In b : Don
bftlfcbafft. — Mottoversc In Nc 4*>:

2ln minem feil idj bjaffter teyeb.

Dil narren, äffen, efel, geudj

Die idj cerfür, betrüg t>nb leid)

OTitt gfpaueu finb gautj n?ibfd? t>nb meid)

ben idf m'xdj falfaj friutlidj fdjmcidj

Dnb gib maudjeu ein narren [tretdj

Wann ia? in by ben ougen reicb

I>3 er uu'irt burd) alg aulit bleia>. —
1439. 1440 b 2. 3. — 1441— 144* sind Zuthat des Bearbeiters. —
1449. 1450 — b 3. 4. — 1451—1460 beruhen auf Nc 5», wo Verse
des Originals stark mit interpolierten (letztere eingeklammert) ver-

setzt sind:
Ittiit .funbeu feuuet mau ttit all

[Die ta? bjodjt bau in fdjentlidj fal]

2Der Ijabt geljiht von (Eirces ftall

[Dar imt, löa>, bereu, oögel, fdjroin,

3n meufdjeu gftalt bitf fint geftu,

IDer von <£alypfo t>ff bem mer
fjat gb,ört, r»nb ber Syrenen tjer,

Die bura> ir gfaug rnb fetten fpyl

Dmbfert fyant manig fdjtff rmb fiel].

Zu der Stelle 2Der von <£alypfo . . . Syrenen fyer vgl. Vers 7 des
Originals. — 1461. 1462 sind Zuthat. — 1463— 1490 = b 11—38. —
1491—1512 kürzen die im Original 39—76 stark gehäuften Beispiele.

Dass auch hier nicht der Wortlaut von b, sondern die Fassung von
N grundleglich ist, lehrt ein Vergleich von 1496. 1497 mit den inter-

polierten Versen in Nc 5*>:

2lber was fol id? fabelen fdjnben

3dj mag tuol by ber rooibeit bliben.

Ferner entspricht 1505 der Fassung in N:
Dauib fad? mefd^en öerfabc

gegenüber b 67: Dauib 1 1 c R wa\a)en »erfabc u. s. w. — 1513—1518
sind Zuthat. — Mit 1519 kommt wieder die Interpolation in Nc 5 »>
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zur Geltung, doch hat der Bearbeiter die Sützc mehrfach umge-
stellt. N lautet:

(Sott fyat i>if laftcr gbaffct iner

Pub ift bar r»mb er3Ürnet fcr,

Po 3lra^c I ftd? ntad>t unrein

Vnb mit ben bod^tercn moab gmeiu
Po lne§ aü fürften Reuden go'tt

Vft gen ber fituu, bnreb, flu gebort

lUurben erflageu fünft bar oou
Vict onb 3u>cn3i9 tufeut man ....
Per ljerr fpiadj, 3fracI m9 fäow
Pas inn bir fy fein gemeine fron». —

1537—1554 sind im Ganzen nach dem Original gearbeitet, doch mit
Auslassungen, Umstellungen (1537—1541 = b 87. 82. 79. 80. 81;
1545-1548 = b 89-92; 1553. 1554 = b 93. 94) und Einschiebungen
(1542-1544; 1549-1552).

1435. Auffallend der reimlose Vers.

1439. 3rf: ^ronmc Pemis wird redend eingeführt. Vgl. b 1 f.:

Jfrat» Deuus mit [bem] ftrien ars

S>mi ntt bie myiift im narren fars.

1440. Derselbe Vers mit leichter Veränderung unten 1449.

1447. 1448. Diese Verse setzte Ludwig Dietz als Motto auf das
Titelblatt seiner Drucke des Reinke de vos 1539 und 1549;

nachgemacht haben es ihm die Frankfurter Drucke desselben
Werkes von D. Zephelius 1562/1572, Johannes Wolff 1572,
Niclas Bassee 1575, der Rostocker von Stephan Möllemann
1592 und der Hamburger von Zacharias Dose 1660. S. Reinke
de vos ed. Prien (Halle 1887) 8. XXIX ff.

1451. fynber vielleicht verlesen aus Funben der Vorlage.

1454. Circes ftül, s. Ovid. Met. XIV, 286. Der Interpolator benutzte
wohl auch noch Ovid. 1. c. 255: Mille lupi, mixtaeque lupis

ursaeque leaeque, setzte aber an die Stelle der Wölfe Vögel.

Die Schweine kamen erst hinzu, als Circe die Genossen des
Odvsseus in solche verwandelte.

1457. Saiypfo, s. Odvss. V, 28—280.
1458. Syreneu, s. Odyss. XH, 39 ff.

1465— 1476. Zarncke zu 13, 13 erkennt als Vorbild für unsere Stelle

Servius ad Aen. I, 667: Sane nomen hoc ratione .non caret,

nam quia turpitudinis est stulta cupiditas, puer pingitur ....
Item quia imperfectus est in amantibus sermo sicut in

puero . . Alatus autem ideo, quia amantibus nec levius aliquid

nee mutabilius invenitur .... Sagittas vero ideo gestare dicitur

vel quia amorem et libidinem sequitur punetus poenitentiao
et dolor, vel quia, ut ipse, incertae velocesque sunt.

1472. Vgl. unten 1547 ff. 2997 ff. 4190 ff. und Zarncke zu 13, 91. 92.

1477—1486 sind nach Zarncke zu 13, 25—34 eine freie lieber-

setzung von Metamorph. I, 468—471 : Aeque sagittifera

promsit duo tela pharetra Diversorum operum: fugat hoc,

facit illud amorem. Quod facit auratum est et cuspide fulget

acuta: Quo<l fugat obtusum est et habet arundine plumbum.
1483. Vgl. b 31: l>nb bantjt Ijer uodj am narren ljoltj.
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1484. fogel bolt, ra. Vogelbolzen. Im Mhd. Wb. nicht belegt.

1485. fludjt — fluttet, in fugam vertit, entsprechend dem fliid?t des
Originals, vorausgesetzt, da«« der nd. Bearbeiter die Stelle

richtig verstanden hat.

1487. 1488. Cupibo und 2U\\oi hier wie schon im Alterthum
(s. Zarncke zu 13, 35) als zwei verschiedene Wesen gefasst.

1490. Dibo, s. Ovid. Remed. amor. 57: Nec moriens Dido summa
vidisset ab arce Dardanidas vento veia de<lisse rate«. Vgl.
Zarncke zu 13, 37.

1498. 1499. S. Judic. 19. 20.

1502—1505. Vgl. oben 637 ff.

1504. Zu ergänzen bc nach fyabbe.

1506. 1507. S. Judic. 16.

1508—1510. 8. L Reg. 11.

1511. S. Gen. 39.

1512. 8. II. Sam. 13.

1519— 1522. Deuteron. 23, 17: Xon erit meretrix de nihil ms Israel.

1524. ber eyn, eines derselben (Gebote\ nämlich das sechste.

S. Exod. 20, 14 : Non moechaberis. Levit. 20, 10: Si moechatus
quis fuerit cum uxore alterius, et adulterium perpetraverit

cum conjuge proximi sui, morte moriantur et moechus et

adultera.

1531—1535. 8. Numeri 25, 1 ff.: Morabatur autera eo tempore
Israel in 8ettim, et foniicatus est populus cum tiliabus Moab . .

.

Ait [dominus] ad Moysen Tolle cunetos principe« ]x>puli, et

suspende eos contra solem in patibuiis .... Et occisi sunt
viginti quatuor millia hominum.

1539. crebentj, hier in weiterem Sinne — Verkehr.
1545. b 89 lautet: Dann bas man luctfjbcit pfleg t»ub bül. Der nd.

Bearbeiter hat den conj. praes. bül anscheinend für ein

Subst, gehalten und bildet danach ein ent«prechendes bocl =
bolfdjop.

14. Van gnabe mibe vetyt

Ueberschrift in b: Von permeffentjeYt gotj; in N: Von t»er-

mefcnrfeit. — Mottoverse in Nc 6*:

Vex (!) fp:id?t bas gott barmhertjig fy

21Uein, vnb utt gcrcd>t bar by

Vnb bas er bab bas rjymelricb

Den genfett gemacht, ber ift in gltd?. —
1559—1567 sind im Ganzen — b 1—9, doch ist 1560 anders gefasst

als b 2 und 1563. 1564 geben b 5. 6 in umgekehrter Folge. —
1568—1579 sind freiere Wiedergab von b 12—16, mit Benutzung
der leiden ersten Verse der im Uebrigen unbeachtet gelassenen

Interpolation in N a. a. O.j

IlTan burdj left all tjtftoiiett gar

So mag man eben uemcu u?ar . . .
—

1580-1592 = b 21-34.
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1555. 155»') Vorgeschwebt hat vielleicht Ecclesiasticus 16, 12:

Mi8ericordia enim et ira est cum illo, oder ib. 5, 6. 7 : Et ne
dicas: Miseratio domini magna est, multitudinis peccatorum
meonim miserebitur. Misericordia enim et ira ab illo cito

proximant, et in peccatores respicit ira illius. Derselbe Ge-
danke unten 1561 ff. 1569 f. 1585 f. 5729 f. Vgl. Henselin
4, 16: (Bob is redjtferbtdj, jobodj barmf}ertid} barby.

1559. JHit e3els fmafte ftneret be fvf Detfj, zum Esel macht sich der-

jenige. Vgl. 4787. 4809 und oben 573.

1566. 1567. Wohl sprichwörtlich. 8. Zarncke zu 14, 9. Vgl. auch
unten 1587 ff.

1582—1584. Vgl. Exod. 20, 5: Ego sum Dominus Deus tuus fortis,

zelotes, visitans iniquitatem patrum in filios, in tertiam et

quartam generationem eorum qui oderunt me.
1591. vn bes bfiucls tbal. Zarncke zu 14, 33 vergleicht Sapient. 2

(verdruckt III), 25: qui sunt ex parte diaboli.

15. Van 6o2lifeme an\\aöf.

1593—1596 beruhen auf den Mottoversen in Nc 6»>:

IPer buroen null ber fffcjlacj t>02 an
Was foftens er bar 311 mu§ bau
t>nb n>as im ab vnb 3Ü toerb gon
<£r ttuirt fünft poi bem cnb abfton. —

1597—1602 = b 1—6. — 1603—1632 liegt zu Grunde die Inter-

polation in Nd 1»:

Daun ee fie fernen an bie fteg

Do giengent 3imber(üt hin u>eg ....
3u bifem lafter ftnt voi an
Die geiftlirfjcn, bie tuent y«Ö *?an
(ßrofj palaft, laufet grojfe fei

2Us ob fte tueren <£arbinel,

turnen grofj fa?löffer, tiirn rnb 3innen

Vitt lont ber firdjen bau? bnraj rinnen

Dnb trieffen ab bifc in beu a>oi

Die ftrd>en ftont mit halbem xboi

<£s ut nit alfo afet^en an
(Setftltdjcit foU tr noturfft fyan

Daun es oua? ift roeltlid?en Herren

Pcrbotten, bas fte nit font meren
3r fyüfer, mit ber armen gut

We beut ber ftu fmfj butuen but

Pub rnbertrurft ftn frünb ou rel?t

Dnb nit ben Ion gibt ftnem fnea>t

Dann roer ein hohes fnis im burot

Der ffid?t ftn fall, ee iann ers trurot. —
1635—1644 = b 7—16, nur dass aus b 7. 8 vier Verse (1636—1638)
gemacht sind. — 1645—1672 gehen wieder auf eine Interpolation

3
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in Nd 1* zurück, in welche 1652—1658 vom nd. Bearbeiter einge-

schoben sind. Ks lieisst in N:

XtXan butnt tmb sicrt yetl manchen fal

l>nb malt in bttrd? r>ß rber al,

Ulit bjftcmcn rnb r>il ber gfdjidjt

Pen armen man, bod) nit an ficht

Per voi ber tür in junger ftot

Pas man im geb ein ftneflin b:ot,

3o folt man es oft realen tpytt

So fdjynb rmb 3Ü9 man ab arme litt

Po mit man rfoltj ottb ftein bcfleyt

(Es ift bod? got im hime! leyt

IVxt wo\ föld? bnn?en n?oI 3Ü nimbt
Poet) ijt es me bau ftd? rool symbt ....
3d? null ber tjeilgeu r»etter gftnigen

Pic inn ber evnöb moltten ligeu

Voi oß djiift pnfer fyerr rmb gort

Kein «ygen t^tig gefyebet Ijat . . . .

Pas man v\) einem fnittlin fp:ing

3n hitnel ift beffer rnb ring

Pann ojj eim palaft fumen bar. —
1673. 1674 = b 31. 32; 1675. 1676 anders gewendet als b 33. 34.

1593-1596 = Nd. Reimbüchlein 2719—2722.

1597 ff. Vgl. Der deutsche Cato S. 47 V. 385 ff.:

Sn>cr ein bitte raefyet an
ba3 er mbi polenbctt fau,

ber luetc mer 8re genmmten
lotete er es nie begunnen.

1603. an be ftedj, an die Stiege, Treppe. Das Mnd. Wb. 4, 371* con
fnndiert ftecfy 11. Steg, und frech, ftege f. Stiege.

1626—1628. Es liegt wohl zu Grunde .Ter. 22, 13: Vae qui aedificat

domum suam in injuHtitia .... amicum suum opprimet frustra,

et mercedem ejus non reddet ei. Auch klingt an Kccle-

siasticus 21, 9: Qui aedificat domum suam impendiis alienis.

1633—1640. Vgl. Dan. 4, 27—30: Rcsponditquc rex et ait: Nonne
haec est Babylon magna, quam ego aedifieavi ... in rol*>re

fortitudinis meae . .? ... Kadern hora . . ex hominibus abjeetus

est, et fenum ut bos comedit.

1641—1644. Die Angabe, dass Nimrod »1er Anstifter des baby
Ionischen Thurmbaues gewesen sei, beruht auf Josephus
antiqq. I, 4, 2 f.

1674. £.1 ber int Iis, das Labyrinth in Mittelngyptcn, beim Mörisseo,

das Vorbild des bekannteren kretensisehen. S. Pauly, Real-

Encyklopädie 4, 705 ff. rnbegreiflieh ist die Bemerkung von
Bobertag zum Xarrensehiff 15, 32: „Warum Braut das Laby-
rinth an den Nil verlegt, ist unklar."
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16. Van mtllen vnbe faaffett.

Mottoverse in Nd 2»:

Eillia? in fänfftig armfit feit

Wer ftetj ttodj fdjlctf rmb füllen fielt

Dnfe mit ber rollen rott ftd? Ijelt

Ober ben piaffern 311 gefeit. —
In dem ganzen Capitcl hat sich der nd. Bearbeiter ziemlich frei

gehen lassen, aber immer mit ausgiebiger Benutzung des Originals

wie der Interpolation ; die Verse beider sind stark durch einander
geworfen. 1681. 1682 = b 1. 2. — 1684 weist auf b 60: Stemmen
vnb bemtnen tag rmb ttadjt. — 1689. 1690 = b 5. 6. — 1694. 1695 =
b 68-70. - 1701-1703 vgl. mit Nd 3 (fälschlich 2)»:

Die groffeu bedjer föpff mit min
Die madjeti ein reben latin

Vnb aller facben fin genn§. —
1708—1710 == b 74—76. — 1715 vgl. mit NdS»: Dem nöter bet bas
er t'aft meint, und 1718 mit Nd 2 b

: Die fdjlagen ocdjten wenb
alt3V t. - 1724-1727 vgl. mit Nd 3*:

3d? will bes anbertt »ttflat

(Sefmigen weis rjar ttodser gat

IHit fpüwen uub mit miber bredjen . .

.

lKaud>er ber fdwtectet t>§ bem munb. —
1729. 1730 =.- Nd 3»:

Wie wol er batt fein rerfjte rfi

Slofft er boaS uadjtes wie ein fit. —
1742 b 12. — 1750 vgl. mit b 11: Das im mtrt fa?lotteren fopff

vnb benb. — 1757. 1758 = b 13. 14. — 1759—1761 frei nach
b 21-23. - 1762-1766 entsprechen Nd 2»:

Die bödjter moab Iubcn 3Ü gajr

Die fiin tfrabel, bmnefen »aft

Vnb Ratten gemeinfdjafft mit ben fromett

Des ließ fie got fdjentltdj 3erftrowen. —
17G7 — b 30. — 1771—1786 hegt, mehr oder weniger wörtlich,

b zu Grunde, in folgender Ordnung der Verse: 25. 26. 19. 20
(vgl. 88). 3f>. 36. 24. 41-4-1. 37. 38. 49. 50. 45. 46. - 1793-1796 r=

b 61—64. — 1797—1800 ~ Nd 3»:

(Sott lobt bar r>mb bie Kedjabitcn

Das fte ben win wol moderen miben ....
Die priefter in ber alten ee

(Seborftcu fein min brymfen me. -
1803-1814 sind entnommen aus Nd 3»:

2ils gfdjadj eim myud? ttad>ts in ber metten
Do fie al wol getrotteten tjetten

Vnb er eim geben folt ben fegen

2Ws man gemon ift 3ur metten pflegen

So man fpiidjt inbc bomne,
Do gbodjt er an bie flefdjen me
Dann an bas ewattgelium

Vnb antmttrt im fycrwtber t»mb

3«
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poinm feruoium f«02um
S3enebicat rer angclojum
Das bitncfeu bas u>ir reellen pflegen

Pas mü§ rms aot bcr ^err aefeacn.

Ueberschrift. pullen, subst. n. Völlerei. Dazu 1700 fnliery. Vgl.

Redent, Spiel 1736.

1677—1680 = Nd. Reimbüchlein 2723-2726. Zu Grunde liegt

wohl Proverb. 21, 17: Qui diligit epulas, in cgestate erit:

qui amat vinum et pinguia, non ditabitur.

1677. arbeyt vielleicht Druckversehen statt armut der Vorlage.

1679. fd?elfen — Buben? Missverständniss der Vorlage: uacty fäitd
pnb füllen, wenn nicht Druckfehler.

1681. De ttnit (b b6t, thut) CYiicnie narren an be fd>on>, der zieht

einem Narren (sich selber) die Schuhe an, ist ein Narr.

1684 ff. Vgl. unten 4823 ff.

1693. Vor 2ld)tet zu ergänzen €fc.

1695. „Ich komme dir einen Ganzen." „Ja ich komme nach." Vgl.

Redent. Spiel 1773. — roadjtes = machte bes. n>ad?teu ent
spricht ha. warten in gleicher Bedeutung, s. Zarncke zu 16, 55.

1706. beer facf (im Mnd. Wb. fehlend), Biersack, der mit Bier ge
füllte I*ib. Ueber facf als „Leib" s. Deutsches Wb. 8, 1613.

1710. uarrery, gebildet nach uarry {s. Zarncke zu 16, 76), fehlt im
Mnd. Wb. Vgl. unten 3799; narry 4106. De dtidesche
Schlömer 2675 : 3öt Ys &oc*? ybcl Ztarrery.

1715. d. h. sie kriegen das graue Elend.

1724. rulc fryuFeu, wie 1743. Vgl. zu Redent. Spiel 1489.

1726. (Sljyfft roebber po: beyben enbcn, giebt wieder von sich von
vorn und von hinten, was 1727 noch deutlicher gesagt wird.

1744. poitcgal, scherzhafte Bezeichnung für portc, Pforte, After.

Vgl. Oudemans, Bijdrage tot een middel- en oudnederlandsch
woordenbock 5, 678 : poortegaol, portegael, heimelijk gemak

;

poortegaelsche specie, drek. Ebenso scherzhaft 1745 Cyflaui
für lyf, Leib; ein atrjcm der tfccr tneycjet otb, Cyflattt ist ein

crepitus ventris.

1750. Vgl. B. Waldis, Verl. Sohn 249 f. : 5yn tjouct tfdt Ij« nummcr
ftil. De ogeu fypcu.

1759. 1760. ttoe, s. Gen. 9, 20 ff.

1761. £otf?, s. Gen. 19, 33-35.
1762—1768. Iiier scheinen zwei biblische Erzählungen vermischt

zu sein, nämlich Num. 25, 1. 2 (vgl. oben zu 1531 ff.) und
Exod. 32, 6 : Et sedit populus manducare, et bibere, et sur-

rexerunt ludere.

1775. fjolofcrucs, s. Judith 12, 20: bibitquc vinum multum nimis,

quantum nunquam biberat in vita sua. 13, 4. 10: Porro
Holofernes jacebat in lecto, nimia ebrietate sopitus .... Et
[Judith] percussit bis in cervicem ejus, et abscidit caput ejus.

Vgl. oben zu 709.

1777. 1778. S. Matth. 14, 6—10. Dass Merodes trunken gewesen
sei, wird in der Schrift nicht ausdrücklich gesagt. Wie Brant
Trunkenheit annimmt, so auch Stephans Schachbuch 4150 ff.

:

Do tyerobes antipas

3« fn,cr »erfdjoppc was
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ÜTyt cjroter ouernlobidjeyt

(Sbcmenget myt ber bruutfenfjeyt

Po t^orbc t^c bcr iuncffroroen bebe ....
Suttte iotiaiine Icct bc fyu fyouet af flau

Des tjabbe t\e anbers niajt gipfeln.

1778. fye habe ich hinzugesetzt.

1770. 1780. rafen wird man nicht so genau nehmen dürfen. Wir
wissen nur von einer Greuelthat, die Alexander in der
Trunkenheit verübte: es war die Tödtung seines Lebensretters
Kleitos. 8. Curtius 8, 1.

1781. 1782. Welches Kreigniss Brant Ihm diesen Versen im Sinne
hatte, weiss ich nicht. Ueber das Ende des Cyrus durch
Tomvris berichtet Herod. I, 214 und nach ihm Justin. I, 8.

Vgl jüngere Glosse zum R. V. I, 4, 60—07. 8. auch unten 3914.
1783. 1784. Vgl. oben zu 1677 ff.

1785. Pc ryfcman, s. Luc. 16, 19 ff. Vgl. oben 1391 ff. — aefelle,

gewöhnlich gub tjefelle (vgl. 3159. 3948. 4824. 4827), häufig

s. v. w. flotter Bursche, lustiger Bruder; s. Mnd. Wb. 2, 78 b
.

• In unverfänglicher Bedeutung steht guber gefcl 314. 2774.

1793. b:ed?t cu fruntfd?op to weiss ich nicht sicher zu erklären.

Etwa: bringt noch Freunde hinzu? Oder: macht Kamerad-
schaft mit ihnen ? Oder ist friintfcfyop liier eine freundschaft-

liche Gabe, ein Geschenk (Mnd. Wb. 5, 546»>)? Brant 16,61
hat: Den breit ber tntrt nodj Fiintfcfyafft 3Ü. Vielleicht ist statt

cn zu lesen na; vgl. unten 5512.

1796. rp beute ij§. Der Sinn wird sein: vielleicht gar nicht, „auff
bes fjeiligen Ziimmerlestaa/' (Ethographia mundi [1609] II, 95).

Vgl. Zarncke zu 16, 64.

1797. 1798. S. .Ter. 35, 14: Haec dicit Dominus exercituum Deus
Israel : . . . Praevaluerunt sermones Jonadab hlii Rechab, quos
praeeepit filiis suis ut non biberent vinum: et non biberunt
usque ad diem hanc, quia obedierunt praeeepto patris eui.

Vgl. unten 6017.

1799. 1800. Dass die alten Priester den Wein für Gift gehalten
hätten, ist meines Wissens nirgends gesagt. Wohl aber hatte

Gott den Söhnen Aarons und den Nazaräern den Genuss des
Weines verboten; s. Levit. 10, 9: Vinum, et omne quod
inebriare potest, non bibetis tu et Hlii tui. Num. 6, 3:

A vino, et omni quod inebriare potest, abstinebunt.
1803—1814. Die Quelle der Erzählung von den trunkenen Mönchen

kenne ich nicht. Die Localisierung der Geschichte toi ZTyenftat

(d. h. wohl s. v. a. „in Dingsda"
; vgl. das Lied vom „Schäfer

in der Newenstadt" bei B. Waldis, Esop. IV, 81, 190; vgl.

auch 7937) ist dem nd. Bearbeiter eigenthümlich.

17, Van mtnutteme rife&om-

Die Ueberschrift lautet in N: Deradjtung armut, sachlich

zutreffender als im Original, sie ist übernommen aus Cap. 83 des
Or. — Mottoverse in Nd 3*:
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IPcr gut b,at tmb ergebt ftdj mit

Dnb nüt ben armen bo von gitt

Syn fei bo mit ocrfo2gct ttitt

Dem murt oerfeit fo er ou<b b'xtt. —
1827—1841 schlieseen sich im Ganzen an das Original an; 1832 ist

anders gefasst als b 6; b 9 ist ausgelassen, wird aber spilter nach-
geholt, b 10. 11 sind 1835—1841 breiter ausgesponnen. — 1842 hat kein
Vorbild im Original. — 1843—1846 scheinen beeinflusst durch Nd 4»:

Don redjt folt mau me glonbcn fjan

2ln eynen armen frumeu man
Dann eim nmdjrer ber bo u>er riA

Dnb gauinnen fyett fyn gut böftltd) (1. bofilid?). —
1847- 1849 == b 19. 20. 9. - 1850 anders als b 21. - 1851-1860 sind
Erweiterung von b 22—25. — 1861. 1862 = Nd 4*:

Der guten fytten man nit ad>t

Sinr tugent nmrt gantj nüt gebad?t. —
1863. 1864 vgl. mit b 26. 27. — Für 1865-1867 finde ich kein Vor
bild. — 1868—1870 sind entnommen aus b 83, 16. 13. 14. —
1871—1876 vgl. mit b 14-18. - 1877. 1878 ^ b 33. 34.

1823-1826= Nd. Reimbtichlein 2727-2730. Variante 825: Unb is be.

1823. eyn froar pant. Vgl. 2633. 3633.

1829. fodjt b,yr voi Ist ungeschickte Wiedergabe von b 3: 3iidjt

fyerfur.

1833—1838 == jüngere Glosse zum Ii. V., Randglosse zu V. 2279.

Nd. Reimbüchlein 903—908.
1846. bes penntnges fum = Geld. Ebenso 1860.

1851. Vgl. Glosse zu Reinke de vos IV, 9: beute yb n>ol gbeyt,

. . . ben nabbert unbe [magert mannirf?. 8. auch Brandes, Die
jüngere Glosse zum R. V., Anm. zu IV, 9, 3—12.

1865—1870 == jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 4150
Nd. Reimbüchlein 474—479.

1867. wert nu bem penninge gefielt, ist es nun mit dem Geld
bestellt (?). Vgl. Nd. Reimbüchlein 476 : inert nu na bem gelbe gefi.

1874. Vgl. De dtidesche Schlömer 676: Vv be 3(rmen roert ntrf>ts

gebadjt. Aehnlich oben 1648: Den armen tuen bod? utdjt aufeet.

1877. 1878. Proverb. 21, 13: Qui obturat aurem suain ad clamorem
pauperis, et ipse clamabit, et non exaudietur.

18, Van beenft tvox>ev hexen.

Mottoverse in Nd 5»;

Der nad?t 3men bafen rff eim mal
IPer meint 3tneyn Herren bienen mol
Vnb richtet rjj mc bann er fol

Doa? fo entf*lipfft im bief ber a(. —
1879. 1880. 1882 V. 1. 2. 4'dos Mottos. - Die kleine Interpolation

in N ist unbeachtet jn l:: .mi iVr Bearbeiter gibt 1883— 1890 in

eigener Fassung, dann benutzt er 28 von den 32 Versen des Origi
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nals mein - oder wolliger wörtlich (z. B. sind b 7 -10 in zwei Vorst«

1903. 1904 zusammengezogen ; 1910 entspricht keinem Verse, der
Vorlage\ aber in ganz veränderter Reihenfolge: 1891—1909. 1911.

1912 = b 3. 4. 33. 34. 13. 14. 5. 6. 15-18. 7-10. 21-24. 30-32.

1879-1882 Nd. Reimbüchlein 2731 -2731.
1880— 1884. Zu Grunde liegt Matth. G, 24: Nemo potest duobus

dominis servire.

1886—1890. Epist. Jacob. 4, 4: Adulteri, neseitis quia amieitia

hujiiH mundi inimica est Dei? (juicunque ergo voluerit

amieus esse saeeuli hujus, inimicus I)ei eonstituitur.

1893. 1894. Bekannte, oft erzahlte Fabel, z. B. bei Boner No. 89;
Pauli, Schimpf u. Krnst 570; Kirchhof, Wendunmuth 7, 125 u. a.

1897. 1898. Vgl. Agricola No. 144: ItVr Dil banbtroercfc 311 gleich

lernet, ber lernet feiten eins wol. Wander II S. 337 ff.

1902. atbem a>arm mibe falt, Bild der Unzuverlässigkeit und Falsch
heit. Die Redensart entstammt einer auch von Uoner 91,

Gerhard von Minden 86, Steinhöwel Aesop S. 286, Hans Sachs
Lieder (ed. Goodoke u. Tittmann) 19 u. a. erzählten Fabel
des Aesop 12(5: dXX' Zywye, frpT\ [6 Zcin>po<;\ drrö tou vöv

djioTdööoucu aov jx\c, <pt\i'a<;, üti £x xov avxov otü^cito<; tö

&Epu6v xot tö \}>uxpov Auch Agricola No. 156 hat die

Fabel, mit der Nutzanwendung: Da mit haben bte alten IPeifcn

gewaruet, fid? -mrmeteu vov bofeu 3ttngen, bic eins reben, vnb
ein aubers gebeuefen. Vgl. jüngere Glosse zum R. V. IV, 3
u. 4, 10—25 und Kthographia mundi (1609) II, 84: (das böse
Weib) Kau iparm vnnb falt blafcn ins 170m.

1903. 1904. Weit verbreitetes Sprichwort. S. Wander II S. 371 ff.,

besonders No. 269.

1905—1908 = jüngere Glosse zum R. V., Randgl. zu V. 4299, in

folgender Fassung:
Pc einem vberu be llhille fau uuberftrourocu

Unb ben Welbtgenn be uegel flouroeu

Unb Fau fprefen, bat ein ybet fyöiet gerne,

Pc mottj fmeta^len unb legen na unb rernc.

Nd. Reimbflehlein 410-413.
1905. be rouüe; b 21 hat pfulbcn. — Zu 1905. 1906 vgl. unten 6755 ff.

1906. t>p betne uagel flautDeu s. v. w. schmeicheln, mit dem Neben
begriff des Betrügens. Aehnliche Wendungen s. Reinke de vos
3431 : Wo Flauroebe bfC m» r»p ber mouu>en ! und [Seb. Franck]
Sibenthalbhundert Sprichwörter (1532) No. 535: 2luff ben
ermel malen, mit der Erklärung: Pas tfr, er überlebet ju eines

biugs, bas öffentlich erlogen ift.

19. <Eo wie fpzefen.

Mottoverse in Nd 5*»:

2Per fin 31mg rmb ftn muubt bebtet

Vnb iiit mit reben al^ft wxcit,

Digitized by Google



- 40 -

Der fdjirbmt (1. fdjirmbt) roi angfi fei rmb gemüt
Der fpea>t fin iung mit gfd?iei ©erriet. —

1917—1920 beruhen auf der Fassung von Nd 6*:

Harren 3Ü fennen ift gering

Der ifi ein narr rocr nerrifaje bing

Hebt ober bfit roerd ober gberb

€in nar rerfdjmetjt fta? on geferb

(Sar bicf bas man in fennen lerbt

Der fünft mer blyben fjod? geert. —
1921—1924 = b 5—8. — 1925—1930 sind Zuthat des Bearbeiters. —
1931. 1932 == b 9. 10. — 1938—1950 entsprechen 27—42. 45—48
des Originals, doch sind 33—36 in zwei Verse zusammengezogen
(1939. 1940). — 1951. 1952 sind Zuthat, 1953. 1954 combiniert au«

b 65 und 70. — 1955 benutzt b 42. — 1956—1960 geben etwa*

breiter b 16—18 wieder. — 1961. 1962 sind Zuthat. — 1963-1970
entsprechen b 59. 60. 63. 64. 61. 25. 19. 20. — 1971. 1972 vgl. mit

b 93. 94.

1913—1916 = Nd. Reimbüchlein 2735—2738.
1913. mit hingen merpen, mit Rossapfeln werfen. Eine ziemlich

verbreitete Redensart, die das Deutsche Wh. 6, 1304 uner-

klärt lässt; doch s. Heyne's Dtsch. Wb. 2, 699. Vgl. Koker
8. 870: Wox men fycf roarpet myt hingen, Warft mcn quefte myt
hübe im grafe.

1923. 1924. Vgl. Proverb. 18, 13: Qui prius respondet quam audiat,

stultum se esse demonstrat.
1926. 1927. Zu Grunde hegt vielleicht Ep. Jac. 1, 19: Sit autem

omnis homo velox ad audiendum, tardus autem ad loquendum.

1933—1944. Ep. Jac. 3, 5—9: Ita et lingua modicum quidcm
membrum est, et magna exaltat. . . . Et lingua ignis est, uni-

versitas iniquitatis. Lingua constituitur in meinbris nostris,

quae maculat totum corpus. . . . Omnis enim natura bestiarum,

et volucrum, et serpentium, et caeterorum domantur, et

domita sunt a natura humana: Linguam autem nullus ho-

minum domare potest: inquietum malum, plona veneno nior

tifero. In ipsa bencdicimus Deum et Patrem: et in ipsa

maledicimus homines, qui ad sirailitudinem Dei facti sunt.

1953. Verbreitetes Sprichwort. Vgl. Koker S. 305: De ftebe un
altooele wü fprefen, De red?t gar felbeu mar. Tunnicius No. 292:

De oele fedjt, bat tye of nidjt roeinidj en lüdjt. Proverbia comm.
ed. Jellinghaus 192: Debe t>ele mnb be Indjt gtjerne. Fischart

Garg. 13: lüer Dil fdjwetjet, ber lügt Dil. Agricola No. 211:

lüer oil rebet, ber leuget gern. S. Franck, Sprichw. (1541)

II, 169»: Der ml rcbt, ber leugt Dil.

1968. Vgl. Agricola No. 193: IHif fttü"fdnr»eygen üerantmorttet man
ml. Gärtner, Dicteria proverbialia (1591) 110 b

: Ittit fdjweigen

Fan man wol 311 3eiten Diel rcrantmorten offtl ftretten. 0bcr:

ITTtt fdjweigen perantmort man oiel.

1969. ZZabal, s. 1. Sara. 25. Vgl. 2794.
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20. Van föat t^nben.

Mottoverse in Nd fi*»:

Wer ettmas ftnbt onb b$ bin treit

Das er boa? tut bat bar gelett

Vnb meint gott roöll bas es fy ftn

So bat ber tüfel bfa>yffett in. —
1973. 1974 sind eine breitere Wiedergabe des ernten Mottoverses
in b. — 1975 rührt vom Bearbeiter her. — 1970 ist beeinflusst

durch den vorletzten Vers der unten mitgetheilten Interpolation. —
1977—1985 entsprechen im Ganzen b 1—7. — 198Ü-1988 gehören
dem Bearbeiter. — 1989—1998 geben, wenngleich nicht wörtlich,

b 10—20 wieder. — 1999—2004 = b 23—28. — 2005. 2(KXi sind

Znthat des Bearbeitern. — 2007—2010 =- b 29-32. — 2011—2030
sind entnommen aus N e 1»:

ITTaudjer ber ftnbt ben bot bar an
Vnb gfdjid?[ t] im als tx>2 3ytcn gfdjaa?

Dem einftbel ber ein fdjatj erfaa?

Den er on gferb im aefer fanbt

Do büb er an fduyett 3& banbt

XOt mir tdj Ijab ben bot bie fnnben
Das fangen po:t 3Ün felben ftünbett (!)

Der maa>t flcb 3U bem cyttfibcl gering

Vnb bo er fo ril gütj bo fad?

Den einftbel er gar balb erftaa?

Das er bas gut m5d?t ban allein

l>nb ers nit teilen burfft gemein
Do mit tjatt ottdj ber einftbel wai,

3m was ftn eigen onglürf noi,

Das er bo futtben bett ben bott

10er ettroas flnbt rmb bas nit lat

Dem gfdjia)t als bem tnolf tnn irrlanb

Der ein gefpaunen armbruft fanbt
Vnb er bie fennen tnolt Remagen
Dub meint ftn gtpimt alfo beiagen

Do fällig bie uufb (1. mtft) r>fj von ber yb
Pnb für ber pftl im burdf ben lib

Der bett oud? tnol gefp2oajen 3Ü ftunben

JH er ben bobt bett miglicb, fnnben
21ber ber tüfel blaft eim in

<Sr folls behalten es fy ftn. —
2031. 2032 = b 33. 34.

1973—1976 = Nd. Reimbüchlein 2739—2742.
1994. Wo steht dies Gebot? Levit. 6, 2—5: Anima, qnae . . . rem

perditam invenerit, . . . reddet kann schwerlich gemeint sein.

1999-2002. 2(d?oi, s. zu 513.
2008. byrf des Reimes wegen für by.

2013—2020. Die Quelle für diese Erzählung kenne ich nicht.

2021—2027. Die Fabel von dem Wolf und der gespannten Arm-
brust stammt aus dem Orient; sie findet sich in des
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Ant. v. Pfore Buch der Beispiele der alten Weisen (ed. Holland)
91, 12—29. Ob es der Interpolator Mar, der den Schauplatz
der Geschichte nach Irland verlegte, oder ob er den Namen
schon in einer anderen Vorlage fand, weiss ich nicht. Vgl.

die jüngere Glosse zum R. V. I, 17, 122 ff.: bes enbe wert
gelitf alfe bes Ittulres, ber bc fefyeue an einem gefpauneu arm-
borfte locsbetlj unb fd>oet fycf ffilocft ben Ijals äff.

21. Van ffraffen vnb füllten boen.

Mottoverse in Ne 1*>:

Wtv 3eigeu büt ein gute ftra§

Pub adjtet tugenb tjodj rub grofj

Pub blibt er in bem pfifft t>ub mofi
Per ift ber fmn rub mih'beit bloß. —

2037—2048 sind freie Wiedergabe der in b 1—18 ausgeführten
Gedanken. — 2049—2052 beruhen auf einer Interpolation in Ne l b

:

Per berr bat liplidj wollen leben

3n bem gfatj bie er felber tjatt geben

Pub bett von erft bie merrf all3yt

lPas er bar uadj lert anber lüt. —
2063—205G = b 3— G. — 2057—2000 sind Eigenthum des Bear-

beiters, doch ist in 2057 ein Vers der Interpolation in N e 2»
benutzt: ^ ^ Cynggj^cn f^dt. _
2061—2064 = b 19—22. — 2065. 2066 = b 29. 30. — 2067. 2068
entsprechen den Versen in N e 2 »

:

VW legen burb rff anbev lüt,

Dnb mellcn fte boa? tragen mit. —
2069-2084 gehören dem Bearbeiter.

2033 -2036 = Nd. Keimbüchlein 2743—2746.
2042—2046. Matth. 7, 3: Quid autem vides festucam in oculo

fratris tili, et trabem in oculo tuo non vides? Ebenso
Luc. 6, 41.

2048. Luc. 4, 23: Medice cura teipsuin.

2055. eyn fpot ist Missverstandniss von b 5 eyn fpott, d. h. Lappen,
Flicken. S. Zarncke zu der Stelle.

2059. Ein Jeder setzt sich selbst allzeit voran.

2060. Vgl. Koker p. 373:
ll?or fycf tt»e efyrlofc rorfprefet,

So Ijet eyn bürcl ben anbern glypogbe.

2063. (Sentilis (Gentile da Fuligno), einer der berühmtesten Aerzte

seiner Zeit, starb 1348 zu Perugia an der Pest. — IHefu?

(Jahja Ben Maseweih) der Aeltere, zum Unterschied von einem
zweifelhaften Mesue dem Jüngeren auch Janus Damascenus
genannt, Leibarzt des Harun al Raschid und seiner Nach-
folger, starb 867 in Sainarra. Wenn Brants nicht Controller
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bare Angabe zuverlässig wäre, mtisste auch er an der Pest
gestorben sein.

2065. 2066 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 4027.

Nd. Reimbachlein 520. 521. Variante 2065: Do roirjen be

werde, tartu) fo lere.

2069. ^Yf* verdruckt für Zt>yft — R^fcft?
2072. Vgl. Proverbia comm. 753: So bogrjer grab fo famrer r>al.

Aehnlich Agricola No. 205: Die borjeu fteiger fallen gem.
Tunnicius 441 : De fyoge flimmet, bc briFt gerne ben fjals.

2073. eyneme ftnerbe gelifet. Das Bild ist unklar.

2077-2084 = jüngere Glosse zum R. V. II, 8, 247-254. Nd.
Reimbüchlein 503—510. Variante 2083: £erefiu fe f[\t'\<b rub
bvft vm leoenbe feyl.

2080. inerfe bat eueu. 8. zu 46. Vgl. auch De vorlorne sone 160:

bat merfet euen; 320: bat werfe cuen.

%oie voat bt mefter fe<$t

2085— 2090 beruhen auf den Anfangsversen einer Inter-

polation, mit welcher Ne 2 b das 22. Capitel einleitet:

€tu riertetl narren ijr ro: rjm

(Sefaren, borfj t>jf Flein gewinn
Vnb fyau ben rauef 3Ü Furtj genomen
Sie mögen nit rjar rotber Finnen

(Es fy bann bas fi unfjbeit leren.

2090 nimmt V. 2100 vorweg.

22. De lere bev wiftet?t.

Mottoverse in Ne 2 b
:

2t>er afl)H gern ron roi^eit böit

Pub mit begirb bie flifilirf? lert

<Sent3lia> 3Ü ir fid? aÜ3Yt Föit

Der tnürt tu enuFeit geert. —
2091. 2092. 2094 = obige Mottoverse 1. 2. 4. - 2095-2126 =
b 1-32. - 2127-2136 sind Zuthat des Bearbeiters. - 2137-2145
sind gearbeitet mit Benutzung einer langen Interpolation in Ne 3»,
und zwar stammen 2137. 2138 aus dem Schluss derselben:

2Iber id? lag bas alfo flau

Die n>eltt bie Fert ftd> boeb nit brau,

und 2139—2145 aus dem Anfang:

Warlia? fag id?, all groalt, nnb gelt

Büro, ricr/tum vnb rooluft ber roelt

Mag nit geaalt roerben für redjt gut

Dann es rein menfdjen fetigen büt (!)
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3o t»erbens pynigt on tmberlaji

Per ein wie er ben Iniff mad? grofi

Per auber üöidjt bas ers rerlicr. —
2146-2148 gehören dein Bearbeiter.

2001—2094 s Nd. Reimbüchlein 2747-2750.
2095—2098. Proverb. 8, 1. 4. 5: Xunquid non sapientia clami-

tat . . . O viri, ad voh clamito, et vox inea ad filios hominnm.
Intelligite parvuli astutiam, et insipientes animadvertite.

2099—2104. ib. 10— 12: Aceipite. diseiplinam meain, et non
pecuniam: doetrinam magis, (juani anrnin eligite. Melior est

enim sapientia cunetis pretiosissimis : et omne desiderabile

ei non potest comparari. Ego sapientia habito in consilio, et

eruditis intersum cogitationibus.

2105—2113. ib. 14—18: Mea est prudentia, rnea est fortitudo. Per
nie regen regnant, et leginn conditores justa decernnnt. Per
nie prineipes irnperant, et potenten decernunt justitiam. Ego
diligentes me diligo: et qui mane viligant ad me, invenient
nie. Mecum sunt divitiac, et gloria, opes superbae.

2111. 2112. Der hochdeutsche Keim yd? '• rnidj ist aus dem hier

wörtlich wiedergegebenen Original übernommen.
21 14—2117. Proverb. 8, 22. 30: Dominus possedit me in initio viarum

suarum, antequam quidquam faceret a prineipio. Cum eo
eram cuneta componens.

2118—2120. ib. 32: Nunc ergo filii audite me: Beati qui custodiunt
vias meas.

2121. 2122. ib. 35. 36: Qui nie invenerit, inveniet vitam, et hauriet
salutem a Domino. Qui autem in me peceaverit, laedet

animam suam.
2123—2126. Zarncke vergleicht zu dieser Stelle Sapient. 5, 1 ff.

2127. 2128. Vielleicht schwebte dem Bearbeiter vor Matth. 13,43:
Tunc justi fulgebunt sicut sol in regno Patris eorum. Vgl.

übrigens 831 f.

2148. erft pnbe left formelhaft verbunden, gern als Flickworte ver-

wendet. Vgl. 2334. 2419. 2842. 4106. Reinke de vos 498.

1711. Henselin 20, 20. Ebenso ten erften pnbe ten leften

Stephans Schachbuch 5602
; erft mibe of in bat Iefte Des dodes

danz 760.

23. Van twtyeuinge yn gelucfe.

Mottoverse in Ne 3 b
:

lüer meint bas im ganfo nätj aebicft

(Er tjab im felb qemad)i ein neft

Pann er gjütf rjab rffs aller befr

Pen trifft ber flüppfel bod? 36 left.
—

2153—2160 geben mehr oder weniger frei b 1—6 wieder. — 2161—2168
sind Zuthat des Bearbeiters. — 2169. 2170 = b 11. 12. -
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2171—2179 gehören dem Bearbeiter. — 2180—2182 geben den Inhalt

von b 17—22 kürzer und in freier Form.

2149—2152 = Nd. Reimbüchlein 2751—2754.
2151. Der Sinn wird sein: Das Glück wicht ihn heim, aber das

reicht (währt) nicht lange.

2157. 2158 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 6586.

Nd. Reimbüchlein 106. 107. Variante 2158: bes ungclurfes

up byttetn bäte.

2158. bes flages, gen. nicht von fladj, sondern von flage, Schlägel.

Vgl. den nebenstehenden Holzschnitt. Der Schlügt1
! ein Bild

der Strafe Gottes; s. Zamcke zu 23, y.

2159. 2100. ZPelfeu narren 3s eyn tpijfe tefen u. s. w. Zur
Construction vgl. die jüngere Glosse zum R. V. I, 3, 25:

Wot menn fycf rele trfofameube porbyttbet .... ys ein tefen

u. s. w. — tefen ber rttfaltrfjcyt, vgl. unten 2899. — is eyn
tefen ist eine dem Bearbeiter sehr geläufige Wendung; vgl.

6421. 6779. 7119. 7176. S. auch Des dodes danz 1082
2167. 2168. Gedacht ist vielleicht an Ebr. 12, 6: Quem enim

diligit Dominus, castigat.

2171—2173. Matth. 26, 48: Quemqunque osculatus fuero, ipse est,

tenete eum.

24. Van to wk foigen.

Mottoverse in Ne 4*>:

Wer aller weit [0:9 t»ff fidj labt

Per fo:gt ntttb b3 im itH 3Ü ftabt

Vnb tut aebenrft ftu oub fa?ab

Der lyb fta? ob er ettroatt bab. —
2185 benutzt b 27. — 2187—2190 = b 1—4. — Von da ab bewegt
sich der Bearbeiter ziemlich frei, doch immer mit Benutzung ein-

zelner Verse und Gedanken des Originals wie der Interpolation:

vgl. 2192 mit Ne 6»: Wo mit t<fy midj begang t>ttb ner; 2200 vgl.

mit b 8, 2202—2204 mit b. 5. 6, 220S—2210 mit b 30. 29. 28, 2211
mit Ne 5»; lllattajer ber fo:gt für tnid> au^it; 2214 erinnert an b 32;
2219. 2220 =-- b 33. 34 ; 2225-2230 — b 7. 8. 11-14; 2231. 2232 =
b 23. 24.

2183—2186 = Nd. Reimbüchlein 2755—2758.
2185. d. h. der macht sich unnöthige Sorge. Vgl. Wander I S. 1326

Nd, 219 : 3d? frag itidjt nad? beu (Säftfett fo barfuß getreu.

2194. Der Vers ist offenbar verderbt, gefliefet könnte Druckfehler
für geeflifer sein, aber mit poi txnuarcntjeyt weiss ich nichts
zu machen.

2201. Den Sinn des Verses verstehe ich nicht. Es scheint eine
sprichwörtliche Redensart zu Grunde zu liegen. Vgl. Nd.
Reimbtichlein 2665 und Brem. Wb. 1, 147: Up lofett Brüggen
ts quaab rtben: von einer Person oder Sache, worauf man
sich nicht verlassen kann.
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2204. ys bes alle eyn gaft, verliert alles. Diese im Mhd. häufige
bildliche Verwendung von gaft (s. Deutsches Wb. IV, 1

Sp. 1456 f.) ist im Mnd. wenig belegt.

2218. Vgl. 2214. Die Wortstellung ist auffallend; man sollte er
warten: wert adjter o.rauro, ya ccr finer tyb.

2281. 2232. Vgl. Matth. 16, 26: Quid cnim prodest homini, si

mundum Universum lucretur, animae vero Huae detrimentum
patiatur ?

25. Van to twge tönernen.

Mottoverse in N e 5 b
:

Wev ftet 3U bo:g pjf nemeu nnl

Pub madpn fdyulb mib bflrgfdjaft r»tl

Pem effent u>olf bod? ittt fyn 3yl

Per efel faMcdjt in »über royl. —
2.>36—2242 umschreiben den Inhalt von b 1. 2. — 2213-2248 =
b 5—10. — 2249—2258 geben b 11—20 in freierer Fassung. —
2259. 2260 = b 23. 24. - 2261. 2262 sind Zuthat.

2233—2236. Vgl. Stephans Schaehbuch 3504:
IPe pele borgtet mibe ntAt eu beuefet

Itfebber gleiten, bat is a>ol enfet,

Pat gfyerue fyn utl ralfdje mut
Suttber arbeyt fregbe gub.

2236. ad)terflad? (s. v. w. uaflab 3899), Schlag hinterher; fehlt im
Mnd. Wb.

2248. by beme minften punb, s. v. w. bei Heller und Pfennig.

2249. 2250. 2lmorreer. Zanicke zu 25, 12. 13 nimmt eine Ver
wechselung der Amorrhacr mit den Bewohnern von Gomorrha
an. Kautzsch fasst die Amorrhaer als Amoriter; s. liiehm,

Hdwb. d. bibl. Altertums 1, 57 f. — Pe ran fjierufalcm.

Gemeint ist die babylonische Gefangenschaft. — Sobamiten,
s. Gen. 19, 24. 25.

2255. ZTiniuiten, s. Jon. 3.

26. Van rnmutteme anutfAen.

Mottoverse in Nc 6 »

:

tt>er ttjyufdjei bas er nit perftat

Pein in fym aufdjlag tft 3Ö not

Pub nit fyn faulen fetjt 311 gott

Per Fumbt 311 fdjaben, frii tuib fpolt. —
Das Capitel ist in der dem nd. Ucbersetzer eigentümlichen freien

Art nach den ersten 62 Versen des Originals gearbeitet, welches
Meinerseits von V. 13 an fast ganzlich aus der Satire XI (X) des
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Juvenal entlehnt ist (s. Zarncke S. 344). Die Interpolationen in N
Bind nicht berücksichtigt. — 22G7—2274 = b 1—8. — 2275 = b 1>,

2277 = b 13, den dazwischen stellenden Vers 2276 vgl. mit b 9—11.— 2278—2296 sind ziemlich frei behandelt, mit Benutzung von b 22.

23 in 2283. 2284, 24 in 2287. 2288 und 25—28 in 2201—2294. —
2*97—2300 = b 33—36. — 2301—2324 geben in freierer Aus
führung und breiterer Behandlung b 37—40. 45—52 wieder. —
2325. 2326 beruhen auf b 53. 54. — 2327—2330 vgl. mit b 59—62.
— 2331—2336 gehören dem Bearbeiter.

2263—2266 = Nd. Reimbüchlein 2759—2762.
2263. 2264. yu finer uoet efft oan roolbagcn, in seiner Noth oder

wenn er gute Tage hat?
2271—2274. S. Ovid. Metern. XL 102 ff.

2287. Derne olben narren brüpt be ue3e gern, vgl. B. Waldis, Verl.
Sohn 250: De oijen fypen, {yu nejje brupr.

2297—1308. S. Juven. XI (X) 246. 256. 257. 258—266.
2315-2318. 8. Gen. 34.

2320. mebe yn (Srefen b:adjt ist natürlich eine Gedankenlosigkeit
des Bearbeiters. Vgl. b 47. 48:

Wer Helena nit groefeu febou

pari§ tjet fie in Frieden getan.

2323. 2324. £uerctia, s. Juven. XI (X), 293 : sed vetat optari faciem
Lucretia qualem ipsa habuit. Die Geschichte der Lucretia
erzählt Livius I, 58.

2325. 2326. Juven. XI (X), 297: Rara est ideo concordia formae
Atque pudicitiae.

2335. 2336. Vgl. die Mottoverse von Cap. 28.

27, Van Dnmttteme ftuberem

Mottoverse in X f 1 »

:

IDer litt bic rechte fünft ftubiert

Pub tpürt am narren feil gefiert

Pub naa> ber gfd?:ifft fia> nit regiert

Der felb bem gond? bie fd?eüen rürt. —
2337. 2338 = 1.8 des vorstehenden Motto. — 2341—2364 sind eine
bald freiere, bald wörtliche (2347—2349 = b 5—7; 2359. 2360 =
b 17. 18) Wiedergabe von b 1—18. 21—24. — 2365. 2366 enthalten
in breiterer Form den in b 10 ausgesprochenen Gedanken. — 2367.
2368 sind die eisten Verse der Interpolation in Nf 1*:

Daun fie ber vooit allein baut acfjt

Der rooifyeit feilen tnürt gebadjt. —
2369—2378 entsprechen b 25—34; bei der Aufzählung der Univer
»itflten setzt der Bearbeiter 2371 K6lUn stattljeybelbcrg. — 2379—2384
beruhen auf N f 1 die nicht benutzten Verse sind eingeklammert):

li*VUer unl leren in ftm lanbt

Der finbt tetj büa>er aller fyinb,
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Pub attenit\a\b geterte lüt

[Die er m3g fragen alle 3yt]

Pas niemau mag entfcnlbtgcn ftd>

[<Er roell t>aun liegen Lifterlicfy]

lllan meint etrroan es tner fein 1er

Dann 3Ü 2lttenas rber mer . . .
—

2385. 2386 sind Zusatz des Bearbeiters.

In N steht dies Capitel zweimal; s. Zarneke S. 29.

2337—2340 = Nd. Reimbüchlein 2703—2766.
2348. bobylereu (b 6: bübeliern). Aehnlich Murner, Schelmenzunft

ed. Balke 412:

Sein üatter meint, er tjab gfiubiert,

So tjet er nicfys ben bubiliert.

bobyleren heisst wohl nicht „die Buben spielen, sich wie
Bulben benehmen", wie Goedeke (der in dem Wort eine
Anspielung auf bibere sieht) und Bobertag annehmen, sondern
herumludern, ein Lotterleben führen.

2354. <Ejft oeF eyn mtnfd>e eyn e3cl fy. In b 14 heisst es dafür: 0b
fyib eyn meufdj . evtl efel gemalt.

2355. Soites, scholastische Abkürzung von Socrates. — Diese beiden
Fragen (Braut hat ihrer drei) hält Zarncko zu 27, 13—15 wohl
mit Recht für Vexierformeln aus der Zahl der sog. Insolu-

bilia beim scholastischen Unterricht in der Philosophie.
2356—2358 sind mir nicht verständlich. 2356 beruht vielleicht nur

auf einem Missverstehen von b 16: Solidj 1er if* yetj ber

frfnMer (A: fdnilcn) fauff.

2359. 2360. 8. Dceret. I, 37, 3: Nonne vobis videtur in vanitate

sensus et obscuritate mentis ingredi, qui diebus et noctibus
in dialectica arte torquetnr ?

2361. Ghigeues. Homil. IV ad cap. 7 Exodi. Doch entnahm Brant,
wie Zarncko zu V. 21 bemerkt, dieses Citat nicht direct dem
Origenes, sondern aus dem Decret, wo Gratian hinzufügt:
Hinc etiam Origenes cyniphes et ranas, quibus Aegyptii sunt
percussi, vanam dialecticorum garrulitatem et sophistica argu
menta intelligit.

2368. Der Druck hat, gewiss nur versehentlich, Der mo:t felben.

Die Verbesserung ergiebt sich aus dem Wortlaut der Inter

polation (s. oben S. 17). — Da hier rooit und u>Ärr»eyt als Gegen
sätze stehen, so wird unlrljeyt als „Sinn, Geist" zu fassen sein.

2374. 2375. Dann sind wir froh, ein Unterkommen als Buchdrucker
oder als Küper (oder Aufwärter, Kellner) zu finden. In

diesem Sinne fassen Strobel, Goedeke und Bobertag die Worte
bei Brant V. 31 : bas man lert rfftragcu min, während Zarneke
meint: „er lebt dann in Saus und Braus, und kommt noch
immer weiter herunter", mit Beziehung auf das, was unten
3529 ff. über das Schlemmen der Druckergesellen gesagt ist.

2376. Reufelyn, der stehende Ausdruck für einen wüsten Gesellen.

(Zarneke.) Das Fastnachtsspiel Henselin nimmt den Namen
nicht in diesem Sinne.

2379 ff. Vgl. unten 6131 f.
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28. Xücbbcv qob veben.

Mottoverse in Nf 2»:

Solt got uarf? tmferm gfatten madjeu
Vbc\ gyug es in allen fanden

Wh würben weinen, nie bann ladjen

fumel r>nb erb würb mit rus fradjen. —
2391—2398 geben liemlich genau b 1. 2. 6. 5. 7—10 wieder, nur
das« 2390, da der Reim in b (rber trifft : gefd>rifft) sich im Nd. nicht

fügte, eine andere Fassung erhielt als b 8. — 2399—2412 sind eine

freiere Verarbeitung von b 11—16. 21. 29. 30. 27. 28. 23. 24. —
2413. 2414 sind dem Bearbeiter eigentümlich. — N ist gar nicht

benutzt

2387—2390 — Nd. Reimbüchlein 2767—2770.
2393. Harenberg, vgl. 6302. Aehnlich 2lpenberg c536. 6321.

2398. viil aller wetcnfyeyt, allwissend.

2402. 1. Cor. 3, 19: Sapientia enim hujue muudi stultitia est apud Deum.
2411. 2412. Matth. 6, 10: Fiat voluntaa tua, sicut in coelo, et

in terra.

29. %nbeve voioibelen.

Mottoverse in N f 2*>:

Wer rjf ffit frumfeit halt allein

Dem nyeman gut ift in ber gmeyn
Dub Ditei! yebermau rmreyn
Per floßt fta? ettwan an ein ftein. —

2415—2418 (= Nd. Reimbüchlein 2771—2774) beruhen auf obigen
Versen in N, dessen Interpolationen aber nicht benutzt sind ; viel-

mehr folgt der Bearbeiter in diesem Capitel ziemlich dem Original,

nur V. 21—24 sind in 2439. 2440 anders gewendet und 31. 32 über-

schlagen.

2436. 2437. Vgl. Kirchhof, Wendunmuth 2, 22 Bl. 47:

Dod? wie geroi§ ber tobt Fompt uub
So uuaemift aud> fey bie ftuub.

2438. Vgl. 2466. 2724.
2438-2440. Vgi. Ecclesiasticus 11, 29: in fine hominis denudatio

operum illius.

30. Van weitet bev pionene.

Mottoverse in N f 3 »

:

iPer nod> will (1. pil) »frunbeu ftetj Ine ftot

Vnb labt rff me ban im fy not

Des efel feüt mc bann er gat

Dil feef bie (int bes efels bot. —
4
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2453—2464 = b 1—12. — 2465. 2466 sind Zusatz des Bearbeiten*. —
2467. 2468 sind entnommen einer langen Interpolation in N f 4 *

gegen Ende:
Dnb mag bann ntt me bifpenfieren

£r mu§ bar off felbs reftbieren. —
2469-2472 = b 33. 34. 29. 30. — 2473-2488 benutzen die Inter
polation in N gegen Anfang (die nicht verwendeten Verse in
Klammern):

Dil motten ftdj bo mit began
Pas ietj ein narr allein unl Ijan

fiynbert mandjen gütten gelerten man
[Per got lieb, niitj ber ftrcfycn roer]

Per muß fia? bgon in armflt fc[f>]tper

Dnb fan 3Ü feynner pfriinben fumen
Pann Symon tjat fte voi genumen
[Per felb ift alfo gewaltig n>02ben]

€r fennt ny*m ben 3n>ölfbotten oibeu

P3 buxdf gnab ettroan naa? »3 gelaffen,

doch stehen dazwischen (2475. 2476) zwei Verse des Originals (19. 20).

2453—2455. Nach Zarncke liegt dieser Stelle zu Gninde Decretal.
III, 4, 3: Ut, cum unum officium vix implere sufüciant,
stipendia sibi vindicent plurimorum.

2463. In welchem Sinne der Interpolator, dem der nd. Bearbeiter
hier folgt (s. oben), bifpenfieren auffasst, ist nicht ganz klar.

Etwa: durch einen Andern verwalten lassen? verpachten?

2464. reftberen, am Orte der Pfründe, deren Einkünfte man bezieht,
anwesend sein und die pflichtmässigen Dienstleistungen ver-
richten. Den residentiarii oder residentes oder mansionarii
stehen gegenüber die canonici foranei, qui non resident seu
absentes sunt. (Du Cangellenschel s. v. Residentiarius.) Dem
Unwesen der foranei machte das Tridentiner Concil ein Ende,
indem es die Residenzpflieht der Prälaten feststellte (sess. 6
cap. 1; sess. 24 cap. 1).

2469. 2470. prefentj: Praesentia salarium, quod pro praesentia
alicui officio ecclesiasticis conceditur. — Praesentiae diatri-

butiones quotidianae, canonicis in choro praesentibus factae
et in ecclesiis residentibus. (Du Cange llenschel.) Als Gegen-
satz dazu scheint Brant das Wort übfcntj gebildet zu haben.
Natürlich ist im Leben die abfeilt) vorteilhafter und einträg-
licher als die prefeufo ; nach dem Tode aber bringt eint* prefentj

(in der Hölle) mehr ein (an Qualen) als hier sechs abfentjeu
(an weltlichen Gütern und Genüssen).

2471. Der sehlechte Reim r>tl] gyfft: myt ist verschuldet durch die
wortliche Wiedergabe der Vorlage (b hat aufj gyt: mit).

2472. Symon, s. Actus apost. 8, 18 ff. — tjyify (wohl verlesen oder
verdruckt statt ijyefy, wie b hat; Vulg. Giezi) = Gehasi,
s. 2. Reg. 5, 20 ff. — Vgl. Reinke de vos 6771 : Symon onbe
<5r»euerb bolben bat vclt.
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2481—2488 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 760.

Nd. Reimbüchlein 1307—1314. Varianten 2482: Daring ys

;

2487. 2488:
Dan byt ys ber tperlt gemeine lope:

(Snabe unbe aflat ys umtue gelt tt^o fope.

31. Van DOitogeringe 6et ti&.

Mottoverse in Nf 4 b
:

U?er <£ras cras fingt a>ie ein rapp

Was man im rott ift er ein Iapp

Der blibt ein narr bt§ in fm grapp

ITToin r;at er uodj ein groffer fapp. —
2490. 2492 = b o ß. — 2493—2496 frei nach b 1. 2. — 2497—2518
geben mehr oder weniger genau b 7—24. 31. 32 wieder (2505 weicht
ab von b 15, ebenso 2510 von b 20, 2513—2516 haben mit b 23. 24
wenig mehr als den Reim benrft : gefrenrft gemein). — 2519. 2520
wiederholen den in den vorgehenden Versen ausgesprochenen Ge-
danken, ohne Anhalt in der Vorlage. — 2521—2524 sind eine ver-

änderte Wiedergabe des in b 25—28 Gesagten. — 2525—2628 =
A 29. 30. 33. 34. — Die Interpolationen in N sind nicht benutzt.

2489—2492 = Nd. Reimbüchlein 2775—2778.
2490. „l>ie Deutung des Rabengeschroies als ,cras, cras' stammt

aus der latein. Predigtlitteratur des Mittelalters." Bolte zum
Düdeschen Scblömer 5441, wo mehrfache Belege.

2499. 2500. Vgl. Pauli, Schimpf u. Ernst 263: IPte birf fumpt es

bas fia? bein rerunufft lagt alfo perfüren . . . rmb alfo ir penitentj

Dcrlcugert morgen, morgen, cras, cras.

2509. Vgl. Mnrtial. V, 59, 2: cras istud, Posthume, quando venit?
2514. firf mit gobe berieten, das Sacrament nehmen. Vgl. Ditmarschen-

gedicht 174: Dubc fycbben fyrf otf myt gobe bertdjt. Redent.
Spiel 1224: Dat be lube . . . 2lttt firf nu tjebben berietet Dnbe
mit gäbe firf rorplidjtet.

2525. 2526. Ovid. rem. am. 94: Qui non est hodie, cras minus
aptus erit.

32. irrouwen to Soeben.

Mottoverse in N f 6

:

Per t^tett bcr fjcrofdjicrf an ber funn
t>nb fdnttet IPaffer in ein bzunn
Dnb rr»efd?t bie 3>*gel r»mb i»nb »mb
IPer fettet bas fyu fron) blib frum. —

2529—2532 beruhen auf obigem Motto, mit geänderter Reihenfolge
der Verse (3. 4. 2. 1). — 2533—2542 = b 1—10. — 2543—2540
geben den Gedanken von b 11— 16 in etwas anderer Fassung. —
2551. 2552 sind Zusatz des Bearbeiters. — 2553—2594 stammen aus

4»
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N g 1 * , doch stehen die entnommenen Verse dort nicht in diesem,
sondern erst im folgenden Capitel (der Bearbeiter verfährt also hier
dem Interpolator gegenüber mit derselben Freiheit, welche sich
dieser mit dem Original gestattete, indem er die beiden letzten
Hälften der dem Inhalt nach verwandten Capitel 32 und 33 ver-
tauschte; s. Zarncke S. 34):

(Hin tungltng fragt von Socrate

(Db er folt griffen 3Ü ber ee,

(Dber folt on ein rfußfrou? leben

Sviad) Socrates id? fag bir eben

tDelbs bu biift b3 roürt bid? gerütuen

bltbftu on trüb wem urilt bu buroen

Du bift allein, on finbt, on frerobt

Diu gflcdft gat ab, bin gut 3erftretut

JDurbt einen frömben erben fjan,

IDvbftu fo nutrt biefy fojg au gan
0tt »nberlo§ Ijau 3ancf mtb ffag

3r gut t>ern?t§t fy bir all tag,

3ru früuben bifiu üaft rmmer
bincr fcfjauger 3uug bie ift bir fcfytuer

Vnb müft befolgen rff bas left

Das bir ein anber fltjt ins ueft

Vnb rmgctuifi ftu bitter fittbt

Die balb tülltcr/t eins anbern ftttbt,

Dar 3& müft warten oua> aü tag

D3 bura? fy bir etttftaub uüu> dag
ITtit fratttfrieit fterben, fdjtnaa) otto fdjaub

Vnb attber 3Üfell mancher baitb

Dar Dtnb fo fpitcfpt fatt't Jluguftiu

§tt cittem guten gfcllcu flu

"

3u tnercs ottgefcll bu bidj [aft

Sytt bu ein u>ib genomen haft

Daun tr»ic ein fdufftnau u'agt fid? bief

3n mancher pattb groß Diigelücf

Vnb litt ttocfy ftticm gfalieu blibt

Suttbcr u?o tu ber tnyut bin tribt

2IIs gfcbidjt eint ber ein froroen Ifat

Sin fai'ff gar feiten redjt ftill ftat

3a? gfroig bas es offt mtbergat. —
2595—2650 sind vom Niederdeutschen frei bearbeitet, doch mit Ver-
werthnng ein/einer Verse des Originals (z. B. 2015 = b 26; 2629.

2630 — b 23. 24; 2631. 2632 == b Cap. 33, 53. 54 ; 2649. 2650 ^
b Cap. 33, 65. 66\ wobei theilweise die vom Interpolator l»eliebte

Reihenfolge der Verse massgebend blieb. — 2651—2654 — Nf 5*>:

Sattbaities n>as ein groffer tos

Der 3eygt fyu fron? eint anber voi

Vnb ließ ftc feigen nach mtb bloß

Des gab fte int ein gfellen ftoß.
—

2655. 2656 = b Cap. 33, 73. 74. — 2657—2660 sind frei gewendet
doch spielen wohl mit hinein in 2657: b 33, 57, in 2659: b 33, 60
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2529-2532 = Nd. Reimbüchlein 2779-2782. Variante 2529: ben

2529. be teygel n>afd?eu dient zur Bezeichnung einen unmöglichen
Reginnens. So schon im Alterthum laterem lavare. S. Otto,

Die Sprichwörter und sprichwörtlichen Redensarten der Römer
S. 187.

2543. Dane, s. Hygin. ffab. 63.

2553—2582. Die Erzählung von Socrates ist eine Versificierung
des Anfangs von Albr. v. Eyhs Büchlein (Db einem manne
fey junemen ein eelicfy treib ober nit (Deutsche Schriften des
Albr. v. Eyb ed. Herrmann I S. 5, 1—15).

2562. raber = rabe bar.

2583—2594. Die Stelle aus Augustin weiss ich nicht nachzuweisen.

2609. Vielleicht ist gedacht an Ecclesiasticus 26, 1 : Mulierie bonae
beatus vir.

2617. De alber ebbelfte. Gemeint ist wohl die Jungfrau Maria.

2630. rorFe, eino im Mnd. Wb. 5, 348 b nicht verzeichnete Neben-
form zu rore, rare, Furche.

2633. 2634 = 3633 f. Vgl. Des dodes danz 403: (Bot wil ran bt

efdjen bit bure paut.

2635- 2648. 2655—2666 = jüngere Glosse zum R. V. IV, 1, 9—28.
Nd. Reimbüclücin 197—204. 211—222. Ebenso die Schluss-

rede des Narren in (Sin fd>6u nyc Spill ran <£lfabe Knaben
mibe Raus Spelman (1598), einer Bearbeitung von Nie. Manuels
Elßli Tragdenknahen, Bl. C 4 h = 2635—2642. 2657. 2658.

2656. 2655. 2643. 2644 mit den angehängten Versen:

£opeu na bauten rnb fpringen,

(Seme luftid? fyn rnb fingen,

Pub by ber <5efelfa?op reel briuefen,

De latljeu beu f?unb gern bjurfeu.

2636. £cth. fe rafeu. Diese Lesung ist unsinnig; richtig in Glosse
und Reimbüchlein Vc late fc utdjt rafen.

2651—2654. Saubaules. Diese Namensform für «Xanbaulcs ist aus
N entnommen (s. oben S. 52) und dort vielleicht nur ver-

druckt. Die Geschichte des Candaules, der seine Gattin dem
Gyges unl>ekleidet zeigte und dann von Gyges im Bunde mit
derselben gestürzt und getödtet ward, erzählen Herod. I,

8—13. Justin. I, 7.

2652. toedj roi. roiteeu hier = hervorziehen, vorführen, zeigen,

wie auch unten 5411. In diesem Sinne im Mnd. Wb. nicht

belegt. Ebenso Brant 78, 24: IDcr jiirfjt fyn frotr eym anbern

ror; vgl. Zarnckes Anm. zu der Stelle.

2654. eyues gerfcs ftoet (N : ein gfcllen fto§) weiss ich nicht zu

erklären. Denn an ben gerf ftedjcn (Deutsches Wb. 4, 1,

1920, g), wofür vielleicht auch oen gert fiofjen gesagt werden
könnte, wird man schwerlich «lenken dürfen.

2655. Für fröubc hat das nd. Reimbüchlein 217 ^rouwen.
2660. Wohl sprichwörtlich. Wander II, 1823 verzeichnet nur No. 25:

Fremde Läuse beissen scharf.
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33. Van ebiofe.

Mottovorse in Nf 6*:

Wer burd> fyn finger feheu Fan

Vnb Iaft ftn fron? eim anbern man
init bem er mag gemeynfdjajft ban
Po ladu" bie Fatje, bie mitfc fteft an.

2661. 2662. 2664— Motto in b. — 2665—2686 sind freie Dichtung des
Bearbeiters. - 2687-2689 vgl. mit Nf 6*>:

3o foll er (der Ehebrecher) botlia? fterben bott

2Us gott bura? moyfcn gebot

Solt maus rerfteiuen ietj all fanbt

IHan finb Fnm ftein genüg, im \anbt. —
2690—2700 gehören dem Bearbeiter. — 2701. 2702 = b 47. 48. —
2703—2710 vgl. mit b 37—42. — 2711—2716 sind weitere Aus
führung von b 88—90. — 2717. 2718 = b 45. 46. — 2719—2726
sind dem Bearbeiter eigentümlich, doch gab für 2720. 2721 wohl
b 9 den Gedanken her.

2661—2664 = NcL Reimbüchlein 2783—2786.
2671—2678. 2687—2690. 2679-2686 = jüngere Glosse zum R. V. I,

13, 21—40. Variante 2690: Unbc roert barmit bnra>.

2671. Dauib, s. oben 637 ff.

2681. bc, d. h. die, welche Ehebruch begehen. Die Construction
des Satzes ist sehr nachlässig. — Wo die Strafe des Ver
brennens für Ehebrecher üblich gewesen sein soll, ist mir
unbekannt; das Mosaische Recht erkennt auf Feuertod nur
in zwei bestimmten Fällen (Levit. 20, 14; 21, 9); auch weiss
ich kein Land zu nennen, wo t?engent ere redjt (2691") war.

2683. 2684. Werden sie vor diesem Feuer hier behütet, d. h. ent
gehen sie auf Erden der zeitlichen Strafe, so wird (doch) in

der Hölle auch eingeheizt.

2688. Deuteron. 22, 24: Educes utrumque ad portam civitatis UHns,
et lapidibus obruentur.

2701. 2702. Bekanntes Sprichwort. Vgl. Behaim, Buch von den
Wienern 366, 2: Die Fac3 legt tres maufens hart. Agricola

Nr. 131: bie Hatje legt yhres manfens nidjt.

2703—2708. Zarncke zu V. 37—40 vergleicht Proverb. 18, 22: qui

autem tenet adulteram, stultus est.

2707. tmbia?t, untreu. Das Mnd. Wb. belegt das Wort nur aus
Lüntzel, Stiftsfehde.

2712. grafj nogel, Grasmücke. Im Mnd. Wb. fehlt das Wort. Uel>er

das Verhültniss des Kuckuks zur Grasmücke vgl. Megenberg
178, 13 ff: er legt fein air in ains anbivn r-ögelleins tieft, 003
haijt ain grasmuF, unb nimt im als ril air her anj als er im
hin ein legt . . . f0 prüett 003 rremb pögellein bes gauches air

au3 mit ben feinen. Vgl. auch Freidank 143, 22 ff. Plinius X, 9
nennt als denjenigen Vogel, dem der Kucknk seine Eier ins

Nest legt, die Ringeltaube.
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34. Harn bt}i aty vevn.

2727-2730 ziemlich = Mottoverse in Ng 1*»;

ITtaua>eu buntft er n>er wifttg gern,

Vnb ift ein ganfj bodj luir als rem
Dann er fein judft, pernunfft will lern

Des mü§ ers narren lieb oud? tjeren. —
2731—2746 entsprechen ziemlich genau 1—14 des Originals. —
2747—2752 geben in freierer Fassung 15—18, 2757—2760 ebenso
31_34 wieder. — 2753—2756 und 2761. 2762 sind Eigenthum des
Bearbeiters. — Die grosse Interpolation in N blieb unbenutzt.

2727-2730 = Nd. Reimbüchlein 2827-2830.
2728. In?: al3e pern, hier wie fern, zu Hause wie in der Fremde.

Brant hat f)ür als rem, in diesem wie im vorigen Jahre, all-

zeit, was der Bearbeiter missverstanden hat. Er benutzte
hier anscheinend einen Originaldruok, nicht, wie sonst meist,

den Nürnberger Nachdruck, dessen fjeroer als rem (Mottovers)
und ferner als pert (L'eberschrift) zum Missverstehen weniger
Anlass bot.

2740. trefft biabcn poinygeringe bar au, hat alsbald die Lust daran
verloren; vgl. Brant 9: Vwb Ijant bod> balb pernfitpgert brau.

Das Mnd. Wb. 5, 413* belegt porntgeringe nur aus der
jüngeren Glosse zum It. V. II, 8, 59, wo es aber Erneuerung,
Wechsel bedeutet.

2715. 2746. Bekanntes Sprichwort; s. Zarncke zu Brant 13. Deutsches
Wb. 4, 1, 1263 f. (3 a). Vgl. die gleichbedeutenden Redens-
arten 2751—2754.

2747 ff. Zarncke vergleicht Decret. II, 12, 2, 71 : Non Hierosolymis
misse, sed Hierosolymis bene vixisse, laudandum est.

2753. 2754 = Werldtsprokc 37, 1. 2.

2757. geyt mebe to ber bidjt. Vgl. b 31 : Utandjcr Ffimbt melbig 311

ber betagt.

2757—2762 = jüngere Glosse zum R. V. I, 16, 54—59 In etwas
veränderter Form:

Wol utfy palfdjem Herten gtjeit ttjor Bidjt,

De roert bodj red>t abfolpert nid>t,

Wowol fje meint, tje fy ber ffinoe quybt.

3a, alfe be fjunbt ber Jloye tfyor IHeygetybt

!

De paft bietet pnb itt oen fftnben blijft,

<5obt ein nummer fyne ffinbc porgifft.

Nd. Reimbüchlein 1158—1163.

35. Van li^tlifett tomett.

Mottoverse in N g 2 b
:

IPer ftets im efel tjat bie fpoien

Des ryten ift ee 3itt perloien

€r iueft im bief byjj pff bie oicn

Balb 3Ürnen jtat n?ol 3Ä eim to:en. —
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2763— 2766 übersetzen das vorstehende Motto, mit veränderter
Versfolge (1. 3. 2. 4). — 2767—2780 = b 1—14. — In 2781—2806
sind nur einzelne Stellen aus dem Original und der Interpolation

benutzt: 2794. 2795 vgl. mit Ng 3»»:

21Us büt bie gfd?rift poh nabal fageu

Der ftarb bnrdj 30m in Furien tagen

2lntiorfmf n>arb von 30m burd? nagen;
wie in 2799 werden Plato, Socrates und Archvtas als Muster auca
in b 15-20 angeführt; 2801 = b 27 ; 2803—2806 vgl. mit Ng 3*

Kein tueg man uefyer ftnbt bereit

Daun bura? 30211 3Ü onftnmFeit . .

.

Wann 30:11 eiti menfajen rbernunbt

So roei§ er minber bann ein futbt. —
2807. 2808 = b 27. 28.

2763—2766 = Nd. Reimbüchlein 2831 — 2a34. Variante 2764:

Pub ruefet.

2764. rnefet. Die Vorlage hat iueft, springt.

2766. Vielleicht hegt hier zu Grunde Proverb. 12, 16 : Fahrns statim

indicat iram suam.
2767. 2768. Der Sinn ist: Der kommt trotz alles Zürnens nicht

von der Stelle, da man sich nichts aus seinem Lärmen macht,
wie der Esel nichts aus dem Anspornen. (Zarncke.)

2771. H ist die canina litera, der buubs budjftab, the dog's letter,

weil sein Laut dem Knurren eines Hundes gleicht. S. Deut
sches Wb. 8, 1. In Ng 2*> heisHt es:

Kein büdtftab fau er bann bas K
2Uls ob ein rmubt fin ratter n>er.

2775. gretteu (für grettenbe?) gau s. v. w. einfaches gretteu. b \l:

Wie but ber narr fid? fo 3erreyffeu.

2779. 2780. Zarncke führt diese Verse zurück auf Cato II, 4: Im
pedit ira animum, ne possit cernere verum, welche Stelle die
älteste lTel>er8etzung wiedergibt : 30m perirret ben ntuot, baj

ein mau uifyt n>ct3 11)03 er tuot (Zarncke, Der deutsche Cato
S. 41 V. 263 f.).

2782. Ecclesiasticus 30, 26: Zelus et iracundia minuunt dies.

2794. nabal, s. 1. Sam. 25, 37. 38.

2795. 2Inttn'odms. Gemeint wird sein Antiochus IV. Epiphanes, über
dessen Ende s. 2. Machab. 9.

2799. Die Beispiele von Plato und Socrates sind entnommen aus
Plut. de lib. educ. 14, 4. — Die vom nd. Bearbeiter nur an
spielungsweise berührte, von l?rant 15—18 mitgetheilte Ge-
schichte von Arehytas steht bei Valer. Max. IV, 1. Extr. 1 u. 2.

2801—2804. 2779-2782 - jüngere Glosse zum R. V. I, 13, 70-77.
Nd. Reimbüchlein 1217—1224. Variante 2804: raren grote

nnf. ; 2780: Dan bc tornige.

2801. Proverb. 15, 1: Responsio mollis frangit iram.

2807. 2808. Ecclesiastes 7, 10: Ne sis velox ad irascendum, quia ira

in sinu stulti requiescit.
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36. Van egenfopfäen narren.

Mottovene in Ng 3»>:

IPer off ftn eygnen ftn p§ flu^t

Der fclb jfiu pogel nefier fttgt

Perlagt fta> pff fin n>on fo tritt

Das er offt, pff ber erben Ivt. —
Der Bearbeiter schliertet «ich 2813—2836 ziemlich eng an b 1—24
an; von den dann folgenden Versen beruhen 2839. 2840 wohl
auf dem Anfang einer langen Interpolation in N g 4

:

n Flöftern man bas gar birf fta?t

as man pff eygen für nemeu bidjt.

l Teberschrift. egcnFopfa? ist im Mnd. Wb. 1, 635 1> nur einmal (aus

Bothos Chr. f. 213) belegt.

2815. Den Reim Floef: geuoedj verschuldet die wörtliche Ueber.
tragung der Vorlage (Flug: gtt&g).

2820. Ecciesiastes 4, 10: Si unus ceciderit, ab altero fulcietur:

vae soli.

2829. pomdjtiuge, Uebertragung von Perading bei Brant. Das erst

aus (1er Zeit des Ueborganges vom Mhd. zum Nhd. nachge-
wiesene Wort (im Mnd. Wb. 5, 307 b nur einmal, in unserem
heutigen Sinne belegt) hat hier wohl noch seine ursprüng-
liche Bedeutung „Nichtbeachtung"

;
gleichzeitige Lexika er-

klären es als „Ungehorsam". — ben bobem r6:et wohl nicht:

fällt zu Boden, sondern in dem im folgenden Verse deutlicher

ausgesprochenen, von der Schiffahrt entnommenen Bilde:

leidet Schiffbruch, nttnpt evn gruntroi (7476).

2830. poimetenftevt. Das Mnd. Wb. 5, 405 belegt nur die Formen
pormetelfyeit und pormetentrtjeit.

2833. Von Noah wird, wie Zarncke zu Brant V. 21 bemerkt, nicht

geradezu erzahlt, dass er seine Zeitgenossen zu bekehren ver-

sucht habe; wohl aber heisst er 2. Petri 2, 5 justitiae praeco.

2a35. «Hjoie, s. Numeri 16.

37. Van gelutfee val
Mottoverse in Ng 4*>:

Wer fitjet pff bes glfitfes rab

Der lüg bas er ntt ptl pff lab

Dann er ift warten fall, mit febab

Vnb bas er ettroau nem ein bab. —
2847-2850 sind freie Wiedergabe von b 1. 2. 2851. 2852= b 3. 4.

— 2853. 2854 vgl. mit b 5. 6. — 2855—2866 = b 7—14. 19-22. —
2867—2890 haben zur Grundlage einen Theil der grossen Inter

poiation in Ng 5 und 6»:

(Sind Fan bte leng Feim fagen mar
tPann es fdjon tut pff lange tar

Pnb mit ftm fdfn maAt grofj gfa>rev
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So fnclt es toie ein glaf ent^toey

(Slücf büt gar offt ben glitten toc

cSIücf rjcbt bie böfen in bie f^öf^ . .

.

(Sind aibt eim onuerbienten man
<£rc onb giit bas er nit folt t\an

Pen gütten gibt glücf offt onfaü*

(Slücf Raffet bie geregten all . .

.

t>nb wen glücf yetj maajt fttgen tjoa?

Den mirfft es balb bar aber bodj . .

.

Das glücf b) bat manchem gelogen

Der off es bmot onb mart betrögen (!)...

Den toir fcbon achten fellig fitt

Der bat oil bevmlicb, brücf oll (1. onb) pin

(Db fcfyon oil biener om in ftonb

Dem launig oil mucfen naaj gonb
Die bocfp erbrincfen offt barinu

D3 oudj nit ift bes bünigs gioinn. —
2891—2898 = b 23—30. — 2899. 2900 = Ng 6»:

(Santj nüt oufelliaers ift off erb

Dann wo eim glücf in fünben toerb. —
2901—2908 hat der Bearbeiter hinzugefügt.

2843. bes lücfes rab. Vgl. hierzu Wackernagel, Das Glücksrad und
die Kugel des Glücks (in Haupts Zeitschr. VI und daraus in

Wackernagels kleineren Schriften I S. 241 ff.).

2848. 2849. alfobanes bes be ftcf frfjolbe fcfyemen. (Gemeint sind die

Schamtheile, wie es bei Brant V. 2 heisst ftn fcfjanb (vgl. Zarnckes
Anm.). Der Interpolator führt «las noch weiter aus in Ng 5» :

Dem felbcn toie bem äffen gfa>iä)t

3e me er ftigt 3e baß mau ftajt

Sin onflatt, toer er bliben nyber

ITTan fedj im nit ftn fcfyautlictj glibcr.

2863. 2864. Vgl. 8eneca de ira 2, 11, 4 : Necesse est, tnultos tiuieat,

quem multi timent u. a. bei Otto, Die Sprichwörter etc.

B. 349. Vgl. auch Zarncke zu Brant V. 21.

2893. 2894. Ecclesiasticus 10, 1 : Judex sapiens judicabit populum
suum, et principatus sensati stabilis erit.

2882. Vgl. Stephans Schachbuch 3035 : bemc tjounege oolgfyet be been.

2884 ist eine Verballhornung des auf Ecclesiastes 10, 1 beruhenden
Verses in N (s. oben).;

38. Üranfen be nifyt vollen.

Mottoverse in Ng 6&:

IPcr fraucf ift onb Iit in ber nott

Iran ber nit oolat eins artjet rot

Der fyab ben fcfyaoen toie es gat

Dnglücf toürt im 3Ü botten biott. —
In diesem Capitel schliesst sich der Bearbeiter, ohne die Inter-

polationen in N zu berücksichtigen, im Ganzen an Brant an,
überschlagt aber Verse und gibt Manches in freierer Form wieder.
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2913—2916 vgl. mit b 1—4. — 2917—2924 vgl. mit b 7—14. —
2925—2928 vgl. mit b 15. 17. 23. 24. — 2929—2944 = b 25—40. —
In 2945—2948 sind b 43. 44. 41 wörtlich benutzt, 2947 entfernt sich

von b 42. - 2949-2958 = b 47-50. 53-58. — 2959-2962 vgl
mit b 59—62. — 2963—2974 =-- b 69—74. 79—82. 89. 90. — 2975
entspricht keinem Verse der Vorlage; 2976 tieruht auf b 92.

2911. cyn arger, etwas ärgeres, schlimmeres.
2914. ntdjt habe ich hinzugesetzt.

2916. gebzoben des Druckes habe ich in aebiabcn geändert, wie 7823
hoben in b:a&eu ; s. unten 3958 eyne braben buue. Daniel von
Soest, Gemeine Bicht 2657 : Wx rotlt fjebn gefoben unb gebraben

(: gcrabcn) ; 2673: Dar na gcfobben unb gebraben (: beraben).

2919. 2920. Vgl. Ovid. rem. am. 91: Principiis obsta; sero medi-
ana paratur, cum mala per longas convaluere moras; ib. 81:

Opprime, dum nova sunt, subiti mala semina morbi, und
mehr bei Otto, Die Sprichwörter etc. 8. 287. Boner 23, 21:

3r fult beut anpanc trüber ftan.

2921. neme ouer gancf, Fortschritte macht, die Oberhand gewinnt?
opergauf in diesem Sinne ist meines Wissens nicht belegt.

Vielleicht liegt nur ein Druckfehler vor statt ouer bantf, wie
Brant V. 12 hat (s. Zarncke zu der Stelle); b: Wann Francfrjeyt

paft mymbt (1. nymbt) pberrjautf.

2923. 2924. Zarncke vergleicht zu dieser Stelle Boeth. de cons.

phil. 1, 4. Si operam medicantis exspectas, oportet ut vulnus
detegas tuum. Vgl. auch Koker S. 350:

Deyenne ponneret gerne fyne fflfe

De ba fyne Franrftfeii porfyelet.

2929—2934 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 5309.

Nd. Reimbttchlein 64—59. Varianten 2929: 2lrften be roarbeyt

iüd>t fed?t; 2932: IPenn be by em fofet gubenn rabt; 2933:

fulreft allcnc porgelagen. Vgl. auch jüngere Glosse, Randglosse
zu V. 1655:

Woi fynem arjten unb rabtgeper p6rludn\

21m albermetfteu firf fulpeft bebrütt
und Brandes' Anmerkung, sowie Hollonius, somnium vit.

hum. 970 IT.:

IPol fynem prefter pnred^t bidft

Vnb fynem 2Irrjt n'ia) reabt berieft,

(Dcf pnroaer feebt fynm 2lbpocat,

De bringt ftrf falfft in notb, vnb fdjab.

2939. caracter, zauberische Schriftzeichen. Vgl. unten 4349. —
narren woit, Narrenwurz; fehlt im Mnd. Wb.

2944. pele fetter bofe. b 40 : eyu ferjerbneb. Zarncke zu 40 verweist
auf die Redensart: eine Bibel aus etwas machen; Brant 110*,
190: 3^? fu,lf* e 'n madjen. Goedeke: ein langes

Lied. Vgl. unten 7718: So rpflrbet eyne fere lange legenbe.

Fischart Flöhhaz 3305: atn längs paicrnofrer.

2949— 2954 beruhen nach Zarncke auf Decret. n, 26, 2, 7: Qui
sine Salvatore salutem vult habere, et eine vera sapientia
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aestimat prudentem sc fleri possc, non nanu» sed aeger, non
prudens sed stultus in aegritudine assidua laborabit et in

caecitate noxia stultus ac demens permanebit.

2955. Dass Krankheit eine Frucht der Sünde ist, sagt auch Eecle-

siasticus 38, 15.

2969. ^ecbms (Hiskias), s. Jes. 38, 1—8. 21. 2. Keg. 20, 1—7. Vgl.

unten 5883. Nie. Mereatoris Fastnachtspiel (Mnd. Fast-

naehtspiele ed. Seelmann) 188 ff.

39. Van openbweme auflag.

Mottoverse in N h 1 b

:

Wtv öffltdj fdjledjt fm metmutg au
Vnb fan rjeimltdjs nü^t beb.au

3o fpanut |iu garn für veber man
Voi bem tnan ftdj liebt bietten fan. —

2977-2979 V. 1. 3. 2 vorstehenden Mottos. — 2981-2990
b 1—4. 7—12. — 2991. 2992 -Nh2«:

*7Ctt Saul ntt öjfltd? anfdjleg gtou

liautb roer Fumcn uit bar pon. —
2993—3002 = b 13—16. 21—24. 26. 25. — 3003 -3006 in freierer

Form = b 26—30. — 3007. 3008 sind Zusatz des Bearbeiters.

2981. fpjecu. Das Wort scheint hier schon in der heute allein

üblichen Form fpre gebraucht zu sein (vgl nd. Korrespondcnzbl.
11 S. 4: Sturmis, der Staar [Sprehe]), falls nicht fpreen für

fpreenc steht; s. Mnd. Wb 4, 344» und Koker S. 346:

Opcrpclt in groten fdjöpeu

Sütb tue rafen fprene flegen.

2981. 2982. Proverb. 1, 17 : Frustra autem jacitur rete ante oculos

pennatorum. Tunnicius 853: 3ut openbare nette w\l Pein pogel.

2987. ftcf entfrömmet, sein Betragen geändert, sich fremd, zurückhal

tend gezeigt. Das Refl. ist im Mnd. Wb. 1, 703» nicht belegt.

2987—2990. tticauoi, s. 2. Machab. 14, 30.

2991. 2992. Saul, s. 1. Sam. 19, 1. 2. 9—12.
2996. raben. Braut V. 16 hat rätfdjen, N rettfdjen, b raYtfd?eu, d. 1».

schwatzen, plaudern, aushorchen, was der nd. Bearbeiter

anscheinend nicht verstand. Da er ausserdem die beiden fol-

genden Verse seiner Vorlage (b : Pnb treiben foldje faufftnaufd^aft

Pie Ponten lerft . Pub byubeu fratj) tiberschlug, so ist V. 299*»

ganz sinnlos geworden.
2997—3000. Diese aus Brant 21^24 übernommene Stelle ist eine

erweiterte und etwas veränderte Form eineH lateinischen

Sprichworts: In saeco fusa, Meretrix in aede reclusa Nequit
occultari Xec stramen in solutari (deutsch bei Schottel 1145»>

:

Strob im fd>u, fpinbel im faff, Iniln- im fyiuft, guffen allermegen

^eraufe, u. a.). Die Stadt, die auf dem Berge liegt, s. Matth.
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5, 14: Non potest civitas abscondi supra montem posita.

S. Zarncke a. a. 0. — Ein anderen Sprichwort Dier btng laffen

ficf? ttidjt bergen bei Agrieola No. 663, nämlich: Ignis, Scabies,
Tussis et Amor.

40. 2tn narren ßcf (toten.

Mottoverso in N h 2 »

:

IVcv ftcr/t ein anbern pallett hart

Pnb er fta? nit beft ba§ beroart

Sunbcr ber narrenfapp uad? faxt

Der grifft bem roiaff an ben bart. —
3009—3011 = V. 1—3 vorstehenden Mottos. — 3013—3026 = b 1—8.
13—18. — 3027. 3028 sind Zuthat. — 3029—3036 = b 20. 19.

25-30. — 3037. 3038 fügte der Bearbeiter hinzu.

3016. De fitf bodj oef yn narrcuuwfe piifen. b 4 hat: Die bodj in

narrenfapp fta? breifeit, sich in die Narrenkappe einschnüren,
kleiden.

3017. 3018. Zarncke vergleicht Ecclesiastes 10, 3: Sed et in via
stultus ambulans, cum ipse insipiens sit, omnes stultos aestimat.

3018. Vgl. b 6: Der bodj auff feyneu u>eg bnt forren.

3021. 3022. Vgl. Matth. 15, 14: Caecus autem si caeco ducatum
praestet, ambo in foveam cadunt, Luc. 6, 39: Nunquid potest
caecus caecum ducere? nomie aiiil)0 in foveam cadunt? Nh
2 b setzt nach V. 14 des Originals hinzu:

ll>er ijat ein bltnben 3Üm regierer

Der falt in grub bif mit fim fterer.

3022. Wen fe; besser b 14: Wie wo\ fie.

3023—3026. Bekannte Aesopische Fabel. Vgl. Goedeke zu Brant
V. 16. Gerhard v. Minden No. 98. Steinhüwel, Aesop S. 264.
Vgl. auch unten 3612 ff.

3023. fdbeff voct fehlt im Mnd. Wb.
3029. 3030. Beläge zu diesem Sprichwort s. bei Zarncke zu V. 19.

Ferner Tunnicius 367: De fynen redeten paber ntdjt en tjort, be

tuert bem ftefpaber bepoleu. Proverbia comm. No. 258: De fynen
paber nyd?t Igoren tpyl be bort bycfe fynen fteefpaber. — ftefraber

im Mnd. Wb. 4, 396» nur einmal belegt, aus Nie. Gryse.
3031. fyeroboam, s. 1. Keg. 13, 33. 34. 15, 29. 30.

41, flicht a^ten t>p alle rebe.

Mottoverse in Nh 3*:
(Ein glorf on flyppfel, gibt nit tbon
(Öb bar tu tätigt ein fiiajfdjtrantj (!) fd?on

21Ta tt mtt§ bas mel in feefen Ion

Dar pmb lag reb für o:en gon. -
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3043- 3058 = b 1-8. 11. 12. 28. 27. 13-16. - 3059- 3072 gehören
dem Bearbeiter. — 3073-3080 = b 21—26. 34. 33. — 3081. 3082
fügte der Bearbeiter hinzu.

3039- 3042 = Nd. Reimbüchlein 2835-2838.
3039. florfe van labber. Vgl. Koker 8. 371 : 3u eyner lebberen flocren

Sebarff me nevnen vfern fucppel. Daniel von Soest, Gemeine
Bicht 2064: ITltt leoern florfen toolbe if gern lubcn. Wachtel-
märe 69: mit libertnen glorfen mno3 man 3e Firmen locfcn. fie

tjaugent alfo h3 003 man fte (int mit ftrö mit eim futaagele.
8. Wander I, 1728 No. 80.

3040. 3064. 3071. t>ofi ftcrt fehlt im Mnd. Wb. an alphabetischer
Stelle, doch s. 1, 384 b unter bone. Joh. Juniors Leberreime
(Nd. Jahrb. 10) No. 51

:

IPenn ber Xlorfe roert fyn van VOa%,
ünbe be Knepel van eim Doftftert,

3s be Klancf neetter Bönen merbt.

3042. Vgl. unten 3053. 3054.

3047 —3052. Vgl. Hebr. 11, 38: Quibus dignus non erat mundus:
in solitudinibus errantes, in montibus, et spcluncis, et in

cavernis terrae.

3053. 3064. Vgl. oben 3042 und Proverb. comm. No. 217 : De allen

luben be muttb floppen fd?al be betöret oele meels. Seb. Franck;
Sprichwörter (1541) I, 85*: Per mü% x>tl mel fyibcn, ber alle

meuler unl oerflevben. Juniors Leberreime No. 52:

2111er £äb munbt ftoppeu mit Hlebl,

So m5fte men bes fycbbett Ott,

S. auch Wander III, 559 No. 9. 10.

3055. 3056. Zarncke zu V. 13. 14 vergleicht Cato III, 3»: Cum recte

vivas, ne eures verba malorum.
3072. fand ungewöhnlich für den Klang der Glocke, meines Wissens

sonst nicht belegt.

3073. 3074. Vgl. meine Anm. zum Redentiner Spiel 1994 f.

3075—3078. Beläge zu diesem Sprichwort s. bei Zarncke zu V.
23—26.

3079. Vgl. Geiler turba 40 nota 3: Canit avis quevis, sicut rostrum
sibi crevit. Sachsenspiegel Prol. 47: Der r>ogel finget als imc
ber munt gewacsen ftett t3u fange.

42, Dan fpotfogelen.

Mottoverse in Nh 3»>:

Per narren ift oaft gut entbern

Pie mit ftein aÜ3tt trerffen gern

Perfpotten tnas man fte büt lern

Kein ftraff, nodj tuiffteit ment fv tjöm. —
3083- 3086 - vorstehendem Motto. — 3087—3110^ b 1—8. 10. 9
(anders gewendet). 11. 12. 15. 16. 19—28. — 3111. 3112 fügte der
Bearbeiter hinzu. — 3113-3116 vgl. mit Nh 4*:

2IIs mioVl fanls boifrta- gefd?ad>

Po fte Ijer bauib banden fad?
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Vwb fpmtgett mit ber fyarppfcn fiu

IParff fic ir fpöttawt uriber in. —
3117. 3118 = b 29. 30. — 3119—3124 führen den Gedanken von
b 33. 34 breiter aus. — 3139. 3140 = b 31. 32. — 3141—3148 ent
fernen eich von Brants Text, hineingeflochten sind aber (3143. 3144)
zwei Verse aus N h 4 »

:

<£tjam wart ocrflüdjet oucfy r>on gott

Dar omb bas er jin (I) oatters fpott.

Ueberschrift. fpotfogel (s. auch 3097. 3103. 3111. 3132) ist im Mnd.
Wb. nicht verzeichnet.

3083-3086 = Nd. Reimbüchlein 2839-2842.
3084. mit ftcYticn roerpen, s. zu 3119—3121.
3088—3090. Proverb. 9, 10: Principium sapientiae, timor Domini:

et scientia sanetorum, prudentia. 6: et ambulate per vias

prudentiae.

3092. Proverb. 9, 11: Per me enim multiplicabuntur dies tui, et

addentur tibi anni vitae.

3093. 3094. Vgl. Proverb. 9, 12: Si sapiens fueris, tibimet ipßi eris:

si autein illusor, solus portabis [malum].
3095. pafen vnb pcl gern alliterierend verbunden; vgl. Mnd. Wb. 5,

191». S. unten 3314. 3903. Koker 8. 306. 331. 347. 360.

Vgl. 3592: cafen imb bycF.

3096. apenfpeel ist im Mnd. Wb. 1, 120 ^ nur einmal belegt aus
Eulenspiegel.

3097. 3098. Proverb. 9, 7: Qui erudit derisorem, ipse injuriam sibi

facit.

3099. 3100. Proverb. 9, 8. 9: . . Argue sapientem, et diliget te . . .

Doce justum, et festinabit aeeipere.

3105— 3108. Proverb. 22, 10: Ejice derisorem,. et exibit cum eo
jurgium, cessabuntque causae et contumeliae.

3110. Kabul, s. 1. Sam. 25, 2-36.
3112. frud?t hier in dem, im Mnd. Wb. 5, 542 1> nicht belegten Sinne:

Leibesfrucht. S. zu 3113—3116.

3113—3116 : IHicol, s. 2. Sam. 6, 16. 20: Cumque intrasset arca Domini
in civitatem David, Michol filia Saul prospiciens per fenestram,

vidit regem David subsUientem, atque saltantem coram Domino:
et despexit eum in corde suo ... et egressa Michol filia Saul

in occursum David, ait : Quam gloriosus fuit hodie rex Israel,

discooperiens se ante ancillas servorum suorum, et nudatus
est, quasi si nudetur unus de scurris. Ueber Michals Strafe

für ihren Spott heisst es beim Interpolator im Anschluss an
die oben angeführte Stelle (nach 2. Sam. 6, 23):

Dar vmb fo ftrafft fic gott fo tjart

Das fic gaufc r»nbcrl)afftig mart
Vnb müft trs fpottens alfo geuiefen

Das gott oet iren lib beflteffen.

3117. 3118. Sannabalad? (Sanaballat), s. Neheim 4, 1 ff.

3119—3121. Semcv, s. 2. Sam. 16, 5. 6: egrediebatur inde vir de
cognatione domus Saul, nomine Simei, . . procedebatque egre-

diens, et maledicebat, mittebatque lapides contra David, et

contra universos servos regis David.
3128. rjoffgeftnbe fehlt im Mnd. Wb.
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3120. glo:ie fehlt im Mnd. Wb., ebenso memoite. Vgl. 8029 f. glojtc

s. auch Koinke de vos 6844. De« dodes danz 96 ; tnemoiie ebenda
95, beide Wörter wie in unserer Stelle mit einander reimend.

3136—3138. Sap. 5, 3 ff. : Hi sunt quos habuimus aliquando in

derisum . . . Nos insensati vitam illorum aestimabamus in-

saniam, et finem illorum sine honoro: Ecce quomodo com-
putati sunt inter filios Dei, et inter sanctos sors illorum est.

Ergo erravimus a via veritatis. — Diese Worte klingen auch
schon in 3125—3132 an.

3139. 3140. 8. 2. Reg. 2, 23. 24: Ascendit autem (Eliseus) inde in

Bethel: cumque ascenderet per viam, pueri parvi egressi sunt

de civitate, et illudebant ei, dicentes : Ascende calve, ascende
calve. Qui cum respexisset, vidit cos, et maledixit eis in

nomine Domini: egressique sunt duo ursi de saltu, et lace-

raverunt ex eis quadraginta duos pueros.

3142. fpot rooit fehlt im Mnd. Wb. Svnonvm fpcy roo:be 3107.

3143. 3144. tyam, s. Gen. 9, 21—25.
3145—3148 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 1079.

Variante 3145: auber lube; 3147: nid?t, fo biftu; 3148: moft

bragen ber narren.

3147. f?an§ £appe s. v. w. Hans Narr. S. Brandes, Die jüngere

Glosse S. 255 zu V. 1079.

43. Vati voiaäftm<$e bcv faUd^t
Mottoverse in Nh 4 b

:

Das id> 3Ytltd)s allein betraft

Dnb off bas eroig tjab fein aa>t

3o roig iib 3Ytlirfjs tag rmb nadjt

D3 Wmt ein äff tjat midj gemabt. —
Der grösste Tbeil des Oapitels ist Dichtung des Niederdeutschen,

nur wenige Verse Brants oder des Intcrpolators sind mehr oder

minder genau übernommen: 3157—3160 — b 3—6; 3170. 3171 gehen
wohl zurück auf b 7. 8; 3181—3184 = b 29—32; 3186 eriunert an
V. 8 der Interpolation in Nh 6»: 2111 freüb mit fdnnertjeu roürt »er-

mtft, und 3187—3190 entstammen ans N a. a. O.

:

$3 roarb an tobs finbem rool fdnu
Do fic roaiu frclia? by bem roiu

Dnb roiu'"Vbafft hielten omb oub rmb
Do roarff ber mint ir Verberg rtnb.

3149-3152 = Nd. Reimbüchlein 2843—2846.
3150. Deffe roerlt mibe oef be eroigen bagc, das zeitliche und da«

ewige Leben.
3187—3192. Job 1, 18. 19: Filiis tuis et filiabus veseentibus et

bibentibus vinum in domo fratris sui primigeniti, Rej>ento

ventus vehemeiiH imiit a regione deserti, et concustiit quatuor
angulo« domus, quae corruens oppressit libero« tuos, et

mortui sunt.
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44. Van tevten to stierem

Die Uebersehrift ist entnommen aus N h 5 b
: Kirchen »neren. —

Mottoverse in N ebd.:

Wer oogel, bunb in Firmen fiert

Pub auberliit am betten irrt

Per felb beu güct) (!) rool ftrtdjt tmb fdnnvrt

i3iß er bem naren bie f&eUeu riert. —
Auch in diesem Capitel verfahrt der Bearbeiter einigermassen frei

mit seinen Vorlagen. Es sind 3209. 3210 = b 5. 6; 3219 = b 9;
3224—322« — b 12—14; 3229-3236 im Ganzen = b 18. 17. 15.

21—24. — 3237—3240 gelien in Kürze den Gedanken wieder, den
N h 6 a breit ausfuhrt und mit zahlreichen Beispielen aus dem
Alterthum belegt. Die Anfangsverse dieser Interpolation lauten:

<D rote oil betten anhing mer
Die Homer roie fie betten er

3m tempeln, bie bo<$ rooieu gmadjt
Pen abgöttern, allein oolbiadjt

Pas man Fein by ben eren bulbt

Bot er flcfy au eim tempel t>erfdmlbt ... —
3241—3246 = b 25—30; 3247 ist beeinflusst durch V. 75 der Inter-

polation: Po mau gott gegeuroürttflidj Sidjt.

3199-3202 Nd. Reimbüchlein 2847—2850.
3208. Vgl. 7746. 7749.

3219. vtt\ riebten im Sinne von „bekritteln, durchhecheln" ist im
Mnd. Wb. 5, 166 * f. nicht verzeichnet.

3224—3226. Vgl. Sommer, Ethograpbia mundi I (1609) B 3» : Wenn
fte tu ber Ktnfyen fein, fo (äffen fte bem IDort einen pollen laujf

tmb paß 3u einem 01k ein, 3um auberu roieber rau§. IDerffen

j^rc äuglciu auff bie fdmuttfeu öettbeugfie (bie in ber fjanbt

haben ein 33ud?, outtb beutfen an 3uurfcr Raufen Srnd?) »nnb
mebtttrten (!), roie fte einmal]! mödjteu brauff 3U reiten Fommen. —
Krymeljelt ist appellativ gebraucht.

3241—3244. 8. Matth. 21, 12: Et intravit Jesus in templum Dei,

et ejiciebat omnes vendentes et erneutes in templo ; et mensas
numulariorum, et cathedras vendentium columbas evertit.

Ebenso Marc. 11, 15.

3242. roeffeler ist im Mnd. Wb. 5, 698 b nur aus Voce, belegt.

3249. Voi em bezieht sich doch wohl auf Gott (3247) : vor ihm ist

nichts verborgen, er erkennt und durchschaut alles (?).

45. Van moetoifligeme Mgefal.

Mottoverse in Nh 6 b
:

2Penu Inn b3 für fin mütroiü* biingt

(Dber ber narr im alfo anruft

Pas er on not inn biumten fpitugt

Pem gfdndjt reaM ob er fa>on cririneft. —
5
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3253-3256 = Motto in N. - 3257-3262 = b 1-6. - 3263-326«
sind Zuthat. - 3267—3276 = b 9-14. 21-24. - 3277-3282 =
Ni 1»:

Wet fldEy in mutroillig tutglucf tat

Dem gat es redjt u>ic es im gat,

(Sott bat uns fryen roiüen geben
Dodj bas nur n>t§Iid>en follcu leben

<£r mill nit bas bu fieft ein toi —
wohinein aber 3281 «ingeschoben ist. — 3283. 3284 — b 33. 34. —
3285. 3286 sind zugesetzt.

3253—3256 = Nd. Reimbüehlein 2851—2854.
3254. nartjafftid), wie unten 7089, im Mnd. Wb. nur mit letzterer

.Stelle belegt.

3260. narren Iuict ist im Mnd. Wb. nicht verzeichnet. Vgl. zu 3826.

De bitter \e$l

Der Zwischenrede des Dichters liegen zu Grunde die Verse,

mit denen der Interpolator das 46. Capitel beginnt, Xi 1*>:

*3ifc ber id? narren gfamelt bab
Vnb meint icb n>er ir yeft fdjier ab
So fau id) intd) ir nit entfdu'ttten

D3 fcbjff oas ift er[ft] tu ber mitten

Des ift ber ga>alt 3Ü lanb üfigangeu
So batt uarrbeit fte off aefäugen
Pub bat ein v>flid>t von tuen geunmmeu
Do mit me narren naher fummen —

doch hat der Bearbeiter 3290 abweichend von seiner Vorlage gestaltet

und sodann 6 Verse eigener Mache (3291—3296) eingeschoben.

3287. baff des Reimes wegen für bebbe. Vgl. 4196. 4910.

3289. entfdnttteu ist ein rein hd. Wort (ftd) entfachten mit Gen.,
s. Deutsches Wb. 3, 614).

3290. be flutten mit ber matten« alles mit einander. S. Mnd. Wb. 2,

845». Die Redensart, deren ursprüngliche Bedeutung noch
unerklärt ist, lebt fort in dem heutigen Hnddel Muddel, auch
Kuddel Muddel, Durcheinander.

3296. ber bereu tclt, s. den Holzschnitt.
3297 ff. Die Stelle ist mir unverständlich.

46. Van geroalt 5er narren*

Mottoverse in X i 1 »

:

Die halben narren fint gcmelt
Des bat narrbeit ein groß gc3elt
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23y ir legcrt bie gantje roclt

Vox r§ u>3 gtnalt bat, tmb vi\ gelt. —
Der Bearbeiter hftlt eich im Ganzen an das Original bis zu dessen
Schluss; bedeutendere Abweichungen sind: b 14 ist zu 5 Versen
(3318—3322) erweitert; b 43 ist ausgefallen, dafür aber nach b41 ein

Vers (3352) eingeschoben ; 3360. 3301 setzen eine allgemeine Redens-
art an die Stelle der Worte des Jugurtha bö2— 55; nach 3364 sind

b 59. 60 ausgelassen ; zu je 4 Versen erweitert sind b 68. 69 (in

3372—3375) und 81. 82 (in 3387— 33!K)). — An die letzten Verse des
Originals knüpft dann der Boarbeiter nach 3402 noch zwei Verse
der Interpolation (N i 2 » ) an

:

Wer gaben liebt tmb gern bebalt

Der fumbt gar offt t>mb flucti groalt,

und schliesst das Capitel mit 12 eigenen Versen (3405—3416); auf
diese folgt dann noch ein kurzes Intermezzo (3417—3422), eine um-
schreibende Wiederholung des Mottos zu Capitel 46.

3301-3304 = Nd. Reimbüchlein 2855-2858.
3305. 3306. 3i> is umer . . . Pub ftnt . . , eine entschiedene Ver-

schlechterung von b 1. 2: <£s ift nott . bas . . . Pann pil fynt . . .

3312. ran ber bo:eu wegen, wohl: nach Art der Thoren, thöricht.

3316. Vgl. Agricola Xo. 214: <£ygen lob ftturft. Jüngere Glosse zum
R. V., Randglosse zu 1,2,27: <£gcnloff ftintfet gemeinlicf; ebd.
Randglosse zu V. 3584 und zu V. 5409 (s. Brandes* An-
merkungen). Das Sprichwort geht zurück auf Proverb. 27, 2:

Landet te alienus. et non os tuum
;
extraneus, et non labia tua.

331 7 ff. Proverb. 28, 26 : Qui coniidit in corde suo, stultus est
;
qui

autem graditur sapienter, ipse salvabitur.

3325- 3328. Brants Versen 17—20 liegt zu Grunde: Ecclesiastes 10, 17:

Beata terra, cujus rex nobilis est, et cujus prineipes vescuntur
in tempore suo, ad reficiendum, et non a<l luxuriam. Der
Bearbeiter hat (las nicht gemerkt, daher auch in dem Verse
seiner Vorlage: bes rott oim? yfjjt 3U rechter 3cit das yf|§t nicht
verstanden, sondern durch ys wiedergegeben, obwohl ihn das
gleich folgende ctbent ;3331)' hätte auf die rechte Spur leiten

können.
3329—3331. Ecclesiastes 10, 16: Vae tibi terra, cujus rex puer est,

et cujus prineipes mane comedunt.
3329-3332. 3337. 3338. 3341-3318 r= jüngere Glosse zum R. V.,

Vorrede zu Buch in, 27—40. Nd. Reimbüchlein 424—437.
Variante 3338: Wenn folrfe f^ercu regeren arcr fc.

3333—3336. Ecclesiastes 4, 13 : Melior est puer pauper et sapiens,

rege sene et stulto, qui neseit ])rovidere in posterum.
3336. Das fehlende, aber durch den Sinn der Stelle geforderte nidjt

habe ich hinzugesetzt.

3337—3340. Proverb. 28, 28: Cum surrexerint impii, abscondentur
homines: cum illi perierint, multiplicabuntur justi.

3337. tutbc würde besser fehlen. S. b29: We beu geredeten pber wc.
3341—3344. Proverb. 28, 12: Li exsultatione justorum multa gloria

est: regnantibus impiis ruinae hominum.
3345—3348. Proverb. 28, 21 : Qui cognoscit in judicio faciera, non

benefacit: iste et pro buccella panis deserit veritatem.

5*
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3349—3366 s= jüngere Glosse II, 9, 148—165. Nd. Reimbüchlcin
438—455. Variante 3366: »rcrc, Segele unb K.

3350. Proverb. 24, 23: Cognoscere personam in judicio non est

bonum.
3351. Snfannctl ridjter, s. Dan. 13.

3355. De ftrerbe . . albeybe, die beiden Schwerter, welche die Symbole
der geistlichen und weltlichen Gerichtsbarkeit sind.

3363. tjantfmeringe, Handsalbe, Bestechung. Das Wort scheint von
Brant gebildet zu sein und ist, so weit ich sehe, sonst nicht

belegt.

3379. Was roelbigen hier besagen soll, weiss ich nicht; vielleicht

liegt nur ein Druckfehler vor. b 73: Dnb reellen (wählen) in

eyn fynbifcfyen ratt.

3381. (yb) anftaenbc quaber aeftalt, wird sich künftig noch schlechter

gestalten.

3391. 3392. 3403. 3404 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu

V. 4211. Nd. Reimbüchlein 462—465.
3393. 2lvotf] (Ehud

;
Vulg. Aod) und <£glon, s. Judic. 3, 16—22.

3394. Daliba, s. Judic. 16, 4-21.
3395. 3396. 2lnbiomcus und (Dnias, s. 2. Mach. 4, 32—34.
3397. Scnebab (Benhadad; Vulg. Benadab) s. 1. Reg. 15, 18-20.
3399—3402. (Ltyfon, s. 1. Mach. 12, 42—48.
3405-3408 := jüngere Glosse zum R. V. IV, 12, 77-81.
3407. eutfhtft des Reimes wegen für entfeuget.

3415. Ist statt l]6je zu lesen fyo:ebc? Der Vers ist mir unverständlich.

47. Van beme n>ege bev fallet.
Mottoverse in Ni 2»:

Dil bunt ir (1. in) bojtyett bie beharren

Dnb 3terjen raft ein febiperen farren

Die toxi fie fid? uit n>ent beroareti

Dö2t nuirt ber fn>er u>ag uafjer faren. —
3427. 3428 umschreiben das in b 6 Gesagte. - 3429-3432 -- b 1—4.
— 3433—3440 geben in freierer Form b 9—19 wieder. 3441 =
b 28. — 3442- 3452 rühren vom Bearbeiter her, der aber in 3443
b 29. 30 benutzte. — 3453—3457 vgl. mit b 31—34. — 3458 setzte

der Bearbeiter hinzu.

3123-3126 Nd. Reimbüchlein 2859 -2862.
8436—3439. Vgl. Matth. 7, 13. 14: Intrate \wr angustam portam

«juia lata porta, et spatiosa via est, (piae ducit ad perditionem,
et multi sunt qui intrant per eam. Quam angusta porta, et

areta via est, «juac ducit ad vitam: et pauci sunt, qui in

veniunt eam

!

3443. Matth. 20, 16: multi enim sunt vocati, pauci vero electi.

3454. bo:d) bes meres füllt, s. Kxod. 14, 16: in medio mari per siccum;
22: per medium sieei maris.
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3155. 3450. Exod. 12, 37: sexcenta fere millia pcditum virorum,
nbsquc parvulis.

3157. 3458. Num. 14, 30 : Non intrabitis torrain, super quam levavi
nianutu meam ut habitare vos facerem, praeter C'aleh filium

Jephone, et Josue tilium Nun. .'38: Josue autem filius Nun, et

Caleb filius Jephone, vixerunt ex omnibus quJ perrexerant
ad considerandam terram.

48. Öat gefeiten fäi?p.

Mottoverse in Ni 4»:

(Es null fid> madjett gen ber tiiejj

Wo td> bes gfcllcnfdnjfs rcrgcH

Po mandjer guter (!) narr Inn fejj

3d? voxbt ber pfeffer roiirb 3Ü (!) rcß. —
3463—3166 - - b 1—4. Dan wirklich «las Original und nicht N zu
(»runde liegt, ergibt sich aus dem Anfangsvers des Capitels, wo b:
<£yu gfellett fdn'jf hat, N: <£itt frankfurter fdnff. Dagegen sind 3467.
3468 entnommen aus N a. a. 0,

:

P3 mau in fettn was maus er fy

Wo mit er rür ben narren b:y. —
3469 3480 rühren vom Bearbeiter ber, doch erinnert 3473 an N:
<£iu mottet ^ebett meifter bau. — 3481. 3482 — Ni 4*>:

Imb bie fdjoit in ber tvcrcPftat bltbeti

Pie u>ettt im erftett iar bod) mibett. —
34*3—3516 = b 5—22. 25—40 (3505 anders getost als b 29> —
3517 -3510 sind Zusatz des Bearbeiters. — 3520—3525= b 51—56. —
3526—3562 geben in breiterer Ausführung b 59—78 wieder, einzelne
Verse wörtlich übernehmend. — 3563—3570 sind die in N i 5» inter

polierten Verse

:

Illattajer null fttt ein fottffmatt oudf

Pen fttt ocrluft maa?t 311 ein (!) goua>

Per null nit laug ein fouffttan (!) fm
Per rtl t>fj gibt tmb ttimbt nüt in

Per mit geroar rmb mynt3 rmb gat

Pie er tttt Fettttt pttb nit rerftat

Pes fouffmattfa>aft gar balb «mint
Per me per^oHt bann er getrünt. —

8670. 3571 = b 81. 82. — 3573—3582 dichtete der Bearbeiter hinzu
(für 3577 scheint b 85 benutzt).

3463. gefellcu \dffp, „(lesellsehuftssehiff, Personenschiff, im Gegensatze
zu Marktschiffen, Frachtschiffen u. s. w." (Zarncke.) Im Mnd.
Wb. fehlt das Wort.

3465. rjauterett, wie in b 3: l>ott allen gmerbett tmb bantyereu, wo
batttyerett in auffallender Weise für rjantyerungeu steht.

3468. r6:et ber ttarrett b:y. Vgl. 3800: foPct ber bo:ctt biy. 3952:

Pu fteefft by ftthteft yn ber narren b:y. 7234: fteefe yn ber

narren biy.
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3472. »p bynben mibe lopcu Port, sein Bündel schnüren und seiner

Wege gehen. Vgl. die Stelle aus den älteren Lüheckischen
Zunftrollen im Mnd. Wh. 5, 104»».

3474. Vgl. Des dodes danz 1390: lllin rorbeuebe Ion bebbe if flimlifen

»ortcret.

3490. bu'fft ftcf fulucft t>afcu oner be treibe, treibt es so, dass er das
Weite suchen muss, aus der Stadt verhannt wird. Vgl. 3192:

"Des moet memtict? oafon tome boie otfyjacn; 3523: So moetmen
kenne to bemc bo2C t>th, rafen. — oucr be heybe, üher Feld;

vgl. Reinke de vos 3348.

3491. tpol veyle (s. auch 3493. 3500. 3501), wohlfeil. Im Mnd. Wh.
nicht helegt.

3493. fubclcn, in heutiger Bedeutung, fehlt im Mnd. Wh.

3500. tKubituen, vertreiben (eine Waare), verkaufen. Nicht im
Mnd. Wh.

3505. Aeusserlich hat es (die Waare, das Fabrikat) den Anschein,

als oh es ohne Tadel sei. (Vgl. h 29: "Das es aüeyn ein mufier

fjab.) Im Mnd. Wh. fehlt u>o in dieser Bedeutung, ebenso
jlrafe.

3516. Sprichwörtlich, wie unser „Gut Ding will Weile haben."
3518. tjatitwerFefman fehlt im Mnd. Wh.
3522. Vgl. b 53: Vi\ werden, tmb an ff borg bann beytten. Der

Bearbeiter hat diesen Vers leicht geändert, vp böigen (im

Mnd. Wb. nicht verzeichnet), wie unten 8566, s. v. w. oben
Cap. 25 Ueherschrift und 2259: to boigc ppuemett ; 2234: to

bo2<jc nemen. — beyben scheint hier wie bei Braut (s. Zarnckes
Anmerkung zu der Stelle) „warten, borgen, creditieren" zu

bedeuten. Vgl. oben 2247.

3524. S. Wander 5, 585 : Böse Zimmerleute machen viel und grobe
Späne. Dagegen Proverbia comm. No. 304 : (Sbnbe rymmerlnbc
mafen lutfe fpönc.

3525. murcr ist im Mnd. Wb. nur einmal, aus Korner, belegt.

3526 ff. Vgl. zu diesem Abschnitt oben 303 ff. und unten 7033 ff.

3527. Ein fast gleichlautender Vers unten 7052.

3534—3536. Den Sinn dieser Verse verstehe ich nicht.

3539. füdjten das Anfeuchten, flyeu das regelrechte Atifeinanderhäufen
der Druckbogen nach dem Feuchten, rcdjt hantcren, nach den
Kegeln der Kunst arbeiten.

3541. Ppbiagtjcn myt ber fmarten fünft, die Druckerschwärze auf

tragen.

3543. pojleggc, zulege? „Vorsehiessen", was rorlcgcjcu auch bedeuten
kann, scheint mir hier keinen richtigen Sinn zu geben.

3545. berueu roef, Rauch, Russ brennen, gewinnen, zur Bereitung
der Druckerschwärze. In b 66 heisst es: Darb breunenb. in

bes femers brunft Vnb reiben btc.

3548. to betcr. to wohl verkürzt aus befto (vgl. b 69: UTadjeu bod?

nit befi beffer roeref), wofür mir aber kein weiteres Beispiel

bekannt ist. — ntcfyt cynen bytjeu. bytje (oder byften? letztere

Form setzt das Mnd. Wb. 1, 346 b an) ist eine hochd. Form,
die ebenso wie das Reimwort fyftcu sehr auffällt, zumal da
die nd. Formen in dem unserem Texte so nahe stehenden
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Reinke de vos 1557 (byttcn: fyttcn) belegt sind. Die übliche
nd. Form nydjt en betfy s. oben 76.

3551. bofteu (hoehd.), Buben, Knechte. Der Vera ist wörtliche Ueber-
setzung von b 73: Patin es fynt ril gut hoffen brynn.

3563-3578 — Nd. Rcimbüchlein 2867-2882.
3571. 3572. Vgl. Eeelesiasticus 26, 28: non justificabitur caupo a

peceatis labiorum.

4«. Van bofetne ejrempel bev oibevm.

Mottoverse in N (wo dies Capital zweimal steht, Bl. i 5» und
Bl. k 2»; vgl. Zarncke S. 52 f.)

:

Po verfallt fiub beu cltcm glta?

IVo man voi in utt fdjammet fid?

Pnb Frieg t>oi in rmb Reffen büd}t

(Ein äff ber lert balb was er ftd?[tl

(der letzte Vers Bl. k 2* in der Fassung: (Es ftg mit fpil obet

[1. ober] anber gltd?). — 3587—3504 setzte der Bearbeiter hinzu (für

3588 scheint b 30 benutzt zu sein, für 3590 der 2. Vers des Mottos
bei Brant). — 3595—3508 = b 1—4. — 3500—3602 sind Verse des
Bearbeiters. — 3603—3612 ^= b 9—18. — 3613—3620 führen breiter

aus, worauf in b 10 nur angespielt ist. — 3621—3626 — b 23—28.
— 3627—3634 gehören dem Bearbeiter. — Die starken Interpola-

tionen in N sind nicht benutzt.

Das ganze Capitel ist stark beeinflusst durch Plut. de liberis

educ. 20.

3583-3586 == Nd. Reimbüchlein 2863-2866.
3587. r»e habe ich zugesetzt.

3500—3601. Matth. 18, 6. Vgl. oben 1101 ff.

3603. 3604 = 5375. 5376 = 8201. 8202. Verbreitetes Sprichwort.

Vgl. Tunnicius No. 153: 2lls bc abbet fteiue breast, fo mögen
bie monifc bobbelen. Proverbia comm. No. 100: 2ll3e be abbet

terlynge brydrt, mögen be monefe babelen. Neander, Ethice
vetus etc. (1500) 346: lUeuu ber 2lbt roürffel gibt, fo fptelen bie

Briiber. Des Teufels Netz 4882 ff.:

Wan wa ber apt mürffcl trett

unb ber prior bas pret barlcit

fo tft beu müudjen fpil crlopt.

3600. Vgl. Tunnicius No. 607 : Pe föne flaa>t na bem raber, bc bodjter

na ber mober.
3613—3617. Eine Fabel, wie die hier erzählte, ist mir nicht be

kannt. Vgl. übrigens oben 3023 ff.

3623—3626. Plut. de liberis educ. 3: f\ xat AxoYevn.<; iiEtpdxiov

£xaTcmxöv tbtbv xol napa<ppovouv 'vedvtoxe' Eynöev, '6 Tiot^p oe

jie&vcdv fo^etpE'.

3627—3634 = Nd. Reimbüchlein 2883—2890.
3628. floef ist im Mnd. Wb. aufgeführt ohne Beläge.

3633. 3634. Vgl. oben 2633 f.
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3639—3644 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 104;$

in etwas veränderter Form:
De fvtten rveubt bebregeu n>vl,

De brütet gnbe nttnb lyft pyl

Unnb Ijoltr/ fy<f tt^o em alfe ein frunbt,

Bet batfy fye cm fyn fjerte rfefft portrmubt

Unb gebraut unber cynem guben fdjyne

3n augeft, notb. unbc bes bobes pyue.

Nd Reimbüchlein 1263-1268.

50. Van wotluft

Mottoveree in Nk 2 b
:

JDoüuft bnrdj ciufalt maneben feit

Der fia? bod? raft bar 311 t^ct gefeit

OTand?en fte ondj am fing bereit

Pil baut ir enb bar imt crwelt. —
3639—3654 sind Eigenthum des Bearbeiters. — 3655—3666= l> 1—10.
31. 32.

3635—3638 = Nd. Reimbüehlein 2891—2894.
3636. ipofluftidjcyt ist im Mnd. Wh. 5, 763 b nur einmal belegt.

3654. Vgl. Philipp. 3, 19: nuorum Dens venter est, Vgl. Nd. Reim
büchlein 2643: Wo fuftn binen £mccf oor einen 2lffgobt.

3655—3662. Zarncke zu 1—8 nimmt an, dass diesen Versen die

Stelle Proverb. 7, 10 ff. zu Grunde liege.

3663. 3664. Proverb. 7, 22: Statim eam sequitur quasi bos duetus
ad victimam.

3665. 3666. Proverb. 5, 4: Novissima autem illius amara quasi

absynthinm.

51. Von fjemeli^t ntelben.

Mottoverse in Nk 3»:

lüer tut Fan fdnpia.eu Ijeimlirftfcit

Vnb fm aufdjlag eim anbern jfcyt

JTIag rool pcrltereu b$ bar vom höbt

Dem iPtbcrfcrt rütp, fd?ab, rnb leybt. —
3671—3680 sind eine breitere Ausführung des in b l—4 Enthaltenen.
— 3681-3686 = b 7-12. - 3687—3690 vergl. mit b 13. 14.

3691-3696 = b 15. 16. 21-24. - 3697-3700 vgl. mit b 25-28.

3667-3670 — Nd. Reimbüchlein 2895-2898.
3678—3680. Samfon, s. Judic. 16; vgl. oben zu 3394.
3681. 3682 ~ jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 2194.

N*d. Reimbüehlein 941. 942. Variante 3682: Hetie aube
ty.
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3681. afjc aefdneuen fteyt. Wo das peschrieben steht, weiss ich nicht

zu sagen.

3682. gerinne fehlt im Mnd. Wb.
3683—3686 — jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 4817.

Nd. Reimbüehlein 320—323. Variante zu 3685: Smafcet od
ftebes t»ele wo eyn boer.

3683—3686. Proverb. 20, 19: Ei, qui revelat mysteria, et ambulat
fraudulenter, et dilatat labia sua, ne commiscearis.

3687. 3688 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 1583.

Nd. Reimbüchlein 1154. 1155.

3600. mufen gfyaen s. v. w. einfaches mufen, heimlich schleichen.

Des Zusatzes pp be bolfcfyop hätte es kaum bedurft, da mufen
allein schon „auf Buhlschaft gehn, heimlich buhlen" bedeutet;

vgl. Daniel von Soest, Gemeine Bicht 2034 : Dar if momte, al

up ber <£lufen, 33eg.ant f^e alsns to mufen. S. auch Deutsches
Wb. 6, 1827.

3691. fine woibe bo2%runbe, seiner Rede auf den Grund ginge, den
seinen Reden zu Grunde liegenden Thatsachen nachspürte.
Das Verb bordKjrnnben nicht im Mnd. Wb.

3692. me§bop, Misthaufe, fohlt im Mnd. Wb. — Der Sinn des Verses
wird sein, wie auch Zarncke zu Brant V. 16 bemerkt: Man
würde ihn oft auf dem Misthaufen finden, nämlich nachdem
er aus dem Hause, in dem er sich rühmte, Buhlschaft zu
treiben, hinausgeworfen wurde.

3693—3696 — jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 2186.

Nd. Reimbüchlein 957—960. Statt 3696: fyrbben mad# heisst

es dort: tanft pojfmujen.

Das ganze Capitel ist eine ziemlich genauo Uebertragung des Origi-

nals, nur die ersten vier Verse desselben hat der Bearbeiter freier

behandelt und auf 6 Verse erweitert.

3701 -370-4 = Nd. Reimbüchlein 2899—2902.
3710. S. Zamckes Anm. zu Brant V. 1.

3714. penuinef fatf, Geldsack, im Mnd. Wb. fehlend.

3721. fief bemyuen nicht im Mnd. Wb.
3723—3725. Proverb. 21, 19: Melius est habitare in terra deserta,

quam cum muliere rixosa et iracunda.

3726. Fyuet med?, verzehrt durch Zank, b 20: b6rtt.

3729. roef ist Rauch, während der Sinn rofe, Duft, Geruch verlangt.

Im Hochd. hat rauä auch die letztere Bedeutung (s. Deutsches
Wb. 8, 240 f.), die aber, soviel ich sehe, im Nd. nicht belegt ist.

3697-3700. S. 1. Reg. 21, 1-14.

52, Mtyflf nemen t?mme g^elt.

Mottoverse in Nk 3 b
:

Wtr burd? feyn anber orfaA me
Dann burtb guts miQeu grifft 3&r ee

Der ryat ril 3<mcfs, leyb, fyaoer, me
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3731. Ije. Besser b 25: es.

3733. 3734. Ich bekenne, dass mir der Sinn der Stelle nicht ganz
verständlich ist. In b 27 heisst es:

Dil ftellcnt 2l<babs bodjter nod>

Vnb falfeitt tittt fein fünft rnb rod). —
ftellettt nodj erklärt Bobertag: nachstreben. — 2Id?abs boAter
war Athalja, „durch deren Verbindung mit Jorani, Josaphats
»Sohn, der Fluch des Hauses Ahab auf den Boden Judas ver-

pflanzt wurde" (Riehm, Handwb. d. bibl. Alterthums I, 116),

Vgl. 2. Reg. 11. 2. Paralip. 22. 23. — Zarncke vermuthet, es

sei nicht Ahabs Tochter, sondern Ahabs Gemahlin, die hab-
süchtige Jezabel, gemeint.

3735. 2Ifmobeus, der Eheteufel, nach Tob. 3, 8: Quoniam tradita

fuerat septem viris, et daemonium nomine Asmodaeus occide
rat eos, mox ut ingressi fuissent ad eam.

3737. 3738. £oos (Boas) s. Ruth 3. 4.

3738. Die eelife cer verdankt ihr Dasein wohl nur der Reimnoth.
b 32: 3U ber ee ( : mcc).

3740. crtmmoi te, Fratptoi a tc: s. Zarnckes Anm. zu Brant V. 34.

53. Van tt?ty vnbc tfatb.

Mottoverse in N k 4 »

:

Dergunft rnb fya§, tritt rmbl>ar gat

2TTan fynbt grofj nyb, in allem ftat

Der nvtljart, ber ift nod? nit bot

Des übet mancher grofe nott. —
3741—3744 scheinen auf obigem Motto zu beruhen, dessen Verse
aber umgestellt sind. — 3745—3750 sind Eigenthum des Bearbeiters.
— 3751—3782 = b 1—32, mit kleinen Aenderungen (vgl. 3773. 3774
mit b 23. 24, 3777. 3778 mit b 27. 28). — 3783-3786 sind selbständig

Die Erklärung des Holzschnittes bietet Schwierigkeiten. ,,\Vas

soll der aus dem Fasse heraussteckende Kopf bedeuten ?" fragt Zarncke
S. 389, der in dem Bilde eine Darstellung der im 15. und 16. Jahrh.
beliebten Anekdote vom Pfarrer im Federfass sehen möchte. Doch
ist mir zweifellos, dass dasjenige, was Zarncke als Daunen deutet,

vielmehr Bienen sind (ra$ -— Bienenkorb bei Mcgenberg 288 ff.).

Warum sollte man nicht Jemanden „aus Neid und Hass" in ein mit
Bienen angefülltes Fass haben stecken können? So wird auch der
nd. Bearbeiter «las Bild aufgefasst haben, und da er in seiner Vor
läge keine Bienen erwähnt fand, so setzte er seiner Uebertragunjr
des Brantseben Textes einige Verse über die Biene voran, um
Text und Holzschnitt in rebereinstimmung zu bringen.

3741—3744 — jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 5075.

Nd. Reimbüchlein 288—291.
3748. berme, f. Nebenform zu barm, im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

— eyne bermc eres bobes, ein Darm, der die Ursache ihres
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Todes ist, Der Bienenstaehel ist voller Widerhaken; l>eim

Stechen bleibt er in der Wunde haften und reiset aus, meist
mit den übrigen Theilen des Giftapparates, und die Biene
geht zu Grunde.

3757—3774 = jüngere Glosse zum R. V. III, 8, 39—56.
3761-3764. Ovid. Metam. II, 779: Nec fruitur somno, vigilacibus

excita euris.

3765—3768. ib. 775 f.: Pallor in ore sedet, macies in corpore toto,

Nusquam recta acies, livent rubigine dentes.

3771. 3772. ib. 778: Risns abest nisi quem visi movere dolores.

3775. €tbna, s. das 2. Distichon der Proverb. desAlanus: Nec quic-

quam nisi se valet ardens Ethna cremare.
3776. 2lalauros, s. Ovid. Metam. II, 730 ff.

3779. (Eyetes. Diese Form statt (Cifveftes hat auch b 29.

3783—3786 === jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 5093.

Nd. Reimbüchlein 284-287.

54. Dngebult ?n ßraffenfce.

Mottoverse in N k 4»>:

Vem (!) facfpf?ffcn freub, Fiirt}ir<il gtt

Vnb ad}t ber fjarpff, t>nb luten nfit

Der gböit n?ol pff benn narrin (!) fcfylit

Emb 3fa>ifp ober tpageu ondf far mit. —
3787. 3788 beruhen auf V. 1. 2 vorstehenden Mottos. — 3791—3800
sind eine ins Breite gezogene Umschreibung von b 1—4. — 3801—3804
=r b 5—8. — 3805—3808 vgl. mit b 9. 10. — 3809—3812 hat der
Bearbeiter verfasst, mit Benutzung von b 32 in 3809.

3787—3790 = Nd. Reimbüchlein 2903—2906.
3787. facfpype und Folue (3806) sind die Attribute der Narrheit,

folne ist im Bind. Wh. nur einmal belegt, Foitwyle fehlt.

3791. 3792. Vgl. Proverb. 12, 1: qui odit increpationes, insipiens

est. Zarncke zu V. 11 führt ein bei Locher citiertes Sprich-

wort an: Non patitur stultus sua verba aut facta reprendi.

Vergl. auch unten 4107 ff.

3Ü-09. floFen. Der Bearbeiter hat seine Vorlage missverstanden. In
b 32 heisst es: Alan fing vnb fag. man fl6tj vnb bitt.

55. Van iwafftiger arftetye,

Mottoversc in Nl 1»: •
Itter artjeny ftd? ttymet an
Vnb bodf fein pieften fyeylen Fan
Per ift ein gutter goncfelmau
Vnb folt bri narren Fappen fjon. —
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3813—381G sind wörtliche Uebersetzung obigen Mottos. — 3817—3826
hat der Bearbeiter hinzugefügt. — 3827—3832 sind freie Wiedergabe
von b 3—6. — 3833. 3834 vgl. mit b 10. 0. — 3835—3842 ~ b 13
—20. — 3843-3848 sind Zusatz. — 3840 -3856 = b 22—20. —
3857. 3858 vgl. mit b 30. 31. - 3850. 3860 = b 33. 21.

3813-3816 = Nd. Reirabüchlein 2007—2010.
3814. r^elen im Mnd. Wb. 2, 230 b aufgeführt, aber nicht l>elegt.

3815. gifelman fehlt im Rind. Wb. S. auch 4552. 8152. gMcl-

ntamtcfett 7503.

3826. eyn narre ytt fY«^r fmb. Vgl. 5150. 5260. 5600. 7231. Reinke
de vos 4304: Zht byft eytt fdjalcf in bytter bub; 4778: f)c \s eyn

fdyalef in fyncr rfttb. Daniel von Soest, Gemeine Bichl 2200:

Vit bift etil rjitdjlcr in bitter tntt. Deutsches Wb. 4, 2, 707.

3832. geyt yttt olbe Ijeer, geht zum alten Heer, stirbt. Diese bildliche

Wendung kann ich sonst nicht nachweisen; b 5 hat: So fert

ber fted? gen bottettbeym. — her, bere fehlt im Mnd. Wb. ; «loch

s. 3021. Reinke de vos 1784 und Schlüters Glossar zu Stephans
Schachbuch.

3834. frutboef, Arzneibuch. Das Wort fehlt im Mnd. Wb.
3837. fncfyt, b:6ge, bjeyt ebber Falt, die vier Elemente als Grundlage

der vier Temperamente.
3830. be buffe ran JUabafter. In b 17 heisst es: (Sleid? mic bie falb

im 2Uabafter. Goedeke: „Salbonbüchse? oder ein Recepthuch
dieses Namens?" Bobertag: „Sallxmbüchse, hier wohl Be
Zeichnung eines medizinischen Werkes." Zarncke: „Hier ist

wohl eine Beziehung oder Entlehnung vorhanden, die ich

nicht nachzuweisen vermag." Vgl. Megenberg 453, 13 ff.

:

ber (Alabaster) tft tr*et3 titib tft gar Falter nätür, bar tttttb bereit

man cbcl falb bar tntt laug, attj bem ftaitt bet Wand Wagba
Iena ain pürffett, bd roas btu falb tun, bie ft unfernt Herren auf

ba3 fjanpt gc>3. Ich halte es nicht für unmöglich, dass das

Mittelalter der Salbenbüchse der Maria Magdalena eine fort

dauernde mystische Wirkung zugeschrieben hat, wenngleich
sichere Spuren fehlen.

3840. titefter Settitep (s. auch 3848) ist eine Erfindung des nd.

Bearbeiters; in b 18 heisst es: Dar aufi bie fdperer all tr

pftafter JTtacfyeut. Steckt in diesen Versen vielleicht eine Satire

auf einen damaligen Lübecker Quacksalber oder Kurpfuscher .'

Vgl. zu 3846. S. auch Frien zu Reinke de vos 6712.

3846. In Flandern gibt es, so viel ich sehe, kein ITIoyfling, wohl
aber liegt ein Dorf in6yfltug nahe bei Lübeck an der Travo
Vgl. auch unten 7848 und s. Brandes in Zeitschr. f. d. Alterth.

u. «1. Litt. 32 S. 30.

8847. al3e eyttc fefel rcd?t, ironisch: gerade wie eine Sichel. Vgl.

jung. Titurel 3256: Wa$ man in jttgent frttntmet, ba3 mirt im
alter ftettbe refyt fattt ein ftajfl.

3840. 3850. Zarncke führt die in Dorret. I, 20, 3 ritierte Stelle aus
Hieronymus in prooemio cpistolae ad Ephesios an: ner ad
instar imporiti medici uno collyrio omnium oculos vult

curare. — tmgent, unguentum, Salbe.
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3851. auc roater gjaft, ohne (seinen Patienten) das Glas, den Urin
zu besehen. Vgl. Kedentiner Spiel 1697 und die Anm. —
rc>ater glajj, Ilarnglas, fehlt im Mnd. Wb.

3852. ^ufta (b 25 : <£3itt}fta\ vermuthlich Name eines berüchtigten Arztes.

3857. Zwischen den täglichen (leichteren otler lässlichen) oder den
Tocbfinden. bätltrf, die unflectierte Form des Adj. wohl nur
des Reimes wegen.

3858. grätlytf muss wohl, wie aus dem nod> hervorzugehen scheint,

für g,r6tlirfer stehen. Das Adj. gritlirf ist im Mnd. Wb. nicht

verzeichnet, nur das Adv. grotlifeu.

38(30. f?er <£ucnle, der Gauch (cuculus), Narr.

56. Van beme enbe 5er gemalt.

Mottoverse in N 1 1 b
:

So tjrofö geroalt pff erb nie fam
Der nitt 31t 3itteu eub ourf? natu

Wann im fiu 5yl, tmb ftüuMiu Farn

IHuH er es als bo tpnben lau. —
3861—3864 gehen auf die Mottoverse zurück. — 3865—3876 =
b 1— 12 (3875 abweichend von b 11). — 3877—3882 sind eine ver-

kürzte freiere Uebertragung von b 19—32. — 3883—3894 = b 33—44
(3894 ander« gefasst als b 44). — 3895. 3896 vgl. mit b 50. 48.

49. — 3897—3902 — b 55—60. — 3903- 3908 vgl. mit b 61—65.
- 3909-3924 = b 66-73. 78. 79. 83-88. - 3925-3932 sind Zu-

that des Bearbeiters.

3861—3864 = Nd. Reimbüchlein 2911—2914.
3869. 3ultus be fcyfer, Julius Caesar, der den mittelalterlichen

Chronisten als der erste römische Kaiser gilt.

3884. Van nyeu tmb van olben gefelleu, vgl. b 34: 3"" alttcr. rmb in

neroer ee.

3890. froar. Der Bearbeiter hat das 5roar (wahrlich) seiner Vorlage
wohl nicht verstanden, sonst hatte er füglicher troare gesetzt.

— yn gelutfes fal, im Glück.

3898. b 56 hat: l>utjlutf rub rjor . bas n?ccf>ßt all tag. Der Bearbeiter

hat (wie auch unten 7456) bor als biecf (was es auch bedeuten
kann) gefasst, wahrend das Sprichwort meint : Haar und
Schaden wachsen alle Tage. S. Wander II S. 219 Nr. 59. 60.

3899—3912 = jüngere Glosse zum R. V. I, 39, 63—76. Nd. Reim-
büchlein 715—728. Varianten zu 3900: 3cfa^ 1,nö Wem;
zu 3909: roerlt merotidj bebroawf; zu 3912: fyn egeu beuer.

8900. >fabel und 2la?ab, s. 1. Reg. 21. 22.

3904. Union, s. 2. Reg. 21, 19—23.
3908. Sambry (Simbri\ «. 1. Reg. 16, 9—18.
3909. :iüerauber, s. Justin. XII, 13—15.
3911. 3912. Darius (Kodomannus\ s. Curtius V, 8—13.
3913—3920 == jüngere Glosse zum R. V. I, 4, 73—80.
3914. Cyrus, «. oben zu 1781.
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3917. Der Druck hat, ebenso wie die jüngere Glosse zum R. V. I,

4, 77, aber doch wohl versehentlich: Wat be gemalt adjtet

u. s. w. Ich ändere nach b 78: Was bie melt ad}t. Möglich
freilich, dass der Bearbeiter seine Vorlage luissverstand.

3921. alle ryfe Pub tjeer; in b 85: aü reta? bo

3924. ber Himer ftant, s. Zarncke zu V. 88.

3930. yn onfen bagen. Worauf wird hier angespielt ?

3931. 3932 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 1, 4, 73.

Variante zu 3932: be grote actpalt.

3931. flotf^ für gewöhnliches flut, s. Mnd. Wb. 4, 253b. Vgl. 717.

57. ITeen loen ane arbei?t.

Mottoverse in N 1 2 *>

:

lUer on rerbienfi mW t\a\\ ben Ion

l>ttb pff eim fdnpadjcn ror mill fton

"Des anfdjlag, amrt pff Frebfeu gou
Per muß DU narren fa?elleu f(0lt.

—
3933—3936 geben obiges Motto wieder. Im Uebrigen halt sich der
Bearbeiter einigermassen an V. 1—82 des Originals, mit folgenden
Abweichungen: nach den beiden ersten Versen sind zwei Verse (3039.

3940) eingeschoben; 3953—3958 sind freie Uebertragung von 15— 18;

3965. 3966 vgl. mit 25. 26; 36—40 des Originals sind verkürzt zu
dem einen Verse 3976; 3981. 3982 sind gekürzt aus 45-50;
3985—3992 lehnen sich nur leicht an 53—58 ; 79. 80 des Originals

sind ausgelassen. — 4015—4022 gehören dem Bearbeiter.

3933—3936 = Nd. Reimbüchlein 2915—2918.
3934. pp eyneme fwafen rooi ftatt. Es ist vielleicht an das biblische

Gleichniss vom baculus arundineus (Is. 36, 6; Ezech. 29, 6)
gedacht.

3935. pp frefeteu gfyan, den Krebsgang gehen, misslingen.

3944. Beatus Ptr sind die Anfangsworte des Psalters, er hat also

nichts vom Psalter gelesen.

3948. gub gcfelle, s. zu 1785.

3955. Vgl. [Heb. Franck] Sibenthalbhundert Sprichwörter (1532'.

No. 631 : Derlafje bid? bruff pnb badjc uit. ßarrc biß bir ein

gebraten taub ins maul fliege. Dife fp:id>tpöitcr b:aua?t mau
gegen beneu, bie uidjts tlniu nullen, pnb meynen (Sot foli ju

geben pnb fluni was fte begeren, on arbcyt pnb flciß, (Sott mil

Fevii faule muffig genger ijabcn. S. auch Luther: ja rerlaffe

bidj brauf unb bade nicfyt im Deutschen Wb. 1, 1066, 8.

3975. 3976. Die bei Brant 35—42 sehr deutlich erkennbare Be
Ziehung auf ad Rom. 9, 20 ff. ist in unserer Stelle stark

verwischt. — erben floet fehlt im Mnd. Wb.
3999—4003. Vgl. Matth. 20, 1—16. Der Bearbeiter bricht al>er

früher ab als Braut ^65—70) und schädigt dadurch die

Wirkung des Gleichuisses.

Digitized by Google



- 79 -

58. Sief fuluefl twgetten.

Mottoverse in Nl 3&:

Wer lefdjeu unl eins andern für

Pub Zeniten loftt fyn eigen fcfyür

Per ift gut rff ber narren Iür

Pub blibt ein goudj r>crn »ub b,ür. —
Nur ein Theil der Vorlage ist benutzt, nämlich 4027. 4028 aa b 1. 2;
4041—4045 = b 8. 17 u. 18 (zu einem Verse zusammengezogen^.
32. 33. 35 ; 4049. 4050 vgl. mit b 23. 24.

4023—4026 = Nd. Reimbüchlein 2919—2922.
4027-4038 = ebd. 2923-2934.
4038. puflaer ist im Bind. Wb. nur einmal (aus Des dodes danz)

belegt.

4041—4050 = Nd. Keimbüchlein 2935—2944.
4046. Sprichwort. Vgl. Tunnicius No. 870: Dat enbc moet ben laß

bragfyeu. Beninga, Chronyk von Ostfrieslandt 855: £jet ts eene

gemeeue spreftnorbt: eeu begiu is ecn guet besagen, bat cnbe

fd;al auerft bc Iaft brageu. Seb. Franck, »Sprichw. (1541) II, 14*:

Das eub ober bas letft mfijj beu laft tragen. Wander I, 815
No. 38.

40-19. pobert bat perb eyuer anderen Faer. In b 23 heisst es: IPer

fubeni will cytts auberu farr; der Bearbeiter nahm fubern als

robern, füttern und setzte, da ihm der Ausdruck eytte farr

fubern ungeschickt erscheinen mochte, dafür bat perb eyuer

auberu Paer. Indessen ist das fubern in b höchst wahrschein-
lich nur Druckfehler anstatt fürberu, wie in A steht.

59. Van Ditbanfnami^evt

Mottoverse in Nl 4»:

Wer bgert, bas man im byen all tag

Pub oua? tu alle 3yt an bo: trag

Pub er boeb baue?, onb Ion rerfag

ift mo\, bj mau im bie biytfdjcn fdjlag. —
4055—4058 — b 1—4. — 4059- -4062 scheinen eine weitere Aus-
führung von b 19 zu sein. — 1063—4068 = b 5—8. 11. 12. — 4069
—4072 sind Zuthat des Bearbeiters. — 4073—4076 = b 28. 29. 32. 31.

— 4077—4088 gehören dem Bearbeiter, doch klingt 4077 an b 23 an.

4051. pletje, swf., im Mud. Wb. fehlend, wird Pritsche bedeuten
müssen. Denn der Vers scheint auf dem 3. Mottoverse beiBrant
(gleichlautend mit V. 4 des obigen Mottos) zu beruhen. Unser
Holzschnitt, dem in b in roher Weise nachgebildet, trägt nicht

zur Erklärung bei; er gestattet nicht zu erkennen, dass das
Instrument in der Hand der linken Figur eine Pritsche sein

soll, was beim Holzschnitt in b nicht zweifelhaft ist. Der
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Holzschnitt in N stellt dar, wie ein Narr mit entblosstem
Hintern von einem andern Narren über die Bank gezogen und
von einem höfisch gekleideten jungen Manne derb mit der
Pritsche geschlagen wird. — Statt 6u stünde besser 6m. —
plat, m., im Mnd. Wb. fehlend, ist mhd. blaj, pla3, klatschen
der Sclüag.

4052. bat adjter gbat, der Hintere, fehlt im Mnd. Wb. — eynen plat

b:ii?en, einen Schlag austheilen ; auch 4853 scheint gebzeuen

die im (Mnd. Wb. 1, 577 f. nicht verzeichnete) Bedeutung „ge
schlagen" zu haben.

4056. nidjt boet ber cren n>erb, „sich nicht anständig, ehrenhaft be
nimmt" (Zarncke); „nicht wieder gefallig ist. Die Gegen
gefälligkeit ist Ehrensache" (Bobertag).

4000. achter Flap, Schlag vor den Hintern. Das Mnd. Wb. 1, 9»
verzeichnet das Wort nur in übertragener Bedeutung, die aljer

dort zu eng gefasst ist. Vgl. unten 4080. 4088.

4071—4078 aas jüngere Glosse zum K. V., Randglosse zu V. 5242.

Nd. Reimbüchlein 68—75 in folgender Fassung:
Wo\ fycf letb, »de Jlrbeybes bott

Hub avrft titdn ntb batb rorbenbe lohn,

De ts nidit roerbid? groter ecren,

De fyrf an folefe tpolbabt ntdrt royl Ferenn.

f}e ys unpormifftid?, plump linb grojf,

De vor grote toolbdbt nidfi fedjt loff

;

6c ys alfe ein boruc, bc anc uniter fteit,

De Dor roolbabt benufet uubancfbarrfeYt.

4079. fumap, Saunapf. Fehlt im Mnd. Wb.
4082. befltpcn, s. v. w. flipeu, schleifen, abschleifen, Schliff geben,

befltpcn fehlt im Mnd. Wb. (doch s. ebd. 5, 20 b imbeflipet). Im
Uebrigen ist mir der Sinn von 4077—4082 vielfach unklar.

4083. Dtibancfbar fehlt im Mnd. Wb. (verzeichnet bei Lübben Walther l

60. 6ptf füllten bet>agt>en.

Mottoverse in Nl 4*>:

Des narren b*y, ta> nie eergaft

Do mir gefiel bas fpieael glaft

ans cfels oi min biUber u>as

es fclbctt td? otnfc nie rergas. —
4089—4092 lehnen sich an die obigen oder die Brantschen Motto
verse an, geben denselben aber eine eigentümliche Wendung. —
4093—4099 = b 1. 2. 4. 3. 5—7. - 4100-4102 vgl. mit b 8-10. -

4103—4106 = b 11. 12 mit je einem Zusatzverse. — 4107. 4108 -

b 31. 32.

4089—4092 — Nd. Reimbüchlein 2945-2948.
4093. 4094. S. Brandes, Die jüngere Glosse zum R. V., S. 253 zu V. 932.

4104. r>paend?t, s. v. w. pprtduMd?, gut, ohne Fehl.

4107. 4108 vgl. 3791 f. - 6n in 4108 habe ich hinzugesetzt.

Digitized by Google



- 81 -

61. Van banden.

Mottoverse in NM 5 *

:

Das beft, am bangen, ift bas man
tttt yemerbar büt für fid? gau
Dnb oiiifj by 3yt tmib feren fan

Doa) fo müfc man ein fpilman ban. —
4109—4112 geben obige* Motto wieder. — 4113. 4114 — b 1. 2. -
4115—4118 Bind frei nach b 3. 4 gearbeitet. — 4119. 4120 =
b 7. 8. — 4121—4128 vgl. mit b 9—14. — 4129—4142 = b 15—22.
27—32. — 4143—41G4 sind selbständige Zuthat des Bearbeiters.

4111. Vgl. Fischart, Garg. 39: Was tf* bas beft im aangen? 2lntn?ort:

Va\] man and? mnbferet.

4113-4124 = Nd. Reimbüchlein 2949-2960.
4115. beftunen, bestäuben, fehlt im Mnd. Wb.
41 IG. Pyfterutf erklärt das Mnd. Wb. 5, 262»> zweifelnd, aber wohl

richtig als „qni male olet".

4120—4123. Wie Zarneke in den einleitenden Bemerkungen zum
Commentar über dieses Capitel S. 397 ausführt, „war es im
Mittelalter die allgemeine Annahme, dass der erste Tanz der
um das goldene Kalb gewesen sei. Auch hielt man dafür,

dass der Tanz noch immer ein besonders speeifisches Mittel

sei, dessen sich der Teufel bediene, um Seelen zu fangen,
und es war ein gewöhnliches Sprichwort: IV ci mau tait3t rub

fprinat, ba ift ber tufel." — Tanz um das goldene Kalb:
Kxod. 32, 1—6.

4133. fyrrfnjyanige. Das Wort ist im Mnd. Wb. 2, 452» nur einmal,
aus Korner, belegt.

4134. erfte myjjj. Geiler turba 60 nola 1, wo er vom saltare tempore
indebito redet, sagt : Sed et in primitiis sacerdotum, quod eis

qnidam fatal putant liiere: sed errant . . . Conuiuia per statutum
prouinciale sunt prohibita in primitiis.

4135. Geiler nola 2: Clerieis et maximis religiosis prohibitum est

saltare.

4137. Der Druck hat: Mit Kuugc mibe mit Ittetjcu bangen mad>. Ich

ändere nach b 27: H\mn Fiuitj mit fliegen bangen mag.
4140. „d. h. wie sich eine Dirne mit einem Burschen einige"

(Grimm im Deutschen Wb. 2, 202, 2).

4143-4154 Nd. Reimbüchlein 2961—2972.
4143—4148. S. über diese weit verbreitete Erzählung Oesterley zu

Pauli, Schimpf und Ernst No. 388. Aelteste Quelle derselben,

von Oesterlev nicht erwähnt, sind die Atmales Stadenses
(Mon. Germ. KS. XVI, 313, 22 ff.) ad a. 1021. — dolbefe ist

das heutige Kölbigk in Anhalt.
4149—4158. Quelle für diese Geschichte sind die Flores tempormn

des Martinus minorita (bei Eeeard, Corp. histor. medii aevi I)

p. 1632 zum Jahre 1278: In ponte super Mosam oppidi

Trajecti superioris CC. homines chorizantes XV. Kai. Juli!

cessare nolebant, donec sacerdos portans corpus Christi ad
intirmum quendam communicandum transiret. Pona igitur

eadens omnes chorizantes dimersi sunt ultione divina.
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4162. bes büuels pioceffle, vgl 1238. «024. Spieghel der zonden
(Nd. Jahrb. 17) S. 117:

<£lf banfs off tract» maa? treten tuel

proceffte oauben bimel.

Wo Augustin den Tanz eine processio diaboli genannt hat,

weiss ich nicht. Vielleicht ist das Citat nicht wörtlich, son-

dern es schwebt nur eine der mehrfachen Stellen in dem
Buche De civitate Dei vor, in denen Augustin seinem Abscheu
vor den scenischen Lustbarkeiten einen starken, in ähnliche

Worte gekleideten Ausdruck gibt.

62. Vati natyk* ferneren.

Mottoverse in Nl 5*»:

tPer Dil Infi bat wie er bofier

Haasts Dff ber gaffen doi ber tbür

Den gluft, bas er roadjenb erfrur

Vnb oud? bte narrenfapp fafl dir. —
4169—4190 = b 1—24, nur dass b 3—6 in zwei Verse (4171. 4172;
zusammengezogen sind. — 4191. 4192 sind Zusatz, mit Benutzung
von b 25.

4165-4168 = Nd. Reimbüchlein 2973-2976.
4170. anc für ane bat, nur dass? Oder verdruckt für aner? b 2: llbcx.

1171. laffe fehlt im Mnd. Wb. b 3 hat liffel.

4172. bolben bc gatjen trebe, sich auf den Gassen umhertreiben, das
Pflaster treten, gatjen trebe, m., fehlt im Mnd. Wb.- Der
Vers lautet in b 4: Die gaffeutretter. unb bic goffel.

4174. Vgl. b 8: <Db gurten idcü* bie met$ her für.

4176. als bis ihnen der Inhalt eines Nachtgeschirrs über den Kopf
gegossen wird.

4180. bofered?t ist im Mnd. Wb. nur mit dieser Stelle belegt. Doch
s. auch 4189. In anderem Sinne (Recht, unter dem die Hof-
hörigen und Dienstmannen stehen? oder obseön?) steht das
Wort bei Gryso, Leien Bibel II L 2*>

: t>nb beroyle fe em (die
Hexen dem Teufel) ftebes roat m6teu tfyobonbe fdjaffen, n>eit t^c

fe Dp baueredjt ernftlifett aufprieft, fo letb b,e fe orf webberumb
nidjt ftebes lebbi*gabit, fouber u>yfet en menuigerley arbeybt.

4188. u>areti für roarben. Vgl. Redentiner Spiel 673 und meine Anm.

63. Van be&elercn.

Mottoverse in Nl 6»:

3a? Dordjt mir gein an narren ab
§on oud? bar 311 gnomen fleiue bab
Vü (l. Dnb) fyan bnra> fücbt beu bette! ftab

Klein nnßb.eit idj ba fuiibeu bab. —
4193—4196 sind Uebertragung vorstehenden Mottos. — 4197—4220
sehHesse 11 sich mehr oder weniger au b 1—20 an; doch sind in
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4214. 4215 die Worte ocf fpiefen fe — bioet biadjte Zusatz den Bear-

beiters und b 18 ist zu drei Versen (4216—4218) erweitert. — 4221.

4222 sind die Anfangsverso einer Interpolation in N a. a. O.

:

Dnb bßnb oud> aüer tjcilgen ian
Vil uaren bie glouben ban bar an. —

4223—4226 = b 63—66. — 4227. 4228 sind Eigenthum des Be
arbeiters. -4229. 4230 ^ b 93. 94.

4194. an Fleyner baff, bei den Besitzlosen, Armen. Ijaff des Reimes
wegen für Ijare.

4195. bc bcbel ftaff, b. v. w. bc bebclere. bebet ftaff fehlt im Mnd. Wb.
4197. bebel, in. das Betteln, mendicatio. S. auch 4229. Das Wort

fehlt im Mnd. Wb.
4198. gb,yl ist im Mnd. Wb. 2, 110 b nur einmal, aus der Lüb.

Chron., belegt.

4201. Flagen ftrf. Das Refl. ist im Mnd. Wb. nicht belegt.

4206. Derne (acte ys ber bobem t>§, der (Bettel-) Sack ist bodenlos,

nicht zu füllen. Vgl. Seb. Franck, Sprichw. (1541) I, 44 b
:

Der bcttclfarf bat Feynn boben Der geifo ennb bobenlofj

bettelfacf gurret altueg auff, vnb ye mehr man bretn ttnit, ye

lerer er ftefyt . . . Der geitj tft bobenlofj, pnb bem bettelfacf ber

bob au§. Ferner Zarnckes Anra. zu V. 10 und Wander 1,

354. — u§ des Reimes wegen für i>tb.

4207. bilgebom f6rer, Reliquienhändler.

4208. Sterneuftoter (in b 12: Stynienftiffcr), herumziehende Fechter?
S. Zarnckes Anm. zu V. 12. Bobertag: „wohl herumstreifende
Pilger, welche mit der Stirn die Erde berühren, um fromm
zu scheinen" (?). — ftationercr, einer der mit Reliquien aus
steht. Vgl. Zarncke a. a. O.

4209. ferftped) (im Mnd. Wb. fehlend), Weg, der zu einer Kirche
führt. Oder steht es im Sinne von FerFoart (b. Mnd. Wb. 2,

452»)? In b 13 heisst es: Die ityemaut (wohl verdruckt für

nyenaut, wie A hat) feyn Firdjroeib, rerltgen.

4214. 4215. rau bem raueu De funtc 2lutbonius bat b:oet blatte.

8. oben 543 ff.

4225. fo mett fyrf?t. Es scheint yb ausgefallen zu sein; vgl. b 65:

(0 mans ftdjt. — fya?t des Reimes wegen für (Ätt*.

64, X)an bofen netten.

Mottoverse iu Xm 1»:

lllanajer ber rit gern fpat onb frü

Künb er poi froroen fumen 3Ü
Die loubt bem efel feltteu rutu

€s ftg todj fpat ober frü. —
4231. 4234 vgl. V. 1. 3 des Muttos in b und N. - 4235-4254 =
1) 1—18 (doch sind b 11. 12 zu vier Versen 4245—4248 er

weitert). — 4255. 4256 entfernen sich von b 19. 20. — 4257—4280 =
b 21—30. 33—46, zum Theil in freierer Form. — 4281—4284 sind

6*
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mit Benutzung von h 52 und 63 gearbeitet. — 4285—4304 cnt

sprechen im Ganzen b 65— 67. 55—62. 69—76 (4287. 4288 sind freie

Wiedergabe von b 67). — 4305. 4306 sind Zuthat des Bearbeiters,

ebenso 430*). 4310, wahrend 4307. 4308 = b 82. 81, 4311-4314 =
b 91-94. ______
4231-4234 - Nd. Reimbüclüein 2977-2980.
4235. txnrebe, s. oben 143 ff.

4236. betndnti§ ist hier wohl Uebersetzung von pjoteftation und als

„ausdrückliche Erklärung" zu fassen.

4244. 2ljfn>erus, s. Esther 8, 3 ff.

4247. Hbigayl, 8. 1. Harn. 25, 14 ff.

4249—4254 = jüngere Glosse zum Ii. V. I, 27, 34—39. Nd. Reim-
btichlein 849 — 854. Nd. Liederbücher von Uhland und
de Bouck No. 24. Varianten zu 4252 : J>ai ßerobes ^ofannem i

zu 4254: bc ftummett affgobc.

4250. (Ddpfias mober war Athalja. 8. 2. Reg. 11, 1 ff. Vgl. zu 3733 f.

4251. ^erobias, s. Matth. 14, 8.

4253. Saloinon, s. 1. Reg. 11, 1 ff.

4254. affaob steht im Mnd. Wb, 1, 34» ohne Beleg. 8. auch 4374.

4257. leefltcf. In b 21 steht lyplcp. — fnabercu, schnattern, fehlt

im Mnd. Wb.
4258. pycris. Die Pieriden, die neun Töchter des Pierus und der

Enippe, forderten die neun Musen zum Wettkampf heraus
und ergiengen sich, als sie besiegt wurden, in Schimpfreden,
worauf sie zur Strafe in Elstern verwandelt wurden. 8. Ovid.
Metam. V, 295 ff.

1262. ftyfft. l»as y steht hier wohl, wie namentlich in Urkunden
häutig, für umgelautetes n. fittOfll mibe r-Iegcn gern formelhaft
verbunden; s. Mnd. Wb. 4, 457 a

.

4267. bcfrfjccb (b 33: bfdjeyb), Nebenform zu befd>ebcu, verständig.

4273. Hmplftott, Gemahl der Niobe. Vgl. Hvgin. fab. 42, 13 ff.

Ovid. Metam. VI, 146 ff.

4276. <£alpbnruia, „im deutschen Recht eine berufene Frau, da es

ihr zugeschrieben ward, dass die Weiber nicht ohne einen
Fürsprecher vor Gericht verhandeln durften" (Zarncke). Vgl.

Sachsenspiegel II, 63, 1 : 3t uc madj neu wif rorfprefe fin, noa>

aue eormünben flageu, bat r-erlos in allen £alefurnia, be ror

bem rife miffebarbe [Schwabenspiegel ed. Ijissbcrg $ 245 : rub
bem Fnuia bie biubcr fdfammc lie febcu] van tonte, bo tr nulle

au rorfprefeue uiibt ne mufte rortgan.

4278. De fromiu\ ber ^ofep beuebe, s. Gen. 39, 7—20.
4279. 4280. Ecclesiastieus 25,22: Nim est ira super iram mulierin.

4283—4288. Proverb. 30, 15. 16: Tria sunt insaturabilia, et quartuni,
quml nunquam dicit: Sufficit. Infernus, et os vulvae, et terra,

quae non satiatur a<pia": ignis vero nunquam dicit: Suftieit.

4289 4296 ~ jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 2229.
Nd. Reimbüchlein 933—940.

4289—1295. Proverb. 30, 21 23: Per tria movetur terra, et quartuni
non polest sustinere: Per servum cum regnaverit : per stultum
cum saturatus fuerit eibo: Per odiosam mulierem cum in

matrimonio fuerit assumpta : et per ancillam cum fuerit haeres
dominae suae.
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4207—4304. Proverb. 30, 18— 20: Tritt sunt difficilia mihi, et

quartum penitus ignoro: Viain aquilae in coelo, viain colubri

super petrain, viain navis in medio niari, et viain viri in

adolescentia. Talis est et via inulieris adulterae.

4308. regeffir ist im Mnd. Wb. 5, 221 » nur aus Des dodes danz 1447
belegt.

4314. (Ebays, die bekannte Hetäre, Geliebte Alexanders d. Gr. und
Gattin des Ptoleniäus Lagi. Wie Zarncke zu V. 94 ausführt,

schwebte Brant bei dieser .Stelle wohl vor Ovid. Rem. am. 38311.:

Quis ferat Andromaehes peragentem Thaida partes? Peccat in

Andromaehe Thaida si quis agat. Thais in arte mea, lascivia

libera nostra est. Nil mihi cum vitta: Thais in arte mea est.

65. H4>tmge btv ftentett.

Mottoverse in X in 2 »

:

Dil abergloub mau yetj erbiet
Va mau offt nit n>ar an fpiidjt

Was fünfftig man an fterncn fify

(Eytt yeber narr ftdj bar r»ff rid?t. —
4315—4318 sind Uebertragung obiger Verse, von denen aber der
zweite etwas anders gewendet ist. — 4319—4327 rühren vom Be
arbeiter her, nur 4326 = b 13; in 4321. 4322 klingen b 1. 2 an. —
4328—4340 = b 16—28 (doch vgl. 4338 mit b 26). — 4341—4362
verfasste der Bearbeiter mit Benutzung von b 36 in 4343, b 45. 46
in 4347. 4348 und b 47. 49 in 4349. — 4363—4366 = b 63-66, dann
hat 4367—4378 wieder der Bearbeiter das Wort. — 4379—4386 —
b 75—82 (doch vgl. 4382 mit b 78, 4383 mit b 80). — 4387. 4388
sind Zuthat des Bearbeiters. — 4389. 4390 beruhen auf b 93. 94.

4326. cync nottrofft bnnge, eine Notwendigkeit bringe, mit Noth
wendigkeit wirke, einen Zwang übe.

4329. Saturuus Fiul, die unter dem Zeichen des Saturn Geborenen.
Zarncke citiert Meinauer Naturlehre 294 c

: 3uP^cr m,^ p VtttüS

(tut cjchifferfaft, Satitrnus unbe Xflavs ubil ; aber bte fiinuc unbe
ber mane mibe ITterairins (tut etroenue guot etrocnne nbil. So
spricht auch Der fdjaprjerberf Kalenber (Rostock 1523) 28» ran
beute onbugenbaffttgifteu . . . plauetbeu Saturuo ; weiter heisst es

:

(Dlt, folt, onbe tmreyne

etefa?, nytefcP, ycf od meyttc

Ifo fynt mync fynt

Pe ruber my gebaren fynt.

Saturn charakterisiert dann sich und die Saturnus fntt noch
weiter 28 b

:

Jttyn lydjam ys großer bes fyt n?ys

Dan negentta? roerffe bat ertrife ys

Dnbe byn be tragefte yu myuem g,anbt

Dnbe ber menfdjcn natur cyn oyaiit
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Dnbe byn cyn plattete aller bifen lübe

De rnbogcntrfajftia}, boirc, rttbe firarte fyttt ran rfiibc

(DcF fynt cre Fieber nifuttcr rnbe rnreync
Srrarte rjare, wentd? Ijarc an bem barbc ycf od meyne
<£yne finale biuft, tjctifcfy, rnbe truricb, ynt gcmcync
Dnbc bcgrfcrent nidjt myt fronrocn Foitetryle allcync

(Quabt rnbe bofc ys al cre artfy

2IÜCI1 frommen lubcn fynt fe gram rnbe bartry

Wen fatttrnus mochte regyien aHeyne

Van allen frubcn rnbe frucr>tcn moffe noch grot efft Fleync

3n Saturmts ftnnbc mart got roirabcn

Wen t\c rcgeret focugrfct mcnnigbcm fcbaben

Dnbe bcfft "ruber bcn jij. tefen mylt my recfyt roiftan

Den ftcnbotf rnbe bar tfyo ben tnatertnan

De fynt Folt, b:6ge, gbeltrf bem melancolico

Dar rmmc Famen fc'enen bem platteten Saturno.

[20»] 2Ulc be gennc be rnber my werben gebaren

HTelancolici bo ycF fe ro:Flarcn

IDebbertrarticb rnbe fttff ran fynnen
Delc ctfymbcs fe begynnett

Sanbt rrynttigbc fe grjerne bunteren

Dnbc myt allen erbyfebett byngen fe fycf enteren

Doifamelyngrje fe gerne mafen
<£trygbe rycntfcfyop fe tbo bope ftafen

2lltybt ftrybettbe rnbe ftöjten blobt

pelegrimacie grjan fe rafett grot

ZUager fynt fe rnbe bar tljo fanrf

ZTeberirart feenbe, eer lyff ys ftrangP

(Eellenbc ere robtftappcn rp elFer rärt

Kleyne ogbjcn, bjogljc bttbt, eyn froarten bart

33eb2egere, ro:rebere, irylt byt roift^an

HTyt mo:be rttbe botbflage fe rmmc gljan

Duel, loye, rnbe Frnm ran rotten

<£yfliFc ttjenen rnbe qnabt ran butbett

ITTyt Icbberc bon fe glmbc rjanttrerFe leren

Dyt Fan Saturmts fynett Fynberett nicht gbemeren.

4331. be Sumte rnb 3uP' tcr « I) 'e Sonne sagt von sich in Der
fdjapr/erberf Kalenber 33*:

3cF byn luftltrf rttbe gen6d)licf allen bc leiten

Dnbe allen anberen fteren ycf erlndjtynge grjeueu

Dnbe aüent bat traffet rp ertryFe

3s ran mytter Frafft fcFcrliFe

3cF byn be mylbeftc rnber allen planeten

Dnbe belc bc tybt bes yars tryllet bat rretben

De mynen fynt Flocf, mys, rorftcb.ticb, ganfö fere

So bat ene gebaben rrert ran anberen grotbc ere

ITTyne ftunbe gang luFtcb, rnbe gttbt ys
"

2JlIe bincF an Ujofaugeu bes fyt gcroys

Dnbe yn rrarbeyt tr»o bjanbclcnbe myt bereu

[33 b] jften ncnc (Sgcn, be bot balbe mebber Feren

IVen ycF regere yfj gubt buwent an tryo raett

<DF to Fefen rferen, pjelaten, rnbe be t|erfa>opye fallen Ijan
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JtTync fynber fynt FlogF Minarett
3u myner ftunbc tpart gobt gebaren
Pen loutuett Ijebbc ycf myt fyner natnr
P:6gc pnbe Ijetrje byn ycf wo bat pur

2lUe be gfjcnnc be fynt gebaren pnbi

Pe fynt colerici, ryfe, cbcl pnbe fry

(Lr;o hogetn (rate fc gerne bitten
CLbo crem batbe pnbe framen
Snbtyle rpyfttyeyt fe begeren

(Erjo gabes benfte fe ftcf Feren

3n fnlfcr tuy§r|cyt royllen fe roefen

IPclfe i>an cn yagen gerne myt ben rjunben

Knnfticf/ pnbe fnbtylc ran allen pnnben
3« ber mebicinc fuf ocf emeren
Par fe tnebe wynnen bat fc roitercn

Pyt ys be natnr ber Sonnen tjetb

Pat ycf fe ad?ter lettre at n>ere my lebt

Pat mefen myner Fynbere mafe ycf ym frobt

5e fynt biun myt rotbeyt feer gnbt

Ko:t pan perfonen rpylt my poiftan

€er ogtjen fe bon froliPcn ppflan
Pyt fynt be maueren pnbe fecreten

Dan mynen Pynberen rpylt byt tpetrjcn.

Und Jupiter rühmt 2f>b;

Pogentaffticb pnbe guber feben byn ycf

Pat rpetrjct alle gcmenltcf

Ittyne fynber Ponen faSiiuen pnbe Iefen mol
Pnbe fynt menniger fünfte pol.

Fnd weiter 30«:

^rP byn gelufier», bogentafftid? bat ys rpar

JHync fynber bebben alle grote byfe bar

Wen ycf myn regerent rjan

So geyt yb frantpens mol be froanger myt fons gan
0)cf ys benne gnb myt rjeren frebe'mafen

ITTyne fynber fnnncn rjemclicf rjolben ere fafen

Ocf fynt fe bcmcltcfe trntpe frnnbe paft

Pnbe biagen fdjone Fieber roo yb en paft

Wen ycf regere ycf fegge ytp bat

So ys gnb tbo ganbe tbo my§beyt pnbe tbo rabt

Wat rool fmafet pnbe ys reyne

Pat bebben myne fynber gerne al gemeyne
Wtn ycf regbere fo yfj alle gnbt

Wat me rjanbclt pnbe roat me bnbt

3cf byn mann pnbe fncfyt bat ys roys

Parpmme bebbe ycf ben febntfen pnbe ben pifdj

Pe Scbnttc ys warm, be ptfcb yft folt

So fyiit ocf myne fynber ynnef pnbe olt.

[3Q*>] 2lüc be grfennc be pnber my werben gbebaren

Pe fynt Sangrotnij fnucrltcf ptljcrfarcn
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jryßfyeit fofen fe bauen alle

(Tbo beueubc ynt rcdjt roylt bvt po:ncmeu um 11

£yuc f6ttyc ftymme nidjt alfe bc fand
Uten alfe bes jnftrutnentes Flauet

2llfe barpen, orgclen, lutben, myt f6tl>cm bonc
£Iauiro:btcn, bungben, ptr? rfogemc tbzone

Pttbe be fünft rtff ber Higromancicn
Dar fc boa? gar ipcnidi myt bebien

Summige g^encreu fycf mit ber 2(ftrouomien

2(riftnetriFc (!) rnbe plnlofopbicu

(Scotuetryen fe fyrf ocF gerne befeeu

Pc matbc ber mattere fc ort nidbt entflcen

Sc fyut tpyt bc ruber my fynt gebaren

ITTyt rotbeyt ynt angcjt<bte wy\ ycf poiFIarcn

De ogbni fynt niebt alto male ftnart

RynFläutd? fynt fe bc mefte part

Erneuen pubc cngfyc fynt fync nefe gatrjen

ßogfje mynbiaen roylt byt rool ratzen
2Ubu% geftalt rnbe uiajt all

Synt 3uptters Fynbcr yu bemc taü.

4333. 4334. 4341-434«. 4387-4390 = jüngere Glosse zum K. V. I,

12, 53-66. Nd. Reimbüchlein 1235—1248.

4333—4342. Die .Stelle beruht, wie Zarncke bemerkt, auf Deeret. II,

26, 5, 3 : Non lieeat ehristianis tenere traditionos gontilium
et observare vel eolere elementa, aut lunae aut f*tellarum

curans, aut inanein signorum fallaeiam pro domo facienda,

aut propter segetes, vel arbores plantandas, vel eonjugia
socianda. Scriptum est enim [nämlich epist. a<l Colos*. 3, 17"

:

omnia «juae faeitis aut in verbis aut in opere, omnia in nomine
Domini nostri Jesu Christi facite, gratias agentes Deo.

4343. eyu poirooipcn bacb. Vgl. Glosse zu Reinke de voh I, 12: lt>entc

mattidi is, be menet, bat cyn bad? mecr fy porroorpeu, roan al3e

bc anber. Mnd. Arzneibuch (Nd. Jahrb. 15) S. 145: 3n
allen matten feal tuen groten roarc netnett ber bagc, bc bar

betent bies cgiptyaci [so auch Geiler turha 64 : Octaua fnola'

obseruarc dies egyptiacos], bc porroorpenen bagc. IPentr

bc ^ebenen lubc eren teuer, uube cre porgiffntffc to femene
temperben, tueutc fc bennc roiftcu bot bnpcl roelbtgcr, beu to euer

auberen tyt. So nc feal men beu nin blot laten uoa? brenfen

nemett noeb roerFeu beginnen. Diffe bagc bolbct, alfe fc bir

beferepen ftat, bat is bi untte. 3n ieroeliFetne tarc fint enc unbc
bertidj betge fccbeltdj, alfo be tneftcre pau Paris gepropet Ijebbct

in ben platteten. So roat en menfd)c beginnet in ben bagett, bat

act eme opcIc. Ein Verzeichniss der "Unglückstage (mir 21)

gibt auch Per Sdjapberberf Kalenber (Rostock 1523) 88 *>: Pyt
fynt (fo men fed?t) bc poiroojpcnc bagc bc yu bemc jarc Fomeu,
an ben fdjaü men ntdjt aberlatrjen, Foppe fertbett, Fopcn, po:Fopen,

oef necn royff netnett noa> tperuen lattym off ucyucrlcygc binrf

bon. Par ptntne ys pan noben be bagbe tbo roetbenbe.

CErfte bad? bes nygrfen jars.

Pe { 2Inbcr badj na Ivdjtmyjfcn.

Piübbe bad? na funtt}« Illattnas.
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Pc

'(Erfte bad? ym IlTarfte.

Pccrbc bad? na Ittaricu po:Fuubyngf?c

(Eeyube bad? voi fiuit^c 3o:gcn.
Pulbbc bady ym IITcygbe.

Siucnbc bad?, fo be 21Teygl?e t»tf^ gban royl.

iTegeube bad? po: 3oamtts baptiftc.

P:übbc bad? poi fnntbe Margareten.
2Tegcnbe bad? na funtc Margareten.
Päd? HTaric ITTagbalenc

(Erfte bad? ym C5nftc.

Piubbe bad? na funte 2Cnutuftint

Sefte bad? na pnfer (tnett froiiwen bo:tr>.

Päd? funtc ITTat^cns

Dyffte bad} na 2TTid?aelis.

Seftc bad? po: ITTartini.

ZhAbbe bad? na fnnte Katberyuen.
3luber bad? poi funtc Htcciai.

^Inber bad? poi funtc (Thomas apoftcl.

4347- 4350. Vgl. Glosse zu Reinke do vos a. a. O. : ctlyfc l6uen an
bc gilben ijolbcn, etltfe au bc firartcu, buuclfcben Fünft, etlyfc an
ber poacl fd?rey.

4349. Pararter, s. zu 2939.
4350. bcr gilben t?ollen guuft, s. oben. Grimm, Mythol. 455.

4352. roibäinen kann hier nur die (meine* Winsens sonst nicht

belegte) Bedeutung haben: der Verdammniss anheimfallen,
verdammt werden.

4366. pan febanben, schändlicherweise.
4368. yn firaff pnbc fd?auben merb verstehe ich nicht. Ist iperb etwa —

tperret, verwirrt, verwickelt in Strafe und Schande?
4372. pmctyfen, Kalender, besonders die darin enthaltenen Prophe-

zeiungen. Vgl. Zarncke zu V. 63.

4374. €ynen affgob effte cyn mcertPiinbcr. Zarncke a. a. O. macht
darauf aufmerksam, dass bei dem nd. Bearbeiter an dieser Stelle

„zu dem Zorn des Moralisten noch der Verdruss des Druckers
über die mit ihm rivalisierenden Collegen" tritt, und dass
von den beiden neben der Pietzischen in Rostock arbeitenden
Druckereien die der Miehaelisbrüder den Erzengel Michael,
die des Nie. Marschalk Thurius eine Meerjungfer zum Drucker-
zeichen hatte. In dienern Falle wäre dann ptb

t

oucrlattt (4372\
d. h. aus Oberdeutschland, nur Redensart, um den directen

Angriff auf die heimischen Collegen zu verschleiern (vgl.

7829). Zarnckes Deutung der Stelle kann nur dann richtig

sein, wenn die betreffenden Verse nur in unserem Druck
stehen, im Lübecker von 1497 fehlen. Ergötzlich ist übrigens,
dass aus derselben Offiein wie unser Narrenschiff, in dem so

stark gegen die Kalender geeifert wird, nur vier Jahre später

Per fdjapfjerbcrf Kalcuber hervorgieng.

4389. 4390. Saul, s. 1. Sam. 28, 7 ff. Vgl. Glosse zu Reinke de vos
I, 12: Par fteyt gbefd?rcuen . . . pan Saul, bc pcrleetb beu fönen

ber iparfjeyt pnbe leetf? fyf toueren pube ipycfen.
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66. «rfartnge aller lanbe.

Mottoverse in Nm 3»:

Wer t»fj loft all laub nadf vnb rcr

0udj d§ mtft b,yinel, erb, tmb mer
Vnb bar tun fud?t luft, freüb, Pub 1er

Per lüg, bas er bciu narren roer. —
4395—4408 vgl. mit b 1—15: 4395. 4396 sind etwas anders gewendet
als b 1. 2, 4406 anders als b 12; b 13—15 sind zusammengezogen
zu zwei Versen 4407. 4408. — 4409—4412 sind nur weitere Aus-
führung des in b 115 ausgesprochenen Gedankens. — 4413—4428 —
b 117—132. — 4429—4454 dichtete der Bearbeiter, doch mit Be
nutzung einzelner Verse von b (4443. 4444 — b 149. 150; 4447.
4448 beruhen auf b 153. 154).

4391—4394 = Nd. Keimbüchlein 2981—2984.
4402. rr»at entbolbet beu Iefteu fpeer. Die Stelle ist unklar; b 8 hat:

was eutbelt beu letfteu fpär. Zarncke lüsst den Vers ungedeutet;
Goedeke erklärt: was festhalte die letzte Spinire, den letzten

Kreis (um die als Scheibe gedachte Knie). Brant gibt hier
und im Folgenden wohl „die Ansichten der Ungebildeteren
seiner Zeit" (Zarncke), nicht die eigenen wieder, da, wie
Zarncke bemerkt, schon die Meinaiier Naturlehre (Ende des
13. Jahrb.) die Erde als Kugel kennt.

440MS. roo y'slicf fyolbc finen ftftr, wie jedes von beiden (das Meer und
das Feuer) sich Widerstand leiste, das Gegengewicht halte?

4423. Es ist wohl gedacht an Job. 14, 2: In domo patris mei
inansiones multae sunt.

4433. 4434. 2lrdjymenibes (so auch bei Brant ; vgl. Zarncke 291 a
, 1),

Archimedes. —' V\\car<bus, peripatetischer Philosoph und
Geograph Ende des 4. Jahrb. v. Chr. — marinus, ein Geo-
graph des 2. Jahrb. n. Chr.

4439. treren befdnrfet, hatten sich angeschickt. Oder liegt in befdürfet

schon der Begriff von „geschickt"?
4441. 21ppleniu$: Apollonius von Tyana, um 50 n. Chr.

4442. lltempbjs rutbe Pytb.aaoias. lächerliches Missverständniss!
b 137 f. hat:

Ober als bett pytbatjoras

Her aujj lllemplus geboren was.

4443. Iantfarb fehlt im Mnd. Wb.
4447. 4448 und 4443. 4444 — jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu

V. 291 1 . Nd. Rcimbüchlein 769-772. Varianten 4447 : waubelbarn

;

1448: llnnb men Fan bes reifent uiebt ad?ten voi gilb; 4443. 4414:
De folrf reyfeut unb taubfarb nidjt barnnune beit, Pat b,e tbonimpt
in guben (eben unb n'yfibeit.

4447. tpanbel, adj. — manbelbar, im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.
4451—4454. S. die jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 2750,

und Brandes' Anm. Vgl. Eiselein S. 492: ll\inbert ein frommer
ITTan tu 3taliam So Fomt berauber 31t uns ein ttequam.
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67. Hid^t willen e?n narre fan.

Mottoverse in Nm 4*»:

Der narr Ittarfyas ber r>erlo2

Pas man itn af^orf? bat nib ho:

f}ielt bodi bic faefpfiff, nah als ro:

Vnb btibt bifj in fin cnb ein boi. —
4459. 4460 = b 1. 2. - 4461-4166 frei nach b 3. 4. - 4467. 4468 =
b 5. 6. — 4469. 4470 gel>en den Gedanken von b 7 wieder. — 4471
ist eigentümlich gewendet, aber 4472 — b 11. — 4473 = b 12,

4474 ist Znsatz. — 4475—4478 sind Erweiterung von 1> 14. — 4479

—

4502 = b 15-38 {mir da*s 4488 sich von b 24 entfernt). — 4503.

4504 geben den Inhalt von b 39 wieder; da in b Preireim stellt,

nmsste der dritte Reimvers im Nd. zu einem Keimpaar werden. —
4505—4520 — b 42—47. 49—58 (hier wurde die dritte Zeile eines
Dreireims b 48 einfach bei Seite gelassen).

'— 4521—4523 rühren
vom Bearbeiter her, 4524 = b 64, 4525—4530 vgl. mit b 65-68. —
4531—4562 entsprechen mehr oder weniger genau b 69—94 (des

dreifachen Reims in b wegen wurde 4537 eingeschoben; 4551. 4552
sind Zusatz).

4455—4458 = Nd. Reimbüchlein 2985—2988.

4456. narren fpyl i fit im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

4458. grouer ffl (s. auch 4851. 7574) als Seheltwort, s. Deutsches \Yb. 5,

448,6. fyl ist im Mnd. Wb. 2, 461b und 6, 175 b nehr
spärlich belegt. S. ferner Reinke de vos 617. 635.

4463. marfyas, s. Hygin. fab. 19, 6-14.
4471. futfucF — goef, Narr.

4472. fatfpype, s. zu 3787.

4473. 4474. Diese beiden Verse fast wörtlich in Reinke de vos 6571 f.

:

Peine yb wol gfyeyt, rjeft r»ele rruut,

CEo beme fprvdMmen: 'roes lange gljefimt!'

Vgl Tunnicius Nr. 359: Dem it wol geit, be (pft relc onmbe;
Proverbia comra. Nr. 271 : Perne etb mol gbcyb be beft memiegbtfu
cruub; Alberus Fab. 57: 3a wann beiu faaS ftchft mol rub fein

So roerbeu fiel freunb miib bid? fein.

4481. wie viele liefen mir vormals nach, ualoep fehlt im Mnd. Wb.
4489. fvraueitt, Feierabend, fehlt im Mnd. Wb.
4493. ad?ter nunc (gewöhnlich narutr»e\ Nachreue, im Mnd. Wb. nicht

4495—4498. Vielleicht ist bei dieser Stelle gedacht an Luc. 18, 9 :
'

Fache vobis amicos de mammona iniquitatis: ut, cum
defeceritis, reeipiant vos in aeterna tabernacula.

4501. Und wenn man ihn stark anreizt. Der Bearbeiter seheint
seine Vorlage missverstanden zu haben; es heisst in b 37

:

Pnb mann mau in jod> fdmub wb fyb, schünde und sötte.

4509. berb (b 46: gberb), für gewöhnliches bere, ist im Mnd. Wb.
nicht verzeichnet.

4516. De t»tb geb:6bct fyebbcu eytteu goef gibt keinen guten Sinn und
beruht wohl auf einem Missverstehen der Vorlage b 54: Die

aujsgebrutett bat ein gaudj.

4518. gbelrauipen ebber gbeflaaen, nicht gehauen noch gestochen.
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4524. IDonolff, 23eb:egolfF ftnc biober fynt. Der Bearbeiter hat aber
mal» weine Vorlage falsch aufgefasst and den Sinn verwirrt

;

vgl. b 64: Pas nwnofff betrteaolfs bruber ift, dass der Wahn
des Betruges Bruder ist, dass Wuhnen schon manchen betrogen
hat — eine sprichwörtliche Redensart. 8. Goedeke zu der
Stelle. Der Sinn würe gerettet, wenn ftnc fehlte.

4525- 4530 = Nd. Reimbüchlein 2989-2994.
4520. eyitcmc eyn vc\ ruefeu, jemanden zausen. Was eyii tjunbc rcl

(im Mnd. Wb. fehlem!) bedeuten soll, weiss ich nicht. Etwa:
lässt sich zausen wie ein Hund?

4532. ber rifeu fefebage, das Podagra (4537).

4540. S. Wander I, 686 No. 58.

4545. JPeme fiepe yf voi (b 82: wem tperef id> ror), für wen arbeite

ich voraus, für wen schleppe ich zusammen, voi fiepen fehlt

im Mnd. Wb.
4553. befparen ist im Mnd. Wb. nur einmal belegt.

4554. inebe habe ich zugesetzt.

4555 ff. l>er foocl (Eaitta(o§ ist eine Erfindung des nd. Bearbeiters,

der seine Vorlage auf spasshafte Weise völlig missverstand.
S. Brant V. '.Uff.

<£?n fpiofe ber narren. De bi*ter fe$t.

Beide Absclinitte scheinen ganz vom Bearbeiter verfasst zu sein bis

auf 4597—4600: diese Verse entstammen aus Nn l b , wo sie das
Motto bilden des ersten der beiden Capitel, welche N hier nach
Cap. 67 einschiebt (s Zarncke S. 07 f.):

«t>nr redeten baub finbt man bie Fron

£>fir Ii liefen haub bie fappeu ftou

lüeldjer bie toibrit nit vil Ion

2ttag tr»oI rff Mc Iinrfen fiten fton.

4569. byt fy bc Iefte b:od>. Den Sinn der Worte verstehe ich nicht.

4590. 4591. Vgl. oben 95. 96.

4596. bcb:6flid>cyt (im Mnd. Wb. fehlend^ s. v. w. bebroreniffe.

Per Columnentitel auf BL 101 passt nicht hierher, sondern bezieht

sich auf die folgende Seite.

68. flicht fd>?mp roiftaen.

Mottoverse in N n 3 b
:

IDer finb rmb narren fid? nimbt an
Der foll ir (dumpf fürgfit oud? bau
<Er mfig fünft mit ben narren aon
Vnb ben efcl 3tuiffeu (!) bein bau. —

4601. 4602. 1604 Motto in b. — 46a") -4610 — b 1—6. —
4611—4616 siml Eigenthum des Bearbeiters. — 4617—4636 =
b 11-18. 21-32. - 4637. 4638 vgl. mit b 33. 34.
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4615. 4616. VgL Proverl». 22, 15: Slultitia colligata est in corde pueri.

4631-4634. S. Esther 3, 2—5.

69. 35ofe boen rnbe uicfyt \o Ijebben.

Mottoverse in N n 4 • :

Wer (1. Der?) u>ürffet in bie t^öf^ ben ball

Dub märtet itit bes tniberfaU

Ben er but 3& bem grab pnb tall

Itter unll bie lüt er3Ürnen all. —
4639. 4640 = V. 1. 2 des Mottos in b. — 4643-4648 ^ b 1. 2. 5.

6 (etwas anders gewendet). 9. 10. — 4649. 4650 sind Zusatz. — 4651
ist zusammengezogen aus b 11 und 15; 4652 — b 16. — 4653—4660
mehr oder weniger genau = b 19—26 (vgl. 4657 mit b 23).

4643. 4644. Vgl. jüngere Glosse zum R. V. IV, 8, 34 : Wat bu van
evuem aubern nid>t Ijcbbeu andt, bat fdjaltu em oef uidjt bon.

4645 f. und 4647 f. sind Sprichwörter. S. Zarneke zu V. 5 und zu
V. 9. Zu 4645 f. s. Wander 4, 1769 Xo. 30: Hicft mer gut in

beu ll\ilb, fo fcfyülU's ein gut entgegen.

4651. 21boui|ebedj < Adouibesek) s. Judie. 1, 6. 7 : Fugit autem Adoni
liezec : (inern persceuti coniprehenderunt, eaesis summitatibus
manuum ejus et pedum. Dixitque Adonibezee: Septuaginta
reges, amputatis manuum ae pedum summitatibus, eolligebant

sub mensa mea eiborum reliquias: sicut feei, ita reddidit mihi
Deus. — Sufyjis, s. Uygin. fab. 65, 6: Hercules tödtete

Busiridem in Aegypto <|ui hospites immolare solitus est.

Zarneke zu V. 15 vermuthet, dass Braut Busiris mit Phrasius
(oder Thrasius) verwechselt habe, über den Hygin 59, 22 ff.

berichtet: In Aegypto apud Busiridem Xeptuni lilium cum
esset sterilitas et Aegyptus annis novem siccitate exaruisset,

ex Graecia angines convwavit. Phrasius Pygmalionis fratris

lilius Busiridi monstravit, immolato hospite venturos imbres,
proinissisque tidem ipse immolatus exhibuit. Braut schöpfte

wohl aus Ovid. Ars am. I, 645 ff.

4652. Diomebi. Gemeint ist Diomedes, König von Thrakien, der
seine Pferde mit dem Blute der Fremdlinge und Gastfreunde
fütterte und von Herkules seinen eigenen Pferden vorgesetzt

wurde. Serv. ad. Aen. VUI, 300 und I, 756. — ptjalaris,

ein sicilischer Tyrann, erhielt von Perillus einen eisernen
Stier geschenkt, um in ihm seine Feinde verbrennen zu lassen;

Phalaris liess den Perillus selbst zuerst hineinwerfen, wurde
aber später bei einem Aufstande in demselben eisernen Stiere

verbrannt. Ovid. Trist. III, 11, 39 ff.; Ars am. I, 653.

4653. 4654. Birnau, s. Esther 7, 16: Suspcnsus est itaque Aman
in patibulo quod paraverat Mardochaeo.

4659. Vgl. Proverb. 23, 6: Xe comedas cum homine invido.
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70. Ht4>t poifeen bt} tyb.

Mottoverse in Nn 4 b
:

Wcv uit im fummer gabeln Fan

Der mä§ im annter mangel bau
Den bereubaut} bitf feigen an
Wan ff über fduntbiurfen gern. —

In diesem Capitel hat der Bearbeiter nur einen Theil seiner Vor-
lage in sehr veränderter Reihenfolge der Verse benutzt: 4674 vgl.

mit b 3; 4670 vgl. mit b 10; 4677—4680 = b 5. 6. 11. 12; 4681—4684
vgl. mit b 31. 32; 4687. 4688 vgl. mit b 28. 27; 4690 vgl. mit b 21;
4693. 4694 vgl. mit b 30.

4661—4664 = Nd. Reimbüehlein 2995—2998.
4661. flyi (wie unten 4667) zusammengezogen aus flybet (vgl. unten

5013 f. beftryft aus beftrybeft, ryft aus rybeft). Das Verb flyben,

alts. fitbau, mhd. fltteti, gleiten, hier im Sinne von schlendern,
fehlt im Mnd. Wb.

4679. 4680. Vgl. oben 1373 f.

4681—4684. Proverb. 6, 6. 8 : Vade ad formicam, o piger, et eon
sidera vias ejus, et disce sapientiam. Parat in aestate eibum
sibi, et congregat in messe quod comedat. Oder Proverb.

30, 25: Formicae, populus infirmus, qui praeparat in messe
cibum sibi.

4689—4692 = jüngere Glosse zum R. V, Randglosse zu V. 698.
Nd. Reimbüeiilein 1323—1326.

4695. Was t>p bcu ftocF pypeu bedeutet, weiss ich nicht.

Die Coluninenüberschrift auf BL 103 b gehört erst zum folgenden
Capitel.

71. Van fyuen vxibe to geriete gtyaen.

Mottoverse in No 1 •

:

<5ar bief bic hellen, er entpfttibt

L>ub meint bie woibeit matten bliub

IPer ftebs 3aucfct, a>ie ein finb

Solidjer narren gar vil ftub. —
4697—4700 sind Uebertragung obiger Verse in veränderter Reihen
folge (3. 2. 1. 4). — Auch in diesem Capitel steht der Bearbeiter
seiner Vorlage ziemlich frei gegenüber; 4706 vgl. mit b 5; 4708.

4709 vgl. mit b 10. 11; 4710. 4711 vgl. mit b 7. 8; 4715—4718 vgl.

mit b 14. 15. 17. 18; 4720 vgl. mit b 19. 20; 4723. 4724 vgl. mit

b 21. 22; 4728 vgl. mit b 24; 4730 vgl. mit b 25; 4733. 4734 vgl.

mit b 27. 28; 4735. 4736 vgl. mit b 33. 34.

4697—4700 = Nd. Reimbüchlein 2999—3002.
4703. van ftcf bclt s. v. w. einfaches belt.

4709. cyue maffenc nefc. Vgl. unten 7220 und Brandes in Ztschr.

f. d. Alterth. u. d. Litt. 32 S. 29. Wander 3, 955.

4717-4734 = jüngere Glosse zum K. V. zu III, 2, 92— 109. Nd.
Reimbttchlein 366—383. Varianten 1721. 4722:
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Sc Finnen be fafeu na ooibele rool fluroen

Unb ere f^r-etlubc mit calfdjen geloffbeu buoen.
4726. Vgl. Keinke de vos 4784 : Pnbe f^eft int Ufte evnen befreiten enbe.

4733. »oibaget, verprozessiert. poibageu in dieser Bedeutung ist im
Mnd. Wb. nicht belegt.

72. Van grouen navven.

Mottoverse in No li>:

Wiift fdjamper roo:t anrevtjung gitt

l>nb ftö:t gar offt bie guten fyt,

Diigent lert flci? ba von oudj nitt

So man 3Ü oaft bie furoglotf fdjytt. —
4741—4774 = b 1—34 (nur 4756 anders gefasst als b 16). —
4775—4784 sind eine Uebertragung der Interpolation in No 2*:

ITTeint bod? in finem fitt

iPie bas er faft rool fünn
Pub ftanb im ond> gar rool an
Die (1. ZPie) roüft er fia> bod? ftclleu fan
Dutuft, in inu ftnem groben müt
<£s fy ta alles fampt güt

l?ub blibett t>il in ber groben roif

Stelleu bar nadj mit gantjem fli§

Dub roeub bar burdj ffabeu rum
So ift bau glinpfius nit bo beim. —

4785—4846 = b 35—94 mit leichten Aenderungen: 4788 vgl. mit

b 38; 4798 und 4800 sind etwas umgestellt gegen b 48. 49; dem
dreifachen Reim in b 47—49 und 60—63 wich der Bearbeiter das
erste mal durch Hinzufügung, das zweite mal durch Weglassung
eines Verses aus ; in 4825 sind die französischen Worte durch nieder-

deutsche ersetzt. — 4847—4854 hat der Bearbeiter verfasst.

4737—4744 = Nd. Reimbüchlein 3003—3010.
4741. bilgbc — (Srouiau, wohl eine Erfindung Brants (s. Zarncke

zu V. 1), bald volksthümlich geworden. Vgl. Wickram, Roll-

wagen!). 93, 8: fo es innb bie füuffte fanten roirt, fo mag ftaj

faiit (Srobiauus nit t>erbergeu, fumint mit feinem feyteufpiel 3um
ferotrog geloffen. Ein verwandter Heiliger ist faut Sabrocinhart,

s. Fastnachtspiele 540, 4. Hollonius, somnium vit. hum. 185:

Htm ift Sauet Srfjroeiubarbi bgeugnus,

Dnb bes (Srobiani bfengnus.

4746. bat goibel, dio Corde der Geistlichen. — gelymp, Anhängsel,
pendix; hier übertragen: Anstand, feines Benehmen.

4747. fjer (Sbelimpus (s. auch 4784) ist Personification des Glimpfes,
Anstandes.

4749. furo Florfe fehlt im Mnd. Wb.
4750. ben iftojinger fyneft. Das bekannte Lied vom Möringer (s. bei

Uhland, Volkslieder S. 773 ff. ; Böhme, Altdeutsches Lieder-

buch No. 6 S. 52) ist hier wohl nicht gemeint, sondern Brant
hat, wie Zarncke zu V. 10 ausführt, die Etymologie von mor,
Schwein, im Auge gehabt. Hier also s. v. a. Saulied.
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•1758. De tuiflofe rab beruht auf einem Missverständniss von b 28:
Die nmft rott. Vgl. 4803. Das Missventftndniss int halbwegs
entschuldbar, da auch rät bei Brant (und ebenso in b) meist
in der alemannischen Schreibung rott erscheint.

47G4. bc papc van bcme Kalenberg, der angeblich unter Otto dem
Fröhlichen in Oesterreich sein Wesen trieb, Held eines
bekannten Volksbuches. S. Narrenbuch ed. Bobcrtag (in

Kürschners Deutseher Xational-Litteratur Bd. 11) 8. 3 ff.

4765. monnief €ylfam, der Mönch Ilsan, Bruder Hildebrants, eine
bekannte Figur des Grossen Kosengarteils,

4758—4760 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 5137
in veränderter Fassung:

(Ein plump 2tabt tjefft bc royfjfycyt t?orbruna.eu

Hub fettet tfyom Heohnente bc jungeuu.

Sy batlj brebt nu Fan tarnen neyn,

Van be <£fcU brcdjt be frone allein.

Vgl. Brandes' Anm. zu der Stelle.

4767—4770. Persius III, in fin. : Dicisque facisque, quod ipse Non
sani esse hominis non sanus juret Orestes.

1771. Per fuper bo:p. Der Bearbeiter hat seine Vorlage (b 31

:

Sufcr ins borff) wohl gar nicht verstanden. Das bekannte
Sprichwort: Sänberlid) ins borf, bic bauern fmb frunfett (s.

Zarncke zu V. 31) ist eine Mahnung zur Behutsamkeit Brant
will sagen: Das Wort „sauber ins Dorf" hat keine Geltung
mehr, im Dorfe geht es wüst zu.

4773. t£lrcPuuft, „ein grober Klotz, aus Kllern, Erlen gehauen, ein
hainbüehner Kerl" (Gocdeke).

4785. futDcrcf fehlt im Mnd. Wb.
4787. ejcb fmalt, s. zu 1550.

4701— 4704 - jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 4757.
Nd. Reimbttehlein 33o—330. In Glosse und Reimbüehlein ein

viel besserer Text

:

lllen bolbt nu grofftycyt voi anbe lebe,

Hub rjer plump want in ber Bereu bfifen niebe.

llid)t rele poittujft meu barfnlreft bryoet,

ll>on>ol meu t>au (Did>t »cl rebet uub fctjrtpct.

4707 ff. Es folgen die sieben tybc, die horae canonieae: Mette, Prim,
Terz, Sext, None, Vesper, Coiuplet.

4801. boetmafer Fucdjtc, „Hutmaehergesellen, weil sie mit groben
Filzen umgehen" (Goedeke). Das Wort fehlt im Mnd. Wb.

4802. aroner pilt, Seheltwort für einen bäurischen, ungeschliffenen

Kerl. S. Deutsehes Wb. 3, 1G32, 4.

4803. De rofclofe raeb gibt missverstan<lener\veise b 52: bic muft rott

wieder; vgl. oben 4758.

48<MJ. Dnflat rube Sdnimpcryou sind Personiüeationen der rnflatherei

und des schandbaren (fdjatuper, mhd. fdjautbaere; s. unten 4817)
Wesens.

4K08. al ful ist wohl eine witzige Verdeutschung von complet, mit
Anspielung auf das Vollsein, die Trunkenheit.

4813. tDoefte, wüst, in ethischem Sinne. In dieser Bedeutung im
Mnd. Wb. nicht belegt.

4*24. 9ub »jefeUe, s. zu 1785.

4831. lyb (nach b 70: leitt; A: lit) des Reimes wegen für liebt.
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4839. 4840. Vgl. jüngere Glosse zum R. V. I 14, 20: 3a roerc ybt fo

grotc futtbe, fo beben folrfes be papeu fuloeft md?t ic.

4853. gebieuen, s. zu 4051. — batttftafc weis« ich nicht zu erklaren;
es muss hier eine besondere Art von Stock oder Stange
bedeuten. Die einzige Stelle im Mnd. Wb. 1, 151», wo das
Wort vorkommt, ist dunkel und trügt zur Erklärung nichts bei.

73. Van ge^ftütf werben.

Mottoverse in No 2*>:

Mancher ber ftclt nod? geiftlicbeit

Per an büt pfäffen, flofterfleyt

Pen es berütot tmb roirt im lett

Pub b:eit boa? pff ein bod? pyret. —
4855—4857 = b a—y ; 4858 selbständig. — 4859. 4860 sind Eigenthum
des Bearbeiters. — 4861—4864 b 7— 10. — 4865 vgl. mit b 6,

4866. 4867 vgl. mit b 4; 4868 ist Zusatz; 4869. 4870 vgl. mit
b 2. 3 — 4871—4878 = b 11. 5. 13—18. — 4879—4882 frei mit
Benutzung von b 19. — 4883—4956 entsprechen im Ganzen b 21—82.

87—91. 93. 94; grössere Abweichungen sind: b 26. 27 sind zu vier

Versen 4888—4891 erweitert; 4901—4905 sind anders gewendet als

b 37—40, ebenso 4921—4924 anders als b 57-60; 4931. 4932 und
4953 sind vom Bearbeiter zugesetzt.

4859-4867 = NM. Keimbüchlein 3011-3019
4860. beyt habe ich hinzugesetzt, vielleicht unnöthigerweise ; doch

hat auch der Compilator des nd. Beimbüchleins das Fehlen
des beyt als störend empfunden und bot eingeschoben 3012).

4863. eynen bereit. „Herr" oder „Herr Domine" Anrede der Geist-

liehen.

4866. 4867. Zarncke vergleicht eine Stelle aus Seb. Francks Welt-
buch Bl. L: Pub luiciool fy ben pfaffen uit feer rjolb feinb, fo

bett bod> ein ycber gern ein pfaffen rub gebuntft berbalb fein

gaufc gefdjlerfjt feiig.

4872. ftcf Iabbid? gbaen enteren. Vgl. unten 6772.

4877—4884 = jüngere Glosse zum H. V., Randglosse zu V. 711.

Nd. Reimbüchlein 1315—1322. Varianten 4879: Dan 03abes

tporbe fe; 4883. 4884:
Pub fönen eoen alfo (Sabes roorbt prebiecreu

Wo be €fcl Fan be (Drgelu regeren.

4884. quyutcreu, die Laute schlagen. Vgl. oben 251 f.

4898. bcflyftert (b 34: bcfd?eyf§t), beschmutzt, befliftcru fehlt im
Mnd. Wb.

4918. fofyuuc (b 54 : felieryu), Köchin, Haushälterin. Nicht im Mnd. Wb.
4925. 4926. Proverb. 21, 27: Hostiae impiorum abominabiles, quia

offeruntur ex scelere.

4928—4930. Exod. 19, 12. 13: Cavcte ne ascendatis in montem,
nee tangatis fines illius: omnis qui tetigerit montem, morte
morietur. Manus non tauget eutn . . . sive jumentum fuerit,

sive homo, non vivet.

4931. funbigen, adv. sündlich. Nicht im Mnd. Wb.
7
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4933. 4934. ©ja (Fsa), f. 2. Sam. 6, 6. 7: extcndit Oza inannm ad
arcam Dei, et tcnuit eam: quoniam ealeitrabant boves, et

deelinaverunt eam. Iratus<jue est indignatione Dominus contra

Ozam, et pereussit eum super temcritate : qui mortnus est ibi

juxta areain Dei.

4935. 4936. Numeri IG. Die Uebertragung der Vorlage (b 69 f.:

<Z\}ovc bas ttieynrand? t>afi rürt an. Pub fiarb. Patfyan onb 2lbyron)

ist sehr ungeschickt ; dass auch Korah starb, sagt der
nd. Text nicht.

4938. floftcr Pol, Klosterkohlen. Nicht im Mnd. Wb. Ueber das
in diesem Verse enthaltene Sprichwort s. Zamcke zu V. 72.

Vgl. auch jüngere Glosse zum K. V. HI, 12, 220: papenFalen
fmecfen tt>ol.

4954. 4956. Floftcrfatlc und floftcrmait fehlen im Mnd. Wb. Zu 4954
vgl. Vinc. Obsopeus, Pouu ber Fünft jütrincfcu übersetzt von
G. Wickgramm (1537) B 2 » : Seinb letfers roie ein PlofterFatj.

74. Van tmmitteme vagen.

Mottoversc in N o 3 *>

:

Ittaudjcr vil Foft rff tagen leit

Das im bod> wenig uutj t>B &:e»*

Wie wol er bief ein tüeybfpjuA fett

Das fd?afft bte ingent tuolt (1. a>ol) gemett. —
4957. 4958 — b o. ß. — 4961—4968 führen den in b 1.2 ausge
sprochenen Gedanken breiter aus. — 4969—4972 vgl. mit b 19— 22. —
1973—4986 = b 3—14. 17 18, mit leichten Aenderungen (vgl. 497G
mit b 6, 4983. 4984 mit b 13. 14\ — 4987—5044 sind Zuthat des Bear
beiters. — 5045—5056 = b 23- 34 doch weicht 5056 ab von b 34).

4957—4960 = Nd. tteimbüchlein 3020—3023.
4961—4966. 4977—4980 ^ jüngere Glosse zum R. V. XU, 10, 44—53.

Nd. Keimbüchlein 76-85. Varianten 4966: (DcP nuiPet ybt ntdjt

gube febe; 4977: BeßgelyFcu celc ßuube nnb feberfpyl.

4972. ^cttPeu Nebenform zu njuPeu (1723. 5267. 7778). Beide Formen
fehlen im Mnd. Wb.

4977. In b 7 heisst es: bimb. pogel. Der Bearbeiter zieht beide
Worte zusammen zu einem lumbfogel ; so auch Goedeke, der
das Wort als „Jagdvögel wie Falken u. s. w.u erklärt (?}.

4985. ppFnopeu, aufknöpfen, fehlt im Mnd. Wb.
4989 ff. Quelle für diese Erzählung sind Poggios Facetiae Nr. II;

über ihre Verbreitung s. Oesterley zu Kirchhofs Wenduntnuth
I, 425, wozu nachzutragen ist II. Sachs, Das Narrenbad
(Dichtungen ed. Goedeke I No. 38).

4991. fangen ftebe, GefHngnisszelle. Nicht im Mnd. Wb.
5013. 5014. beftryft : ryf* zusammengezogen aus beftrybeft : rybeft.

Vgl. zu 4661.

5035. ys fyn. Vgl. Grimm, Gramm. 4, 5.

50-16 r = 5608.

5049. ilemrotb, s. Gen. 10, 9: Kt erat robustus venator coram
Domino. — Dass Nimrod pan gebe was gantj poilan, steht
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nicht in der Schrift ; erst spätere jüdische Fabeln machen
ihn zu einein Feinde Gottes. S. Riehm, Handwörterbuch
d. hihi. Altertli. II S. 1083 f. Vgl, auch zu 1(541 ff.

5051. <£fau, s. Gen. 25, 27: factus est Ksatt vir gnanifl venandi. —
Die Genesis sagt nichts davon, dass Esau eyu fünfter gewesen
sei, ftc goftes rortjat. Doch konnte sich eine spätere Zeit dies

Bild von Knau leicht hilden aus Schriftworten wie ad Korn.

9, 13: Jacob dilexi, Ksaü autem odio habui. Maleachi 1,2.3.
ad Hehr. 12, 1(5: fornicator, aut profan um, ut Ksaü.

5053. St. Hubertus, Patron der Jäger, war nach «1er Legende ein

Sohn des Herzogs Bertrandus von Aquitanien, eines Ver
wandten Pippins von Ileristal ; er bekleidete ein hohes Amt
am Hofe Theodorichs III von Xeustrien und lag leiden-

schaftlich der Jagd ob, bis ihm einst, als er Sonntags jagte,

ein Hirsch mit einem Kreuz zwischen »lein Geweih erschien.

Hubert entsagte nun dem weltlichen Leben, wurde 709 Bischof
von Maastricht, später erster Bischof von Lüttich und starb

728. Sein Tag ist der 3. November.
5054. St. Eustachius, einer der vierzehn Nothhelfer, ein vornehmer

heidnischer Kömer, Placidus geheissen, wurde durch eine
wunderbare Erscheinung Christi bei Gelegenheit einer Hirsch-

jagd bekehrt. Er erlitt den Märtyrertod 118 unter Hadrian.
Die Kirche feiert sein Gedächtniss am 20. September.

?5. Vati bofen Mmttcn.

Mottoverse in N 0 4

:

Wer fduejjeu null öer lüg ruft triff

Daun out er nit ine redeten ariff

So fduiftt er 311 ftem narren fcbtff

£>ifo* er im aytt eim (1. cum? byff.
—

5057—00(50 mit Benutzung der Brantsehen Mottoverse (5058 selb-

ständig). — 5(>>I—6090 rühren vom Bearbeiter her; im l'ebrigen

hält er sich, wenngleich nicht immer ganz genau, an seine Vorlage,

deren Verse aber nicht alle übertragen und z. Th. umgestellt sind;

es sind 5091-5136 ^ b 10-27. 5. G. 28-34. 38-45. 47. 40-55.
03. Ü4. 59. (50 (5103. 5104 abweichend von b 22. 23).

5057-50(50 = Xd. Keimbüchlein 3024—8087.
5004. iiotl] (b 13: nu%\ die Nuss, d i. der Einschnitt in der Arm

brüst, in welchen beim Spannen die Sehne gezogen wird. In

• lieser Bedeutung nicht im Mnd. Wh.
5095. 509(5. an beute aufläge, im Anschlag, bei der Vorbereitung

zum Absehiessen, beim Zielen. In diesem Sinne ist das Wort
im Mnd. Wh. 1, 1031» nicht belegt. Vgl. unten 512(5. 5127,

wo auflad? im Spiel mit der übertragenen Bedeutung : Absicht,

Vorhaben gebraucht ist. — mattmgetl weinet . . . flocl rmftc

banef, wie in b 14. 15: mausen iuatuf . . . ftul ruft paiuf,

während A hat: mandjeu fdjlypf . . . ftul öfter fdjypf.

5098. nmitfabem (im Mnd. Wh. fehlende, die mittelst einer Maschine
in die Höhe gewundene Sehne.

7-
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5101. 5102. Die hoehd. Heimo fdjnt^ : tmft nahm der Bearbeiter an«
seiner Vorlage herüber, <la sich die Worte im Nd. (fd>ofe: mitte)

nicht zu einem guten Reim fügen.

5104. be acbternxuft vt\] ber fn>, der Schweinekoth. Vgl. b 22: im
U'ürt bic fan> fonm luol und Zarnckes Anin. zu der Stelle.

5106. „Er findet allezeit etwas heraus, was ihm im Wege gewesen
sei, seine Geschicklichkeit gestört habe." So Zarncke, der in

der Anm. zu V. 25 ausführlich über die Ausreden der
Schützen handelt.

5107. 5108. bar mebe n^ert eyu roenuoib imbe fm aelimpc erret, daraus
wird (?) eine Entschuldigung, eine Ausrede, und seine Ehre
gerettet — so kann der Satz erklart werden, der mir aber
den Eindruck macht, als habe der Bearl>eiter seine Vorlage
(b 26. 27: bo mit er bet <Eyn ireru'ort. bas fein glyntpf errette

nicht recht verstanden.

5110. be itctjhcft fdu'it, be bebben fcbal, wer am nächsten zum Ziel

trifft, der soll sie bekommen. Vgl. b 6: Der ned?ft &eym 3tcl.

ber fclb ber fyeltt.

5114. eyueu fd>eteu t}6:cu, einen schiessen hören. Offenbar ein Miss-
verstandniss von b 31 : eyu fd?ief)en tj6reu, von einem Schiessen
hören, die Nachricht von einem Schützenfeste vernehmen.

5115. 5116. Dahin in ferne Lande richten sie ihr Geschoss (ziehen

sie als Schützen)? Der Bearbeiter entfernt Hieb, nicht zu
seinem Vortheil, von der Vorlage; s. b 32 ff.:

Do byu von allen lanben meitt

(I311 jictyen auff beftymbte jeitt

Vic beften bic mau fynben Fan.

5120. ich nähme lieber seine Zehrung (das was er ausgibt, verbraucht)
als sein Theil seinen Antheil am Gewinn, seinen Gewinn).

5124. bat merrf, das Ziel, das ('entmin. In dieser Bedeutung im
Mnd. Wh. 3, 75^ nicht aufgeführt.

5126. 5127. auflad), s. oben zu 501)5.

5127. 5128. Der Bearbeiter hat V. 50. 51 seiner Vorlage umgestellt
und den Wortlaut etwas geilndert, damit aber den Sinn gestört,

denn nun j>asst das Beispiel Jonathans in keiner Weise. Die
Verse lauten in b: ber but als 30,ult^a5 CVU f*u6 fert

fein anfd)lag fynben pß. Ueber Jonathans Schus« 's. 1. Sani. 20,

17—39.
5131. Hercules, s. Serv. ad Virg. 3, 402.

76. Van gtoteme vomen.

Mottoverse in N o 4 b :

3* Fltngicfs ffatts mit miner tugen

Kau nit faft mol pfowen triben

Par umb bin irfj ein tjroffer tbo:

Vwo 5Üd> niicb, mainter by beit Olli.
—

5139. 5140 sind boeinllusst durch den 3. und 4. Mottovers bei Braut. —
5141—5252 stimmen im Ganzen zu b 1— 91, indessen hat der
Bearbeiter einige Verse hinzugesetzt (5173. 5174; 5101-5197; 5200.

5201; 5235 -5240, doch klingt 5235 an b 82 an), einigen Stellen der
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Vorlage eine andere Wendung gegeben (vgl. 5152 mit b 12, 5232 mit
b 79), stellenweise den Text der Vorlage verbreitert (vgl. 5163—5170
mit b 23—26, 5241—5244 mit b 83) und einen Vers, der im Drei
reim »teilt (b 75

,
ausgelassen. — 5253—5260 sind Zuthat des

Bearbeiters, doch erinnern 5257. 5258 an b 94. 95.

5148. bumly bnm, Nachahmung des Schalles eines rollenden Fasses.

Der Vater war Küfer, wie bei Brant V. 8 ausdrücklich gesagt ist.

5150. fed?te mit eyner freien (taugen, focht mit dem Wagebalken, d. h.

Krämer war ;IIeyne im Deutschen Wb. 4, 2, 2357 s. v. Juden-
spiess). Anders Zarncke: „Sein Vater gehörte zu denen,
welche die Sachen anner, von Gerichts wegen ausgepfändeter,
Leute für ein Billiges zu erstehen pflegten ; selbstverständlich

wird sich dazu nur der Auswurf der Trödler hergegeben haben."
5151. rattt mit eyneme y6ben fpyH, trieb Wucher. Der seit dem

15. Jahrb. sehr verbreitete Ausdruck lehnt sich an das Turnier-
wesen an. S. Deutsches Wb. 4, 2, 2357.

5158. bägeu ist sinnlos; vielleicht ist es verdruckt für bogen, oder
der Bearbeiter hat seine Vorlage (A : boeben ; b : buchen'; iniss-

verstanden. — to roebber ftid}, um die Wette.
5160. Selbengub. A: 33runnbrut; b: Sobeurerot.

5177. yn beme frub. A: jnn ber mufi; b: in ber maufi. S. Zarncke
zu V. 31.

5198. i?ifterfelt nicht übel für Brants i?eunfelbt. Im Uebrigen hat
der Bearbeiter den Versuch, die alemannischen Ortsnamen
durch andere aus seiner Nachbarschaft oder durch fingierte

zu ersetzen, nicht durchgeführt.
5202. Hupred>tesauu>en, ein anseheinend übel beleumdeter (s. die Stelle

aus Murner bei Zarncke zu V. 48 Vergnügungsort bei

Strassburg.

5203. 5204. Deutlicher b 49. 50: Seyner muter frfult aar mandjer fyrt

Das weil er t>illeid>t am catter irt.

5221. alt gibt missverstündlich das alb .oder) der Vorlage wieder.

5226. boctor (5:yp, „fingierte Persönliehkcit, der den Namen durch
die That hat (zugreifen, Kunstgriffe)." (Goedeke.) Zarncke
vergleicht Reinke de vos 415(5: boctor (Srypto; doch s. dagegen
Brandes in Ztsehr. f. d. Alterth. 32 S. 39 Anm.

5241. ßatts IPoift. Brant hat ^ans IHift.

5249 ff. er hat sich nie so weit von Hause entfernt, dass er es

nicht hätte riechen oder hören müssen, wenn u. s. w.

5266. Derselbe Vers 7650. S. auch Brem. Wb. 2, SSA : Dat Hinget,

as Ko-brcf im Bübel, fagt matt fpötttfa? pott einem elcnbcn Klange.
Vgl. Sixt Boldrian seltzame Würme 64: Seine brettuenbe liebe

gibt tnehfr ftrabjeti, als ein fürfbrerf in ber lampett, mte man
fagt. (Deutsches Wb. 5, 2553.)

77. Van fpelren.

Mottoverse in No 5*:
Dil r»attt 3& fpyl fo groffen gluft

Z>3 fte feiner Furtjnril adjten fuft
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Pub mcrcfent nit funfftig rerlwft

Des haben fic in büffern gbuift. —
5271—5290 lehnen sieh an h 1—18 an, doch entfernen Bich 5279—5284
von b 0—12. — 6291—5300 sind Zusatz des Bearbeiters, 5301—5314
freie erweiterte Wiedergahe des in h 23—2.S ausgeführten Gedankens.
— 5315—5380 entstammen dein Bearbeiter, der an 1» 29. 30 anknüpfte
und einzelne Verse seiner Vorlage benutzte: in 5323 klingt h 37
an ; 5325. 5326 = b 35. 36, 5377. 5378 = b 93. 94 ; mit 5379. 5380
vgl. b 95.

5275. raffen, lärmen, toben, in Saus und Braus lohen ; s. auch 5325.

Fehlt im Mnd. Wb.
5281. Vgl. die Rede der braffers Ilenselin 12, 20: Dar myt wert uufe

tyb bennebraebt.

5329. Sprichwörtliche Redensart. Statt boef stünde hesser tybe boef,

wie auch unten »848. Vgl. Mnd. Wh. 5, »39*: bes burels

tybeboef, bat is bat worptafclfpyl.

5292. Vgl. oben 1727.

5354. raffel gbelt hidt Zarncke zu V. 5 für „da« dem Wirthe gezahlte

Würfelgeld' 4
. Schwerlich mit Recht, denn raffen bedeutet ja nicht

einfach „würfeln". Aber ich weiss keine andere Erklärung.
535». offer reAt fehlt im Mnd. Wh.
5364. eync tyalue reyfe gaen scheint ein sprichwörtlicher Ausdruck

zu sein, den ich aber nicht vorstehe.

5365. ipert — eyues bobbels fneajt, verfällt dem Henker.
5371—5376 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 3973. Xd.

Reimhüchlein 528—533.
5375. 5376. Vgl 3603 f. 8201 f.

78. Dan gebmefeben narren.

Mottoverse in Xu 6

b

:

Vil narren fint tu bifem brnef

Die bo:en fint inn mand?em ftutf

Den ftfct ber efcl uff beu nie!

€c bau fo er fdnyt gutfgutf. —
5381. »38^3. 5384 vgl. mit den Mottoversen bei Brant. — 5385-5390
= b 1—6. — 5391. 5392 geben in kürzerer Form das in b 7—10
Ausgedrückte wieder. — »393. 5394 = b 11. 12. — 5395-5398 =
b 13. 14 durch je einen vorgeschobenen Vers erweitert. — 5399—6424
entsprechen im Ganzen h 15—35; aber 5405 ist eingeschoben wegen
des Dreireims in der Vorlage, 5407—5410 sind eine Erweiterung
von b 22. 23, 5410 besagt das Gegentheil von b 29, 5417—5420
drücken den Inhalt von b 31. 32 in anderer breiterer Form aus.

5381—5384 = Nd. Reimhüchlein 3028—13031.

5386. roere rojfeten roo.'beu, vergessen worden, sitzen geblieben wäre.

5388. Vgl h l: liet mir ber efel nit gerampt (A: gernmbt, zugeraunt).

5399. rnlucfe fofft. Zarncke zieht zur Erklärung dieses dunkeln
Ausdrucks heran Locher: Hi sunt, qui lites mercantur; und
Geiler : Tertia nola est : lites mercari (pnglütf Faujfen; . . . Pro-
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bibitnm est, si non fallor, emere lites sive causas aliena«;

sed et de aliis litigosis intellige. Bobertag: wer für seinen
Schaden noch Geld bezahlt. — biautpct, droht, beruht auf
einem Miseverstandniss; b 15: bratnert, trauert.

5411. Vgl. oben 2651.

5416. Gegentheilig sagt b 29 f. i Per gebart auf ben cfcl uitt Sunbcr
ber cfcl auff fein rutf.

79. Van rutern x>nb fämueren.

Mottoverse in Np 1 »

:

Wen rüter, fd^tber, grvffcu au
€tn peilten, fdjledjtcu, bürfajeu mau
Der muß bte leber geffen fjan

Solt er fd>on cripozgen bian. —
5425—5428 sind Uebertragung obiger Mottoverse. — 5429—5434 =
b 1—6. — 5435—5442 entfernen sich von der Vorlage. — 5443.

5444 r-, b 12. 13. — 5445—5454 = b 14-25 in ziemlich freier

Fassung (5446 = b 14; 5440 -5452 — b 17. 16. 19. 18; 5464 =
b 23). — 5455—5462 = b 26—32 (5459. 5460 geben den im Drei-

reim stehenden Vers b 30 wieder). — 5463. 5464 vgl. mit b 33. 34. —
5465—5472 sind Zuthat des Bearbeiters.

5425-5428 = Nd. Reimbüchlein 3032-3035.
5429—5440 = jüngere Glosse zum R. V. IV, 13, 27-38.
5431. uar ist aus der Vorlage übernommen, = naringe, uertnge,

s. 5438.

5438 = Des dodes danz 1292.

5454. frarf>t ist im Mnd. Wh. 5, 517 b nur einmal belegt.

5455—5462 = Nd. Reimbüchlein 3036—3043. Varianten : 5457 Foit

:

fnap; 5458 rcYfcFncd?t: reiftge Fnea>t; 5462 pelegrimen: unb
reifenbe mans.

5463. bat geleybe ys faft gub scheint ein Missverständniss von b 34:

es mad? bas gelcyt raft gut zu sein. 8. Zarnckes Anm. zu

der Stelle.

80. Har^afftigc bobefdjop.

Mottoverse in Np 1 b :

3<f? bin gelouffcu ferr rnb tpytt

Wan id> bau fein pferb bar pff ia? rit

iTyc ler bas flefa?liu tpas all3Vt

33t& id) btfi b:ciff (!) beu narren büt. -
5473. 5474. 5476 vgl. mit den Mottoversen 2. 1. 3 bei Brant. — Der
Bearbeiter halt sich in diesem Capitel sehr selbständig und benutzt

nur einzelne Verse seiner Vorlage: 6486 = b 19; 5489 vgl. mit

b 16; 6493. 5494 b 33. 34; 5496 - b 21.
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Zu dem ganzen Capitel vgl. Stephans Schachbuch 6000—5055.

5482. Proverbia coram. Nr. 400: BfC Fumpt rro uodj be quabe tvbYnge
brynft. S. auch Wander s. v. Zeitung Nr. 2: Boss Zeitung
erfahrt man allezeit frühe genug.

81. Van fofen vnbe felren.

Mottoverse in Np 2 •

:

fjte fumcn feiler, Uä>, ccr;alttcri

2(11 bie bcs bnfes foicj, bunt roaltten

Die will mau btfj tar rfj behalten

So fte reblid? im fAtff bunt fAalteu. —
Der Bearbeiter hält »ich im Ganzen an »eine Vorlagt*, jetloch mit
den üblichen Abweichungen im Einzelnen. So entfernt sieh 5506.

6606 von b 3. 4; b 5. 6 find überschlagen ; 5515. 6516 weichen von
b 15. 16 ab; 5531. 5532 sind zugesetzt; 5537 gibt den Sinn von
b 35. 36 wieder, daher vernothwendigt sich die Ilinzufügung eines

Verses eigener Mache; 6539—5544 enthalten gekürzt den Inhalt von
b 37—52; an die Stelle von b 57—64 sind 5549. 5550 getreten, von
denen 5550 = b 61.

5499. eyn auber boef, s. zu 873.

5501. felreman, Kellermeister (ebenso 5510. 5545. 5547\ fehlt im
Bind Wb.

5504. fdjep des Reimes wegen für fd?vp. b 1. 2: lycff: fdjiff.

5511. 5512. Die Reime begafft: funtfdjafft sind aus der Vorlage
übernommen und nicht niederdeutsch. — na funtfdjafft, „wie
unter Kunden, d. i. Brüdern, guten Freunden, in freigebiger

Hülle und Fülle" (Deutsches Wb. 5, 2639, e).

5513. Daraus uns kein Schadkauf (mercatura damnosa) entsteht, was
uns nichts kostet. — burFop ist im Bind. Wb. nicht verzeichnet.

Ais Eigenname kommt Dührkop u. a. in Schwerin vor.

5517. fyolbcn my ocn trebe, verkehren wir, gehen wir um. Vgl. 4172:

tjolben be gatjen trebe. Bestimmter b 17: ^rembe praffer nur
mit ons fyeym fyren.

5529. fje d. i. be Ijere. Der Begriff ist aus be ljeerfd?op (5528) zu
entnehmen.

5531. wy raben, wir schalten und walten.

5538. kaum bleibt für den Herrn etwa« übrig.

5540. peper b:?, Pfefferbrei, Sauce. Nicht im Mnd. Wb.
5545. 5546. Vgl. Eiselein S. 128: Brateftu mir eine Warft, So I*fd?

td? bir ben Dürft. Wander 5, 466 Nr. 2: örateft bu mir ein

Jlhtrfi, fo lefd? td> bir ben Dürft, fagt ber Kellner 3um Kocfc.

5548. b2eber, Brater. Fehlt im Mnd. Wb.
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82. Somoet ber buven.

Mottoverse in N p 3 a
:

3^t? t^ctt rergeffen nad> iun mir
bas idj nit nodj ein fdnff in für
2)odj irfj ber buren narr/eit riir

Pub min boifyeit mit im fpür. —
Auch in diesem Capitel folgt der Bearbeiter mehr oder minder treu

der Vorlage; einige Verse derselben sind übersehlagen (b 23. 24. 28,

letzterer im Dreireim stehend , andere umgestellt (5577. 5578 =
b 26. 25) oder anders gewendet (vgl. 5561 mit b 7, 5567—5570 mit
b 13—16); 5579. 5580 sind zugesetzt und 5596—5G07 eine freie

breitere Ausführung des in b 43—46 Gesagten; 5615—5624 sind

selbständig mit Benutzung einiger Verse der Vorlage (5622 = b 63,

5624 = b 62).

5553. 5554. Einen Dreispitz (Fussangel oder Dreifuss?) in den Sack
bringen, s. v. a. das Unmögliche durchsetzen ; s. Deutsches
Wb 2, 1392. b:e fpitj bezw. bie fpitje (5626) feldt im Mnd. Wb.

5558. 5559. moneben — molben. Der Bearbeiter bezieht, was er

sagt, irrig auf die Bauern, wahrend seine Vorlage die Gerech-
tigkeit meint.

5569. leyt des Reimes wegen für led?t.

5571. nrilt oucr milt, immer eine auffallender als die andere, tnilt

„bei den Farben und Kleidern wohl das Ueberladene, in die

Augen Fallende im Gegensatze gegen das Einfache, Be-
scheidene" (Zarncke zu Brant 4, 19).

5572. eynes getfes fdnlt. In b 18: eyn ganajs bylb.

5601. fneifers fiuber' sind die Hochmüthigen, Hoffilhrtigen. Denn
der Hochmuth galt als die Ursache von Lucifers Fall, s. meine
Anm. zum Redentiner Spiel 260.

5608. 8. oben 5046.

5623. boifyeyt setze ich für u>arbeyt des Druckes.

83. Dan gelt narren.

Mottoverse in Np 3*>
:

Dis (!) narren freüwt niit in ber roelt

(Es fy bann, b3 es fdjmerf nad? gelt

Sie ftgen foi ober naa? gemelt

So gt?Ö2ens bodj ins narren feilt. —
5630 scheint durch den dritten der obigen Mottoverse beeinflusst

zu sein. - 5631—5634 = b 1—4. — 5635—5648 sind Zusatz. —
5649. 5650 = b 11. 12. — 5651-5660 entnahm der Bearbeiter

der Interpolation in Np 4 »

;

Vnb tjatt bar by Fein frib nodj mut
3ft rool ein narr ber fo famelt gut

Dnb mei§ nit roem er folidjs fpartt

So er über bie lang buicf fart

Dnb bar vmb redmung aeben mü§
Die mc gilt ban ein anoer bü§
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<Sar mancher in fünb güt groint

Dar vmb er in ber hellen bitnt

Sin erben achten es gar Flein

Sx ruilfen im nit mit eim ftein.

Doch entstammen diese in N eingeschobenen Verse dem Cap. 3
(s. Zarncke S. 81 Anm.\ daher die Wiederholungen in unserni

Text. - 5661-5666 b 25-30. - 5667. 5668 sind Zusatz..—
5669. 5670 vgl. mit b 43. 44. — 5671—5680 = b 45. 46. 76-79.
62. 63. 118. 119. — 5681—5700 gehören dem Bearbeiter.

5627-5630 = Sd. Reimbüchlein 3044—3047.
5640. Gemeint ist wohl das Matth. 21, 12 Erzählte.

5641. 5642. Vgl. Stephans Schachbuch 2363 ff.

5652—5654 vgl. 449—452.
5654. be Iancfbmgge. S. Zarncke zu Braut 3, 4.

5655. 5656 vgl. 481. 482.

5657—5660 vgl. 457—460.
5661—5668 = jüngere Glosse zum R. V. I, 27, 26-33. Nd. Reim-

büchlein 841—848.
5661. ;>lchab, s. zu 3697.

5666. Vgl. .luven. XIV, 204: Lucri bonus est odor ex re Qualibet.

5671. Vgl. Ecclesiawticus 11, 14: paupertas et honestas a Deo sunt.

5677. Curaus fälschlich für <£urius. Quintus Curius ist wohl eine

Verwechselung mit Manlius Curius Pcntatus, dem Sieger über
die Samniter, Sabiner und Pyrrhus, gest. 272, einem Muster
grösster Einfachheit. Vgl Horat. carm. I, 12, 41 : incomptis
Curium capiUis.

5678.
vfabiicins. C. Fabricius Luscinus, Besieger der Lucaner,
Tarentiner und Bruttier, den Pyrrhns vergeblich zu bestechen
versuchte, starb in grosser Armuth. Vgl. Cic. Tusc. 3, 23.

5681. 5682. Es schwebt wohl vor Matth. 19,23: Amen dico vobis,

quia dives difficile intrabit in regnum coelorum.

5693. 5694. Vgl. oben 542.

5693—5700 = jüngere Glosse zum R. V. IV, 10, 96—103.

84. (Buber werfe twtyetu

Mottoverse in N p 5 *

:

Dil griffen beu pflüg an gar refcb,

Pub enben übel boch 3Ü left,

D3 biit ber goua? ber bltbt im tieft

Wann fte in nit heben feft.
—

5704 könnte durch den vierten obiger Mottoverse beeinflusst sein. —
5705—5712 = b 1—8 (doch 5708 abweichend von b 4). — 5713—5730
gibt in freierer Form und mit moralischer Wendung dan Sinn von
b 9—20 wieder. — 5731-5734 b 21—24. 5735. 5736 vgl. mit

b 25. 26. — 5737—5742 - r. b 27- 32. - 5743. 5744 gibt den Sinn

von b 33. 34 mit Benutzung des Wortlautes von b 10. — 5745—5750
sind Zuthat.
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5701—570-1 = Nd. Reimbüehlein 3048-3051.
5705—5710. Zu Grunde liegt Luc. 9, 62: Nemo mitten? manum

suam ad aratrum, et respiciens retro, aptus est regno Dei.

5711. 5712. Vgl. Kxod. IG, 3: Utinam mortui essemns per manum
Domini in terra Aegypti, quando sedebamus super ollas carnium.

5712. ^lejjcbfoppeu maFcu mit ber baut verstehe ich nicht. Vgl. b 8

:

Do fte ircn fleifdj fyaf aelaffen fjanbt.

5720. 5730. Vgl. oben 1569 f.

5731—5734. Apocal. 3, 15. 16: Utinam frigidus esses, aut calidus:

Sed quia tepidus es . . . incipiam te evomere ex ore meo.
5737. Vgl. Matth. 10, 22: qui autem perseveraverit usque in finem,

hie salvus erit.

5739. be bugfrouioc £otl?, s. oben zu 1111 f.

5743. 5744. Vgl. Proverb. 26, 11: Sicut canis, qui revertitur ad
vomitum nimm, sie imprudens, qui iterat stultitiam suam.

85. Hiebt twfeen ben boct

Mottoverse in Np 5*» (wie bei Braut):

Ittaa 2lbel, gut, fterrt, iugents 3yer

Ejan Mb r>ub vuvo, o tobt voi bir

ZUls bas, bas leben ye gewarnt
Vnb töttlidj ift bas müjj bar r»on. —

5751. 5763. Vgl. die Mottoverse 3 und 1. - 5755-5764= b 1-10. -
5765. 5766 vgl. mit b 11-16. - 5767—5778 = b 17. 18. 35-40.
45—48. — 5779—5790 sind Eigenthum des Bearbeiters (doch vgl.

5781. 5782 mit b 621 — 5791—5794 = b 81. 82. 89. 90. — Zu
5795. 5796 s. unten. - 5797-5824 = b 65-68. 97-116. 119 bis

124 (5807. 5808 etwas kürzer als b 103—106). — 5825. 5826 vgl. mit
b 127. 128. — 5827—5830= b 129—132. — 5831—5866 geben in freier

Fassung die in b 133—155 ausgesprochenen Gedanken; einzelne Verse
klingen an die Vorlage an (vgl 6849 mit b 127, 6854. 5855 mit b 154.).

5761-5754 = Nd. Keimbüchlein 3052-3055.
5765—5761. Locher citiert aus Seneca: In hoc omues fallimur,

quod mortem non providemus, cum nihil certius morte, nihil

incertius hora mortis. (Zarncke.)

5766. by tibett ftcrucn leret, vgl. Des dodes danz 1044. 1562.

5777. o:flotfen, die Schellen an der Narrenkappe.
5781. Das fynt des Druckes habe ich in fynt geändert. Doch ist

möglich, dass hätte dastehen sollen fynt mcn.
5781. 5782. d. h. es sterben mehr Junge als Alte. So auch Der

ewigen wissheit betbtichlin (1618; s. Deutsches Wb. 8, 1645
unter Sage 2): (Es ift cyn gemein uub tr>ar fag: man rerfonfft

mc felber bau ffifell. Sonst lautet das gemeine Sprichwort
etwas anders. Vgl. Proverbia comm. Nr. 76: 2H30 t>ele Faluer

ruibe Famen to ntarfebe al3e olber foye. Tunnicius Nr. 1166:

Dar ftnt fo rele falfoeüe peile als Forelle. Seb. Franc!:, Sprichw.
ed. Latendorf Nr. 516: (Es fommeuu eben als x>i\ felber berot

511m marFt, als odjffen rjeiPt. Agricola Nr. 514: (Es fomen eben

fouil felber flutte 3um mareft, als odjfcnrjeutte. Vgl. unten 6304 f.
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5796. 5796 — Des dodes danz 143 f. 1*>61 f. Zwiegespräch zwischen
dem Leben und dein Tode (Mnd. Fastnachtspicle ed. Seel-

mann) 63 f.

5797—5800 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 312. Nd.
Reimbttchlein 1387—1390.

5805. IlTaufula, evne froitwc be fo betl] ist ein grol>es Missverständniss.
S. b 101 f. : 2l\s Illaufolum, bas irm man 2lrtbemyfta bat gemad>cn
lau. Mausolus starb 353 v. Chr., das Grabmal, dessen Voll-

endung Artemisia nicht erlebte, wurde 351 fertig gestellt.

Eine Beschreibung desselben gibt Hin. nat. bist. 36. 4, 9.

5811. demnis, d. i. Chemmis (Oheops). Die Angaben über den Bau
der grossen Pyramide entnahm Braut aus Diodor. I, 63.

5823—5832 = jüngere Glosse zum R. V. I, 5, 9—18.
5825-5832 = Nd. Reimbüchlein 1355-1362.
5826. bc b:ecf fatf, der menschliche Leib. Das Wort felüt im Mnd. \Vb.

5836. in das Gut theilen sich die Freunde.
5849—5852 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 433. Nd.

Reimbüchlein 1367— 1370.

5853—5856 - - jüngere Glosse I, 5, 19—22. Nd. Reimbüchlein
1363-1366.

86. Van voiafytiwe gobe*.

Mottoverse in N q 1 * :

Wer meint gott well in (troffen nyt

Dar rmb bas er beit lange 3yt

Die fdn'edjt ber tunber bid? nod> luHt

Das felbig ftnt tuol borest lüt. —
5861. 5862 — b 1. 2. — 5863—5870 sind freie Verarbeitung von
b 5—21. — 5871. 5872 = b 22. 23. — 5873. 5874 vgl. mit b 26. 27. —
5875. 6876 geben in verkürzter Form b 30—34. — 5877. 5878 =
b 35. 36. = 5879. 5880 entsprechen inhaltlich ungefähr b 37—40. —
5881—5888 = b 41—48. - 5889. 5890 sind Eigenthum des Bearbeiters.

5857—5860 — Nd. Reimbüchlcin 3056-3069.
5871. 5872. Vielleicht ist gedacht an Ep. ad Hebr. 10, 31 : Horrendum

est incidere in manus Dei viventis.

5883. (Ejcdnas, s. oben zu 2969.

5885. iSaltb^ar (Belsazer\ s. Dan. 5.

87« Van qobe to lageren-

Mottoverse in Nq 1*>:

Itter laftert got mit flüdjen, fdjmereu

Der lebt mit fdjanb, tmb fttrbt on eren

Wc bem ber foüdjs oudf nit büt toeren

Pub fid? von got fo gantj büt Feren. —
5891—5894 sind Uebertragung obiger Mottoverse. — 5895—5900 =
b 1—6. — 5901—5928 sind freie Verarbeitung von b 7—31; einzelne
Verse der Vorlage sind benutzt: 5918 vgl. mit b 31, 5919 = b 13,
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5920—5926 vgl. mit b 17—23, 5928 vgl. mit b 25. — 5929. 5930 ^
b 32. 33 ; 5933. 5931 , 1» 34. 35: 5931. 5932 und 5935. 593(3 hat

der Bearbeiter hinzugethan.

5908 ff. Vgl. Vine. Obsopeus Vonn i>er fünft 3utriucfen übersetzt von
G. Wickgramm (1ÖS7) B 2^:

Die bocbpod)er folt aud? meibeu
Die fc^weren bei gottes leiben

Sei (Styifti facrament tmb blut

Sdjroereu fte ittit jfyrein Ditmftt.

5913—5916. Matth. 6, 37: Sit autem sermo vester, est, est; non,
non: quod autem his abundantius est, a malo est.

5917. 5918. Vgl. Levit 24, 16: Et qui blasphemaverit nomen Domini,
morte moriatur: lapidibus oppriuiet eum omnis multitudo.

5929— 5932. S. 2. Reg. 18, 35: Quinam illi sunt in universis diis

terrarum, qui eruerunt regionem suam de manu mea, ut
possit eruere Dominus Jerusalem de manu mea? 19, 35:
Factum est igitur in nocte illa, venit angelus Domini, et per-

cupsit in castris Assyriorum centum octoginta qninque millia.

5933. lyaeon statt £ycaou hat auch N q 2 » . Der Bearbeiter wird
also für dieses Capitel nicht b als Vorlage benutzt haben,
sondern N, welches hier nur den Brantschen Text (mit Hin-
weglassung von V. 26) enthält. Lycaon setzte dem Zeus, um
dessen (.Töttlichkeit auf die Probe zu stellen, Menschenfleisch
vor und wurde dafür sammt seinen Söhnen von Zeus getödtet.

8. Ovid. Metam. I, 198 ff. — IhYsencius, von Virgil Aen. 7, 64«
contemptor divnm genannt. Vgl. Macrob. sat. 3, 5: (Cato)

ait enim Mezentium Kutulis imperasse, ut sibi offerrent quas
divis primitias offerebant.

5934. 2lntbiodjus, s. 2. Machab. 9.

88. plage r>nbe ftraffinge gobes.

Mottoverse in N q 2 a
:

Itter meint 03 vns gort ftrofft 3Ü t>il

Das er vns plaget ruber tptl

Des plag, ift uit ein oiertel mvl
Wann got git vn% ein Furtj wl. —

5954—5964 = b 12—22 ; 5965. 5966 vgl. mit b 27. 28, 5968 vgl. mit
b 31. Im Uebrigen gibt der Bearbeiter zwar «lie Gedanken der
Vorlage, aber ohne sich an deren Wortlaut zu binden.

5937-5940 — Nd. Reimbüehlein 3060-3063.
5955—5957. Kcclesiasticus 34, 28: Unus aedificans, et onus de

struens: quid prodest illis nisi labor?

5958 ff. Welche Bibelstelle gemeint ist, weiss ich nicht.

5969. wert ruft tnume betbeen, wird über uns kommen.
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89. Doiafirtige weffelinge.

Mottoverse in N q 2 b
:

UVr (in mul, tunb ein faefpftff gytt

Der felb, ftns tufebeus guiiffet nitt

Vnb muff oft gan fo er gern rytt

Per fclb al3Yt im frfyabeu lytt. —
5971. 5972 vgl. Mottovers 1; 5974 vgl. Mottover* 3. — 5975—5978
VgL mit b 1—4. — 5979 = b 6, 5980 ungefähr =- b 8, 5981. 5982
= b 9. 10. — 5983. 5984 rühren vom Bearbeiter her. — 5985 =
b 12, 598« ist zugesetzt. — 5987 5988 beruhen auf den Anfangs
Versen der Interpolation in Nq 3 a

:

tfulfcbafft ift lid?t 311 aller frtfr

Zu'it rnftetters rff erben ift.
—

5989—G010 = b 13—28. 31. 32. 29. 30 (doch sind 5997. 5998 vom
Bearbeiter eingeschoben). — Göll—6014 sind Zusatz des Bearbeiters,
Verarlwitung der Mottoverse. — 6015. 6016 = b 33. 34.

5971—5973 = !N
T
d. Reimbüchlein 3064—3066.

5989—5991. Der Sinn ist dadurch gestört, das« der Bearbeiter, der
in 5989 und 5991 seiner Vorlage folgte, in 5990 sich von der
Sellien entfernte. Die Stelle lautet in b:

Die fpycler haben übel 3eyt

Dil mer. ber fdmapprjan. ber bo reyt

2luff bem baljjacfer tuagenb ftaj.

Von dem Spieler kann doch nicht mit Fug gesagt werden,
dass er sich der Gefahr des Halsgerichts aussetzt.

5995. bes fyueis, des Ziinkers, setzt <ler Bearbeiters für bes eyfers,
der Eifersucht, in b 19, zum Schaden des Sinnes.

6000. Wcynid?, unfl. n. subst., Wenige. Im Mnd. Wh. fehlend, doch
s. bei Lübben-Walt her.

6003. 6004 jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu 673.
6005. 6006 ----- ebd., Randglosse zu 676. Nd. Reimbüchlein 1327.

1328. — In 600<3 habe ich De argrje des Druckes in Dat argbc
geändert; vgl. b 28: Das b6fc fumbt all tag felbes n>ol, und
Reimbüchlein 1328: Dat argefte fumpt itocb alle bage a>ol.

90. Öe olberen eijen.

Mottoverse in N q öl»:

£re ratter rutb mütter aü^yt

Do mit bir gott lang leben gytt

Dnb umrft gefegt in fdjatibeu nytt

Drtb rerbeinft oixd} bö:t bie eroig Jft.
—

6021—6048 = b 1—9. 12—14. 17—32 (6016 ist ein durch den Drei

reim in der Vorlage veranlasstes Einschiebsel. — 6019. 6O."*0 =
b 32—34 in etwas gekürzter Form. — 6051—6054 sind Zusatz des
Bearbeiters.
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6017-6020 = Nd. Rdmbüchlein 3067 3070.

6018. Exod. 20, 12: Honora patrcm tuum et matrem tuam, ut 818

longaevus super terrani.

6021 ff. Vgl. Nie. Grysc, Wedowen Spegcl (1596^ 151. C 8b:

Wo\ fyneu Kyubern gifft tbo grobt

Bat bc motlj fälnett gbau na brobt

Pub lybeti grate hungers nobt

Pen fla inen mit ber fuien bobt.

An jedem der drei Stadtthore von Jüterbogk ist eine Keule
aufgehiingt mit der Ueberschrift

:

Wer feinen Kinbern giebt bas Brob
Unb leibet nadnnals felber ilotfy

Den fdjlage man mit biefer Keule tobt.

Vgl. die Erzählung in Stephans Sehaehbuch 4730 ff., beson
ders 4865 ff.

6033. Hbfalou, s. 2. Sain. 15. 18, 9-14.
6035. Cham, 8. Gen. 9, 22-25.
6037. 8alta3cr. Hier liegt wohl eine Verwechselung vor mit Evil

merodach, dem Sohne Nebucadnezars, von dem Königshofen
(Chroniken d. deutschen Städte 9, 282, 13 ff.) berichtet, er

habe, um zu verhindern, dass sein Vater wieder lebendig
werde, den Leichnam desselben in 300 Stücke zerhauen und
mit diesen Stücken 300 Geier füttern lassen.

6039. Senuadjerib, s. 2. Reg. 19, 37 : Cumque adoraret in templo Xesroch
deum suum, Adramelech et Sarasar tilii ejus percusserunt
eum gladio, fugeruntque in terram Anneniorum, et regnavit

Asarhaddon lihus ejus pro eo.

6041. CCbobias, s. Tob. 4, 3: honorem habebis matri tuae omnibua
diebus vitae ejus.

6043. Salomou, s. 1. Reg. 2, 19: Venit ergo Bethsabee ad regem
Salomonem ... et surrexit rex in occursum ejus.

6045. <T.bo:itaus (<L i. Coriolanus), s. Plut. Coriol. 34, 2.

6047. bc föne Kea>abs, s. zu 1797.

6049. 6050 s. zu 6018.

91. 3n beme foo2 fpzefen-

Mottoverse in Nq 6»:

3m rf?or gar maud>er nar oudj ftatt

Der Pttfij fdm'etjt, rnb Inlfft, rmb rat

D3 fdnff rmb mag, von lanb balb gat

*£r befo:gt nit wie es im foi ftat.
—

6055—6057 entsprechen den drei ersten obigen Mottoversen, die mit
den Brantschen stimmen. — 6059—6063 == b 1—5. — 60(54—6066
sind eine selbständige Erweiterung von b 6. — 6067—6069 b 7—9. —
6070 6072 leicht verändert gegen b 10—12. — 6073 - 6077 = b 13
bis 16 mit Einschub eines Verses (6076X — 6078—6081 sind Zusatz
des Bearbeiters. — 6082—6>*K) = b 18—26. — 6091-6093 geben
in freier Fassung den Inhalt von b 28. — 6094—6100 = b 29- 34
mit Einschub eines Verses (6096).
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6077. 9030 mcrfct, Gänsemarkt (nicht im Mnd. Wb.\ Ort wo ge
schnattert (geschwatzt) wird.

0070. 6080. Kür diese Stelle fehlt mir «He Erklärung. Ist vielleicht

ein auf Stelzen gehender Affe ein Wahrzeichen von Köln? —
ftelte ist im Mnd. Wb. nur aus einem Vocabular helegt.

6094. togeben ftcf mit p:efeuteren, zeigten sich, um ihre Anwesenheit
constatieren zu lassen, die piefentj in Empfang zu nehmen ?

Vgl. zu 2469 f.

6100. rojape, ein Wahrzeichen von Strassburg, eine an der Orgel
angebrachte und durch das Windwerk derselben in Bewegung
gesetzte bärtige Figur (Zarncke zu V. 34). Anders Martin in

Allg. d. Biogr. 8, 511 : „eine Figur an der Kanzel, aus welcher
zu Pfingsten den zu Procession und Messe Versammelten
höhnische, oft unsaubere Lieder und Witze entgegengesungen
wurden." — Goedeke nimmt mit Beziehung auf Brant 92, 17

an, dass dies Wahrzeichen nicht bloss in Strassburg, sondern
auch in Orleans gewesen sei. — angbeenett fehlt im Mnd. Wb.

92. Van tyomoet

Mottoverse in N q 4 h
:

Der fyodjfarttg ift pttb bttt ftrf> loben

Pub fYt^ctt null allein paft oben

Den fetjt 6er tüfel pff fyn floben

Vnb muß fttjen inn belb f!) ofeu. —
6101—6104 sind eine Wiedergabe obiger Mottoverse. — 6105—6222 - =

b 1—12. 17. 18 (verändert). 13—16. 19 50. 52. 51. 5:1-110. 113. 114.

116. 115. 117. 118 (doch ist b 74 durch drei Verse mit Aenderung
wiedergegeben; 6202 weicht ab von b 95; 6215 vgl. mit b 109). —
6223—6226 entfernen sich von b 119—124.

6101-6104 - Nd. Keimbüchlein 3071—3074.
6105. paret ist sinnlos, entweder ein Missverständniss der Vorlage

oder verdruckt für ruret oder püret. Vgl. b 1: Per füret auff

eym ftrituen badj.

6109. en habe ich hinzugesetzt.

6110. buwet pp ben regettbogen, verbreitetes Sprichwort, s. Zarncke
zu V. 5 u. 6.

6111. ipclucn ist im Mnd. Wb. 5, 667» nur einmal belegt.

6117. bc (jlureu tbeett. Für das nur hier vorkommende glttre ist

bisher keine Erklärung gefunden.

6118. roiape, s. zu 6100.

6133. na habe ich hinzugesetzt nach b 29: Dar uoa? matt fy. beyn

IDalfyen funbt.

'6138. Vgl. Proverb. 15, 20: Filius sapiens laetitieat patrem.

6147. ppfattt des Druckes habe ich in ppfpattt geändert nach b 43:

So fic auff fpanttt be$ teufels aarn.
'6149. ftnütlttt fehlt im Mnd. Wb. und bei Lübben Walther. Ks muss

einen Lockvogel oder einen Köder l>edeuten. b hat dafür

fugletn, Käuzlein, Lockvogel des Vogelstellers.
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6153. Balaam (d. i. Bileam;. Zu Grund« liegt Num. 31, 15. 16: Ait:

Cur feminas reservastis? Nonne istae sunt, quae deceperunt
ülios Israel ad suggestionem Balaain . . . unde et percussus
est populus? Dem Balaam, der im N. T. als Typus falscher

Propheten und Lehrer erscheint, wird hier die Verführung der
Kinder Israel durch die midianitischen Weiber zugeschrieben.

6157. 3ubiti?, s. Judith 10.

6159. 3cfa&*l> H - 2. Keg. 9, 30: Venitque Jehu in Jezrahel. Porro
Jczabel introitu ejus audito, depinxit oculos suos stibio, et

ornavit caput suum.
6161. 6162. Ecclesiasticus 9, 8 : Averte faciem tuam a muliere compta.
6171. öarfabe, s. zu 638.

6173. 6174. Dyna — Sichern, s. zu 2315 ff.

6182. mit er gcftellen, sich mit ihr behaben, mit ihr auskommen.
gefteUeu fehlt im Mnd. Wb.

6197. Vgl. Sapientia 5, 8. 9: Quid nobis profuit superbia? aut
divitiarum jactantia quid contulit nobis? Transierunt omnia
illa tanquam umbra.

6219. Babylon. Es kann zweifelhaft sein, ob der Bearbeiter die

Stadt Babylon im Sinne hat (vgl. oben 1636 ff.) oder, wie
Brant, den Babylonischen Thurm (vgl. 1641 ff.).

6221. 6222. Dauib, s. 2. Sam. 24, 1—9. — mofte fefen, s. ebd. V. 12:

Trium tibi datur optio, elige unum quod volueris ex Iiis.

93. Van vootev.

Mottoverse in Nq 3*>:

Die nmdjerer füeren unlb aetnerb

Den armen fynt fte rud? tmb Ijerb

Ritt adjteus, 63 all meltt oerberb

ZTüt me bann bas inen v'ü roerb. —
6231—6234 = b 1—4. Von da ab stellt sich der Bearbeiter seiner
Vorlage selbständiger gegenüber, nur einzelne Stellen derselben
mehr oder minder stark benutzend: 6237 vgl. mit b 5; 6253 =
b 6 ; 6260 und 6262 vgl. mit b 8; 6265. 6266 = b 11. 13; 6271.

6272 vgl. mit b 15. 16; 6274 - b 20; 6276 vgl. mit b 21; 6279.

6280 vgl. mit b 22-24; 6281. 6282 vgl. mit b 29. 30 ; 6283-6286 =
b 31. 32. 34. 33.

6227-6230 = Nd. Reimbüchlein 3075—3078.
6232. be Ftjfceu Multen, den Geldkasten untersuchen, das Geld ab-

nehmen? b 2 hat: bte 3adPen rool ab Flauben.

6233. plfitffebberen, Pflückfedern, sind wohl nur eine verunglückte
Wiedergabe des nicht verstandenen flutffeber, Schwungfeder,
der Vorlage.

6234. Ijtnberficf Pofft, auf Vorrath, auf Speculation kauft.

6240. Statt bar des Druckes habe ich bat gesetzt, vielleicht un-

nöthigerweise.

8
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6253-6256. 6259-6264.* 6285. 6286 = jüngere Glosse zum R. V.,

2. Vorrede 207—218. NA Reimbüchlein 1515-1526.
6257. ben d. h. ben armen. Dieser Begriff ist aus bc armot (6256j

zu entnehmen. Auf ben bezieht sich dann wieder, mit Wechsel
von Sing, und Plur., fe (6258).

6274. müute, Kupfer- und Silbergeld, Scheidemünze, im Gegensatz
zum Gold. In diesem Sinne ist mimte im Mnd. Wb. nicht

belegt.

6280. criften y&>cu, Christen, die es den Juden gleich thun, christ-

liche Wucherer.

94. fcopen vp evwe.

Mottoverse in N q 6 b
:

Manier frötnt fla?, nff frömbbe bab
IVk eil er erb, onb trag 36 grab,

Die mit fim gbetn nüfß perffen (!) ab

Dtt (1- Vnb) u>idjn>af[cr im trag (1- tragen) übers grab. —
6291—6296 entsprechen ungefähr b 1—6. — 6297—6300 vgl. mit
b 7. 8. — 6301-6306 = b 11-15. - 6306-6308 entfernen sich

von b 16-18 (6307 vgl. mit b 33). - 6309-6314 = b 19-24. —
6315. 6316 sind Zuthat.

6287-6290 = Nd. Keimbttchlein 3079—3082.
6298. 6299. Vgl. De düdescho Schlömer 1951 f.:

Du fcf?alt nod? rafen mit vns tern,

Dnb mit ern KnaFen merpett bern

und Boltes Anm. Garg. 93: n>eun . . bie 5rfjn»aben mit en>ern

beuten tinfi abwerfen.
6304. S. zu 5781 f.

6309. öulgarus, ein berühmter Rechtsgelehrter in Bologna, gest.

1166. Er überlebte alle seine Stfhne. S. Savignv, Gesch. d.

röm. Rechts im MA. 4 S. 93.

6311. piiamus, s. zu 2302.

6313. Hbfalon, s. 2. Sam. 18, 6-15.

95. Mge ba$.

Mottoverse in Nr 1»:

ItTattdjer folt 3Ü ber ftrdjeu gan
Dttb an bem tfrtag muffig ftan

Der fieb boa? t>il gefdjefft ttymbt an
Lmb fumpt bod? tut rool bar van. —

G317—G319 beruhen auf V. 1. 2 des Mottos. — 6321—6332 geben
den Sinn von b 1— 13 in etwas veränderter Form. — 6333—6348 =
b 14. 15. 17. 16. 18. 19. 22-31. - 6349. 6350 vgl. mit b 32. 33. -
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0351—6354 = b40—43. — G355—G358 sind Eigenthum des Be
arbeiters. — 6359—6380 im Ganzen =^ b 46—65 (6379 abweichend
von b 64). — 6381—6390 hat der Bearbeiter hinzugefügt.

6317—6320 = Nd. Reimbüchlein 3083—3086.
6321-6330 = ebd. 3087-3096.
6341 -6344 = ebd. 3234-3237.
6351. 6352. Vgl. oben 3531: Polteren evnen badj evu roefen loen.

6353. ber anber bumpclcr verstehe ich nicht, b 42 hat: Der mu§ eyu
(dniturnjer. bumpler fein.

6358. boid? <&favam. Der Bearbeiter scheint Jes. 1, 11—14 im Sinne
zu haben.

6365. 6366. S. Numeri 15, 32—36.
6367—6369. S. 1. Machab. 2, 32—38.
6370. 6371. 8. Exod. 16, 23-27.

96, ©etien tmbe vwtom.

Die Uebersehrift ist aus N genommen. — Mottoverse in N r 1 b
:

Per ift ein narr ber trurt all tag

Vmb bas er nit gerocubcn mag
*

Ober beu rüu>t bas er fjat getfyon

(Htm gütj, bers bod? nit fatt nerftan. —
6395—6398 = b 1—4. — 6399—6404 vgl. mit b 7—10. — 6406 bis

6414 = b 11-14. 16. 16. 20. 19. 21. 22. - 6415-6428 sind freie

Ausführung des Bearl>eiters ; von der Vorlage ist nur V. 29 = 6417
übernommen.

6391-6394 ~ Nd. Reimbüchlein 3238—3241.
6395—6412 - ebd. 3242—3259.
6409. 6410. 2. Corinth. 9, 7: hilarem enim datorem diiigit Deus.
6413. Vgl. Iiedentiner Spiel 160: IPoIbat be enipari ne porloren und

meine Anni.
6416-6422 = Nd. Reimbüchlein 3260—3267.
6427. 6428 = ebd. 3268. 3269.

97. Van tvatytft vttb mlpetft
Mottoverse in Nr 2 1>

:

dragfeit finbt mau tu allen gfdjledjtcn

Voi v% in btenft megtett, tmb fnedjten

Den fan man nit genügfam Ionen

Sic ftimien bodj ir felbft rool flotten. —
6429. 6430 — V. 1. 2 obigen Mottos. — 6433—6440 = b 1—4. 9—12. —
6441. 6442 weichen ab von b 13. 14. - 6443-6446 = b 16-18. —

8*
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6447-6460 frei nach b 19-<J2. - «»451 -«154 sind Zuthat. —6455
645G = b 29. 30. — 6457—0476 gehören dem Bearbeiter, der aber
in 6458 b 32 benutzte.

6429—6432 = Werldtspröke Nr. 80. Nd. Reimbüchlein 3097—3100.
6430. benfi maget fehlt im Mnd. WT).

6433—6446 = Nd. Reimbüchlein 3101—3114.
6488. mintcr butte übertrügt b 10: ttjynterbuti, d. i. eine Scheuche.

5. Zarncke zu Brant 6, 62, Goedeke zu 97, 10, Bobertag zu

6, 62. Der Compilator des Nd. Reimbüchleins setzt dafür
eine beerbütte.

6447—6450. Die von Brant 19—22 angeführten biblischen Beispiele

erscheinen beim Bearbeiter so verblasst, dass ein Hinweis
auf das zu Grunde liegende Schriftwort kaum möglich ist.

6451. Dass labbtd#aucf rnbe fabidjeyt die Ursache von Sodoms Unter-
gang gewesen seien, ist nirgends gesagt. Zur Sache s. Gen. 19.

6455. 6456. Proverb. 26, 13: Dicit piger: Leo est in via.

6459—6466 = Nd. Reimbüchlein 3115—3122.
6470. Den Sinn dieses Verses verstehe ich nicht.

6477—6479 entsprechen den Mottoversen in b. — 4681—6500 =
b 1—20. — 6501—6512 sind frei behandelt, doch klingen einige

Verse der Vorlage durch, so b 24 in 6503, 23 und 25 in 6507, 31 in

6610, 34 in 6512.

6477—6480 = Nd. Reimbüchlein 3123—3126.
6481-6488 = ebd. 3127-3134.
6493. tjeft begrepen er beftant, hat Bestand gewonnen, b 13: Dnft

Kit gefprett auß treu ftaubt.

6607. üoitnmiclers, die von Gott Abgefallenen. Das Wort fehlt im
Mnd. Wb. — mit, nebst, sammt.

6510. böben. b 31 hat Dertfjunt, abtreiben.

6476 = 6606. Vgl. 7572.

98, Van stblenbigen narren.

Mottoverse in Nr 3 •

:

99. Van afgantf be& gelouen.

Mottoverse in Nr 3*>:

3d> bitt ua) Herren gro§, tmb flein

i3cDenrfen ben nufc ber gemeyn
Sebent vdf «it feiner an allem

£ont mir aU myn narrenfapp mit eyn.
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6513—6516 beruhen auf vorstehenden Versen. — 6517—6519 =
b 1—3. - 6520—6524 weichen ab von b 4—7. — 6525. 6526 =
b 8. 0. — 6527 rührt vom Bearbeiter her. — 6528—6616 im Ganzen
= b 10—128; b 16 ist ausgelassen und dafür der nichtssagende
Vers 6533 eingefügt. — 6647-6652 = b 140-144. — 6653—6656
Hind zugesetzt. — 6657—6662 — b 129—134. - 6663. 6664 ent-

stammen dem Bearbeiter. — 6665—6678 = b 147—160. — 6679—6684
frei nach b 161—164. - 6685. 6686 = b 165. 166. — 6687—6696
sind frei behandelt, mit Benutzung einzelner Verse der Vorlage:
6687 vgl. mit b 167, 6690. 6691 = b 168. 169. — 6697—6700 =
b 183—186. — 6701—6728 bewegen sich ziemlich frei, doch ist eine
Anzahl von Versen der Vorlage herangezogen : vgl. 6702 mit b 187,

6704 mit b 201; 6707. 6708. 6710 = b 203—205, 6719-6723 =
b 206-210, 6727. 6728 ^ b 213. 214.

6513—6516 = Nd. Reimbüchlein 3135-3138.
6517-6521 ebd. 3189-3148.
6520. roiöcbcn, eine wohl nur dem Reime zu Liebe gebildete Form,

statt ro2t>ebingen. Das Reimbüchlein 3142 hat das hautiger

vorkommende porbegen.

6522 = Ditmarschengedicht (Nd. Jahrb. 10, 92 ff.) 222.

6528. fe, die Fürsten. Der Bearbeiter hat sich von seiner Vorlage
hier in eigentümlicher Weise entfernt. Vgl. b 10: IDir

nemen (leyber) grdbltcf? n?ar.

6540. Vgl. Redentiner Spiel 1760 u. meine Anm.
6545. 6546. Vgl. Apocal. 1, 11: Quod vides, scribe in libro: et mitte

septem Ecclesiis, quae sunt in Asia, Epheso, et Smyrnae, et

Pergamo, et Thyatirae, et Sardis, et Philadelphiae, et Laodiciae.

6551. (Eine feyferbom, nämlich Constantinopel (1453) und Trapezunt
(1461). Vgl. unten 6553.

6555. 2ld)yam irrig für 21<fyjyam.

6559. (Ertbulos, Triballer, Bulgaren. — 5d)o:t>ifcos, Croaten?
6560. 33aftarnas, Sarmaten. — (Eaurtcos, Bewohner der Krim.
6561. <Euponiam. Woher der Bearbeiter diesen Namen statt (Huboiam

(so A, b und N) hat, weiss ich nicht. Euböa wurde 1471
eingenommen.

6562. peram, Pera, Vorstadt Constantinopels. — <£apfyim, Kaffa,

genuesische Stadt auf der Krim (heuto Feodosia), 1475 von
den Türken besetzt. — 3&iunt, Otranto, in Apulien, 1480 ein-

genommen.
6571. bocn b:eftnge, brechen ein; b 53: bunt cyn einbrucfy. biefmge

fehlt im Mnd. Wb.
6573—6582 = Nd. Reimbttchlein 3144—3153.
6607. fumpt, im Drucke fehlend, habe ich hinzugesetzt. Vgl. b 89

:

23tfj im tmglucf fumbt für fein tfyur.

6613—6630 8= Nd. Reimbüchlein 3154—3171.
6629. ftf griten, sich vergrößern, zunehmen, wachsen. Das Refl.

ist im Mnd. Wb. 2, 156 b nicht belegt.

6642. blot tmbe Mob (b 124: blutt rnb blojj), kahl und bloss. S.

Deutsches Wb. 2, 194 f. Vgl. 3249: nafet vnbe bloet.

6643—6646. Der Bearbeiter hat an seiner Vorlage geändert und
dadurch den Sinn geschädigt. Brant V. 125 ff. eifert gegen
die Wahlcapitulationen ; die Verse lauten in b:
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HTan binbt cym yeben t>or bas ein

Das er ntt norbern foll bas fein.

ünb (äffen yeben in feym ftabt.

H?ie ers bisher gebrandet fjabt.

Das scheint der Bearbeiter nicht verstanden zu haben. (Jebri-

gens ist der Sinn seiner Worte nicht ganz deutlich.

6647—6668 = Nd. Reimbüchlein 3172—3183.
6653—6656 = Ditmarschengedicht 227—230.
6655. sie erheben ja die Abgaben von aller Welt.
6665—6686 = Nd. Reimbüchlein 3184—3205.
6666. <£eraftes. Vgl. Megenberg 266, 19 ff. : beruftes . . ba3 ift aiu

flang, bin Ijät nenn ober äfft ferner auf bem fjaupt, bin geleid?eut

eines mibers Römern. Diu flang fjät bie art, ba3 fi ftd? gar per-

pirgt in bie erb 3n biu rjorner, bin Iaejt fi ob ber erb, nnb tuenn

bie fpirfen ober anber oogel auf biu Horner ftt^ent unb bar auf
ruoent, fo begreift ft biu flang unb 3ereijt fi. — 33afclifr. Vgl.

Megenberg 192, 30 ff.: e3 gefdnfjt aua? 3e ftunben, fd ber r»au

alt roirt, ba3 er ain ai legt, ba3 prüett beune aiu frot an? unb
ba* non fümt ain unf, ber fyai3t 3e latein bafiliscus. ebd. 263,

32 ff. : ben unf nliefjettt aü flangen unb furzten in, man er toet

fl neur mit feim antuen, aber er toet bie (tat mit feinem t>er*

giftigen anplif.

6667. 6668. Vgl. b 149 f.:

ITTandjer ber roürt Dergyffteu fia>

Der gyfft bar fajmeydjt bem Homfdjen reieb.

6677. Karolus ist hier, den Zeitverhaltnissen entsprechend, an die

Stelle von Maximilian (b 159: Der cbel furft 2TTarimilian> ge-

getreten. Maximilian starb 12. Jan. 1519; am 28. Juni wurde
Karl in Frankfurt zum römischen Kaiser erwählt. Er verlies»

Castilien im Mai 1520 und wurde 23. Oct, in Aachen gekrönt.

In der Zwischenzeit war unser Druck beendet worden
(8. Decbr. 1519).

6697—6712 = Nd. Reimbüchlein 3206-3221.
6698. Matth. 3, 10 : Jam enim securis ad radicem arboruin posita est.

6719. 6720 = Nd. Reimbüchlein 3222. 3223.

6723—6728 = ebd. 3224—3229.
6723. ledjt des Druckes habe ich in letlj geändert, nach b 211: <£s

lej* firf> «ben firglt* au. Doch hat auch da« Reimbüchlein ledjt.

100. Van fceme vakn penbe.

Die Ueberschrift ist wohl aus N genommen: Vom falben

fyengft; b hat: Don falben fjengft ftreidjen. — Mottoverse in Nr 5 b
:

Itter yetj Fan ftria^en ben tfengft

Den felben bu aller meft (!) au reuft

Vnb ift 3u allem bfdnj? ber gengft

Der meynt 311 hoff fyu aller lengft. —
6729. 6730 vgl. mit V. 1. 4 obigen Mottos. - 6733-6736 = b 1-4.
Von da an bewegt sich der Bearbeiter freier. Uebernommen ist nur
ein Theil der Verse der Vorlage: 6739 = b 8; 6741 = b 9;
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G744—6748 = b 10—14; 6749. 6750 = b 21. 22; 6758 = b 16;

6763 vgl. mit b26; 6765. 6766 = b 27. 28; 6775. 6776 = b 31.32;

6778 = b 34.

6729-6732 = Nd. Reimbtichlein 3230-3233.
6729. flryfett bat Dale perb s. v. w. schmeicheln. Vgl. Zarncke 8. 443

und Deutsches Wb. 3, 1267 f. s. v. falb. Ferner Morssheim,
Spiegel des Regiments 295 ff. nebst Randglosse 22, u. v. a.

Dieselbe Bedeutung hat febberen lefen (6739), plttnten ftrtfeii

(6739), fütjFen effte rlcu ftrifctt (6747). Vgl. Goedeke zu
Morssheim 375.

6735. gart liefen s. v. w. einfaches liefen, schlecken, schmarotzen.
6736. Das Reimbcdürfniss veranlasst den Bearbeiter zu einer ge-

schickten Wendung. Vgl. b 4: E>nb Ijcymlia? bey ben ljerrcit

fteefen

.

6737—6756 = Nd. Reimbüchlein 3270-3289.
6739. be fh-tfeu plumen, s. oben 6729. Daher das Subst. pluinen*

firtfer, Schmeichler; Belege s. Mnd. Wb. 3, 354 b
s dazu Jüngere

Glosse zum R. V. I, 28, Randbemerkung zu 28: pinmcitftryfer

rnb SmeioMer fiitt by £?ape aitgencnte. Gärtner, Dictoria pro-

verbialia (1591) Bl. 9: Plumas tergentes monstrat fictitia

gentes. pflattmenftretdjer fein alle falfa?.

6740. Die Bedeutung der Redensart bat fpyl op beme bumen r>6:en

kenne ich nicht. Etwa: und betrügen dabei denjenigen, dem
sie schmeicheln? Oder besagt sie dasselbe wie bc uetjele (rp

ben itegelen) flauten? ß. oben zu 190*3.

6747—6758 = jüngere Glosse zum R. V. I, 28, 28—39. Nd. Reim-
büchlein 825—836.

6755. 6756. Vgl. oben 1905 f.

6762. befrfjvtery, Betrug; ebenso Cap. 102 Ueberschrift u. 6948. Das
Wort fehlt im Mnd. Wb., wie auch befajyt (6826. 6876. 6902. 6925.)

6763. t>alcfe, Falbchen, Kosename für das fahle Pferd.

101. Van am Mafen.

Mottoverse in Nr 6 »

:

<£itt jeidjen ber Urfjtfertreit

3ft, gloubett was ein yeber fett

23y bem bo tft tut rü nwhcit
(Hin Flapperer balb t>it lüt uertrett. —

6779—6782 sind durch vorstehende Mottoverse unverkennbar beein-

flusst. — 6783—6790 = b 1—8. — 6791—6794 dem Sinne nach =
b 9. 10. — 6795—6806 im Ganzen = b 11—22 (b 23 in vier Verse
zerdehnt [6807-6810], b 24 in zwei Verse [6811. 6812]). — 6813-6822
= b 25-32. 34. 33.

6779-6782 = Nd. Reimbüchlein 3290-3293.
6779. 6780. Ecclesiasticus 19, 4: Qui credit cito, levis corde est.

S. auch 6784.
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6795. »oifetten (b 11: oerfetjen), abwehren, parieren. In dieser Be
deutung im Mnd. Wb. nicht belegt.

6807-6810. 8. Esther 3 ff.

6811. 6812. Der Bearbeiter hat seine Vorlage uiissverstanden,
b 22. 23 heisst es: 2Hs 2Jman 2TTarbod>eo bett. Syba bcr fnecbt

IHyptnbofetfy, wo nTvpIn'bofctfi Dativ ist. Wenn der Bearl>eiter

sagt : „Siba, dem Knechte Mephiboseths, ergieng es auch nicht

viel besser", so ist das Unsinn. Siba, der Verwalter der
Güter, die David dem Mephiboseth geschenkt hatte, ver-

leumdete seinen Herrn bei David, bei dem die Verleumdung
Glauben fand, so dass David die Hälfte der Güter dem
Mephiboseth entzog und dem Siba übertrug. 8. 2. Sam. 16,

1—4. 19, 24—29.
6813—681B. 8. 1. Machab. 10, 15. 16, wo übrigens nicht gesagt ist,

dass Jonathan, der es allerdings mit Demetrius Soter hielt,

bei Alexander Balas verleumdet worden sei.

6821. 6822 = jüngere Glosse zum R. V. I, 28, 40. 41. Randglosse
zu 2803. Nd. Reimbüchlein 781. 782 und 837. 888.

6822. Vgl. 1. epist. Joh. 4, 1 : nolite omni spiritui credere. Agricola

No. 22: Vu folt allen geyftern uiajt glauben.

102, t>alföei?t mibe bebten?.
Mottoveree in Ne 1»:

ITTan fpflrt n?ol in ber ald?emy
Vnb in bes nnnes artjeny

Was falfdj tmb befahl jj x>ff erben fy
Voi benen oud> fein monfd) ift fry. —

6823— 6826 frei nach dem Brantschen Motto. — 6827- 6846 ==
b 1—8. 10. 9. 11—20. — 6847—6850 setzte der Bearbeiter hinzu. —
6851. 6852 annähernd = b 21. 22. — 6853- 6856 vgl. mit b 23. 24. —
6857—6860 = b 25—28. — (5861—6882 sind selbständige Ausführung
des Bearbeiters. — 6883-6885 vgl. mit b 30. 31. — 6886-6892 =
b .'34—37. 32. 33 (doch ist b 34 in zwei Verse 6886. 6887 gedehnt). —
6893 ersetzt b 38-40. — 6894—6912 = b 41—46. 48—60. - 6913.

6914 entfernen sich von b 61. 62. — 6915-6924 — b 63—70. 72.

71. — 6925—6938 sind Eigenthum des Bearbeiters. — 6939—6942
vgl. mit b 79. 80. - 6943-6946 = b 82. 81. 85. 86. — 6947.

6948 sind Zusatz des Bearbeiters. — 6949-6952 vgl. mit b 83. 84. —
6953. 6954 = b 91. 92.

6823—6826 = Nd. Rcimbüchlein 3294—3297. Statt nan beme roync

(s. den 2. Mottovers in b: bes tneyncs ertjney) setzt der Com
pilator des Reimbüchleins van beme IPtoc.

6823. ITTeyfter Jrumfey soll hier wold der personifizierte Betrug sein.

Heutiges t»erfumfeien bedeutet allerdings n. a. nur verpfuschen
;

s Woeste 297

'

6829—6836 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 2512.
Nd. Reimbüchlein 823. 824. 817-822.
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15838. <5ob gfycue. S. über diesen Ausdruck Zarncke zu Brant 57, 21.

G841. bobcn bcen, vgl. Redentiner Spiel 1493. Das Wort beben beeu

fehlt im Mnd. Wb.
6842. ipeebaffdpe, Pottasche. Nicht im Mnd. Wb.
6843. to pnlner. Anders b 17: 311m puneten, zum Spundloch.
6850. van armobe, infolge seiner Gebrechlichkeit. — tfjelt (= tclbct,

tcltct) hier nicht „Pass geht", sondern „lahmt".

6873. löge — fnunbe ferc. Vgl. Reinke de vos 601 : HeynFe loeo? feer

pnbe fipynbe.

6875. Die UTegebcbccf (heute Mädebek) ist ein etwas nordöstlich von
Lübeck durch das Lauerholz und das Schellbruch fliessender

und in die Trave mündender Bach.
6876. ftrer, Streich, Schlag. In dieser Bedeutung im Mnd. Wb.

4, 429 b f. nicht verzeichnet.

6885. rufein kann hier wohl nicht „hin und her rütteln" (Mnd.
Wb. 3, 521 ) heissen, denn es handelt sich eben nicht um
ein „gerütteltes" Mass, sondern muss „locker aufhäufen"
bedeuten.

6889. nabiutf, Nachdruck, Druck. Das Wort fehlt im Mnd. Wb.
6897—6900 = jüngere Glosse zum R. V. I, 29, 38—41.
6903. Was pp gaen bedeutet, ist nicht klar, wie überhaupt der ganze

die Alchemie behandelnde Abschnitt, wörtlich aus Brant
übernommen, manche Unklarheit bietet.

6904. ftetfltn, Stäbchen, mit dem die Masse im Tiegel gerührt wurde.
(Goedeke.)

6905. fynt fo pan P02b2age. Was heisst das ? Die Vorlage gibt keinen
Aufsehluss; b 53 lautet: Sie gaucfln mtb perfd^lagen grob.

6907. eyne puufen. Wenn hier nicht etwa ein Druckfehler vorliegt,

hat der Bearbeiter seine Vorlage missverstanden; b 55: eyne

pudPen, ein Basilisk. Vgl. Zarncke zu der Stelle, pnefen

scheint aber, wie Goedeke mit Recht bemerkt, noch eine

Doppelsinnigkeit zu enthalten, ebenso wie 6908. 6913 ftttfes,

Kuckuk.
('»909. to üoiCH n>as kann nicht „früher war" bedeuten, da schon

po:mals vorangeht; be rool to porcu was muss heissen: der in

guten Verhältnissen war. Die Redensart ist sonst meines
Wissens nicht belegt. Vgl. b 57: Per por gar fanfft. pnb
brurfen fa§.

6910. ber apeu glafj, der Narren Glas. Gemeint sind die Retorten
der Alchemisten.

6912. So geht er einher, als ob ihn niemand kenne ; nämlich wenn
er sein Geld und Gut verexperimentiert hat, kümmert sich

niemand mehr um ihn. Anders b 60: Das er fidj felbcr nit

tue fennt.

6915. 6916. Wo die Stelle bei Aristoteles nteht, weiss ich nicht.

Zarncke zu V. 63 macht darauf aufmerksam, dass dasselbe
auch Decret. II, 26, 5, 12, 2 in fin. sagt : Quisquis ergo aliquid

credit posse fieri, aut aliquam creaturam in melius aut in

deterius inmutari , aut transforrnari in aliam speciem vel

similitudinem . . . proeul dubio infidelis est et pagano deterior.

6922. vy ber flirten fi&en. b 70: aitjf bns fcbledjtes (A: f(f?lea?tcft).

6925. Der Vers ist mir unverständlich. Es scheint zu Grunde zu
liegen b 90: ^alfa>. pntretp. bfajtffj roürt gantj gefpärt.
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8027—8938 = jüngere Glosse zum R. V. I, 20, 12—53.
6028. pp bett tefl gefatfj, eingeschmolzen.
6931. ntafet . . flu'befytl? verstehe ich nicht.

6939-6946 = Nd. Reimbttchlein 3298—3305.
6941. froyt = rrfit, Frucht. Das Wort scheint nicht in allgemeinem

Gebrauche gewesen zu sein, da der Compilator des Reim-
büchleins es glaubte durch atnet ersetzen zu müssen.

6942. Trotzdem muss es alles für vollwerthig mitgehen.

103. Dan entecrift.

In A, b und N kein Motto. — 6959—7032 im Ganzen —
1) 1—48. 51—76 (doch 6986 abweichend von b 28, 6995 von b 37;
vgl. ferner 7010 mit b 54). — 7033—7090 enthalten den schon ol>en

330 f. angekündigten breiten Ausfall gegen die Drucker. Doch sind
eine Anzahl von Versen der Vorlage benutzt: 7047—7058 = b 81.

82. 80. 83-87. 89. 90. — 7091—7132 = b 92-127. 130. 131. 128. 129.

132. 133. - 7133-7142 ziemlich frei nach b 134-141. — 7143-7150
= b 142—149. — 7151—7154 sind Zusatz des Bearbeiters, der aber
b 151 aufnahm (7151).

6955-6958 = Nd. Reimbttchlein 3306-3309.
6965. Sc geuen beme geleiten eyne bucfyt, sie biegen, krümmen den

Glauben, b 7: Die gent bem glauben erft ein byff. bud>t im
.Sinne von „Biegung" ist im Mnd. Wb. 6, 88» nicht ver-

zeichnet. Vgl. Deutsches Wb. 2, 483.

6966. bat papyzeu fd?yp, s. Zarncke zu V. 8.

6978. Vgl. oben 4.

6982. roifaret, geht zu Grunde. Vgl. unten 7145: IVan bat (lidjt)

roil gautj powareu rjyn, verlöschen will, ooifaren intr. ist im
Mnd. Wb. 5, 486» dürftig belegt.

6986 bilden ein Anhangsei des Narrenschiffes? Ganz anders b 28:

Po mit mau fad} im fdjeyu. nnb alantj.

6988. Vielleicht schwebt vor Jerem. 23, 16: Haec dicit Dominus
exercituum : Nolite audire verba prophetarum, qui prophetant
vobis, et deeipiunt vos: visionem cordis sui loquuntur, non
do ore Domini.

6989. 6990. Nach Zarncke sind diese Verse aus Decret. II, 24, 3,

26: Quicunque aliter Scripturam intelligit, quam sensus
Spiritus saneti flagitat.

6994. eyne froaft^eyt fridjt, geschwächt, gemindert wird, froafbeyt

fehlt im Mnd. Wb.
6995. Ganz anders b 37: 3nn wir ber rerFerten fton.

6996. be fcfyojpton. In der Bibel ist der Seorpion das Bild des Schäd-
lichen und Gefährlichen; s. Ezech. 2, 6. Apocal. 9, 3. 5. 10

u. a. Wahrscheinlich ist, wie Zarncke bemerkt, hier auch
an die astrologische Bedeutung des Scorpions gedacht. Vgl.

<dazu Der fdjaprjerberf Kalenber (1523) Bl. 19 b; 3n beme IDyn-
maente lopt be Sonne yn beme Scojpione an beme riiij. bagfye.

Pnbe roert beune eyn Fynt gebaren yn ber ftunbe ITTartts, bat
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wert eyn quabt menfdje, pnb ftytft eyneu achter alße be fcozpton.

I)c mynfcbe ys fpottifdp, betifa?, infretid), pubc lüdjt roat fje ferfjt,

pnbe poiromet fief fyner Mfff^eyt. £?e tjefpt eyu froart Ijctid? ange-

fidu\ pnbe etltfe fyti fd?eel pnbe achten nummet pnbe fecti numtneube
gljerne ben cer gfyelicfe, pnbe ladben uidjt funber tpen fc bäfibeyt

(eben, pnbe fynt beu gcyftltfeu Iüben pyaut rnbc proiuen fytf woi
tuen fcfyaben bou royl.

(»998. Gemeint ist wohl Ezech. 13 u. 14.

7001. Vgl. b 43: Pas er b,ab etttpas otl entpor.

7006. Vgl. die Parallelstellen bei Zarneke zu V. 48.

7010. Abweichend b 54: Pic guten bringen alle tag; s. dazu
Zarnekes Anm.

7035. Vgl. oben 330 f.

7052 = oben 3527.

7054. mauuefen pinmc inauuefeu mafeu, Mannehen auf Mannehen
inachen, ist Kunstausdruck der Buchdrucker: einen Nach-
druck (oder eine neue Auflage^ veranstalten, so dass Seite auf
Seite stimmt.

7066 = oben 326. 504.

7117. fdjaro pmme beu flnrapen. Dieser Gebrauch von pmme ist irn

Mnd. Wb. nicht belegt. 8. auch 7241. 7256 und Redentiner
Spiel 836.

7122. Cic. Tusc. I, 2: Honos alit artes.

7135. S. Numeri 11, 4—6.
7137. Auffallend ist der zu kurze, reimlose Vers. Man könnte

glauben, dass beim Druck ein oder mehrere Worte ausge
fallen seien, indess ist der Sinn nicht gestört.

7144—7146. Vgl. Luther (im Deutschen Wb. 12, 822): als wenn ein

lierfjt ober ftroljalm gar ansgebranb jtjt perleffdjeu nnl, fo gibts

eine flamme von ftd>, als n>oIts allererft red>t aubreuueu.
7145. ponutren, s. zu 6982.

7151. bes geloueu ist Zusatz des nd. Bearbeiters.

104. VDavtyrit to voijvoiqtn.

Mottoverse in N s 3*>:

Wer hirdj IicbFofeu pnb trouuwt
Pic iro: beit fetjet an ein 02t

Per Flopft bem enbfrift an bie poit

Pub n>ürt pou got uümtner erboit. —
7155. 7156. 7158 enthalten die Brantsehen Mottoverse, mit denen
die drei ersten Verse des Mottos in N zusammenstimmen ; 7157 ist

Eigenthum des Bearbeiters. — 7159. 7160 sind verkürzt aus b 1— 4. —
7161. 7162 = b 5. 6. — 7163. 7164 geben den Sinn von b 9—11
wieder. - 7165-7170 = b 13. 14. 19-22. — 7171-7184 frei nach
b 23—34. — 7185. 7186 = b 35. 36. — 7187. 7188 entsprechen
ziemlich b 37—39. — 7189—7206 sind eine freie Ausführung von
b 40—49. - 7207—7215 ungefähr = b 50-55. — 7216-7221 ge-

hören dem Bearbeiter. — 7222—7224 = b 56. 63. 64; 7225 that
der Bearbeiter hinzu; 7226 = b 58.
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7155—7158 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse zu V. 423. Nd.
Reimbüchlein 1371—1374.

7157. fpitcft 'placcbo
1

,
schmeichelt, redet nach dem Munde. S. über

diese Redensart Bolte im Nd. Korrespondenzbl. 10, 19 f. Ich
füge hinzu Kirchhof, Wendunmuth I, 46 8. 55 : placebo fingen,

tjeijjt tentfd} fdjmeiajeln.

7167. >nas, s. Jon. 1, 1—3. 2, 1.

7169. f}etyas, s. 2. Reg. 2, 11.

7171. Der narren lof f Joannes roifmabe ist eine ungeschickte Wieder-
gabe von b 23: 3obannes floo? ber narren lauff.

7173. 7174. S. Matth. 3, 16.

7175. leefttajeyt ist im Mnd. Wb. 2*681» nur einmal belegt
71&3. Daniel, s. Dan. 5, 17.

7185. Balaam, s. Numeri 22, 7. 21 ff. cap. 23. 24.

7192. S. oben 2998.

7205. Ecclesiasticus 40, 12: fides in saeculnm stabit.

7215. glofteren, übertünchen, mildern, mundgerecht machen.
7220. n>affcne ue3C, s. oben zu 4709.

105. fcpntwett bat gufce.

Mottoverse in Ns 4 »

:

IV ct w\[ ber tDojfyeit by geftan

Dem rpürt on 3totfeI böit ber Ion

Der mu§ aar Dil burcdjter t)au

Die tnn 3U abferen tmberfian. —
7231—7236 = b 1. 2. 4—8. - 7237. 7238 entsprechen ungefähr
b 9—12. — 7239—7243 = b 17—20. 22. — 7244 weicht ab von
b 21. — 7245—7260 = b 23-36. 39. 40. — 7261—7264 frei nach
b 41-44. - 7265-7284 = b 45-64 (doch vgl. 7281 mit b 61). -
7285—7290 sind Zuthat des Bearbeiters.

7241. flfifer Nebenform zu flufenere, im Mnd. Wb. nicht verzeichnet,

b 19 hat: fa>an> ben borfelmaufer.

7244. Vgl. b 21: Dnb treibt evn apoftutjer fiobt.

7265. De n>erlb — meren. Vgl. jüngere Glosse zum R. V. I, 18, 17:

03obt unb my fuloeft tjebbe trf geeret

Unb od bartqo be werlt oormeret.

7270. 8. Zarnckes Anm. zu V. 50. Zarncke macht mit Recht darauf
aufmerksam, dass die hier dem Narren in den Mund gelegten

Aeusserungen höchst verständig sind.

7281. b:e ebber r>eer feien, b 61 hat: Wann ta> ^wu feien fyet in mir.

Auffallenderweise heisst es auch in N s 4 b : f)et aber einer bzy

feien ober pier, und zwar am Schluss eines von Zarncke
8. 102 » treffend charakterisierten Zusatzes, der aber im übrigen
von dem nd. Bearbeiter gar nicht benutzt ist.
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106. Von twfumeniffc gub tyo boetibe.

Mottoverse in Nb 5»:

IPcr t^te att3unb fym (!) ampel n>ol

Dnb kennen logt fyn Hedjt, vnb ol

Der fclb ftd? erotg frötpen fol

Den got fans im ergeben rool. —
Dieses Capitel ist eine durchaus selbständige Leistung des Bearbeiters.

Den Grundgedanken lieferte ihm die Erwähnung der klugen und
der thörichten Jungfrauen in b 9—11. Benutzt ist wohl auch
b 31. 32 in 7319. 7320.

7295—7302. Matth. 25, 1—13.
7305. traget roi — oo2traget.

7319. nntjicf des Druckes habe ich in Dtirottjtrf geändert.

107. Van loen bev mifttft
Mottoverse in Ns 6*»:

3Ür redeten fyaubt finbt man bte Fron

3Ür lyndtn t\ant btc fappen ftou

Den felben tueg, all narren gon
Dnb fvnbcn entlidj, bofen Ion. —

7323. 7324 sind die ersten beiden Verse vorstehenden Mottos, welches
mit dem Brantschen gleich lautet. — 7327—7330 sind eineJErweiterung
von b 7. 8. — 7331-7340 = b 1-6. 9. 10. 13. 14. - 7341—7346
verkürzt aus b 17—44. — 7347. 7348 = b 45. 46. — 7349—7354
sind Zuthat und 7355—7376 eine selbständige Leistung des Bearbeiters

mit Benutzung von b 59. 60 in 7355. 7356.

7327. 7328. 1. Corinth. 3, 19: Sapientia enim hujus mundi, stultitia

est apud Deum.
7333. ber n>crlbe ltd?t, nach Matth. 5, 14: lux mundi.
7353. to fpabe faß, zu spät wurde der Kasten beschafft. Der

Bearbeiter spielt anscheinend auf eine, mir nicht bekannte,
Erzählung von einer gestohlenen Wurst an.

7355. 7356. Vielleicht ist gedacht an Ecclesiasticus 1,1: Omnis
sapientia a Domino Deo est.

7357. 7358. Vgl. Job 28, 28: Ecce timor Dei, ipsa est sapientia:

et recedere a malo, intelligentia.

108. eiuraffcn föi?p.

Mottoverse in Ns 7»>:

3r gefcllen, furnen bemodj 3c fjaub

€s fy 3Ü fdnfft (1) ober ober Ianb
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So fareu roir in fdjlurajfen lanbt

Dub gftetfcu bodj im mur Pub fanb. —
7381—781)8 = 1> 1—8. 15—18. 21—26. 7399—7404 Bind frei l>e

1 üi in Ich mit Benutzung von b 27. 41—43. — 7405—7444 sind ganz
selbständig, indessen ist zum Theil das nach Cap. 109 in X ein-

geschobene Capitel mit dem Titel i$öf glöbig narren (e. Zarncke
S. 107) benutzt: 7405. 7408-7414 = Xt 3* (V. 1 ff.) :

(Sroß narren fint oncfa 3n?tfels on
Die pnferm gloubeu roiberfton

Dnb gotts ftatljaltter fo peradjteu

D3 fte flu gbot pub bann nit adrten . . .

(Sott tiat Sant petcr geben gtpalt

Das er ber firrdjen fdjlüffel t^alt

Pub bura? in all fms ftüls nad>finnen

f^aben bes glichen groalt genomen
[t 3b] Das (I) fte bunt Untat lue uff erb

Das bas im bimcl gbunben u>erb

Wem fte rjte flyeffen uff fin banbt
Dein but niemas (!) fein roiberftanb

und 7415. 7416 = Xt 4» (V. l(Xi f.):

<£iu narr ift u?er bamnber ftrebt

Der ift mifi ber eiufelttg lebt.

7377—7380 1 - Xd. Keimbüchlein 3310—3313.
7378. Sluraffett laut, l'eber die Sage vom Schlauraffenland s. Zamcke

S. 455 ff.

7379. fee ebber otler pube faut häufige allitterierende Formel ; s. auch
7385 und Mnd. Wb. 4, 25*.

7381. Vgl. b 1: Zlit meyu. pus narren fein alleyu.

7385. b 5: Wir farn burd? lanbt alle fanbt (abweichend von A);
sollte der Bearbeiter faubt missverstanden haben?

7386. Ziarrenban setzt der Bearbeiter, den Witz zerstörend, für

Zlarbou der Vorlage, welches wegen der Silbe ZTar gewählt ist.

7387. OTnnrffafföon ist Monte Fiaseone, wegen seines Weines berühmt.
Der Name ist wohl gewählt wegen der Anspielung auf flafd>e.

7397. rober, tauroe sind an die Stelle der tablemaryu (Seekarte) in

der Vorlage getreten.

7401. Syrcucn. Vgl. oben zu 1458.

7423-7444 = Xd. Reimbüchlein 3314-3335.
7428. flaff ante, Flachsernte, im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

7431 ff. Vgl. zu dieser Stelle Brandes in Ztschr. f. d. Alterth. u
d. Litt, 32 S. 40.

109. ttngefal nity afltoenben.

Mottoverse in Xt 2* (wie bei Brant):

Der ift ein narr, ber nit perftat

So im pnfal 31t Hauben gat

Das er ftdj iptglidb fdurt bar in

Dngiücf miU nit p'eraa>tet flu.
—
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74-18 = b 35. - 7449-7456 = b 1-8. - 7457-7464 sind Zu
that. — 7465. 7466 = b 9. 10. -7467-7470 rühren vom Bearbeiter
her. — 7471—7478 = b 15-23. — 7479-7484 sind Eigenthum
des Bearbeiters.

7445—7448 == Nd. Reimbüchlein 3336-3339.
7449—7464 = ebd. 3340-3355.
7455. 7456. S. oben 3897 f.

7465. Vgl. oben 2920.

7471. uawynt, günstiger Wind, der von rückwärts kommt. Im Mnd
Wb. fehlt das Wort.

7478. Vgl. b 22: (gyn narr, »erbyrbt ee bann ers fpfirt. — mannigeu
ft6*et, bringt manchen ins Unglück; vgl. 7480.

110. (Duat fpiefen x>p batt> gäbe.

Mottoverse in N : •)

Wand? narr ber rirfu* an§ yebermau
Per fein fapp nit aufoiedjeu Fan
Der bentft ber Fafcen bie fdjellen an
Pub will fein boa? Fein wort nit bau. —

7485—7488 sind Uebertragung vorstehender Verse. — 7489—7498 =
b 1— 10. — 7499—7530 sind eine fast wörtliche Uebersetzung der
in K nach V. 10 des Originals folgenden Interpolation:

Dltb madjt fia? argwenig barmitt
Das er mag hören rpart^cyt nit . .

.

3a fprid?t er was bringt er bo per

Sdjrcibt tms allein ein narren mer
Das gaiufelmeulein Fan fünft nitt

Daun mit narren pertreiben fein 3yt

Dnb gat jm boaj Fein mit) baruou
<£r folt mit feinen redeten ombgon
Vnb gelt gewinnen burd? bie wndjeu
Das bringt im wenig in bie Fitten
Der narren bidjter Ijört auff nit

Dnb fammelt wenig gelts barmit
fjalt ftil narr bijj idj bie tappen fdn't

So wil idj bir ein antwurt geben
3d? Fenn bieb wol bu fumbft mir eben
Du btji ber felben narren ein

Die auff bas gelt fjanb aa>t allein

Dnb maa)ft b3 felb mit Feim gemein

*) In dem von mir benutzten Exemplar der Strassburger
tÜberarbeitung von 1494 auf der Grossherzoglichen Bibliothek zu
Weimar fehlen die Bll. t 4 und 5. Dieselben sind von Zarnckes
Hand aus der Augsburger Ausgabe von 1495, einem genauen Ab
druck der Strassburger, ergänzt. Die Verschiedenheit der Mundart
beider Ausgaben im augenfällig.
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Sunft bat bid> bei ueyb alfo bcfejten

D3 bu betit felbs baft gautj nergeffeu

2ln beim antlit fldjts yeberman
Kein menfdjen ftdjft bu frölid? au
Du it^uft gleid> als ciu tntnb ber grtut

Pergunft mir 03 mia? bic funtt befebtnt

So Du mein glirf ritt tnagft menben
Ittoltftu bod? bi§ gebidjt geren febettbeu

Damit id> wirb »ott bir ceradjt

3d? bab bir ein gro§ Fap geinad?t

Die buneft bidj bauttoa)t fein 3Ü eng . .

.

3a? u>ei§ bas bidj trueft ber fdjücfy

"

3* ftd? birs an ber ttafen an
Du molft gern nodj ein Fappen batt

Darumb rimpftu bidj ftatj on ma%
l?ub fdjlecbfi »mb btd? on onberlajj. —

7531—7538=b 11— 18. — 7539—7546 frei nach b22—26. — 7547—7554
= b 27—34. _____
7487. beuget ber Fattctt be fdjcHen an. lieber die der Redensart zu

Grunde liegende Fabel von den Mäusen, die der Katze eine
Schelle umhängen wollten, s. Oesterley zu Pauli, Schimpf und
Ernst 634 und zu Kirchhof, Wendunmuth 7, 105. Brant gibt

aber dem Sprichwort eine durchaus andere Wendung; bei
ihm heisst der Katze die Schellen anhängen s. v. w. jemanden
bemäkeln und nicht zugeben wollen, dass man selber der
Thor oder der Schuldige ist.

7508. Dat tn6d?te 6m mecr biittgen. Der Bearbeiter entfernt sich
von seiner Vorlage (s. oben), weil ihm entgeht, dass der
Interpolator mit dem, was wenig in die Küche bringt, die
Beschäftigung mit den Narren meint.

111. (110*.) Van bmes t>ntu4>t.

Das ganze Capitel ist nicht so sehr eine Ucbertragung, als vielmehr
eine Bearbeitung des Brantschen Textes. Der Anfang (7559—7582)
ist ganz frei behandelt ; 7583—7590 entsprechen ungefähr A 15—23;
7591. 7592 sind Zuthat. — 7593—7600 sind eine breitere Ausführung
von A 24—26. — 7607—7680 geben den Grundgedanken von A 27 bw
105. 114— 132 in mannigfach verkürzter und geänderter Form, auch
mit Umstellungen wieder; nur wenige Stellen schliessen sich eng
an die Vorlage an (z. B. 7608 = A 27 ; 7627 = A 99; 7630 = A 51

;

7632 — A 90 ; 7643. 7644 = A 78. 79 ; 7654 = A 96 ; 7666. 7667 =
A 121. 122; 7671 = A 125) oder lassen sie wenigstens erkennbar
durchschimmern (vgl. 7619—7621 mit A 43—46; 7642 mit A 94. 95;
7676 mit A 129). — 7681—7690 führen A 133. 134, 7690-7700:
A 135—137, 7701—7706: A 148—150 breiter aus. — 7707—7720 vgl.

mit A 106-113 (7709 = A 110, 7711. 7712 = A 113. 112; 7718 vgl.

zu A 172). - 7721-7728 stellen sich zu A 210-216.
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7655—7558 = Nd. Reimbüchlein 3356—3359.
7558. 7560. fofial, Kuhstall, fehlt im Mnd. Wb.
7565. y« »02ad?t Ijolben, verhöhnen, rojad^t ist im Mnd. Wb. 6, 307»

mir einmal belegt.

7577. beljooet habe ich für beqfoet de« Druckes gesetzt.

7583—7592 = Nd. Reimbüchlein 3360-3369.

7583. 7584. Vgl. Per finbere tfor*fa>eit (Geyer, Altdeutsche Tisch-

zuchten) H. 12 V. 11 f.:

Ihi werfet, er gi to ber tafelen gan,

Bat gi iun>e fyenbe twan.

7590 ff. Luc. 14, 8. 9 : Cum invitatus fueris ad nuptias, non discumbas
in primo loco, ne forte honoratior te sit invitatus ab illo; Et
veniens in, qui te et illum voeavit, dicat tibi : Da huic locum

:

et tunc ineipias cum rubore novissimum locum tenere.

7599. bc fpYfe btntbfti, ein „Benedieite" spricht. Vgl. Gever a. a. O.
-3 S. 15 V. 16 ff:

Das benebicite foü fpredjeu ber pfaff;

Wer bes nit fünf ober ineft,

f.: So ift ber pater itofter bas peft.

Nach SchlusH der Mahlzeit wird das „Gratias" gesprochen
: (s. 7722).

7607—7616 = Nd. Reimbüchlein 3370—3379. Variante 7609:

k £>6rbcrt fttf.

& 7617. moferYe, Mus, Brei. Das Wort fehlt im Mnd. Wb.
7619-7680 = Nd. Reimbüchlein 3380-3441. Varianten 7656: Sin

etent, fittent; 7666: brabbeln.

^ 7625. Vgl. Geyer a. a. O. 8. 13 V. 85

:

<2ir gi brinfen, fo roifojet ben munb,
# Dat freit mol to aller ftunb.

7632. mafet foppen. Goedeke zu V. 90 citiert Facetus (Basel 1496) 6b

:

W\\ in bim munb bin fpis uodj ift,

Rüt bid? 3U brinefen alle frifr;

iiit 3tmt ftd?, bas man flippen madj
3m briufgefdjirr ober »ollen barfb,;

in grober efcl maa?t im mnnb ein fupp,
und ebd. 8:

neltf Hodj madf Fein flippen v% bem brot,

Das bir noa) in bem mnnb umbgot.
7635 ff. Vgl. Geyer a. a. O. ß. 13 V. 41 ff.

We up renfet ober fyofiet wen be roil eten,
! b* De ts cyu bore eber is uormeten,

t
n(fc Dat pe oe tofte bar mengen
es£ Vnbc mit finen bvopen befprengeu.

51 7637. Vgl. Geyer a. a. O. S. 13 V. 97 f.:

UTennidj be blafet in ben branf:

i# Dat mafet eme neynen banf.

0: 7645. 7647. Vgl. Geyer a. a. 0. S. 13 V. 31 f.:

in) lüil gi nicfyt bovn alfo tfn fn>in,

^ So latet imne fmaefeu ftn.

4 7646. ben b:ecf farf, den Leib. Nicht im Mnd. Wb. S. Deutsches
Wb. 2, 1369. Vgl. oben 1706.

7660 s= 5266. S. dort die Anm.

9
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7654. bnueu täge, Taubenzüge, Taubenschlucke, d. h. starke Züge
im Trinken. S. Mnd. 1, 607» und Deutsches Wb. 11,
17G. 177. — eyn babbert ist Wiedergabe von A 96: cyn bappfyart,

was noch nicht genügend erklärt ist. Goedeke fasst bappbart
als den Brei (Bappe) im Munde

;
Bobertag denkt an einen

Happen, grossen Bissen. Nd. babbert = Maul, Bart (s. Brem.
Wb. 1, 34) tragt zur Erklärung unserer Stelle nicht« bei.

7666. babbclen, schwatzen, plaudern. Nicht im Mnd. "Wb., doch
s. Brem. Wb. 1, 34.

7669. £etfy mint r>tfygaeu toi ludjtercn bir, furzt?

7670. Schliefet imbe fmitfet, schluchzt und rülpst,

7673 ff. Vgl. Geyer a. a. O. 8. 18 V. 63 ff.:

<5ripet tu nia>t an bat blotc mit ber tymt:
Ziemet cir vor iu tun>c geroanb,

€ft iu to gripenbe tuere not;

<5i beben anbers rntudjt grot.

03npct in ben bofmen nidjt.

7676. be feBf6teltng (A 128 f. : miltpret mit t*ea>s ffig), die Sechsftisslinge,

die Läuse.
7690. De van Spevgelberge, scherzhafte Bezeichnung der Nasentropfen.
7691-7710 = Nd. Reimbüchlein 3442-3461.
7701. Smubbepot, Schmutztopf, Schmiertiegel.

7709. Vgl. Vinc. Obsopeus Pottn ber Fünft }ftfrindetl H 2*: Der ein

ber hingt ein frfinbtlidp bir.

7711. beu befer imune Fcren, die Nagelprobe machen.
7715-7720 =r Nd. Reimbüchlein 3462-3467.

,

112. (110".) Daftelauetw boun.
Noch mehr als das vorige ist dieses Capitel eine selbständige

Leistung des jüngeren Bearbeiters, der bei seiner Fastenpredigt
speciell die Verhältnisse Niederdeutschlands ins Auge fasste und
diese in breiten Ausführungen geisselte. Dabei tritt, wie schon
Zarncke S. 463 f. hervorgehoben hat, die Dürftigkeit der Fastnächte
lustbarkeiten in Niederdeutschland, wo man weniger erfinderisch

war als in Oberdeutschland und am Rhein, grell hervor: Fressen
und Saufen und Grobheiten spielen durchaus die Hauptrolle. Wenn
so die nd. Bearbeitung nur auf kurze Strecken mit dem Original

zusammenläuft, so ist auch die Verwerthung Brantscher Verse nur
eine geringe, und selten sind sie ganz wörtlich oder in demselben
Zusammenhange übernommen: 7735 A 3; 7737 vgl. mit A 6;
7742 = A 4; 7744-7747 erinnern an A 70. 71; 7751 vgl. mit A 99;
7754 vgl. mit A 37; 7762 = A 12; 7766 (oder 7770? oder 7808?)
vgl. mit A 36 ; 7835. 7836 — A 90. 91; 7837 rührt an A 96, 7840
an A 104, 7892 an A 95; 7975-7984 vgl. mit A 76-84.

7740. Vgl. 1711. minigen, mit Willen, absichtlich. Diese Neben-
form zu rotÜtnges ist im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

7742. tfe habe ich hinzugesetzt.
7755. 7756. Vgl. 6767 f.
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7757. FiFeFen (A 21: Fud>cln), Küchlein, d. h. die Fastnachtküehlein
oder Fastnachtkrapfen. Vgl. Zarncke zu 1 10 b

, 21. — FiFePni

als Dimin. zu FoFe ist im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

7767. bc t>eer bo:cnbagc. Die boieubagc sind eigentlich nur Montag
und Dienstag vor Aschermittwoch ; s. Grotefend, Zeitrechnung
des deutschen MA. und der Neuzeit I S. 46. Wenn hier von
vier Narrentagen die Rede ist, so müssen auch der Sonntag
Ksto mihi und der Aschermittwoch als solche gerechnet werden.

7778. Vgl. 1723.

7790. Vgl. 7984.

7800. robcraat, Loch, in dem sich das Ruder bewegt. Im Mnd.
Wb. "fehlend.

7819. botter bieef (nicht im Mnd. Wb.), „ein Brief, wodurch das
Butteressen in der Fastenzeit erlaubt wurde", s. Dietz, Wb.
zu Dr. Martin Luthers deutschen Schriften 1, 367 a

. Deutsches
Wb. 2, 584. Hier scheint das Wort in einem noch weiteren
Sinne gefasst zu sein, s. w. w. Fastendispens; s. 7824.

7823. biabcn habe ich für hoben des Druckes gesetzt. S. auch
oben 2916.

7829. Slucfup in ouerlcmt. Der Beisatz in ouerlant (vgl. zu 4374)
soll wohl absichtlich irre führen (vgl. zu 3846); Slucfup, jetzt

Schlutup, liegt östlich von Lübeck an der unteren Trave an
der Grenze des Lübecker Stadtgebiets. Vgl. Reinko de vos
6168 und Priens Anm.

7818. bodj statt des mnd. gewöhnlichen bocfyt. Vgl. Reinke de vos
3586 und Priens Anm.

7830. (Duer fteenb:tigge t>nbe ouev fatti wohl formelhafte Verbindung,
wie oucr fee »nbe fant (7379), d. h. auswärts, ausserhalb Landes.

7836. d. h. bis Ostern. — bc holten Flocfcn (A 91: bültjen tafflcn),

ein hölzernes Lautewerk, welches in katholischen Gegenden
in den drei Tagen vor Ostern an die Stelle der Glocken tritt.

7837. 7838. Auch die Ausdrücke : bis man die Eier und die Fladen
(auch die Schinken; s. Koker S. 371 : XVen bc papett be fdjynfen

tpyet, XOo na fynbt bemte bc pafjFen?) weiht, den Ziger von
dem Eierkäse seiht, sind Umschreibungen für die Osterzeit.

Vgl. Fischart, Grossni. 29: Hilf ben ebarfrettag jeberman wil

flaben unb eterFäs effen. Ueber Fladen als Osterspeise s. auch
Deutsches Wb. 3, 1707.

7846. eyueu guben Fomcn laten verstehe ich nicht.

7848. !tT6yflinrf s. zu 3846. — Das Dorf (Sennin (heute Genin) hegt
Moisling gegenüber am rechten Ufer der Steknitz, an deren
Mündung in die Trave.

7856. 7856. 7863. 7864 = jüngere Glosse zum R. V., Randglosse
zu V. 1396. Nd. Reimbüchlein 1175-1178. Variante 7855:
Wenn ein narre Fumpt.

7865. buten bieues, ohne es schriftlich geben zu wollen, im Gespräch?

7892. na (Emaus gaen. Das Gedächtniss des Ganges der beiden
Jünger nach Emaus und des Mahles, welches der auferstandene
Christus mit ihnen einnahm (s. Luc. 24, 13 ff.), bildet den
Schluss der Osterfeier. Dieser Gang nach Emaus wird als

eine durchaus ernsthafte Andachtsübung dargestellt, denn
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auch der Faotelabendsnarr beginnt ihn in frommer Stimmung
(7891 : Dod? blifft beffe ynniajeyt fus befiaen) und lässt sich erst

unterwegs bestimmen zum Besuch des Wirthshauscs und zur
Theilnahmc an der Volksbelustigung, zu der sicli nach unserer
und den von Zarncke zu 110*>, 95 angeführten Stellen die

Feier des Ostermontags gestaltet zu haben scheint.

7905—7936 = Nd. Reimbüchlein 3468—3499.
7937. toi Zlyenroyd1

, etwa s. v. w. hier bei uns, in unserer Stadt?
Oder: in Dingsda? Vgl. 1803.

7945—7958 = Nd. Reimbttchlein 3500—3513.
7945. Vgl. 4187.

7971. be boien bage, s. zu 7767.

7976. ftefefpyl, Turnier; fehlt im Mnd. Wb.
7979. ampt gefelleu, Handwerker. Im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

8007. yn bcr oaftenbe bage, in der Fastenzeit, paftcubc, Nebenform
zu paftene, ist im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

8008. 33mfeftn ist auffällig, man sollte erwarten biufeftu by, lebst,

benimmst du dich.

8024. bes buuels p:oceffte, s. zu 4162. Hier scheint unter bes buuels

pioceffte nicht der Tan*, sondern allgemeiner alles unehrbare
Wesen verstanden zu sein.

113. (111.) (Entfäul&inge free totere.

Mottoverse in N:
fctcbt n>är es narren nahen att

Wann man aua? fiinb t»on narrfyeit lan

IPöödjer b3 fdjon roolt onberftan

Der iDärb bod? v\i gebtnbert brau. —
8061—8064 geben vorstehendes Motto wieder. — 8065—8100 sind

nach der Interpolation in N gearbeitet:

3d? gbend fo idj fdjicr bin am eub

€rf* an bie narren, bereu benb

33efa?cifjen all mauren r»nb weub
E>nb jr perborgen beimlid? leyben

Das tmtb fy an bie menb auffreiben . . .

5y üefjen aujj ein b&djftab \a)on

Darriber malet man bann ein fron

t>nb mo mau ror l?at ein argroon

Htmpt man red?t bei bem büdjfiab mar
Wo in ber narr bab troffen gar

Do fdjreibt man bojfnnng Heb, frib, trofl

Do brent ein bertj auff fflres voft

Do gat barbnrd? ein feg ein frrol

2Hs effen fia> bie narren mol
Wtt ntt fold? reimen fa>reiben faun

Der foü nymm fein ein meybelidj man
2Us ob man betmlid>eyt mn{i metben

3a? bab es audj nit mödjt erleibeu
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, 3<f? mMTt aMff Jtctycn ojfenlid)

Was mir anlag, wb enget nrid)

^llfc bin id) barfunber fornen

Z>3 inj bift ^fd?rift fyan für mid) gnomen
Pub ange3eicbt mein tjetnlid) leiben

<5\e'\d} wie bie narren tünb mit freiben

Pen bod> roirt menig nufc baraon
Pann bas fy an ben roenben fton

Pub bas fünft yeberman fünb Iefen

Pas aud? ein narr bo fey geroefen

Pod? bab id)s barumb nit gettjon

Pas id) roöll haben fölidjen Ion

Pen man yetj an ben menben fud)

3d) rjoff es foü bifj narren bfidj

UTir bringen entlidb beffern Ion

Zitatin id) im anbeirs nad) miü* gon
Wem yeber bient. lont jm 3U letft

Per bienft bes Herren ifi ber bejt

Pann roarlidj ifi bie belonnng fcfnnal

Pic man tjie ffid>t im jamertal

Po fein mir all barauff geflifjen

2Ils trüü hat r>ns ber narr befänden
Pas mir ror rotten gern ben Ion

(Db mir fd)on fetten nidjts getrjon. —
8101-8184 = b 1-63. 65-83, doch entfernt eich 8113 von b 13;
b 36 ist übersehlagen, dafür aber nach b 37 = 4137 ein Vers eigener
Mache eingeschaltet; b 74. 75 sind zu vier Versen 8173—8176
gedehnt. — 8185—8190 scheinen beeinfhisst durch die in Nt 6»
interpolierten Verse:

Pie fapp »erbafft im an bem lyb

(Sehend ein yeber roas tdj fd):ib

Wo er Ijin lenb, imb mo er blib

Pann melier im felb feit bar an
Per mürt ben fpott 3fim tyaben rfan. —

8191-8214 sind Zuthat des Bearbeiters, der nur b 86 in 8194
l)enutzte.

8066. Vgl. das bekannte Sprichwort : Narrenhände beschmieren Tisch
und Wände.

8071. eynen argen man, Argwohn, Verdacht. Vgl. Mnd. Wb. 1, 123*>

s. v. ardnüdn.
8074. Vgl. oben N: Wo in ber narr Ijab troffen gar.

8091. rmentlicf weniger gut für entltd) der Vorlage.
8098. 2Ilfo gemyfj; die Vorlage hat 211s müft. — trefft rmfj be narre

befcfyetten, hat uns unsere Narrheit betrogen, sind wir so

närrisch geworden.
8103. mafet triebt mertfd)op gibt keinen guten 8inn. b 3 hat merfd)afft,

was der Bearl>eiter nicht verstanden zu haben scheint. Vgl.

Zarncke zu der Stelle.

8108. D02 gelten bioet, vorweg gegessenes Brot, Vorausbezahlung.
Vgl. Eiselein S. 96: Porgeffen »rot mad>t faule Arbeiter. 8.

auch ebd. 8. 623.
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117. ongelicf loen = b 17 : itit gleicher Ion, kein entsprechender,
genügender Lohn. tmgclitf in diesem Sinne ist im Mnd. Wb.
5, 46 »> nicht belegt.

8128. ynreoe ist im Mnd. Wb. 2, 374* nur einmal belegt.

8129. nadf nicht selten statt des gewöhnlichen na. S. oben das Titel-

blatt und zu Redentiner Spiel 1018, ferner Stephans Schachbnch
27. 1054. 2379. 2549. Des dodes danz 154 : nadjfomclingeu. —
ytf betüge my yegcn goi>, ich rufe Gott zum Zeugen an. fif

bettigen ist im Mnd. Wb. 1, 303 b nicht verzeichnet.

8133. t>p myn geoult. myn ist wohl Druckfehler für my*t oder yu.
8137. argcrmft ist im Mnd. Wb. nicht verzeichnet; auch 8139 argeringe

im Sinne von „Aergerniss" ist ebd. 1, 125 nur einmal belegt.

8140. gefdndjt des Reimes wegen für gefdjfit.

8141—8144. Zarncke vergleicht Seb. Franck: Die Blüm vnb bhift tft

oer Spinneu b6§ vnb gifft, vnb eben b'xe felbig öem 23yliu bouig
vnb gut.

8141. rudjt des Reimes wegen für rüft.

8142. fud>t, saugt. Ebenso 8144. fugen ist im Mnd. Wb. 4, 460*» nur
spärlich belegt. — Für fudjt haben A: 3Üdjt (: riidjt), b: 3cfid?t

(: refidjt).

8153—8160. Psalm. 36, 35. 36: Vidi impinm superexaltatum, et
elevatum sicut cedros Libani. Et transivi, et ecce non erat

:

et quaesivi eum, et non est inventus locus ejus.

8161. Vgl. Matth. 11, 15: Qui habet aures audiendi, audiat.

8168. Vgl. 2048.

8169. yn narremc Ijanoel, ein Narr. Abweichend b 70: Vann (1. IPütuO
bu aua) bift in tmfer rott. — narremc = narreueme? Ist da«
(im Mnd. Wb. fehlende) Adj. als narre oder narren anzusetzen?

8177. ernftltfeme. Das Adj. cniftliF ist im Mnd. Wb. nicht verzeichnet.

8181. Sinncntlicf, eine im Mnd. Wb. fehlende Nebenform zu finnelif

oder finlif. b 80 hat dafür mit roi^.

8201. 8202. S. zu 3603 f.

? ^v .'V-
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Verbesserungen nnd Nachträge.

135. Gegen die „Hörner" der Frauen eifert auch Josefs Gedicht
von den sieben Todsünden 5323 ff. Vgl. Spieghel der zonden
(Nd. Jahrb. 17) S. 127.

853. Nach u>erbicfyeYt gehören Anführungszeichen.
855. Die Anführungszeichen hinter olben sind zu tilgen.

933—938. 8. Joh. Juniors Leberreimo (Nd. Jahrb. 10) Nr. 22 und
- Brandes im Nd. Jahrb. 14 S. 94.

965. Das Komma nach b^and ist zu tilgen. Vgl. jüngere Glosse

zum R. V. I, 4, Randglosse zu 377.

999. Es ist zu interpungieren : bit quabe v>p bat,

1009. Vgl. jüngere Glosse zum R. V. I, 25, 53: Wo tuy pl«gen

to fprcfen: *fjft pnber ber Hofe gerebet.'

1245. 1246. Nach begaeu steht statt des Punktes besser ein Komma,
nach ftaeii statt des Fragezeichens besser ein Punkt.

1503. »Statt fe lies Ije.

1715. Vgl. Vinc. Obsopeus Dornt ber fünft 3Utnntfen übersetzt von
G. Wickgramm (1537) E 4 b

: ZHandjer beroevnt fein truntfenffeyt

mit der Randbemerkung: Das trunefen ellenbt tDevueu.

1743. Vgl. Vinc. Obsopeus a. a. O. F 4*:

Dnb u>ürbt vns fttnefen imfer mnnbt
<51eid) n>ic ein pjoptjey alle ftanb.

2204. Vgl. Des dodes danz 303: Per Ijödjeit u>erfhi mt ein gaft.

2673. Statt t>attc lies fabbe.
3067. 3068. Nach gcfeaSt ist ein Kolon, nach befe&t ein Komma zu

setzen.

4072. Vgl. Des dodes danz 1389: Itfeute tue bar nia>t fitgift bat

üorbenebe Ion.

4467. Statt (Euer lies (Duer.

4647. Nach gfycb:efe ist ein Komma zu setzen.

4718. Nach utljfp:eybeu setze ein Komma.
6197. Vor Wat gehören Anführungszeichen.
6469. 6470. Nach flügge ist wohl ein Punkt, nach plügge ein Komma

zu setzen.

Die Verszahl 6515 ist um eine Zeile herunterzurticken.

72<»6. Statt tnifc lies tvifeu.

7637. 7638. Das Komma ist nach bar yu zu setzen und hinter

i^ebiopel zu tilgen.

7660. Statt fe lies Ije.
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